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LITERARiSCHfi ANZtilGBN. 



T. Ankündigungen «euer Bucher. : 

»"i/Z^n/chafliiche Sucher, 
welche i83» ' '.* Vcrlsge von Dunthf¥ und- 
liumhlot in Bc-rlta errchienen , a^i\ io allea 
Buchhaadlungen dvj 1d- und Auslände* zu lu- 



beo find: 



D, 



• La Seche, H. T., Handbuch der Geoftno- 

£e. Nach der zweyien Aufl^y« Ar* engl. 

Original« bearbeitei »on H. k. Drckeiti küo. 

prealT. Über Befgraihc, u. f. w. ' Mit «5 

Ün^ed'uckteD HoUlohDiiten. g, ^ T^If, 
Keipai der bisher über Geoftnoli« erfcl^e-, 
,Benen .Werke dürFlB Fo .^eM^net wie, die vor- 
liegende Teyn, den AnFäoger ia die WifTeäfchaft 
Bul rina grÜDdlicIis V\file ciozulühren , und' 
ihn mit deoijenigvn bekaDRi zu machen, .was 
bisher lur dieielbe gt-lfiliei wardm ifi, und 
worauf er weiter baurn (tana. In der deut- 
fchen BearbeiiOQft des fchon durch anilffe 
SchciFteD in taiopa rüliinlirhß bekannten Hn. 
von. Uifchen lind die für DeuiTf bland wichti- 
geren und näher liegenden VerhäliniUe m<-hr 
hervorgi'boben, nnd d^m ADTinger tugäogli- 
cfaere Beyr^iele gegeben worden. 
Sey träge zur Revifion der. preufflfchen Ge-., 

Jetz^ebuna j berausgegetKR von Or. Ed. 

Gans. Erfter Band, 5m ütA 6ie Abiht-iluog. 

gr. 8- treis des Bandes von 6 Abtbeilungen- 

6JTM,. • 

Uie. Namen des Herausf>ebprs, von vr^lchem 
der gröfoe Tbeil der .Aulfätie herrübri, ndd 
leiner. Mitarbaitttr: Ariois, Barnemann, Pfeil, 
n. r. w. bürgen Tchou für i\'<a Werlh dieler 
Zeitrchrifl für die WiHenfch^ft des f reulli- 
fcben liecbti. , . ■ ■ 

Gärtrter, G. F., Kritik des Unterfuchunge- 

Printips des pteuflirchen Civil|irocefres. gr. 8- 

geh. 1 Thlt. 

Nach' dem Drtbeile* gewichtiger Männer, 
wie Gans, MUlermaier u. f. vr^ eine der Tcbarf- 



.finnipßeo Lritifrhen Schfirien ,' welche übet 
prtufiirctres Recht errchivnen Gnd. 

Cor/cheC, K. F., He^el und f^ne Z^Jt. " Mll 

Kiickrichi auf Gofth>-. Zum Lnleirichle ia 

der geji'enwarli^e'a Hhi|^fophie nach ihrep 

Vt-rh4titiit1rn zur Zeit und nach ihren ive* 

' fenilicHea Grandzügen, gr. g. geb. J Thir.. 

In dipfpr Schrift il't lutn erßfn Mal der 

Verbuch geiuacbi ivo'dco, die g»-raaiinte fpequ- 

laiivi^ l'hiloraphie üb^tnchllii.h zuraqimenzunir- 

fen und dem VprftÄndnilTe- näher lu biingen; 

fie kann fo den rftgellrhen S(;hrifien lutn 

'Scblüriel dienen. Zugleich aber werd>-n in der 

Daifthllun? dfi VerhäliniHes der Philoluphi« 

zur Zeil die thpoli'gilchen . politilcbev /jusifrii 

(eben , naiunvill'pnlch itilicben , Bicdicinilcben« 

tiirt'Tirchen', ■ äfibeiirchen und philologischen 

Hiebtungen des Tages zur Sprache gebracht. ' 

fiegel'i\ G. fV. F.. Werke. Vollfliadige Au'i- 

^atte durch ejncn Vert-io von Freundea'dei 

V.?rewigtco: Dr. Pii. Marhrtnrke. Dr. J. 

Schuhe,. Dr. E4- Gans, Dr. Lp. v.' Hen- 

mng, £Jr. Ü. Ifaiho, Dr. Ä~, Mtchrlet. Ür. 

JT. bo'jier. Mit königl. wßneintjefgilche«!, 

grolsh^zögl. heDifthera und drr f««)eB St^Ä 

Frankfurt i>Yivil(rgiutn cgen d«a Nai-bdrMcfc 

Verkauf. 

. Bd. I. (Fhilordphirche Ab-, 

Glfttjben und WitTeii. s) Dif- 

hie und Schi-ilinfi'rchen S;. 

lophie. 5J 'Uebei daf VeibSUi 

pbilofophie zur Phrlofophi« ' 

Ueber die wiFTenfchaltlMbeB 

!i» des Naturrechts u, U .«i. ; 

von Dr. K. AUrheUt) nnd 

'ungen übtr die PhitafopKill. 

herausgegeben van Dr. Pffn 

Morhriiieke. Erfter Band.) gr. g.' SuUc|i>' 

plionsp)<)(i beider Bande: 

für die AfaDehme.rfäa)mtlich«rAbih|d}tUUMt' 
Druck Velinpapier 5^ Thlr. 
Sobteib-Veünpapier 4i^ Tiür. 




(ür die Abnehmer einzelner Ahtheiluneen- 
Bd I. iJru.k Vplinp^pi^t 3 thlr 
Bd. XI. Ürucl[-Velh.p.*p,;, 2,', Thlr. 

Die Ausgabe aul Schrtib - Velinpapier wird 



brsuchhar und »njenehm f*yn liSnnpii, fo ge- 

r;;!'«LrA..^.^':*i^'?rR:"-^"i»« ^^erk übe, 



iiichi 

' Die ziv^ytr Uflfrati« 8d. II {Pbänomeno- 
lofsie de» (ifiltei. her-u(!g.-ßpb«n von \)r J 
Sehu'z^i a. Bd. XI. iVorJef.mJen über di^ Re- 
lipion-philofophii.; iweyrt^r B^nd, npbli einer 
Schrill ftbe^ die Beweile vum 0..rejn Goilei) 
enthüllend , wird lu Ende 1853 ericbeinen. 
Die wob|leil>-n •'■uhrcripiioni- Pfeife 
für das Alp'isbi-t oder 24 Ro^en 

bey Abnahme latnmilich.r A biheil unaen 
»ruck-Vel.njJa^.ier .J n.lr. 
Schreib- Velinpapier 3 T|i/r. 

bey Abnahme einielner Abtheil un^eii 
DrAitk Vpiia,iapi(^r 2 Thlh 
werden ngrh bij Oli.-rn 135^ befiehen. — Ein 
Veneichnils der ^-rneren Sub criuenien wird 
dem iweyten Bande vorgedruiki- wi-rdeu 
Ltlßng, Chr. Fr., Sjnopfii penernm Compo- 
ßiflrum e<in.iD()ue' dispulitionit novae len- 
tadjen mon"B'ap.iiis rouiiarum cap^nlium in- 
terjeciiü. AcceJit labula aenea intila. 8 maj. 
■ «I Thlr. 

Berühmie Natnrforfcher , wie Cbamiffo, 
Kunih, ÜLliIrchrtnäat u. f.- w. haben fleh he. 
teil» ausgeieichnet günßig über diefes Wtrk 
geäufseri. 

Micbtift, Dr. K. /,., Einleiiunp ^n Hrge}^s 

philuTophitche .Abhandlun^ien. pr. 8, J Thlr. 

Diefe« Sehriftchen fchliernt Heb dem er- 

Aen Bande von Hi-pel's. Werken an. 

Mohammedi filii Chonrff.habi. vulpo .ViVcAowdi. 

- Htüoria Gasnesridaiuti. peifice. tx cudicibus 
Ber.ilineHnbus «Iii5,]i.e nunc pri.iiu'iii edidii, 
lectiani« varii-iaie iortrunii. laime »ertit na- 
l«»iaiiOt>ibu((iue biftojici» iltufti-auit Fridiri- 
Cits /■filken. 4 niaj. Carl. 7' Thlr. 

Pfych< o'nftei lajehi. , 4 Blatt Median, uad i 
filvit Qunrio. f Thlr. 



Im Jahre 183.0 und igji Gm 

._ ebendalelbfl, erlchJei 

Misrtig,- G. L.. die Forftwiflei 

■ xem.ßuaijpn Umfange, in pe 

■ £in Handbuch li>r Foi-nieuie 
nnd W.ildhefiuerg?. g- 3j 

„So richii£ die Bemerhun, 
Teilen und thMtf'i'n Verfaller« : 
einer ■Beiiitheil.in" d tfe» Werl 
peflorliim der l.iieratur iSl» Nj. »4), daf. 
ien_inetft''H' ForBbeamten-, die »Wie" nienfi^e- 
fchatre-io heforgen h.iben, wie den Siiidiren- 
ien, weiiläuCge ttfxi iheuer« VV«rke nicht 



., „ ^ r. -:e v\erk über 

alle Gesenrtä.de des Forß^v^leJ .ob der ae- 
riopli^n Kn,ftfi,-||e hi, ,i,r Uireciioa des Gaa. 
len-die noibwendigfirn Bplehrungen, auf et- 
probie Grufldlnue u..d Erfahruusen Begründet. 
n.11 VVesl^lTuno alle» Dichi, VVefeo.lichen und 
der HMtlMvillenfchalten. in Iruth.bawr Kürze 
vorReiragen, und wohlgeordnet zuiammi-rge- 
Aelli hat." Auswärtige bedeutende Forß Ubr- 
anflalten haben ei bereiu beym Unterrichta 
eingelührt. 

Kunih. Ki Sgm., Kandbuch der Botanik.- g. 

. 5j Tkir. — VeliBpa"pier"4ä Thlr. 

Es fehlte bisher an einem Werke, da» 
geeipnei wäre, dem Anlänger und vorzüfefich 
dem angehenden Arzt, welcher ofi nur w^nig 
Zeil aul -da* Studium der Botanik ui wenden 
hat, ,r»hgeH zu einer ollpemeinen Uc-berCcht 
des Welt-nilithen davon zu verhellen. Diefe» 
Bedurlnifs zu b^friedinen. iß der Zwe.k de» 
yorlieeenden VVe.kes. ia-dem da« Wichtjoe und 
Nothwe.idlpe aut d,.r Botanik klar und deut- 
lich zuUmmenpeft-lli ia, und da», wie alt 
Orutidlage zu Vorjefunpen, fo auch we^en fei- 
ner Fylilichktii Liebhabern der Hoianik alt 
Hdndbuch zu etnpfehlen iß. 
M<irMnfke\ PI,.. Gefchichie derdeutfchea 

- Relorinaiion. Zwe)ie verbefl^erte -und ver- 
mehrie AüHage. Erßer bi« dtitier Theil. «. 
4J 1 hir. 

»ieles Werk h»t djirch die darin »erföchte 
eifiemhümiiclie D^rftellung der Reformation itt 
dem urfprünplicbt-n l.ichlp und der olterihüm- 
liehen Uenk und Rede Weife, mii Verläug. 
nung allet eigeri-n vorgreifenden Unheil., rä- 
funnirender klugh^ii , _ wodur.h die Wahr- 
beii iir.d Lameiheit der G.efchichle dieler" d'enk- 
würdiften ßpgebenheii ,nur zu oh gnd zu feht 
cntßelli iß, _ eine foJche Theüaahme bey 
chriliJuh pefinnten .Geiaütbern gefunden , daft. 
diH erfie nur 2w,ey Bande umfaffende AuJlage 
rehr.rchnell vergriffen .wurde. — Hie pe^en- 
wänipp iweyie Auflape iß niebl nur rturchpan- 
pig v^rbt-nert -auA mit ZufiUzen bereichert, 
fondern i^i ifir wird auch die Gjsfthifhic bil 
zu Liiihers Tode und dem Reli^iun^friedea 
herangelülirt. und ^mit das We.k zupleich 
beeBdipt. — Der nefte. drille Band, iß für 
die Befiizer der erften Auflag» dei Werkes auch 
einieln zu 3- Thlr.- eu haben. 

Pohl, G. F, der El ektromagneti traut, iheo- 

mifch-praltUPch dargeßetll. Erfie Abthei- 

■ iuug. IM» 3 Kupferlafeln. |[r. 8- • Tlilr. 

0er VerfdlTer beabncbligte bey diefeni " 
VVerke ni.lu nur die Freunde der Naiurwiflen- 
febaft mit einem tnöglichft einfachen, durch 



Erfahrung erprobten Apparat zur 'Aufteilung 
aller 'Arien elekft6ma(>inrrijchtr M^r\\icht* be- 
kannt zu machen, lonHern duch die hieber 
gehörigen Befthreibungen taii dtr iheoieti- 
fcheo Üebfi'lichi der Hauptgeft-tze der eiekiio- 
nagneiirchen Erlc^heinungHU älFo inni^lt zu 
verkeilen, dafs jenen die Klarheit der Einllcht 
und die erlordfrliche Veraölchaiitichong Ttf^tl 
zur Seite geht, — und nach einem Unheile 
in Kaßner^s' Archiv liir Chemie, Band. fV. 
Heft I hat er feine Abfictit vollkommeu er- 
reicht. ' * . 

» 

Ranke y L. , über die Verfchworung gogen Ve- 
nedig, im JahKe i&i^. Mit Urkunden aus 
dem Venezianil'cheu Archive, gr. 3. ' geh. 
\l ThLc. 
Schaell t Fr^\ Gpfchichie der griechlfcben. Li? 
teratur, v*»n deV fniheften mythiTchen jLtitj 
bis zur Einnahme Confianiinupels durch die 
Türken. Ndch der zw»?)ten Auflage aus dem 
FranzöGichen überff^Ut, mit öerichiii^tuigea 
und Zufät^en des VerfälTets und rter Ueber« 
fetzer, vnn 7. .£?. J. Schwarze' vind A7. Piri' ^ 
der. 5 Barn de. gr. 8- 18^8 — »850- 9 Thir. 
' Wds-an deib frtinzöfirchen Originale bey 
deffen Hrlcheinen dtireh Recenlionen rühmlich 
hervorgehubcn worden ift: eine klare Anord* 
xUJng , gefähige tOficft^ilung und zweckinäfsige 
Ausvviihl . des Widenswürdigfiea, das findet 
man, Avie^ Beuitheifer .berf^its anerkaaot habni], 
auch in de-r deuifchen 'Ausgabe wit'der, welche 
Jjch jedoch durch zahlreiche kritüche Nach- 
beCFerao^en, und manche in der neueren Zeit 
oÖthig gewordene Zu(ä(ze von der franzöli- 
fchen wefentiich unterfcheidet.' 



So eben lÄ in meinom Verlage erfchienen,. 
und durch Tille Buchhandlungen zu beziehen; 

Her bftblüthea aus fVien'f 

grfautmelt 

in den Spdfwonaten 1850W 

Von 
\ H. M eyne rt. 
8* Preis brochirt 1 Thlr. 9 gr/ 

Die V^rlagshaadlung beeilt fich , das Er- 
fcheinea dieles au«gezeichneten Werkes, wel- 
ches durch die in den Zpiifchrifteh : „ünler 
Planet" und ..Leipziger Lcfefrüchie /* miigci- 
theilten Prob«'Aücke * bereits im voraus alUe« 
meine Aufmcrkiarakeit erregte, zur Kenntnifs 
des Publicums zu bringen. • Die tieffte, durch- 
dringendste l^eflexion^ lA 'hier mit dem Fluge 
der rrichßen FltahfaCfe ge^iaart,, Und nie ift 
iiber die öfterreichilche Railerliadt eine Cha- 
Takterillik erichieoen, welche an Umfan'enhett, 
tB fprudeinder Wii&liUie und wahiem Uuoiqx 



fich mit diePem Werke melTen konnte. Der 
VerfaUer hat ^ch Vorzugswetfe beflrebt, die 
über PPi^n wallenden ^orurt heile zu bekämpf en^ 
und neben kühner Liberalität ver^ra'gi - ficli 
eine Ruhe der Anseht, die nur wenigen an- 
deren Humoriften ei^en feyn durfte» und woran 
fich — wie belonders die einoenochtene, wild^ 
Tomantilche Fictiort: „Der Kopldbfchneider** 
und die Vifion über Polen darthun — die 
glän'zeudhen Ferien ächter Poefie reihen. Nächft 
Heiners und Burnt^s Schrillen dürfte die neuere 
deutfche Literatur nichtt Aehnliches aufsah 
weifen haben, und foinit können wir diefe 
,,.Herbftblüthen** d^m gefammien Deuifchlend 
als ein wahres Naiionalwerk anempfehlen^. - 

C. H, Fn Hart mann in Leipzig» 



Bey Flpijehmann in München i(k erfckie- 
«en ; * , 

Tauhmanniana ; oder des launigeA Witlen- 
berger FrofelTors, Fr. Taithmann^ Leben^ 
Kitiiaile und Schriftproben. Kritifch bear» 
beiti-t vom Protefl'or Oerteh Mit Taub- 
.manns Biidnifs: gr. 12. in Umfchlag», 
12 ^r. ofler 45 kr. 

Diefem ungemein intereffanten VVerkchen, 
reichlich ausgcArittei mit fröhlicher Laune und 
guimüthiger Sat)rp, wird der verdiente ßejr- 
iail gewils nichf fehlen. 



Neues Hillfsbuch für Medicin Sttj^direnäeT 

So eben ^ift, in Zürich bey Orell, Fufsli 
und Comp, erfchienen , und in allen Buchhand« 
langen zu haben: 

Grundzüffc der Propädeutik 

, zum 

^Studium der Medicin. 

von • 
H, .Locher- Balber^ Me^. Dr* 

6. Preis 1 Thlr. 18 gr. od. 2 FL 45 kr. 



In allen Buchhandlungen fft zu habe»? 

QuaeAiones geneoljogicae hiftoricae in antiqui- 
tatem heroicam graecam« Scripfii J. H. C. 
Schuhart, Cum praefatione Fr. Creuztri. 
gr. 8« 1 Thlr. 

Poe«ies francoises et italiennes de F. 71 Kühne^ 
Prof. de Marbourg. gebunden. *i8 gr. 

Trafite de TAccentuation francaise, pa^ Dr; JU 
Richarri^ dit BresseL br. 4 gr» 

fVagneriy C. Fr, Chr.^ Prof., opufcuf« ac%- 
demica« Yal. grimunu gr. & üo gr* 



♦' 



• \ 



Qkronüoit partum frraece et latina. Ed. ai^u« 

'»daotat|onibus illuftravit, C. Fr, Chr. Wag^ 

Her. 4. br, 12 ß;r.' ^ .. 

0atachtliche «Siitnme ^in^s-katholirrhen Geiß*. 

liehen in Baie^n über die ein, 15 Nqv, 1^31 

. vorgefallene B^ilchutswahl ~zu FuMa.- br* 6 gr. 

Ueber die politilchen; Beltrebuogeo der ge^en- 

wärtigen Zeil. Von Ed. Plantar y ^rof. 

in Marburg, br. 5 gr. » , 

tjerduchie d*'r kurheflHIchen Kirch^nverfairung, 

von fV» Bach. gr. 8> 16 g^* 
HeynatZf J. F. ^ auverlefene* Erzählungen aut 

der bibiifch^n Gefchichte, neu bearbeitet 

▼oa, Dr% ^. ÜJener. 4 gr. , ' ^ 

Marburg, d. 1 Oct. 183«. 

Mg. Elwert. 
vormals Krieger, 



m ' 



< •* 



Ein nützlichem Buch für Jedermann, 

Bey C, H. F. Harimannf in Leipzig ift er- 
fcbienen: 

Deut fc he ^E n c y kl o pä d i e 

fyftemätijches Lehrbuch der jedem Qebilde' 

'* . ten nbt'higen Kenntnijje. 

Ein Buch für Schule und Hau«, 

bearbeitet 

von • , 

Dr. /. G. Sjte ml er, ^ 

ft Theile. gr. 8* »83.0 und i85»- » 

Per erfte Band unter dem Titelf SyftematU 
fches Lehrbuch der (Veit und Erd"- ße- 
fchreibung. ' Kosmo- und 'Geographie. Für 
Gebildete jedes Standes 1850. Preis ft Thlt. 

Der zwe>'le Band unter dem Tileh' Syftematir 
fche,s Lehrbuch (Ur Nalürlehre ^ (Phyßk 
und Chemie). Für Gebildete jedes Standet» 
183a* P-reis a Thlr. la gr. 

Da« vorgenannte Werk enthält im erften 
Banden das VViCleas^erihefte aus der Aftrono- 
xnie oder der Lehrp vom Wellgebäude (Kosmo- 
graphie),, und ein vollftäqdiges Lehrbuch der 
Geographie nach den neueüen Beftrmmungen, 
nebit vollftändtgem Regiiler; in» zweiten Bände 
ein voUftänrfiges ^ebrbuch der Pn^fik oder Na- 
turlehre, lerbubden mit dpm yVifTeöswetth«- , 
flen aus der Chemie. Der folgende öand, wel-, 
eher im Lauf« des näcbften Jahres erfcheint, 
WfiPd ein Lehrbuch der Naiurgefchiclite ent- 

. halten. 

Di^fe Encyklopädie , welche für Gebildete 

jedes Standes bearbeitet i&^ möchta . Jlch vor- 



2u§lich ' auclt r\x, einem Gefchenk für die rei- 
fere Jugend beideTley Gerchlechies. eignen. Der 
ausßrezeicbneie Beylall,^ den bereiis der den» 
ganzen Werke vom Hn: Herausgt-ber zu Grunde 
g-le^ie Plan bey allen Sacliverfläi«digeä gefun- 
den hat, möge auch dem Werke felbft lu 
Theil werden. So viele Werke aftch bereits 
über die darin behantlelten Fäpher des menfch- 
lichen Wiffens erfchienrf>n find, JV ift dennoch 
durc^ die Eie^enihümlichkeit und Zweckroä- 
fMgkeit der Be*rbritung. das Sfemlerfche Werk 
als eine wahrhaft oiiginale Bereicherung . un- 
fere^ Literatur anzufehen. ^ . 

' ./ ■ . 
£, H0 F. Hßrtmann* 



Bey Fleifchmann in München ift erfchie- 
neri, u^ an alte Buchhandlungen verfandt 
worden: ~ 

Dr. /• H. M. Erneßi, «frfte^ Oebungsbuch in 
der Mutterfprache und prakiifche Vorbe- 
, reitung zu den^ fchonen Redekünften für 
die zu bildende kleine Jugend. Sechlto 
Originalausgabe, g^, 16 gr. od. *i fl. la kr. 
(19J Bogen' ftark.) 

Diefes nützliche, wohlfeile Bucherfcheint 
hier in fechftfr Auflage. Diefs i& wohl des 
licberfie BeWeis leiner groTsien Vorzuglichkeit, 
lo dals wir auf dafieibe biolsaufmerkfanli ma- 
cheb düriea« * 

II. Vermifchte Anzeigen. 

„Vom. Januar 1835' an, wohne ich 'in 
Weifsehburg (Bezatkieis in Baiern), w<$hin^ich 
Briefe und Paquete zu fenden bitte. Was mir 
auf deni Wege des Buchhandels z kommen 
foll, geht unter nieiner Adreffe an die Stahel* 
/che Buchhandlung* in Würzburg. - ' - 

Profeffoy J. B. Friedreich.'' 

III; bücher-Auctionen. 

. Vom 4 Februar 1835 ati wirÄ in. Gi^fsen 
die von dem verdorbenen Pro/eCTor der cTtien? 
talifchen Literatur«Dr. F. H. Pfmonhuche hin- 
terldlfene. ßächer/ammlung ^ meid theologi- 
jchen uxid philolagi/chen InhaTie«, gegen foaare 
Zahlung verweigert.' Auftiäge belorgt J. Riker 
dalelbft. Kataloge ßiid an die Mehrzahl der 
Buchhandlungen und Antiquare verfendet, und 
jeden Falls durch fin. K. F. Köhler in Leip- 
zig, li^hd durch die Jäger^Jche Bachhandlu 
in .Frankfurt o. M« lu erbaltei). 
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V 

1. Öffeniliche LehranAalten. / 

Ar ftif nfeh w,ei e* 
VprleTungeo im Wimer i83» — 55« 
- L' Collegium Carolinum^ 
t.. Alte'Sprachen und liiteratur. 

STrcf. Dr. Ptf/ri ." Pindan jlriß^phanes^ TTiu^ 
tordides, Cicm Verr. Plautm^ AlileM gL Sue* 
ton* t^ateinijche pisputationeUß Latein, und, 

f riech. Stilübungen. , Liter aturgefchickie der 
rriechen Und Römer* HiolK.Arabifche Gräm* 
mutH. ' . 

Ov. Bmpqrius.: Ilias, 

a^ Neuere^ S^prachen und Literatur 

Höfrath Köchy: Franzöfijche Qramma^ 
tih und Stü" und Sprech- Üebungen* Dela^ 
vigne\s Louis XL Ital, Grammatik* . Taffo* 

. Prot Dr. Griepenkerl : Gefchichte der 
deutjchen- Literatur. Theorie des deutfthen 
Süies* Oebungen ün freyen Vortrage. 

Pvoi V* Fulteius: .Engli/che Grammatik u*t. 
Siüühungen. Young. PoUock^s course of time^ 

Prof. Dr* Brandes: Calderon, Ueber/etzua^ 
gen aus dem Franzöfifchen ins'Spani/che» 

9« G-e/cAiahte und Geographie* 

'^rof. Dedekmd: Geographie und Statin 
flik der europäi/chen Staaten* Hiftorifche 
Geographie :Deut/chlands. 

Dr. Emperiuis Römi/che Gefchichte* Sng* 
U/che Qejchichte* 

4. PhiH/ophie^ 
Prof. Dt* Griepenkerl: Aeßhetilu ffo- 

degetik* 

ViQ% lic. Ifenhe r Logik. \ 

5, Theologie^ 

'ftot. tic. Henker Einleitung tm W^ T* 
Ueb€rßchi der Kirchenge/ehickte* 



NACHRICHTBN. 

^ Jurisprudenz* 
Prof. Dedekind : Inftitütionenm - 

- ^ 7« Mathematik. 

Prof. Sehleiter: Geometrie. Trigonome- 
<ri> und Stereometrie. Planzeichnen. 

Schulrath Dr. Qelpke: Populäre Aftrono^ 
mie. Aßronomijche Berechnungen. Himmeln 
Beobachtungen. Algebra. Clasjchleifem 

Prof. Dr. Spehr: Mathemati/che Anahr-* 
ßs und analytifche Geometrie* Differentiale 
und Integral - Aechnnng. Matkematifcha Gea^ 
graphie. 

%. NatuPwiff^nfckaften. 
Prof. Dr. Marx : Phyfik. Chemie* 
Prof. Dr. SiSUm: Minendogiek ZooUgie* 
Dr. Lächrpann:* Botanik* 

9. ^auwijfenjchaft* 
Prof. Dr. Brauns i Statik. BydroßM&k. 
Architektordjche Compößtion^ 

10. Kunfte. 

KupforÄecher Schröder: Zeichnen. Fedbt« 
meirter Retemayer : Fechten auf Hisb und 
wf Stich* FoUigiren. 

» 

II. Anatomifch'ChirurgiJchee 

Collegium. 

Med. B. Dr. Scheller: Phyßologie^ 
Med. R. Dr. Cramer^: Medicinijche Chi- 
rurgie. Klinik im Armenkrankenhaufe. G#- 
burtshülf^ in der Gebäranftalt. 

Prof.. Dr. Heußnger: Krankheitdehre,. 
Prof. Dr. Grotriim: Anatomie* 
Prof. Or. M^ra:: Phyßh. Gkemia. 
" ProCictor Ofih^ff: Praktifche Anatomie^ 
Thi^rant i^uidde: Diätetik der Hausfäu- 
gethierff. - üeber das Aeu/sere des Pferdes* 
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' LITERARISCHE ANZEIGEN. 

I.' Keue 'periodifche Schriften« 






Das ^ ' , 

Journal fä^ techni/cke ,und bkohomifche 
Chemie, herausgegeben voa Prof. O* L. 
Erdmann, gr. 8« niit Küpfern, 

wird ßuch Für i855 nach dem bisherigen Plane 
fortgefeizty und imnaer mehr es allen Techui- 
kern^ Fabrikbefitzern. i^ationellen Li^ndwirthen 
u. f« w. 'unentbehrlicher werden . zu lafTen, 
Jl>leibt des Herausgebers vorzügliches Augen- 
-aierk, der, wie feiiher, 'nichi verfehlen wird, 
^dje gediegenIVen und dieLWifTeofc;haft wahrhaft 
fördernden Auffätze aus der Literatur des Aus- 
landes aufzunehmen, fo wie die ausgezeichne- 
ten Männer, die. zu Mitarbeitern gewonnen 
find, auch fernerhin ihre reichen Beyträge zu 
liefern zugefa^^t haben« Jeden ' Moiial er/'cheint 
regelmäfsig ein Hefi von 7 —. b Bogen. Preis 
des ganzen Jahrgangs 8 Thlr. — ^ Alle Buch- 
handlungen und.FoAämter nehmen, Bedellun.- 
^en de^rauf ai^. Neuen Abonnenten die.An- 
Ich^ffung der bereits erfchlenenen 5 Jahrgänge 
(18^8 "^ t850) zu erleichtern, werden diefel- 
ben complet zu 20 Thlr. und jeder Band von 
4 Heft^ zu 1 Thlr. 16 gr. abgegeben» 

Leipzig, io^ Dec i8^a. 

Joh» Ambr* Barth* 

n. AnkündiguTigen neuer Bjlcher. 

Das wichtig fte fVerk über die Cholera* 

lieber die Natur und Behandlung der- Krank" 

. helfend der Tropenländer durch 'die ' medi- 

cinifche Topographie jener Länder erläu* 

tert^ nehjft der in den Tropenländern zur 

Verhüiung derfelben zu beobachtenden Dia* 

tetik. Nach den heften ältere.n ilntl neueren 

Quellen ip g^fchichtlicher , Hterärifcher und 

melif inilch-praktircher HinBcht für Aerzte 

und für alle Diejenigen, welche nach 'den 

^ Trapenländern reifen oder fich vor Anße- 

okung priiferviren wpllen, bearbeitet vom 

Prof. Or. M. Hasper in JLeipzig. 9 Bände 

Median. 8* 84 enge gedruckte Bo^en Bark^ 

Preis 6 Thlr. 18 gr. ' 

Diefes, unferei\ vaterländifchen I4t«ratur 
Ehre machende, liöchft zeitgemäfse Werk iß 
nicht allein für alle praktifche Aerzte und Phy-^ 
lici tipeni hehr lieh, fondern auch ein brauch- 
bares Handbuch für alle Diejenigen.', Welche 
fich vor Anßeckung. der Cholera ode^ Ibniygen 
Krankheilen der Trop^nländer Ccber ßellen 
anrollen ,' da in demfeiben' ällo Erfahxnngen.. 



englifeher; franzoßfcher und rufß/eher Aerzte 
{nach Autopße) gefammelt und niedergelegt 
worden lind. 

C. H. Fl Hartmann. 



Hey Fleifchmann In München ift er- 
fchienen: 

Oertel^'s 
grammati/ches tVört^rbuch 

deutjchen Sprache^ 

' wobey 

zugleich Ahftammung^ Laut* und Slnnver* 

wandt fchaft^ S^rachreinigujig und WorU 

neuerung beachtet wird» 

' , * Für- 

SchriftAeller , Sch\illehrer , Beamte , ' Kanzlej'* 

herrea, Kauf-, Handels^, und andere 

Gefchäfts - Leute. 

Vier Lieferungen in a Bätide|i gr. 8« Sub«* 

fcriptionspreis 4 Thlr. la gr. od. 8 iL 

Diefes, deutfchem Fleifse zur Ehre ge« 
reichende , umfafTenäe' Wörterbuch bat in 
allen Theilen unferes deutfchen Vaterlandes 
eine fo rege Theilnahme gefunden , dafs die 
Verlagshandlung, diefe Anerkennung ehrend,* 
den fehr hWWf^en S üb f er iptior^spr eis noch fort- 
beftehen laffen will« . Durch diefes jedem Ge« 
bildeten und jedem Gefchaftsmanne unentbehr- 
liehe Werk hat fich der rühmfichft bekannte« 
Hr. WerfafTe'r um unfere Nation walahaft ver- 
dient gemacht. 



Im Jahr 1839, find im Verlage der Ge-- 
brüder Bornträger zu Königsberg folgende 
Werke erfchienen, und in allen Buchhandlun«* 
gen zu haben: 

Arriani, NiCp de Expeditione Alexandri Li* 

bri VIL Recenf. et Annotat. max. partim 

. criticis tum aliorum felectis,' tun» lui« in« 

ftruxit /. E. Eliendt. U Vol. 8 maj. 4 Thhr». 

ia gr. , . 

Blumauer,s Werke 7 Bänie in 8« cartonnirt» 
a Thfr. 

Burdach, K. F., hißori£ch - Aatißifcbe Studien 
über die Cholera -Epidemie vom Jahre 183 t 
an der Provinz PrepJIen, insbefondere' iii 
Oftpr^MlTen. (a. d. Verhandlungen befopdera 
abgedruckt), gr. 8* }a g^* 

Hir/ch , JDr. 6. , über die Contagiofitat des 
Choleiia. Beqn.drkangen zu dem Sendfchrei« 
ben de^ Hr. Pxä&d. Dr. Ru/i an A, v* HUm- 
holdt, ' 8« ge^« 19. gr. . 
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Kawerau» P. F. 2>., Wandcharte von Oft- 

und Weft-Pxeuffen t\xm Schulgeforauch. 4 Bh 

. Nebft einem NameDSverzeichnifs u. f. yr^ 

1 Thir. 20 gr, ' • ' 

Kreyfsig ^ W, A*^^ Land wirt^fchaftskunde . lüf 
Staatsbeamte • und -andere Nichtiandwirthe, 
denen Colche nutzlich und nöihig iA, ent- 
haltend ein« willen fchaftliche Grundlage zur 
richtigen Erkenntnifs,,Beurtbeilung und prak** 
tifchen Leitung aller Gegenftände der Land* 
wirthfchaft. gr..8- 3 Thlr. lö^ gr. 

Haihe^ H.y Mifcellaiiea anatomicb* ph^fioto- 
gica. FaCc. I. c. Tub. III aen. 8 maj. 1 Thlr. 
8 gr. 

Sachs ^ Lt. fV.f die Cholera. Nach eigenen 
Beobachtunge|i in der Epidetpie zu Kdnigs- 
berg im Jahre 185t nololögifch unft.tbera-. 

Seutifch dargefteht, gr. 8* (aus den Ver- 
andlungen befondert abgedruckt), a Thlr« 

Schmalz j F^, Thie;rveredlnng8kunde. Mit 25 
lithogr« Zeichnungen .(auf 17 Tftfein). gr- 8* 
4 Thlr. 16 gr. . , 

Verhandlungen der phyßkalifeh- mediciniFchen 
GefeUrchaft zu Königsberg über die Cholera* 
Ir. Band 5s Heft, und Ilr Band 1^ a,i4ind 
59 Heft. gr. 8* 4 Tblc 

Voigts /., Gefcbichte PreufTens vtjn den Slte- 
Aen* Zeiten bis zuAi Untergang der llerr- 
fchäft des deutfchen Ordens* 5r Bd« Mit 
1 Kupfer. 5 Thlr. 

WagtnfAd, X., (kon.' preuCT. Kreiö-Thierarz't), 
allgemeines VieHarzenejrbuch oder gründli- 
cher, doch 1eich\falslicher Unterricht'^ wo^ 
nach ein jeder Viehbefitzer die Krankheit 
feiner Havtsthiere auf die^ .einfachfi'e und- 
wohlfeilfte Weife, auch, ohne .Hülfe eines* 
ThierarzteSy leicht erkcnden und fichor Itei- 
len kann. Mit 8 Uthograph. Tafeln: gr. 8* 
1 Thlr. x8 gr. ' 



zu er* 



Dn^rch alle Buchhandlungen ih 
halten : - - ' 

. B. J. Lipowsky , Friedrich F", Euffürft ton 

^ der Pfalz und König in Böhmen. Eme 

hiftorirch-biographifche Schilderung. Mit 

Friedrichs Büdnifs. gi'. 8^ 1 Thlr. 16 gr. 

odeft 2 fl, ^o. kr. 

Im BeHtz von Actenftücken« den unglück- 
lichen FHedrich und feine Zeit betreffend,- di^ 
vor ihmx noch Niemanden zu Gebote ftanden, 
war es dem Verfafler vorbehalten , die Biogfra- 
phie- diefes merkwürdigen Fürften mit neuen, 
bisher* noch ganz unbekannten Beiträgen Z14; 
bereiehetn 



< « - 

Zur zweyten Saculärfeier ^ am 6 TTovem« 
her 1852« iit fo eben erfchienen, und in allen 
Buchhandlungen zu haben: 

^ Die Schlacht bey Lützen 

den ö November 165SL 

Falk sgidicht 

von 
Emil Reiniger. 

(Preis 4 gr.) 

Der £rtrag ift für das Denkmal auf dem 
Lützener Schlachtfelde benimmt» 

Sowqhl der damit verbundene Zweck , als 
auch die Wichtigkeit dieier Säcularfeier für 
das ganze proteftantifche Deutfchland werden 
diefem vortrefflichen Erzeugnifs eines rühm- 
lichft bekannten Dichters^ die erwartete und 
verdiente Verbreitung angedeihen lafTen. Es 
ift in aHen Buchhandlungen Deutf^htands za 
haben. ' " 

' C H. F. Hartmann. 
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.So eben iff erfchienen, una in allen 
Buchhandlungen zu haben : 

'Ehglifches 'Lefebuch nach 4^m Naiurfyßem 
des Sprachunterrichts , oder: leichte Einlei*\ 
tupg in die praktifche Kenntnifs der engli- 
fchen Sprache^ beAebend aus den lehn er- 
Äen Capiteln aus fValter Scotts ^^Tales of 
a Granäfather^**^ tnit wiederholtem , für die 
^ Ausfpi^che accjentuirtcin Texte, einer nach 
dem von Locke angegebenen fogenannten 
Bamiltonifchen Plan ausgearbeiteten Inter- 
linear- Ueberfetzung und einer Tabelle zi^r 
grammatifchen Analjf^. Mit einem An» 
hange, enthaltend die Hauptregeln und Aus- 
nahmen bey der Ausfpracbe, die Element« 
der Grammatik und eine Sammlung^ von 
Vocabeln, Phrafen und leichten 'Gefprächen* 
Bearbeitet ^nd verfafst von Neroman Sher* 
ivoodj Lehrer der englifchen Sprache' aa 
Gymnafium zu Lübeck, gr. 8- ^ Thlr. 8^gT» 

• 

Lübeck, von Rokdenfche Buchhandlung. 



Durch, alle' Buchhandlungen ift zu er-r^ 
halten: 

yf. V. Bucher* s fammtlfche fVerhe ^ gefam- 

meh' und herausgegeben von /• tf. Kleff 

ßng. 6 Bände, mit Kupfern« gr. 8* "Mün^ 

chen, bey Fieifchmann, li' Thlr. 6 gn 

oder 18 fl- 54 kr. 

Unte^ die merk würdigten Männer Deutfch- 
lands gehört mit Recht der verfiorben^ 
7 on Bischer , (ehemals Rector In München^ 
dann Pfarrer in EngelsbrechtmonAer). Setnt 
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gewicbtig^ii Werrke, voll Freymulhigkoit, hei- 
terer Laune and beifsender Satjrre, die ihm 
unter feinen Landsleutei^ ^en Namen deft BaiQ« 
xifchen- Lorenz . Sterne erwarben, y^erden ih- 
rer Originalität ' vve^en Tur alle Zeiten einen 
rühmlichen Platz im deutfchen Scbriftentbum 
einneho^n. Ypn hochiter Wichtigkeit find 
feine Beiträge zor Gefchichte der Jefuiten in 
Baiern, welche die drey ^Bände ftillem Bu* 
cher^s Biidnifs, von John's Meifierhand geAo- 
chen, zieri den iilen Band als Titelkupfer; 
dem ftten Band- find 24- charakteriftifcbe Um* 
xiCCe von Köpfen berüchtigter Jefuiten bey«^ 
gegeben. 



In meinem Verlage iß erfchienen, nad 
dtJTch alle Buchhandlungen tu belieben: 

'Meine Reifätagie 

* in . , 

Deut/chland 9 Frankreich^ Italien 

und der Schweiz» \ 

Von »■ 

Dn Woldemar Seyffarth. 
4 Bde. 8- 5 Tbir.. i» gf. 

Die reichen Betrachtungen über Länder, 
VölXer, Menfchen , polhifche und gefellige 
VeriiältnilTe des In- und Auslandes, welche der 
Hr. VerfalTer mit feltenem Geiße und in einer 
höchß* anziehenden , humörißifchen ^^^rßel- 
lung^weife xbier w'iedergiebt , und die einge- 
ßteuten launigen und ernßen perfönUchen Rei- 
feäbe^theaer geben diefem Werke fowohl ein 
allgen^eines politifcbes und wiffenfchaftliches, 
als auch ein befon.deres, unterhaltendes In- 
tere^e, und eignen es za einer gleich bilden- 
den, i)rie_ anziehenden Lektüre. 

C. Ü. P. Bartmann,, ^ 
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Hey Henry u. Cohef% ip Bonn erfcheinea 
4tfF Subfcription: 

1) Atlas der patholqgifchen Anatomie ^ für 

frektifche Aerzie von Or. J*^F. H.' Alber s^ 
rof. zu Bonn« Jede , Lieferang, die 6 Ta- 
feln in Royaifolio mit Text enthälti koftet 
ij Thlr. 
«) Beyträga tur Anatomie und Phyßologie^ 
von Dr. iWl /• Weber ^ öffent. ord^ Prof. zu 
Bonn. 

Von beiden Werken ift die erße Lieferung 
erfchienen, und das.Nähere über Tendenz und 
Eintheilung der ganzen Werke in jeder Buch- 
ung Kunft'Handlutig aus den beygefügtezi aus- 
führlichen Ankündigungen zu erfehen. 
» ' -^ _ 

5^, Qtne,ra plantarum ßorae germanicae ico«-. 



' nibus ei de/criptionibue illuflrata. " Auctort 
Th* Pr. Lud. Nee9 ab B/enbeck. 

Die erße Lieferung wird Ivald erfchei&en. 
Anzügen und Probebjätter find in jeder Buel^ 
lind Kunß* Handlung einzufehen , auch in 
Leipzig durch ucifereh Commiflion8r Philipp 
Lenz zu beziehen. . ' , 

|IL Üebei^fetzuQga - Anzeigen.. 

Bey Fleifchmann in München iß erfchi»» 
neii,. und. in alUn Bncbhandlunffea' &u er« 
hallen: ' 

Pau/anias . 
Befchreibung von He I Z n x, 
überfetzt und erllMitett 
,?on 

B. Wiedafck*. 

4 Bande. Mit Planen von Athe») Olympia 

und Sparta, und einer Charte dea Petopon^ 

pefes.. gr. 19. 6 Thir. 16 gr. oder 
' 11 fl. 48 kr. . 

Jetzt , bey der Wiedergeburt der alten be- 
rühmten Hellas» wird die £rfcheiaung der üe- 
berletzung eines d^r merkwürdigßen griechi- 
Ichen Schriftß^ller, die mit den reic^hattgßen 
Anmerkungen ausgeßattet iß^ Allen willkom- 
mern feyn , welche fich eine genaue Kenntnifs 
des alten Griechenlands ?erfchaff6n wollen. Wir 
empfehlen diefes Bach als ein fchätzenswer-' 
thes BibLiothekw€rk für jeden Gebildeten nni; 
fq mehr, da auch der hh^ billige Preis den 
Ankauf erleichtern wird. 

IV» Vermifchu Anzeigen« 

Berlin» 

Ein Berliner Literatur veranftaltet jet»t. ijm 
Auftrage der Mutter Theintor Körners eine 
Gefammtausgabe der Schriften diefes Dichters, 
>yelche.aüfser demjenigen, was bereits öffent- 
lieh bekannt iß,' mehrere >noch ungedruckte 
Gedichte, Novellen, beendigte dramatifche Ar 
beiten, einige intereffante Bmcbßückei Briefe 

. des Dichters jaqs den letiftea Jahren bis zu 
feinem Tode, auch mehrere Briefe Goethes 
über ihn und fdine Arbeiten enthalten wird; 

^das Nähere wird nächßens unter Benennung 
des Herausgebers heki^ni^t g/^acht werden« 
Vorläufig möge Aefs denjenigen Buchhandlun* 
gen-, welche, wie verlautet, ohne Auftrag ein^ 
Gefammtaus^abe zu beforgen gedenken, fo wie 

.dem Publicum zur Nachricht dienen,, mit dev 
Bemerkung, dafs die obeAerwähnte .4usgahei 
eine correcie^ ' elegante und wohtfyjfa^^j^ 
wird. 



17 



I*^: u 'm. 3. 



^6 



♦ Ä 



f » ' 



> ) 



I N T E r* t I G E i>r Z. B t A t T 






. < 



JEN A 



OS A/ 

IS C H E N 



ALLGEM. LITERATUR - ZEITUNG. 



■♦•*■ 



J A xr u A 



8 3 5^ 



. '■ >p 



MMW 



mm 



i I T ER A R I S C H E NACHRICHTEN. 



I. Vetmifchte Nachrichten; 

JJfer ig Dec. des/verflorTeneh Jahrp« war für 
einen grorsen Tbeil der ^Bewohner Gotha'*, be- 
fonders aber für Alle/4ie zum Gymnalium g^ 
hören , ein Fteudepfeft. . Ei 'feierte, näralicli an 

' diefem Tage der vcrdiepftvolle . Kirchenrath 
and ^DJrediör Döring ^d^n feltene Feft ^iner 
geregnet en funfsigiäbrigen Amtsführung. Arn 
18 Öec 1782 war. er zum Rect^or der Schule 
in Guben eingefex^t wor^den, Vog jedoch, ehe 
noch zwey voUe Jalire verftrichen, nach Naumr 
barg, \yo ibtaa die Leitung der Stadlfcbule eh- 
renvoll ^übertragen wurde. Aber auch hier' 
wirkte er niöht volU zwey Jahre; denn fcUon 
im Jahre 1786 fet^iet Ernji Il\ n^V G^ißUrs 
Rat^e, dta jetzigen Juhel^reif, der damals 
noch nlchr das .dreyf»igfte Jahf errcficht hatte, 
Euni Oirector des Gypioaüums in Gotha ein,' 
an deCTen Spitze er jaun^Of.Jahr fte^t« In 
dieCem langen Zibitraume genpfs er das feltene 
Glück, dui;ch feine eigenen Ve^rdienße^ und 
durch treue MitwiKkung tüchtiger*^ Lehrer, (die 

. Anftalt;. der.er^vorfteht,. f^ts fröhlicher atit- 
blühen, und im Vertrauen des In- und Aus- 
landes ^acbfeti SU feheii. Von der Achtung, 
Liebe UodrOaDkbarkeit» die er du^ch fein ge- 
deihli<;faes Wirken _ bey Vorgefeizten , Mithür- 

i^ern vrnd einer grofsen Zahl Einzelner in al-^ 
en Gegenden des. deutfchen Vaterlandes lieh 
erworben hat, giTb die Jubelfeier di^ fprechend- 
Aen.Beweif^» die für den .ehrwürdigen Jubel- 
greis uifi lo erhebender waren, als auch feind 
aahlnftiche FaroUie, worunter 1^ hpfinunjjsvolle 
Enkel, ügb aa liefern Tage 'um ihn verfang 
xaeU hatte ,^ um ihn mit ihren frohen Glück- 
wünfeben zu begrüfsen. Unter den vielen Be- 

' weifen deif rirhrendften Theilnabme muffen wir 
vor allen zweyer im Geiß der Römer verfafs* 
ten Gedichte des Hm Vipit.: Böttiger iii Dres- 
den, einer Tatei^ifchen- Öde vom^Hn« Collabo^ 
T&xorPVeiker und eii^er läteinifchen Schrift des 
Hn« Prof. KrUs gedenken. Deuticbe Gedichte 

" iiberreilchtea die Bürgerfchulep die B^gexfchaft 



(letzte zugleich auch einen Hlbernen £brehbe- 
cher)» und anderje Corgoratioaeo, wie Eoizelae. 
Auch Ihre Hoheit die verwittwete Frau Her- 
zogin geruhete durch ihre pferfönliche Gegen- 
wart des Feßes Feier zu erhöhen, uüdi der 
regierende Hr. Herzog; Durchlaucht liefs durch 
den Hn. Geh.- Gonferonzrath und Oberconpßo* 
riaUOirector von hfoff^^em würdigen Jubelgreife 
nebß einem huldvollen Hatidfcbreiben die Infig- 
nien* des ton. richf/Civilyerdienfto'rdens überrei- 
chen. Di^ Auszeichnung von diefer Regierung 
war um'fo erfreuender, da der Jubelgreis, vrte er 
feibft in mehreren feiner fchönen Gedichte 
bezeugt hat, feinem Vateriande, dem Königreich 
Sachfen, der königl. Familie and den Pflegerin- 
. nen feiner Jugend, rfer Schulpforte und Univer- 
.fitdt Leipzig, fortwährend mit der'treueften An- 
bänglichkeit zugethan war, und die Wahl des Ab- 
geordneten war delto ^linavoller, da derfelbe es' 
gewefen war, der vor faft 50 Jähren dein Director 
' Döctng bey feiner Binfuhrung im Namen der 
Primaner Gehorfam" gelobt hatte. Das Feft be- 
fchlofs ein grefses Mahl, und ein vod den 
Gymnafiaften veranftalteter Fackelzug. .-^ Wäh«^ 
reiid des. Mahles liefs der Jubelgreis dei) Tfaeil« 
nehmenden folgendes (innige Dankgedicht über-- 
reichen : ^d Convivas fenex in duabui fchox 
lis celeberriihis Gubentnfi ' et Numburgenß 
per ires ahnos et fex Menfes Rectoris et in iU 
'lußri Gymnaßo Gothano per quadragima Jex 
annos et Jex inen/es Directoris munere per-' 
functus: . 

.«■■•- 
„Ora mihi cei^tnta qtiamvii natnra dedliTeli 

Non tarnen elo<)^tterer pectoris ima mei; 
At PI«, qii^e Vobif debelor, gratia, Amtci, 

Vivet, nee poterit poft mea" lata m6ri.'* 

Wir glauben übrigens untere Anzeige die- 
fes Feftes nicht würdiger Ichliefsea zu können, 
als durch Mittheilnog eines jener Gadidite, 
welche dei^ ehrwürdige Böttiger feinem Freua- 
de, dem^ er,' ein tt^uer Genofs im" Leben, und 
in Studien . oder wie er feibft in dein zWe/t» 
ten Gedichte Cch ia dem felteaexen Sitme 
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nennty den Poroponius («g. Charir. Soüp. L 
p. 57 Putfc);!* *Conv9i}a^ '.qui convivif) bezeich- 
net, ein conviva dommoriens^ überall beglei- 
tet oder zur Seite geftiDdeo, zur hohen Ves- 
herrlichung des Fehes^ gewidmet hau 

Phaleuci Jospitatori fuo. 

* - * , Ite, ife, hen^ecafylUbi pufilTi, 
Tranate aera profluviuxn , nivoTum» 
(Nam ftillans nivibus pluit December) 
' Et fi Aaminibaf rapax tumultas ^ 
Dextrorfam rapiet, vel ad ßni/tram» 

. . Heutr polmofiibtu inftomercile , amplti % 
Plenis toilibus acrius .refiate. 

Ouod fi TOS piget'aiiibulationis 
CoeU intemperie mole^iofis , 
IKoam < qoocl queat incitare curfum » 

8uojd carrentibus admovere calcar. 
am Doerin^iiAS iUe , a ni fecondit 
Curis hendecafyUaboft Caftutli, 
(Quoritm • ilirpe leves repullulaIHs|) 
iJivina Critices pah'vil arte, 
Dena utraque manu petacta lolhrtf 
Felix compnftaty in quibiit catbedfann 
Mufarum et Charitum ^^^ iuffit afata 
Puiam, thuiricreioam y frecjiüens facerdos. 
' ' £'ßo^ nuQa mora eft, volate Colham. 

Qood H toi pißel obVioi rogare » 
Illnc curritc,.quo daierva denfa, ' 
Quo trndit populus« fremeni lumullu« 
riam totus populus faret triiimphii^ . 
Oiiot DVX hie relidens in arce cell« 
Sertit lauri^eris beni^nni ornat.' 
Ei funt ßAna , ^oibus fa^aciores 
(Nafiiti eAu enim » ijuil hoc negabit?) 
Aedeiy qua« |>etilis, aueant notfire. 
8i recte olfacilis, cnlinaeopimae 
J^idor vo« feriei , movenr falivatn ; 
Si recte fapitUy Lyaeus ipfa ' t^ 

Vos viai veteria beabil aura. 
Bidetis? graviora habeU fi&na. 

Nam fi cernitU a'criui , propinquai 
Signum candiditii. Volans per auras 
In du tu« tunica virenii et alba / 
Rutam affert Genius ferenut, albns 
Impreflam ruttia crvcis fiMura. 
- Hie eft Sastontae- decor colorque, 

8UO A qiiem PATRIAE PATEE b^avit» 
lum fuapiciMnt per urbem et agroa 
Cives y quod meruit fodalii efle 
Selecti nunieri, pateriia cura 
' .Quem RECi^S cF««orat libi fidelem» 
Vt Doer i n^i'us boc decus lideli 
•Fixum in pectore, ceu jubar, tenereV 
HYX ERNESTIUS impetiavitim^ 
Ii|e palma merila Senex caretet. 
Sed dignum cr»ice fplendidinima omnia 
Grex pronuntiat erudilorum, • 
Et quantum eft hominum venuftionun^ 
Quantum in Saxonia direrliomm« 

Monftravi omnia. Cnrrite , introite J! 

Oo^do intraventia» levi Fufitirr» 

£o§aoscat, facitote, vos adelTe. ... 

B.^niane mccipiet CatuDiancui . ^ 
' AnbeioSi madidos tabellionesJ . 
" ' übfteraentqae capat , labeHa nccahi ^ 

Patmataemqae ««puli ro^bitr vnde? 



SO 



Tttiic vos • 1>Iandiloqvi , valri 
Qitae nunc, praecipio, renuntiatet 
]vlifit, dicite, nos jiater tenellos^ 
Vt quos accumulet merenti honores 
Ardor discipuloTnm 9 amor Quorum, 
Atque inßgiiia Prüicipum « crucesque ^ ' 
Qüae non excruciant, fed eaitefcunt^ 
Narremus memorei, domum reverli. 
Qui nos uiifit, abeft, mifer ^emsTeit 
£t deftderio Tui calescit. 
Sed coeli furor et nivofus imber 
N«-c talaria fubligare plantii» ^ 
Nee curru ftnit avolare alacr^m. 
Heu vertigo minax, tenax gravedo! 

, « 

Haec^li dixeriHi, finu recluft>» 
Carmen pVomite quod dedi ferendum 
Et miii lepidilBmo poetae, 
Gui trifeclifeni t regerminantf^ ^ 
Juveotae calicem dedere MuTaet 
Miii miiemofynoii p5eta' calvui, 
Sed luce hac iuvenis repente JactuSt 
Aenafcentibuf illico. capillif. 



Am g Jan. hat zu Lobenfiein im* F« RentC 
der Hofratb und Stadtryndicun Chrn. Gottl. Rei^ 
chardt fein fünfzigjähriges Dienhjabelleß be- 
gangen. Sowohl von dem Pärften^ der ihm 
fein Bildnifs mit einem huldvollen Schreiben 
überreichen liefs, alt v4>n der Stadt, di6. ihm 
einen filbernen Becher verehrte, und .von aU 
len Beamten; GeifUichen, SchiilFehrern u. f.w. 
wurden bey diefer .feftlichen VeranlaCfung die 
Verdienfte des Greifes um Stadt und Land 
glückwünfchend anerkannt. Des Feiernden 
grofse Verdienfte um die Brd und -Länder« 
Kunde Hchern ihm wohl die Theilnahme vie- 
ler Verehrer in weiter Fernem und auch nnfer 
InA^itut« das ihm mehrere fcbätzbare- Beiträge 
in diefen Fächern verdankt, drückt gern diefe 
Theilnahme durch gegenwärtige Anzeige aus. 

II. Beforderangen und' Ehrenbezeigungen. 

Sr. M. der* Kaifer. von Qeßef reich haben 
dem wirklichen Geheimen Bathe und Regte» 
rungs Präfideuten Lududg Ba/edow zu Dellau> 
und dem Regierungs-Präßdenten i^on Rer^th^ 
Jn Cöthen das Hitterkreuz Aef Leopolde rdens, 
und dem .Freyherrn von Sternegg zu Cöthen 
das Kommandaurkreuz des Leopoldordens vei^ 
liehen. 

Der Herzog von Anhalt •De/Taa hat;feineii 
bisherigen Kammerdirector, Karl v^n Märiti^, 
unterm i4'Dec. v. J. zum Kammer Prä lideii« 
tei), fowie den hochverdienten Hof- und Me* 
dicinal - Rath ' F/'aRZ Olberg^ Ritter des k. pr. 
rothen Adlerordens, zum Kammer- Rath, den' 
bisheri^ten JuftizAmts ACT*, Rath Dr. Bafeäow 
XSohn des Reg. Präf. Bafedow und Enkel des 
"Archi- Pädagogen gleiches Namens, in DefTan 
noch in frifchem Andenken) zum Kammer- 
Rathf und endlieh den bisherigen Kammer- 
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Bath Siebigk, zam Recbabngi- Kämmet- Di- 

VBoior, und Aej:/ bifherigen CoramirQonirath 
X.ange rum Rechniragsrath ernanni. Diejiei- 
den letzten ErneniiutigeB haben ia Folge ei- 
net landetherrÜchtn Bekanntmachung >Aau ge- 
fuaden, durch welche die Recbnungikammer 
neu drganiOrt, und zn «iuex unmittelbarem 
BflhÖtde erhoben worden i&. 

Hr. Dr. Bobrik in Bonn geht ' zu Ößern 
all ordentl. Pro^ der Phitorophie bd dieHoeli- 
Tchule und Hr. Qr. Ettmüller zu Jena als Prof. 
der deuiTchen Sprache und Literatur an dai 
obere Gynmanum naph Zürich ab. 

Der, Prof. der Rechte Hr. Oi. Tfächter in 
Tübingen bat einen Ruf nach Leipzig erhalten 
nnä aagenoaimea. ■ - 

Der Dr. und Prof, der Theol. Hr. Bgur 
in Tiibingen bat einen Ruf nach Halle. er* 
halten. 

Hr. Hofraih and Prof. Dr. Blume wird 
Gältingen verlaCTen, und ali Oberappellaiiont- 
genchisrath nach Lübeck gehen. 

Der feiiherige Prof. der Medicin, Hr. Dr. 
v. Siebolli zu Marburg, hat den Ruf für dfe< 
ordentl. jf'rofelTur der £ ntbinduogf künde, und 
die Direction der ' Entbindungianßalt an der 
Univexlität Göiiingen , an. de* verliorbeseo 
Uofr, und Prof. .Menii« Stelle erhalten. 



ni. Nekrolog. 

' In Leipzig ßarb am ijDiec ig5S derhocb. 
verdiente Senior der UnivftrQtäi und' pbilofopbi* 
fchen Facultät Chrift. Daniel $eck, Di. der 
Theol. otd. Prof. der rümirchen und griecU- 
fchen Literatur, königl; .fächf, Höfratlr, Com- 
thuf det könjgl. lächf. C. V. O. a. t. wV in 
einem Alter von 76, Jahren. 

. Am 16 Dec, ftaib dafelbft in feinem guten 
Jahre der Geh, Rath und geheime Archi«ai 
Gottlob Günther, sutgezeichnet durch tiefe 
Kenntnifsde« f^cbf. &taatiTecht). 

"'.Am b6 D^c. der berühmte GtiminaUft,- 
'Gehbime Juftiiraih Meißer 'zu Göltingen, nach' 
eintägigem Krankenlager. 

Am 29 Dec. zu Stottgart im 69 Jahre Tei- 
Dtf Alters der wagen' feiner grofien Thitig- 
4eit im Buchhandel berübmt gewordene 
Freiherr Cotta von Cottendorf , Viceprätident 
der Kammer der WünembergUchen Ständevec- 
fammlung un'd Ritter mehrerer Orden, 

Am 14 Jan.- diefes Jahre« zu Göitingen 
der Hofrath trad Prof^v Ernft G^ttl. Schulze, 
Verfaffer dei Aenefi^emm und der Kritik, der 
wiffenfchaftUcfaen Ejitieme unferer Zeit.' 



LITERARISCHE ANZEI CB R 



I. Neue - peiiodifche Schriften. 
Liter arijche Anzeige. ■ - 
IM« 

Annalen der Phyfik lätd Chemie, henusge- 
geben zu Berlin »on J, C. Poggendorff. 
§r. 8> mit Kupfern, 
werden auch für i855 ununterbrochen fortge- 
falzt, und behalten, lowoblinfietreff det Stof- 
fes alt der Form, ganz die frühere Einrich- 
tung, Wie bisher wird dai Befireben det Her-, 
anigeberi dabin gerichtet feyn, den Lefern Al- 
les mitzntheilea t wei für die in dat Bereich 
der Zeitfehrift gehörenden WirTenfcharteti von 
InterelTe iß. Für die Gediegenheit der Auf- 
Utze bürgen-.di^ Namen dar finni Mitarbeiter. 
Regelm'äfiig zu Ende einet )edeu Mj>aati er- 
fcheibt ein Heft mtl den ndihigen Kupfern 
V. r. w,. deren vier vinen Bind bilden. Der 
Preit dei Jahrgang! von ts Heften (circa lao 
Bogen) iß 9 Thlr. 8 6»- ' 

Alle Buchliandlungen und P»itämter neh- 
men Beßetlimg darauf an. 

Leipzig, den 3 Jan. 1833- - 

Jüb. Ambr. Barth. 



IL Anhündigungen neuer Bücher.* ' 

Abhandlung iß dnrdl 
II erhalten 1 
■quae-frigidae ufu Cel- 

r Flei/ckmann. 9 gf.' 

ä grofjen Heilkräfte dei 
kalten, ganz frifchen Brut^nenv^afTeri j er er- 
regt Staunen, wie viele verfchiedene Krankhei- 
ten durch den Gebrauch deffelben gehoben 
wurden i ja et iß die einzige ECTenz zn einem 
gebunden Greifeoalter und zqt VerläBgemng 
dei menfcblichen Lebens. - - ' 



In meinem- Verlage iß erfchienen, und 
In allen Buch handhingen zuiQ Subfcriptions- 
Preife k 3 Thlr. zu habeni 
■ Ptof. Dr. OUhau/en's Commentar Aber dat 

Neue Teßameet. 'ster Band. 
{Dai Evangelium dei Jofaaunei, die Lei- 

denigefchichie und die Apoftelgefchichte 

enthatieud.} 

Zugleich zeige ich, um n^ehreren Anfragen 
ni begegnen , crgebenÄ an, dafa der eiöe Band 
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gkdachtea Courafttitar* 'Tcrgri^m iß, jedoch 
bald nach OEiein k. J. in neuei*, vexheltexui 
AaflBgfl tn haben feya winL , 
Königsberg, im Dec. 1853. 

Jag. fFilh. unter» 



'Lit'erarif.ehe ..Anzeige- 
Ini Verlage dei Unterzeicbneten ili naa- 
inehr «oUrtätidig eTrcbieneb , und zu des bey- 
gefeuten PteUea io allen Bucbbandtungea za 
haben: 

Corpuf poetafum lattnorum, 

. uno i>o/. ab/olutum. Cum feXecta varietäte 

XeciihnU at eXplicatiqhe brevi/fima pdidit 

, J3r. ß. £. fVisber- 95 Bog- Royal 8- "'*• 

Auf w«Ki Druckpap. is fL odei 6 Tblr. 

- »8 gr. , 

Anf fein Velio<lrn(;kpapier 1^ 'S* 'odet 
a Tbir. 19 gr. ' 

(die trüberen Sobfiitip'tiotiipreifs Und hiemit 
ecloCcben.) 
Die Fe Sammlung der römifcken Dichter- 
uirrft^ bedarf, ihrem Inhalte nach, keiner wehe* 
ren Empiehlung. Der Hereiligeber übrigen*, all 
tüchtiger Phihilog' faekan;Dt, hat die heften 
Editionen dem Abdrack lu Grunde ' geUgt, 
die Werke äer 38 Dichter mit einem fortlau- 
fenden kritifchen and erklärenden Cotnmen* 



"~ " .4« 

tare verrebeti, tind die Biographieen dar 'Anto- 
rea, fowie' aniCubriicbe liierarirche NolUea 
über die verrcbiedenen Ausgaben ihrer Werk» 
beygeliigL Der unterzeichnete Verleger- &4t 
feinerreiw für rcbünen Druck und Höctöe Cor- 
rectheit Sqrge getragen, und glaube daher 
dierei nnn ,voliftandig^ .Werfc mit Recht der 
Theilnahm« A^t ^uSUcumi' emptehlen zn 
dürfen. 

'Frankfun tu M. im. Jan. 1S33. 

Heinr. Ludw, Brönaer, ,■ 

lU. Ueberretsungs-Ai^^eigen. 

Bey Fleifchmann in München iß erfctiie- 
nenj ' 

D«t Cajus Sallußiüt Ctitpus Wirk«. Ub> 
berfelzt und eAtärt'von J,.H. Jlä. Erneßk 
gr. IB. »o gt. oder i fl. 30 kr. 
Der groffse Beyall, delTen ficb die treffliche 
Ueberfetiung det Horaz- von demfelben ba- 
iübmt^ Gelehrten epfreut, wird in eben dem ' 
Marie auch Jiefer Ueherfetzung zu Theil wec* 
-den. Auch hier bilden die erklärenden, allea 
errchäpfenden Anmerkungen, nocin der Vec- 
falTer wohl feine: Gleichen fucbt, einen wah- 
ren Schatz. Nur fo behandelt können Ueber- 
fetzuhgea- der alles ClalSket fruchtu-ageud 
werden. 



TeT^i?ichni£l der I 
.und in den fi 

(Die yotderen Ziffern 
in «inem 
Änlon in H-lle 11 (2). 
Birecke jn Eirenach S. 
Barth in L«)gzig 20. F 
Ibumgättner in Leipzig E. B. J. 
Bechtold TX. Harljs in fierliM B. £. 

Bknchard in Laufanne 1,2,3. 
Bohne to Kaffel IS. E. B. J. , 
BrSnnef in S'rankfnrt a. M. h. £. 

' Cotü in Stuttgart tS. i1. IB. 1». 
Depot bibllogiaphique in LaoTanne 

1, 2, a. 
pietoricli in.GSttingen E. B. 4. 
Dümmlcr in Berlin £. B. 1. 
Dyk in Leiprifj *. ■ , 

EnWin in Berlin 7. ■ 

FUiTebBt in Lcipzis £. B; 7. 8, 



!n Verlage im Januar-Hefte der J.= A. L. Z. 

Io. -1 — 8 Schriften receniirt worden und. - 

ick*,. die eingeUatnm arten aWr, wie oft ein VerlcgA 
c £. B. bezeiclmet die ErgäuzungiblitterJ 



Hart mann 
Heyer, Vater, ii 
Kollr-- ■ • 



Ciefien E. B. 6. 
Leipzig 



Sinner in Gobnrg und Leipzig £, 

Steinkopf in Stuttgart £. B. i. 
Tauchmtz- in Leipzig 4. . 
Vandenbock . u. haprechl in G8t- 



Leikeij _._ _ 

|:.nidiuer in München IS, 17, IS, tingen 

JO U)- - - , ■ ■ Vieweg in Braunfobwatg-^fl. E, B. 

Literatur . Cotnptoir in- Allenburg &. 

12. ■ - Vogel in Leipzig 8. 9. 10. JI. 

Mylin* in Berlin E; B. 3. Voigt in nmenau £. B. «. 

Nefller q.. Melle in Hamburg 14. Würmer in Wien 9. 

Ib. Zab in Nürnberg 1&. 

Oehmigke.in Berlin 13. . . ~ - 

Palm and £nka in Erlangen E. B. ' 



, N ü m; 4. , , . ' «« 

I N T E L L I Ö E isr Z B L A T T 



DER 

J E N A I S 'C VH E N 



ALLGEM. LITERATUR -ZEITUNG, 



L I T EÄ A Ä I S C H E NACHRICHTEN. 



Di. 



., L Vermifchte Nachrichten. 



Jie Deae VermiBlung Sr. Our^hl. ies re- 

gieienden.Heriögt von Sachlen- Coburg und 
Gotha bat das i^yamaGum in Gotha durch 
ein Godicbt gefeiert . welche» von dem «hr- 
wiirdiRen Director deHelben, Hn. Kirchenrath 
uai Riiter Döring, verfertigt worden ili. Wir 
' geben di« leizieb Slropheij «iedih-, als eiaea 
Wanicb, den gewifc je.dcr Redliche mit dea 
Feiernden ^heilen wird: • . 

/odilh? mgeni vi> hominum mit, ■ 
Et turbulenter iam fe agil in viiij 
Torrn e n I* oer niontes„per arva, 
Lactifico'rebpant tuoinhu 
Iam Vota furjunl ad vafia fulera, 
Fauflujqae voce» iam populai lacitj . 
Auditur iiifteiili' foitor* : 
- O.T£H lO! TtR lO TRIUMPHE! 

Der liteioirchen Ode ifl eine wohlgdud- 
gene rtetlifche Uebcrfetiung bej-göfügi. — Da» 
alts KloRergebäude, welc)ie» die Schule enthäU, 
war •rleücbtet, und am .Eingänge flrablle fol- 
gendti, ehedfalli von dem Uireciot verfafste 
Intchrifl: ■ ' 

Dbm Totai ERNESTUS limul in fua regna MARIAM, 

Almo,au*e'recr«et iwnjiM» cnncln a.o.1 
Et dain luetiti'ae gopaluiri rapil i'np<'J«' 



II, OeiFenlliche Lehranfiallen. 

Chronih des Cymna/tums zu Rinteln vom 
Jahre i.BS»- ' ■ ' 

Der DirectOT des GymnaHums, ' Dr. Ifiß, 
hat 2war den grÖfsten Tbeil disfe« Jahres theils 



^als Milglied der oberpn Unifrricbtt- Coiiioiit 
Tioo wie der obwen Kirchen Commiffioo, iheilt 
, als fiändikhei- De[iuiJriBr, in Callel .lugebracbl," 
ift aber der Anftaji durch die vorigen Lehrar 
pioglichfl ^erfeiit. worden, von welchen folgen- 
.de - Gelcßenbeit» - Schriiten er(chien£n ■ lind: 
i) Annalium JcholafMorun^ particttta XXIX, 
qua — ad pn>baiioaein vernam — invitat Dr. 
Schiek. Praemilla eft Ae particulis neganiibu* 
liiiguae Graecae comment. I aoct. Dr. PY-ankf, 
Rinteln, löja, 34 u, 16 S. 4. ä) Natalem — 
tGuilieimi Il'rite agenäum indicit comoi. de 
linea lubulari Dr. Grobe. K. 185*1 bJ S. 
3> Dreyfsigfie Naüirycht. über dea Partgang 
des Cymn'oßums, von. Dr. Schiek. R. Jgja, 
, 18 S. 4) Zur Feier des — Geburtstages def 
Kurprinzen — ladet durch tibs Rede über 
"das Verbältair» dpr altcUOirchen Gymnalial- 
ftudien aur ärtheiifcbeo Bildung der Jugend 
*in Dr. Schiek. R. >i853. 8 S. Reden wut- 
T.-Fuldner übet die Ver- 
jfrGnnet mit der pfli.ht- 
be; von Dr. Schiek übet 
der vatedäadifchrn Ver- 
a Anforderungen an Jütig- 
»taattdienlte widniea wol- 
wurden 10 Schüler ent- 
.lanen.nleren gegenwärtig in vier ClafTen über- 
haupt 1^5 find, 50 Einheia)if<:ire, 60 i^nd^re 
Ji.länder und 35 . AMtlander. " Die Anfiali fieht 
, mit den übrigen fünf Gyranaßen de* KurQaa- 
tes der Promulgation einer neaerf, dem. Mio i- 
rterium vorliegenden, Gjmnalial Ordnung, be^ 
fonders der Errichtung einer'neven ClalTe Und 
der Aaliellung eiue» zehnten Lehr«rs, entgegen. 



LITERARISCHE ANZEIGEN. 



'I. Neue periodifche Schriften. 

Etfchieiftn und verfangt t^^ - , 
Annalen der Phyfik und Chemie, herausge- 



geben von J.'C. Poggendorff. Bd. XXVI. 
Stück 1. Nebft 4 Kupf«rt. 
Inhalt: 1) Hoffmann, Übar die |;«ogn4Ai- 
Iche fierchaffenheit der Lipazircheu lafeln.' 
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S) Neumann, Theorie det elliplirchen Polari* 
Xation dei.Lictiti, welche durch RefleKioa voa 
lUeiallen erieUfit wird. 5) ^/rj-, über e^ne merk- 
nürdige Abäbderuttg der Newtonfchen ßinge. 
4} jiiry, über eioen Deueo Lichtzerleger und 
{eioen Gebrauch ,b«y- Polarifations«erfuchen. 

5) Brtwßer , über eine neue Art von Farbea- 
zingen, eatrtebend durch Reflexioa cwKchen 
den LiDfea einet acbromatiri;heD Objectivs, 

6) ßrewßer, übet die Wirkung einer ZuTam- 
'mendröckung und Autdehnuna auf die Netibaut. 

7) Ideen de* Ha. 'Ampere über Wärme und 
Ücht. 8) iarjr, elementare BeriimCnupg dei 
Minifiiutnj der Ablenkung, die ein homogeoet 
LicblArahl bej'm Durchgänge dnrch ein gege- 
benes Prisma erleiden kann. '9) Herfchel, über 
den EinHuri de> Lichts auf .die Füllung dei 

.Flalinchlorids durch KalkwaCTer: 10) ffökler, 
Cber die Dimorphie der arfenig^n. Saure. 11) 
ifökleri über die Krjrtalliorm de» Eift-ns. 12) 
Pelouxe, über das roihe ~ Photpboroxyd unij 
eine gewöhnlich alt ein Hjd'rat delTclbeD bd< 
gerehene Subftanj. 15) Noiiien; 
Leif lig-, den a Febr. 1833. 

-Jok- Ambr. Barths' , 



Dia 

P/-ahti/che Predigerzeitu'ngt 
Beyblait zur allgemeinen Kirchenzeitung^ 

nnter Mitwirkung vieler rühmlichß bekannter 
Theo lugen herausgegeben von Fr. ^ilh. 
'LomUr, ür.. Ü» Theologie,- Superintenden- 
ten , Hofprediger und Oberpfiirrer zu SaaU 
feld, wird auch 
nnd liefert io. fiel 
lu einer praKttfct 

~ entwürfe über äl 
Toa Tt-xVen, un< 
«osgezeichneter K 
TrBuungs- .und C 

und Gebete bey aufserge wohnlichen Veran- 
lafTungt^n, Beyträge zur Liturgie_iiberhauj)t; 
Materialien lu Katefshefen;' He bietet ferner 
einen Mnielpunct dar zu viet(ciiigen Var- 
Jiandlungen über äie gefammie Gefchafts- 
iübrung dea' Geißlichen, lu Miltheilungen 
nerkwürdlger Amiserfahrungen, VoiCchtägen 
XU VerbetTerungen des Cultus u. f. w. ; end- 
lich werden kurie Anzeigen und Berichte 
ubtr die neueften empfehlungswerthen Schrif- 
leo aui äer- praklifchen ThTeologie gegeben, 
El crfcheinen wöcbenilich a Nnmern, und 

in Fieii iß balbiäbrli'ch s Thlr. oder 3 fl. 

56 \r. In allen BuchhAndlangen nnd Pnääm- 

tem kann BefteDung darauf gemacht werden. 
BiUborgbauren, im Jan. i835' 

Keßelring/che Hofbuchiisiidlung. 
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IL Ankundigangen neuer Bücher. 

JYohlfeilfle Ausgabe des neuen Teftäments, 

gtiechifch und lateinifch. 

Bey K. F. Köhler in Lfeipzig ift erfchie- 

nen,'und in allen Buchhandlungen zu haben: 

Teftamenium, novum, graece: nova verßpne 

latintt donat. ad opt. recens. expreßum 

jelecu vor. lection. pp. ed. MV Nnebe. 

gr. 8. '58 Bogen weifs Druckpap. .1 Thlr.' 

Um den Hnn. Studirenden dia Anfchaffung 

di^er fchün gedruckten Autgabe moglicbfi zu 

erleichtern, hat der Verlegei obigen anrieiA 

billigen Preis geßellt. 



Ich halle es für nnthwendig, hiedarch an- 
-zuzeigen, dafs von 

Zimmermann, Dr. Brnft, Jahrbuch der thio- 
. logijchen, Literatur (eine Portfetzimg de* 

beliebten Deegenfchen Jahibüchleini) 
Akt zweyte Band, .wekhcr eine kriiifcbe üe- 
berficht^der Liieratur des Jahr«« igs? enthält, 
bald im Druck vollendet ifi, und in den er- 
üen Monaten des Jahres 1835 verfandt werden 
wird... Diefei Jahrbuch, auf delfijn .Vorzüge 
vor dem Deegenfchen bereits c.ebrere lii'erart- 
fche Blditer hingewiefen haben, wird auch 
nach dem Tode feinet biilierigen Herausgebers 
von deffeo Mitarbeitern an demfelben, dem 
refp. Bruder und Sohne des Verfiorbenen, Hn. 
Dr. Carl Zimmermahn und Georg ,Zimmer- 
mann in D.irrafiadt, in gleichem Geifte fort- 
gefetzt werden, und ivird dei dritte Band, wel- 
cher die Literatur de» Jahres iBaß enihaltcä 
foU, gleich nach Vollendung des zweyien der 
Pre¥e übergeben werden. 

Diefe .beiden Gelehrten haben -auch diB 

Bearbeitung der FortTetzuog des bisher »on 

Hn. Dr. Gräfe .herautgegebenen , 

Jahrbilchlein der deutfchen pädagogifchen 

Literatur und deren KrlUk 
vom dritten Bande an übernommen, und Tol- 
len beide Jahrbücher künftig legelmafiig ei- 



Reperroritim der' claßt/chen Alter tltiim$mi f- 
fenjchaß, herausgegeben von' Prof. ,C. F. 
fVeber und C, L. Hanifte in Darrofladt, " 
wird der zvjeylo Band in den erAen WochMi 
des neueu Jahres- an die Buchbandlunnen ver- 
fandi werden. Diefer Band enthält die Lite- 
ratur, det Jabrei 1337 mit ihrer KritU. Aucli, 
diefe mit groftem Fleifie und UmHchi bearbei- 
tete UeberGchi, welche zugUich ^e clalHfch^ 



* — " 
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alte Literatur des gefammien Auslandes ent« 
hält, wird fortgeCetzt und ebenfalls künftig rer 
gelmäfsig erfcbeinea* 

EITen, im Oec* 1352. 

G. D. Bädelier. 



Durch alle. Buchha)idlungen liß zu er- 
halten : ' / 

Kj V. Weillcr^s^ Ideen ^zur Gefchichte der 
^EntwickeluDg des jeligiiSren . Glaubeas. 
lAer Tbefl. gr. 8-* München, . bey .Fieijch^ 
. mann, x Thlr. od« 1 fl. 50 kr. 

Des edlen, aufgeklärten, ^ür reine Chtißus^ 
lehre glühenden fVeiUers Anflehten über obi- 
gen Gegenftand werden in: der Bruft eines je- 
den Chriften 4iohe Achtung für den VerfalTer 
erwecken* ' 



zn 



im 



Einladung zur Subfcription. 

Kurzffefa/ste B e/chneibung 

der 

Deutfchland wild waclif enden und 

Preyen ^angebaut werdendeti Pflanzen, 

Mit Steintafeln, 'welche die Gattungskennzei- 
' % chen darftellen. 

Von 
-Jbh. Wilh» Meigen^ 
Mitglied mehrerer naturforlchehden Gefell- 

fchaften» 

Diefes Werk erfcheint' in- 6 Abtheilungen, 
^woTon je 2 einen Band von 28 — 30 Bogen in 
grofs Octav ausmachen. Mit jeder Abthöilung 
mrerden die dazu gehörigen Steintafeln — zu- 
fammen i<2b bis 150 — geliefert. '— ' Der Sub« 
fcriptionspi'eis beträgt, für jede Abtheilung 

airf Druckpapier ij Thlr. 
auf ^Velinpapier 2 Thlr. 

tind wird bey /Empfang der Lieferung bezahlt«. 
«» AusführlicVije j^rorpecie» denen auch eine 
Steintafel al« Probe beygefügt ift, find bey uns 
uild in .jeder -loliden Buchhandlung, wo auch^ 
Subfcriptionen angenomknen* werden « einzufe« 
lien. IT— Unterfchriftfammler. erhalten das Ute 
£rempjar ,frey. 

Aachen» d« 25 Jan. ]'835« 

RoJfeVJche Buchhandlung. 



So eben haben wir 4 Verzeichnirre über* 
einen Theil ünferer antiquarifchen Bibliothek 
▼errendel, und werden diefelben fowohl von 
uns als durcti Ho. /• A. Barth in Leipzig 
gratis abgegeben* Sie umfaSen folgende Wii- 
feofchaftest 



s* 
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XX. Theologie und PhiTofopl;ie/2o66 Nni.) 
' XXr. Schul , Brziehungs- und Rindei^Schrif- 
4en. C832 Nrn.) • ^ 

XXIL Belletriftifche Schriften und TaTchen- 

« 

bücher, (3004 Nrn.) - 
XXIIL Mathematik, Afironomie, Baukunüi 
' KriegswirfenfcHaft, bildende und fchöne 
Künfte; — Naturgefchichte, Phyfik, Oeko- 
nomie, Veterinärkunde, Bienen- und Gar- 
ten • B^ichier, O&ftcultur, Bergwerkskunde, 
Forft- und Jagd ^ Handlungs und' Finaos- 
wirfenTchaft, 'I\echnologie, Spiele, gemein- 
nützige Schriften y vermifchtea Inhalts \u 
f. vv. (3381 Nru.) 

Den Freunden der älteren und neueren Li- 
teratur 'empfehlen wir diefe, fowle die feit 
1850 ausgegebenen Verzeich niffe, welche «• 
XVUL Philologie^ und XiX. Jurisprudenz 
o* C. w. , 

enthalten, einer befonderen Beachtung, da in 
denfelben viele werthvotle Werke Um billige 
Preife Iich^vorfinden, und bitten, üas^ mit vie- 
len geneigten. Aufträgen zu beehren. 

Coburg y am 29 Jan. 1855« ,' 

/. Z>. Me[t/el'vt. SobfU 



Erfchienen ift und durch alle Buchhand-' 
lungen Deutfchlands und der Schweiz zu haben: 

Mufenolmanacfa. 

Eine Neujahrsgahe für 1853. Im Vereine mit 
K. Baur,,L, Bechftein ^ Eduard Bernfteifr% 
K^ ^Bluniauer, Ä. Büchner^ F. Baron de la 
Motte Fouqu^f G. Friederich ^ A, Hungari, 
H. fr. 4ufti, H. König, K. Merck, A. Meyer^ 
E. Müller, E.' Manch,- L. Neuffer, A. Ned- 
nagely H. Ottenheimer , L., von Ploenie/s^ 
J. jB, Koujjeaii, F. Rackert, P. SchUnck* 
H. J, Schlingloff, A. Schnetzler , Ad. und 
A. -Stöber, ^V agner von Lnufferiburg^ /. H. 
vow fVeffenberg, fV. megand.K, S. fVit- 
tich, H. G, Zehner, Fr, und • G. 'Zimmer* 
mann u. X. w, mit Compofitionen von fV», 
Mangold, F.' Neukäufler , Noch, Jemand 
.u^d C. //. Rinck u. f. v«^ 

Herausgegebea 

von * 

^ Heinrich Kilntzel und Friedrich Metz. • 

/■ 

TaTchenbuchformat, elegant gedruckt und ge^^ 
bunden» 360 'Seiten ftark. Preis 1 Thlr. 
8 gr. od. 3 fl. 24 kr* . 
worauf ich alle Freunde der Poefie und fchS-^ 
'nen Literatur aufmerksam mache.. 

In t^er Kürze erfcheinen ferner in meinem^ , 
, Verläge: ' - , 

Mittermat^r, Geh. Rath utm^ Prof. in FTeideJ- 
bergt i?*« Ltehre vom Beweise im .Straft 



t / • 



\ 
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- procejje , nach iHrer Ausbildung im deut^ 
fchen Verfahren und den deutfchen Gefetz-- 
pjichern%'in Vergteichung mit der Beweis.- 
lehre im engliffhen und franzoßfchen Pro^ 
cejfe u. r. wi gr. 8- ' 

^mmermähnj Ernfu nach feinem Leben, Wir- 
ken , und Charakter, ^^in DeDkmar der .Liebe 
und Dankbarkeit von leinem Bruder Karl 

1 Zimmermann^ groCsh. helT, Hofdiakonus. 
Mit Ernft Zimmermanns Porträt,' geftochen 
• von Ernft Rauch, gr. fe. 

. ^ J: W. Heyer's Hof- Buch- 

handlang. 



I Fr* Otto/ Dr., tlandbpch der fpanifchen 

Sprache für Schul- und Pfivat- Unterricht. 

. 'Mit einem fpaoifch deutfchen uAd deutfch- 

. fpanifchyn VVörterJiuche;ur f. w. , s* Mün- 

chen, bey Fiei/chmann. d Thlr. od. 5 fl. 

^6 kr. 

Als Lehrbuch auf GymnaKen und Lyceen 
▼erdient * diefes Handbuch die höchfie ' Beach- 
tung, 4ia es das ßefte aus den heften fpanitchen 
Schrififtellcrn ehthSlt. - , 



• .. * ' 
&o «ben ift e^rrchieneily und in allen Buch« 

li^dlungen zu haben: 

J, M. Duncanii JSovum Lexicon Graecum 

^n C.* D* Dßmmii Lexico fiome'rico - Pinda^ 
rico vocibus fec\induni, ordinem literarum 

' diipofitip retractatum emendavit et auvit F; 
C. F. Roß. 3te Lieferung. 43 Öogen in 
gr. 4. Velinpapier- — ^ Das Werk wird circa 
', 160 Bogen umfaflep^und bis zu Oftern j855 
▼ollendet leyn, . Zur' B^^gnung .eines im 
Werke 'fey enden ausländifchen Nachdrucks 
des noch 'nicht einmal gelc^ilo denen Werks 
lallen wir den früheren wohlfeilen Preis .von 
S Tlilr, fiirv das Ganze von jetzt ^an wieder 
eintreten, und 'haben die auswärtigen Buch- 
händler befähigt, den Ei tragsunrerlcbied dpn 



Abtiehmern znm. sten Snbfcnptionspreis^ der 
auf 12 Thlr. fixirt war, zurück' zu zahlen. 

Buumgärtrter^s Buc(ihandluo^ 
in Leipzig. • ' - ■ 



Bey uns iff erfchienep, «uud' durch alle 
Buchhandlungen zu hab^n: 

Weber t Dr. Adolph Dieirich, 
XJibtr die Verhindlichkeit zur Beweisführung 

im Civilprhce/s. 

Zweyte Ausgabe; mit ^Anmerkungen and Zu-, 

/ätzen v^n Dr. AUguft Wilhelm Heffter^ 

ProfeCTor zu Halle, gK, 8* Preis 1 Thlr* 

25 Sgr. oder a ß. \% kr. rhein. ' • ^ 

Der firrofse Werlh diefes Web'erfchen Werkt 
ift allgemein anerkannt. In <diefer zweyten, 
. Ansgabe ift fein WerthNiber noch wefentlich 

, erhöht worden , ttidem der jetzige Hr. Heraus* 

'geber zwar den Original- Text faft unverändert 

wiedergab, es aber doch 'an manchen n^thi-' 

gen Beiribbtigutigen nicht fehlen liefs , eine 

grofse ^ahl ' iiterarifcher Nachweifungen bey-. 

' fügte, und ih einem Anhange das Werk noch 
durch eine fummarifche Revißon der Theorie 
der Beweislaft, i'nsbefondere der Weberfchen 
Lehre, und durch die Mittheilüng eines Rechtsr 
falles^ zur Erläuieruojg einiger;Fragdn bey der 
Beweislalt, auf eine fehr' fchatzbare Weife be- 
reicherte. -^- So A(t nicht alleiö ilem verdien- 
ten ^ zu\ früh verewigten Verfaffer, fondern 

, auch deir' forifchreitenden WilTenfchaft mög- 
lich]} Recht 'gefchehen. 

Mengerfche' Verlags - Buchhandlupg 
'. * in Halle. 



Bey Fieijchmann in München i£i, erfchie 



nea 



A. Kleines Tabellen za Berechnung der Hö- 
heiiunterfchiede aus gleichzeitig beobachte- 
ten Barometerftärhden, nehft einem Vorfchlag 

. zur VerbelTerung' dei^ Barometer. 4. Sgr. 
odei^ 20 kr. 



" I • . ~ » . - • , , 

Um. mehrere Anfragen mit Einrm Male zu beantworten ^ zeige ich hiedurch 
an, dafs ich allerdings, aufgefodert Von mehreren Freunden des verewigten Gö^/Äe 
uftd aufgemuntert durch 4en ' unerwa,rteten Beyfallj den* die yt^, mir Amtswegen 
hier< gehaltene lateinifche Denkrede auf Hm gewonnen hat, diefelbe in ßiner ver- 
bejferten, ftir das ^röfsere Publicum, ifiehr geeigneten Ge&ah, mit WeglalTung 
delfen, was fich blofe auf den akademifchen Zweck det Preisverlheilung und Preis- 
aufgaben bezieht, einer atiswärtigen Buchhandlung in Druck und Verlqg zu geben 
gefonnen l^in.' 

Jena, den 45 Februar 1833. . Dr. Eich/lädt. 
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/LITERARISCHE NÄCHRICHTEN. 
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I. Beförderungen und Ehrenbezeigungen. 

r. Ober -^CönERorial-Rath .und Prof. Dr. 
Augu/ii zu Bonn ift, nach Ablehnung einei 
fehr ehreavoilen und vortheilhafteh Rufes ia*a 
Ausland, t\im Director des ftbeinircheo .Con- 
fifkariomsi mit Beybehahung /einer tbeoiogi« 
fchen LebrUeUe qnd^mh einer lehr anfehnlir 
chen 6ehalcsve;cmehrung , ernannt worden« 

Hr. Hofrath und Ritter Politz^ Prof. der 
StaatwiXrenrcbaften zu Leipzig, ift von 8. K. H«. 
dem Grofsherzoge Ludwig II von Heffen^ in 
Folge dfr huldvo|)en Aufnahme der ihm ge* 
widmeten neuen Bearbeitung der Sammlung 
der neuen Euro{^äi£chen ' VerfafTungen ^ ^um 
Geheimen Rathe ernanüt, auch ihm von Sr. 
'M. dem Könige von Sachfen uiid ä. K. H. 
dem Prinz« Miiregent die Erlaubnifs ertheilt 
Wordeq , den ihm -verliehenen Chfirakter in 
Such Ten führen zu dürfen. 

Hr. Hofrath und Prof. Or. FrUt in Jena 
ift von S. K. H. dem Grofsherzoge von S. 
' Weiagtar-Eifenach zum Geheimen- Hofrath er- 
nannt worden. 

Die Profeffur der SanskrilTprache zu Ox- 
ford, deren Einkünfte ficb auf 8i3oo Thaler 
belaufen, hat Hr. ffHl/on erhalten. 

Auf 4er Hochfchule zu Würzburg ift die 
erledigte ProfelTur der allgeäieinen Pathologie 
und -Therapie dem Privatdocenten Hn. Dr, 
ATarr prjoviforifch' verliehen, und dfem bishe- 
rigen ProfelTor der Chirurgie zu Erlangen Dr. 
Jäger die ProfeXTur der Chirurgie ertheilt 
Yvor-den. ;, . 

Der als ordentlicher Prof elför des deutfchen 
Rechts auf der üniverfiiät Würzburg ange- 
Relite Freyherr v. Bernhand ift in gleicher 
£igenfchaft an die Univerfität zu München: 
verfetzt ^ und der feitherige geh< Secretär im 
Staatsminißerium Hr. Dr. A^ v. Link zum or- 
deiftUchen Prof. des Staatsrechts, des baieri- 
fcben Criminal -Rechts und Criminal-Procef« 



fes an der UniverGtüt «ü Würzburg ernannt 
worden. 

Auf die neu errichtete Uni ver dt ät" in Zürich 
find Hr.. Dr. Mohl aus Stuttgart , afs ordentl. 
Prof. /1er iMedicln, befonders der Phyfiologie; 
Hr. Dr. Locher •Zwingli vori'Zürtch, als au- 
fserordentl. Prof. d^r Chirurgie und Hr. Dr. 
Spöndli ebendafelbfti als aufserordentl. Prof« 
der Eotbindungskunde berufen worden. 

Der ordentl. Prof. der Philofophie, Hr. Dr. 
Schorn zu München, geht 4ils Director des 
Zeicheninftituts und der Kunftfammlungen nach 
Weimar ab. ' . * - 

Der feitherige Collaborator an der Kreuze 
fcbule zu Dresden, Hr. ^ Winkeimann^ iü als 
ProfeCfor an das Gjmnalium zu Zürich beru- 
fen worden. * * 

Der- bisherige Hebamnrenlehrer iu Bam- 
berg, Hr. Dr. Rofshirt^ ift zpm ordentlichen 
Profeffor der Medicin in. München, und der 
Oberwundarzt im heil. GeiAfpitale zu Nürn- 
berg, Hr. pr. /. r. Dietz, zum aufserordentl. 
Prof und Vorßand der chirui^ifchen Klinik an 
der Univerßtät Erlangen ernannt« ' 

DeK bisherige Privatdotent zn Erlangen, 
Hr.' Dr. G. Harle/s, ift zum aufserordentl. 
Prof. der Theologie dafelbü befördert worden. 

An die Stelle des verltorbenen Zelter ift 
der Prof. Hr. Rungmffagen zupi Director der 
$ing- Akademie in Berlin ernannt worden. 

^ IL Nekrolog. 

Am s$ Sept. v. J. ftarb zu Neu -Stettin 
der Director des GymnäRntns Kaul/u/^. 

Am a6 Nov. zu. Waltersbaufen bey Gotha 
Bernh. Heinrich Blafche* * 

Am BS Jan. zu Kiel der berühmte claf- 
fifch gebildete Rechts^lehrte, Btatsrath und 
Prof. A. W. Cramer im 75 Lebensj[ahre. 

Am 50 Jan. zu Leipzig Dr. iC. A. B^cK 
Prpfectar am ^natomifcaen Theater. 
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I^ITBRARISCHS ÄjSrZBIGSN. ' 



L Neue periodifcba Schrifteii« 



Das 



A,nzeige. 



neus Repvrtorium der neueften in' 
und ausländi/chen Literatur 

errgbeint feit dem Anfange des Jahres 1^55 
unter der Redacüon des Hofraths und Profer-' 
fors Pölitz zu Leipzig. Es wird pünctlich zu 
den feftgefetzten Tagen, am 1 und 16 jedes 
Monats« verfandt; folglich erfcheinen jährlich 
94 Hefte, welche* 140^*150. Bögen engen Dru- 
cke9 in gr« g betragen. i}er Jahrgang koftet 
6 Thlr. 16 gr. ^* Nach der Beitimm ung des 
Repertoriums wird es nur die>vichtigen und 
die gediegenen Erfcheinungen . der. /r^/^^^a 
Literatur in motivirten, mäfsig längen, Kriti- 
ken würdigen, dagegen aber die gjöfsere MafTe 
der ^rfcheinenden Schriften Jblnb in- kurzen 
Anzeigen nach ihren» Iijhahe bekannt mac^^n, 
und ein kurzes allgemeines ürtheil Qber die* 
felbentausfprechen. Denn nur durch diefe Ab; 
grenzung >vird es möglich, ^ beide Zwecke def- 
felben — * . die fcbneUe Bekanntmachung der 
neueften Erfcheinungen \vl der Literatur und 
die Würde und di^ Rechte der wirienrchaftli^ 
eben Kritik in -Hinlicht der wichtigen und ge- 
diegenen Werke -—zu vereinigen. Der letzte 
Bogeti eines -jeden Heftes ift den liter^rifchea 
Mi/cellen beßimmt, weiche in den ähnlichen 
kritifchen Inftituten in den fogenanmen ,,//!- 
telligenzblättern*^ i^itgetheilt werden'. 

Für die Verwirklichung diefer Beftimmung 
des Repertoriums haben Heb bereits folgende^ 
Mitarbeiter, deren 21ahl bedeutend lieh yet-- 
mehren wird, mit dem Redacteui^ vereinigt: 
die Herren O. Affmann^ geh. K. R. D.. Baum', 
garten- Cr ufiu&^ R* R. O. Beck, Prof.. Becki 
D, Becker, Prof« Brandes, Generals. D. Bret- 
fchneider'f Prof. Ckalyhäus, geh. C. R, 'D. 
Danz^ VicediV. DoLz, Landesdir, Äff. v. Eh- 
renftein^ g^h. R. R. Emmermann, Bibli^tb. 
Falkenftein. Prpf. Förfter, Prof. Gerlach, 
Prof. D. Goldkorn, Prof. D. G. Hanel, HoFr. 
Ha/e, Prof. ff äffe, Hoir. Meinroth , Prof. D. 
Hermann in Leipzig, Prof. Herrmann in Dres- 
den, n. Hoffmann, Hofr« D» Jörg^ Prof. D; 
JC/tfwicrsi Bibliothekfec. U. Klemm, Prpf. D. 
Krug, Prof. D. Kühn der altere und. jüngere, 
Piof« D. Kunze, Hof- und Jußizr. v. Langenn, 
geh. C. R. Lotz^ Prof. Plato, Prof. D. Rofen- 
milier, Prof. D. Ad. Schilling, D. Stieglitz 
,d9K.61tdre tind jüngere, Obeir- G. R. D. Jitt-- 
wianny Hofe. 9Veitzel^ D. Weßermannj 

X^ipzig, den 1 Febr» 1855. 

. . Carl Cnobloch, 



n. Ankündigungen neuer Bücher. 

Erfchienen im Verlag der Keffelringfch'en 
HofbuchhandluE^ zu Hildburghaüfen: 

Ludwig Bechßeins Novellen nnd PhantaGege- 
mälde. » Bände. 8- 185». ä Thlr. itf gr. 
Die Geiftesproductq des* Hn. Verfaffers 
werden aUenthalben in öfientlichen 'Bläitera 
als die fchönften und vorzüglichften JSrfchei- 
nungen der fchönen Literatur unferer Zeit b^« 
zeichnet. . . % / ' 

Das Reformationshüchlein, \Eine Erzählung 
für Kinder von^Dr. £. Nonne, Obesconfißo^ 
rialrathe. Dritte vermehrte Auflage., la^ 

Der Name des Hn. Verfaffers^ und die 
drey« bald auf einander gVfoigten grofsea Auf- 
lagen, find die hefte Emplehlmig für. das 
Büchlein. 

M. /.«S. Grobe t Gebetbuch für fromme und 
chriftliche Bürger- und Land- Leute.. 8« xiBS«« 
8.gr* - j ^ 

Die herzliche und leichtfÄfsliche Sprache, 
die in den früheren Erbau uogsfchriften des Hn* 
Verfailers herrfchrt, und iHm fo viele Freunde 
unter den «Frommen erworben hat, befonders 
aber auch die Reichhaltigkeit diefes Gebet- 
buchs | (es enthält nicht nur für mehrere Wo- 
eben Morgen und Abend Andachten, fondem 
auch faß auf alle Fälle des. Lebens, wo der 
Menfeh fein Äuge gern zu Gott erhebt, wo er 
Trpft, , Beruhigung, Stärke u. f. w. von oben 
fuclit. Gebete) und der höchft wohlfeile Preia^ 
hat einen fo fchnellen und grofsen Abfatz 
veranlafst, dafs feit der kurzen Zeit feiges 
Erfcheinens fchon über 4000^ Stück verkauft 
wurden. 



Neue^ Verlag von -X. E. tanz in Weilbürgr 

3raunt Joh., allgemeine Erdkunde. Ein Lehr-r 
und Lefe-Buch für Volksfchullehrer, befon- 
ders im Herzogtbum NalTau. iftes. fiänd« 
chen, enthält die mathematifche Erdkunde« 
g. 8 Bogen. 8 gr. od. 56 kr. rhein. 

Briefe, hißdrifche^ Veranlafst durch Heeren 
und, das Archiv von Schlojfer und Berghtm> 
' gr. 8. 9 Bogen ejeg. brofch. 16 gr. od,, 

a fl. rhein. • 

♦ • ^ 

DröSy H., Sammlung mehrAinimiger Choräle^ 
Lieder und Motetten von verfchiedenen Com- 
poniften, für höhere Unterrichtsanftalten und 
^ingvereine, zunächJt für das ' Hersogt hlim* 
Naffau» Mit einer Vorrede von Dr. F, • T 
Friedemann ^ U Heft. gr. 8«' 7$ Bogea 
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geh. 1 thlr. od. i fl. 48 kr* Paitiepreto 
16 gr. od. 1 fl.. 12 kr. 

Eichhoff ^ Dr. N: ö*, die Kirchenreformation 
in N§ffau- Weilburg im fechzehnteq Jahr- 
hundert. Mit einigen Urkunden und unge- 
druckten Briefen von Luther, • Melancht hon 

^ ond Schnepii ^it einer lithogr. 'Anficht der 
Stadt Wcilhurg.. gr. 8- 9 Bog., geh.* so gr. 
od, i flv3<> Itr. 

JFriedemann , Dr. 7. t.; das herzogU natTaui- 

- 'fche LandesgymnaGum Weilbi/rg, nach fei- 
ner Jetzigen Verfa£fung und Verwaltung ge- 
gen einige Anklagen gerechtfertigt. ^ Nebft 
Be)(lagen und zwey lithogn Zeichnungen. 
gr. 8. * 15 Bogen eleg. brofch. da gr. od. 
t fl. 40, kt. rheib. - 

- ' Auch unter dem' Titel: r 

Frieißmann, Dr. J. T., Beyträge zur -Vermit: 
telung widerftrebender Ahfichien über Ver- 
fafTung und Verwaltung deutfcher Gymtia- 
fien. < 2tes Heft. , 

Jung^ W.^ Flora das Herzogthums NaCTau, 
oder Verzeichnifs de^ im Herzogthum Naf- 
fau wildwachfenden Gewächfe, zugleich als 
Leitfaden beym Utuerricht auf Gymnafien 
tmd Pädagogien, gr. g. 55 Bogen, a Thlr. 
8 gr. od. 4 fl. rhein. 

Krebs ^ Ä. , leciio'nes Diodoreae, partim criti- 
cae, partim hiftoricae, emendantur paCGm 
aliorum.fcriptorum loci plurimi. 8* 18 Bpg. 
1 Thlr. od. 1' fl. 48 kr. 

Lam\ K. F, W., lateinifche« Lefebuch fTir 
die unteren ClafTen der 'Gymnafien. gr. 8- 
aij .Bog- ^8 gr. od. 1 fl, 12 kr. 

Kicker^ Dr. L. A.^ Lehr- -und Hand- Buch 
der Geburtshülfe für Hebammen. gr* 8- 
ds Bog. ^1 Thk. 4 gr. od. .« fl. rhein. - 



Bey. X. F. Köhler in Leipzig iß erfchie- 
nen, und durch alle Buchhandlapgen zu ^^aben: 

Üficker^, L. J^' Cotomentar über den ^^Brief 
Pauli an die Galater. 1 Thlr. 12 gr. 

Hudelt Dr., Abendmahls- uncj Confirmations^ 
Reden. .3 Theile^ (Theilweis gte Auflage.) 

•5' Thlr. 15 ftr- 
, _ Amts- und Feft- Reden. »Theile. 

d Thlr. 8 ^""^ 
.^ Tauf- und Trau - Reden. 5 Theile. 

I Thlr. 20 ^^r. 
.i« VVorte am Tage der Conflrmation an 

Sohne und Töchter ä 4 gr. -' -^ 
Schott^ M., Gebet- und Communion-Buch 

für fromme Jünger Jefu* ^ gr. 
Teftamentum novum , graece cum verfione la- 

tina ed. M. Naebe. i Thfr. 



hen von jf. Kißenfeger in 5 Theilen« 
2te Aufl. 12. München 9 bey Flei/ik^ 
^ mann» 1 Thlr. 12 gr. od.. » fl. 42 kr. 

Diefe wohlfeile Tafchen- Ausgabe einet 
der beliebteren deutfchen Schriftfteller, der 
auch das er^ftefie Gemüth zu Fröhlichkeit und 
Scherz hinzureifsen verm'ag, wird gewifs allge- 
mein mit verdientem, Key fall aufgenommen 
werden. 



Biumauer's /ammtliche Werht^ heraasgege* 



Bey dem Studium 

des' 
' H o m e r '* t 
find folgende., in den Hahn"Jchen Buckhand- 
lungen "Zu Hannover und Leipzig erfchienene 
Werke vorzüglich zu empfehlen: 

Homeri Carmina illuftravit Dr. F. H. Bothe, 
IV TomL 8 maj- Tom L JLias Pars L 
I852. 1 Thlr. 4 gr. 
(Der zrweyte Band erfcheint nächftens.y 

Nitz/ch, G. fr., ^<Prof. in Kiel) erklärende 
Anmerkungen zu Homers Odyffee. Erfte» 
und zweyter Band; Erklärung des iften bif 
8ten Gefanges. gr. 8- ^ Thlr. 

-^ — rf^ Hiftoria Homeri maximeqüe de 
fcript\ carm.aetate meletemata. Fafc. L 4« 
1 Thlr. 8 gr. . 

Völcker^ Dr. AT. ff, fF., über Homerifche 
Geographie und fVeltkunde. gx- 8- Nebft 
einer Homerifchen fVelttafel in Fol. ao gr. 

Cammann j^ E, L., Vorfchule zu der Iliade 
und OdylJee des Homer. Ein Handbuch 
für Schulen, gr. 8. 1 Thlr. 8 g^. 

Koppen' si 7. ö. /., erklärende Anmerkungett 
zu Homers Ilia^, Neue Auflage vom Dvk 
Rühkopf und Dr. F»> Spitzner* 6 Bände 
neblt Einleitung. 8* 7 Thlr. 4. gr. 

Knight^ R. P,f Prolegomena ad Homer. S* 
de carm. hom; orig» auct. et aetate atqu6 de 
prife. ling. progredu et piraecoci maturit. 
8 maj. 18 gr» 

Mannen , K. , Geographie, der Griechen und 
Römer AUS ihren . Schriften dargefiellt. . 
Neue Auflage« 10 Bände, gr. 8* 57 Thlr» 
8 gr. 

(wovon die verfchiedenen Bände und Ahtfaei- 
lungen, auch über Griechenland ^ Klein* 
aßen u. f. w. einzeln zi^ haben ßnd.) 

Billerbeck j Dr. /. , Handbuch der alten Geo» 
graphie, für Schulen und zum Nachfchlageii 
bey der Vorbereitung auf d^e clallilchen 
Scbriftlteller. gr. 3» 20 gr. 

Schneiders f J. Giy gro/ses kritifches grie- 
chifch ' deutfches Wörterbuchs besym. Lefe& 
der griech. prof.. §cribenten zu gebranchen» 
2 Bände.' ^te verb. und verm» Auflage n^bft, 
SuppK gr. 4. (227 Bogen) flatt 8|' Thk» 
leizt nur 5 Thlr. 16 grv 
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bu^hde^ mytboL hißor^ und geograph^ Ei' 
. gennameUf nebA bey^efügter .lcur;cer JSrklä-' 
rang und Angabe, der Sylbenlänge, für den 
Schulgebrauch ; ein Anhang zu jedem griech^ 
TVörterbuche. gr. Lex. ,Form. ^83^- i Thlr. 
i» gr. - 



pr. F. Otfo ^ engUfches Lefebuch für Schul* 

* ,und Tri vat- Unterricht. %4 München, bey 

. Fleifchmann, Preis i8.gi^**od. i 1!. '12 kr* 

Bin vortrefHichef Hülfsmittel bey Erler- 
nung der ^engUlcben Sprache, ^Bs Lehrern 
und LexnendevL willkommen feyn ^ir<d« 



3ey Eduard jlnton iii Halle ift erfchie« 
nen und in alieit Buchha'ndlungan zu haben r 

Bernhardy , G» Dr. Prof* ^ . Grundlinien zur 
Encyklapädie der PKilologie. gr» 8« ^7 Bo* 
,gen. 1 Thlr. 10 gr*. . 

DoroWf Dr. Hofr«, Altes -Grab eines Heer^ 
^lihrers unter Attila, entdeckt bey Merle- 
burg« Mit o grofsen Steindrucktafeln. 8»> 

^ßierfche^ C. , Pred. , Wegweifer durch das 
Gebiet der allgemeinen Geographie, fite 
Auflage. 8- iC| Bqgen. 8 gr- ' ^- ■ 

Lex \Salica* Ex variis quae fuper fuiu ro- 
cenfionil)us uria cum lege ripuqriorum fyn* 
optice edidit, gloITas veteres Vari^sque leciio* 

.. )ies adjecit E.-A. T, LaSpeyres^ J. \Ji Dr/ 
et Prof. 4 maj. 22 j Bogen. 1 Thlr. 1;^ gr. 

JUilienf A, ^ O.berlehr^; Anw ei Jung , zum Uri' 
terricht in der PJUinzenkuhdf 9 nach .natur- 
g«mäfsen X^rundfätzen, (iir Volksfchulen, Bür- 
gerfchulen, Seminarien und Gymnafien« mit 
einem Vorwort von Harnifch, Auch u« d. T^ 
A^wfifung zum üiiterricht in der Naturger, 
/dachte, it Theil. 8* 57 Bogen.' 1 Thlr. 

'^hlitheHi W. B. A. v. , Kammerratfa, Siaa^ 
tengeographie der LäAd^ und Reiche von 
Europa 9 ' oder Ueberjficht des Lehens ^und. 
Wirkend der Vöker in den einzelnen' Staats- 
Verbindungen« gr. s!« 50 Bogexw 1 Tbir. 

ift'gr- 
Schott t C. Cr.« RectoT» fafsliche Anweifung 

• zuni gründliche Hopf- und Ziffer •, Rech- 
nen. 3 Tbefle. Dritte Auflage. 56}.Bogen. 
1 Thhr. 8g*' 
SsholZf Aufgaben zum Kopf- und Ziffer^Rech* 
- nen 2ieb& Auflö/nngen* ^ Hefte* ^67! Bo- 
gen)« X Thlr. 16 gr. .. 



,Fon 4er SteUung fowohl dt^r conßitutionellen 

' Bunde'sregi^ningen als der Ständev/sr/amm- 

lungen Oeätfchtands zu den^' deui/cfien 

Bundß und zu Deutfchtands Einheit. Von 

Dr. Theodor Kiud. XI 8* broch. ?reif 

6 gr- 




BaumgärtnerS' Buchhandlung» 

* . 1 1 i ' II 

Bey Cras und Gerlach in Preyberg find 
.etfcbienen^ und durch alle Buchhandlungen 

zu einhalten.: . ^ 

Wreieslekan , /. C^^ Magatin *ür die Orykto« 

graphie von Sacbfea. Ein Bey trag zur mS- 

neralQgifphen Kennti|iTf diefes Landes n und 

• zur Gefchichte feiner Mineralien. 5r Heft. 

, brobL. fifi gr. Preii des 1 bis Aten Heftet 

. 3 Thlr. la gr. 

Lampadius^ fF. A. , übef den Schwefelalcohol, 

' nämHch über deffen ^Entdeckung, Zuberei- 
tung und ' Eigen fchaften , vorzüglich . über 
deffen Anwendung in def Arzneykunde. 
Zweyte mit neuen Erfahrungen bereicherte 
Auflage.' broch. 6 gr. 

Jahrbuch f. d» Berg> und Hüttenmann auf 'das 
- Jahr 1833- Herausgegeben bey . der königl. 

. Bergakademie zu Freyberg, broch. i6 gr. 



Wohlfeilfle Ausgabe des neuen J'eßaments^ 
griechifch und lateinifch. 

Bey JC. F. Köhlef' in Leipzig iÄ erfchie- 
nen, und in eilen Buchhandlungen zu haben ; 

, Teftamentum, novum^ graece: nova verßone 
latina donat. ad opt» r^cens. exprejjum 
JelecU var. lection.^ pp. edi M. 'Naebe. 
gr. 8. '58 Bogen weifi Dm ckp^p. 1 Thlr. 

Um den Hnn. Studirenden die Anfchnffung 
diefer fchön gedruckten Ausgabe möglichtf zu 
erleichtern, hat der Verleger obigen aurserfi 
billigen Preis geftellt." -^ 

* - "^ " . 

III. Bücher- Auctlonen. 

Das Verzeichnifs der hinterlaffenen Bi- 
bliothek, des Hn. Fr., J. Ritter v. Gerßner,' 
k. k. Gnbernialrath , ' welche den 06 März 
1853 ^ Pr^g veraoctionirt werden foll, und 
aus allen Fachern der' Literatur befteht» vor- 
züglich ab -r aus der Thyfik, Architektur, Ma- 
thematik, Mechanik und Hydraulik, iß durch 
alle Buchhandlungen und die Hnn. Auctiona- 
toreipi ßfatis zu bekommen« 
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LITERARISCHE N A C H R I' C H T B N, 



t ÜTiVveirrjtäten-Chronik. 

Verlmichiiir« der auf der ^ Univei^fität für An% 
^ Sonftaierreioeßef 1355 angekündigteli 

Vorlefungen» ^ 
(Der. Anfang iit auf den 6 Mai feßgeretzt.) 



JOLncyklapadie und Methodologie des theolo- 
gifchen Studiums trägt, nach feineifa Lehrbu- 
che, Hr. GCR.'i Dahz w. . Einleitung in 
f amtliche" kanonijche^ Und apokryphijche 
Schriften des a: K , nebft den Grundf&tzen 
der Kritik uijd hiermeneoiik defTelben, Ut. 
K.R- Hoffmnrin. Den J^/öiäj erklärt Deifelbe; 
die Pfalmen Hr. Prof. Sticket. . Einleitung 
ins JV. T. lehren Ht. GCR. Dojiz und Hr. Dr. 
Meier. Die. Evangelien' des Matthäus , Afar- 
cus und jLwcffJ ' erklärt Hr. GKR. Schott;- Ans 
Evangelium Johannisy Hr. Prot Lange. ^'D\^ 

Johanneifc/ien Schriften, Hr. ^Dr. Hoffmann ^ 

ttnd Hc Drl Meier \ Ale Briefe an die Kprin- v öfTontJicb. Den Jächß/chßn Proce/s /Ht7 Dv 
ther und die Hebräer^ Hn . QKR. Raumgur* v.lhllfeld. üeber die Gottesserichte, foricht 

kcn-&i£/4«r; die Briefe i^^m\ Hr. Dr. i/o#. "- «--^ ^ .^_ .,. , « ^ . F ^ 

Kirchliche Geographie und Siatiftik^ 



lehren Hr. OAR. Heimhach, Hr. Pro£ SchmiA 
D^9 "jSlaiurrechi, Hr. Dr. Luden. Die Infüia^^ 
tioneft des römijche Rechtes ^ Hr. ÜAH, Ko^ 
nopak, Hr. OAR. .v. Schröter. Die Pandek- 
ten^ HVl "ÖAR. .i^rfl/iÄTÄ Die Lehre von der 
reftitutio in integrum, Hr. OAR..2;. Schröter, 
öffentlich. Die Gejchichte .des . römi/chen 
Rechts f Hr. ÖAR. Heimbach. Beut/dw Pri^ 
vatrecht, Hr. QAR. iVulck. DaJJeibe, in 
Verbindiiag mit dem Lehnrechte, nach feinen 
GruD(hügen, Hr. pÄflL. Ortloff. Die Alter thit^ 
mer des deuifchen Rechtes., Hr. Pro^. Schmid. 
öffentlich., Das f^ech/elrechi, Mr. Dr. Paul'. 
JJen, unenlgtflilich. Das deuifche' Staatsrecht 
nach f. Lehrbucbe, Hr. GR. Schmid. Das 
Kirchehr echt, Hx. Dtk Danz. Das CnminaU 
recht yn^ch f. Lehrbuche,- Hr. GJR, Martin. 
DqJJelhe. Uv. Dr. jLu<;(tfrt. Däifuchfifck^ 
Recht, Hr. Dr. r. [Hellfeld. Den Oiminal- 
procejs, nach Martins Lehrbucbe, Hr. OAR. 
Konopak und Hr. Prof. Asverus. Gefchicht'e 
4e%'deutfchen GerichtsUfefens, Hr. OAR. PFalek 



Tnanfi» 

- trägt vof Hr. . I)r. Kirchner; den , öxßen T heil 
der Kirthengefchithte , nach f.. Lehr buche, 
Hr."GCR.^ i;)^«z.' Biblifüie. Theologie, l^hrt 
Hr. ik. Kirchner; den erften Th eil der fi^a^- 
mati/ckeh^ Theologie \ «r. GKR. Baiim^urren-^ 
CrufLus^i den anderen Theil derfelben, die 
Chrißologie, Hr. Prof. //tf/^.* Homiletik und 
Liturglk, trägt vor Hr. Su^erintend. Schwarte;, 
Katechetik, Hr. Dr, Ho^iönn. Die üebun- 
fien des hpmilfti/chen öemio^rs, leiten-; Hr. 
GKR. Schott und Hf. Superintend. Schwarz; 
die Üebungen der extfge£(/c/i^7i GefeMfchaft 
leiten Hr.. XR. Hoffmann; der theologifchen 
GeCellfchaft ftr. Prof. Ha/e. Examinatorien 
über die Dogmatß kalt Hr. Prof. Lange,., 

._. IL Re.chtswifjenjchaft.' 
Ency^lopädiinni MethodologieJdes Rechts^ 



Hr. Prof. Jisvcrus, öfEenilich. Proce/s^Präk- 
ticutfi trägt vor Hr. Prof. Asverus , Hr. Dr. 
V. HeUJeld, Hr. Dr. PaulJJen, _ Die Referir^ 
kunft, Hr. Prof. Scknaubert, iiatii Martin,, 
und Hr. Prof.- Asverus. Examinatorien über 
die Pandekten halten Hr. Dr. v. Heilfeld und 
Hr. Dr. -Dii/iz. ,Exegeiifch-prakti£chc Schute 
übfer die. Pandhkten^ Hr. Dt. Danz. 

lU. Medicin. :, ^ 

Die Gefchichta der Medicin, irägt vor Hr. 
Prof. fFÄZr/i. Phyßologie Jehrt Hr. Prot 
tlufcjike undür. Pjof. Theil^. Populäre me- • 
dicinifchc Anthropologie. Hr. Pjof. Theile. 
Vergleichende Anatomie, Hr. Prof. Renner, 
Chirürgifche Anatomie, Hv. Dr. Succow. Allr 
geineine PathoUgie und Therapie , nach fei- 
nem „Syaem der Medicin** Hr. GHR. Kiefer. . 
Diejelbe, Hr. Dr. von Rein. Den zweyteti 
Th^il Aer Jpeciellen Pathologie und Therapie^ 
(6J ' 



.\ 
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Hr« GHR. Süccow und Hr: GHR. Kiefer. Die 
Kindetütrankheiten^ Ht. KR. v. Hellfeld ^^'6i^ , 
fentlicfal Diefelhen, Hr. Dr. v. Rein^ unent- 
^eltlick« 'D\e^ Augenkrankheiten^ Hr. GHR» 
Stfrk. Gerichtliche Arzneykun^e mit ^rakti- 
fchen- Uebong^n Verbundea, nach Henke, Hr. 
HR. Stark. Diefelbe^ nach Henke, Hr. Dr. 
Brehme, Arzneymittellehre ^ Hu ProL IValch 
und Hr. KR. v. Hellfeld. Pharmaceuti/ch- 
medicini/che Botanik,^ Hr. ProL Zenker. Die 
Ge/fihichte und den gegenwärtigen ZuIUnd 
der Pharniacie erzählt Hr. Prot Theile. All* 
' gemeine Chirurgie lehrt Hr. HR. Stark, 
lieber kleinere chirurgifche Operationen 
fpricht Hr*. Dr« <S*a^cocc;, . unentgeltlich. Chi* 
rurgifche 'Operationen zeigt an Cada^ern Hf. 
GHR. Stark. "Die Entbindängskunfi und die 
.Krankheiten neugeb.omer Kinder lehrt Der^ 
felbe. Die klinijchen üehuhgen im Grofsbör-r 
zogl. Krankeohaufe, in Hinlicht auf oiedici- 
hifch- chirurgifche Praxi» , werden ,von Dem." 
Jelhen ond Hu. GHR. Succow geleitet. Klini- 
/che üebungen, leitet Hrc GHR. Kiefer. Die 
XJebungen iti der Entbind ungsrkunft werden 
von Hn. GHR. Stark und Hn. Prof. fValch 
. geleitet, üebungen am Phantom Aellt an Hr. 
Pr. Succow. M^dAcinilch^ Examinatorien und 
Repetitorien hält Hr. Proi Theile. Ein latei" 
f^/ches Disputatorium über .Medicin Hr. HR« 
Starke öffentlich.' 

Veterinärchirurgie trägt vor Hr. Prof. 
Renner. . Aeitpsere Pferdekenntnifs und Ge- 
ßütskUndef nach Ammon, Der felbe, Veterü 
nargeburuhiilfe , nach Günther , Der felbe. 
Gerichtliche Thierheilkande , Def: felbe. Die 
Glieder irankheiten der Hausthiere^ Der felbe. 
üebungen und Bxaminatorien in der Veteri- 
närkunde bäh Derfelbe. 

IV; Phiiofopkie. 
I Hodegeiik und Logik lehrt, nach feinem 

. Grundrifs, Hr. Prot Scheidler. Pfychologie, 
nach f. Grundrifs, Derfelbe\ Pfychologie mit 
Logik ^ Hr. HR. Bachmann ^ Hr. \1?l. Rein- 
hold und Hr. Dr. Mirbt. • Logik ^ nach f. 
Lehrbuche,> Hr.* Pro£ Schad. Encyklopadie^ 
mit Hinficht auf Metaphyßk^ nach f. Encyklo- 
.pädifchen tVlethodotogie - und Fries Syltem der 
Metaphyßk, Hn Prof. Scheidler. Ethik und 
Reltgiensphilofophie^ Hr. HR. Bachmann. 
Religionsphilofophie^ Hr. Prof. Schad. . Philo' 
Jophie der natürlichen fowie der chriftlicken 
Religion j Hr. Prof. X,ange, Gefchichte der 
Philoßphie., Hr. HR. Reinhold. Pädagogik, 
' Hr. Dr. Brzoska^ 

y. Mathematik. 

- Mathematifche Phyßk und angewandte 
Mathematik lehrt Hr. GHR. Fries. Reine Ma- 
thematik^ Hr. DrjSjchäler und Hf. Dr. Mirbt. 
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Stereometrie . und Trigonometrie^ Hr. Dr 
Schüler und Hr. Dr. M^rbt^ Praktijche Gep* 
metrie^ Hr. Dr. Schüler» 

VI.. .Naturwiffenfchaften» 

Die Zoologie l4hrt Hr. Dr. . 7%Ö7i. . Die 
BotimiXE lehren Hr. HR. iP^of^r und Hr. Prof. 
Z^nib^r, nach Möffler und feiner Schrift: „Die 
Pflanzen und ihr vyiiTenfchaftlich'es Studium.*' 

^Efti botanifches Analyticum hält Hr. .Prof. 

, Zenker* Mineralogie^ in Verbindung mit 6^0« 
gnpße^ Hr. Prof. Succow und Hr. Dr. Schü- 
ler^ erfterer mit Benutzung des' Grofsherzogl. 
Mufeums. Mineralogie ^ angewendet auf Che^ 
mie und Püarmacie^ Hr. Prof. fVackenroder. 

- Minerahgifch'prakti/dte Üebunßen leite^ Der-' 
felbe. Löihrohrverfuche Aellt ' an Hr. Prof. 
Succou^. Experimentalphyfik lehrt Hr. GHR. . 
Fries. Experimentalchemie ^ nach L Grund- 
riff« Hr. HR. Döbereiner. Chemie der,,anor* 
ganifchen Körper f nach .Berzclius, Hr Prof. 
Succow^ öffentl. Allgemeine Phytothernie^ Hr. 
HR. Döbereiher. Phyto-^ Zoo- und Anthröpo^ 

,, Chemie 9 Hr. Prof. Wackenröder. GerichtUr ^ 
che Chemie j Der felbe. Den erüen Theil dqr 
analytifchen Ciiemief Derfelhe. Chemifche - 
und chemifch' pharmaceuiifche üebungen Jei- 
tet Derfelbe. ' Ein chemifch- pharm aceutifckes 
Examinatorium halt . Derfelbe. ' Die ■ Verferti' 
gung und den Gebrauch meteorologifcher und . 
der in der Chemie und Ph^Ck gebräuchlichen 
kleinen gläfernen Inßrume'nte lehrt, xiach f. 
Anleitung,. Hr. Dr« Körner % 

VII. CTefehichte. 

Die allgemeine Gefchichte Europas lehrt 
Hr. Prof. Hogel. Die Gefchichte des- Mittel" 
alters^ Hr. GHR. Luden. Gefchichte der 
nördlichen Völker Europas^ Hr. -pr. fVachter. 
Gefchichte und Statiftik ^et- fächßfchen Län- 
der Erneftinifcber Linie, Hr. Prof. Herzog; 
Die neuere Gefchichte feit Friedrich dem Gr., 
Hr. GHR. Luden. üeber hiftorifthe Kunft 
lieft Hr./Dr. fVachter. Üebungen in der all^ * 
'gemeinen Welt gefchichte leitet Derjelbe. Sta* 
tiftik der europäifchcn' Staaten lehrt Hr. Prof. 
Herzog. - 

VIII- Staats- und Canpetal-W iffen- 
fchaften. 

Die Gefchichte der Politik erzählt Hr. 
Dr. Fifcher^ unentgeltlich. Allgemeine Staats^ ' 
künde trägt vor Hr. Prof. Hogel. Den <3rften ' 
Theil der 'tf//^<^mtfinefi Stäat^kunde^ Hr. Dr. 
Fi f eher. Nationalökonomie und Encyklopdäip 
der Camer alwi ff enfchäfien , .Hr. Prof. Schulze. 
Feld' und Wald- Wirthfchaft^ nebft Uebun- ' 
gen und Excurfionen, Derfelbe. Den Landbau^ 
Hr; Dr. Putjchi. Die Bienenzucht^ Derfelhe. 
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Die mancberley Weifeii den Acker zu befiel- 
ieH, Derfelbf, untn^hlüitb. 

IX. Philologie. 

l) Orientalijche Literatur. Hebräifche 
Grammatik lelirty nach Gefeniusy Hr; Prof. 
Stichel. AethiopiJch\ Hr. KR. fioffmanrit of«* 
fent^ichr Die Sprüche Alis^ und den Koran 
erklärt Hr.« Prof« Stichel / öffentlicb^ Orienta^ 
U/cke Päläogr^fihi^ lehrt Hr. KR. HoßmanUf 
öfieQtlicb« : 

9) GriecHi/che und römi/che . Literatur. 
Encyklopädie und Methodologie des philolo* 
ßijchen Studiums \eh};i Hr.^ GHR^ ßich/tadti 
Die Vorjchrihen für das philologifche . Stu^ 
dium^ Hf. H^, Hgüfid^ öfTeatlich. Die Iliade 
fährt fort zu ^erklären /.Hr. Dr. Mrz.osha* , . DexL 
^jdx iind, die Antigone des Sophokles erklart 
JDer/elbe. Dep Phädrus des P/aZo,' Hr. G^R. 
Eichfiädt. Arijiophanes Ritter^ Hr. HR. Gö«- 
ling* Den Propertius^^ Hr. HR. Hand. Den 
taleini/chen Stil lehrt Derjelbe. Die rbrhi- 
fchen , Alterthürfier tragt vor Hr. HR. GSttling» 
PrivatilEma . über griechifche und rörhi/che 
Literatur- [etil Hr. GHR.. Ei chftadt fort. Die 
riebungen des philologifcken Seminars leiten 
Ht. GHK.. Bichfiädt , Hr. HR. Hand und Hr. 
.HR. GöttUng. üebungen im Lauinifchen^ 



Hr. Dr. ' Wächter. Dre Uehungen der feiiiex' 
Aufßcbt anvertrauten Lendeakinder fetzt Hr* 
GHR. Eichßädt fort. 

5) Neuere Sprachen und Literatur, Did 
neueren Sprachen lehrt Hr. Pyöf. Wolff. Die 
Rhetorik, Derjelbe ^ fiSeuxWch. Die Gefchicht^ 
der Poßfie der Deut/chenf Derjelbe. 

X. Fr eye Künße. 

Reiten lehrt Hr. Stallmeifter Sieher. fech- 
teriy Hr. Fechtmeifter Bauer. Tanten^ Hr. 
Tanzmeifter Hetmke. Die Rupferftecherkunft^ 
Hr. KupierAecbi9r Hefs. Zeichnen^ Hir. Dr. 
'Schenk. Mu/ik^ Hr. Concertmeifter DomarA" 
tius und Hr. MuHkcürector Tennftedt. Die Ste* 
nographi-e^ Hr. Dr. Thon, unentgeltlich. Die 
Mechanik f Hr. Miechanikut Schmidt. .Die' 
Verfertigung mqthemati/cher und- chirurgi- 
/eher Inftrumente^ Hr. Mechanikua Tilly. 

IL Vermirchte Nachrichten. 

Die UniverOtät zu fVilna iß nunmehT vöU 
lig aufgehoben, und an deren Stelle eiere be- 
fondere. medicinifch - chirurgifche Akademie zur 
Bildung gefchickter Aerate von aoo .Studiren- 
den errichtet worden« 
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.LITERARISCHE ANZEIGEN 
I, Neue periodifche Schriften. 



So. eben- ift' bey Franz Varrentrapp in 
fVankfurt a.^ M; erlchienei^i: 

Dr. A. Ellas von Siebold* s 

J .0 u r n a l 

Jur^ 

Ceburtshülfe ^ Frauenzimmer-' und 

Kinderkrankheiten. 

Herausgegeben . 
^ . ' von - ^ 

Ed» Casp, Jac. v^ Siehold, 
Dr. der PhiL , Med. und Chirurgie, Ritter de» 
karf. betr. Ordens vom goldenen Löwen^ Prof. 
an der kurf. heU» Univerfiiät zu Märburg, Di- 
rector der Edtbindubgsanftalt und Hebammen- 

l,ehier dafelbft. 

Zwölften Bandes drittes Stück. 
Mit einer Abbildung^ 

«r. 8-T^ioch. i Thir. la gr. od afl. 42 kr: 

Die früheren Bände I — X ä 3 Stücke find 
▼on 44. Thlr. 14 gr. auf 14 TlHr. 21 gr. her- 
abgefetzt. ^^ XTa diefes >ournal lich fortwäh- 
rend einer fo günltigen Aufiiahme 2u erfreuen 
hat\ fo wird der Herausgebet auch fernerbin 
durch gediegene Auf fät«e den Werth delTelben 



zu erhoben fuchen. Vom näcbften Hefte an 
verfpricht der Verleger euch in einer .neuen 
Geftalt dallelbe erfcheinen zu lalTen. 

II. Ankündigungen neuer Bücher« 

Bey Goedfcke in . Meifsen ift erfcliieneSy 
und in allen Buchhandlungen zu haben: 

Oefterr eich wie es iß. 

Gemälde von Hans Normann. 

fi Bände. Pr. s Thlr. so ^r. , auf Velinp» 

5 Tblr. 8 gr. 

Der Verfaffer , ein ausgewanderter. Oefier* 
reicher,, der die inneren VerhätinifTe feinet 
Vaterlandes genau kennt und freymütbig wür» 
digt, giebt in diefer höchft interefTanteo Schrift 
ein treues Gemälde diefes merkwürdigen Staa« 
tes, und AuffchlüCTe .über die noch immer ini 
Auslände verkannte Lage der Provinzen, die 
Volksbildung, dlfentliche Meinung und üatiAi^ 
fchen Verhähnilfe^. welche bisher geheim ge- 
halten Wurden. Anziehende Darftellung und 
gewandter Stil, verbunden mit der fket9,her- 
vortrelemlen interefTanten Subjectivität des Vfer*- 
faCTers, kühner Humor^und edles Gefphl, find 
die Mj^rkmale diefei: aufserordeüitlichen Er- 
fcbeinong. ^ ' , ' 



'» 

' tfeT ifte Band enifhält : ^ 

^Bie ofterrintki^ehin LAtder und Völker^ 

Prognöre, Gemälde von Oeiftetreick. Tyroh St^y- 
erm^rk. Graz. Illyrien: Trieft nnd der öfter- 
xeichifche "Seehandel. Da« lombardifch - vene- 

' tiattifche Königreicli. Böhmen, Mähren und 
Schießen, öalizten. Ongarü. Die öllerreichi- 
fcfae Armee^ 

. P^ zv^ju; Rand .emhält: s 

. Wie ei ifu * / 

Öerchichte der Bntftehttng. Wien«. Topograpki- 
fchei GemSide; Der fc. k* Hof. Kaifer Pranä 

' Tihd Caroliüe* Erzheriog Johann. Der; Her- 
zog von Reichftadt. Der Adel. Oeffenilicha, 
Silmmtmg'. Geiftfesthätigkeiu Die*.öfteneichi- 
fche Literatur. Die wiener Literatpren. Di$ 
geheimen Literaeoreo. Die vgelehi^en Trod- 
deln. Die üni^erütät. Die Polizey. Charak- 
tergemälde. Das fchöne GefGhlecht. .Krank- 
heuen. -KleidortrachteÄ. Nahrung. Die wie-, 
n'er Mundart. Volkspoeße, {t+ioft und Kunß- 
' linn. Wie\ier Volkslieder. Der Pöbel. Titel.. 
Freuden mädcheni Tii^ater.- Der Fafc hing, > 
Ballrevae. r Abendumerhaltubgen iö Privatge* 
fcllrchflfteft. Spözi«r^Jlnge. D«f Lerchenfelcl. 
Ottakrän- Die Keller in. -Wien. Der VVuxft- 
prater, noble Prater, Aug'arten, Brigittenau.^ 
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/ 1 



als Rathgeber hey «Z/ä« Krankheiten dßr- 
Pferde , Rinder ^ . Schafe , Ziegen , Schweine^ 
Hände, Katzen \And dei Federviehes. . 

Ein Handbuch zat Belehrung fiir Landwii^the 

und Viehbefitzur ieder Art, von 

Dr. F. A. Schrader. 

M Theile/SöJ Seiten, geh. i Thlr. ao gr.^ 

Landwirthe, Pferde- und Vieh-B«Gtzer 
aller Art findejA. darin ein vollfiändiges Hnnd^ 
buch, in welchem fie über alle bey ihrem' 
Viehe vorkommenden innerlichen' uM^äu/ser^ 
liehen Krankheitszufälle , deren Zeichen, Vor- 
boten, die Mittel! ihnen vorzubeugen, oder im x 
Keime zu erfticken, oder be^-m völligen i^us- 
brauclie zu heilen, Belehrungen erhalten., um 
das ^ fclKih wegen vielen Koften nicht ausfuhr« 
bare, Hetbey holen entfernt wohnender Thieiv 
ärzte erfparen ' zu können, .^- Bey einem foln 
chen Wcgweifer kann überhaupt «teder mit eige^ 
nen yii^gen fehen, felbft urtheilen^ oiid braucht 
liph auchr nicht ' nnvviirenden F£iffchern an- 
zavettratten. Doppelte alphabetifcfac; Regißer 



iiber die Kxankheiteo nird . 4te\ .dagf geu an?^ 
wenden Mi'^tel ^uod R^ceJ^^a . erleiclUera äe^ 
Gebrauch des Buches. 



* . 



Mujihaiifches Lexikon. 

oder Erklärung tind Ferdeutfehung der in 

der Mufik^ vorkommenden. Ausdrücke. Benenr 

mmgen^ und Fremdiuörter\ mit . Bezeicknun^ 

.der AuJifprache^ in aJLpkai^tißcher QrdqnngA ' 

Ein^ un^iiitbeHt^iches Hand- vnd. Hülf*-Bobh 
für MhrikiehTfer,*Orgahiften. Cantoxen» fowiß 
föt angehende Mufitäc, und iiberhaupr aUe 
Freunde der Mafik, welche fich äliiair die Aus* 
dröcke in de^f Mufik ztx bdehreii^ das Nöthig--. 
Äe von "den T^onvYeikzeugen zu wiCTexr^ öiid 
da» Wichtigße yori den vqrzuglictfßeii Tonfe- 
tzei?n und Tonkunftlern der letzten Zeit' 
.zu erfahren wüpfchen, 

von /. Ä. Häuf er., ' .' [ 

Zweyte yv^rb. und verm. Auflage, gr, 8* geh. 

a Thhr. 4 gr. * 

. Diefes müfikalifche Wörterbuch zeichnet 
fich durch feine Reiphhaliigkeit und VoUItän.-" 
djgkeit in der Anzahl der Artik^l^ und durch 
klare Dafßellung un* Erklärung der feiben aus. 

— Nicht jeder Mulitliebhaber, kann , fich gro» 
fse, theuere < Werke anichaffen ; es war daher 
^er Zvyeck^des Verfafiers, diefen zu f ehr billi- 
gem Preife ein Werk zu liefern, das in ge- 
drängter DKrltellnng Alles enthätt, was groCse 
koftfpielige Wefke darbieten. ' » ' 

in. Verrnifchte Anzeigen. 

<■ , I . ' 

^nzeigei fö^ Bibliotheken. 

, An öffentliche Bibliotheken de? riördlichen 
Deutfchland«, welche (ich zur Abnahme der 
Fortfetzungen verbindlieh, machen, können fol- 
gende zoologifche Werke zu vörmiiider-tetn Preis 
, gegen Baarzahlnng abgelaHen werden. — Lesson 
Hist. nat.' des Oiseaüx moaches — Ej. H. n. d. * 
Colibris. — ^hrenherg Symbolae physicae. — 
Messon CeA^arie Zoelogiquew,— Rou^ Crusta- 
ai$. — NovÄ' a&ta Lbop6ldii»« Tom. XIV. XV. 

— Sprx delectus Anipi^liam articnlatorum. — ^ 
E^hholz Atlas. ~ Cjierin Magflzin de Con- 
chob^ie ~ Ej. Älag,. d'Entomologie. 

Näheres^ auf frankirte Briefe unter der 
Addrerfe< Dr. Th. Thon, Pr»?atdpcent tu Jena. 
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LITERARISCHE ANZEIGEN, 



I. Ankündigungen liöuer Bücher. 

fVohlfeilfte Ausgabe des neuen Teftamenis^ 
grieChifcH und lateinifch. . 

XJey X. F* /Töftiirr iü Leipzig iß ^rfcbienen, 
und in fiUen Buchhaddlungea zu haben ;^ ^ • 

Tefiqmßntunty^ novum, graecCy novn yerfione 

latina donat. ad of>i. recens. expreß um 

Jelecu var. JectioH, pp. ed. M. Naebe. 

gr« 8- 58 Bo^en weifs Djruckpap. i Thlr. 

Uöi' den Hnn. fetudirenden die Anfcbftffung 
aiefer fcbön gedrudkten Ausgabe möglicbrt z« 
crleichterü , . h^t der Verleger obigen äufserß 
billigen Preis geftellt. 



Der erzählende Freund, Ein belehrendes und 
* unterhaltendes Gefchenk für die J-ugend» 

von ,Fn Bertram, ßarton. 



i*.* 



- Bcy uns find folgende, durch ficb felbll 
empfohlene, literarifche- Neuigkeiten erfcKie- 
nen, und in allen Buchhandlungen zuhaben: 

TJ^ anderbuch eines $(:hwerrniithig^ri, von Dan. 
Zefsmann. Zweyter (letzter) Theil. Aus den 
von Dan. JLeßmanri binterlaffenen Papieren 
fortgefetzt «von. Auguft EUrich» i% Thlr./ 
(Beida Theile sf Tblr.) 

Genre- Bilder aus Oefierreich und' den v er- 
wandten Ländern. Von Auguft EUrich. 
(Verl: des Werks: „Die üngatn wie fie find.'^) 

xf Thlr,' ' ' . . • ' 

Jaltrbück deut/cher Bühnen/pitle.^ Herausge- 
geben von F.^r. Gubitz. Zwölfter Jahr- 
gang, für 1855« if Thlr. 

Das fllendsfeU. Drey Novellen (I. Das Elends- 
fell. It. Die Herzlotfe. IIL Die Gutherzige) 
nach Balzac von Dr. Schiff* i Thlr, 

Viel Laiben um nichts^ Von Jofeph Freyhemr 
V.' Bichendorf. und: Die mehreren Wehmüt- 
ter uhd ungarifctien Nätionalgefichter. Von . 
Clttnens Brentano. Zwey Novellen, i Thh-. 
Oedichte Walthers von der Vogelweide, über- 
feizt von Karl Simrock und erläutert -von 
Karl Simrock und JVilhelm WachernageL 
s Bänd^.* Mit. einem Titclkupfer. » Thlr. 



Herausgegeben 

if Thlr. 

Berlin. 



Vereins - Buchhandlung. 



Neue Verlagsfcbriften, \ron CflrZ Heyder in Er- 
langen, weiche in allen Buchhandlungen 

zu halsen ßnd: 

• ' ' » . 

Adam^ Alex.^ Handbuch der römifchen Alter* 

thümer. . a Bde. Mit i \ Ki/pfetiaf. gr. g. 

Vierte verb. Auflage. Preis 4 Thri*. a %U ' 
Böiiiger, C. W., die deuilche GefcHichte föt 

GymnaHen und Schulen« g. 510 verb. und 

verm. Auflage. 8 gr« ' . . . 

^ — allgemeine Gefchichte f^r Schule und 

Haus. 8« '5^« verb. und verm. Auflage 8 gt. . 

(DaXTelbe Buch, für diet katholichen Lehran-* 

Itahen bearbeitet, von Fr. W\ i^olfiwitzer. 

8 gr.) .. ; 

1 — _ Gefchichte Baierns nach' feinen alten 
/ und neuen Beßändtheil^n. Ein Buch füf 

Gebildete des In- und Auslandes, vor allem 

für Baierös reifere Jugend.' gr. 8* 16 gr. 
Bufiyan,' John\ des Chriften Waltfalirt xiacH 

der himmlifcben Sto^t. ; Frey . nach dei|i 

.Englischen. bearbeitet von Dr. B. Rafik^, Mit 
, einer Einleitpng, das Leben Joh'o Bunyanff 

enthaltend, von Dr. G. H^ Schubert: gr. 8. 

Z.\yeyte unviränderte Auflage. 8 gr. Auf 
' Velinpapier 16 gr. 
Dieferich, L.,' Skizzen zur Gefchichte des^Un« 

terbindung einiger gröfserqr Arterien, gr. 6. 

4 g^- - 
Efcher^ H. v. , Abhandlung über den angebor* 
' neu gänzlichen und tbeilweifen JMangel dev. 

Iris, befonders über das Colöboma iridis« Mit 

illam. Abbildungen. gr.'4. m gr. 
Fleifchmann^ F. jL. , Dalipatiae- nova Serptfi'» 

tum genera. • Acced. tabulae aeneae duae. 
. Ä.maj.;! TBr, Mit illunu Abbild, x Thlr. 84». 
(7) 
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Hagen ^ A.^ die Kehlkopf- nnfl Luftröhren- 
Schwindfuchc. Mift i illum. Kupfert, gr. 4» 
la gr. 

Handfchuchy C, F. G. >^. , ' de plantis fuma- 
riaceis ryTteroaiis n^iuralis earumque viribas 
et jifu , adjectis dercripiionibus Ipecierjum^ 
quae an Germania crelcunt» g maj- 4 gr. 

fjajfold ^ E. , Einige Worte über höhere' Pri« 
, , vat- Bildungs- Anfiatten. g. 3 gr. 

Henne,. K. H L.\ - iVJeine ErfabFunge'a über 
den Seidenbau in Baiern. '8 5 ß^* 

Höfling, ,J. W. Fy MyMicismus, der wahrhafte 
hifiorifche und der heut' «ir tage läirchtictf 
fo genannte, iü ihrem Verhälinifl^ zum evaa-' 
geUlchen ChriftenthLime dargeftellt. ^r. 8* 

Jager y 'M, de exftirpatione Linguae. 8 nia|. 
ö gr, 

Die Jahre \%%o und i83*-' g'*- 8» 6 gr,.(Eine 
für Politiker und vorurihiBilsfreye Poleudeun- 
de in der ,Xhat hÖi hft ioter^fTante und beach- 

- tungswerthe Schrift!) 

Kafiner y,K, /% f^.Chr,, das weifse Blut in 
pbyfioiogirch ' pathoioigifchet: Beziehung be« 
trachtet, gr. g. 12 gr. 

Uraffi y J. C ir. Z^. , Predigten über auserle- 
lene Ahtcltam>ntliche Texte. is Heft, ent- 
haltend fiebt-nf Predif ten über das 53fte Ca- 
pitel des Propheten Jefaias. ■ gr. g. 13 gF. 

Lehtnus^ .An Th. A. F., Bemerkungen über 
den Entwurf des ni^uen btiierifchen Lutherij 
fchen kleinen Katechismus u. f. w, gr. 8/ 

Leihfarth, /. G. , Elemente der dentrchen 
Sprachlehre irTh'eil, Formenlehre undSyn- 
*tax. 8- 4 gr. . / 

Deffen zweyter Theil Lehrübungen enthaltend. 

8- 4 fi«--. 
Dfijft^n Lef\f»buch für das kindliche AUer- für 

Schule' und Haus. 8- 4 gr. 

Lenpoldt ^^ J^ M. , Neues ^ über Enlf'ehung, 
NatciCf Verbreiinng und. Verhütung der alia- 
tifchen Cholera u. f. \V. gr, 8-' 6 g''« 

Dejfen über den ßnt wickelungsgang der Pfj- 
cniatrie-^uiid fein Verhättnifs nicht blofs zur 
gefammten Modicin, fondern auch zu allge- 
meinßen und ^vefentlichflen InierefTen der 
gegenwärtigen Zeit, überhaupt, gr 8- 6 gtr« 

Lützelbergery 7. A, G., Ilomilie über Jacobi 
IV; 12. gr. 8. a gr. 

Jluther, Dn M, karhechetiPche deurfche Schfif- 

ten. Nach d<eii älteüten Ausgaben .kritifch 

und hiftorifch bearbeitet von Dr. J,. K. Ir*- 

- mifcher, 8t (in 3 Bäüden) ir, ar Bd. 1 Thlr. 

Deffen reforq[)a:ions hiftorifche' deüifche Schrit- 
ten. -Nach den äiicften Aufgaben kritifch 
und hiftorifch beaubeitet vob Dr. /. K, Tr^ 
nti/eher,, g. 3 Bände, i Thlr. 12 gr. 

Dejfen. poleinifchje deutfche Schriften. 'Nach 
deo Uteften Ausgaben kritifch nn4, hiftprifch 



bearbeitet von- Dr. J, K. Irmifcher, g. (m 
6 Banden) ir Bd. 12 gr. (Oiefe 5 Schriften 
machen^ den 21 bis 5^ten Band* der lammt- 
liehen deutjchen Werk« Lut^hers aus« denea 
die • vermifchten Schriften, als IVte- und 
lerzte .Hauptabtheilung y. ^ in mögUchü kurzef 
Zeit folgen werden ) . 

Lui^er, Dr. A7., kleiner und grpfser Kate- 
ciiismus Nach den älteften Ausgabe^ kri- 
tifch un'd hiTtorifch.bearb. von Dr. J' A* Ir» 
'mi/cher. g. 12 gr. 

Lutkeri, Dr. M, exegetjca Opera latina. Ca- 
ravit C. St. Tk. Elsperger. lom. IV — VlIL 
Coniineqs Enarra^iones in Geijelin. g.-dThlr. 
12 gr.^ ^ 

de Martelliy Clandii Angeli, vtrunderbare Er- 
rettung ir und aus der türkifchen Gefan- 
gen fc ad ft. Herausg. von' 7. F, Esper. Mit 

* einer hißorifchen Einleitung von Dr. (r. £/. 
Schuberu Neue wohlfeilere Ausgabe, g' 6 gr.' 

Mittel y ficheres , zur' Verlängerung des L^bent 

und Zur Erhaltung und Befeftigung der Gö- 

fundheit. gr. g. 12 gr. 
von der Pfordten, Z. , de Praelegatis. g maj. 

12, gr. ' . , _ 

Rofenmüller^ F, A, ^ de ft^phylomate fcleroti- 
. cae ne'c non de melanofi oculi ' et Cataracta 

nigra.' Cum'Tabul. aen. color. 4 mc)j; 12 gr. 
Saal franko G. £/.^, Bede am 51 Auguft 1851 

bey der öffentlichen Preisvertheilung ^der 

Studienanüalt zu Regensburg gehalten« gr. g; 

3 gr. .*••,' 
Schmidt y C, Abhandlung üher die Hyp^rkera* 

tofij. gr. g. 8 gr. 
Schubert t ' G. //. , Lehrbuch der »Natu rge- 

fchichte für Schulen xiixd zum ^elbliunter- 

• richte. 6te vernj* und verb. Auf! ^ 8- 9 gr. 
Mit illum. Kupf. 2 Thlr. 1 gr. Mit fchwarz. 

^ Kupf..i Thlr. 9 gr. ' ' 

Deffen Altes und Neues aus.d^m Gebiete der 
inneren Seelenkupde. 8* S»" ^^' 18 g**» 

— — das Leben des Johann Jacob Fabricias» 
Neu bearbeiiet. 8-^ 4 {?''• ' 

— — das Leben des tibrift Gardiner.. Nach 
deni englifchen Original neu bearbeitet, g. 

^ 4 gr. 

— - — Mittheilungen au» dem Reiche. 8^ 12 gr. 
(Letziere'drey Schriften find aus dem sn 
. Bande des Alten und Neuen ^befonders ab- 
gedruckt.) ~ ' 
Seiler y G. Fr., die Religion in Lieifero. Eine 
Sammlung chriftK* Lieder zum . Gebrauch in 
' Stadt- und Ladd- Schulen« > 8te verb.' Aufl« 

8«- , 3 gr« 

— -— allgemeines .Liederbuch für Schulen. 
Auch* für Brwachfene zur Beförderung einer 
geiftvollen Erbauung bestimmt« 4te verbed. . 
Auflr g. 6 gr. . ~ 

.^— — . katerhetifches Methodenbuch , oä€t 
iheoretiTcli- und praktifcher Kaiechirttiont- 
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Unterricht für Lehrer ün ' Geifiliche. ^ta 
verb-Aufl. %, -i Thln 

Seiler^ G. Fi^j Schulmethodenbuch, oder An« 
ijv'eifung zur Erleichterung .unil Xeitung der 
Schulaufficht, fo wie ^ur Unterweifuag lür 
künftige Schallehrer, was He find und- feyn 
fslUo. r 5te vcrb. Aufl.' 8-, i« g'*-' 

— -«' FeAfragea/ Eine ß^^ylage zu jedem Ka- 
techismus. 15 ve^b. Aufl. 8* ^ gl*- 

Zenner^ Ph.:,' die' Blutentziehung aus den ver- 
Ichiedenen Provin^zen des Gefärsiyftems, hi- 
Itorifch • ph)noiogii'cIi • therapeutilch darge* 
geftellt. gr. a. 6 gr. 

Züge^ aoi dem Leben - des F'elix Nrff^ gewe- 
fenen- Pfarrers bey den evahgelilchen Ge- 
mpinden der Hach* Alpen. i>Jach dem Fpn- 
zölirchea bearbeitet von Gerold Meyer vort 
Krufnaii. Mit einem Vorwort von Dr. (?. 
^Schubert. 8.- 6 gr. 



Gefchichte des alten Griechenlands, 

.Für das wichtige Studium der Gefcbichte 
des alten Griechenlands ift nachlolgendes , aus 
den heften Quellen bearbeitetes, wichtige Werk 
im Verlage des Unterzeichneten kürzlich er* 
fcbienea: ' * 

Gefchichte des alten Griechenlands. ir Band 
enthaltend die älteXte Gefchichte bis zu der 
fogenannten Wanderuils der Herdkliden» 
sr Bd. enthaltend die Gefchichte von der 
Wanderang der^'Heraiiiiden bis zum. Aus- 
bruche des Perlerkrieges vom Jahre looo 
bis 500 vor Ghriftik Auch unter dem Ti- 
tel : Tor- und 11 r '^Gefchichte der Helle' 
iiea- " Bearbeitet von H. G. Plafs ^ R^ctor 
* der Domfchuie zu Verden, .gr. 8* ^ Bände, 

J83»» Preis' 5 Thir. . 

» * . 

Die Fortfeiung deffelben ift unter der PrefTe 
and wird der dritte Band noch iq^ Laufe die- 
fes Jahres erfcbeinen,- 

Leipzig, im Febrna^r 1835* 

CA F. Hartmann. 

Neueres Handbuch für Reifende- in Italien,* 

Bey C. Hj. P. Hartmann in Leipzig ift 
neu erfchieD^iii Ond in. allen Buchandlungen 
XU haben: 

■ 

Natur , . Vollislehen , Kunft und Alterthum in 
' Italien* ' Ajs ne >eßes aUgemeines Hand- 
buch für Reifende^ A. u. d. Titel: Iialiä' 
nifche Reife. Von 7^. Fr. Sclwller. gr. 8.. 
s Theile. iSSO- \3 Th^r. 8 gr. od. 6 fl. 

Das BedüffniEs eines voll/iändigen Führers 
für Diejenigen, welche Italien/ da9 Land der 
Kunft und/ des clafBfchen ~AlterthumS| mit Nu«" 



tzen bereiCea wollen « wiHrde iimner fühlbarer,, 
je weniger aie vorhandenen HVerarifchea Hülfs- 
mittel dafTelbe ^hinreichend befriedigten« Hr«. 
Scholler liat diefe Aufgabe gelöft. Er hat die 
Reife nach Italien felblt gemacht, alle Merk« 
würdigkeilen und Kunftfrbatze diefes Landet 
felbft gefehen, und theilt nun die Relultate 
feiner Forrchun{!««n mit zweck mäfsiger Bent^- 
t2ting der vorzügUchften W-erke feiner Vorgän- 
ger taiu 

Auf diefe Weife ift lln. Schauers Werk 
eio wahrer Schatz für Alle Diejenigen,, welche 
eine Reife nach Italien bcabfichtigen, und wird 
fowohl zum Vorftudium als zum Führer auf 
dei^ Reife felbft der treuefte und heftd Rathge- 
her feyn. 



Bey Goedfche in Meifsen ift erfchienett, 
und in allen Buchhandlungen' zu haben: 

Allgemeine. 

' fVeltgefchichte in Bildern^ 

oder 

Bilder^ all er i.e zur fVeltgefchithte 
Ton den irüheften* Zeiten bis zum Jahre 18SO« 

Nebft einem . . 

Lehrbuche der allgemeinen Welt gefchichte^ . 
und erläuterndem Texte zu den Abbild i:^n^en» 

IS Heft fchwarz 4 gr., illuminirt 8 gr- 

Diefelbe Ausgabe ohne das Lehrbuch der 

VVeitgefchichte 
IS lieft fchwarz 5 gr., illuminirt 7 gr. 

Letztere Ausgabe ift befqiiders für dieje^- 
nigen beftimmt, welche fchon im BeCtz einet ^ 
Weltgelchicbte lind. 

Bey. der jetzt ßets. rege vorwärts fcbreiten« 
den Bildung alier Stünde- findet' namentlich dal 
Stadium der Gefclüchtt immer mehr Freunde 
und Anhänger^ und verdient dicTs bey feiner, 
grofsen Wichtigkeit in Bezug auf geiftige Frey» 
heit und Aufklärung. — * Das Auffaffen und 
Fefthahen gefchfchtlieher Thatfachen nnd Er- 
zählungen wird -durch bildliche Darfteilung 
derfelben dem Gedächtnifs fehr erleichtert, um 
fo mehr wird alhen Freunden hiftarifcher Leetü- 
re, fowie der Jugend, diele Bildergallerie will- ' 
Yomva^n feyn, worin, naiAi Auswahl eines fehr 
geachteten Lehrers der Gefchichte, die llaupi- ' 
momente derfelbehr bildlich darseftellt werden* 

Jedes Heft beider Au5gflben enthält nebft 
Text 4 ganz vorzüefich gezeichnete und Htho« 
graphirte Abbildongen auf fcbönes V'elioptpier. 
Das Ganze' wird ohngefahr 8>tis 00 Heft n be* 
ftehen, nnd eile d Moftisttf. oder § Wocb«B eiir 
Heft erfcheinen» 
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Nordijche Mythologie^ 
aach wiffeÄfchafilichten Grui^dfätjeii bearbeitet. 

Bey C. H. F. Hartmann in Leipzig iß er- 
fol^enen, and in aUen Buchhandlungen des 
In« und Auslandes 2u babec ; 

Alkuna. Nordifcjie und nord- navifche .My- 
thologie für Dichter und Künfiler, mit 
1^ .Abbildungen nach Antiken und Stamm- 
tafeln. Herausgegeben von Dr. G. Jher- 
mQd\Legis. gr. i»; .broch; 1830- ^^^^^ Äuf* 
extrafeinem Patenipapier a Thlr./ la gr. 
\öder 4 fl. 50 kr., auf welfsem Patentpa* 
pier a Thlr. oder 3 fl. 56 kr. 

i)as Bedürfnifs einer umfäffeqden, den vor- 
handenen " Quelleti treu riachgearbeite'ten nor- 
difcken Mythologie iR feit Lejßng, und Her^ 
der in'Deutfflhlaod nur' zu häufig gefühlt wor- 
deü ^nd der Wlinfch, u^fere Literatur mit 
einem folchen bereichert zu f eben, erft neuer- 
lich noch Ton Goethe [l^bh^h ausgefprochen 

. worden. < . ^ 

Diefes ßedürfniXs' ift nun durch den eben 
fo geifw^ichen ais fachyerftändigen .Literator, 
den Herausgeber der Fundgruben dos alteit 
Nordens, Hn. 'Dr. Legis, i enügend ausgeführt 
worden. Die nordifche Mythen- und Sagen- 
welt- enthält eir.en'grbfsen Schatz poetitcher 
Fictionen und eibe reichhaltige MalTe von 
Stoff für dichterifche * und' künftlerifche Be- 
handlung. . 

Die Alkünä wird .lieh aKo einer ausge-^ 
ftcichnetften Theiln^hme ,zu erfreuen haben, 
um fo mehr, da der Verleger er an einex wtir- 

' digen typosraphifcben Ansftaitung diefes LeFe-" 
buchs nicht hat fä hl eu 1 äffen ; 15 AbbiMungen 

joacb Antiken geben der Alkuna ein erhöhe- 
tes Intereffe. ' , . ' 

"^ Von demFelben VerfalTer ift früher äie 
erfie Verdeutjchung der Edda unter folgen- 
dem Titel erfchienen : 

Fundgruben des alten Nordens^ Bearbeitet 
und herausgegeben durch Dr. Gu/i. Ther- 
mod iiegis, Zweyter Band. 

• Auch unter depi Titel: 

EädUf die Stammmutter dcf Poepe und 
der Weif hett, des Nordens. Lyrifch-epi- 
fche Dichtungen, Mythen und Sagen der 
Gotho - Gerinanifchen; Vor?eit.' Zum er- 
ßen Mal aus der isländifchen Urfchrift 
übertragen, niit äßhetifch - kritifchen Be- 
merkungen-, mythologilchen Erläuterun- 
• gen, 'einem fprtlaufenden Commentat und 
/ Regifier verfehen Ton Dr. 6a/i. Jhermod 



BS 

jU^is., lirüte Abfbeilun^ mit. feiner kos« 
mologifchen Charte, gr. 8.. 1830. a Thlr^ - 

IL , Vermifchte Anzeigen. / ^ 

• Letzte Erklärung. 

Hr. Magifter ♦ * zu Leipzig» beßaHter Rec. 
xneiives ,,Lehrbuclis ^ der. chriftlichen Dogmen*- 
gefchichte** in der Leipz* Lit. Leitung , hat 
auf. eine Erklärung., welche ich im vorliegen- 
den Falle nötbig. achtete ^), im Jntel). 01. je- 
ner LZ. ..Tf r. 9 9 unterfcbrieben t Der Recinjeftt^ 
einQ vornehme Erwiederung abdrücken lalfen» 
Ich will, einiger möglicher Mifsverftändnifre 
wegen, hier nui* bemerkend daf^' ^) .<ic^ I^®* 
cenfent gedachten Buchs in den Jahrbüchern 
für wiß, Kritik, Von.Hnl M« *^* und Conf. )a 
nioht als* feines jGleicheo angefehen werden 
dürfe; überhaupt kein Genannter « und' Ji^ein 
gelehrter Mann .von Verdienlt und Namen; 
«) bey den,, wie ich gefagt hatte, „noch fchwei- 
genden Männern*' vor. Alien an Seil vortreff- 
lichen, viel beklagten vq/i Colin gedacht »wu^- 
de, welcher' die UecenlTon des Buchs für ein^ 
bedeutendes kHt, Inüitat zugefagt hatte, aber* 
wie er fortwährend fchrieb, noch genauer un- 
terfucfaen wollte, ehe er recenfirle. Doch et 
hätte mir freylicl; die/er Mann nicht bey dem' 
JjAagifter. * ♦* einfallen, föllen. , , . 

Ich übergehe Alle$, was die Erwiederung 
fonß Merkwürdige« und ImpercinentAS enthält. 
Der Hr. M. würde f ehr wphl gethan h^aben, 
wenn er, als der doch nunmehr hinlänglich 
bekannt« 'Recenfect, fich/g^Tt^fnn^ hätte: und 
noch hat er es in der Hand) f<ün gutes Recht 
gegen mich entfcheidend darzuthun, wenA er 
lieh mir - perjönlich gegenüber ftellen wollte; 
was freylich vorerft den* VerhältniCfen nac^ 
nur in der jß'orm eines Tentamen Statt habei^ 
könnte. Aber der Redaction der Leipz. LZ. 
überlaffe. ;ch es, die Aufnahme einer Stelle in 
der Erwiederung („die Kennlnifs des Vfs. von 
der Gefcliichte- der Philo fophie beurkunde 
nicht die, gründlichßen Studien''): mit dem zu 
vereinbaren, was Derfelben perfönUclufeit .25. 
Jähren von mir genau^ -bekannt ^ und, fo viel 
ich miqh* erinnere, bisher -von Ihr Aets anei- 
kannt worden. ■ ^ ' f 

Diefes mein letztes^ Wort ati und über 
den Hn. Magifter ♦* zu, Leipzig. 
Jena, März x853* ...» 

Du, Bäumgarten^ Crufius.- 






*) Ich bediinre, clafi fie «m Schlnffe ' bedeutend 
verdruclt erfchienen i0. ^ 
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I. Beförderungen und Ehrenbezeigungen« 

xXr. SaperlntendentM. O/is/i/t zu Seelzeift bey 
feinem » am^ 17 Juni > v. ,J. begangenen Amti iu- 
biläniiB von der theölogifcben Facultät *zu Göt* 
üngen zum Doetot der' Theologie creirt worden, 

Hr« Sopezintendent^ ßauer zu^lze iA zum 
Hildesheimif<;hen General-Superintendenten^ und 
ConMorial«Rath,.un4 Hr. JPaAor Fiedler za 
Stocken zum Superintendent in Dannenberg 
befördert wo^en. 

Hr. Prof. On Wegfcheider in Halle bat 
don ehrenrblleö Antrag zur AnnaKine der durch 
den Tod det Dr. Hoffmei/ter erledigten Stelle 
eines Yicepräfidtoten am berzogl. braunl^chw. 
Confißorium zu Wolfenbuttel und der damit 
verbtmden gewefenen Abtey» aus AnhSngUch* 
keit aiv Xeine Tieljabtige und fegensreicbe' äka- 
demirche Beriifsthätigkeit, welcher g^wifs. die 
gerechte Anerkennung nicht fehlen wird, ab* 
gelehnt. 

Der Licentiat -der Tbeol. zu GreiCiwald, 
Hr. Conrad Stephan Matthias ^ ift dafelbft au«- 
fserordeml. ProfelTor der Theologier geworden. 

Hr. Dr. Meyn, bisher Phyfikus in Pinnebergi^ 
ift zutn Profeffor der tlinil^ an der Üniverfität zu 
Kiel ernannt, und dem Hn. Prof. Dr. Tweßen 
dafelbft die Quaftur übertraget worden. 

Auf der Univerfität Mündieii find der or- 
dentliche .ProfelTor der Refchte, Hr. Hofrarii 
Dr. Gr&ndler, und der aufierordentl. ProfelTor 
der P^^ilofophie, Hr. Dr^ f^^PP^ der letzte auf 
fein Anfuchen , in Rubeftand verfetzt worden. 

Hr. Dr. Schubert in Mfiocben hat den Civil* 
verdienft-Orden der baierfcben Krone erbalten. 

Hr. Dt. Johannfen , feither Privatdocent 
an der UniverBtät Kiel, JA zum Prof. der orien- 
'talitcben Sprachen daXelbft befördert worden. 

Dejc evangelifche Prediger und Prpf» fir» 
Budde txk • DüfC^ldorf ift ium Confiftorial Rath 
ernannt worden« . 

Hr. Ho fr. und Pbyfiogyaph -Dr. F. G. 
üfsi/rr^n Göttingen ift «zum ordenil. ProfelTor 
in der philofophifchen Facultät der dafigen 



Univerfif^t für das Fach der ForBwiffenfchaf«- 
ten ernannt worden« ' 

/ Hr. Prof. Bachmann in IL.eipz% ift an die 
Stellp des verftorbenen Prof. Pries znm-Dire« 
ctor und Lehrer der Stadtfcbule in AoAock 
ernanot.. 

^ Dem berühmten Optiker und AAronomen 
, Sir /r F. Herfchel iß die dpri^h Ltslie^s Tod 
erledigte Stelle eines ProfelTors der^Naturwit' 
fenfcfaaften an der Edinburgher Univerfität an« 
getragen worden. / . 

Die kalferliche Gafellfchaft der Natnrfor- 
Jeher zu Moskau hat deu Hn.sv. Charpentier 
Bergbauptroaon von WeüphalÄ, aoa Mitgiiede 
aufgenommen. , . 

Hr. Prof. Leuckart in Heidelberg hat die 
erledigte Stelle eines ProfelTors der iiergleicben« 
den Anatomie und Phyfiofogie an der Univer« 
üiät Freyburg im Breisga^ erhalten« Ebenda- 
felbß ift der bisherige aufserordent|icbe P:pof. 
Dr. Karl Friedr. Bauritt el zum ordeptl, Pro- 
felTor' in dqr Jurißenfacultät ernannt. 

Hr. Dt. Detlev C G. Baum gart eH- Cria- 
ßusy bither Conrector en derKrenzfchule in 
Dresden, ein durch feiüe Ausgabe des Sueto- 
ttius u. a. Schriften rühmlichß bekaunteir Hu- 
^.matii'ü, ift 2um Rector und erften Prof. an 
der Landesfphule in Meifsen ernannt. wordeü. 

II. Net ro log. 

Der verdienßvolle Decan und Stadtpfarrer 
zu Canßadt, Karl Victor von Hauff, Ritter 
des kön. CivilverdienAordenl, (geb. . a Sept. 
1753) ift dafelbft am i8 Aug. v. J. geftbf ben! 
Unfere A. L. Z. verdankt ihm mehrere IcbfeHz- 
: bare Beyträge. 

Am 6 Sept. üarb auf feinem J-andgate^^ 
Stötteritz in der Nähe von Leipzig der als 
■Lebret und StbriftßelleT hochverdiente ordentl« 
Prof. des Criminalrechts zu Leipzig, Dr. Chrii 
Jlian ErnftfVeiJsey der Sohn des unver^elsli^ 
eben Verfaffers des Kinder&eundes. ' Er vrar 
zu Leipzig «m 19 Nov. 17B5 geboren, habili- 
tirte fich 1788 bey der üniverfität. j^ard itäo 
(8) • ^ 



• 



69 

» m ' 

\ m 

Doctor der Rechte iind erhielt nach und nach 
die Aemter eines aufserorcTentlichen und or« 
deutlichen Profefifors, Beylitzers der Jurißen- 
Facuhät , Oberhofgerichtsraths und Domherrn.. 
Am &i Sept. in Paris Jofeph: Pascal Par- 
raudy Mitglied der ^cadömie des fciences, 
80 Jahr alt. 

Zu Strafsburg itq Nov. der Prof. Neftler^ 
ein ausgezeichneter' Botaniker, berühmt durch 
feine Gefchichte der Moofe der Vogefen in 
10 Bänden. 

Jim -a« Dec; in AltenSurg der Herzog!. 
Hofrath, A,mts- und Stadt »PhyGkus Dr. Joh. 
Friedrich Pier er ^ berühmt durch fein grofset 
anatomifch-phyliologirches Realwörterbuch. 

Am »5 J3ec. ' zu Freiberg im Ersgebirg^ 
der Berg. Commiflionkrath und in Ruheßaod 
verfeizte ßürgermeiüer ^/ira:. mih. Köhler, 
Mitherausgeber A99 bergmännirchen Journals 
X788 — i8p4 , im 77 Lebensjahre* 

Am ä6 Dec. in Zürich ior'S? Lebensjahre 
' Heinrich Fufsli, Theilhiaber der bekannten 
dortigen Buchhandlung; berühmt durch feine 
hiftorifchen Ausarbeitungen der 'Schweizerge- 
Ichichte, ein Schüler Bodmer*s, deffen Lehr- 
fiuhl er herelts im Jahre 1760. betrat und ein 
Freund Breitinger's ^ mit welchem, fowie mit 
Bodmer gemeinfchaftlich, er zu feiner Zeit 
nicht unwichtigen Einflufs auf die deuifche 
Literatur ausübte. Er war es, der Johannfes 
von Müller in das Studium der Schwerzerge- 
fchichte einführte, und der bis an fein Ende 
lait grofser Lebendigkeit an der poKtifchen 
Leitung feines Vaterlandes und befondors an 
der Regierung feines vaterftädtifchen Cantons 
Tfaeil nahm. - • ' 



So 

Am s8 Dec. in Laufanne. die iiberaus 
fruchtbare Schriftllellerin Frau' Baronin i;ois 
JMontolieUy geboren den 7 Mai 1751. 

Am 9 Jan. d. J^ zu Paris, der ausgereicb- 
nete Mathematiker Legendre. 

Am 1^ Jan. in. Dover der Gerchichts- 
fchreiber Dr. Lingard auf feiner Rückreife 
aus Franlcreich, dem Vemehmeii nach an ve^ 
fätzlich^m Hungertode« ' . * 

Am 17 Jan. in Paris der als Nnmismati«- 
k^er bekannte. Coufinery^ Mitglied der Akade- 
inie der IrifQhriften und fchönen W^CTenfchaf- 
ten, 83 Jahr ak. ' ^ 

Am 85 Jan. in Königsberg in Pr. der fii- 
rector der dortigen k'öntgl. Taubitummen-An- 
ßalt Dr. Friedrich Neumann. 

Am 18 Februar zu C^Ue der Ober* 
appellations Re.lh Dr. Spangenberg im 4g Le- 
bensjahrje. Sein letztes Manu(^cript$ „das kSn. 
Hannoverfche Oberappeilations - Gericht nach 
.feiner VerfaCTung, Zuftändigkeit und dem bey 
denifelben üblichen Gefcbäfugange dargeftellt*' 
hatte er kurz vor feiner drey wöchigen Krank- 
heit der Sehulzefchen: Buchhandlung in CeU# 
überlalTen. ünlere A. L. Z. verliert an ihm 
einen fehr gründlichexi Mitarbeiter. 

Den ig Febr. zu Errurt der Pfarfer der 
dortigen Kaufmannsgemeinde Dr. fVeingärtner. 

Am »3 Febr. zu Kiel dter ordentl. Prof. 
der Philo fophie /• E. von Berger, 
- ' Den 14 März zu Breslau der als griechl^ 
fcher Lexikograph '.berühmt gewordene Prof. 
Dr. Franz Paffow. Er war ehemals ProfeCTor 
am Gymuafium zu Weimar, and hat zu un* 
ferer A. L. 2L. mehrere fchätzbare Beytrage im 
Fache der Philologie geliefert. 



L I T E R A R I S C.H S ANZEIGEN. 



L Ankündigangen neuer Buchen 

Wichtiges Werk, für Philologie. 
Neuerliefa iß erfchienen, und an alle'Buch« 
handlungen des In- und Aaslandes verfandt 
worden : . 

Bibliographi/ches^ Lexikon der gefammten 

' Literatur der • Griechen nnd Römer. Von 

i Dr. S. Ä W. Hoffmanfi^ I Band, ite und 

. ^te ^btheilunfr: Griedhen. Von A bisEuklid- 

Preie jedev Abth^iilnng i Thlr. gr. 8- broch. 

^Das grofse Bedürfnifs eines mit VollÄändig. 
keit u^d Genauigkeit ausgearbeiteten Werkes 
diefer Art ift fchon Vängß allfeitig gefühlt wor* 
den. Daher virird fich diefes bibliographifche 
Lexikon gewifs in kurzer Zeit ^in den 'Händen 
aller Literaturfr^n de befinden, und das Be« 
Areben und der Fleiü des Hn. Vecfaffers Aach 
Verdienft anerkannt werden. Trotz der grö- 
lten Heichhaftigkeit der Ma^teriaUen, wird mau 



feiten; eine Lücke finden , da nächß der Text* 
ausgäbe der SchriftAeller auch die Ueberfetzun- 
gen und Erläuterungsfchriften lämmtHoher Ao. 
toren von den älteften bis auf die' neueli^p Zei- 
ten mit ^röfster Genauigkeit angegeben find« 
C* Ä Fy Hartmaf^n^ in Leipzig. 
■ ■ ■' 

Hannover, im Verlage der Hahn^Jcken 
Hofbucbhandlung Hnd fo eben erfchienen: 

Merkwürdige Cr iminal' Recht sfällie 
f&r Richter, Gerichtsärzte, Vertheidiger i£nä 

Pfychologen bearbeitet 

von' 

Qu'Bif'ahoff, 

Grofsfazi. SMchf. "Criminal- Richter, Dirigenten 

des Criminal-Gerichts in Eifenach, de« GrofshzL 

HelBfc^en Lüdwigsordeos Ritter erfter Claffe; 

Brfter Band. gr. 8- i8Mi- ^ Thlr. ao gr.. 

Der Hr. VerfalTer, welcher -als aosgezeicb- 
neter und thätiger SchriftAeller/ hefond^rs iai 
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St'aohe der Criminal-Rechtspflfege, bereits ruhm^ 
lichft bekannt ift, (vergL u. a.' Hitzigs Zeit- 
fchrift für die Criminal • Rechtspflejge in den 
preulSrchen Staaten. Bd. III, S. 599 bis 404$ 
das Vorwort zum loten Hefte der Mitzigjchen 
Annalcn. der deutfchen und ausländifchen Cri* 
minalr Rechtspflege, fo wie S» 92^ deCfelben 
Heftes) wird vierBände merkwürdiger Crimi- 
nal -Reofatsf&He herausgeben, welche xille Ver- 
brechen umf offen ^ die das deutfche gemeine 
Recht kennt. Abgefehen davon, dals eha Werk 
von folcher Reichhaltigkeit bisher nicht er* 
rchienen ift, daftder Hr. Verf., tim demfel- 
ben diefen Umfang geben zu können,, von i/i- 
und ausländischen Behordet^ unter Aütz twutde, 
und derfelbe tiur die ihm mitgetheilten ihieYeJ- 
fanteflen. Unterfnchudgen zu Erläuterung der 
betreffenden Criminalrechts-Lehren auswählte: 
fo^ gewährt diefe Sammlung auch dem ünfer^ 
JuchungS' Richter nnd dem Veftheidiger eine 
treffliche Anleitung zur' Behandlung der ver* 
Jchiedenartigßen Criminal- Fälle. Sie zeigt 
dem Gerichtsarzte^ wie ,er fich bey allen den- 
jenigen Uuterfdchungen zu verhalten habe, 
inrelche feine I^hätigkeit erfodern; ße enthält 
für den Geifiltchen^ welcher zum Befuch der 
Gefangenen benimmt iß, fo wio überhaupt für 
den Pjychx)logen^ und jeden gebildeten Lefer 
eine belehrende und böchß anziehende Ün-« 
terbaltung. * 



St) eben iß erfchienen, und in allen Bucfa- 
bandluDgen zu haben: ^ ^^ ' ^ 

A* t e xi Sm , 

■ 

Eine Trilogie von S. 'Immermann, 
^u Die Bojaren. 2^ Das Gericht von St^ Pe» 

. tersburg» J5. Eudoxia,) 
418 &• in 8« Mit einer Mufikbeylage. Auf 

Velinpapier, in eleg. Umfchlag geheftet* 
^ . DüHeldorf, bey /. E. Schaub» 

Preis.« a THlr, 1» gr. 

Diele Trilogie behandelt das letzte Aufftre- 
ben der alt - r udfchen "Magnatc^n - Herrfcbaft 
gegen Feters des Grofsen Alleingewalt, den 
Procefs und Tod des Alexis, Peters des' Gro- 
fsen letzte Lebensftunden und- die Thtonbeßei« 
guag Katharina'«, 



. Neue Verldgswerke von Soike in Berlin : 

Aurelius Victor, Sextks^ de viris illußribus 
uxbis Romae. Mit Anmerkungen und einem 
völlßändig^en WörterverzeichniClre für Schu. 

. le^ Herausgegeben, von Dr. Brobm, Zweyte, 
durchaus nmcearbeitete Ausgabe; 10 gr. 

flertwig'^. Dr. C, H. , praktifche Arzneymlttel- 
lefare für Tbierärzte. 4 Thln . 

Uider^dorffj Dt. F., das Auflöfen und Wie« 



' derherßellen äea Federfaemcs, genannt: Guni- 
mi elafiicum'; zur Darfteliung iuft* und waC- 
ferdichter Gegenftände u. f. w; 8 g^« 

P/eil, Dr. »'.,'neue vollßändige Anleitung 
2ur Behändlung-i Benutzung und Schätzung 
der Forßen. Ein Handbuch für FopAbefitzei 
und Forßbeämte. Fünfte und letzte Abthei* 
lung, di« Forßuxatioü enthaltend. Zweyte 
Ausgabe. 2| Thlr. (Die 4 crßen Abtheilun- 
gen koßen 7j Thlr.) ' ' 

Sammlung der Provinzial- und öatutarifchen 
Gefetze in der preuHifchen Monarchie* Nach 
Anleitung der Provinzial- und ßatatarifchen 
Rechte des Juftiz - Minißers Dr. v, Kamptz, 
Zweyter Band, die zweyte Abtheilung der 
Brändenburgifcbeti* Provinzialgefetze vom 

' Jähre 1701 bis 1777 enthaltend. Subfcr. Pn 
d Thlr. 90 gr. 

V. Falentinif Gener. ;Lieut, Freyh. , die Lehre 
vom Krieg, in 4 Bänden mit 56 Planen« 
Neue wohlfeile Ausgabe. 9 Thlr.. 

Wörterbuch t encyklopädifches, der medicini- 

. Ibhen WifTeüfchaften. Herausgegeben ^on 
den ProfelToren der medicin. Facultät zu 
Berlin: Dr. ^. Ü. Bufch, C. F. v. Gräfe, 
C. fr. Hujeland, K F. Link, K. A. Hu- 
dolphi. Achter Band. (Cinllo's halber bis 
Crocidismus. Subfcr. Pr. 5 Thlr. 8 g^* 

IL Preisfragen. 

Für die Jahre i'Sss., 1834 u. i835 ^^P^ ^»^ 

Fürßl. Jablonowskijche Gofelilchaft 

folgende Preisfragen vor: 

L Aus der Ge J chichte. 

Für das. Jahr 1835. W" ^*^ Gaßmir der 
Grofse fdr das StädtBwefen in Polen gethan^. 
und mit welchem Erfolge? 

Für das Jahr 1834- E« foll nnterfucht und 
befchrieben werden, welches der politifche Zu« 
ßand Mer Städte in Polen «u Ende de« fünf- 
zehnten Jahrhunderts gewefen fey , wobey ins* 
befondere die Beantwortung der Frage ge- 
wünfcht wirrf, ob und in wie weit einige 
Städte, e8_ fey nun^ durch das Herkomme» 
oder durch Privilegien, von den ReichsAäride» 
in den Genufs gleicher fiaaisrechüicheh Frey- 
heit mit aufgenommen worden find, und an 
den Berathungen auf den Reichstagen 'Antheil 
genommen haben. 

* * 5ur das Jahr i83S- Eine krittfche. Prüfung 
und Würdigung derjenigen einheimifchen'Ge- 
fchichtfchreiber Polens, welche fowohl durch 
Erforfchung des Thatfachlichen, als auch durch 
die Kunft der Darftellnng, den erften Rang in 
Äer Literatur ihres Vaterlandes behaupten, 

II. Aits der Mathematik uni Phyfik. 
Für das Jahr i85Jh Dsl die von Poijfon, 
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Ft^esußlf Cauchy ufl4 anderen Phyfikern an- 

ge&eUten Unterfuchungeu über die Fortpflad- 

^ zapg des Lichtes noch nicht fo erläutert und 

in geordnete Ueberdcht gebraebt zu feyn fchei- 

nen/dafs' daraus deutlich hervorgehet wie ent- 

fcheidead diefe fü^'die yndurationstheorie fpre-> 

cilendea Üoterfuchütigen lie beitätigen', fo ver- 

lapgt die Gefellfchaft theils eine genaue und 

/▼olliländige Darüellung und Erläuterung dierer 

.Untecfuchungen^ theils eihe Beurtheilung , was 

in denfelben für erwiefen zu halten, upd was 

noch zweifelhaft fcy, 

JFür dÄ.s Jahr i834* Es .find in der neue- 
ren Zeit foi viele Lehr(ätze,^weldhe die in den 
^Gleichungeti : ' ^ 

L i:9x^+ny»— z*— f»^ , 

n. X*— ny/* 4-^ = 0» ' ^ 
Enthaltenen Flächen der zvveyien Ordnung be« 

treffen, entdeckt worden, dafs daraus eine 
Menge merkwurdige^ ^igenfcbaften diefer Flä- 
chen herxorgeht. Die iGefelirchaft .wünfcht, 
dafs dief^ Le^rfätze, fo viel möglich,, alle ga- 
Xemmelt, und nach ihrer Abhängigkeit von 
einander geordnet werden, zugleich aber, wo 
zur fyftematifqhen Verbindung;^noch etwas zvc 
fehlen fcheint, diefe Lucken ^ilorch. neue auf- 

' zufindende Lebrfätze ausgefünt werden. . 

Für das Jahr i835- Da esr, um die Urfa- 
chen^ der gröfseren und mit der Witterung zu- 

> fammenhängenden Wechfel 6e% Barometerftah- 
des kennen zu lernen , * wichtig iß, dafs man 
die Fälle, wo das Barometer einen nngewcUin- 
Upll kohen, odef ungewöhnlich tiefen ^ St and 
erreichte; nuch allen in der Nabe nnd Ferne 
beobachteten Uni&änden forgfältig unterfuche, 
fo Verlangt die Gefellfchdft^ dafs füc' xnehfejre 
Zeitponcte, da' ein fehr lioher oder'fehr iiefer 

'. Baron^eterftand in irgend einer "Gegend beob« 
ächtet worden, nicht blofs die gleicbJbeitgen 
Barombterftände für ändere Orte zufammenge- 
ftelU werden, und. von dem Zuliande der Wit- 
terung Nachricht gegeben werde, fondern dafs 
man auch die Frage genau zu beantworten 
fache, an' welchem One der ungewöhnliche 
Barometerftand feinen Urfprung gehabt zu be- 
ben fcheine, wo im Fortgange der Zeit di» 
Abweichung vom mittleren Stande am meißen 
betragen habe, und wie fie in benaehbarten 
und entfernten Orten beobachtet fey, und end- 
lich, ^ was in.' der Witterung naher oder ent^^^ 
femter. Gegenden als Urfache oder als Wir- 
Itnng diefes ' ungleichen Luftdruckes ängsefeben 

«iverden dürfe. '■ ' * 

IIL Au9 der politi/chen OelConomie 
in Bezug auj Sqchfen, 

Für das Jabr 1855* . Bedarf die fächfifche 
Landwirtbfcbaft, vergUdken mit der niederlän-^ 



6^: 

" difcben^ einer Verbeffernng, und^^orin würde 
diefelbe ioi bejahetiden Falli befteben? Fon 
Schtverz Anleitung zum prakt« Ackerbau« und 
Ebendeffelbep landwirtbfchaftU MittheUungen; 
ferner Feihlf Beobachtungen über die 'belgir 
fche Landwitrthfcbaft geben die nothige ^us- ' 
kunft , um ihre Anwendbarkeit auf Sacfafen zu 
beurtheilen. 

Für das .Jahr 1834« Wie kann die. Lin^ 
nen- und Papierfabrikation in Sai:hfeh erwei- 
tert iHid mehr gehoben werden ? ' 

^ Für das Jahr i855- Welche ivön. den neue^ 
ren technischen Erfindungen verdien'en in Sach» 
fen eingeführt zu werden, und was kann zur 
Beförderung tiefer Kinführuug getban w^srden ? 

Die Preisfchrift^n können , was die' zwf y 
erßen betrifft , ofaz^e Auim^hme in lateinifcher, 
die dHtte aber entweder in. lateipifcher, oder; 
• franzöfifcber, oder. auch deutfcher Sprache ab* 
gefafst feyn, muffen aber, deutlich gefchrie- 
beui vor £nde des Novembers 1855 cind.be-' 
Ziehungsweife i854 und i8i5'an den derzeiti* 
gen Secretär der Gefellfchaft, den ordentl. Pro- 
feffor der Phyfik, M. Heinr. ffilh. Brandes^ 
mit einem Motto verfeh^Ui und einem verlier 
gelten Zettel, der auswendig daffelbe Motto, 
, inwendig, den Namen und Wohnort des Ver- 
faffers ängiebt, tegleitef, poftfrey eingefendet 
werden. Der beßinTmte Preis ift eine Gold- 
münze, £4 Oucaten an Werib« 

- ' ' ' 

' III. Vermifchte Anzeigen. *^ 

, Erwiederung an tin. Liskovius 
den üeherjet^r von. Sophokles Antigone. 

Hr. Liskovius kann im Intelligenzblatte 
. der Leipz. Lif. Zeitung (No. 8) nicht begrei- 
fen, v^ie ein Recenfent in der Jen^ A. L. Z. 
183»- Ergänz. Bl. No. 70 feine UeberfeUung. 
der Antigene für gröfstentki^ils mifstungen und 
^profaifch (worin eben das Mifslingen beßeht) 
.erklären, und ihm 'dennoch das Zepgtfifs ge» 
ben konnte, dafs er im Giemen den Sinn des 
Originals nicht unrithtig gefaßt habe. Er 
nebme doch gelegentlich di6 Üeberfetzüngen ' 
de« weiland berühmten Tobias Damm zur 
. Hand; das Unbegreifliche wird ihm hoffebtlicfi 
. recht bald begreiflich werden. Deber das Ein- 
zelne, das er in feiner. Antikritik in ScbtUz 
nimmt,, z. B* über die Frage, ob da« griccbi- 
Jche Hai rov (piAov TifiwjTiv i^ toov ^argt ge- 
rade, (wie er fagt) denfelben Doppelfinn giebr, 
wie da^ deutfche, da/ä der Freund fie ehr0 
mit dem Vater gleich , mScb{e es lieh wohl • 
kaum der Mühe lohnen ein Wort zu verlieren« 
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' L I T E R A R I S'G H R A N Z R I 6 £ N. 
X ABkündigmigea neuer Buchen 



Anzeige für die Herren .Philologen, 



B 



*cj iT. F.- Kohler ia Leipzig erfcbeint bit 
Juni x833f and iü durch alle Bachh&ndlungeii 
za beüehen: 

ApparaUis criücus et exegeticue ad Pemo^ 
fthenem^ Finc. Ohfopoei^ H. Wolßi^, J. 
Ta;ylori et 7» J. Reiskii anaotationet te« 
JieQs. ComfQodum .ia ordiaem digcftimi, 
alioTdmqae et fais .attuolat. aaetaniy edi* 
dit God, Hen* Schaeferus* Tom. VI. Ia-- 
dicet continens; Miam fub titulo:* Indicet 

t iu Apparatum Criticom i^t.ExegeticiHn ^d 
Demoftbenein confecit E. Eduardus Seiler. 
gr. 8« Vefiadruckp. i Thlr. .Velinrcbreibp« 
i Thlr. 8 gr; 

Diefet mit- aurterordentllcbem Fleifse o):)ter 
den Aagen des Hn. Prof. Schäfer angefertigte 
Regifter-wird allen BeCuern des Re{ske Schd* 
ferfchen Apparatüt eine fehr willkommaiiie 
Gabe feyn. Der bisberige Mangel daran war 
ein längftgefUhltes BedurfoiCs für alle Be&titer 
und Kaufer des Werkes-, deCTea Gebrauch da- 
durch vielfach erleichtert wird. 



ra erfüllen fey, in Unterbandlttn^ Sehe. Ich 
hege die HoBonog, fehr ,bald über die wirk* 
lifhe Ausführung* diefes Planes geoenere Aüt* 
kunft geben zu können, und tbeile diefe vor- 
lau&ge Anzeige nur darum mit, damit tb^ilt 
den gefcbehenen Anfragen geantwortet, theilt 
jede etwanige CoKifion vermieden werde, da 
offenbar Niemand heOer, als die Bearbeiter des 
grolsen Wörterbuchs, ,im Stande ift, die An- 
fprnche des Publicums zu befriedigen. 

Leipzig» im Februar i83S« 

/i. B. S^Ufidken. 



Von 

Bufch's^ D. W.^ O^onigl. prenir. Medicinalrath 
uod Prof. in Berlin) Lehrbuch der Geburtt* 
künde. Ein Leitfaden tu Forlejungen und 
beym Studium des Faches ^ ift fo eben 'die 
Ute beriqhtigte Ausgabe erfchieaen, und 
für 5 Tblr. in alleQ Bikhhatfdlungea lo 
haben. 

Marburg« Febr. 1835. 

^arihe. 



' Literarif ehe- Anzeige* 

Da hie und da von Freunden der Phjfik, 
denen das glrofse -Gehler* Jche phyßkalifcbe Wör-^ 
terbuch, aufs Neue herausgegeben von Mran- 
tles^ Gfnelin^ Horner^ Muncke und P faß^ iuT 
A\e BedücfnilFe, deren Befriedigung fie nur 
wünfcbteii, zuumfaffend und zu koftbar fcheint, 
der Wuüfch, dafs eixi« weniger für den Phyli- 
ker als für den Dilettanten berechneter Auszug 
aus dem grofsen Wdrterbuche ^rfcheinen möge, 
geäufiert worden ift: fo zeige ich hiedurch aii, 
dafsich mit den Herausg^ern der neuen Aus- 
gäbe des Gehlet^/chen Wörterbuchs über ei% 
nen zwed^mäfsigea Plan» wie ~ diefex Wti9fch 



Anzeige ^ 

über die fo eben wieder im Verlage der HaHn^ 

fchen Hof- Buchbandlutig in Hannover erfchie- 

nenen neueften Ausgaben der ceögrapbifchen 

und hiftori fchen tiand^ und Lehr- Bücher 

des Hn. Dr. JV. F. Folger, 

Rector am Johanneum in Lüneburgp 

I« Handbuch der Geographie* 

Von Dr. FF. F, Folger. 

Dritte fehr vermehrte Auflage mit Tabellen 

, und vollßändigem Namen • Regißer %nm 

Nachfchlagen. a Bände, circa 80 Bogen ,auF 

fein Velin-Omckpap. gr. 8« '895- H Tblr. 

il. Lehrbuch der Geographie 

von Dr, fV. F. Folger, 

in 5 Curjus für die vaxfchiedenen $.ehul-Ckf- 

49) 
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fen. gr. 8» Brfler Curjus oder Leitfaden. 
.6te Auflage. 'i835- 4 gr. XvCTaytH' Citrjus 
oder Schul- Geographie, izte Auflage. 1855« 
ifl gr. ' Dritter. Curfus . oder vergleichende 
Darftellang der alten^ mittleren und neueren 
Geographie. i858> i8 gr* Allo!5 Curfas 
i Tblr. 10 gr. 

JJI* ^Anleitung zur Länder^ und Fol** 

her- Kund e. - , . . ' 

> *' Für Bürger- und Land- Schulen, fo wie 

zum Selbft - Unterrichten 
Von Dr. PF. F. Folger. 
I Theil; -Europa /mh 3 Tabellen. II Theil: 
die übrigen . 0^eltthLeil&^ mit 3 'Tabellen.. 
Zweyte gänzlich umgearbeitete und vermehrte 
Auflage. Preis für'^ Ganze , 45 Bogen in' 
gr. 8«. 1 Thir« 8 g^K Jeder TJbeil auch ein- 
zeln k i6.gr. - 

IV. Lehrbuch der Gefchi-chte, 
Von Dr. PF. F. Folger. 
Erßer Curfus oder Leitfaden für den^ erlten 
Unterricht in der Gefchichte. Zweyte ver- 
belTerte uttd vermehrte Auflage. Mit Tabel-, 
lert. gr. 8» 1833. 6 gr. Zweyter Vurjujs 
' oder Abrifs der Gefdhichte inr die 'mittlereü 
* Gynxnafial-ClälTen. Mit Tabellen. gr. 8* 
I835« *^. (i^'' Äoide Curfus 16 gr. 



Bey. H L. ^ Brönner in Frankfurts. M. 
iß fo ebexr erfchicnen, und in allen Buchhand* 
langen zu haben : 

Carove ♦ Dr. F. FF., üker das Cölibatge/itz 
des römi/ch.' katboli/chen Klerus. Ate Äb- 
theilung. 

Auch unter dem Titel:' 

"Vollftändige Sammlung' der Cölibatge fetze 

für die kathalifchen Weltgeiftliahen , von 

den aUeften bis auf die neueßen Zeiten, 

mit Anmerkungen^ 4gj' Bogen, gr. 8« Preis 

. 5 Thlr. 3 gr. ' 

(Die ifte A^btheilang koßet a Thlr. 6 gr.) 



All gemein-^ Encyktopädie 

der FFiJJenfchaften und Künfte 

von Er/ch.und Gruber. 

£s ift wieder von >eder der drey Seotio. 
neOi in denen di^fes.Werk. erfcheint, ein Theil 
i^ferlig geworden (Th. $^3 der erften, Tb. 9 der 
zwtytea, Th. 3 der dritten Seclion) und an 
alle Bucbliandlungen und^ Sublcribeoteti ver* 
fandt« und es Cnd nun feit Ende 185 it wt>ich 
den Verlag der Encyklopädie übernorqmen, im 
Ganzen fcchs Theile geliefert v^^-orden." Den 
früheren Abonnenten, denen eine Reiht von^ 
ßandm ffhlt^ und Denjenigen', die aU Abon^ 



nenten auf das ganze Werk neu eintreten 
wollen, werden' dU billigflen Bedingungen 
geftellt.^ 

Leipzig, im Febr. 1833-. 

• JF. A. Brockhaus.' 



Bey W. van Bo^keren in Groningen ex* 
fcheint auf Subfoription, der. Bogen zu a. Gm— 
Ichen: 

Histoire de la civilis ation mar die et reli- 
gieuse des Orecs ' dans 'les sikcles heroi* 

. ques- par pan fjimburg Brouwer, Profes- 
seur d'histoire et de literature ancienne. 

Ein au'tführlicher Profpeclut diefes Werkes, 
das in^zwey Theilen beftehen wird, iß in al- 
len Buchhandlungen zu haben^ Nur die Un^ 
terzeichner werden Exemplare auf FelinpapLer 
erhalten , der Preis abeir wird ^a;^h Erfcbeineq 
|des erften Theils bedeutende erhöhet w^erden. 
J. A. Barth in Leipzig nipmit darauf Beftcl- 
lung an. . 



Bey'^. fF. Hii>^a in Berlin/ ZidrtaerArafse 
Nr. i&9| iß fo eben erfchienen , linä ih allen 
Buchhandlangen zu haben:- - ! - 

,^ Drey Auf f ätze 

über das Miinzurefen. 
Abgedruckt aus der allgem. preuff St^als^ 
' Zeitung, mit Rücklicht auf beabfichtigte 
Münz- Vereine. Geh. f Thlr. 

Chreftomathie 
der franzöfifchen Sprache 
' ^ für Anfänger und Geübtere. 
Von M, J. Fr.ing^^ 
ordentl. Lehrc^r der franz. Sprache für die .obe- 
ren Claffen des königl. Friedrich- Wilhelms-, 
des Berlin. Gyrnnafiujns zum grauen^ Kloßer 
und anderer königl. Inftitute. 
Erßer Theil. Erßer und zweyter Curfht» 

Preis: 1 Thjr. 

Di^ Ausfprache 

aller PFörter uhd Silben . 

der franzbßjchen Sprache für Deut [che, . 

Von M, J. Frings^ 

ordentL Lehrer der franz. Sprache für die obe^ 

ren ClafFen des königl. Friedrich - Wifhelmu-, 

des Berlin. Gymnafiums zum grauen Kl öfter und 

anderer königh Inilitqte. Geh. Pr. J- Thlr. 

lieber den Erwerb der 'Heimath 
und die folidarifche Fetpflichtung zur Armert^ 
pfldge. . Eine Entwickelung der Gründe gegea 
die Haupt*Prim:ipien des def&falls yorgeTcbiage^ 
nen. Geleites, unter Beyfügun^ einiger, für 'daf«. 
felbe vielleicht anwendbaren Materialien. Von 
Polizej - Rath Merken Preis : 1 TWn 
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' iLandtdgs • Vier handlangen . 
der Pr o vi n z i a l ^ S tä n d e 

• - in der prwuffifchen Moiiarohie. 

^chte Folge ^ enthaltend: Vverhandlungen ^der 
Stände anf deni dritten Landtage d^r Provinz 
Sachfen im . Jahre 18^9 1 suf dem zweyten 
Ls^ndtdge de^ Grofsherzogthums Pofen im Jahre 
185Ö, auf dem dritten (^ändtage der Provinz 
Schlefiexl im Jahre 2850; anf dem vierten 
L.andtage . der Provinz fi»raiHlenhurg -iiq Jahxe 
1851 ;neblt den I^andtags-^brchiedeo. IJer* 
ausgegeben Von /. />. F, Rumpf, königl. pröuIC». 
Hofrathe. Prei»: i| Thlr. 

De cognojcendis ei curandi^ 

P. ta venia e m o r\b i s. 

libri qnatuor, quos pro docehdi venia in uni- 

verfitate litteriiria Priderica Gtulelma auctori- 

tale gratrofi medtcorum ovdinis die XVI Fe« 

bruarii MDGCCXXXIII palam defendet ' 

Fridericus Adolphus fVilif^^ 

mcdicinae ef diirurgiae d&ctor, medicu^ lecun« 

dariüsinftiiuti clinici -oblletricii« 

\ Preis : Vi Thlr,. 



C. Ft F. Hoffmann's Atlas. 

An alle foliden Buchbandlungen iß ver- 

landt: " 

- ■ , 

A .1 ]L g e m e i n er A t l a s . 

« 

' über -alle Th eile de r Er de 

fiir Schulen* und zum Selbfiunterricht ^ 

bearbeitet von 

. Kf F. V. Hofftnann^^ 

geftocheu von fV. Pobuda und /. Reis. 

Erfte .Hälfte, 

enthaltend: Nr. 1 and ß die öftliche und weß« 
liehe Halbkugel; Nr. ,3 Afrika; IJr, 4. Alia; 
Nr. S Europa; Nr.. 7 Südamerika; Nr. 8' Au- 
ftralia und Nt. 15 Baiern; nebfl dazu gehörenv 
den 7 Erläuterungsblättern; im öanzen 

alfo 15 Elatt. 

In yrnfchlag cartonn, "Preis 3 fl'. — 1 Thlr. Ö gn 

Di^ dte Hälfte wird aufser' Haupttitel und 
Vorrede enthalten: Nr. 6 Nordamerika), Nr. 9 
Mitteleuropa ; Nr. 10 Deui/chlandj Nr. 11 Oe- 
fterreich; Nr. 12 Preujfen mit den norddeut- 
fchen BundesAaaten j Nr. 14 und 15 dsi& Alpen^ 
gebirge^ Schweiz, Tjrol u. £• w. Nr^ 16 VYur- 
temberg und Baden. 

Bis zu Erfcheinen der fiten Hälfte « deren 
bey weitem gröfster Theil fertig ^ft, bleibt det 
Prän» Preis van 48. — d Thlr. id gr. für das 
f anze Werk offen. 

' Der Verlegei' enthält ßcJb all^ Anpreifong^ 
und wißderholt- vkMX ^ daf& er 'ein Prachtwerk 



verfprochen — . Sachverßändigp .mögen beqr- 
th^eilen, ob er fein Wort gehalten hau 

Stuttgart, ini Febr. i833. 

Carl Hqffmanii* 



(Literatur). GoldjmitVs, O.j Dorfpfarrer 
zu Wakeßeld^ in drey .Sprachen 9' eng' 

, lifch, franzcfifch und deut/ch^ mit erlän»- 
ternden Anmerkungen herausgegeben von • 
Dr. a M fVinterling. gr. 8- Nürnberg, 
bey Hauhenftricker. 

DieTes bereits in öffentlichen Blättern vor- 
theilhaft erwähnte Werk wurde fo ^ben an di^. 
zahlreichen Sübfcrihenten verfendet,- Da loU 
ches ein willkommenes Hulfsmiltel für all^ 
Englifch- und FranzöGIb^ - Lernenden ift , und 
zugleich Lehrer ihren Schülern kein fittenbil« 
4c^ndei'es und intereffaiiteres Bach in die Hand * 
geben können, fo erlaubt fich der Verlegerp 
es'befonders allen Leb ra nftalten eo empfehlen, 
und erbietet . fich , bey gleichzeiHgerBeftel- 
lung von 10 Ex. ein Gratiseicemplar zu he? 
willigen. Ladenpreis 1 Thlr. 16 ^r, ad« 5 fl* 



' Gefuchte Sucher. 

Allgemeine geographijche EphemeKiden^ 
Jahrgang 18*1 — /I828. Weimar»/ Eiitwe» 
•' 'der -im- Ganzen oder in einzelnen »Jahr- 
gängen oder Händen, 2um billigen PrelTe« 

H. Vogler in Potsdam'. 

IL ' Ueberfetzuilgd* Anzeigen* 

Key JohJ\4ug* Meissner in Hamburg et^ 
fchienen^ imd in Leipzig in' der Reinfchen 
Buchhandlui(ig, ' fo wie diircb*. alle deuifchen 
Suchhandlungem Preis 1 Thlr. zu erhalten: 

Bemerkungen über Natur*^ IQinft und JVif* 
\ fenfchaft^ auf einer Reife übet Berlin 
und den Harz nach Hamburg zxx der.Ver* 
fammlung der Naturforft-ber und Aerzte 
i^ Jahre \%^6 ^ . ntihh der Rück reife über 
Copenhagen, von Magnus Soatin^ u.-f. w» 
Aus d&m Scbwedifchen überfetzt von G. 
Eric f an, gr.. 8- i85»» 

-Der Verfaffer diefer Bemerl[;ungen verbrei- 
tet lieh in feinem , der Lelewelt rnitgetheilten 
Reifetagebuch über alle fich ihm dafgebbte» 
nen Gegenftände als ein Mann von Geift und 
nicht geringer Beobachtungsgabe;- Künfte u^d 
Wiffenfchaften, öffentliche Anftalten, gefell- 
fchaftliches Leben und Culturzuftand haben 
leine Aufme^rkfamkeit in den' durchreifeten 
Ländern und Städten eben fo erregt ala Alles, 



j 



was lim all Arzt tuid Naiürforrcber Vorzug«» 
w^lFe anziehen maftte. Oie eiagcmif Aten hi- 
fkorifchen ' Bemeirkwigen können den ^Lefer 
Hiebt anders aU interelßreü , (owie der «m 
Schluffe gegebene Bericht übe^ die Verfamm- 
lijng der Naiutforfcher und Aerzte in Hamburg 




felbfi^ nnd die ifemaelitea perfonliclteB Be« 
kanntfchafftfn.des VerfaOers ink fo vielen ans- 
gezeichneten Menfohen^ welone, «dicfai Gelten 
▼on fehr freymütfaigen UnMeilen fibet diefel* 
beu' begleitet liQd« 
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Vörxeichnifs der Buchhandlüngön , ans deren Verfüge im. Februar- und Marz^Iefte 
' 4er J. A. L. Z. und in den Ei;-gänzungsblättem ypn No. 9— 24 Schriften re- 
cenfirt worden find. / v 

(Die Tord.ren ZiflFem bedeuten iie Nunnnein Öei Stöcl« , dße eingeklaminerlcn abii», wie x>/l ein Verlege» 
V . * in einem Glücke vorkowiht. Der Bcyfate,E; B. bezeichnet die Erganzungiblatter.) 



«erhol« irt BrMl«u,A«: ««P"* '? ^J»"«"' ^0. 34. 

WUn« irt B«ri«n W. &3. ,54. Herder m Rotlwe.1 32. . 

JSpni" Halle E. B.15.„ ^ ^,, 5*^i""*n^'^ft*^-|*ir« 

Arnold in üresdep E. B. 9. (l). Hey«r w p«rinß*dl, E. B. «. 

BaSer in Würzburg E. B. 11. I«yer, Valer, in Gwsfwn 4Ö. 6«. 

Banmgärtner in Leipzig ^6, 37. 69. Hfymann in Glogaa «6. 

Mvin ÖrtedUhbUrg E. ß. ^4. Hjlfcher la DröiTen 2t, ^. 43. 

BwwkhdH» in Leipzig 34. 44. E. B. Hinrwhs in Leip«^ 46.^ ^ 

Brodhag iii Slfallgart 8p 

Bitfth SiAhon«E.B.M. > 37 . ^ . , .. 

daft in H<ilbronn und Rottonliur« HoJfcherin Coblenz 48. 

Cnobloch in Lei|Kag "El. B. 13.. 

Dannbeimer ih Kempten 23. 54 (2). 
Drechiler in Hcilbrpnn.SS, 
Druckerey d. kaif. Akad. in Pelcr?- 



Palm iind Enke in Erlan^d ^3. 
Pelerl in^ Leipzig 60. 
Reimer in Grim^ia 41. 
Rein in Leipzig E. B. iL 
Reifs in Tübingen 80. 
RiviniuB in Caiw^ 3*4. 
V. Rohden in Lpbeck 37. 
Rubach in Maadebnr>c. 47« 



- 'Wm 27« 28- 

I>iin«ker u. -Humblof in Berlin. ^5. 

Einer in Ulm 32. , 

Bifert in Tübingen V- 34. 

bber in Oehringen 29. 

Feft in L^ipzig.^ö. 

Focke' in Leipzig 55, 



KöfbuöH^iruiikerey inAltenbofg 4f.- Rücker in Berlin 57 (2). 1^8.(2). 
Hc^fbückdrucketey in Rndolftadt Scbaarfchmidt in Leipzig 44. * 



Sehaub in ^Düileldori 40. 45 £. fi. 

^I. 

Hornemann in Hannover 60. . Schmidt in OSrlilz 42. 

Hüber in St. Gallen 49. 50. Schneider in Pafel K. B. 18. 

Induilrie-'Cbknploir in Leipzig £• Schdiiian in Liberfeld, 54. 

B. 14.. , Schr«g;^in ^Nü^pbefg 5p. ^. E. B. 

Induftne-Comptoir in Weimar 28. 14 0). , 

,43. Schubert n. Niemeyer in Hutebnrir 



Keyfer in Erfurt 23. 
Kiu» W.. in. Hannover E. B. 15. 
Kollmann in Augsburg 32. r ' 
König in Hanau 32. 34. ^ 
Krüll in Landihut E. E. 22. 
• Kuhlmey in Liegnila 38t 
Llinge in Darmftadt 60. 



29. 



"^"k 37.^" ^"^"*^^ Nanmbnrg i^'^^i^^^Xi tJ" II' 

Tranz in^Mön.chen «7. / 

Fromm ann in Jena 42. 

FÄes in Tübingen 32. 

Gelehrten -Bucbhandlung. in Qo^ 

WenzE-B. 21 (2}. 
OBTehcn in Leipzig 47. 51« 50. 
Göfchen-Beyjer in Gfi^nma 23. . 
Groos in Frevburg 26. 
Croos in HcideÄerÄ p. B. 22. ^ 
Cropiu« in Berlin 60. 
HabMsbt in Bonn 23* 
llahn in Hannover 37. 86. 
Hahn in Leipzig 25. • . ^^ « 
Hallberger in Stuttgart 31. 84. 
Hanuaeri^h in Alton» 22. 59. 
Hartman n in Leipzig ^ , ^, 
HcidcloflF u. Campe in Paris 43. 
Heinrichshofen iri Magdeburg 50. 
MJeitz in Strasburg 34. ^. . „ .j 
Hemmerde u. Schwetfchke iff ^alle 

E, B. t6--2L 



u. Itzehoe E. B. 17, 
Schüqemann in Bremen 23. 
Schweitzerbark ii» Stuttgart 33. 
Senger in Eslingen 29. ' 
Sinner. in Coburg 32. 
iiomnier in Prag 51. 
Stahl in Gmünd i9. 

_ _„ Steiner in Wintcilhur E.'B, 23. » 

JLesIce^in DarmÄadt 38; 39. ' Strecker in WürzbuJfg 43 (2). ' 

Lindauer in München E. B. 12(2). Struck in Sttalfund 21. ^ 

1^(2). . Stuhr in Berlin 48. ' ' 

J^itef atur • Comptoir in Reutlingen .Unzer in Königsberg E*. fl*. 10. 11. 
«<> ' ' * Vereinsbuchhandlung in Berlin 22. 

Verlags rComj^toir in Qrannfchweig 

Verb 



:Lofiiund in Stattgart 25. 32. 34. 
X^^inzcr in Coblenz 39.' 
Mänller in Stuttgart 34'. 
Max in Breslau 21— 23 (2). 
Metzler in Stuttgart 33. 
Meyer ih.Aacheh 56. 
M^yer in Lemgo 53. 
'Michelfen in Leipzig 41. 
MitUer in Berlin 28 ^).. 
Mohs in Bautzen E. n. 22. 
Munder in Stuttgart 32« 
Nauck in Berlin 601 
Olde^op in Qfchatz.E. B. 18. 
Grell u, Füfsli in Zürich öl. 
Gaander in Tübingen 30. 31. 32. 
34. 



erlags—GamBloir ^n WoI^Bnbnltel 

E. ?. J\4. . . 

yicweg m Braunfchvreig E. B. 23. 
Vogler in Potsdam E. B. 13. 
Voigt in. Ilmenau 36. 40. 52. 55, 
VVagi^r in NeuAadt a. O. £.^B. 15.- 
WaiTenhaut in Halle 48 (2). 
Weber in München 24. 25. 
Weidemann in MerJebnrg 81. 
Wienbrack in Leipzig 24. 
Wohler in Ulm 31 (2J. 32. 
Zeh in Nürnberg JB. B. 14. 
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LITERARISCHE 

• r. • 

. Üniverfitäten-Chroriik, 

f ■ - 

TVürzhurgm 

OrdmiDg der Vorleraogen An der königlichen 
- UniTerlität Wurzbairg -für das Sommer^ 

Secneßer i833- 
. (Die Vorlefungen fangen am 15 April an.) 

* 1. allgemeine fViJJenfchaften. 

.A. Eigentlich pliilofophi/che Wif- 

Jenfchaften. 

-1. J^Ugemeine Encyklopädie und Methodo- 
logie des 4ikademijchen StudiumSj'^PtoUMetZf 
xiachder,! feinem GrnndriCTe der Apthropolo« 
gie iti pTychil'cber Hinficht, und'innerhalb der 
Grenze deCTen,. was der Philofophle zur Grund- 
lage dient (Würzb. bey Bonitas i8ai), vorge- 
drttckten Rede: ,, Geber den Zyveck, Umfang 
und Gang des akademifchen Studianu über- 
haupt/*' 

^ a) Philofophie. h) The^oretifche Philo fo-^ 
phie. a) Anthropologie und Logik ^ Derfelbe^ 
jene nach feinem 'genanntien GruudriCTe der 
Antkropologie, dieXe nach feinem Handbuch» 
der Logik (ate Ausg^ Bamberg und Würzburg 
bey Göbbardt i8i6). • 

ß) Metaphyßk, Derfelbe^ nach den aus 
feiner AbhaniHung über den Begriff derNaiur- 
philofophie (Würzb. b. Strecker 1829) erfichtli- 
chen Momenten, mit Hinzufügung Aet meta- 
pbyGfchen Ideenlehm. 

b) Praktijhhe Philo fophie^ als Naturrecht 
und Tugendlehre ^ verbunden, mit den Grunde 
lehren der Religionswiffen/chaft^'aBch voraus: 
gefchickfer allge^meiner praktifchen Philofo- 
phle, Dtr/elhcj nach feiDem Grundrifle der 
praktifchen PJailofophie (irBd.: die all gern eine 
praktifche Pbilofophie- und von der befond^- 
r«n, Buch 1, das Naturrecht. Würzb. b. Boni- 
tät 1827) > °^i^ fiinzufügung der T^gendlehr^ 
nach eigenem Plane.. . * ^ 

Praktißhe Philo/ophie, enthaltend 9l) Re- 
it gionslehre , h) Moral f c)^^(fturrechtt Erpf. 



.NACHRICHTEN. 

fVagner^ nach feinem Organon der tnenfchli* 
chen Erk^untnifs (Erlangen i85o). 

c) N atur philo fophie j Derjewe^ n^ch dett 
^ten Abfcbnitte des Organon, nach Beendi* 
gung der praktifchen Phuofophie. 

•3) Gejchichte der Philojophie^ Prof. Metz^ 

- in Verbindung mit feinen vVorträgen der Phi- 
lofophie, und mit Hinweifnng ^ut TiedemannV 
Geift 'der fpeculativen Phuofophie« 

. Prof. JVagner^ mit Beziehung auf Tenne* 
mann's Grundrifs, .herausgegeben von Wendt, . 
als Einleitung in feine philofophifchen Vorle-. 

fungen. * . . 

/^) Staatswijfenfchaft^ als wiffenfchaftlich« 
DarAellung des, Volkslebens in fein'er äufse- 
ren Geftaltung, Derfelbe^ nach feinem Buche; 
der Staat (Würzburg i8i5)- 

5) Pädagogik und Didaktik, a) AUge» 
meine, Prof. Fröhlich ^ nach eigenen. AnJich« 
ten , mit* Hihweifurg auf Salier* 

b) Specielle^ mit bellonderer Anwendung 

- auf die öffentlichen Schulen uQd ihre zeitgt- 
mäfse Behandlung i Der/elbej nach Schwarz: 
Die Schulen, (nach ihren verfphiedenen Arten, 
inneren jxad aüfseren Verhältnilfen, und nach- 
ihrer Beßimmwng in dem Entwickelungsgange 
der MenfchheitV Leipzig, bey Göfchen 183»)» 
löit -Beriickfichtigung der ijber das Schulwefen 
im Königreiche Baiern, vorzuglich im üntcxr 
msinkreife, erfchicnenen Verfugungen. 

/ 6) Gejchichte der Erziehung^ Derfelhe^ 
als Einleitung in feine Vorträge überJPädago- 
gik mit Beziehung auf Schwarz. 

B. Mathematifche und phyjikalijche 

Wifjenfchßftem 

1) Reine allgemeine Grojsenlehre , mit 
Encyklopädie und Methodologie der mathema- 
ttfchen WUffenfchäften^, Prof. Schön, nach ei* 
genem Lehrbuche. 

Die allgemeine Arithmetik in Verbindung 
mit der Algebra^ nach voransgefchickter En- 
cyklopädie und ^Methodologie der Mathematik 
überhaupt, Prof. Metz^ »alch feinem Handbtt- 
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clie der ; Elementar - Ärithinetik« in yerbiD4i:^Dg * 
mit' der Eiementar« Algebra, (Bamb.' u. Wün^b. 
bft Göbh/ird, 1804) uod mit HinweUVibg auf 
feine „Sex mathematici arguroenti dilTertatio« 
aes^' \QBamb« et Wirceb. ap» Göbhftrdt' 1799). 

, ä) Niedere ^ reme . und angewandte Ge&'' 
mptrie mit ebener Trigonometrie^ Prof* S^dion^ 
% tiach fipioem Lehrbuche (Nürnb. b. Fels^ck^r, 
StQ Aufl. i8s4)« . ^ > 

Die Euklidi/che Geometrie^ verbanden mit. 
. der e^^n^fi und . den Votb^griffen zur fphäri- 
fchen ' Trigonometrie ^ Prof» Metz, jene .nach 
dem von Gerling^ierantgegebenen Lorenzifchen 
Grnndrirre der reinen Mathematik (Hetinft, b« 
FleckeiTen, iBdo), di^fe nach der in den Lo- 
renzifqhen 6rundlehren der allgemeinen Grö- 
6enberechn'ung (Ebenda 18 17) enthaltenen. Leh- 
re, 4er Trigonometrie^ 

5) fJohere Analyß^ und^ .höhere Geome- 
trie^ Prof -Schon ^ nach eigenem Lehrbuche 
^Sulzbach b. v. Seidel 1333). 

4) SphSyifche, und tl^eorijche Aftronomie^ 
txnx der Anleitung zur Anßellun^ afironomi- 
fcher Beobachtungen auf dem ObferTatorium, 
Der/elb&\ nach eigenem JLiehrbuche (Nüi'nb. ' 
b, Felserker igiO» -/' » ^ • 

^) Phyßk und -Chemie, sl) Theoreti/cHe^ 
. und Experim^ntal' Phyßk^ Prof. Ojajm^ nach. 
Muttke*s Handbuch der PhyEk. . 

b) Theoretifche und Experimental. Chemie, 
mit, beionderer Berück Geh tigung der Chemie 
organircheif jlörper, Derjelhe, Aach Gmelin*» 
Handbuch X der Chemie (5^te Auflage), nnd; 
nach feinei" Mefskunft der chemifchen Elemeii-v 
te (aie Auflage). 

, 6) Naturgefchithie. a) Zoologie y 'Prof. 
JLeibtein^ nach (^uv4'er^ Gbldfuf^ Ut.A. 

b) AV gemeine Botanik ^ Derfelbe^ nach 
aigenem Plane, mit Zugründlegung, der Werke 
von De Candolle^ Richard, Nee«, v. Efenbeck, 
Kuntb u. A. Auch iß Derfelbe zur Leitung 
B^tur^ilVorircher ExcurConea im der Umge-* 
^end ber^itf 

c) Geognope^ Prof« Runtpff, nach eigeneoi 
EntWurfe« ' ' 

C« Hißart/che fVif/en/chaften* 
1) Allgemeine Gefchichte^ Prof.* Denziri'- 

ger^ nach eigenem I^ana mit RüGklicht auf 

Wachler^ ^ ' ' ^ 

fi) Suropaifche Staaten^efehichte y Der^ 

fßlbe^ mit Rückficht auf Heeren« 

5) Gefchichte Dmtfchlands^ Privatdoeent 

Dr« Grofsbachf nach Schmidt^« Gerchichte der 

Dentrchdm ^ ' 

4). Gefchichte Baierns ^ Derfelbe , nach 
ZCcfcokke. _ ' 

S) Allgemeint Europäifch^ und bai^rijche, 
Statißik ^ PxoL Qeminger^ mit Rückßcht auf' 
HalTel/ ^ 



I 

Mlgemeine und haiefifche Sratißih\ iiacla 
Malchus,, Privatdopent Di, Grofsbach. 

^) üßber ^ die \ hißorifchen Hälfs0ijfen'^ 
fchaften lieft» mit foefonaerer allerb. Geneh* 
migung, Rath Dr. Buc hinger ^ saoh Schmid«- 
Phifeldeck und Fefsmayr. 
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D; Schöne WlJ fen fchaften und 

Künße. - . 

1) Aeßhetik als Kunfiwiffenfchaft, mit fpe- 

cieiler Eiit)vickelung der verfchiedeaen Knnfi* 

formen, Prof. /VöA/ic^>, nach eigenta Anfich* 

^ten% unter Hinweifung auf Grohmano.- Derß 

. iß auch zum heTonderen Vortrage iiber einzelne 

Künfte — plaftKche oder redende — - bereit, ^ 

s) Gefchichte der redenden und bildenden 
Künße, Qerjelbe, ji^ch W«ndt: Die Kunft im 
LaMfe der Weltgefchichte. 

E. Philologie. ' . 

L Orientalifche Philologie*, Byjlebräifche 
Sprache 9 Prof. Fifcher ^ Fortfetzung des Un- 
terrichts, mit Hinweifung' auf Gefenius, fowie 
der Uebungen, durch Erklärung gewählter Stel- 
len aus der Bibel. ^ ^ 

b) Chalrfäifche ^ Jyrifche und ' arqbtfche 
Sprache^ Derfelhe\ Unterricht nach eigenem 
Plane mit Hinweirung auf Vater'a Hanibuch« 
verbunden mit Uebungen. 

IL Clajßfch< Philologie. 1) Romifch^ AI- 
terthümer oder Darfteilung der merkwürdig* 
ften Formen und- Zußdnde^ des öffentlichen 
und des Privat* Lebens der Röuftr-^ Prof. Ri" 
•charZii nach Schaafs Antiquitäten der Gda* 
chen und Römer. 

:; ' Erklärung claßif eher Schriftfleller. B) Des. 
Sophokles ^;Oedipus -als' König t**^ Prof. Ai* 
Charz^ abwechfelnd mit^den römifchan Alter- . 
thümern. ^ ^. v 

b) Des Sophokles y,Oedipus in Kolono^^*^ 
Privatdocent Dr. Weidmann. 

c) Des Tacitus Hißorien^ Prof. Richarz. 

d) Des Tereißius Andria^ Privatdoceat 
Dr. fVeidmann^ abwechfelnd mit der. 
dea Oedipui in Kolonot* 

^ IL Befondere Wiffenfchaßten^ 

A. Theologie. 

'iy Exege/e der Bibel a) Des oüen r#- 
ßamentSy Erklärung des mofaifchen Gsfetzes^ 
Prof. Fi fcher.' * ' _ 

b) Des neueh Teftaments^^ Fortfetzung der: 
Erklärung^ der Leidens^ un4 AuferßehuHg^-^ ^^ 
Geßchichte Jeßi nach der Harmonie der '4 
Evangelien^ Derfelbe. ■ • 

c) Erkläruhg^iier Offenbarung des h. Jo- ^ 
Hannes y Prof. Bickel. 

. 2) ' Kircbengejchichte. Allgem^ne Ge- 
fchichte der cftriftlichen Religion und Kirche^ . 
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fßon der Atleinherrjchaft ConflarUins des Gro^* Q.y Staatswirthjchnft unä Finanzwiffei^ 

fsen. bis auf Otto den Grojsen^ Prof, Moritzt " ' 

nach eigenem Plane mithin vreifung aaf Hortig. 

, 5) Patrologie j Derjelbey in Vefbiodung 
mit feinen Vorträgen über Kirchengefchrchte* 

4) Dogmatik^, Prof. ' Bickel, nach, eige- 
nem Plane, mit Hinweifung auf Brenner« s 

5) Moraltkeologie j Prof. Röfch^ mit Hin- 
weilung auf Rey berger» : 

6) PafioraliheQlctgie, 7) Homilet ih^ 8) Kor 
teehetik\ 9) Liturgik^ Derfelhe^ nach eiger 
nein Plane, mit Hinvveifung auf. Hinterberger. 

10) Theorie des geiftlichen Ge/chaftsßilSf 



fchajtj Prof. Geier ten, y nach v.. Jacob. 

^) Lahdwirthfckaft ^ Derfelbe ^ nacfh Dr^ 
P« Ph. Geier'ft Lehrbuch der.. LandwirthTcbaft 
(Sahbach- 1828)» 

4)' ForfxwiffenJchajt\ Prof., Geier jun.^ nlkr 
Hinweifung auf mmdeshagep. • \. 

^) Bergbaukunde y Der/elbe^ mit Hitxwei^ 
fung auf Brand (aus dem P^anzöH vott liart- 
mann, Berlin 1B50). 

6) Technologie y die 2te Hälfte , mit eher 

fnijchen ünä mechanifqhen Demonftratißnen 

^ , ^ , - , ^^1^^ P^orzeigiing von rohen Stoffen ^ Fabrica^- 

mit Befon derer RüclÄcht auf die' Ge'fcl^äfte • ten und Modellen ^^ Der/elbe^ nach Hermli- 



des Pfarramts im Königreiche' Baiern, Prof. 
Moritz y nach eigenem Plane, mit Hitttveifung 
auf Rechbergery und in Verbindung oiit Ue- 
bangen«*' 

^ ß.' Kecht^iüiJJenJchoffu 

1) Ehcyklopädie und Methodvlogie der 
Kechtswijjfenjfchafty Prof» Ringelmann ^ nach 
Falck, 

ft) Pandekten^ Prot Stahly pach v. ^en» 
ning^- Injgenheim. ^ " ' . 

5) Deutjches' Privatrech{^ in Verbindung' 
mit dem gemc^inen lind baieriXcbeh Lehenrechti 
Prof. Ririgelmann f* xk^ch Eichhorn» 

4} Hiftorijek^ Einleitung' in das dkutfche 
.Staatsrecht^ Prof, v. Link^ 

5) Gemeines und bäierifches TerritoriaU 
Staatsrecht^ Derfelbe^ nat;h eigenem Plane/ 

6) Civilprakticum ptnd Relatorium , Prof. 
Kilianit tnii beloDderer Rückficht auf Oc^ffent-, 
lichkeit und Mündlichkeit ; der Rechtspflege^* 
verbunden xhit rchrifilichen und mündlichen 
Uebungen aus 'd^r ftreitigen und nicht Itreiti- 
gen (Gerichtsbarkeit* 

7) Criminatpraicticufn . und' )^elatorium^ 
Derfelhe^ mit befot^derer Rückßcht auf Oef- 

.fentlichkeit und Mündlichkeit der Rechtspflege^ 
vexbunden niit fchriftlichVn und mündlichen 
Uebun^en^ in 'den Gefchätten des unterfuchen- 
den lowohl^ als erkennqndeik Richrerr^ Ibwie 
^es Vertheidigers. ^ '•..*' 

S) Inßitutionen des frahzößfchen Civil* 
rechts y Prof. Rihg^elmann ^ nach Zachariae» 
privatillime» , 

'. 9) Examinatoriunf und Disput ätorium^ 
über Jämmtliche Zweige der Rechtswijfen' 
fchajty Prof.* Kilianiy mit befonde^er Berück- 
Jicbtigung der für die zum StaatsdienAe adfpi- 
rirenden Rechtscandidaten beftinimt^n Pxüfungs» 
gegenitähdew 

C. Stäatswirthfchaft. 

t) Encyklopßdie und* Methodologie der 
Cameralivijffen/chaften^ FroL Geier jun.^ nach 
Schmalz.. , ' ' " 



Itadts Gompendium^ (Berlin J851) . und na<ih 
feiüer landvrirthrehaftlichen Technologie. ' 
7) ffandelswijfen/chaft^ Derfelbey nach 
. Bleibtreu*« Lehrbuch ^. (Carlsrube 185c) utfd 
zi^m Theile nach feiner GKarakteziJ&ik; .des 
Handels. . ' . 

J>. Medifiini/ch» . Wi//enfchaften. 

1) Encyklopddie und Methodologie ^ FtöU 
Nart^ nach Conradi. 

. ' a) Anatomie des Menfehen^ Prof» MünZf 
' nach Meckel.. 

3) Vergleichende Anatomie ^^ Prof. Münz^ 
nach Garus. Derjelbe leitet die Secitühüi> 
gen auf dem anatomifchen und zootomifchen 
Theater. 

4) Phyßologie^ Prof. iVarr, nach Müller.^ 
Prof. Hensler^ iiie/^lbe'^ nach Burdach»* 

*mit ph^ncdpgifcheil: £xp^imanten. ^ 

^ 5) Chemie unH Pharmacie'^ PföL Pickel^ 

. nach lortgefetater-und irollendeter allgemeinen 

Chemie » die pharmaceutlfche Chemie mit B»> 

' nutzung' def olficinell^n Gegenfkände aus dem 

f botanifchen Garteuv ~. 

Prof. Rümpf f^ phy.ßotoßi/che und ^pathor 
logifche Chemie, nach eigpuea Heften (priva* 
tiffime). \ 

Der/elbe^ Pharmacie^ . nach Oofaereiner^» 
Lehrbuch (Leigzig und Bafel^ ^851)- 

6) Botanik^ Pxot Heller^ nach, feiner 
Flora Wircebufgenfis. . ;• ' 

Derfelbe^ wird' Demonßrationeh der blofa 
medicinifchen und Gift^Gewächfe aufhellen. 

7) Allgemeine Pathologie und Therapie^, 
Prot Ndrr^ nach Bernt. 

8) Semiotik^ Der/elbei nach Se()aßian. 

' g) Arzneyrmittellehre^ Prof. Rütand, in. 
Verbindung mit allgemeiner Therapie und 
Receptirkunft (^nafch BifohofT und Bartels). 

Aer^ttiche .Receptirkunft^ Dr» Fuchs^ stach 
Choulant^ privatiflime. 

10) Specielle Pathologie und Therapie^ 
Prof. Marcus y nach Raimapn» 

Div Fuchs^ nach demtelbexi Handbuche. 
i'i> Kinderkrankheiten^ Prof. Ruland^ naeih 

Metfsner» 
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la) SyphilUi/che Krankheiten f Prof, Ja» 
ger , in VarbinduDg n)it Syphilitokünik y . nach 
Wendt, - 

15) Animalißher Magnetismus , Prot 
■Henslerf in wilTenfchattlicher und praktifcher 
Hinficht. - 

14) Chirurgie,. Prof. Jägery iheoretifche 
Chirurgie nach Gb^lkis. 

Derfelbe über. Augenkrankheiten , nach 
B^ck. Derfelbe hält Selbßübungen der Studi- 
Tenden In'^dQn' cbirorgiCchen Operatianen pri-. 
vatiffime, ' - . 

15) Geburtshülfeyt Prof. d^Outrepont, ge-^ 
burt^hülßiche Manual- und Inftrumental - Of ß« 
rationen -am Phantome und an Leichen^ 

16) Gerichtliche Medicin und mediciHi'' 
Jche, Polizei Prof. Rulandy nach Anleitung 
Xeiaes eigenen Entwurfes. 

\!2) ' Medicinifchp -Klinik ^ Brof. Marcus* 

lg) CHirurgiJch ' augenqrztliche ^ Klinik^. 
Prof« Jäger» 

19) Geburtshulßche Klinik y Prot d^Qu- 
»trepontf in Verbindung mit Touchirüb^ngen 
und Vorlefungen über PVeiberkrankh'eiten. 

^o)' Veterinär - Medicin y Prof.. RyfSf nach 
Wollftein und Waldinger. , 

ai) Gefchichte der MpdiciHy Prbf. il&r- 
«lify nach Sprengel. 
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fti^ Ge/dhichte der epidemifchen und eon- 
tagiöfen Krankheiten, Dr. FucHs.y nach 
Schnorrer. 



Die üniverßtäts - Bibliothek ßebt Mon- 
tags, Oienftaga^ Donn^rltags, Frey tag» und 
Sonnabends früh 'von 9—- 12; und Nachmit- 
tags am Montage Dienltag, Oonnerßag und 
Freytag von a. — 5 Uhr, 

Die Sammlung chirurgifcher Inflrumenta 
im Julius-Hospitale ßebt Mittwochs und Sonn- 
abends von i — a Uhr, — Die zootomi/cbe. 
Anftalt am- Sonnabend von a-^4 Uhr. -^ Die 
anatomifch'pathologifche Anftalt am Sonna- 
bend von 4—^6 Uhr offen. — Das Naturalien^ 
Cubinet dc;r k. Univerfität wird den Stadiren- 
den jede Mittwoch» Nachmittags von a^-— 4 
Uhr, geöffnet. . ^ 



Schöne und bildende Künfte^ 

Höhere Zeichenkunft: Prof. Stöhn Ku- 
pferAecherkunlt : Bitthäufer,. 

Exercitienjneifter. Reitkunft: Ferdinand. 
. FechtkunA; Buendgens* 
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LI.l>ERAaiSCHE ANZEIGEN. 



Ueberfetzungs •* Anzeigen« ■' * 

• * . 

B^y mir ift fo eben fertig j;eworden, und 
in allen guten Bachhandlnngen zu haben:' 

Das Corpus Juris Civilis 
ins Deütfghe überfetzt 
von einem Ve^ein^ Rechtsgelehttei: 
und herausgegeben von 
Dr. Carl Eduard Otto f. 
itaif. rulT. Hofrathe. und ordentl. ProfePfor der 
Rechte an der üniverfität Dorpat, 
, Dr. Bruno Schillinge 
königl. fächf. Confiftorial- Affeffor and Prof. 
der Rechte: an der Unrv^rßtät Leipzig, 
und Dr. C F. F. SinteniSy^ 
als Redactoren. ," 
Erüer bis fechfter Band: Infiitutioneny .Pan^ 
dekten und Codex ^ nebft 5 Kupfcrtafeln 
und einem Titelregifter. Preis S4I Thlr. 
Velinpapier 57I Thlr. 

Der fiebente und letzte Band (die Novel- 
len' und libri feudcr^ enthallend) erfcheint 
iin Laufe diefes JAres. 

Diejenigen refp. Abnehmer, welchen ihre 
Buchhandlung die volUtSndige fbrr/e^zuTig' die- 



fes Werkes nicht t\x lieiern tferhtgg ^ , wollen 
fich defshalb nur an eine andere oder an 
mich direct wenden. / 

• • • 

• Leipzig, im März 1835. 

Carl Focke. 



So eben ift erfchienen, und in allen Buch- 
handlangen zu haben: ^ - ^ 

, B a n di t en l e b e.ftn 

Aus dem Englifchen des Mac'-Fa.rlane 

von 
, W, A, Linß, a u^ 
8. Leipzig, Rein^fche Buchhandlung, .a Tbeile 
mit Titelkupfer und Vign. , Preis geh. 

a Thlr. • 

Wer von den in mehreren deutfchen 
Schriften von Anderen mitgeiheilten ßrucbÄü- 
cken diefes höbhft interelTanten Werken Ichon 
lebhaft angezogen worden ift, wird fich eipen 
neuen Genufs verfchafTen, ^enn er in tiefer 
Vetdeutfchung_das Ganze im Zufammenhange 
findet, worin^diefe Bilder aus d^m Banditen- 
leben ^rft ins xechte Licht treten. 
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^ LI T E R A R^I S C H E 

... ' , • - 

L Univerfitäten-Chrpaik«' 

,' » ■ 

Air f'ortfetzQng des in No. 38 unferes Intel- 
ligenzblattes r, h niitgetheilten Berifchies lie- 
* few wir die Chronik- hieGger üniverEtät bis 
£unr Sohluffe^ vorigen Jahres^ als fp Mceit £e 
uns ietzt mitgetheiit worden. 

Am 3 Febr. d, J. übf roabm Hr^ GÄh«.Kir- 
cleniatb unrd Prof. Dr. Baumgärten - Crußu^ 
zum zweyten Mala das Prprec to rat ^ und hielt 
ein^ deutfcbe Antrittsrede über . WiJJenJchaft 
und Leben* * , 

Unter- dea»>vorbergegaqgeneq Prorectorate 
des Hn. Geh. Hbfr. und Prof. Dr. Fries, wa- 
ren' von der ilniverßtät überhaupt ^ö Theojo-. 
gen, 43.Jurißen, iGMediciner und id der Phi- 
iofopble BcflilTene abgegangen, zufaintneu 112. 
Immatricülirt wurden 150,. unter welchen. 47 
Theologie« 42 Jorisprudenz, 18 Medicin,und 
a5 die. zur philofophifchetf Fäcultät gehörigen 
WifTenfchaften ftudiren« Die Gerammtzahl be- 
trug 600, nämlich' flfa Theologen , 189 "Juri- 
flen, 77 Mediciner*, 63 der Philofophie Be- 
fljffene. . 

L Akadeniifche .Sthriften. 

^) Von dem ProfelTor der Beredsamkeit, Hn* 

Geh. Hofrath Dn Eichftädt im Namen und 

Auftrage 'der üniverfitäti 

1) B'ey;der am 1 Sept. v. J. Statt gefun- 
detien Feierlichkeit,, zur öffentlichen Preitver- 
ibeilung ^nd Aufgabe neuer Preite» hielt Per- 
Telbe eine lateiniiche Qedächtnifsrede auf den« 

auch um die Univeriität , Jena 



NACHRICHTEN., . 

Carl Ludwn fPilibald Grimm aus - Jona' ^eu» 
eriten Preis, die philofophifcbe id Beiiehvag- 
auf die pbilologirche Aufgabe dem fitud. AUx^^ 
ander: fVittich aus Eifenach /den .erHen und 
dem Stud. Karl Ramshorn aus Altenburg' den^ 
zweyten Preis, und, in Beziehung auf die phy- 
fikalifche Aufgabe dem^ §tud. Heinr. Hijer 
aus Weimar den erften^ Preis zuerkannt. ;JBey 
der juriAifchen^ und mediii^nifcbeo Täci4tit 
waren keine Concurrenzfchrifien eingegangeiu. 

&) Zur Ankündigung ie% Sotmner - Pro9e« 
Ctorats: Paradoxa qußedam Jfioratiana .ill 
(b, Bran 2 Bogen in 4), / ^ . 

Der Vf. bebandelt die 'bekannte Stelle in 
Horazens erfter Satire: Perfidus ,hic caupt}f 
und iuclit zu beweifen, dafs mit dielen Wor- 
ten , in überrafchendem Scherz (^apii vpefSo- 
x/av), Niemand gemeint. foy^alft derfoTbe Juri^i 
p'eritus, den der Dichter vorhei: unter ideai. 
eigentlichen Namep aufgeführt hatte; iwobey« 
di^ von dön meinen Philologen und Recbtege^ 
lehrten feithör* angenommene Meinung ^ alr 
ob zwifcben den rjornlfcben /uri> eonfultU und 
Cau//idicis eine gtoUe Klcif t. befeaigt:.ge veCeo,L 
-u^d als ob jenen. Hochisrfabrenen {PrUdeniilm^ 
nichts pnrühmliches nacbgefast werden -dibf 9^. 
durch Stellen der Alten, und aiis ,der rd«ii*> 
fcben Bechtsgefchiclxe widörlegt »wird. il 

5) Zur Ankündigung der Soapner-Yorle»; 
Xiingen über de;i Urlprung unjd Sinti der Be-: 
npnnung Auditores .<fü)p Schüler) ,hej den Rö^^ 
roern (h. Bran).. . • .:: 



* « 



• >« 



^ - b)' Theologifche Feßprogramni^' 

Das Weihnacbtsprogranoim von dem vtr* 
verewigten, aücü um die univeriiiat , jena floffenen Jahre f oll, nachgeliefert werden« 1 

höchft verdienten Goethe, welche bcy Bran.ia ' j n k.* n- . * , , 

Jepa auf 6 Quartbögen gedruckt .worden, und'^ ^^ Prqmbtionen, Disputationen und datauf, 
won der näcbfiens eine neue verbefTerte Ausgabe ' vorbereitende Pro^ramm^:. 

in einer auswärtigen Buchhandlung erfcheinen 



Toll. Die über die vorjährigen Preisaufgaben 

eingegangenen vier Schriften^ wurdealamtlich 

der Belohnung für würdigj gehalten. Die theo* 

Jogifche Facultät nämlich hatte dem Stu4ioI. 



vorbereitende Programme^ .^^ 

In der theologifchen Facvltäp, w.urde vn^ 
ter dem Decanate des Hrn. Ge^v, CqajiJE^i^atr, 
Rath Dr. Danz dem! von LynkerXeben Stipfn»; 
diäten iVilibald Grimm ans Jetia die Würde 
eines Baccalanreus der Theologie ertheilt« 



63 
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9) lo d^r juriftifchen Facultät erhielten» < 
unter dem Oeedoat« des Hn. ObefrappellätieDs« 
gerichtnratbs I^* von Schr^<ir ^ am s^5 Oct« 
Hn Friedrich fVilhelm Hirfch aua Hamburg^ 
am 51 Oct* Hr. Ernft Schuchardt aas Gotlia, 
und am 1 Dec. der I^riKatdocelit 4fr Richtet 
zu Leipzig, Hr. Adolph Barkhaufen aurDet- 
moM, die jixriftifche Poctorwi|rde. 

5) In * deir medicinifchen Facultät würde, 
unter dem.Decanate des Hn..Hafr. Dt. ^Star^t^ 
am do Dec. naph vorausgegangenem Examen 
dem Hn. Wilhelm Carl Ferdinand ^eyne 
aus HelTen im< Bra4i«i«cJiweigir€beo , und am , 
99 Dec. dem Hn. Heinrich 'Ludwig Lange* 
aus .Cerbufsen im Altenburgifcben, nach Ver- 
theidigung feiner DiHertation ; Si/t^ns cajum, 
4päplexi^te närv^fne^ cum epicriß (gedruckt b» 
&rasO« ^^ Doctnrwurde in der Medicin und 
Chittorgi» ertlMMlt. 

4) la der phHofop^hifch^gn FäcuUat erhielten» 
UBt^r dem D«ca>nate des Hn. Hofr. Dr/ Rein- 
hqldf die D^ctorwiirde^ a^n 13 Aug. Hr. Frie- 
driph Julius Otto^ aus Haina im Königreich ' 
SMiCesf wuk »4 Äug. Hr. Carl Friedrich 
Au^uß MmPihäi aus Bernfiadt; am 24 Aug. 
Hr^ Aiei^^h Heinrith Mdller- aus- Orofs- 
Afaheks^ebi»nv a^m ^4 Aug: Hr. Carl Friedrich 
Jtfk^. /'IVsisr 4^lkt aus Braunfchweig; am 
s6 Aug. Hr. Carl Ferdinand Gutzkow aus 
Bfirliiif am'io Sept. Ht. James Schumann aus 
Pr^eden; am 4 Oct. Hr. Friedr Aug. PFith. 
fPeifienb^m aas* ^cfanepfenihal; am g^Oct. 
ftontt^'s? v^^f0 Hr. Eduard ScHuder^ aus 
Bra€k^oit,.iPftilT0r 2u Refefafiädt; am 6 Oct. 
^OKueaßite^ Adbtplt Wetzflein aus Öreii;/ an) 
9^'0€(» Ht^ Georg Aug. Winnecke aus Hildet- 
heip^i afm 1« Obt. Hr. Carl Liidw. tVilihald 
fiHfmjst.Mi Jena} am iS Oct. Hr. Julius Grei- 
wr. aas filfottberg ; am 16 Nov. Hj. Theodor 
H^artig, kid»$g). prenfT. Oberförfter und Do- 
cifaa. km -der Forft"- Akademie zu^- Bierftn; am 
ai^^ov;: fir. Aug* MubardC^ f^rdieti,\\. Lehrer' 
ad. de): Mnigl. preuIT. Realfghule zu Berliii; 
am 21 NeV4 Mr. Joh. Friedr. Albih Bartholo-* 
I0äa9 aus Magilala; aaf s6 Nov. Hr. Hein, 
rwh FtftdinstHd Wie-Jecke aus Adfagdeburg; am 
it Oao. Ht. Wilhelm Heinrick Koller aus 
Zürich; am 21 Dec Hr. Carl Ohri/Kan Lud- 
ufig Hertel aus Jei^a, upd am 93/DeG» Hn 
Conrad ^tötftyfs aus Gotha. 

Dftff Candidaten haben durch/ eingerandte . 
Druckrelirilten,nk^mUch Hr. fVeifsenhorn durch 
eine von ihm redigirte Zeitfchrift, Hr. Hu-- . 
hdrit durch* fein Lehrbuch der Bandenhurg^ ^ 
Preuffifchen Vefchichte für Schulen , und Hr. 
Zuyfs'^1^ tttte AbkatidluBg, quid Homerus * 
e^J^difHt^ dt ifirriite ^ cimtate, diis ßatue- 
rM, *4ie Mx%^ Canfidaten äxnck Sinrei- 



chung gefchriebener ProbeFchriften zur Edan^ 
«üg diefec Wurd^ fieh gefeifotilbig legitimirt. 

11. Beforderongen und EhrenbezeigungeOt 

Dem Privatdocea^en an der UniverGtSt ^a 
Leipzig Hn. Dr; Albert Friedru;h ^dnel i& 
eine aufserordefitliche tVcfeCPur der MedicIn 
an daüiger Univerfität verliehen worden. 

Der Oberinfpecior 4es ^Antik'en-Gabineta 
in Dresden Hr. Hofr. C A. Boftiger bttt von 
Sr. konigl. Hoheit dem Grobh erzöge v. Sac&* 
feil •Weimar das Ritterkreuz des tiausordeni 
vom weifsen Falken erh4lten« 

Hr. ür. Stentler its Breslau ift zum -an- 
fserordentlichej) Prof. der Philofophi^ vd^elbü 
ernannt worden. - " > 

Die PrqfefTur der Natur wirrenfphaften an 
der Univerfitdt Edinbürg hat Hr. Forbes durch 
Stimmenmehrheit erhalten. * : 

An der Univerfität Preyburg ift an die 
Stelle Welckers Hr. Birnbaum in Bonn, uüd 
an. die Stelle Rottecks der bisherige* Pri'vatdo« 
Cent in der juir. imd philof. Facultät, Ht. fr» 
Joh* Bu/s^ als auFset^oid. Prof. eruantit. 

Der bisherige zvye^rte Bibliothekar an der 
HofbibKothek in. Da>mIYadt, fir. Schäfer, hat 
die erledigte, ordentl. Profeir.ir der Grercbichte 
in Giefsen erhalten. 

in. Nekrolog. . 

Am 17 Nov. 1832^ ftaxb zu. Neapel ^^eci 
Erzbirchof, Cardinal Ruffo Scilla^ gel^. 1750^ 
r ^ .Am iS. Dec. , in Bewin Of. Beneckendor^, 
Prot nuj Friediribb Werderfcnen Gymoafium. 

Aq[i 20 Jani; 1855 '^^ Reyal die ehemals 
berühmte Sängerii^ Eli/abeth Mara^ geb^ in 
CalFel im Jahr 1750; 

An demfelben Ta|i;e.in Ansbach der ^Ite&e 
Regierungsrath , Conßßorialrath'und Ritter des 
Civitverdieoftordens der baierifchen KronjB. Br. 
von Wünjch. 

Am 6 Febr. in Paris Latr-eiUe,^ einer der 
berühmte Aen Naturforfcher und Mitglied des 
InAituts^fowie Prof. am naturbiftorifchen Mu« 
feum, 70 Jahr alt. *^ * 

Am 15 Febr. der Hofrath und Prof. 8er 
Phyiii^ und höheren Mathematik an der Unii 
verCtät München und Mitglied der Akademie 
der Winenrchaften (ehemals FröfefTor in Jena) 
Dr. Konraä Stahl, im 66 Jahre feines Alters. 
£r war einer der ärften Fortbildner di^ von 
Hindenburg. erfundenen Combinstionslehre» 

Am 17 Febr. der köo. Gonßilorrahratü jnnd 
berühmte Prof. der, Theologie zu Breslau Dr., 
Daniel v. jCölln:, 'befonders ausgezeichnet dm 
Fache der bibl^fchen Theologie .und DoigmeH* 
gefcbichte, im 45 Lebensjahre« 
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I. Nene pctiodifcfae Sduiübn, 

Kunfi^ Anzeige. 

Seit Januar 183$ erfcheinf in meinem Vo^ 
läge eine neae Zeitrdiiift unter dem TiteU 

. Jfibi/eum, Bläuer für biUemU Kunß, 
redigirt forf Prw Jl KugUr^ 

wScbentlich erfclieint i Bogen in 4 auf milch«^' 
^ wei£iem Velinpapier ; fo oft e9 die, Verßänd- 
Hehkeit des Textet erfodert, wird eihe Kupfer* 
bejriag^e gegeben. 

Der Preis für d»n Jahrgang 5 Thlr. 
lür den halben Jahrgang. af Thlr»' , 
pnd wird das Abonoement präniunerando ent«^ 
richtet. Man unterzeichnet auf diefes ' Blatt» 
«ifser trey- dem Verleger, auf allep königl^ 
prcnff. PolÖmt«n und in jeder foliden JBuch^ 
handlong. . ' 

Berlin, im März* 

George Öropiusn^ 



iiiehtv unterlttCFen hat» tfm den Ä&K&uf ond 
den (rehranch des chriAlichen Handbuchs mög- 
lichA zu exdeich^ern» 



■^ 
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Die 



fchweizerifche Zeitung far Lmdwirth/ckaf: 

un4 Gewerbe 

« 

«tird eocb in diefem Jälire fortgefctit', und 
der Ueransgeber, Ht. Antfftet SteinTnatter^ 
wird « an iQaÄÄicbfaWgan^ belehrenden and 
imerelTanien .Mittheilungen nicht fehlen laXTen» 
um Bf^€h diefem 5ien Jahrgange einen vergrö- 
Cieiten VKirkungskreis zu gewinnen. - ^ ^ 

Der Preis des Jahrgangs. ift s fl/ 10 kr. 
oder i Thlr. i& gr. ' iieilelltingen besorgen alle 
Buchhandlungen, 

' St. tJallen, d^ i^Mürz rS55* 

Buber xk* Coükp. 

TL Ankündigungen neiier 

Bej m Widtburg: in Torgau find nach- 
folgende zwey Werke «rfchieneii, und in allen 
Buchhandlungen DeutfcMands zu haben: 

Chriftliche Betrachturigen und Gebete zur 
Stärkung des Giaubens und eines gottge- 
fälligen , zufriedenen Lehens für die hdus- 
Hefte Erbauung. V©n F. J, Grulich/At- 
chidiakonnt^ in Torgaq. io ^ogen in g. 
€i Sgr. od; 5 gr. 

Da der^ Verfaffer iie^Be firbaqungsbpchet 
nicht will, dats daffelbe i^i Vt^rau» lobpreifend 
angekündigt werde» fondem vielmehr wünfcht, 
es möge fich dnnch ^mem gefegneten Gebrauch 
lelbÄ empfehlen, fo macht der Verleger nur 
darauf anfmerkfam, dafs er für .feinen Theil 



. ^ JtoTfrs, franzdßjches Lefehuch mit Lefe* 
Übungen und- einem erklärenden H^ortregi» 
/Ur für Anfmgtr beiderley G^/chUcJusm 
8 Bogen in 8* 7? Sgr» oder 6 gr. 

Ein Scholvorfteher fchrieb uns: 
^em durch feine früheren ~ frans öfifcben 
vnd engllfchefi Xehrbocb»r und in der neue- 
re» Zeit durch das von iiim beforgte Thedire 
fr^em^ais nwderne Schon nicht unrilfaniUcb he*' 
kenmen Hn. Verfalfer ift et hier gelungen, 
aoeb für AnfMnge» ein. in jeder Hinfinht üehx 
brauchbares LeCebueb zu gtebea , . defTen ganze 
Anlage den denkenden > und ein fichtst ollen 
Ia«|4äbrigeB Lehrer bewähr«. UUi daffelbe be* 
nutzenden Kinder werden gewifs darqm fchon 
febiMsHsr Fenfehritte machen, da die Erzähl 
lUBgen bey aller Einfachheit nnterhaitend find» 
iamA. das kioditche Alter gejwir» anCprechen wer- 
den. Die denfelben voran^henden L^Tenbun- 
gen find g^t gewählt und hinreichend. Die 
Einrichtung des erklärenden Wortregifters, wel- 
che den Lehrer nötbi^t, feine Schüler die 
'Wörter der erften Lefeftücke ftreng und feÄ 
dem QedÄchtniffe rinprSgen zu laflen, "nn fpä- 
ter zeitraubende. Präparation zu vermeiden, ift 
lobeiMWerth.** 

Zur befonderen. Empfehlung des L(»rehuchs 
dürfen wir noch hinzufügen, dafs fich bereits 
vi^ Sdkulen für dellen Einllihrung etklärt 
haben» 



In Baumgartners Buchhandlung zu Leip- 
zig ill fo eben erfchienen , und in allen Bueb» 
han^ungen.zn haben: . 

i e D I a b l e B u> i t,e u x 
j^r Leeege. Mit grammaüfche», kritifcbAn- 
q«d erUäreHden Noten» auch einem Wörter* 
buche, m^ (54<> Seiten) bn Preis jfi gr. 

Cervantes Novelas Ejemplar.es. , 
Mit kritifchen und grammatifchen Anmerkun- 
gen , nebft einem Wörterbuche. Für den 
Schul- und Privat. Gebrauch bearbeitet von 
,Dr. P^ A. F. PoJJart. Wovela.de la sennora 
Cornelia y de la fuerzfu de , la «anffre. iä. 
br. Preis la gr, • . 

Anleitung zum Betriebe^ der Landwirthjchäft 

nach den vier Jahreszeiten geordnet; ein- 

;kur£er und deutlicher Leitfaden für /ol che, 

welche diefes Gewerbe erfi^ kennen lernen 

Tvollen, und für Freunde deHeiben in ande- 



\ 
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rctt Standen, ▼on Hn A. V. Schweitzer. 

9t und letzter Band., br. iThlr. 16 gr. 

(Da« voUftänaigö Werk köftet 5 Tblr. 4 gJ^O 
Per Name des Verfaffets bUrgt für die 
«oEsfe, feiner BeMininung'enlfprechende, Zweck- 
mäfsigkeit diefes Werks , deffen . Gründlichkeit 
und äufserß verÄäbdlichct Vortrag es der all- 
gemeinen Anerkennung wüi-dig macten. Die 
äafsete Aa^Äatiuhg ift. fehr elegant. 

Das Ganze der feuerßcheren LehmJchindeU 
. . hedachung* 

Eine auf- eigene Erfahrunjg gcgrundetö voll- ^ 
ftändige,Anweifang.»u ihrer HerlteHung» Un- 
terhaltung und Vergleichung mit dem Zie*- 
gel- und Siroh-Dacbe. Nebft diefe Bedachung, 
betreffenden getchichtUchen Bey tragen, Aua- 
; zugen aus Schriften und . V orfchl^ägen 211 ih- 
rer weiteren Verbreitung^ von Friedrich. 
Teichmann* Mit Abbildungen, gn 8* brofch. 

«1 gr. ' . 

Klotz ^ A.,. emendationei TulUanae. 8 9ia|- 

Putfcbe,^ Dir. C, commendationjcim Homena- . 
,rum tpecimed I. de vi et natura juramenti 
- Stygü et' de illuftrando inde recabulo oX«- ; 
4rof. 4 maj, geh* 8 g'» . 
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^ So eben ift erfchieöen^ und in aBen Buch* 
h'andlungcii zu haben t. ,: . w 

Schmxtthenner , Friedr. (Ptot. ^er Cameral- 
wiffenrchäft' in Giefsen), über den Cha- 
raJster und die Aufgaben unjerer Zeit in 
Beziehung auf Staat und Staats - Wiff^n- 
- fchafu IS Heft. Vom Staate überhaupt 
lind Gerchich$e fcijier ^ifrenfchaft, Gie- 
fsen in CommifGon bey G. F. Hey er ^ 
Sohn- 18 gr. od. 1 fl. »i kr. 
Di^fe Schrift ^ aus welcher gleich hey ih- 
rem Prfchcinen mehrere Zeitungen Auszüge 
gaben, nironit die Aufmerkfamkeit des Publl- 
lums Vorzüglich defshalb in Anftjroch, weil 
Äe den Staatszweck von ganz neqen Grundr 
fStzen aus darftellt, aufserdem eine hiftorifcbe 
Ent Wickelung • der jetzt hetrfchenden politi- 
fchen Doctrinen und eine ziemlich voUßändige. 
kritifcfae Ucberßcht der ftaatswilTcnfchafiUcheii 
'Literatur giebt. . 



^1^"-^ 



« 



In meinfem Verlage ift; fo eben erfcbienen, 
und an die Herren Subfcribenten , fpwie an 

lammtliche Bachhandlungen, verlandt: *.. 

Gehler^, >. Ä T-, phyfikalifches Wörterbuch, 
neu bearbeitet von Brandes^i Gmelin, Hör' 
ner, Manche, Pfajff. fr Band 1 Abtheilung. 



Die BttcHftaben AT, O bis Pn enthaltdticly mi^ 
7 . Kupfertafeln. , grt .8« Subfc^pt.' Preis atX 
Druckpapier d Thir. 16 gr«j auf Scl^eibpa*> 
. pier 5' Thlr. la gr. " 

Des 6ten Bandes Site Abtheilung erfcheint 
trh nach Beendigung des ften Bandes. 

Ifokrates Panegyrikos 9 . 3^um erßen Male auf 
dem Griechifchen überfetzt, mit einer Ein- 
leitung und d^n nöthigften AHmerkcragen 
-v^rfeh^en von* ff^. Lange» 'Zweyte, -nach d^s 
VerfaETers Tode durchgängig nach dem neue* 
ften Tc^xte berichtigtes. Ausgabe. 8* Pieis 

•• * . - ^ . _ 

Leif^zig, den 18 März ^1855. * ■ 

C. Bs SchUfickeru 



Im Verlage van. G, F. Heyer ^ Vater in 
Giefsen, ift eben neu erfcfaienen , xOkt, in «nUen 
Buchhandlungen zu haben: 

Sundhpim^ Dr. C^l^ über Mafsregeln gegen 

die Ausübung des "homöppathi fchen Heilver-- 

fahrens. gr. 8- brofch. ä^ 6 gr. -7J fgr. 

oder 37 kr. \ 

— — * Bemerkungen zu der Schrift : Al^wehv 

faomöqpathifcher Angriffe ^ und Anmafspngen 
^ von einem Freunde der -Wahrheit und der 

Ordnung, ^r, 8t 5 g^v öj fgr. .oder '24 kr. 
Raut Dr.. G. JL. , &ef chic fite und Bedeurung- 

des homöopathi fchen Heilverfahrens in /cur^ 
. zem 4briJJe'dargeftellu gr 8« 3l V^*\i^S^* 

oder 15 kr. . 

Sind iie Einwürfe gegen das Selbftdispenfi- 

. . reri der Aerzte aUch auf das Selbßdispef^ 

. firen der hömböpathifcheni Aerztji amvend* 

' bar,? gr.' g. £ gr. aj i%x.:QA^'^ kr. Darm- 

' ftadt bey /. VF^ Heyer* 



^t. 



Goethe*s Px'iefe an Lavater. 

Bey uns iß erfchienen, und in «allen Bjbich« 
handlangen zu finden : v ' . ' 

« % ' . ^ 

G o e % 'h e 

Briefe 

-•an 

JL a V a i e 'Tm 

Ant den Jahren 1774 I>i< 1785« 

Herausgegeben 

' - von 
H. Hirzel 
I^ebft einem Anhange und 5» Fac Similg. 
" 8* Velinpapier, broch^ 
Preis: i Thlr. 

Leipzig)- März t833* 

Weidmann' fi/he Buchhai^dli 
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ALLGEM. LITERATUR -ZEITUNG. 



litebabischb anzeigen. 
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I. Neue {^eriodifche Schriften. ' 

'ay Ftei/ehm^tm ia MüDcheo iA erlähien«» : 
Neue An_alekten 
' ' . für 

- ' Krd^ und mmmeli - Kunde. 
Hera asgeg eben 
von 
F. P. Gruithuifen. : 
' in Band« ii und. nt Heft. gr. g. ,i Tfair, 
od. i fl. 56 kr. 
Der rsfche li'ortgaog diefer iatereO'ant.en 
Zftitfchtift iß ein erfreulicher Beweis £ür den 
fleifiigeh^ Abbau des reichlialtigen Felde« der 
NfliurwiOeni'chaften in DencrcblBud, worin kein 
Volk um gleichkommt. Der Phyliker, Natur- 
hifiOTikjerj Geolog, > Geograph und Aßronom' 
ßndet in diefer Zeitfchrift immer das Befte 
und Neuefie aus feinetn Fache; ebeufo legt 
de^ Hr. Herausgeber eine grorse Ausahl neuec 
AnOthten über die Natiir uitd deä Bau der 
Brde, des. Mondes , der Planeten , -Kometen 
u. f. w. datin nieder, die vom häcblten In- 
texeTTe Imd. In Jder R^el eTfcheineD jährlich 
3iney. Hefte von diefer Zeitfchrift. - 



tß der Nauckjchen Bachhandlnng in Bei- 

Ijn, Hausvoigteyplat« No. i, \ft fo eben etfcbie- 

nen; und dorcb alle Buchhandlungen des In- 

- und Auslandes, fo wie durch alle Zeitungi- 

cxpediiioiieii und PofiSmter, za beziphen: . 

Allgem eine ■ Gartemeitung. 

Eine Zvitfchrijt filr Qartnerey und alle äa' 

mit in Beziuhun'g fighenden fVißen/chaften, 

, -In Verbindung mit' den lüchÜgften Gärtnern 

und BgtanikerQ des In- and Auslandes hei:- 

ausgegeben von Fri^edrich Otto, . königL 

preuCr. Garten- Director und lofpector des 

botanifchen Gartens zu Berlin, nnd jflbert 

Dietrich,- Dr. 4er Philofopliie ' nnd Lehrer 

' an der Gäftner-Lehr-Anftalt. zu Beilen. 



Dlefe Zeitfchrift, rein praktifthen I^balti^ 
wird- alles neue für Gartenkunlt und Garten» 
Botanik IntereA'e Habende au^hreh, eine kurie. 
Befcbreibung von neuen Zierpflanzen geben 
und das Wichtigße aus engiifchen und fraUzä> 
nrchen Garleafchriflen, Ib wie aus den vei*. 
fchiedenen bofanifchen Werken des Auslände«, 
aufnelimen, und wo es nötbig ift, durch Abbil> 
dangen in KupferiUchen, oder Holzfchnitten er« 
läuiern. 

Gegenwärtig find, die 5 erflen Num«ra 
.ausgegeben; der voUftändige Jahrgang wird' 
'58' Numern odei; Bogen in gr. 
und koßet 4 Thaler. 
t Alle oben namhaft gemachten 
von der Verlagthandlung in den ; 
Piobeboge'n, fo me auch voliAäni 
vorzulegen. 

Berlin, 4m April 1833. -. 

IL Ankündigun^n neuer Bücher: ' 

• Bey Jah. Ambr. Barth in Leipzig ifi er* 
fchienen, und in allen Buchhandlungen su 
hyben: 

■ Weftermann, Dr. A., Gefehichts der ^red^m- 

keit in priecbenland und Rom. Nach den 

Quellen bearbeitet, ir' Theil. gri 8- 9 Thlr, 

Aach anter äetn befonderen Titel: 

Gefchicbte der griechifchen Beredfamkeit voa 

' uobeßimmter Zeit- bis zur Trennung des By- 

zantinifchen Reichs vom Occident. ' ' 

Bey der hohen Steigerung, welche . des In- 

tereUe für' die griechifcben Redner In- dem' 

letzten .Decenniun durch Männer, vi\o Behker, 

Schäfer u. A., erfahren, war felbß nach Kuhn-. 

keiis trefflicher hiftoria critica oraiorum 

Graecorunti ooch'toebr. nach des Franzofen ' 

Bellin de Batlu unkiititeher histoire critique 

' de Vilaquence chez les Grtcs , - eine Zufam- 

menftellung des WifTens würdigten . au^ diefeni 

Gebiete ein ti^ geiübltes BediitfniCi für die 



Freunde des griechiTchen Alterthums. Dieret: 
«Bedürfnir« faat.d(>r VerfafTer durch vorgehende 
Schrift, und gesirifs -qieht ohne Oluck, zu he- 
friedigen gefüch}, und wird diefelbe daher dem 
philologirchen Publicum wie den Freunden 
der Gefchichttforfchung hiemit beftens em- 
pfohlen» 



In allen Buchhandlungen ift zU haben t 

J, !F. v. Weechn 
Reife übet England und Portugal 

nach . , 

Brafilien 
und den vereinigten Staaten des La - Plata* 
Stromes während den^Jahren- i8>3 ^i-^ ^^^7' 
' 5 Blinde, gr. 8- Leipzig, Rein'Jche Buchhand- 
lung. Preis 4. Thir, 



0er dritte Theil der in meinem Verhge 
•rfcheinenden Ausgabe von 

, TOTIUS LATINITATIS LEXICON ^ con- 
lilia et eure Jacobi Facciolcti ^ opera et 
Audio Aegidii Forcellini alumui feminarii 
Faiavini lucubratüm". Secundum tertram 
editionem» cujus cUrarh geCEt Jojephus 
FurlanettOf alum«us ejusdem feoinariiV 
correctum et aueturn Tabore Variorum. 
Edilio in Germania prima. Tomus tertius» 
M— R. gr. Fol. 

h^t diePretTe verlaHen, und ift bereits an die 
Hnn. Subfcribönten verfendet worden. Sub- 
fcriptiön! auf die f es ausgezeichnete W«rk neh- 
men alle foUden Buchhandlungen Deutfchlands 
an. .Sehneeberg ^ io^ April 1^55. 

Carl Schumann/ 



Hoffmann^s Leitfaden der Geographie. 
Bey Unterzeichnetem erfchien fo eben:] 

« 

Allgemeine Erdbe/ckreibung für Schulen^ 



ein 



Leitfaden für Lehrer und Lernende^^ . 

• von 

Jf* Fr.. P^ollr, Hoffmann^ 

.9G4 Seiten» gr. 8» «l'g^ g^^* 54 ^^^ — '^^ g^* 

Der Name des- VerfafTert^ möge für den 
Werth diefes Schulbuch» Bürge fejrn; der 
Verleger hat es an fchöner^ folider Aasfiattung 
' nicht fehlen laden «^ und einen fo aufserordent- 
lich billigen Prei9 gefteUt« dah es .Geh aucb 
in lUefer Hinlleht zur ßinfahruog in Schulen 
ganz hefonders eignet. Ich bitte hiemit die 
Hnn. SchuIinfpectTTen und Lehrer der Erdr 
künde |. lieh Hoffmann^s Leitfaden zur Prü' 
fang f on M nächOgelegenexr. Bttckhandlj^B|( 
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vorlegen zn laffen » und hege- die feAe Ueber* 
zeogung , dafs diefee Buch -^ ihren Erwarton* 
gen gewifs eotfprecbend ! -— zu Verbreitung . 
der wichtigften KenntniCTe mit Erfolg wirken 
und dadurch den Fleiff dea Herrn Verfattera 
Iphnen wird.*. 



Stuttgart^ im Mars 1833» 



Carl Hojfmannm^ 



Bey Friedrieh Fletfcher }xl Leipzig find 
fo eben erfohienen: 

Grafsmann (Dr. und Superintendent zo Leip** 
- zig). Ueber eine Reformation der proteAan- 
tifchen Kirchen verfalTung. im Königreiche 
Sachfen u. L w. gr. 8* i> gic'» - 

-De Impioßura religiönum breve compendium^ 
fea liber de tribus impoßorihus,^ Nach ». 
MCf. und mit hiftor. Erläuterungen herant» 
gegeben von Dr. F. fV. Genthe* gr; 8* 9 S^« 

Enchiridion^ Der ^kleine Katechismus für die 
Piarrherren und Prediger. Durch Dr. M. 
Luther. Mit einer hiAon Einleitung und 

. fortlaufenden ausf. Erläuterung. Für evangel. 

/ Chriften zur Erbauung und für Prediger und 
iSchüUehrer insbefondere h^ausgegeben von 
M. €. H. Schott, gr. 8- 1 Thlr. 5 gr. 

Ackermann^ C» A.^ die altchrilll. LehrAücke, 
ihr Gebalt und ihr Zufammenhaog. Eine 
theolog. praktifche Abhandlung zu Lotung 
der Frage, ob wir recht tbun, fie im chriA- 
liehen . Volk • Unterrichte hejzubehaltejiu 8* 
I Thlr. 4 gr. 



Bey Fleifchmann in München iA; erfcbie* 
nen : 

Noth-' und Hülfs' Buchlein für KUnftler^ 
KuUftfreünde^ und Jiunßhandler iri dem 
Monde, an das Licht der (ublu|Mirifchen 
\Velt geftellt von Anjelmus Rabiojus. Mit 
lehrreichen Anmerkungen und Anekdoten^ 
van ^mbroßus Uajenjehwantlein. ift. G.e- 
heftet 5 gr. od. 13 kr. 

Ein Schriftched voll Witz, Laune und Sa- 
tire ,' aber auch voll Belehrung über das Trei- 
ben der KünAier, KunAfreunde und . KunA- 
händler. 



Bey H. Ln Brönner in Frankfurt a. M. ift 
£0 eben erfchienen, und in alleQ Buchhand« 

lungen zu haben: 

»■ 

JB^ro/ty Lordy Select works^ voL IV. A, a. J. 
r. Notices on the life of Lord Ryron ^ hj 
Thom. Moore,' 515 Bogen. 1%. geh. .Preis 

n ü. od. 1 Thlr. 5 gr 
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Frefehius, T)r. G., Tafekenbuch zum Gehraur 
ehf.auf botani]chen Bxcürfionea in der Um- 
gegend von Frankfurt a. M., einhaltend 
eine Aufzählung der wildwachf enden Phane- 
rogamen f mit Erläuterungen und ^kritijchen 
Bemerkungen im Anhange, In s Thle> züf. 
s6j Bi>g. )3. geb.- Preis ^ C. od. i Thir. 
»8 gr. ... 

III. Herabgeletzte Bücherpreife^ 

Preis- Erniedrigungen. 
Witzeigeo an, dof» wir 

Dr. /. A. Bergk*s. ■ 

Leben des Kaifen Napoteon 

nach Nor VIR f uad'aodersQ SchrifiAellerQ dargc- 

g.ffrt«IIt. 4 Bäade in gr. g. ipii i Portr. voa 

5 ThIr. .13 gr. auf 3 Thlr. herabgefctEt haben. 

Cuvierf G. Bar«n, ■ 
Gefehichte der Fort fchritte in den 

Natur wijfenfchaftent 
feil 1789 bis anf daa lieii\igi;a Tag. Aus dem 
FriBzöf. TOD Dr. ~F; A. iViefe. pr. 8- + Bände 
in gr..s. fonil 6 Thlr. jetzt 4 Tbir. 
l*ip»ig. 

Baupigärtners Buchfaaadlung. 

}V. Antikritiken, 

Xa BeEtehong a'taf di» RecenlioD meiner vor- 
jährigen Retarmalions-Prfdigt *) ; Jen. Allgeiu. 
. . Lit. Zicit. i833> No. «1. 
Wie fchon in mehrtren Tageblätiem und 
tbeol. Journileo, fo iß. nini auch ip der 'ge- 
naoatea Literatur- Zeitung, wie zu erwarien, 
von einem Rationalirtenj und daher Gläubigen 
an den Weiigeirt, ein doch eben nicht ratio- 
nales- Z.etejgf(ciitay über meine „im Dupkel' 
der Nacht (leider) iweymal geborene Predigt" 
erhoben. AuC dergleichen tTrationale» und 
<femnacb ungelehrtei Schmähen ift nicht za 
antworten; auch habe ich gegen mehr wifTen- 
fcba£iIichBitigD Gegenrede vor Kurzeni meine 
UeberzeuguRg gerechtfertigt •.•). ^Da aber Reo. 
,,m,icb auf beOetes Wißeu und Ge*;iffen" we- 
gen i&eineK fo unproieli.iniircb fegenden Rede 
befragt, lo iß ei Pflichi, darauf hier'de* We- 
' rentlicbfte wenigEten* anzudeuten. ' AUo auf 
gleiche Weife" frage ich Rec. „auf befteres Wif. 
feo' und Gewillen, die die Recedflon, jenes 
Irrationalen olinseachiet, leigti" „Ob meine- 
Predigt. etwas Anderes, als kirchenhißorijch 

•) Der Titel der Buehhandhing ift aber fViJther, 
nicht Hitfcher, da* Jahr I83J, nicht 3f. 

••> Biblifche Bthhrungan über luth und reforiti. 
Lekrhtgriß' und Union Jieider Confelliontn. 
Dreidan, b. natlher, 183a.i 
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ift? Ob alfo diefe K^rehengercMchte erdiclitef, 
Lüge iß? Warum er nicht aus dem Eingang« 
der Predigt die 'Hauptzüge de^ Art nnd Weife, - 
wie die fo fromm-, liebend, heilig fejn loUeo- 
de Union biiber gefördert worden ift," wörtlich 
anführte?' Waram nicht oamentUcb - S. 4: 
»Nachdem feit bald einenx Jahrhundert von 
den n^eiften Lehriliiblen Deutfchlandt alle Leh- 
ren unferer Kirche ihren iünftigen Lehrein 
lür Thorbeil erkfärt worden find, iü anter ih- 
nen, eine Tehr kleine Zahl ausgenommen, der 
feße, IhÜgehaliene, in feinen Wirkunpan offen- 
bare iiunit: Die Kirche, an deren Altären fit 
ihre Bckennlnijfe gejchwiren, Jiiii Aufbieten 
aller Kunß und der tüufchendAen VeTCiihruDg 
der Gemeinen an ihrem Stiftung! - Jubelfeßt 

, zu zerftüren." Eine aadate gefohichtlicl\e Stelle 
von den Machinationen im Gottesdienße bat 

, Rec. falfuh bezogen. Ift ihm die ganze preoIL 
Ageoden-GefcliiGhte unbekannt? Ift ihm fer- 
ner die theoL Literatur Oeuifchlands im lH 

.und 17 Jahrhundert bis Mitie des igten fremd, 
»Ott der Seife 10 die Re<!e? Oder dal Unheil 
iiber Oo gefchichtlicb fälfcb?' Warum ferner 
iß dia ganze Stella von der Tendenz unferer 
Kirche für jede Forrcfaucg, jedes wahre Licht, 
jede Einlicht Qbergat>gea? — Ei iß die Union, 
wie auch vom Ilec, für herrliche Thatfach«, 
des Goiteifriedens, brüderlicher Ve 
und Liebe ausgegeben. Die Gefchi 
fcheidet (die Sache iß. nun fchon 1 
all)> helonden die neueiie von ißjö ; 
um erwLihnt Rec. nicht mit Einer Sil 
Gefchlchie der lutberifchen Genieine 
Iäu,1Vüruberg, 1853? Enthält diefe etwa Tkat- 
Jachen der Liebe , Gereohtiglieit , Dnldoog,' 
Gott und Menfchen Wohlgefälliges, ja eben das, 
vvai der B^c. will, eine vernünftige Ilnio-n ? 
Ift es Mangel an Liebe, weftn folehe Thatfa- 
chen erzählt werden? Man denke an Jefu Ver<- 
hallen gegen Irrtehrer. Molii, Patili, de» letx- 
ten Ermahnungen darüber, u. f. f. 

Endlich, was allerditiDs da* Dogm_atifche, 
aber doch auf hißorifche Bads Beruhende mei> 
ner Predigt betjiffi: Ift der Ratio naliimui. mit 
Allem, was damit verbnnden, nicli» den» fVe* 

Jen naeh die erneuert« IViefier- Ketigion Aa» 
gypiens und die davon hc^rgekommeue Att 
grirchifchen Philofophen- <nur "daf» Hief» dar 
BefTere nicht kannleo)? Iß diefs der Geift da» 
neuen Teßameotf.und Hnd Ch-eyaioigkeit, ScbJ^ 
pfung , 'Engellehre, Erbfünde, MenlchwerduDg, 
Verföhoung Cbrißi, Kirche, Abendmahl, Auf- 
erßehung, Verklärung, Gericht, Himmel nnÄ . 
Hölle, leere, todte Werke diefes Geiftet? Sinä 
überhaupt noch 1 Kor. s, 15. Job. 6,- 65. Ca^. 
la, 48 leerei tadte Worte in der Schrift? 
Wagt Rec. auch gegen Job. la, 4g diefs zu 

.^aUeraT- frage ich auß .Ernßefie fein beffeies 
Wiffen und Gewirfen. Haben etidlicb Luther 
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vni MbÄ Melanchthoh jeQ^ Vernunft -tergöN 
te^ung *ah dast wahre Chrißenthdm promulgirt? 
&r Ipottet über Bileams Efieh ](n Breslau ha- 
ben lehr einfältige Laien ^ • die wahrfchein- 
lich Jlec.> jenem Thiere vergleichen würde, gar 

.manchen Bileaniiten etwas fcheu gemacht auf 
feinem Union^-RoITe, Möge^ ßec« von einem 
folchen üVo^üyiOv aipwvov^. d Pf tr. a^ i6^ nie 
dergleichen erfahreh! ' ' ' 

Wag Freund Steffens^ den Rec, der Stinf,» 
me Europas über ihn ungeachtet, zum blofsen 
Phantaüen maoben'n^öchte, betrifft, fo iü^Rec. 

' und allen Theologen Deutfchlands zu 'wün- 

fehlen , daXs fie lo viel em^rifche Naturkuqdä 

beCtzen mögeh, um auch nur Einen Abfchnitt 

TOD des Freundes Schriften zu verstehen. Dann 

er ft. ift' weiter über «S'r^j:, Mjftik zu verhandeln» 

Sollte Rec. meine Fragen beantworten, fo 

Werde ich in bereits angekündigter Zeitf^rift 

^äpsführlichereAhtwort erlheifen. Möge ich nicht 

nQßb fer^eir, wi& oft bisher, an die bekannte 

Klage, nicht. Luthers, fondern Melanchthous 

vhet rabies'thßölogorum erinnert werden! 

Dresden, den ai/lVIärz ifi^s* 

' Dr. ScheibeU. 

Da der Herr Recentent diefer Heforma- 
tioQS- Fredigt dermalen auf einer Reife aufser- 
halb Deutfchlands begrifTi^ il^ : To mufs ihm 
di^ Bea^ntworfung obiger Antikritik bis zu fei« 
ner Rückkehr 'vorbehalten bleil^^a« 

, Das DirectQrium der Jafi^ Aß L. Z. 



y. Druck&liler • Anzeige« 



Der Verleger der hiflorifchen Briefe fin- 
det ÜLch 'veranlafst, folgende entftelleode Druck- 
fehler in dem genannten W'erkfchea nachträg- 
' lif h anzuzeigen. Der Kürze wegen ' übergeht 
.er die Fehler in den citirten Stellen, fowie' 
andere^, die der Lefer leicht felbß corrigirt. 
S. 3 Z. 11 v.'U. lies halbgereißer. S. 6 Z. i. ' 
v. o. nfaUe fkatt male. S. ii Z. ii v. u. ftehe^ 
ik. fteige.^S. 15 Z,' la v. u. AetoUr ft, A'eo- , 
1er. ib. Z. 8 kunterbuntes.^ S.,26 Z. 2 v. u. 
und da der Gegner, an dem man ^on diefer 
Seite u. f. w. S, , ag Z. 19 >. u. utahr &4 
mehr. ib. Z. 11 v. u. z. Th. Jt, l^B. S. 30^ . 
Z. 13 V. b. fVäarenkunde. S. gi Z. 11 v. u. . 
ßreiche treuen vor Gedächtni/s. S. 38 Z* 15 
V. o. lies ganz ein/eitigen,^ S. 44 Z, ii v. o,^ 
keine ft. meine. S. 46 Z. 15 v. u. Jfpanifchen 
h. Tardinifchen. S. 49 zvireymal Aviemts^ fo* 
wie auch .noch fonß Nam«n wie Omphale, Ae- 
fcbines, Tplmidas, Indikppleußos,, de Sacy, 
Me^afkhenes u. A. entAellt- find. 'S. 5« Z. 11 
u. lo.v. q. Augenzeuge. S.'55 zwejmal <?a- 
Jserften fi* unterften. S. 58 Z. ^ v. o. wtiämi 
ft. winden^ Z. 5 Windungen., S. 69 Z. 17 v. 
',u. beiher Ä. leifen S. 61 Z. 4 v. o. umge- 
kehrt. Z. 8 hin ß. fie. S.,71 Z; 9 v. o; Streit- 
wagen. S. 89 Z. lo V, u. non fi. Voxu . & 95 
Z. 7 v. u. Po<^* It, Bafis. S, g7 Z. 10 v. u., 
Ithukös ft. Fh«dros. ' S. 106 Z. 17 v. u.JMeru 
Su Meneu 
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Verzeichnifs der Buclihancüungen, aus deren Vertage im April-Hefte der J. A. L. 2. 
^ und in den Ergänzungsblattern von Nö. 25—32 Schriften recenfirt worden find* 

(Di« Torderen Ziffern f>«deuten di« Kumincrn de» Stücks > die eingedämmerten aber, wie oft ein Verlesiv 
in einem Stilcke vorkommt. Der Beyfatz E. ß. be^eiqhnet* äie £rgänziingsblätter.) ^**«=ö«^ 

Arnold in Dresden E. B. 2ai ' Gerhard in Öanzig E. B. 30. - Meyer iiiBraunfAweja er 

Barth in Leiprig-E. R 32. Mahn in Hannover 73 (4). . ^ Meyer in Lemao E. B 28 

Becker in QuedUnbarg E,.B, 25.26. '-Hahn in Le^zig 61. 62. , Nauck in BcrJin 72^ 75 — 8» 

Blockhau» m Leipzig 66-^70. 73, Hallberg^r in Stuttgart E. B. 28- Perlhes in Gotha E. B 29 

HafsUn^er in Linz 74 (5). ' Reim'er in Berlin 75 --"so/ 

vH^mrichihoron m Magdeburg 70. Rubach in Magdeburg E B 26 

**" ' ' .Schollenberg in Wiesbaden E.' B. 

*7. 2o« - • ' 



80. 
Brönner in Frankfurt a. M. 70. 
CHriftUcb in Ulm 63 — 66. 
cur« in Heilbronn 63 — 65. ^ 
Ootta-in Stuttgart. 63 — 65 (2). 
Dannheimer iiuKempten 70. 
PolL in Wien .74. 
Engelmann in Leipzig 80. 
Fii&in Leipzig 74 (2) 



Herdeir in Rötweil 63 — 65. 
Kellolrina in Hildl>urgh4uren 7^. 
Klein in Leipzig 80. 
Kollmann in L-eipzig 65, 80. 
Karn d. ältere in Breslau 71. 72. 
Laupp in Tübingen 63i — 65. 



jSchnit2i^r iii» Wangen 63— 6A 
Spurnpr in Prag E. B. 30. 31. 
St;abl in Gmünd 63 — 65. . 
Sleinkopfin Stuttgart 63 — 65 Ö). 
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. I N T E L L I G E N Z B L A T T 

DER ' '■ . 

J E N A I ■ S C H E N 

ALLGEM. LITERATUR - ZEITUNG. 



LITERARISCHE 



I Z E I G E N. 



L 



Vei 

„Zeitfchrift ^ ^rocejt. 

Herau^geg«! 11, von 

Schröter, öteo Bandes stes Heft. gr. g- 
Freif . äe> Bandes von 3 Heften s Thrr. 
oder 3 fl. 3Ö kr.'-* 

Inhalt die/es Heftet: IV. Zweifel gegen 
die "Theorie vom abgeleiteten Beßtl. ' Ton PF. 
Barreh, Advocatea ia Hildetheim. V. 'Nach- 
trag zu den Sejiragen zur Lehre von dec hy- 
pothekarifchenSuccefßoD. \oa Linde. VI. Prak^ 
tifcbe BcmerkuDgeD. procefTualirctien Inhalti. 
Von dem Oberappellationsrathe Dr.' Spangen.' 
lerg in Celle. VII. Beweis, dafs das bey der 
letztwitlig- gemachten Bedingung der Viduität 
ent[>eliende Hillfchweigende Pfandrscht' in Ja- 
ßinian's Novelle wirklich begründet fey. Von 
dem PiofetTor Dr.. Kämmerer in 'Rofiock. 
VIII, Ueber die Hypothek aas der Novelle S2, 
■ Cap. 44. Mit RübkClcbt auf die udmivietbat ' 
»oraujgebcride AUiandlung. Von Marezoll. 

• . Durch alle BucblieodluDgen gleich den 
iiüheren Bänden zu erhaltend 
GieCien, im April 1835. - 

' B. C. Färber. 

' II, Anküodigangen neuer Bücher. 

Bey 3oh, Amhr. Barth in Leipzig iß, «t- 
Ichienen,' niid in allen BuchhandlungeB zu 
haben: 

Lampadius, W. A., die Lehre von den mine- 
ralifchen Öilngmittetn, mit beronderör Rück- 
ficht auf Ho. Dr. Sprengeis neuere 'A'naly- 
fen -der'Filaazen und' Bodetiarien, fo wie' 
nach eigenen firfahrutigeji, befonderi für 
rationelle Land^inhe bearbeitet, gr. g. geh. 

9 gf- 
Uoffmann, Fr. , über die geogno^irche Be- 
Ichaflenbeit der Li^arifchea Iur«ln. Schiei- 



ben an Hn. Lfop. v. Buch. Nebft 4 Kiipfjerts- 
feln. [Abdruck aus den Annalen der Phyfik. 
und Chemie.) .gr: 8- geh. 13 gr. ' 

Joerg, Dr. E., de morbo pulmonum oiganico , 
e\ refpirationo neonatorum imperfecta or.to. 
8 maj. geh. 9 gr. 

Ueber das Fürbeu des Goldes und Jie Wieder- 
gewinnung des dabey verloren gehenden ' 
Goldes, «r. 8- geb. 5 gr. 

(Befonders abgedruckt aus Erdmanns Joat- 

■ «ai f. lecbn. und okon. Chemie.. Bd> 1,6.) 



In einigen Wochen erfcbeint in der 
Nquckjchen Buchbandlus'g zu Berlin 
die Portfetzung voD ' 
, ' Ludew, XdeUr und Heinf. Nolte . 
Handbuch der franzö fischen Spra- 
c^he und hiter atur^ 
■ oder deCTelben 
■5(er Theil. 
Aiicb qnter dem Titel: 
Handbuch der neueren fr anzoji- 
jchen Sprache und Literatur. 
E'rfter Theil 
od^r 
Auswahl inter^atiter chronologisch geordnc' 
ter Stücke aus den neueren clafßfchea 
franzößjchen Projaiften, 
nebft Nachrichten von den VerfafTera 
■and ihren Werken, 
bearbeitet von 
Dr. Jal. Ludw. Ideler,' ' 
hcic^usgegeben' von 
Ludewig Idet'er. 
-Profaifcher Tbeil. 
(55 Bpgen gr. 8- >,5 Thlr.) 
enthallfnd ungefähr 40 Schrifißeller, die nicht 
fo wohl durch den ■Namen, den fi© Geh in der 
neueren Gefchichte Frankreich» erworben, Vor- 
auf hier' offenbar keine Rückncht gdpommeu 
werden £ann, al» vielmehr' durch den Rul, 
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der ia Ulerarircher Beziefausg ihäen zo Theil 
geworden , lieh autgeztichnet habea. Da« 
Werk, dat alfo ein rein wifrenfcbaflHcbes Ib- 
terelTe haben wird, ift dio Fonfuhrting dei 
fiüfaeren frani. Hanilbuchs von ■ Idtler und 
Nolte bi« ipc neueften Zeit, und die Vertagf.' 
BucHhandlflQg proieftirt liiemit im Namen dei 
Veifaffer» und befonders des Herausgebers auE 
dai berünimtefte gegea jedea andere Buch, weL- 
cbes ohne Ttieilnahme derlelben etwa a!s Fort: 
Eetiudg det angegebenen Werkes Tich aoltün- 
digeo möcbtei U«c Poetirdie Theit beGndet 
£ch ebenfalls unter der PreUe. 
B.eTHn, im April i855- 



Et ift nun vollfiändig crrduenen, und an 
alle deuiCche Buchhandlungen vecfendet:: 
Spanifch ' Deaifches und Deutch - Spani/ches 

T a f c-h t n - fVörterbudb. 
Nach der neueften reit 1815 von der Spani- 
Icben Altad-'Riie ranclioBirien Orth'ograpbi«, 
voa.C. Ü*. Francejon. 
A Bände (102 Bogen) geheftet. Leipzig 
bej Friedlich Fiei/r.her 1855. 
'Preis 3 Thlr. 
Obrchon diejes. Wörterbuch nur den be- 
rcheidenen Namen eines Tatchen- Wörterbuches 
trägt, fo kann m^b e« doch unbedenklich als 
dat neueße und vollftanäigfte der exifttrenden 
fpanilthen Wöiiirbücher beu»chteo', welches 
dadurch, dal« man darin zi^m erflen Male der 
neuen jetzt' tinrcliaus in Spanien gebrauchli- 
chen Orthographie gefolgt ift,, fcbon bedeu- 
tende Vorfüge vor allni anderen hat, deren 
weitere ta eFÖr^tern^ man ruhig der ftrengftea 
Kritik üherläfsi. Der Verleger hofft, dafs, da,- 
er das Seinig« durch fcheoes Papier. Pruck' 
und fehr wuhlfcilBO- Preis goMiCi redlicb er- 
fiilit hat, man ihn auch gewift f^r die fehr 
kedeatenden Koften durch eine regeTheilaob- 
■t« voo SÜtea des Publicams entfcbädlgen 
<t(ird. Ein Wörietbuch einer fo- ctafrirchen 
Sprache' «h die fpanifcha ift, gehört ia di& 
Bibliothek eines ieden Gebildetea. 



Verlag von J. Ricker in Gieften r 
Abwebx homoopatbifeher AogrifTe und Anma- 

fsungeo. geh. 4 gr. , - 
Mraabach, da* Recht der Zeit und die Pflicht 
dea Staates in Bezug auf die wichtigfle Be- 
form ia'dex iiuierea Organirattoa der Schulfr 
nach den vereinigten Principien des Humt- 
Diitnn» una Realismus, geb. 10 g^. 
Briei, aritbmetifche Denliübungea oder Samm- 
licog aritbmetifcber Aufgaben und deren 
Aiwöfaag f zat Bafördettug dsr eigenen C«i< 



ßesthätigkeit des Scbiiler's and Vorbereitnng 
zum wineafchaltlichen Sludium der Mathe- 
matik, lum Gebrauche in den oberen Olaf- 
Cen der Stadt^ und Land: Schulen, fonie in 
dän -mittleren Claflen der Cymnafien. 1 Tblr. 
8 gr. ~ ' ' 

Pfeiffer f meine Reifen und meine funtjÜbrige 
Ge fangen fchaft in' Algier, geb.- i Thlr. 4 gr. 

Rettig, die freye proreßantifche Kirche oder 
die kircbl. Verfallungsgrundfälzä des Evaage- 
liums. geb. 1 Thlr. is gr. 

Seil, Verfuche im GeMete dei CStilrecbts. 
Erfter Theil. - geh. 1. Thlr. 

Vix, über Verbetferung der 'Viehzucht im' 
Grorsherii/gihum Heffen. geh. 4 gr. 

V. Löhr's Bildnifs , ord. is., auf cbinef* Ba- 
pier ,6 

Vogtes ßil 



allgi 



ann*s . 

deutfches Gartenhuch, 
oder _ rf 

vollßändiger Unterriclit in der Behausung des 
Küchen , ßfumen- und Obfl- Gartens, täeÜs 
aus eigener vieljähriger Lrfaiirung, ibsiU nach 
den b'eüen GarleäfchnftMi bearbeitet. Mit ei- 
necii Gartenkalender, enthaltend die- mopatli- 
ehen Verrichtungen im Gauen und einem An* 
hang vom Troc|[nea, Einmachen, Erhallen 
und' Aufbewahren der Gewacbfe. 
Dritte durchaus vermehrte Auflage, gr. 8. Mün- 
chen bey Fleifchmann. 1 Thlr. 8 S""- '^^- "ß- 
- Dai Salzmankifcke Gartenbacb.'iIV bereits 
altgamein als eines der beften, gemeinnützig' 
ften und vollfiändigftea anerkannt, deCshalb 
wünfcht Referent dadelbe in der Hand eines ■ 
Jeden, der den edlen Gartenbau mit Natzen 
lind Vergnügen betreiben will, und empfiehlt 
es, ihres Danke« gewifs , allen Gatte nfieunden 
atu inniger Uebcizeugung. 



Bey Frieirich.Fleifcher in Leipjig God 
foldende zwey neue Bücher erfchienen: 
Quarch, M. J, W., iheorelilchc nn,d prakti- - 
.fche Anleitaug zur Erlernung der. Algebra, 
Geometrie und^ Trigonometrie, nebJt vielen 
Uebungsbcyrpielen und ^ Kupfertafstn. Za- 
nächll 'für den Gebrauch der öSentlichen 
. Handellfchifle zu Leipzig.- gr. g. 86 Bogen. 
■1 Thlr; i» gr. ' : . 

Heigelfn , IL M., Lbhrbach. der hd^retr Baii- 
kunft fü_r Deutfcbe. Dritter Band mit AI Ku- 
pfern, gr. 4. 5 Thlr. AHe 5 Theil« »oU- 
ftändig, 15 Thlr. 

Uteuit ift tma rin .Werk ToIIeadirt, delTen 
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Ä'ededteiid§r VV6rth fcTibnin den ^xAek BSnäen 
auch/von der ftrengüen Kritik gebührend aner- 
kannt vrbrden iß, 0er, Verleger, erlaubt lieh 
dahej? hlots nochtnals' darauf aüfmexltraiii zu ma- 
chen, nnd bemerkt dabrey, datsf man das Werk 
in den meißenBuc^hhandlutigen ^ortäthig findet, 
oder doch auf Beftellaog fofDrt erlangen kann. 



(Ein trncfllbebtl'fchetf. Wefrk für Alle , wel- 
che auf die /chtieüeft'e ^^'e^fe die englifche 
Sprache erlernen wolhßn.J 

Die üefchichte . des. unglücklichen Paares 
ßus Derwent Conrvay^ ein f amen Spazier'- 
ßpnßea. gearbeitet %\i einer - kurzen Ati*» 
leitung zum fchnelUn Erlernen d^r engli^' 
' tchm S]^rac];ija,i mit heio äderet 'Ruckficht 
auf die Auslprache von, //. v. Orih. ^g» 
Mji^chap^, .1855* 6ey Fleifchmann* do gr- 
od« 1 II. 5a kr« 

Dein Hn. VerfalTer \h es nach vielem Nach«» 
denken gelungeo-^ eine fickere Methode 'aufzu- 
ÜDden, die enfiüföhe Sprache, in lehr kurzer 
Zeit ganz allein ; und ohfie alle BeyliüVfe ei» 
n^s LekrerSj' gründlick erlernen zu können* 
Den vielen Freunden diefer 6eia Gebildeten. 
fo' nothwendigen Sprache empfehlen wir daher 
dieter Werk aus vollem Ueber.zengung ; denn 
vermittelft deüelbeo wird iedermattin fchon in- 
wenigen Monaten inv Stande fe^o^ einen eng- 
lifcben Autor lefen und verftehen zu können. 
Dem Buche ßnd die nüthigften Regeln in 
böchß: fäXilichec Oarftellung 'vorausgefdiickt, 
worauf die y^G^fchichte de« unglücklichen. Paa- 
res aus Conway** ^olgt\ unter Hey fetzung der 
Aii^fpraehe mit deutfchen Lettern un^ der Ue- 
berletzung ins Dentfche nebft erläutemdexr 
Noten» 



Vej^'zeichnifs der neuer» Bücher^ 
'welche zur Jobilate-^MerTe 1855. 

ina Verlage von 

DunchtT xxndt Humhlot in Berlin 

erfchienisn Ijind: 

Buchner f. IL^ und F. Herrmann ^ Handbuch 
der neucren,.fraxizjQnfchen Spjpju:he und Lite- 

" ratoXy oder Atiswahl interelTanter , chrotiolo- 
gifch geordneter Stücke aus dea bellen neue- 
•ren frax^zöflfchen Profaiften und Dichtern» 
n^lift Nachricfiten von den VerfafTern und ih« 
Ten "Werken* Prafairchef TheiL gr«. 8- g«h» 
1 Thlr, 8 gr. : 

Freundes grab er (Gedieh te>. gr^ ift. geh. 6 .gr- . 
Fortfetzfung der 1832 in zweyter vexmebr* 
ter Aufgabe erlchienenen. ^Stimmen aus Grä- 
bern."^ 

Hartigf 'G^ .£»> Entwnrf einer allgemeiDen' 



Förft- und iJagd - Ordnung , mit belonl rer 
Rücklicht' auf den PreuIBfchen Staat, gr. 8». 
geh. X Thlr. • 

Bärtige G. L.» Gtxtachtea über die Fragen: 
Welche «Holzarten beJohnen - den Anbau am 
reichlicHften? s und:- 'Wie virhält fich det 
Grundertrag des Walde» zu dem des Ackers? 
er ft. £eh. -8 ZT 

Hegel's, G. ^. F. , phllofophifche Abhandlon- 
gens herausgegeben von Dt, K* L\ Mickelet» . 

gr. 8. 1832. -5 Thlr. 

-— -M. Phänomenologie des Geifies; herausge* 
geben von Dr. /•> Schulze^ gr. 8* l^Ü^^ 

. 4 Thlr. . 

— — Vorlefungen über die Philofophie der 
üerligion., nebft ^iner Schrift über die fie- 
weife voih Dafeyn Gottes. Herausgegeben 

■ von Dr.^ Ph. Marheineke^ sl Bände, gr« 8*^ 
.1652. 5 Thlr. 16 gr. . 

Hirt'r. A., die Gefcbichte der bildenden Künfte 
bey den Alten, gr. 8- a Thlr. 

AtfZZ/iflft, £.►,. Erzählungen, Skizzen und Ge- 
dichte. 3.Theile. 8- geh. 4 Thlr. 

TVöhler, Dr. F., Grundrifs det Chemie, ün- 
organiffhe Chemie. Zweyte umgearbeitete 
Auflage. Mit königk 'würtemh. grofsherzogl. 
helGfchen und der freyeh Stadt Frankfurt 
Privilegien; gr. 8« 16 gr.. 

HL. Ueberfetzungs-- Anzeigen» 

Bey Joh. Amhr^ Barth in Leipzig ift er- 
fchienen , und - in allen Jäochhandlungen zu 
)uibeD: ' 

Lamif £. « Qefchiphte der Malerey in Ita- 
lien , . vom Wiederaufleben der Kunlt bis 
Endo^ des achtzehnten JahrhupdertJ« Aus 
^dem Italiänifchen überfetzt und K\ii An- 
merkungen voii /. G, von Quandiy herausg«. 
von» Ad^ Wagner^ ^r Bd. gr. g. % Thlr* 6 gr. 

Mit diefem Bande, der den 5ten und 6iea. 
der Originalausgabe unvfafst, ift die Uebertrft* 
gung des Lanzijchen Werkes^ vollendet Die 
als Runftkritiker allgemein gefchätzten HeraixS" 
geber hegten bey Bearbeitung derfelbeii den 
Wu^Fcb, das wegen feines Keichthums an Ma- 
lecinliefh zoiti allgemeinen^ für den reifende« 
Kunfrfrcund faft unenthehrlichen HaAdbuch^ 
gewordene Werk auf dSejentge Stufe der^Voll- 
kommeiil>eit zu heben^ wefche van ihfeti Lands-^ 
leuten, nach den FortTchriitei» der Kritik der 
XotfJ^efchicht^ in Dentfchia»d, gefodert wird, 
und der Bey fall , welclien die erften beiden 
Bände gefunden, hat ihnen .als ein Beweis gei- 
gelten ». dafr iie ihre Abficht nicht verfehlt, 
wie: es denn auch mehrfach- iVi kritifchen Blät- 
tern ÖfiJentlich ausgefprochen warden-, daPs ihr 
dßutfcher Lanzi viel verftändlicker-^ viel gründ- 
licher fey als dafr italiänifche Original. , 



» 
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BeygefBgt und diesem Baode ^n fehr äos- 
fuhrliches Regificr, zngleich mit Angabe des 
Geburt«- und Sterbejahres der Maler und init , 
literariCcheb Nachw'eifpngen j fo.wie ein zwey- ^ 
tes.die gefammte in diefer Ausgabe angezo'- 
geae Literatur nach weift« 



-/ 



Bey Fieifchmänn iii Müriche|i ift crfchie^ 

ncn : / ' 

P a u Ja n *i n s , .\ 

B e fc hr e ih u n g v o^n^ H elt a Sj 
. ' ^ übersetzt und erläutert 

von 
E. W i e d a J c h, 
5 Bände,' Mit Vlanfen ,von Athens Olympia, 
und SpafTta/ und einer Charta des Pelopon- 
nefes. Trei« 7 Thlr. '8 gr. od. 12 iL 48 kr, 

Griechenland ift- wiedergeboren 1 Ein deut- 
fcher Fiirft, ein Wiiiels>8dber, hat dei\ Thron 
der einft fo höchberühmtea flellas ' beftiegeii* 
Zahlreiche Reifende vrerden von nun an den. 
claffifchen Boden, des gebildetften Volks des 
Aherthums becrüfsen. ; Paufanias hat uns in 
feinem Werk eine ^efchreibung des alten Grie- 
chenlands mit einer Tjeue und Wahrheitsliebe 
geliefert, dafs es jedem Aller ihümsfreu^d durchs 
iru« unentbehrlich ift. Gerade zur gelegenften 
Zeit befchcnkt uns Hr. ProfefTor 'fViedafch mit 
feiner vortrefflichen, üebrerfei^ang. diefes ger 
fchätzteh Sctiriftftellers , und fie durfte um.fo 
mehr bald in der Hand, fedes Gebildeten feyn, 
da die dem Buche bcygegebenen ungemein 
^Reichhaltigen Anmerkungen ein wahrer Schatz 
find und bleiben werden. ' f- 
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IV. HcraBgefetzte Bücherpreifo* 

. ' Anzeige füf^Juriften. - 

In itteinem Verlage iß erCchienen: 
Merkwürdige 
C r i m i n a l - R e c h t s f ä l l s^ 

herausgegeben 

von ' * 

Dr. P. J, A. Ritter von Teuerbach^ 
königl. baierifchem wirklichem Staatsrathe, Prä« 
, ßdenien des Appellaüonsgerichts für.den fie^at« 
* . ' ' Kreis u. f, w: 

gr. 8* ^8ai^ ute verbeHerte AujQage. i Thlr« 

8 gr« od. 3 fl. 24 kr. 
tierahgefetzter- Preis' 16 gr» od. i /Z, i» *r. 

'Inhalte I« Jofeph Auennann, tadelloXer 



Menfcb und. Bürger» und anletet doch eia 
Mörder. IL Der RaubtnÖrder Ftanz. III. Franz 
Cßfina* Eiqe. nächtliche Scene aus dem italiä^ 
nifchen Tyfol. Zugleicli Beyf^el eines. m con^^, 
tumaciam gefprpcheneii Todesuttheils. IV. Jo* 
hann Frahza » der zweyfache Rauhmörder. 
V. Johann Hahn ^ödtet feine j^on ihm fcfawan- 
gere Geliehte« VI. Johann Scht^eider, Möicder 
feiner Ehefrau. VII; Mathias Lenzbauer ^ dec. 
Brudermörder. VIII. Lorenz . Simmler f, der 
Br^ndftifter» ^us Neid und HafsN gegen feinen 
glücklicheren Qruder. : IX. Die vi^r Räuber 
und Diebe Franz Paul Seidel^ Georg Philipp^ 
Johann Mifsbichler und Kaspar Schlögeh 

Von den hier angezeigten Griminalrechts- 
fSlted / welche der berühmte 'Hr. V^rfaflar aas 
den Acten bearbeitet unddaduirch fo wichtige 
'Beytrage für das deatfche Criminalrecht gelie- 
fert hat, befitze ich noch einen geringen Vor» 
rath, und ^habe mich, entfchloflen ; die noch 
vorhandenen Exemplare von nun an. zu dem 
herabgefetzten Preis von 

Sechszehn guten Grofchen oder' Eitern 
Cul4en i£ kr. für das Exemplar abzugeben. 

Bey^ dem aujserordentlich billigen Freie 
wird der kleine Vorrath glßwifs /chnell ver- 
griffen feyn, daher ich um baldige BefteUung 
bitte f welche jede Buchhandlung zit' obigem 
.her äl^ gefetztem Preis auszuführen von mir in 
den Stand gefetzti ifL ' ^, 



Giefsetii im April i853* 



^ B. (X Ferber. 



... V. Auffoderung. 

Auffoderung^ die ^injendung Hegetfcher 

Brief e • betreffend. - 

* * « , 

* Der Verein zur Herausgabe jlpr^'Werk« 
HegeVs ift bereits yon mehreren Seiten durch 
■Zufendung. He^ elf eher * Uneh unteriliit^t wor- 
den. Um nun. den, zur Aufnahme in die ver- 
mifchten Schriften befiimmten Briefwechfel %\i 
vervollftändigen , ergeht"* an alle Freup^de Hc'* 

, geh 9 in deren Händen fich noch Briefe von 
ihqa befinden, die orgel^enlte Bitte,:* entweder 

' die' Briefe felbft> . oder genaue Abfcjbrifteb der- 
{elben, oder auch für d^n Zweck genügende 
Auszüge darau«, dem Vereine zur Herausgabe 
der Werke Hegels durch ^ die Buchbatrdluag 

' Duncker und Humblot in Berlin gefäÜigä zu- 
gehen zu laffen« 



n«n«M^i*M^.fel 



«1 



»o# 



N a m. 14. 



-V» 



)o€ 



INTELLIGENZBtATT 



SEH 

I s 



J E ,N A I S C H JE N 

ALLGEM. LITERATUR - ZEITUNG. 



Mai 



8 3 3. 



LITERARISCHE NACHRICHTEN. 



'^ ' '1. öffentliche Lehranitalten. 

Brq^un/chweig. 
VorleTungen im Sommer i853* 

'L Colleeium Carolinum. 

1. Alte Sprachen und Literatur* 

Jr rof. Dr. Petri: Sophokles Oedip. CoL Pia- 
to^t Staat. Thukydides. Cic. Verr. Plautus Ca- 
ptivu Sueton^ Ge/cliichte der rönu Liter atun 
Llatein. und griech. Stilübungen* Hiob. Arji" 
bifche Grammatik. 

Dr* Mmperius : . Jtias* 

9. Neuere Sprachen und Liter atur* 
Hotrath Köchy.: Franzößjche Grammatik^ 
StiU und Sprech ^.Uebungen, \ Fictor Hugo*s 
Lucrkce Borgte ' ItaU' Grammatik, - Tajjo.' 

Brof, , Dr, Griepenkerl: Gefchichte der 
'deutfchen Literatur, Theorie des deutfchen 
Stils i^ Be'urtheilung von Auf f ätzen. Regeln 
der äujseren Beredfamkeit , mit üebungen 
im FortragCK , . 

. Pxqf« V. FuUejus.: Engli/che Grammatik, 

Stil* und Sprech • Üebungen. . ; Milton. Pol* 
lok's course , of Mme. 

' Prof* Dr. .Brandes: Spanifchie Gram" 
maiik.' '. - . 

3; Gefchichte ^hd Geographie. . 
Prof. Dedekind: ^ Statißik der . europäi' 
ßchen Staaten. - - 

.Dr. JEmperius: Neuere Ge/chichte. Bng' 
lifche Ge/chichte^', 

4. Philo fophie. , 

Prof. Dx. Griepenkerl: Pfychologie. 
^Prof. lAcJ Henke : Logik. Gefchichte der 
^ Philo fophie» -, ^ 

-" •- 5. Theologie. ' 

' - Prof. Lic, Henke : Theologifche Sncyhlo* 
paäie. , " , 



6. Jurisprudenz. '\ 

Prof. Dedekind: Juriftifchii Encyklopädie. 

Infütutionen, . * 

7. Mathematik.. 
Scbulrath Dr. Gelpke: Populäre Aßrono- 

mie. Aftronomifche Berechnungen und Beob-' 
achtungen. Algebra. Glasfchleifen. 

Prof. Schieiter: Arithmetik und Algebra. 
Lehre, von den Kegel/chnitten. Praktifche 
Geometrie. Planzeichnen. 

Prof.*Df. ,S;iffÄr; Analyfis und nnalyti- 
fche Geometrie. Differential- uHd Integral- 
" Rechnung.' 

8» ^^ aturmifjenjchaften. 
Prof. Dr, Marx,- Phyfik. Chemie. Prak- 
tifche üebungen im Laboratorium. 

Prof. Dr.Sillem: Zoologie. Mineralogie. 
Dr. Lachmann: Botanik» 

9. Bauwijfenjchaft. ^ 
Prof. Dr. Brauns: 'Dynamik^ Hydraulik 
und Mäfchinenlehre. Architektonifche Zeich^ 
nung undrCompoßtion. 

10. ' Künfte. 
Kupferßecher Schröder: Zeichnen. Fecht- 
m elfter Retemay^r : J^echten auf Hieb und 
Stich. Voltigiren. 

Drechslermcifier Tägtmeyer: Drechfeln. 

n. An-atomifch-^chirurgi/chee 

Collegium'. 
Med. R. Dt. Scheller: Phyßologie. 
Med. R. Dr. Gramer: Operative Chirurg 
gie und Klinik im Arrhenkränkenhäuje. Ge- 
bürtshülfe in derS Gebar anft alt. - 

Med. R. Dr. Jieußnger: Chirufgijche 
ArzneymitteUehre. 

Prof. Dr. Grotrian: Anatomie. 
. Prot Dr. Mar;c: Phyfik. Chemie. . 

f»4r 
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Profector t>ßhoff: Verhandlehre. 
Thierant Quidde: Ueber,die Seuchen der 
Baus/augethiere. 

. IL Nekrolog, 

' Am 30 März' verlor die Freiberger Berg- 
aSademie eitlen ihrer thätigften und verdiente- 
fitfn Lehrer an dem ek-ften ProfelTor der Ma- 
thematik; Daniel Friedrich Hecht. Er war 
geboren am 8 iuli ^777 za Sofa, einem Berg- 
flecken bey Eibenftxyck. Seine WiCTenrchaft 
wendete, er fin<|r«ich und mit den palslichften 
Beyfplelen auf den Bergbau, an , wovon feine 
LehrfchHften zeugen. Name^ntlich gilt diefs 
Ton den Elementarv^erken. Seine wiederholt 



lOÖ 

aufgelegte Arithmetik und Geometrie: ifk wahr- 
(cheinlich in. allen deutfchen B^rgfchulen eiar 
geführt^ foUte auch neuerlicbft ins Scbwedi- 
fche übergetragen werden, XSegeii feine Schü- 
ler war er ft*re|ig^, aber gerecht;/ gegen lieh 
feibik noch Itrenger. ' , \ 

Am 6 April -fiarb zu Paris der berühmte, 
um fein Vaterland hochverdiente Adamantios 
Köraij aus Smyrna, 85 Jahr alt. Er hat feine 
zahlreicher Bibliothek Griechenland vermacht. 

Am 15. April endigte nach mehrjährigem 
Leiden ein fan'fter Sqhlummer' das reiche Le- 
ben der unvergefslichen Elife Fran von der 
Recke (BUfabetk Charlotte Conftaniia)^ geb. 
Reichsgräfin von Med^ni^ in ihrem bis auf 
wenige^ Wochen vollendeten 77 Lebensjahre. 



j^ 



Llt£HAAlSCH£ 

I« Neue periodifcbe Schriften. : 

Erfchienen und^ verfandt ift: 



ANZEIGEN. 

Wijfenjchaft ^ der Kirche ^, des Amtes iind 
Lebens; eine vaterläodifche Prediger • Zeit* - 
fchrift in ivvanglofen Heften, herausge- 
geben von^ Am JL fVirUf Faüot 'Zu Ab- 
benrode^ 



Journal fiir technijche und^ ökonami/ohe ' 

Chemie, herausgegeben von Prof. O. L. . ur , r- * 

Brdmann. 1833. No. 4, XVIien Bandes ^,»»t der Beftimmung eines Sprechfaals für fie 



4tes, Heft. 

Inhalt: 54) Berthier^ Analvfea verfcbiede- 
ner Arten Md'ngaperze. 55) Lampadius^- Beur- 
Cheilung einer .Vor fchrift des Hn. *Dr. Schincko 
in Znaim, das Gold aus der äbgefeuten Far-. 
bißflüdigkeit der Goldarbeiter wieder zu gewin- 
nen, hebttVorfchlägen;, den Goldverruft bey 
dem Goldfarben zu^ vertneideu. 56) Ro/ch'er^ 
«inige* Bemerkungen über den Eiuflufs des 
FJan^menfeuers und des > Koblenfeuers auf die 
Producte bey Ti.egeHcbmelzungen. 57) Uöber 
Sadafabrication. 38) Meyer, die bunten Wein- 
geirtEarnmeD.' 3g) Meyer ^ über einige V^r- 
belTerungen iq der Luft Teuer wer kerey. 40) Rg^ 
Jeher, einige Worte über die Braunkohle als 



zunächft auch ^ deti mijden Zweck vferbindet^ 
dafs.vob dem bsTaren üeberfchufs ihres Erlo- ^ 
fes den zwesien, im Krdife des Vereins neu 
^ntftehenden bedürftigen Ptarrwittwen eine, . 
für ihre dringendften - BedürfniOe genugende 
Untciftützung gereicht werden foll. ' Bereits* 
find metirer« Numern ^rfchienen , , die zwar 
eine Ipeclelle Beziehung nehnEien, aber doch 
auch iii diefer Heb der Autme^kfamkeit jedes' 
austäodifctieo Geiftlichen emplehlen, der feine 
Türhti^keit^ fürt Amt nicht in wifTenfcfaaftli«^ 
eher Forfchung aliein furht. Jedoeh follen auch 
Reluhate des eeleb^ten Fteifses nicht von der 
.{Vlittheiiung tousg^rchtofien bleiben, u^d bey 
der grof>rn Zahl wiftenfchäftKch ^gebildeter 
Getftiicheh des Herzugihums wird das Blatt 



Diingpnsmmel. 41) Zr«n^c*, Bereitung einer njanche erfreuliche <jabe dieteit Art darzubie- 



CafTäconrerve« * 42) Hermhftädt y Bemerkungen 
Über den empfohlenen Gebrauch der gebrann- 
ten Erde als Stellvertreter^ des i^rgahifchen Dün<> 
gers» 43) Noiizen^ • ... 

Leipzig, den s Mai 1833* . ^ 

' _ Joh.- Ambr. Barth. 



Aniündigung einer neuen Predig^r^ 

Zeit fchrift* 

Die Geiülichkeit des Herzogthoms Braoti«^ 
Xebweig bat ficb cur Herausgabe c-inei Prediger* 
Zeitfchrift vereinigt, die (unter detox Titel r 

Amtsbrüderliche Mittheilungen braunfchwei- ^ 
-gijchir G ei ft liehen f aus dein Krei/e der^ 



ten haben.' ^chritjftelleiifche Beytfäge erbittet 
fich diö Redaction dur.ch die Fleck eifen fche 
But^hhandlung zu Hel/hßedt , di^ auch den' 
alleinigen ^Vertrieb des Journal« für d^ Aus* 
land übernpramen hat. Der Subfrriptionspreis 
für den Juhrgao^ Von etwa ii> — 18 vollen Bo- 
gen, gr. 4.^ auf gutem Druckpapier beträgt 
1 Thlr. 12 gr. ^ . r ' . . 

IL Ankundigungei^ neuer Bucher* 

Zur Nachricht. 

Hinfichtlich der iia dem Leipziger Öfter- 
me'rskaidiog 'be^' Stetnkofj/ in StOiigart ange« 
kündigten. Erg^trizungen utjid Ztifatze zum iten 
Bande des Gtuckjcheji Commeii^tass vom Hrn. 



von Reinhardt j^ ^BMhen wir den Herrn Be» 
fitzerp diefes Commentfirs anzeigen zu müITen, 
dafs die nÖthigen Ergänzungen zu geeignete^, 
Zeit von dem Hji. Geheimen Jüftizrath Müh- 
lenbruch in Halle in uöTerem Verlage erfchei- 
nen, und den fämmtlichen Abnehmern gelie- 
fert 'werden. 



BrUngen, im M^i 1833* 



Pä\mijchß 
Verlagsbi^chhandlnng. 



Bey^ A. W, Hayn in Berlin, Zimn^erßrafse 
Ko. 9.^^ iil f ö ctben erfchienen, und in allen 
Buchhandlnngen zu haben: 

Allgemeiner Brifffteller^ ^ 

^nr^Bildung des .beCTeren Gefchmacks im ge- 
wöhnlichen und .fqhwierigen Brieffchreibeo^ 
von mehreren Schrifißellern, Sehriftüelierin* 
n^n und Gerchäftcmäonern.. Herausgegeben 
von J, t), F. Rumpf, königl*' preufT: Hofrath. 
4te durchgefehene und vermehrte Ausgabe» 
' '.. Preis: i| Thlr. 

-Die Disputir- und F^^rtrags - Kunß» 

Eine ^pktifche Anleitii^og zum logifchen Bewei- 
fen .und 'Widerlegen und zum folgerichtigen 
Gedank'en • Vortrag ; gemeinfarslich dargeftellt 
und durch Bejfpielb anfchaulich gemacht. Von' 
V« D. F» RiAmpfy l^ÖDJgl, preli[T. Hofrath» ' > 
. , Preis: i Thlr, , 

Land tags- V erkandlungen 
der Frovinzial- Stände ^ in der pireuH. Monar- 
chie» I^Ieunte Fulge, enthaltend: die Verhand- 
loDgen der Stände auf dem dritteln . Bheinl- 
fchen Landtage iiod den vierten Landtagen der 
Provinzen PaeuCTen und Pommern* Heraus-- 
gegeben lon J, D,F* Rumpfe königl. preurT. 
Hofralh. Preis: i| Thlr. 

Reden und^ Gegenreden 

in Sachen preudifcher und englirchei- Handels- 
Politik. Aus en^Ufchfen Blätiern überTetzt. und 
zur Begründung unparteyifchen Unheils zu- 
fammengeftellt. Geh. Preis: '|^ Thlr* 

Bühnen^ Repertair des Ausl^andesi 

:Frankreicfis, £nglahds^ Italiens^ Sphniens. 
In UebertragQDgen herausgegeben von L. fF. 
Roth. Baifd V* gr. 4. Preis. des ganzen Ban- 
^ - des li Thlr- \ 

Enthaltend : No. ^5. Die Gräfin du Barry» 
LuAfp* in 5 Aufz. -^^ Thlr. No, 54. Grund*- 
Xatze; Lufifp. io 1 Aufz. | Thlr. No, 55. Öie 
Kunü» wohlfeil zu leben, Lufifp, in 5 Aufz» ^ 
J Thlr. No. 36; Die beiden Fofter,\ Sil tenge- 
mälde. in 5 Aufz. J Thlr. * No. 57. tlntfetTe 
und fiiferfucflit, Nachfpiel In i Aufz. J Thlr.' 
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No. 38. Marion de Lp^me, Traucrfp, in 5 Aufz. 
J Thlr. Nd. 59. Wife man fein Glück macht« 
Luftfp. in 1 Aufz. i Thlr. No. 40. Der Thärm 
von Nesle, Drama in 5 Aufzügen, i Thlr. 

Bey JoA. Amhr. öarth^ in 'Leipzig iß et^ 
Ichienen, iind in allen Buchhandlungen T <tt 
haben; 

Raßlicorum libri LX; poft Anoibalis Fabrpti 
curas ope Codd. Ms. a G» E* Heimbnchio 
aiii^que cpllatorum iniegriores cum fcboliisf* 
edidit, editos denuo rece^fuit,, deperditoa. 
reftiiuit, tVahslatipnem latinam et ädnotatio- 
nem criticam adjecit Dr. C. G* £• Heini" 
back* A, maj. Sect. IL ■ - ^- 

Das ganze Werk wird, etwa 550 Bogett 
Aark und in Lieferungen, von 'je ao Bogen 
ausgegeben, d«ren jede 

auf Velinpapier • 1 Thhr. 8 g'» 

auf extrafeinem ftarkem Velin- 

^ päpier * s Thlr. ' • 

koftet, und von a zu 5 I^onaten ^regelmärsig 
erfcheint. \ • 



Bey Fleifchmann in München ift erfchi«» 
nen : . 

\ Pm J. Ad Schneidawindf ' 

L a ' 1} a lett e * s 

wundervolle Rettung 

voni 

H e n k e r t o d e 

, durch • ' 
die hiebe und Aufopferung Jeiner QaU 

titi Emiliem 

Nach 
den eigenen Denkwürdigkeiten Lavalette^s uni 

aus anderen guten Quellen dargeftellt. 
' 19,. 1855- In ümrchlag» is gr^ oder 48 kr. 

0er a)a Gefchicfatfchreiber rühmlich be» 
-kan'nte Hr. Verfafler hat mit forgfältiger Be-, 
nützung allejr Quellen diefe ewig denkwördigf 
That auf eine Art dargefteHt , dafs jeder hßw 
ihm innigen .Dank daiüc zolleii wird. 

■ 

IIL Ueberreuung9-Ah2eigen* 

In der Bran^ fchen» Buchhändlnng . in Ittft 
iA erfchienen, und l^n alle folide Bnchhand- 
lungen verfandt:' • * - 

Ceneßs des Strafrecht's ^ von G. D. Äd-. 
magnosi» Aus.dem .Italiänifchen* Als Ein- 
leitung: Verg^leichung der Theorie von 
Romagnosi mit ähnlichen Theorien dem- 
fcher Bechtslehrer^yv von Heinrich JLuden^ 
Doctor der Aechte, und der Philoropbie^- 
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PriyatdocetjteDv xö Jena, ir Ban^. gr. 8« * 
Preis 1 Thlr. la gr. 

Der zweyte und letzte "Band 6rfcheiat be<> 
ftimmt im Laufe diefea Sommers. ^ • 

IV. Preisfragen. 

Preisfrage der mathematifch- phyßkalifchen 
Clafje der- kaijertichen Akademie der Wif- 
' ^enjchaften zu St/ Petersburg. 

Die Verfuohe der^ HH. GayLuJJac und 
■ Thenärd ül>er das VerhaUen det Poialfium im 
Ammoniakgale haben einen Körper keimen ge- 
lehxt^ der mit dem Namen ' Olivenfarbene 
Suhftanz des Kalium bezeichnet wird. Die 
VerTuche der franzöfifchen Chemiker cntfchei- 
den »icht übeic die Zufammenletiung diefe« 
Körpers, zumal da fie mit denen von Hum- 
phry Davy nicht übereinfiimmen. Die Akade- 
mie verlangt daher mit raöglichrter Genauig- 
keit angeftellte VerXuche über die Zuiammen- 
fetzung der olivenfarbenen. Subftanz des Kjt- , 
lium. Der Abbandliing mufs eine kurze 'Z^- 
tammenftellüng der Verfuche Gay - LuJJflc's 
und Thenard]s und der Vexfucbe Humphry 
Davy's vorangehen. Auch wird man bernck- ^ 
lichtigen» was im aten Bande der fra^izöfifcbeu 
Ausgabe dfer Chemie vorj BerzeliUs. iiber die- 
len Gegenftand getagt ift. : 

Nachdem die VerfaCfel: der Bewerbung«- ^ 
' fchrifen die Zufammcnfetzung des obenerwähn- 
tep Körpers quantitativ ausgemiitelt haben wer- 
den, haben fie lieh zu bemühen, fo viel als . 
thunlieh, die Art und ^ Weife de^^ Zufammen- 
fetzüng aus Verfudhen zu Mgerö.. 

Die Bewerbungsfchrifien känneu in ruQi- 
fcher, dpuifcher, frarfzöGfcher oder lateini- 
fcher Sprache abgef^fst feyn, und muffen von 
den.anonymep^ VenfalTern ,Aa de» beftändigen 
Secretär der Akademie;«* vor dem i Aug. 1854 , 
eingefandt werden. Der Preis betrÖjgt 100 hol- 
Jändifche Ducaten, und wird fn der am 09 Dec. 
1854 aa haltenden öffentlichen Shzupg zuer- 
kannt werden. . Die gekrönte Abhandlung ift 
Eigenthum der Akademie, libd wird auf deren 
köften gedruckt. Die übrigen Abhandlungen, 
deren Verfaffer unbekannt bleiben, werden auf 
Verlangen zuxüc^geliefert. 



*♦ 



V, Antikritikeil. 



, Dem-Hn. Rec, meiner Wijfenfchaftlichen 
üeberßcht d^r gefammten Heilmitt/Llehre^ Göt- 
titagen» 185^ — 'i» ^®' 9 diefer A. L. Z. 



1855» öab^e ich aufrichtig , fowohl für deflVn 
beifällige Aeufserungeh, als auch für dife tadeln- 
den; da >durch diefe die erften für piich um 
fo mehr - Werth bekommen* Letzte werde 
ich, rov/eit\2^h fie anerkenne, dankbar benu- 
tzen in den .nachträglichen Bemerkungen^ wel- 
che nächfien Sommer (1833) zugleich mit dem 
von mehreiren Seiten verlangten Kegifier er- 
fcheinen werden. - 

, Was diefelbe Recenfion entfchieden ^ oder 
doch nach meiner Meinung — Irriges enthält, 
werde ich in der.Vorrede zu meiner in nach- 
Iter Üftefmeffe (1833) erfcheinenden Arzney- 
Verordnelehre vollHändig beantworten, und be- 
merke daher für jeiz^ nflr in Beziehung auf 
die Priorität meiner Eintheitung.der Heiknit' 
telj über welche der Rec. ficb iait mit Härte aus^ 
fpricht, dafs ich diele Eintheiiung am 18 Nov. 
1806, ali ich meinen erften öffentlichen Vor- 
trag über Pharmakodynamik hieh, und keine 
der bis dahin beiolgten Eintheilungen anneh- 
men konnte, im Drange des mündlichen Vor- 
trags fand und nachher i>eftimmter ausbildete* 
— Sowohl der Hr.^ Geh. Hofr, Kiejer^ ab 
mein Hr. Rec, welche 'Beide ich als wahr* 
haft wiffenfchaftliche Männer fehr hoch achte, 
werden mir zugeben: a) dafs der Hr. GHR. 
Ä«>/cr erft viel fpäter akademifcher Lehrer 
und Schriftfteller in dem hier bezüglichen Fa- 
chp wurde ; — b) dafs weder der. Hr. GHR. 
iC<>/?r, noch der Rec. von der eigentlichen 
Geltung,» in Welcher ich meipe Eintheilung 
nehnie, durchdrungen find;, indem Sie (der 
Hr. Rec. wenigßens, wie beydimmepd) neben 
den vier Sphären der mechan., ehem., organ. 
und pfychifchen Heilmittel noch die didteti^ 
fchen, als eipe firnfte, aufäellen woHen, Wenn 
ich dagegen für die einwirkenden' Potenzen 
oder die fogen. Aufsendinge überhaupt die 
Eintheilung nach jenen vier Kategorieen alt 
alfgetoein umfaffende und einzig: richtige ei- 
fehe, fo folgt von felbft, dafs nach Jiefer auch 
Ai^diäTeti/chenMxneü^ fo \9i% ^ie krank ma- 
cheadea Ei/iflöffe Xund mithin auch die Gifte !)^ 
in mechan. , ehem. u.-f. w. zerfallen müIFeiiy . 
dafs ichaber höchÄ unlogitch irerfahreo haben 
würde, wenn fch neben meinen mifcÄ.,' chem.^ 
organ. und pfych. Heilmitteln noch die diätet.^ 
alt eine' coordinirte. fünfte Cfaile^ hätte- eutßel- 
len woUen'k 
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L IT ER ARISCHE NACHRICHTEN. 
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I. Beförderungen ' und Ehrenbeaseigungen« 

D' ' . « • • ' , 

em A|}pelIaiioa»ratl|e iti Dreklexi| üd. Dr, 

fVilh. i*'er4: Mßine^e^ ift die bey ^r Univer- 

fitSt zu Leipzig erledigle vierte ordeatlicbe 

Fi'ofefTur der. J^f^hte, und imberoodere des 

XachUrcheiiy ro.vvie die damit verbundene AfTef- 

für in der Jiiri^pfacq)td^ ,veirli4aheji worden» 

* Der fönC^.qi'teJ^rer'; ^aA der KreuzCcbule zu 

Oxetdeai Hr. M. IktU^ SHUgi durch meb- 

Tere philolojg^rcbe und arcbäoV>^ifGbe_Scbnften 

TÜbmIich bekannt', ift an det verfiqrbe^en 

Hofr^tb Arclc.SteUezum pri)eml. Piofc^nor der 

l^rieph** und lateinischen Literatov in Leipzig 

eznaant w(Hr4.fa. ,^ 

Hr. PraCe^br fFacftsmuth^ \a :Leipzig ift 
an.' dea Herüai?benen Becks Stelle ^n das Di- 
«ecteriuni' de^ JablonaufskißJiei^ G^felirphaft 
geraten.. i\ ^ j,... . 

Ku^DT*,Johqnn/en , jbisher PriVatdocent an 
der l^niverß^t ^u Kiel, iß zum ProfelTor der 
orientalifcbep Sprachen dafelbH ernannt worden. 

Hr. Fröf. und Prediger ßudde in DüfTeldorf 
iß Co^Gßorialra^h «und Mitglied des r^einilchen 
Ffovinzial'ConlißoriuDit' geworden« 

Hr. RegierütigsfAth' und ProfeCTor Graff 
iß von ^r königU Akademie der Wiltenfchaf* 
ten in B'erlin' zuns ordetitlichöti Mitgliede der 
pWlof.ClaJDTe' gewählt worden. ' * 

. Der Bildhauer Hr. Ernp, Riet/chel in 
Dresden iß als anberordentlicHeir Prof. bey . 
der dafiged Altademie 9er bildenden Künfte 
angefiellt worden* . ' 

' Dem (Äerlefhrer an der berliner Gewerbe- 
Schule Hh. Jacob Steiner ift für. feine E^nt- 
de^ttngen ?m Gebiete der GeometHe das Sh- 
rendipiom^ eines 'Doctors der PhiloCbphie von 
der philof. ^acultat der IConigsberger Univerli- 
tat ertbeilt worden« 

är. Conßfiorial«Rath Rihheck in Erfort 
ift zum General- Saperintendenten der Pro» 
vinr Schl^fien , iind Hr. Superintendent Hojs* 
back in Berlin zum Conliftoriel - Rath er- 
naani worden. 



Hr* Rrof. ^. ^uLl^r in Bonn hat von der 
Academie des Sciences wegen feines, Werkes 
über dieDrüfen ui^d tUr Ermuixterung zur Fort- 
fetzuhg reiner' chemifdi-pbyfiologifchea' ün- 
terfui^ungea in^^er $ixwng vofn s^s Nqvember 
die grolse goldene Preismedaille ef:];ialten. 

Der um das Kirchen- und SchnNWefen 
hochverdiente . Hr. Dr. Joh. Friedr. Heinrich 
<S*<:%t^a&^/fcither Oberconßßoriälrath, Hof- und 
Garnifon- Prediger, auch Director der Armen- 
Anjtält zu Weimar (vorher Superintendent zu 
IS^eußadt ,a. d. O. und zuerß Landpredjger zu 
Wormftedt im Weimarifcheli), folgt einem eh- 
renvollen Rufe nach Darmßadt, wo er als Prä- 
lat der pVoteßant. Kirche, erfter Oberconfißo- 
riUrath, Soperintendent der Proviaz Starken- 
burg und Oberpfarrer der Refideazftadt ange«- 
ßeUt vi^'orden iß. 

Der feitherigePi^ofeffcTr am Carolintfm sa 
Braunfchweig, Hr^ Dr* Rmß Henke, lH ^on den 
Durchl. Erhaltern derG^fjimt-Univerfität zu Jena 
„in BerückQchtigung feiner Torzuglichen Ver- 
dien^ »und ausgezeichneten Fähigkeiten alt 
Lehrer f welche er.fchou früher durch feine 
Leißungen als Privat- Doeeat in der theologi- 
schen Pacultflt in Jena' bewShrt hat,^' zäun 
anfser ordentlichen Pro&ITor ..der. Theologie er- 
nannt worden«, . . ! 

II. NekrolcTg. 

Am 6 Januar ßarb in ^ Madrid der Ge«' 
neral -'Dii^ter der Bergwerke und Staatsmini-. 
ßer Blhujrasi er war« 17^5 .in Ligronno ge- 
bbren. 

Am 18 Jen. zu Oberzell bey Würzburg 
friedr. König , der -Erüiider der, SchnellprelFen« 

Ende Januar in Neapel der berühmte Aßro- 
nom Karl Bri'ojchi^ 51- Jahr alt, ein Schüler 
Orittni*s* ^^ - 

Den 15 Febr. in 8t. Petenborg der 4ls 
Dichter bekannte ruififche Staatsrath Nitoläus 
GnedkfcJu 

05) . . 
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Den 4 März in Berlin der durch feine 
topograpbifcben und hydrographifchen Char- 
ten bekannte Major von Rau. 

Den lo März in Mainz der Domcapitnlar 
Conrad Dahl im 71 Jahr, bekannt durch feine 
Forfchungen über die Gerchichte ^es Herzog- 
thums Helfen.. ' ^ 

Den 15 MIrz in ETalle der durch föine^ 
«^Getchichte der Medicin'* und^ andere Werke 
xiihmlichft bekannte Prof. Dr. Curt Sprenget ^ 

Am 8 April zu Florenz in einem Alter 
von 75 Jahren der berühmte Kupferfiecher, 
Raphael Morghen 

Am 9 April in Biebrich der durch feine. 



hißorifch-geographifbhen Fprfchungen über die 
Verbreitung der Kfankbeiten bernbmte herzogl« 
naUauifcbe GehMIofrath und. Leibarzt, Fried- 
rich Schnurrer aus Tübingen. 

Am 25 April der verdienßvolle Director 
der Ratbs-^ oder Stadt- Frey fchiile zu Leipzig, 
Karl Gottlieb Plato^ bald nach feinem 7^ Le- 
bensjahre; ein Schulmann, derfen ausgezeich- 
nete Wirkfamkeit in Fortbildung des Volks- 
fchulwefens die dankbare Mit- und Nach -Welt 
gewifs nie vergeffen wird. In früheren Jahren 
hat derfelbe auch ' zu unferer A. L. Z. im Fa- 
che der Pädagogik Beytxäge geliefert. 
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LIT E Ä AH I S C H 
I. Ankündigungen neuer Bucher. 

Bey Joh. Ambr. Bai^th in Leipzig ift ter- 
fchienen, und in-* allen Buchhandlungen zu 
haben: - . ' 

Baumgarten ^ J. C. ^,, Vorlegeblätter zu Re- 
chenübungen in fortfchreitcnder Ordnung 
vom Leichtern zum «Schwereren, für Land- 
und Bürger- Schulen. Nebft AuflÖFung der 
Aufgaben n. f. w. Neue Ausgabe für Sohlt* 
len des preujßfchen Staates ^ in Silber gro- 

. Jchen. k^ 21 gr. 

Der ungetheilte Beyfall, welchen die Aus- 
gabe in anderen Münzforten gefunden hat, ifi 
Bürge, dafs in den Ländern dtr preufP. Mo*' 
narchie diefer ebenfalls^ die gerechte Aoetken- 
nung nicht fehlen werde. * . ^ 'J < 
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Neuer Verlag von J.^ Chr. Krieger .m Cafifelr 

welcher in ftUen gu^en Buchhandlv^ogen zu 
s ' • . haben ift: i 

Conradi, Dr. /. fV. H. , Handbuch der allge- 

' meinen Pathologie'; zum Gebrauche bey fei- 
nen Vorlefungen, 5te verb. Ausgabe. * gr. 8* 

/a Thlr. 

Gejänge zur Erw^ckung der Andacht und des 

religiöfen Gefühls bey der ifraelitifchen Ju- 

' ßend-f . iirit 5 und 4lUmraig ge&t^ten .Melo- 

dieen. ErAe Sammlung, enthalieod t8 Cl^e- 

räle und so SchuHieder. gr. 8- »4 gT- 

Pfeiffer^ Dr. JL., Repertorium der medicinifch* 
chirnrgifchen Jüarnafiftili^ des rgten Jahrhun* 

• dertSy nach alphabetifcber Ordnung . zufam.<- 
siengeAeUt. ifte Hälfte A — - jL.gr. B* broch. 
% Thlr. 

Schmieder ^ Dr. a. CA., Auszug aus der deut*^ 
f eben Sprafchlehte. für Bürgerfchulen , wie' 
aoGh für Diejenigen^. welche ßch felbft nach- 
nihelfe» wünichen, ste AuiU gr. 8« la gr. 



Schriften^ dejc Gefellfchaft zur Beförderung* der 
gefammten Natur\yifl'en(chaf1«n ^u Marburg* 

- 5r Band. Auch unter dem befonderen Tl«* 
tel: Ritgehf Dr. F. ^., Probefragmetit einer 

' Phyliologie <les Menfchen , enthaltend die. 
Entwickelungsgefchichte der menfchlichen 
Frucht, gr. 8- 'broch. -i ThlK 6 gr. - 

Stolz,' Fr.^ Befcbreibüng des kürn2rftli<dien 
Mofeums zu GafTel im Jahre 1851* £r. 18. 
broch. 6 gr.- 

V^ agner , Dr. /. G.y Nachtrag zn den Grund- 

' lügen der Gerichts verfafTung und A^% tn^ter- 
gerichtlichen^ Verfahrens*, fowoh^ in fireiti« 

' gen Civitfachen, als bey den Handlungjeh der 
frey willigen Gerichtsbarkeit, nebß eineif' Er«^ 
örterung der wefentlichften MührgeT undi detr 
vorzugsweife . zu wünfchenden VerbefTeruli^ 
gen derFelBen. g^t. 8- t TMr; 8 gri 

Zeir/cÄrz/f/deutfcbe, für die gefa mint e .fhier- 
heilkunde. In Verbindung pA\ mehreren dier 
voriüglichften ThierKrzte Deutfcblands, her- 
ausgegeben vrn Dr. /. D. BufcHi\ 5n Ban- 
des is bis 4$ Heft/ gr. 8* broCch. * Jedes 
Heft la gr. 

Uodiesnp (£ranzöGfchp.SprlichIehre).r. ftrie^e zn 
Uebungen im vertrauten und Converfations» 
. ftil. Als Anbang zur - gefchichtlichen Dar- 
Aellnng der alten .und neuen 'franzofifpheu 
Literatur, Mit fianzüHrcbe'n Noten verfcitett. 
Ar. 8- 8 gr- ... . . 

ilenfcheli C. A. ^ (kurherr. Oberbergrath) neue 
Conftructian der ^ifenbahnea und An\vf!n- 
düng coxpprimirter Lult , iur BewegMiig der 
Fuhrwer^ke. Mit & liXhograpb. TafelOr * ^. 
brofch. 1 Thlr.. 

Der Hr^'VerfalTer übergiebt in diefer klei- 
nen Schritt einen wichtigen Beytrag zu diefem 
2^eige -der Mechanik , indem ' er neue Ideea 
mittheilt, und feine AnHcbtea und Vorfchlägo 
Sachkundigen znr Beurtheilung darlegt, wie n s 
einer Angelegenheit^ welche für InduTtrir und 
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Handel voii So hohem InterefTe iß, wejentliche 
VerbelTerungen \ verbunden mit anfeholicher 
l^oi^^nerrparnifs y zu erreichen ftehen« 



In unferem Verlage erfchien, utid ift durch 
alle Buchhandlungen zu beziehen: 

jindokides\ überfetzt und erläutert iron Or. 

A. G. Becker. . Nebft einigen. Abhandlangen 

liteirar.vkriu Inhalts. id5S» gt. g« i Thlr« 

12 gr. od. 1 Thlr. 15 Sgr» 
Demoflhenes all Staatsbürger , Hedner und 

Schriflfteller, von Dr. A. G* Becker. Erlle 
•Abtheilung. 1830- ' g'^« 8- i Thlr.' 6 gr. 

oder i Thlr. 75- Sgr. 

Auch unter dem Titel: 
Literatur des Demofihenes u. t. w. 

Ranke; Oirect.-, Chreßomathie aus lat. Dich^ 
tefn, vorzüglich aus- Ovidius; mit einem 
voUftändigctt- Wortregifter begleitet.* . i833- 
8. 9 gr. oder ii{ Sgr. 

Hanke, Oireet. , de letici Hefychiam vera 
origine ^et genilina farma. gr. .8, Velinp. 
'21 gr. od. 26 J Sgr», 

Sapphq und Erinfiü^ nach ihrem Leben be- 
fchrieb^p und in ihren poetischen Ueberre-^ 
ften überfetzt und erkllfrt vom Prof.^. fV. 
Richter. 1833. "8» Velinpap. geh. 19 gr. 
odePr lg Sgr. 

Je4;Aer/bAe^ Buchhandlung. 



Im Verlage von G» F* Beyer , Vater, in 
Giefsen find eben folgende, dem' juriftifchen 
Fublicnm gewidmete Bücher erfchienen : 

Civiliftifche Abhandlungen ^ von Or. W. MuU 
ler^ ProfeH'or in Giefsen^. sl2 Bogen, gr. 8* 
. Ladenpreis 2 £1. 6. kr. od. 1 Thlt. 4 gr. 

Inhalt: L Ueber den Eigenthums- Vorbe- 
halt. II. Uebet die Collifion mehrerer 
Pfandglaubiger.be; Ausübung des ftis qffe^, 
rendi. ilL Ueber die Veräufserungen dea 
f. g. freiwilligen und gerichtliefaen Pfandes. 
- IV, Ueber. die. actio quod iuj/u. V. Ueber 
die Natur des Gericlitsgebrauches und def- 
fen Gefeizeskraft. V{. Ueber langjährige 
Zinfenzahlung. VIL Ueber das widerrufli* 
(The Eifi^enthum. 

Wenn ich das juriftifche 'Publicum auf 
dezr Teichhaitigen Inhalt diefer Abhandlungen, 
durchaus prakrifche, bis|)er unerörtert gebfie-' 
bene Rechtsfragen, Kritiken ^ Berichtigungen 
von Irrthümern in Civilrechfs-liefarbüchern 
und Zeitfchriften u. f. w. betreffend, empfehr 
lend aufmerkfam mach^, fo gefchieht es in 
dex Ueberzeugung^ dafs fie es' feHr verdienen. 

Corpus jurit ecdeßaßici Catholicorum kodier^ . 
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ni\ quod per Gefmaniam obtinet, academi^ 
cum, Collegit, rece&fuit atque in ufum 
lectionum academicarum edidit C. E. Weifs^ 
J. ü. \^r. et P. F. E. in Acad. Ludovidana. 
8 «Qaj. 24 Äogen & i Thlr. 8 gr. oder a fl» 
^ »4 kr. J . 

Aus authentifchen Quellen gefchöpft,- cor- 
rect und fchön gedruckt/ enthält diefe Samtn- 
Inng die neueften^ auf die katholifche Kirche 
Bezug Habenden Rechtsquellen von Anfangt di«* 
fes Jahrhunderts bis auf die neuefte Zeit. Man 
kann es als eine Fortfetzung des mit Ende des 
Vorigen Jahrhunderts von Gärtner in Sahborg 
erfchienenen Corpus ]uri$ Catholicorum^ oder, 
wie angegeben, als ein Jelbftßähdiges Werk 
anfehen; in doppelter Hinficht hilft es einem 
gefühlten Bedürfniffe ab. Beidp Werke kann 
man Hph durch jede folide Buchhandlung auch 
zur. Einficht verfchaffen. 

Giefsen, im April 1833« 

G. F. Hey er ^ Vater. 
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So eben ift erfchienen^-und in allen Bach« 
haxidlungen zu haben: 

Die dritte Bewegung 
-\ d e r B r de f 
beAehend in einer bisher noch unbekapnteti 
Umdrehung derfelben um eine zwejte Aze* 
Entdeckt von C. A. Crofse^ Rectt>r an dot 
Stadtfchule in Krimmitfchau« Mit i Figu« 
rentüfel. Preis 6 Grofehen. 

Üeihfiusfche Buchhandlung 
in Gera. ' 

IL UeberfetKüngs - Anzeigen» 

^ Bey Fleifchmann in München iit erfchi»* 
n«n : ..f 

Tiius Livius 
R Q m i J c h e G e / d h i c h t ^f 

überfetzt und erläalext 
/ von 
E. F. Ch. pertel. 
' lor Theil. gr» 12, sa gr» od.' 1 fl. 36 lt. 

Mit dem 1 oten £f and ift linn eine deutfehe 
Ueberfetzung des, Livius vollendet, die von den* 
kritifchen Blättern, als die gelungenfte aner- 
kannt, und allenthalben mit aufserordentlichem 
.Beyfail aufgenommen vrorden ift. Hn. Prpf. 
OeriT^/' gebührt der Dank eines jeden Gebilde* 
ten/ dafs er untere Literatur init^ diefer ge- 
trjsuen, mit Anmerkungen ausgeftatteten Ua« 
berfetzung detB gröfsten Gefchichtfchreibers der 
Romer bereichert hat. Das ganze Werk in 
xo Bänden i& nun durch jede fiuchhan^lunJS 
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für g'Tblr. 16 gr..oder 16 fl. 50 kr. zu erhalt 
tea, ein Preii» der g^wift billig erkannt wer- 
-dtn wird, 

IIL Herabgeletzte Bücherpreife« . 

Auf' dem Frauenholzifchen Verlag habe 
ich axtgekaüft; 

Hoffmann i O. F. , ' Vegetabilia in* Hercyniae 
Snbterriinei» oollectay iconibu^, deforiptioDibus 
et obrervationibus illufttata. do Bogen Text 
und XVlII. fein colorirte Kupfertafeln. Royal 
^oUo. \%\u Früheffer Preis 18 Thtr. oder 
hi iL SA kr. 

' Da diefec Prachtwerk wenig im ^üc.hhan- 
^el fiekommen, 4ind,darjDm in den meiiten^Bi- 
^liouieken. noch fehlen dürfte, fo habe ich 
%\xx Beförderung des Ankaufs — aber nur bis 
Ende des Jahres 1833 — den Preis auf 8 Thir. 
berabgefetzt^ fpäter foll der Ladenpreis auf 
12 Thit. oder si fl. d6 kr. fixirt werden.' 

NUrnbergy ani 6 Mai-1833. 

Joh* Leonfu Schräg. . 

' , ' IV. Vermifchte An^eigeh«^ 

Berichtigung. 

In der Lpip& Lifer« Zeit/iSaj. No. 50 S<.399 
. wiriiHr« Schmitthennera {Ueber den Chor ftkter 
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und dii Aufgaben unjerer Zeit in Beziehung 
auf Sfß'at und Staütswiffenfchaft is H. 183a- 
S. 27) Anficht „dafs der Staat, ein etbifches 
Poßulat, das Treten in den Staat für den Menr 
fchen nicht Sache des Beliebens, fandem 
Pflicht fey*' ah eine neue' Anficht dargeftellt. 
Diefetlbe ift aber fchon in Matthiae^t Lehr^ 
buch für den er/ien Unterricht in der Philo* 
Jophie\ Leipzig b. Brockhaus 1885»' S* ^^i* 
S» 175 (173 3te Anfl.) auseinander gefetzt und 
begründet, wo. auch« wie .von Hr. Schm.^ dier 
Naturfiand und die Bntftehung des Staates aus 
einen Vertrage ^ verworfen wird. 



'Recen/enten- Weisheit* ' 

' . ^in Recehfent in der Hallijmheh Liter. 
Zeitung (Ergänz. Blätter 1833. No* 54) tadele 
in KUnckhardts Schrift fuper parabolq Jefu 
Chr._^ de honiine divite et Lätaro auch die La- 
tinität ^meines Freirades, and namentlich deti 
gleich auf der erlteU Seite befindlichen 'Aus* 
druck fubulius quam verius^^ wofür derfelbe 
nach Reo. Meinung hätte fchreiben follen fub' 
tiliter magis quam vere. A^®^ ^^ Herr Re- 
cenfeht nehme doch / zu feioer Belehrung, die 
eilte belle iateinifch^ Grammatik zur Hand, 
bevor er fieh unterfangt « -acht claflafcbes La- 
tein füf einen Sprachfchnitzer auszugeben. 

. M. S. F. 



tm'^m 



V 

VerieichniCs der Buchhandlungen^ aus deren Verlage im Mai-Hefte\der J. A» L#. Z. 
' und in dert Ergänzüngsblättem von Nö» 33 — 40 Schriften, recenlirt Worden find. 



(Die TOrderen ZiiTarn bedeuten die Nummern des Stticks ^ die einAeklamraerfen aber» wie oft ein Verleger 
*in einem Stücke vorkommt. Der Beyfatz £. B.' bezeicnnet die £rgänzangsblatter.> 

Hallbergcr'in Stuttgart 98. E. B. 37. Mytiu* in Berlin 90 

as. ' , NetoriT in Berlin E;. B. 40*^ 

Hart mann in Leipzig .pi. Nauck in Berlin 07. ,. ^ 

Hetrmanii in Frankfurt a. M. £. B. ^iederlandifc^e Buchh* in Leipzig 
40. • ' 'E. B. 34. 

HeVri? in Bremen 63. 84. Perthes in Hamburg 9f. 

Hildebrand fn ArnÜadt 8ff. Riegel xi. VVieftn er in Nürnberg £1. 

Hilfcher in Dresden 97. E. B. 35. 39. B. 37. 



Ambroii in PalTau E. B. 37. 
Anton in Halle 95. 
Arnold in Dresden 81. 80. 
Barth in Leipzig £. B. 33. 30. 
BalTe in Quedlinburg 80. 
Baumgartner in Leipag 85. 
BUljg in Mittweyda 81. 
Bdhne in Gaffel 85^ 



BroeHhapt in Leipzig 87. E. B. 39. HirTchwald in Berlin £. B. 84. Rnbach'in Magdeburg 87 



Calve in Prag E.-B. d5# 
Cotta in Stuttgart 100. 



Hofünann u. Campe in Hamburg. Rücker in Berlin. 89. 



E. B. 40y 
Danaheimer in Kempten E. B. 36.' Kempf in Herborn 81. 

Di*teri0h in GötCiogen £. B. 34. KerTeJrli/g in Hiiaburghaufen SO. 

Edler in Hanau 97. Klinkicht in Meifsen ^0. 

.Elvvert in Marburg 90. KöIiler in Leipzig E. R. 38. 

EngetmSinn in Leipzig iüO, Kollnianfi in Leipzig 02. 

Ensiin in Bejlih 81. .Kranzfelder in AugiEur^ E. B: 37. 

FeÄ in Lefpzig 87. 99. lOO. Krieger in Kaffel 81. ° - . . 

Fleifcher in Leipzig 90. (|7% Landau in Prag 95. 

Flcifchmann. in München E. B. 30. Lehnold in Leipzig E. B. 33. 

Frantzen in Ri«a u. Dorpat 88. LBffUind in Stuttgart 93. 94. * 

Frommann in Jena 97. £. B. 33. Löngmann in London 98. 99. 

Gerhard iti Danzig £. B. 99. ^ Max in Breslau 90. 

Groos in.Karlsmhe 81; - Mayer in AaoHcn 99. ^^ 

Hahn ia Hannover W. £. B. 38.^ Müller in Karlsruh 87. 



Sander in Berlin 98. 99. 
Sohnnphafe in Altenburg. 80. 
Schreib in Nürnberg 89. 
Stein in Nürn*berg 85. 
Taubdummen JniUtut in Schleswig 

99. 
Viewep in Braunfchweig 97. 99. 
Voi^t in Ilmenau 82. , 
NWaFlher in Üres4en E. B. 84. - 
Weber in München £. B. 31. 
Weigel in Leipzig 92. ' . * . - 
Weife in ElberfeU E. B. 33. 
Wolbrecht in Leipzig 84, 
Zeh in Nürnberg 94. 98. 
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n der Stuhrfchen Buchhandlung zo Ber» 
lin xfi «rfchiepen;; und durch alle foiidea Bach- 
liandlungen zu haben: 

von Gansauge ^ i/., kön.. preufT. Riltmeirtet 

* im j^teü Garde- Ulanen Regiment, Kriegs* 

wifjenjchaftliche Analekten, in Beziehung 

auf frühere Zeiten und auf die iieueften 

~ Begebenheiten, brofch. gr. 8- j6 Bogen, 

Si Pläne und i Abbildung. Preis i Thlr, 

-Zur. Empfehlung .diefe» Werkes beziehen' 
wir uns auf deffen BeurtheUungen in: AUgem« 
Militär von lo Nov. ^83«. Militär- Wochen- 
blatt, 7. April' 185»» Militär. J^iter. Zeitung.^ 
i4r Band ss Heft. 1833. , Jen. Lit. Zeit. März 
1833' No. 48. 



Wichtige Anzeigte 
' . für 

Prediger und Sck.ullehrer* 

Bey A. Wienbrack in Leipzig find er tchie^ 
iiex\, und durch alle Buchhandlungen zu be- 
kommen: . , 

J. H.C. Fi f eher, 
l'afi^r zu Schönberg im Fürftenthum Ratzeburg, 

, ' Pr e d i g t e n L w ü r f e ^ 

über die Epifteln an den Sonn- und Feft • Ta- 
gen des ganzen Jahres, ir Bd. von Advent 

bis Jubilate. • - 

"- gr. 8. 1 '^hk. IS gr. 
Bey' aller Reichhaltigkeit unferer homile- 
tifchen Literatur bietet lie doch bis jetzt nur 
eine dürftige Auswahl von Bearbeitungen ge- 
rade diefer Perikopen dar, welche gleichwohl 
voirder herrlichften Lehren^ und Wahrheiten 
find, ui|d auch einem grofsen Theile der kircb- . 
jiichett-' Vorträge zum Grunde gelegt werden. 
Et dürfte daher die^ Herausgabe diefes Werkes 



eia fehr .zweckmäfsiges und nützliches Unter- 
nehmen feyn, um Tu meJir, da der Verfafrer 
lieh die Aufgabe Itellte, . es . von den Mängeln 
ähnlicher Hüifxhücher frey zu. hallen, die 
thßils zu*unlogifch, theil^ zu oberflächlich ab- 
gefafst, oder vpn denen die beCTern vyahre Ru* 
hepolfter find, deren der GewiiTenhafte und 
^n Selbßihätigkeit Gewöhnte 'fich zu bedienen 
mit Recht anhebt. Jede Perikope ift in a voiU 
üändigeren, und 8 — »a kürzeren 'Entwürfe|i 
behandelt, die aus dem Texte feibfi hergelei- 
tet tod, und ihn mögUchft* erfchöpfen. 



F. A. P. Gutbier- \ 
Superintendent in Ohrdruff 

S u m m a r ' i c ft' * 

oder kiir^ei* Inhalt, Erklärungen und erbanli- 
che Betrachtungen über die heiligei Schrift da« 
neuen Teßaments, zum Gebrauch bey kirchL 
Vorlefungen u. f. W. ir Tbl. 5te bis 510 Ab^ 
theilung vom Pfingfifeße des letzten Jahres bis 
zu den letzten Tagen vor der drittem Oiter- 
feier, der Leideos-, Auferüehungs- und üim- 
melfahrts - Gefchichte Jefu nach allen 

4 Evangcliften. 

. gr. 8- Preis i'Thlr. 

Mehrere günflige Beurtheilungei , welche 
erßen Lieferung diefejr Suinmarien zu 
Theil wurdet!, machten die Fortfetziing diefej 
•^Verkes wünfchenswerth , und fo übergeben 
denn VerfafTer und Verleger ielbige dem Pu- 
blicum , im Vertrauen auf deffen nicht erkal* 
tete Theilnahme für diefs Unternehmen. E« 
fey hier nochmals etnpfoblen mit den VVorte;i 
des Herrn Recenfenten in der Jen. Literatur- 
zeitung No. 175. 1832. "^ 

„Wir ehren die, theolpgifche Denkart det 
Verfaffers, welche wir niit ihn^ theilen. Hr. 
Gutbier huldigt der reinen evangelifchen Wahr- 
heit und dem Princip der Exegetik, in allen 
^Erzählungen , Bildern und DarfieUungeH des 
(16) 
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heiligen Codex nur da» Gei&ige' feftiubalten darf dlefefl.auch äuTserlich gerchmäckroll ausge- 
uod zu betrachten.- Et h^t £cb von den Fef- ' ftattete Work mit Riecht .exopfohlen werden« 
fein einer Scbuldogmatik frey gehalten und . 



.die freien Schwingen mit Kraft ^ und Glück 
bewegt!" 



A n z e ig e^ , 

Vom Verlags- Comptoir in Brauüfchweig 
haben wir AnlTage und Verlagsrecht gekauft, 
?on; ^ . * ' 

Dionyßos von Halicurnaffos .über Jie ' Redner* 
. gewalt des De^mofthenes vermittelft feiner 
Schreibart^ überfetzt und erläutert, von Dr: 
A. G. Becker, Nebft einer Abhandlung über 
. Dionyßoi als äftfaet. krit. Schriftfteller, und 
den Lefeanen der voti E* Groos vergliche- 
nen Parifer Handfchrifteü. 1829. gr. 8«^ 
Pr. i*Thlr. la gr. 

Quedlixiburg, Mai 1355« 

. V Beckers/ehe Buchhandlung. 



Bey Joh* Ambr^ Barth in 'Leipzig ift er- 
Icbienen , - und in allen Buchhandlungen zu 
haben: 

^aumgarieri'Cru/iuSy fragmenta phjffiognomi* 
ces medicae. . 8 ^m^j* 1855< g^^* ^5 g<^- 



mm 



* * 

Bey A, VTienbrack iri Leipzig iil erfcliie- 
nen, und' ^urch all« Bnthhandlungi^n zu bei* 
ziehen: 

Der letzte M e n }' c A^ 

ein Epos in zehn Gefangen 

ii£(ch 

Grainville^^ 

von 

- '\ 4»"Cre,uz'i de L, e f f-^ r» 

OeutCch bearbeitet 

von 

. ' Ch. P. K. Schirlitz. 



K. F, Rauer^ ^ ^ 

' * . die . • . 

fittliche Erziehung 

der Menfcben und Völker, als erfte« Bedarf- 

nifs 'der Zeit.^^ 

8- €®^» ^"^ ß'- 

* •. ' '' 

Der' Verfiaffer, von dem fchlechtbin un- 
widerlegbaren Grün^Iatze au^^gebend, daft der 
M^fch'zu etw^t £dlerem^ beftimmt fey, alt 
zum Säugetltiere, bat es Kerfucbt, hier das 
Gemälde einer Gefellfchaft zu entwerfen, wie 
ße abrer Bcftimmung nach feyn'foll^ und ^a- 
be)? die fchwierige Aufgabe zu. löfen« wie di« 
luierell'en der Pürften und Völker am voHkonri- 
menßen zu verfchmelzen und zu verföhneii 
feyen. 



f. 



Die en^lifcheni Armanachs zeichnen fich 
durch Reinheit und Gediegenheit^ des Textes fo- 
wohl als durch die Vofzüglichkeit ihrer Stahl- 
Hiebe aus. ÖicfelÜ^n finden 'ungethcilten Bey* 
fall in Deutfchland, und die Gelegenheit billig 
dieselben zu acquiriren dürfte daher nicht un- 
willkommen feyn. -. ' 

Der ui^ terzeich neten Bubhbandlung iß ec 
g^lunjgen den ganzen Beftand der nachfolgen- 
den engl. T^fchenbücher an fich .zu bringen,* 

und ofterirV , • 

* ' .• • * 

Keepsake i838 — 1835 . ♦ 

Picturesque Anr^al 1833*-* 1855 
He'aMs book of heauijr t835 
jeden Jahrgang 'zu 5 Thlr. ' 

. Gleichzeitig mache^ ich auf .das Tafchei^ 
buch, Turntrs Annual Tour aufmerkfam. Et 
eiTchien Anfangs diefes Jahres zijim'erfxen Malt 
in gröfsem Format, wjelches 2 Guineen gekoAet. 

Nunmehr erfcheint eine Ausgabe in der 
gewöhnlichen 8^^ Form, , welche für 7 Tliln 
ausgegeben werden kann. Der Inhalt iß ein« 
Reifebefchi^eibung an der Loire, und hat ai 
der rehönfien Stahlftiche der Loire • Gegenil; 



Berlin. 



A^ Ashery Linden« No. so. 



gr. 8. Preis: 1} Thlr. 

Dieft Heldengedicht, .welches nach dem 
^ürtheil der Kenner zu den gediegenften und , Die '^Kupfer find ganz diefelben der früheren 

genialßen Productexi der neueren belleirifii- iheuaren Aufgabe. ' 

khen Literatur Frankreichs gehört, wird hier 

}n einer deuifchen Bearbeitung dargeboten,' 

worin das Kühne,' Erhabene .lind Wtfnderbare 

des Originals in einem dem Idiom unfercr 

Sprache angemerienen, gleichfalls poetifchen 
' Gewände und "^ zwar in der Form des biezu be« 

(bnders. geeigneten. Hexameterf möjglichft treu 

-wiedergegeben ift. Eine Ankündigung, welche 

durth alle Buchhandlungen gratis zubekommen, 

fpricht Geh ausführlicher über Inhalt aus. Als 
, ein für }edjen Gebildeten paHendes Gefchenk 



In der Buchhandinog vpn C. F. Aimelau^ 
in Berlin (Brüderßrafse Nr. 11.) erfchienen fu 
eben folgende -neue' Vnterhaliungsfehriftea : 

Ehrenreich ^ E, f die Kämpfer der Vendee in 
Deutfchlund und Italien. Eine «Novelle. 8» 



il Thlr. 



««5-. . *, • ■-, 

Reitnan^ Vlrieh^ N&velUn. 9 Bäade. 8* 5 Tbir. 

I. Band: Die Maler. — Meine Ferienreife. 

11/ Band : Berthold'v Liebesgefchichte. — - 
' Die Oicbter« V . - 



Den Verehrern der engli/then Sprache! 

In der Buchhandlung vdii (7. JP. Amelang 
in Berlin (BrüderÜrarse Nö*,.ii.). erfchien und 
ift ebeadafelbß, fo wie in 'allen Bi^chhandlun« 
gen des Ih- und 'Äi:|sla|idefl, zu babezr: ' 

ausführliches Lehrbuch der engli" 

, . fchen^prmche 

für SchtAen und Privatunterricht; enthaltend: 
wifTeprch^ftUch geordnete Anleitung zur Aus- 
rprache und Aneignung der Spracbformen ; 
volirtändige >Entwickelung der Santax, rnit 
zahlreiicben Uebangs-Be^Tpielen, befonders für 
reifere -und gebildetere Schüler böh.erer Claf- 
Ten) einen Aziltang zar Kenntnis und üebung 
des im Merkaniilirchen üblichen Stiles, und 
eine AusAwahl guter, zweckmäfsi)^ erläuterter , 

LefeftücAie. Von 

G» F. Burckhardt^ aus London, 

L§hrer der Englifchen Sprache an dem Köl- 

nifchen Real G^mnaßom, dem MilBons • In- 

Aitute und mehreren anderen Schlilen in Berlin, 

und /• iW. Joft, Dr. 

Vorfteher einer Lehr- nud firziehuags-AuftaU. 

Zweyte verheßerte und vertnehrte Auflage. 

42 xompreCTe Bo^en im gröfsten Octäv^ auf 

weifsem Druckpapier 1^ Thlr. 

Diefe, mit' fo ausgezeichnetem Beyfalle 
aufgenommene 5[lrachlehre, mit winenfcnaftli- 
chem Geift aofgefaf^t, untl gleichzeitig alle 
praktifchen Zwecke, mit genügender Ausführ* 
iicbkeit verfolgend , iü nicht* für Anfänger ge^ 
eignet, aber reifere iS'c/iü/fr, fowohl JüpgUnge 
ron ciaüifcher Vorbildung, als Damen, welche 
einigen vorbereitenden Unterricht' in deuifcher 
und franzößfcher Sprache genofCen , iiSerbaü^t 
Jeder, der neben vielfeitiger Fertigkeit in der 
englifchen Sprache auch. gtündliche.Anfchaur 
ung de» Sprachorganismos erftrebt, wird in 
diefem Werke volle' Befriedigung finden. Es 
übertrifft' eile bisherigen Werke diefer Art 9n 
ReichhAhigIceit der Materialien^ und «jl^bey iH 
Att P^eis für 42 enggedruck-te Bogen gewifs 
iiöchft mäjsig. . 

In denfrfelben Verlage erfchien früher: 

Vor/chule der englifchen Sprache' für Deut- 
fche.^ mit befonderer ^erückHchti^ung der 
Ausfprache für Anfänger^ .iiebft Uebungen' 
zum 11 eberfetzen, vo.m Leichten zum Schwe* 
irefen' äbereeherid, zweckmäfsigen Bejfpie- 
len und - leichttafslichen Lefeüb^ngen. Von 
G, F. Buf^ckhardt* 1853- so comprefTe Bo« 
gen im gröfsten Octav* ^ Thlr. ^ 

Der kleine Englander; oder Sammlung . der 
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im gemeinen Leben am haufigften vorkom» 
menden Wörter und Redensarten ,zum Aus» 
wendiglernen. Englijch und Deat/ch. . Ein \ 
Hülfsbuch zur Eriernung der englifchen 
Spraclie, und vorzüglich zur üetfung des 
GedachtAiffes , herausgegeben von G. F. 
Burckhardt. Zwey'te mit Phrafen und kleU 
nen Erzählungen [ehr vermehrte .Auflage. 
^r. 12. Geh. ^ Thlr. . 

Vollftändiges Englifcfi Qeutfches und Veutfth- 
Englifches Tafchenwörterhuch^ nach den 

/ vorzüglichften über beide Sprached erfchie- 
nenen, gröfseren Wörterbüchern, befopders 
nach denen von Adelungs Jöhnfon ' unA 
Chambers bearbeitet >on (7. -F. Bur'ckhardU 
Zu^eyte vermehrt^ Auflfhge^\ in welcher die^ 

^ Betönunr;, die .Aosfprache, das Gefcblecht, 
d\e Mehr2ahl, d.ie unregelmäfögen Zeitwör- 
ter, die technifchen, ^veralteten, wenig ^ge« 
bräuchlichen und niedrigen Wörter genau 
bezeichnet, ferner die Hinweifung auf ricji- 

. tige ^Anwendung der Zeitwörter und deren 
Vorwörter, und auf , die- Mannich faltigkeit 
des Ausdrucks ^apch eio alphabetifches Ver* 
^^eichuifs ,der wichtigftcn Länder, Oertexi- 
Taiff- und anderer Namen, fo wie der ge- 
wöhnlichfien ABküi'zunpen, und eine'Tabellc 
der unregelmäfsrgen Zeitwörter beider S^rar 
chen enihaltt'n find. Zwey Theile. Erfler 
Th eil : Englifch - Deutfeh. Zweyter Theil ; 
Deutfeh ' Enfilifch.. ' 1855. Octav. Jede Seite 
in drey Spalten, mit ganz neuen, Perlfchrif- 
ten gedruckt. - Engl. Druckpap. Säober ge- 
haftet/ a^ Thlr. - . ^ 



Dictionnaire Uüiversel de la Idngue franfaise, 
redigö d*aprfes le Dictionnaire de l'Academlt 
francaise« et ceux d^ Laveaux^ Cattef^ 
Boiste^ Mäycux^ fVally ^ Cormon^ etc. con* 
^ten^ant toutes les mou de la langue usuelle, 
avec leurs' etyniologies, leurs d^finitions, 
leurs diverses acceptions au propre et au fi- 
gure^ les diffdrentes expressiens proverbiales, 
familieres, populaires, poeiiqu^s, et du JtJ^l* 
soutenu, tous lesprincipaux lermes des Scien- 
ces; arts et mdtiers, avec le\ir significatioÄ 
et 'les expVications n^cessaires ä la parfaite 
\ intelligence de chacun deux. • * 

Ouvrage enrichi de plus.de Six Mille Mots, 
qui ne se trouvent dans aucün autre diction- 
naire, et d'nn gran(<, nombred^acceptions oml- 
BfiS dans les ^uttes: dictionnaires , par Cft. Ae- 
dier et V. Ferger. ) ' \ 

Deux volumes In ßvo. « cohtenant enscmbla 
ßrfes de 1600 pages, en caractere neuf dit mi- 
g'nonne en deux .colonnes. ^ Paris," .6b ddition, ^ 
1832« pi^i^c 15 francs z^ 4. Thaler. 

. : Nach dena up^etheilten Uithelte zlüi Gtf-, 
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lehrten, denen dieres WerJc zugekommen ift^ 
dat ausführlicbße franzöL Dictioonaire.. , . 
per reicht' unbedentende Vorrath der sien 
Auflag« wurde . Tafch und • ganz verkauft , fo 
daf» . zuletzt ,viele Beßellungen uheffectuirt, 
geblieben find* Eben hat die 6te Au/7age die 
PrelTe verlaCTcn, und ich erhielt eine Sen- 
dung davpn^ welche ic^ mit Recht empfeh* 
len kann. Preia 4 Thln 

Berlin; 

A. Ashpr, Linden. No. 20. . 
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-So eben iß erfchienen, und ah alle Buch- 
handlungen verfandt worden : 

Biblijches ' Realwörterbuch 
zum Handgebrauch 
für Studirende , Candiäatern GymnaßaUehrer 
und Prediger ausgearbeitet - 

von . s 
Dr. G. B. FViner, 
.königl. Kirchenrath und ordenil. ProfelTor der 
Theologie an de* üniverfiiät zu Leipzig. 
Zweyte ganz umgearbeitete Auflage. 2 Bände* 

Preis 6 Thlr.~ , 

i>er geehrte. Hr^ VerfalTer ift zu rühmlich 
iö der gelehrten Weh bekannt^ als dafs eine 
Anpreirung diefes Werkes not big wäre. Ich 
bemerke nuri dafs das Werk in der neuen 
Auflage um die Hälfte üärker ift, als die frü-. 
li^re. Derbste Band foü baldigft nachgelie- 
fert werden. 

Leipzig» im Juni i83S- ^ 

- ^ a H. JLeclam. 



Iä der Schnuphafefchen Buchhandlung in 
Altenbnrg Had fo. eben erfchienen, und an alle 
Bachhandlungen ^erfendet worden : 

A* Matihiae vermifchte Schriftejii^ in lateini- 
fcher.und- deutfcher Sprache, gr. 8* a«>j Bov 
gen. i Thlr.- ' ^ 

F. C* F. Hau/childiif Carmina omnia. gr. 8- 
br. (6 B.) 8 'gr. ~ 

JL Üeberfetzimgs - Anzeigen« 

Bulwer^ s Romane. 

Der gc'iftreicbe Verfaffer d9$ Pelham^ Sir 
E. L. Buiiuer^ erregt diircU -feine höcklt an- 
ziehenden Romane nicht aUein in England 
das giüfste Auffehen', fondiern hat aych fch'on 
in Frankreich und Deutjchländ grofsen Ruf 



erlangt. Wir glauben daher durch die.Veran^ 
Haltung einer eben fö fchönen, ^als äufserft 
wohlfeilen Aufgabe von Bulwefs /ämmtlißhen 
Werken d^n Wünfchen def gebildeten Lefe« 
weit zu begegnen. Die erften vier Theile die« 
fer nenen Gefammt- Ausgabe haben bereits die 
Preffe verlafTen, und enthalten des' VelrfafTer« 
zuletzt erfchienenes Werk, unter dem Titel: 

E u g e ' n A r q nu 

'Ein'Roman 

von dem 

"VerfalTer des Pelhitm.j Devereux u».£. w. 

Aus ,dcm Englifchen '• 
' von ,. ' ^ 

Dt, C iV*. Bar mann* 
4 Theile in kl. Qctav auf fchönes Velinpapier« 
• Pteis -1 Thlr. la gr. _ 

Vorräthig u. f. w* " Wir ho^en, dafs diefe 
fchöne Ausgabe eine günftige'Aufnahnie finden 
wird, und werden in diefer Vörausfetzung. vor« 
erft ^^Pelhamy*^ und danu den, nächftens zn er- 
wartenden neueften Roman Bulwer*8 ^ydie PiU 
ger am Rhein^^ bäldmöglichljt als Fortfet2ung 
nachfolgen laffen.. > _ 

Zwickau y den 1 Juni i833* 

Gebrüder Schümann.' 

■ ■ 

III. Ver milchte Anzeigen. 

, Entomologifch,es* 

t)a ich die Vorarbeiten ^u einer roUftan« 
dig'bn Monographia Coleopterorum' Micpoptero^ 
rumi in welcher alle bekannte inländifcbe und 
ausländifche Arten dieCer Küferfamitte befchrie- 
ben werden folieui begonnen liabe^ fo erfu« 
qhe ich alle Entomologen » mich da^u mir 
Beiträgen zu iinterilutzen , befonders aber, 
mir nfeue oder fonf^ merkwürdige Arten zur 

'Anficht. und Benutzung mitzuiheilen. Ich ver- 
fpreqhe , einem. Jeden da^ ^eihe zu gehöriger 
Zeit und, fo viel an mir liegt, unverfehrt wie- 
der züzuftellen. •^— Dm Monat September, ia 

-welchem die Verfammlung der Natürforfcfier 
in Breslau Statt finden. fuil> wird uns gewifs 
auch manche Entomologen zuführen, ' welche 

. 'dann zugleich mein obiges Anliegen berück* 
iichtigen mögen. Der Verein der hi^figen En- 
^tomoiogen ficht f^hbn mit Preude feinen aus- 
wärtegen Giäten entgegen, uod es fieht zu hof- 
fen, dafs wit hier emen erfpriefslichen grofse- 
ren entomologilchcn Verein bilden können. 

.fireslau, d. i^ 'JVhii iS^^S« 
; / , / . / Oravenhorß» , 



■^— ■»« '— » 



Druckfehler-Anzeige* Der in No. 15, S. 113 des Int^lligenzblatt^s arg v^druckte 
Namen des als ordentl. Prof«, des Keclue in Leipzig angericlUen Gelehrten muls ijn Steinacker 
xccbellext werden. » ^ 
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X I T E R Ä tt r S C HE 
I. Beförderungen und Ehrenbezeigungen, 

An des yerßorl^. Plaia Stdle ift, der feit- 
herige verdienftvolle - Vicedirector det Frey- 
fchule iö Leipzig, Hr. M., Da/z, zum Director 
derrelben mit einem jährlichen Gehalte von 
1000 Thlr. von dem Mttgißrate der Stadt Leip- 
zig ernannt worden. 

Hr. Diakottut Kling zu Waiblingen iß 
znm ordentlichen Prof. d^r Theologie an der 
Univerßtät. Marburg ernannt worden. 

Der bisherige Privatdocent in Königsberg» 
Hr/Dr. Simfon^ ift zum auTserordentlichen Prof. 
in der juriftifchen Fa<?uhät der dortigen üni- 
• vexfität ernann.t worden. 

Der bisherige Oberlehrer am-Gymnaßum' 
in München, VHr. Dr. Stieve^ ift zum Director 
des .Gymnaßams in Recklinghaufen ernannt 

worden« 

Der bisherige Inf pector in Halle Hr. Dr. 
5iAinic{£iü zum Mit -Director der Frankefcben 
Stiftungen dafelbß ernannt wor4en.. , ' 

T}ßt feitheirige Prof« am GymnaGum zu 
Marburg^, Hr. Chrißian Koch^ ift ordentlicher 
ProfelTor an dortiger Univerfität geworden, 

'Der 'bisherige Privatdocent Hr. Dr. Mau- 
renhr€cher in 3onn iß zum aufserordentlichen 
ProL an dortiger Univerßtät ernannt worden. 

Die FrofelTur der Kunftgefebichte • an der 
Alcademie der bildenden Kijinße in Mudchen 
hat TAt. Ferd* XJlivier erhalten. 

. Hn. Juftizrath Dr. Plank in Gßttingen ift 
^ie durch Snangenhergs Tod erledigte Raths- 
ftelle auf det gelehrten Bank de« köoigl. han- 
növerifchen Ob^rappellationsgericbu^zu Celle 
übertragen .worden. ' Ebendafelbit ift an StrO" 
' mayers Stelle der Hr. Jußizrath von Reiche 
eingetreten; 

Die Hnn« Dr« Ringelmann, utid Dr. von, 
Moy find zu Rechtslehrern an der UniT6rCtät 
?u, Vi^ürzburg ernaxuit worden.' . 
'Hr. • Dr. Auff übernimmt die Lehrftelle 



NACHRICHTEN. 

der Chemfe und Technologie an der hpheren 
Gewer6fchule in Garfel. 

Hr. Ernft Wiedafch, Pro£ am königl. 
Gymnafium zu Wetzlar, hat den Ruf aU Di^ 
rector des königl. hannöverifchen Pädagtfgiamt 
zu^liefeld erhalten« 

Die bisherigen aufserord^ntlichen Profefr 
foren in der jur. Facultät der Univerfitat in - 
Königsberg, Hr. Dr. Backe c^d Hr. Di. pon 
Buchholz f find zu ordentlichen Profefforen in 
derfelben Facultät ernannt worden« 

Der bisherige Director des Schullehrer« 
Seminars in Potsdam, Hr. Strietz^ ift zum 
Schulrathe bey der dafigen Regierung b^for* 
^ert worden. 

Der Prorector des Friedrichs - Werd^r- 
fchen Gymnafiums zu Berlin, Hr. Prof. Eng^U 
hardt^' ift zum Director des Gymnafiums in 
Danzig erwählt " worden. - - 

Die beiden aufserordentlichen Prof. der 
Univerfitat zu Halle, Hr. Dr.Dieck und Hr. 
BlanCf find zu ordentlichen ProfelToreni }ener 
in der juriftifehen^ diefer in der philofophi- 
fchen ]p*acultät ernannt word^. 

. Ht. Emß Gotthelf Gersdorf ^ bisher Se* 
cretär an der kooigl. Bibliothek zu Dresden^ 
um die er ficb durch feine Thätigkeit fehr 
verdient gemacht /jiatte, ift nach Becks To4e 
als Oberbibliothekar bey der Univerfitat Leip- 
zig berufen, und der feitherige Bibliothekac 
da£elbß^ Hr. Prof. Schäfer^ feiner Function mit 
einer Penfion entlalTen worden. 

Die Hnn. Or* Frledr* Biilau und Eduard 
Pöppig find z^ aufserordenttichen Profefforen 
in der philofophifchen Facultät in. Leipzig; err 
nannl worden.. - • ^ 

Hr. Dr. Rettig^ bisher Licet} tiat der Theo- 
logie und Lehrer am Gymnafium zu Giefsen, 
Vf. einiger kleiner theolog. ^ Schriften , ift« alf 
ordentlicher Profeffor der Theologie an des 
Hochfchul6 zu Zürich angeftellt worden. Hr« 
Dt,' Hitzig hat die ihm angetragene ordentU 
Profeffur abgelehnt. , 

Hr. Dr. Franz aus München^ dar mit ^rder 

07) - 



. \ 



151 



¥ 



^i^ 



Regentrchaft nach GHechenland gegangen , iß 
zi^n Mitgliede deir.Commiflion für den. Unter- 
richt ernannt worden* 

^ ^ Die kathol. theol. Facultät der Univerlität . 
zu München hat dem ProfefTor der ^afioral- 
theologie t am bifchöflicben Sttninac^ zti Trieir, 
Hr. Franz XavieP Boner ^ fo wie deiQ Reli- 
g^oHfilehrer bey d^m kathpIiCcbea G^panaHum 
zu Cöln, Hn. -Peter Theodor Schw^nn^ die theo- 
Ipgifche ^octorw^rd^ irerüehen« * 

An dac neu organifirte Gymnalium ^u Mar'% 

. bai^g ift der bisherige zweyte Lehrer am Gyni- 
naJium zu Hanau Hr. Dt Vilmar als Director 
berufen worden» — Di« übrigen Lebre^ Gfid 
Hr.' Prof. Dr. •S^cÄmirz/ früher Prof. und Bi- 

, blothekar in Loewen, Hr. Dr.- (rr 06^, bisher 
Lehrer der Mathematik am Gymha^um zu 
Rinteln, der bisherige Hüljslehrer am Ly- 
ceum zu CafTel Hr. Pfarrer Matthias^ Qr» Dn 

- Flügel und, Hr. Dt: Ritter. 

n, Nekrolog.. 

• ♦ 

Am 17 Dec Dac. v. J/Itarb m fndien der 

franzöfifche Naturforfcher Victor, Jäquemonü - 

Den 5 Mär2 d. J. zu Dubli^ der ^rpf. der 

Mineralogie Carl Giefejie^ ein ^eborene;r Öäne^ 

bekannt durch Jeinen langen* Anfedthalt in 

^ Grönland« < « 

^ .Den 18 IVfärz zu Äßracnan Staatsrath M* 
^€olaus Oßolöpoff^^ 50 Jahr alt^ V^rfaffer des 
ifufErchen Wörterbuchs ' der« allen' un4 neuen 
Dichtkünit 

Den 26 , April in' Bologna der AKronom 
Cafuregli\ Prof. an dortiger Univerlität. 

Den 27 April auf jdem SchloITe zu Hetes-^ 
. heim hef Worms der Herzpg v» Dalberg» , 



f>en 89. April zu London der berühmte' 
Arzt und Naturfoxfch^ Dr« Babington im^ 
^ 76 Jahre,' .und in Coblenz Joh. ,Heinr,'MiU, 
im 70 Jahrcf, Weihbifchof von Trier und Bi- 
fchof Von Sarepta in partibut intidelium. ^ / 

-. Den i Mai.Eu "ä^i^ich,. Conrad von E/cker; 
eb^ndafelbÄ et^^tleibte lieh der ,herühm{# Ku- 
pf^rftecber Lips» - ^ * . ; , ' * 

t)en 10. Mdi in Paris Adrieux, immerwäh- 
render Sectetär der franzöfifcben Akademie, 
« Pr4>fe£rer der Literatur am College d^ France» 
74 Jahr alt. • 

Den 15 Mai in flamburg Dr.' Liidwig 

Den 15 Mai zu Freibuc^' der ProfelTor. der 
Flu an ^afiger Univ^rfitSt, Hofr. SchnelUf» . 

Am 1^ Mai in. Karlsruhe Jok. Friedrich 
Gfr/Jn^r, grofsherz. badifcher Kircheiirath upd 
Prof. an dortigen GymnaHum. 

' .Den 17 'Mai in Stuttgart der durch feine 
mathematifchen Schriften berühmte Johann . 
Friedrn Wurm. - ' . '- 

Am »17 'Mai in Schoepfenthat der in Ru* 
heHand v^rfetzte WeimarUche ^GynuxaCumdi- 
rector't Chrißinn. Lujiwig Lenz^ in feinen 
73 Lebensjahre. . - ^ 

In Greifswalde im 75 X.ebens)ahre Dr. /. 
K. Fifcher^ ordentL Profeffor ^der Mathematik 
und Aftronomie, früher Profeffor in Jena« 

Am 28 Mctr^ in Frankfqrt, feiner Vaterftadt, 
der königl. baier. Präßdent Ritter Dr. Anjelm 
von Feuerbach\ui feiner Durchreife. nach den 
'Bädern von Schwalbach. - Der Anfang feiner 
gelehrten Laufbahn^ auf welcher er fleh fo 
allgem.einen Ruhm erworben, war iji Jena^ 
wo er zuerü als Privätdocent auftrat. 
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. L I T E a A R.1 S C Hji A N Z EI G E,N. 
iigungcn neuer Bücher^ 



Bey £. B. Schwielen in Leipzig i& fo 
eben ej^fchienen, und* in allen Buchhandlungen 
zn haben i 

Bemerkungen und Excurfe über dat in dem 

Königreich Sacbfen gültige Civilrecbt, nach 

' Anleitong von Cura'u^ Handbuch zufammen* 

gefteUt* 30 Abtheilung, gr. 8» a Thlr. 12 gt^ 

.Diefe Abtbeilung, mit welcher die Bem^r- 

luhgen zu dem Er/ten Theil d.es C^rtiußßhen 

TTerkes ßch Ichlieisen, enthält namentlich eine 

A\>handlung über Reallaften. im.. Allgemeinen» 

einen Auszug au» dem neuen Gefetz über Ab- 

löfuqgen und Gemeinheitstbeitung^n, eine aus*- 

führliche Darltellung voq Zinfen und Frohnen 

(nnh Rücklicht' ai^, Mand. v. 1850} nebft einer 



Reihe von Benierkung.en über Vormundfchafts- 

recht» - ■. . * ^ . 

Grunfriy J. A.y Supplemente zq' Geoi^g 'Simon 
KlügelV yVörterbuche der reinen Mathema- 

. tik» Erftp Abtheiluhg* A bi» Dy mit » Ku- 

'■ pfertafeln. gr. Z- 3 Thlr. % %t. 

Lucianos TidtengerprSche, griechifch*, Mit err 
'.klärenden und kritifchen Anmerkungen und 
griechifch^deutfcbem Wertregifter, heraüfge« 
geben >on /• &' Bremer und Voigtländ.erm- 
Drit*!«! durchaus berichtigte Auagabe^ befbrgt 
von Ä. Klotz, g.. \^%t. 

Leipzig, im Mai.i835'~ 



* In meinem Verlage iß fO' ebeti erschienene 
Grimm f C L. W.^ Ph. Dr., de Joannevr 
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cbriftologiä^ indole pa^iUnae comparata. Copf» 
BieotatiQ p^aemio brincipam' munificentia 
propofito publice ornatä. gr, g. i853* iS gr» 

In dieFer vbn'd^r bochwüVd» theol. F,acul- 
tat zu Jena mX dem. erften Preife gekrönlea 
Scbrift wird die geCammte Chriftologie de/ 
Apoftel Jobannis und Padlus mit reinem bifto-i, 
rifcheip Sinn,^ onne alle' dogmatifche Befangcn- 
lieit^ eben fo grundlicb ais volirtändig darge* 
ftellt und ^erglicben. Die Scbrift ift in gutem 
Latein gefchrieben^ und. der "* V.erleger glaubt 
£cb zum Bebufe ibrer^Empfeblung auf das in 
Jui Eichftadii orau ' Goethii meihoriae] die ata 
p- 3i. abgedrucktjB, ehreni>QlU Urtbeil der tbeol, 
Facuhät zu ,'Jena^ berufen ?u können. Auch 
xuckßcbtlich .der äufseren^Au^ftattung ift nichts 
tin^eriaCren worden j was zur Empfehlufig dea 
Buches dienen kann». 



Leipzig« im Juni~n835» 



Auguß Lehnholä: 



Hey Georg Joachim Gbfchen in ' Leipzig 
find folgende Werke- \ erfcbieneii , und di^rch 
jede Solide Bircbbandlnng zu beziehen:, 

Brandes^ P«>f. CA. /F., Forlefungen über die 
Naturlehre 9 zur Belehrung deter» denen es 
nn mathematifchen. VorkenntniCTen' fehlt» 
5 Bändev\ gr» g. &i Bogen und 15 geito. 
cbctnej Kupfeirtafein in gr» 4» w^ifs Druckp^ 
9 Tfilr» Schreibpi loj Xhlr. 

BälaUf Prof. fr., Encjirktopädie der Staats- 
wijfenfchaftetu gr., 8«. ^82: Bogep weifs 
Druckp. i| Thlr,. Scbceibp. \% TWr/ 

CiceroniSt in^ M^ Tullii^ Or^itionem pro Sulla^ 
Doctiflimoruaü interpr^tuih Commentania^ 
Pqft Girfpar« .OaoiAtanium denub edidit , in* 
tegras Erneßiiy Telectas Bec'kiii Schützii^ 
JVolfiit Ma(thiae£uasque adnotatiönes ad- 
jccit Carola» Henricus Frotfcher ^ Phil, Dr» 
^t Prof. etc. Accedunt praeter indices necet- 
lario» Sc^ioliS' Anibrofrana cum intesris Ang. 
Mali felectfsque^ Orellii atque editoris ad- 
notatiombusr .8,n»ai*. 18 gr«- 

Fijcher^ Stiftsarzt, Dv.A. F.f Das Blut und 
die aus dem Blute entjpringenden Krdn^^^ 
heitin. Ein Noth- nnd Hülfs-Buch für Per« 
foBen beiderley Gefchfechts, ^ie am Blute 
leideur Q. ' i\% ^ogen. brochirt. 18 gr. . 

Houwaldf B* von y Abend - Unterhaltungen für 
Kinder. Eirftesr Käu d eben . mit 4 Kupferiir 
8. Velinp» 'geb. 1 Thfr. 

Schwarz , Gehr Kirchenraih , Dr. Fr. H. Chr,f 
J)ie Schulen^ Die ve^fchiedenen Arten der 
Schulen, )hre ioneren und äufseren Yerhält- 
nilTe^ jund ihre Beßimmimg in dem Eptwi- 
ci^Iiings^axige der ]\Ienfchheit» Zuyt Voll* 



Aändi^keit der Exzidi^uli^stelire. gTr 8* ^eifir 
Druckp^. 2} Thlr. Schreibp. 5 Tblr. Velinp^. 
44 Thlr. ^ ' > 

ThämmelSf \A. Af. von^ fämmtUche Werkei* 
6 Bände. Mit dem flildnif^ ,des Verfairert 
und 5 Titelkupfern; 8-; 130 Bogen. Velin- 
papier, brogbirt 6,ThlrJ 



k X 



Hey Jofi Amhr.^arth in Leipzig ift er« 
Ichienen , . und in allen Buchhandlungen zm 

haben : ' 

j 

Oefchichte der geheimen Verbindungen dgf 
neueßeh Zeit^ 7s Heft. gr'.8»^ geh. k.Thln 
Auch unter dem Titel: » 

Actenftücke über, die unter dem Namen det 
, Männerbundes und des Jünglingsbundös b^ 
kannten /demago^iföhen ünitriebe. Her- 
ausgegeben von Carl PoUenberg. 

Iphalt der früheren Heftet 
IS Heft. Actenmäfsiger Bericht über den gt* 
heimen deutfchen Bund un4 dai Tu^n- 
wejen^ nebÄ .einleit. .Beiperk. über die frü- 
heren geh. Verbind, von /. J5. Fv Manns>^ 
darf. 1 Tblr. 5 gr. 

SM Heil. Die ErgebniJ}e der ünterfuchung in\ 
Bezug auf den Bund der Unlfedingten oder 
der ' Schwarzen u, f. w. 9 grr *' ' 

58 Heft Die Central 'ünterJucbungS'CommiJ" 
ßon zu Mainz und dve demagogifchen Um* 
trieb e_ in den Barfchenfchaften der .deut: 
^ fchen Univerßtäten zur Zeit das Bundes- 
tags • Befchlujjfes vom 20 S^t. 1819» y^^' 
Rudolph Hug. . 19 gr. , . 

'4$ Heft. , Actenmäfsige Darfiellung der VeT" 
fuche^ Deutfchland in Bevölutions-Zuftand 
zu bringen f herausgegeben von C Fplleri» 
herg. g gr. 

5* Jfeft. Gefehichte der geheimen Verbindung . 
gefi^ in Polen* 18 gr. • 

6» Heft» Die demagogijchen Umtriebe auf 
den deutfehpn Univerßtäten. An« den 
. Acten. deV Mainzisr Unterfuchtt&gs-Comioif* 
fion. 2» gr. 



Empfehlungswerthe Schulbücher^ 

Iq der Weidmann^ fcheh BuchfaapdluQg in 
Leipzig ^ff fo eben erfchienen; . 

Griechifches Lefebuch füx^ die unteren ClafTen 
* eines Gymnallnms ^^ von . Augufi und Konß^ 
Matthiae. gr, lo« Mafchinenv^linp. Preis: ^ 
^heftet 18 gr.; , * 

' Die Verlagshaodlung -hofft ,' dafa dat Aeu- 
fseredes Buchs und inehr hoch der berühmte 
Jtame des Hn« Dixe^toxMaUhiae in Altenburg 
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demfelben recht tald in ^'?«° /cHnlen Ein- 
gaoR verfchaffen «rerden. In den Noten ift 
Inf Matthias nnd Buttmanns SchulgTammau- 
ken RückÜcht genommen. 

Erft vor einigen Monaten ift verfandt und 
fchon auf bedeutenden Gymnaßen eingeführt : 

KUdnes griechi/chcs Wört^huch '«„«^"•Jj-. 
eifeher' Ordnung, xum Gebrauch für Schu- 
fen von Carl Gottfried Siebeiis, (Recwr det 
Gymnaüum« i» Bautzen), gr. 8- Mafchi- 
^envelinp. Prei« i Thlr. 6 gr.^ 

Bereiu im vorigen Jahre ift erfchienen, 
auf da« gunßigße recenart und auf vielen 
Oymna&eai eingeführt : 

tMtanifche Syntax fut die oberen Cteffen ge- 
lÄr Schien. Von Dr. G, Billroth. %r, %. 
Druckvelinp, Frei« i» gr. 

Bey einem gröfferen Bedarf für Schulen 
geben wi» diefe dtey Bücher gern zu Partie- 
' pxeifen« 

' n. üeberfeteunga- Anzeigen. 

Um ColliRonen zu Tcrmeiden »cige ich 

Jbiedurch an , daft von ' . ' 

Charäcteristicf of Svomen, moral, poetical 

and historical, hy ,Mx9. Jamesoiu a voll- 

London, 1 852». ^ ^ 

eine deutfche Bearbeitung in, meinem Verlane 
erfcheint, und MicheelijoaeCre verfajndt wirdi 

Leipzig» *«» H ^^^^ ^835* > . ^ 

Joh. Amin Barth." 

* * 

in. Bücher -Atictioncn. 

Bücher verfteigerung zu, Göttingen. . ' 
Am i Juli i J. foU ainiier die Bibliothek 
4ef weil. Geh, Jafilzrath Meifter y^th^ßtix 
beiden. Sie zeichnet fich vorzughch m t^vil- 
CriiiiinÄl- und Proceri- Rechte ause J? olgende 
Werke mögen als Probe ihres «ächen Inhaltes 
dionen. In Fol.: S. i No. i Corpus iuris 
eiojratum cum iCommentanii. Accurfu, Cuia- 
fii etc. Lugd. 1589. 6 9d. S. ^. /^^^^5- ö«- 
cange glojjarium, » Bd. S. 3; No. 2^ Ott^o- 
tSsthe/afru^. 5 Bd.. S. 4- No. 3fl..^^''f«^ 
glolTarium. a Bd, Jn 4«o. S. «5 No. «TÖ 
Karls' V peinliche Gerichtsordnung , die aufserft 
feltene Ausgabe ßne die et conjule. In 8- 
S. 39 No. 759- Glücks Erläuterung der Pan- 
dekten mit Mühlenbruehs Fortfetzung fo weit 
Ce heraui.ift. 7» »*• ^^PP*»- "*'* ^ergold, Ru- 
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«ken. S. 78 Nö. gSa* Klehu Anualen , S4 
Theile in ai Bd. S. 78 No. 964— 965» Är^ 
chiv und ^Neues Archiv des Grim*. Rechts , fo 
weit: er bis jetzt heraus ift. ;2oBd. in 80 einzel- 
nen Hpfteu. S. 89 No. loS^ Archiv für die 
Civil. Praxis, fo vyeit es heraus ift 46 Hefte, 
S. 90 No. 1089. Oeuvres de Montesqiiieu -6 Bd. 
S. 99 No. 1193 Cramers Wetzl. Nebenftunden 
iiaTheHe in 30 Bd. In 4fQ. und ivo. S. 11 
No. 116 ff. u. S. 61 No. 771. Eine SamBriung 
von c. 300 äanden und refp. Convoluten jori* 
ftifcher Differtationen und kleiner Schriflc^n, 
gröfstentheils aus ' den beiden letzten Jahrhun- 
derten bis auf die neaefte Zeit. Eine von dem 
rühmlich bekannten Vater de« Eigener« an- 
gelegte und von dem letztern felbfli forgläl- 
tig fortgefptzte Sammlung, ' welche ungelahr 
io,ot)o einzelne zum Theit höchft feltene und 
merkwürdt|^e Schriften ausmachen kann, und 
von der man wünfcht, £Le nüt einem Zuftblage 
verkaufen zii können. 



Am iien Auguß i853- ^ 
wird zu Gent die, überaus reichhattifie , viele 
, feltene literarifche Schätze , enthaltende Biblio- 
thek des verftorbenen Prof^ffors /. F. Van de. 
FuWe (früher Bibliothekar der ünivcrfität zu 
Löweh) verfteigert — Der aus a Bänden be- 
ßehbnde und über a5,ooo'Numcrn umfaffende 
Katalog ift von dem Unterzeichneten, welcher 
eingehende Aufträge pünctlich und g^wiJTen- 
haft heforgen wird, an Bie am Fufse diefes 
genannten Handlungen vferfahdt- worden. — ^^ 

Es wird gebeten, die Aufträge baldigfi 
ein^ufendeh. 

Bonn, im Mai 1 853* 

A. Marcus, Buchhändler. 

Augsburg: Birett. — .Berlin: Asher. — 
Bremen: Heyfe. — Breslau: Schulz u. Comp. 
— C^^elz , Krieger. — Coburg: Meufel. '—^^ 
Dresden: Walther. — " Frankfiijr^ a. M.: Her- 
mann/ehe Buchhandlung. — Göttingen; Fan 
denhöck u. Ruprecht. — «alle : Schwefchke u. 
- 5oAii- — Hamburg : Perthes n. BeJJer. — Han- 
Aover: Cruje. — Heidelberg: Winter. — Jena: 
Cröckerfche Buchhandlung. -^ KönigÄherg: 
ßoit. — Leipzig: fVeigel. — Lübeck: ^/cäot- 
^feld. -^.München: Palm. — Nürnberg :Ri> 
gel XX. ^mefsner. — Potsdam.: . Fogl^r. — 
Ätrafsburg; Treuttel n. Würtx. — ^ Stuttgart r 
Ferd. Sreinkopf.^ — Ulm: Neubronner. — 
Wien i Gerold. — Zürich: Orell, FüfsU u. 
Comp. ' . ^ . ^ 
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LITBRAEiSCHB ANZEIGEN. 



!• Ankündigungen neuer Buchen. 

J^iB engUrchen Mm an aths zeiclitittL üch durch 
Reinheit und Gediegenheit de« • Textes To- 
wohH aU durch* die Vorzöglichl^k'ibpeY Stalil- 
Aiche au». Diqfelben finden ungetheilten &ey- 
fall in Demfohland, und die Gelegenheit, billig 
dieCelben zu acquitiren, dürfte daher nicht un« 
willkommen feyn. - 

E^er unterzeichneten Buchhandlung ift ei 
gelungen, ^ den ganzen Beftand der nachfolg^- 
den -eHg). Täfqhenbücbfrr au Üich zti- bringen, 
und offecirt - '..... *. ^ .*j - ■> .. 

Kefpstike 1838, TT 1853. ' / , ' 

HeaWs haok of heamy 1833 - * 

jeden Jabi^ang zu 5 Thlh 

Gleichzeitig inache ich auf das Täfchta* 
buch Turnern. Annmal, Tour aufmerkfam. Es 

« 

«rfchien Anfangs diefes Jahres zum erften Male 
in groüsem Format, welches a Guineen gekoltet. 

Nunmehr erfcheint eine Ausgabe in der. 
gewöhnlichen 8ve Form, welche für,/ Thlr.. 
iMisgegdben viierden kann.' Der Inhab ilt eine 
Aeifebefchreibung an der Loire, und hat ^^ 
der fchonfien St^lfiiche der. Loire- Gegend. 
Die Kupfer lind gan& die Celbem der frühexen 
th^ueren Ausgabe. ' ^ 

Berlin. 

V A* Asier^ Linden« 'No.^ so. 



"^^ 



In naeinem Verlage iß fo eben erfcbleneB^e 

yAuli'Perßi Flacci Satiratum libey^ guip eius 
vitaj vetere fcholiaße, et Ifaaci Cafauboni 
notis^'-qui eütn recenfüit et commentario li- 
bro illußravit^ ' una cum «iusdem Perßäna 
Horatß Imitßtiane. Editio novidima, auctior 
et emeudatior 'es ipfius auctoris codice: cura 
et opera Merici Cafauboni^ Typis repeteiii- 
dumscurant et recentiorum interpretum ob« 



feivationibus felectis auxit Friderieus Dueb- 
' ner.\ PJi. Dr. ^r. 8- i833- » Thlr. • 6 ^ 

' Unter den Commentären ältel-er Philolov 
gen 'dürften Geh nur wenige, binCchtlicb der 
Reichhaltigkeit und Fülle der Gelehrfämkeit, 

*fo;wie des tieferen Eindringens in den Sinn 
und Geift.des erläuterten Schriftftellers, mit 
dem des GäfatAcnus znm Per fius in Vergleich, 
ftellen lafTen, iHrelchei^ nach dein einflimdiigen 
ürtheile der. Kenner noch immer in /"einer Art 
a^s muftergültig angefehen werden mufs. So 
allgemein jedoch '.auch feine Vortrefflichkeit 
anerkannt ift, fo 'konnte er docV feiner Selt^- 
heit wegen nur vpn Wenigeki ftudijrt und be- 
nutzt werden, und. die Verlagshandlung hielt 
CÄ daher, für^'ein verdienftHches Unternehmeq^. 
das treffliche Werk durch etoen Wiederab- 
druck dtp Freunden der römifchen Litera- 
tur zugängliche^ zu machen. Und um fo will- 
jiommener wird derfelbe hoffentlich feyn, da 
der forgfame Hr. >}erau8geber auch aus, den 
Schriften der neueren Alterthumsforfcber alles 
dasjenige, was zur Berichtigung oder V^rvoll- 
fiändiguDg der Arbeit des Ca/^ubonits dienen 
konnte, zufammengeftellt und äerfelben ein- 
verleibt hat. Da ioun auf folche Weife fich' 
in diefer 'Ausgabe alles Wichtigere vereinigi 

.findet« was bis auf die neu eüe Zeit' füi^ di^ 
'ErkläruBg. des vßrr^^iis.gethaa werden iß, fo. 
dürfte dieXelbe wo^l den . Anfoderungen unfe- 
rer Zeit vollkommene Genüge leiften, und 
vor anderen einen entfchiedenen Vorrang be- 
haupten. 

- Lein^gy iorJuni iSS^- ^ 

Auguß LehnhoU*- 



Hey Ttu Chr. JTr. Emiin in Berlin find 
in der erfien HSlfte'des Jahres 1853 folgende 
^neue Bücher erfchienen^ und in allen Buche 

handlungei^ zu haben : ' ' 

V, Beaumont und 'i;. Tocqueville) Amerikas 
Beüerungs - Syltem und Reffen Anwejddnng 
(18) _. ' • . 



t • 
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aaf Europa; mit einem Anhänge über Straf- 
anfiedelungeü und fta Beylagen ; A. d. Franz.^ 
neblt Erweiterungen und ZuHtzen V09 Dr« 
N. //«. Julius ; m, 4 Kpfrn. gr. 8* 5 Thlr. 

Dav. Brewßer^ Briefe über die natürliche Ma* 
gie an Sit ff^» Scott» 'A. d. Engl, üb^rf. tt. 
jai. Anmerk. ^>egl. von Fr^ f^ofjff; mit 79 Ab- 
bfldungen in Kupfarft. s« geb. a Thlr* 

Job» Caüf Britanni, de Epfaemesa britannica 
liber; recttdi cur•^ J. Fi C* Heckerl ^ 12« '/Kr. 
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RufCs Präßdio). ar Jahrgang. 1855. 5®^ 
S wöchentlich, i bia if Bogen. 5| Xnit. 



J Tbir. 



I 



J. J^ Günther t Verfuch eiiier' medicinifchen 
Topographie von Köln am Rhein; nebft meh- 
reren die Erhaltung der behebenden und 
Herllellung der verlorenen Gefundheit he* 
treffenden BemoriLongen. gr. g« i| Tbl?. 

J.'Hope^ v6n den Krankheiten des. Herzens 
und der grofsen Gefäfse; Ueberfetz^ung a. d. 
BngU m. e. Vorrede^ An merk. u. Zurduen 
von F. W. Beehr, gr. 9. aj Thlr. 

fV» Horn-f Reife durch Oeutfchiand, Ungarn, 
Holtand, Italien, Frankreich, Grofsbritf^n^ 
nien u. Irland, in RückCcht auf. medicinl- 
/che und naturwilT. lußitute, ^ Armenpflege 
u. r. w. 4r u. letzter Band, Ergänzungen« 
gr. 8« i Thlr. alle 4 Bände 10 Tblr.J 

^« L. Riehter, Lehrbuch von^ den Brüchen 
und Verrenkungen der Knochen,' 2nm Ge- 
brauche für Studifende; neblt 8 KupfertafeUi 
in Folio, gr. 8- aJ Thlr. 

«—. .««» die Seebfider auf .^orAemey., Wange- 
zoog und Helgoland, nebft topogr« und geö» 
gnoA. Bemerkungen über diefe Infein der 
Nordfee* g. . br- 1 Thb. 

J*. Nl ^ufii Handbqch der Chirurgie, gr Band, 
gr. 8« Pränuih, Preis 5 Thlr. • 

Jtf. H. Strahl^ über das Schart ach fieber und 
ein gegen alle* Formen nnd Stadien defTel- 
bea höch& wirkiames Specificnm* gr. 8- hr. 
i TWr. , - ' ' 

•-^ -^'der Alp, fein Wefen und feine Hei- 
lung Eine Motigraphie. 1 j". Thlr. ' ' 

,C SundcUnf das .Krankenezamen, ein Tafchen- 
buch für junge Aerite aum Gebrauch am 
Krankenbette, la. geb. ' i| Thlr. 

. ^ • r 

Zei4f vhr ifl en : 

fr» Buehholz^ neue Mönatsfchrift für.Dentfcb- 
land, hirtorifch'poHtilchen Inhalt». i5r Jahr- 
gang» 1853* >« I^efte. gr. 8- 8 Thlr. 

J« F. C Hecker^ wiCTenfchaftliche Annalen der 
gefammten ^Heilkunde , gr Jahrgang» i853* 
la Hefte» gr.g« 8 Thlr. 

Nm ff. Julius t Jahrbücher der Straf- n^.3ef- 
farunga^A^^ftalten, EruehupgshäuCary A^man: 
fürforge u. f. w. '5r Jahrg. ^835* lo Hefte. 
,gr. 8- 4 Thlr. 

Medidnifche ZeHurtß^ heraQsgegeben von dem 
Verein für Hsdlkunda ai| Preuflen (unter 



Literarifche^ Anzeige. 

In meinem ' Verlage i$ erfchieneni und 
wird fortgefetz: 

Materialien ^ und Ueberlifferungen zur Ge* 
fchichte^ namentlich zu der des achtzehnten 
und neunzehnten Jahrhunderts« Opiginalar« 
beiteb und Uebertragungen der 'interefFante- 
Iten ausländtfchen MemDiren, Gefchichts- 
werke und dergl., von Or. Ffanz Jojeph 

. Adolph Schneidawind. ir Heff. 8 gr« 

Diefes -enthSlt : die Staatsmänner Crey^ 
Tfllleyrand ^ FoXf Pitt und Canning: Briti« 
fche Schilderungen und Urtbeile u» f. w. Die 
i»äcbftfolgen4^n liehe ^nthahen: die Feldzüge 
Napoleons im Jahre igog, i8i3 bis 18^3 r ^^9 
Fe4diüge 4^ ^<^^z^n Bugen, von £., Vioekö- 
nigs von Italien; Biographifch-hiftorifche Dar- 
ftellungen aus der Revolution, naa>entlich die 
Zeitj&n M4rats und ^Charlotte Cdrdays; Denk- 
würdigkeiten des Marfchall Ney^ der Herzo* 
gin von AbränUs 9 . des Griten. Lav^lette f des 
^öuigs Ludwig XFHI und anderer hiftorifch 
dealL würdiger Perfonen; hiftorifch e Werke von 
Nodier^ Segur und anderen berühmten Hifto- 
rikern, 

Neubalde^slebeu» den.i Juli i833» 

A. Eyraudf 
Buqhbäiidlpr« 



Bey Plei/chmann in München ilk ertcfaie- 
nen, und an alle Buchhandli;^ng<5n ' vactändt 

worden: 

♦ 

Tk. Merk « 

der Hautthierarzt als Hauefreund 

- bey- 
Men Krankheiten und Seucherr der, Pferde, 
^des Rindm^es^ 4er Schaf e^ Schweine, jÜe" 

gen und Hunde^ 
' Mit ... 

, !^ einer kurzen Aaleitimg 

- *ur > 

Zucht und fVartun'g der Hausfhiere. 
Ein njitilicfaes Uatidbuch ' für Landwirthe. 
Gr. 8« 1835- 1 Thlr. 8 gr. od. a fl. 34 kr« 

Der berühmte VeterinSrarzt , Hr. Merk^ 
durch mehrere mit ungemeinem Bey fall auf- 
genommabe Schriften aufs VortheitbaftcAe be- 
kannt,'hat durch obiges Werk,, die* Frucht 
dreyfs{ß]^hrigeT Erfahrung, Aen Oekonomen 
und Viehbefitsern überhaupt ein Buch gelie- 
fert» dal, durchaus nichts mehr zu wünfchen 
übrig lifft, da ^t die wichtige Lehine.von' den 
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Urrachen , . der -Erkenntnir« , der Hcilac ^ und 
Verhütung der Krankheiten d^ Thiere fa um* 
falTeiid, rp lichtvoll und Iq praktifcb dargeftellt 
faat^ dafs feia Werk für^alle Zeiten einen bJfei- 
beodeo Werth behaupten wird« 'Es rft ein un- 
entbehrliches Noth' up4 Hülff' Buch für den 
Gqtsbefitzer und den'Lando^ann, und in jedem 
DorCe folhe wenigüeas ein Exemplar zum ge* 
meinrchaftUc^fen Gebraucbe aufgehellt reyn*» 
Der wohlfeile Preis- wird der allgemeinen Ver- 
breitung di\rfe& ausgezeichneten , über 50 Bo- 
gen Marken Werks, das wir nicht nachdrück- 
lich genug empfehlen können i. feh« zu Statten 
kommen« 



Encyclo pidie 

des Ge^s du Monde 

ou Ripertoire universel des Seienees^ desLet" 
treibet des Arts; avec des Notices sur les 
principales fmtnilies histöritjiues ^ et sur les 
Personnages t6l^res , morts et vivans ; .pur 
une Sovtdte de SavanSj de Litterateurs et 
d^Arlistes frnngais et dtrangers. 1» Tomer 
divisös in 24 volumes grand in %. k deux' 

colonnes. 

Diefes vorzug1ix;he Werk, welches durch 
feine Reichhaltigkeit nipht nur für alle gebil* 
deten Stääde der GefellTchaft ein enifchiedeneflL . 
InteretFe hat, fondern auch dem Gelehrten aus 
allen Fächern der WitlenCchaft, dem künftler, 
dem HandeUmann^ dem Manufacturiften reiche 
Quellen zu. Erweiterung feiner KenntnilTe er« 
öffnet , darf weder mit^ den. gewöhnlichen , Zei- 
tungslexiken, noch mit den allgemeinen Ency- 
klop^dieen verw&chfelt werden, deren das ver- 
gangene und gegenwarijge Jahrhundert meh« . 
rere^ans Licht gefördert hat. Jene behandeln* 
gewöhnlich nur Gegenßände der taglichen ge- 
fellfchaft liehen Unterhaltung, und auch diefe- 
grofse'atheis öur dürftig und oberfTachlich, kön- 
nen alfo unmöglich dem genügen, der nach 
grundlicher Kenntnifs fo^rfcbel; — diofe um- 
laden- zwar die 'WifTenfchaft in allen ihren 
Verxweigungen , und dringen erfchöpfend in 
ihre Tiefen ein, ^füllen ab^r eine folche, Menge 
von Bänden , dafs fie wenigen Privatperftjnen 
zugänglich werden und diefe ' feiten befriedi- . 
gen, weil während des unvermeidlich langen 
Zeitraums, den ihre Bekanntmachung erbeifcht, 
die WiiTenfchaft wieder- neue Fortfehritte ge- 
macht 'hat, and den abgehandelten Gegenüand 
hinter üch zurück läfst« * , ^ 

Um diefer doppelten Schwierigkeit zu bd» 
gegnen, iß -das vorliegende Werk begonnen wor- 
den, welchem weder gar zu. -trockene Ober- 
flächlichkeit, noch allzu grofse «Ausdehnung 
vorgeworfen werden wird« Jeder Artikel wird 
darin in gedrängter Kürze dae Wiffenswürdigfie 



i4» 

und Oediegenße enthalten, wa^ af feinen 6e* 
genftand Bezugs hat ^ keine Polemik, kein Par« 
teygelft wird es enthellän, blafs .Be^ebrnng, ans 
den reinüen und zuverlätTiglten Quellen g^ 
fchöpft, und einfach iiS - gebildetem Stile vor^ 
getragen, wird der Lefer darin finden. Wo 
za befferem VerftändDiCTe des Textes« Kopfer 
oder Lithographieen noth wendig fcheinen, wer- 
den folche beigegeben, und alles deranC vet« 
*wandt werden, die Anfprücbe alier gebildeten 
Claffen zu befriediaen. 

So hoffen wir einem längft gefühben Be- 
dürfoilTe unferer nach Erweiternng ihrer Kennt- 
nilTe dür&enden ZeitgenofFen abzuhelfen, und 
legen den bereits erfchienenen .erAen Band des- 
Werks zu freyer Beurtheilung in ihre Händen 
Diefe* wird in ^wölf Binden beftehen, deren 
jeder in zwey Theile,^ je von ungefähr d5 Bo- 
gen, zerfällt. Die meiften Materialien find wäh- 
rend der letzten fünf Jahren gefammelt» nnd 
die Bearbeitung einer Anzahl aussezeicbnefer 
Gelehrten des In- und Auslandes übertragen wor- 
den, deren Namenverzeichuifs auf der kürzlich - 
brennt gemachten Ankündigung des Werks zn. 
erfehen ift, tind die, unabläffig mit diefer Au& 
gäbe befcbäftlgt, uns zur Hoffnung l^erechti- 
gbxl I das Gan^e innerhalb 5, bis 4 Jahren Vbl* 
lendet zu feben. . ^ , 

' / Man unterfchreibt derauf ohne Vorauszah- 
lung in allen foHden Buchhandlungen des In- 
und Aipslandes, und in Paris und Strafsbiirg 
bey den Verlegern 

Treuttel nnd Würtu 



Bey Joh. jtmhr. ' Barth In Leipzig iß er- 
lichienen f .und in aHen Bachhandlungen zo 
haben : ^ 

fVachler^ Dr. JD., Handbuch der G^ 
. fchichte der Literatur* 30 Umarbeitnnn« 

4,Theife. gr. %. 1.0 Tbir» in gr. Scbrei&> 

pap/'x5 Thlr. la gn • 

Der ehrwürdige VerfaCTer, noch' im fase- 
ren Alter mit raßlofer Tbätigkeit für die 
Wilfenfcbaft wirkfam, hat dief^i Uandbucfa, 
welches al^ Hauptwerk 'dei' .dentfchen Lite- 
riaiiur feinen gebührenden Platz feit /«inejr 
Reihe. von Jahren behauptet,, pun zum drit- 
ten Male umgearbeitet und bis auf die jetzige 
^eit fortgeführt^ fomit aber es der VoUkom'* 
inenheh, nach der er immer *geftrebt, ' wie- 
derum bedeutend näher geführt, Mög^ der 
Be)^fall aller Literaturfreutide, der fichrm deip 
Abfatz der früheren zwey Auflagen fo dentUck 
aufgefprochen hat, aaeb diefer von nenem zn 
Tfaeil ' werben f Der Verleger hat gern dazn 
das Seinige bejtragen wollen, indem er für 
forgfältigen Druck nnd gutes Papier geforgt^ 
auch den Preis, der bedeutenden ßrweiteriui^ 



^ •' 



* 



gen nngeaolaet, niclit -allein nicht erhotket, 
ToBdern voa ii Thlr. 15 g^v ^** di« zweyte 
Umarbeitung köftete^ fiuf xb Thlt, 1» gr. er- 
mäTBigt hau . / 



» / 
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Bey ' tins fihd erfchienen , und in allen 
Buchhandlungen" ia haben: .-v . 

Einzig erprobte Ratbfcbläg'e die Zahne von 
, Jugend auf bis in das fpätelie' Alte^ ohne 
Zahnarzt geFund zu erhallen ;. 4«^ Schwitzen 
der Fü/se ^zu verhüten; erfrorne Glieder 
SU heilen, un^ Hühneraugen oder Leicfi 
dornen leicht wegzutchaffen. fite AuiEL^ge. 

4t'rei8 5 gig 

Ueber di^ Schädlichkeit des Haarabrohneident 

und über den Nutzren* des Schnurr^, Stutz-; 

Spitz* und Backen- Bartsi Aus der Natur und 

ErUhiung erläutert, ate , Aufl. Preis 5 gr, 

^Leipzig» im Juni vi 855. 

fV. Zihges'Jche Buchhandlung« 



n. UeberCet^ungs - Anzeigeü. 



Bey d^m Unterzeichneten lind erFchienen, 
*t;nd in allen Buchhandlungen zu haben: ^. 

C. Genslers, weil. Profeffofs der Rechtein Hei- 
delberg, Rechtsfälle für die Ctvilprocefs^ 
Pr^a;cis» Zweyte i durchaus ▼erbelTerte' und 
iuit den" .wefehüichfteh Erläuierongs-Fofmu- 
Jaren vervoUftändigie Ausgäbe von Profeflor 
Dr. C. J2. Morftadt.^ gr. 8. 4 fl. 30 kr. = 
5 Thlr. 

CrundzHge der Oryktognafie, Lehrbuch für 
öffentliche Vorträge» befonders auch in Gym- 

' nafien und Real- Schulen , fo wie zum Selbft- 
ftudiurtt. Vo« Karl Cdfar von Lecnhard, 
^Geh. Rathe und Prbfc an, der üniierfität zu 
Heidelberg. ' Mit ^ lithogräphirtien Tafeln. 
Zweyte jTehr vermehrte und verbelTerte Aufl. 
gr. 8- Auch unter dem Titel; 

Hqturgejchichte des Mineralreichs. Ein Lehr- 
' hxtth für öffentliche Vorträge, befonders in 
Oynihaßen. und Real-Schulen , fo wie' zum 
Selbf^ftüdium. Erfte Abiheilung. Zweyte ve~r- 
znehrte und verbeO; Auflage.. 5 fl.- 15 kr. := 
5 Thlr« lÄ gr. ; ' * ^ 

Die . früher erfchienene %te jfbtheilung, 

enthält diie Grundiüge der -Geognpße u. f. 'w. 

und ift .durch' alle Buchhandlungen int 4 fl* 

tr i' Thlr. 16 gr. iu beziehen« 

Den Preis von Say National •Oekonoroin 

3 Bände, bearbeitet von t3raf Dr. Morftadt, 

nahe iqki eines wurtembergifchen Nachdrucks 

Ivegen , von 8 Thlr. la gr. auf ö Thlr. 8 gf • 

herftbgefetzt. 
Heidjtlbergy im Juni i853« 

/. Engetrnanm 



In der v. Rohden^fchen Bi^chhandlung in 
I^libecK ift erfchienen : 

Die- Refultüte des -Majchinenwefens , na^ 
mentlich i-n Bezug, »auf wohlfeile Produ" 
i^tion und vermehrte Bejchäftigung. Aus 
'dena Englifchen überfetzt/ gr. 8- 13 Bo* 

* gen. 1 Thlr. r 

, Das im^Jahre '1831 in England .unter dem 
Titel; The results of Machiniry erfchienen« 
Werk,, als defTen Autor man den Lord -Kanz- 
ler ^yBroughhm^^ nennt, bat dur-ch feinen lehr« 
reichen Inhaity hefonders über^die Fr^ge •— * 
welchen Einflufs die Mafchinenärbeit auf ^en 
i^ultänd * der' arbeitenden Claffe gehabt und 
noch fort — > die Aufmerkfamkeit fo fehr auf 
lieh gezogen » dafs tler Ueberfetiser , welcher 
Gelege nrheitiiattey lieh in England. felbft mit 
den GegenftäjiijLen, wovon das Werk hMidelr, 
bekannt zu machen j, durch die Ueberfeizürg 
üch den Dank* des ; Publicumr zu erwerben 

• ^offt. 

Das Buch ift an die arbeitende YolksclafTe 
gerichtet, und hat .den Zweck « fie ^ber die 
Irrthümer aufza^Llären^ in denen ße befanden 
ift, indem Xie Geh zu* Empörungen gegen daa 
Mafchineriwefen verleiten läfst. Es bedarf wohl 
kaum der Bemerkung, dafs fchon der öffent* 
lieh genannte Name des LoH - Kanzlers }edm 
Zweifel an devk competenten Urtheile des Ver- 
faCTers über den behandelten Gegenftand entfer« 
neu faa^ufs; möge nun der Lord da? Buch felJbft 

^gefchrieben , .oder dem Autor tien Gebraucli 
feines Samens geftattct, und dadurch die CJe- 
b^reioXtimn^ung feiner Aulichten' mit dem 
Inhalte des .^uchs ftillfchweigehd beurkundet 
haben,^ . • \ 

III. Herabgeletzte Bücherpreile« / 

Verminderter Prei^* 

Dr. Fn ^ug. Kleine 

Darfteilung des dogmätifthen Syflems, der 

evangelifch proteßanti/phen Kirche; nebft 

kritifcken' und hiftorifchen Bemerkurigen. 

\ * Bfn^ Hülfsbuch zu Bejörderuhg' eines gründe 

Uchen Studiums deir^' ßogmutät. Bisherigem 

Preis i Thflr. 12 gr. 

. ^ . #. • • 

Um die Anfchaffühg diefes .als Äntzlich 

und brauchbar allgemein anerkannten Werkes 

noch mehr zu' erleichterri^j/habe ich den Pf-cl» 

delTelben, von -jetzt an auf 1 Thlr.» vermindert« 

Jena, den. 15 Juli x833- 

Friedrich Mauke, 
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LITERARISCHE NACHRICHTEN. 



L Beföirdetungen udd Bhrenbe^eigangen. 

H, 



^f. )Ptof.>]!)r« V. Sckiechtenäahl In Berlin ift 
an des verewigt«! Kurt^ SprengeU Stelle zom 
ordentlichen Profeffor der Botanik an dec l^ni- 
irerfitift Hslle ernanot wordon. 

fm Dn' Trendelenburg ift zum aurserordent* 
Höben Pfof^ffor in' der pbiloföpbirchen Facultät 
der 'Univerfität tu- Berlin ernannt worden. 

^r^'f'Gau/fin- de Pereeval iQ im die Stelle 
feifiei Väterr^zotti PrefefTor der a^abircheo Li- 
teratur -am Collie rpyal de France in Paris 
ernandt worden. . 

Per bisherige Prof. der Xdtneral- WilTen-^ 
rchaf^n und, Gefchiohte in Gieffsen, Hr. Dr. 
Schmitthenner ^ i& ieils 'Oberündienrath nach 
Darmitadt verfetzt worden. , ' ' 

Pie bisherigen^ Priratdocenten^ an der Üni- 
Terfität zu Bonn, Hr. Dr. Fr/inz Ritler und 
Hr. Dr. Klaüfen^ Gnd zu aufserordentlichen 
ProfeCToren in der pbilofopbifchen Facultät er- 
nannt worden. 

Hr. Stjänislaus Julien iß von, der Akademie, 
derlnfchriften zu Paris an die Stelle des verftor- 
1>enen St* Martin; zum ProfefTor der chinefi- 
Tohen und' tatariföben Sprache und Literatur^ 
To wie an die Steile des. verdorbenen €ouG- 
iiery, Hn. Monmerqud gewählt worden, 

Ht, Karl Georg Wächter^ fünfter ordent- 
licher. Prof. der ^Rechte an der Univerßtät 
Leipzig« wohin er von Tübingen berufen wur- 
de, hat vor feioem Abgange von letzterem .Orte 
vop dprtiger philofophifchen FacuHät die Do* 
cto^würde erhalten. - 

'^Dle.aufserord. ProfetToreii, Hr. Gufu Ha- 
nel, Ut. Jul Weiske, Hr. Brjuno Schilling 
und Bv« Carl Moritz Krie gel in Leipzig, La- 
ben jeder die ZüGeherung von 200 Thlr, 
jährlicber Befoldu^g erhalten. Eben fa hat der 
aur^rordeoti. Prof^ der Philöfophie, dafelbft, 
Hr. M- Benj. Gotth. ^fiiAe eine Gebaltszu- 
Jage v^n loo TbaLern erhalten. 

]|c« Prof« llerbart in Königsberg gebt «Is 



PrpfeCTor der theor. Philöfophie nach Göttingen 
^ an des verßorbenen Schulze Stelle. 

Hr. Prof. Philipps in Berlin hat einen 
Huf nach München erhalten 9 um an^der nnter 
dem Schutze der Aegierung erfcheinenden Jour« 
naliAik Theil zu nehmen. 

Hr. Prof. 'Lobeck in Königsberg hat von 
d^m König von PreuOeo d|is Prädicat eines Ge^ 
.heimc^ ^^giorungs-Rathes erhalten. 

Hr. Prof. Ro/shirt in Heidelberg hat den 
Ch^rakfec eines Geheimen Hofrathes erhaltem 

..An dem Gyn^alium zn^ EifenBch iJÜ iHr« 
Dr. 'Wilhelm Stein eis CoUaborätör an die 
SteHe des in' Rubeftand getretetien Prof. Gör* 
witz ernannt worden. ^ 

- n. Nekrolog. 

Den 16 Nov. v. J. ftarb zu Kopenhagen 
der königL dän. Conferenzrath Conrad Fried' 
rieh von Schmidt Phi/eläeck , geb. am 5 Juli 
17^0 zu Braunfchweig, rübmHchft bekannt als 
philof. ftaiiftircher und, poUtitclier S'chrififteUer. 

Im März. d. J. zn, Paris Jqh. Dan^ Kieffer^ 
Prof. der türkifchen.' Sprache am College de 

"France, yicepräGdeDt der aßatilchen Gefell- 
fchaft und ehemaliger königl. Dollmetfcber 
für die "morgenläDdirchen Sprachen, geb. la 

' Strar^borg am 4 Nov. 1767. 

Am 8 März in Kiel Hr. Etatsrath und Ar* 
chiater Dr. Joh, Leonh., Fi [eher ^ feit 1794 
Prof. det Anatomie und Cbirurgrc an dortiger 
Univerfität, früher Profector am ana.tomifchen 

^Theatei>in Leipzig, im. 75 Let^ensjahre. 

. Am 16. März in Meifsenv der Conrcctor 
emeritus M. Joh. Got flieh Rittler im 73 Jahr. 
Am S2 März in München- der ali drama- 
tUcher Dichter bekannte Michael Beer» 

. Am 7 April in Greifswalde der Prpf. der 

OeCchichte Dr. der Theologie nnd Pbilof9plii% 

Peter Friedrich ^ Kat%negief9er 4 im 5a Lebei|ifT 

■ )ahre. ^%t hat za unferer ik*'lh %*.^ißHtfk 

fchätzbare BeytrSge geUj^fett. 

(5 9) 
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Am $ April za Mubt^. der Prof. Dr. 
Jok. Daniel Bu/ck, 80 Jahr alt. 

Am 10 April in Aarna der Kapferßecher 
Friedr. Safer, im 56 Jahre. ' 

Am 21 April in Leipug der erA kürzlich . 
zum Bufferord. Prof. dei Medicia ernaante Dr. 
Albert Friedrich Hänel. 

Am 83 Mai in London der ia der aordL- 

ichen Literatur und Mythologie vielfach bewao- 

■ derte englifche Gelehrte Richard Price. Ei ar- 
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heilela feit 6 Jahren an elim ' neoen Atugabs 
der angeUachRfchen Gebtze. 

'Am 4 Juni-in Oreiden der Dr. med, Joh. 
Aus- Ehrlich. 

In Gon&aniinDpel der frat». Cfairarg Sat- 
Drygttlliere, den die turkifche Regierung zum 
Prof. nnd Direclor der. feit einem Jahre ia 
Conßanlinopel befiebenden Schale für MiUtSr* 
Chirurgie einanut-hette. 



LITER ARISCHR ANZEIGEN. 



X. Ankündigungen neuer Bücher. 

- Folgende Schrift möehte jetzt die AoC- 
merkfamkeit des Publicnmt 4uf Geh ziehen: 

Studenten und Student enthum. 

Ein Wort über LandtmannfchafteD an feine 

Mit'brüder and zur Berahigung für deren An- 

gehörige, von einem . Goldfuchs /.' 6. A. S. 

brofcb. 6 gr. 

Di« feile Ueberzeugang und felbA eigene 
Erfahrung fpricht- hi«r, AelU dai innere We- 
.fen, dai Seyn und di§- Sollen dar. 
Jetit iß auch noch interelTant: 
Buropas Gefahr 
der -U^betvälkerung und Verarmung abgewen. 
det durch Eroberung und Coloniliraqg der 
aafierenropäirchen KüAea des Miltefmeeri. 
Fioject von Martin CanQtv, bri>rch. 5 gr. 
Ernft Kleins ComptbSr 
in Leipiig. 



Lilerari/che Anzeigen für Theologen- 
Bey uns Gnd erfchienea, und in allen Bnch- 
faandlungen zu haben: - ' 

IVilhelm Teichlers, 

. gewefenen Predigers zn Kobershayn bey Toi^ 

gau und zuletzt zu Kayna hey Zeitz, 

Neue 

Entwürfe und Dispofitionen 

SU Leichenpredigten und Leichenreden, 

verballert und vermehrt hbransgegeben 

von 

Gottlieb Lange, 

Pfarrer zu Pdtewitz bey Z.fnttr 

Herausgebfr der biblifchen Gefcbichten. 

i>ritte Auflage. Ftei»-BO gr. 

Ol'efe Entwürfe fanden ,fchon bey ihrem 

erften Erfcheinen den verdienten Beyfallt fo ' 

dafa im Jahre igaS von dem, durch viele ho- 

mietlfche Arbeiten rühmlidia bekannten, Hn. 

Ptfiot Lange sa-Pjttewiu ,ein« ate Angabe 



beforgt werden muffte, welche von diefem mit 
einem Anbange vermehrt wnrde.. Jettt nun er- 
fcbeitaen He fchon wieder in einer ^len Aus- 
gabe, welche mit dem volleren Rechte eine 
verbeßer(e und vermehrte genannt .wird, weil 
der «erdiente Hr. Herauigeber allenthalben 
Vieles verbefTert, mehrere weniger üruchtbaire 
Entwürfe' geArichen,iuad an deren Stalle viele 
andere aus . feinem eigenen reichen. Sckatza 
hinzugefügt hat. Wir. können daher diefe Ent- 
würfe in ihrer jetzigen GeQeit. ollen GeiAUcheo» 
die bey BegräbnilTen zu fprecben haben, (nge- 
.legentlichft empfehlen, und ihnen die -Var£- 
cherung geben, daf* Ce bey den verfchieden* 
fien Sterbefälten zu ihren amilichen Beden« . 
tu welchen Ge oft fehr'wxbige Zelt übrig ha- 
ben , hier die - erwünfchteilen Winke und An« 
deuiungen, die xweekmäftlgße Anregung %\x 
fruchtbaren Gedanken und die pa0epdße An- 
leitung zur wirkfamen Ausführung derfelbett 
Boden werden. 

Leipzig^ im Juni iSSS- 

t Buchhandlung. 



In Buctbandlung in 

Riga ut ißehende Schriften 

des als Anatom rühmlich bekannten FrolelTora 
und Profectors. an der TufT kaifeil. Univerntfit 
XU Dorpat, Ha.Dr. Alex. Hueck, erfchienen, 
und. in allen Buchhandlungen zu haben: 
Lehrbuch der Anatomie. Prpia 9 Th^. 

Diefe Schrifi empGefalt Geh dnrch Kürze' 
und Deutlichkeit der Dar&elinng , fo wie 
durch eine methodilche Anordnung der Oe- 
genfiSnde Ge Geh nach längerer Erfahrung elij 
bewfihrt erwiei. Sie unterfcbeidet Geh vor an* 
deren' Handbüchern dlefea Faches voraüglich 
durch die genaue Angabe der Lage und Um- 
grenzung jedes Theiles, fo wie, wo et thttn* 
lieh war, durch Angabe der Stellen, wo Tfaeile 
dei Köipert von aufteu her durchgefühlt .wer- 
den können,' was diefelbe auch KünAlsm em- - 
Hfiehlt. — Die Hinweifnngea auf dea Weher; 
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Jchtn A^i dienen nicbt fowobi, die Berdiret- 

buBg zu verdvailicfasn , 3a'- enoh jedes andere 
-Kuplernerkv em beßen aber Präparate, aaato> , 
mifche Oarftelluagea klar macheo, ab viel- 
mehr -die Benutzung dierei fcbätibareü Wer- 
kei für- die Beßizer deCelben aa erleichtecn. 
lieber das' Studium der Anatomie, in 
drey forif/ungen. Preis 6 gr. 
Enthält in der.Weife einleitender Vorle- 
fungen die Daifieilung eines, dem gegettwäi» 
tigea Stande der WilTenfchaft aDgemeltenen 
SyUemi derfelben, weichet durch Teine Eigen- 
tfaiimlichkeit im .Vergleich -zu den bjiberigen 
Sj-ßemea der Beachtung der Ph^Hologen und 
Aerite werlh iß. 

~Ctrüße der Anatomie. Preis 6,gr. 
EmpSflblt'Cch faerondersStudirenden durch 
die darin befolgte Methode der Aufzählung als 
ein Hülfimittel für dai Gedächinifs, ander* 
fpart das läßige Tabellen fchreiben. 



Bey Fleifchmann in München' ift erfchie-- 
nen, nnd an alle Buchhandlungen verfandt 
worden: 

Profeffor G. Kifsling'a 

prahti/che framößfche Spracklehrg 

füif 

Realfcbulen nnd zum Selbßonterrichte. > 

gr. 8- leaS- »4 P- o^' 5* kr. 

'Wenn man die neueren Grammatiken der 
lebenden Spraclieu mit den vor mehreren Jahr- ' 
lehntcn.erfchieneoea.Tergleichr, fo iß ein re- 
ges Streben nach Vereinfachung der Lehrme- 
thode in der neueßen Zeit unverkennbar. So 
«iel'BUch Gutes hiei iß, immer 

bleibt, dem denkend> <cb Viel zu 

tliun übrig. Dem d rausgabe des 

Guiltaume Teil par its fehr ror- 

theilhaft bekannten I liefer neuen 

Sprachlehre iß es gelungen, feine Lehrmethode 
au£ eine fo einfache .und richtige Grundlage 
zu bauen, dals~ er dadurch eine ganz neue 
Bahn gebrochen hat, die' den Schüler auf die 
natÜrlichße Weife ßcherer und fchneller als 
alle andere Grammatiken nicht nur in die Vor- 
hallen, fondern ins Innere, iu den Geiß der 
franzößfchen Sprache felbß einführt. Herrn 
Prof. Ki/tling's Methode wird lieh gewifi ei- 
ne« fchnellen Eingangs und einer allgemeinen 
Verbreitung erfreuen, da lie mit detf Vorzügen 
der Gründlichkeit und Sicherheit den Vorthetl 
verbindet, dafi fie dem Lehrer fowobl als dem 
S(d>üler den Unterricht erleichtert, welshalb 
Be befonders bey zahlreich befuchten Lehran- 
Aalten eine inIierA willkommene £tCoheinun£ 
lejn wüd. 



Bey Georg Joachim GS/ehen i» Läpdg 
iß erfchienen, nnd dutch jede Bnchhandlnng 
zu bezieben: 

Darfiellung der Verwaltung und Verjaffang 
■ des Königreichs Sachjen. Aus-ßaätsiecht- 
lichem und politifcbem GeGchtspunct'e. 
' . , ' Von ■ 

Prof. Friedrich Bülau. 

Erßer Theil.- 

yerfajjung und VerfaJJiingsrecht. 

gr. 8. weifi Druckp. li Thlr. 

Ein fachrilches Sta^tiiecht .nnd mehr als 

ein ,/olckes iß es, was hier geboten wird. 

Denn nicht blofs Kecbte und Pflichten werden 

entwickelt, londern auch Einrichtungen' ge« 

fchildert und gewürdigt. So dürfte diefes Werk 

eben fo für den lächfifchen StaAtsbürgex ua> 

entbehrlich, wie für den. MicbtCachfea anzie> 

band und lehrreich reyo. 



In der v. Rohden'/chen Buchhandlung ÜL 
Lübeck iß erfchienen: 

Mußerftücke der fcanzößjchen Sprache, in 

, 'Proja und in Ferjen , vorzüglich aus den 

neueßen Schrifißellern und mit befonde^ 

>er Rückücht auf das Bedürfnifi böberex 

Scbulclaften gefammelt von L. Rotfuette» 

ir Theil. g. ' so flogen, ig gr. 

Die meißen unferer franzofifchen Chreß»- 

maih^een liefern nur Beyfpiele aus dem Zeit* 

»Itet Ludwigs XIV und XV. während doch 

die neueren Schriftfteller mehr Anziehendea 

haben, und et hauptfächiich darauf ankommt» 

die Sprache, wie'lie jetzt gefchriaben und g*; 

fprochen wird, kenneu zu. lernen. Ebenfalls 

iß in ihnen feilen das Bedürfnifs der einzel- ' 

neu ClaHen berückGchtigt, fo daft Dichter und 

Profaiker in verfchiedenen Banden erfcheinen, 

da doch der Lehre^ wünfcheU muft, in jeder 

ClalTe mit dem Lefcn. von Profa nnd Verfen 

abwechfeln zu können, ohne daft die oft koß- 

fpielige Anfchafl'ung beider Theil« eifederlich 

wäre. 

Xler Herausgeber hält es daher für iweck- 
mafiig, eine Sammlung folcher Stücke drucken- 
zu laFIen, welche einesiheits die Attfoderun* 
gen der Schule in Hinllcbt defTeu, wozu die 
franzbÜfche Sprache angewandt werden (oll, 
berückfichtigt t und dann vorzugsweife aus den 
neueßen Schrifißellern entnommen Ond. 

Zur Erleichterung der Giaführung wird 
die Sammlung in drey Theiten erfcheinen, 
dered jeder fowohl Stücke in ProXa, ^k in 
Verfen, enthalten füll, die auf die Bildungs^^ 
ßuf^ berechnet, -iind, worauf >die Zöglinge in . 
den einzelnen ClalTen Aehen; ond zwu fo 



' fyt» dst erft« Thoit für die dritte, der zneytfl 
für die;2«reyte, und dar dritte, [üc die erfie 
ClalTe fich eignet. - ' 



I9 ipeinem Verlige ift Xo eben errcbieneot 

AuU Perßi f7ae« Satirarom über, 'cum eiiu 

Tita, vetere TchoHaße, et Ifaaci Ca/auboni 

. noti], qui .eam recenfuit ei comraentaiio li- 

bi-o illuArarii, yua com eiaidem Per/iena 

• Horatfi Imitaüone. Editio DovifCiaia, «uctior 

et emeadalior ex ipßui auctoris cvdice: cura 

- et opera Merici' C-afauhoni, Typij repeten* 

dum cura»it et ^ecentiorum 'interpretHta ob-, 

feivBticrDibui felectis aaxit- Fridericuf DUeb- 

■ -her, Ph. Dr. gri 8- i833. aXhlr. '6gr, 

Crimm, C. L. f^., Ph. Dr. de Joadneee chri- 

Oölogiae indole Paulibae comparaia. Com- 

~ mentätio praemio principum muni&ceDtia 

■ profoE^o pnblice orn^ia. gr..8. i835- »8 g«"- 

Anakreont Liederi . In gereimte Verfe ober-, 

fetit von C. E. AJo^ius. ix. 1855. Biegt 

broch. 6 gr. ' 

Leipiig, den i Juni 1833- 

Augufi Lahnhald, 



' B»7 J, E, Schaub in DütTel^oifF }^ f^^ 
Ecbteaea , aad ia allen Bucbhan.dlungeii zu 
baben: 

Üaberftcht dtr Naturgejchickte, 
fäc den .inündlicben Vortrag. Z.weyle verbflC* 
..'£ene Atwgabe. gß Seilen 'in . 8- 'geb. In 
(-.farbigem ümfchiag. : 8 gn od. j6 kr.. • 

.Damtt der Schäler beym Vortrage in der 
Natur getchicbte die ihm fremden und linbe- 
kannntcn .Namen nicht unficbtig niederrchrei* 
be, iß diefe Üeberficht auf -mehreren Oymna- 
den eiogeffibrt; und wird de» Schülern alt 
-Leitfaden in die Hand gegeben.- * 

'_ II. Preisaufgaben. 

Preisaufgabe 
der ISnigl. bobmirchen 
' GefellJ<:haft-der Wifjenf chatten 
* - zu Pra- 



fur das Jnh,r 1834, 

i die r 



VI' welchem die GerellTcbaft die erlle gojälirige 

£po'cbfl ibrei üffenilichen Beliandes feiert. 

Bekannt gemacht im April i853- 

Die zur AnaljGi gebörige. Frage: ob eine 

'•llgemeine A«fiä(ung volIMndiget lite'raler Glei- 
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•hangen I tvelcbp von einam bBherea «la 4 
Grade und, Termittelli eines endlichen Au»* 
dtuckes möglich fey, mofi man noch- immer 
als unemCciileden betrachten., , Denn cinerfeits. 
find die meüVen der biaher errchlenenen Ver- 
futjia einer foichan Auflöfung allgemein als 
mifsluttgen anerkannt worden, andererfeiit aber 
lafit Gel) auch der nenerlich. von Ruffini ge- ' 
Hererte Beweit, dalteine folche Formel un- 
möglich Tej, nicht für befriedigend erachten. 
Gewif) lli ei kber ein Uebelftand, ' dafi man 
bey fo vielen. glücklich beilegten Scfawierigkeitett 
in diefenl Gebiete der reinen Mathematik, und 
felbll nachdem der fo lange -vergeblich gefuchte 
Beweil, de« Satzei von der Zerlegbarkeit jeder 
ganzen rationalen Function vom n . Grade 
in n einfache Facjoren, dnrcü Herrv.' Cau- 
fhy's Scharffinti erfanden, Hai fo äcbt «lernen- " 
taiifcb .geführt worden iß, ^~ übe« die obige 
Fxfige allein noch fo im Düiikeln .fe^n foUe« 
Die Gerelirchaft. wünfcht alfe^ dafs man nach - 
vorauigeCchickier kurzen und kritifchen \Viir- 
'digung einiger auf die obige Aufgabe Geh be- 
ziebendec Schriften, und aamemlich der „^na- 
\y.te des iquaiibns det kr minies , par M- /ou- 
rier" fiinea von Briden leifie: „entweder ml 
-eine vollkommen ßrenge Art ertveife, dafs es 
. nicht möglich fej, den 'Werth der 'Unbekannt 
ten in einer' «ollfiändigen Kieralen {Gleichung, 
die eioea höheren all Aes 4 Grad^i ill; durch 
-einen gefchloITenen Aufdruck dat-zuflellen',. öder 
'man fotf ini Oegentbeil eine 'dergteichea For-. 
mel angeben i oder- doch ihre Möglichkeit 
darthun." ■ 

- Der Preis fSr die beße Bearbcdtang diafer 
Aufgäbe. beOeht in go kaifarlichen Dukaten in 
Gold neb. larea' roa der auf Ko- 

fien der G iickten gekröhten Preia^ 

fchiift.Oifl lateinifchei, franzdfi- 

fcher odei 'Spraclie verfalkten Aa£- 

fatieder rrenten müITen von ei* 

ner freilic__ ^rllch gefchrieben, mit 

einem Motto; dann mit einem da O'elbe Motto 
führeitden , den Namen dci VerfaETert enthal- 
tenden «erfiegeiien Zettel vor Ende Aogufti dei 
"Jahres 1 834 an den uolerzeichnelen Secretär 
' der k. Gefallfchaft softfrey eingefendet werden. 
Di« verliegelten Zettel jener Bewerber, 
die den Preii nicht erhalten,' werden ver> 
brennt; die HandEchriften aber auf Verlangen 
den Einfendern nach dem Motto turüclcgefiellt. 
Prag, den -fij April 1855. 

Dr. Mathit^ sKalina 

V, Jäthenßein,' 

Secreilr der k. G. d. W, 
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L I T E A AaR i & C H K ' NACHRICHTEN, 



Univerfität-en-Cbtonilc« * 

■■V 

Dorpau 

VerzeichDifi der rom ,16- Januar bi» znm 10 

Juni 1855 za haltenden halbjährigen Vorlefiin- 

- gen auf der kaiX. Univerlität zu Oo^pat, ;• 

L Tl^eologijche Facultät» 

Uu Adolph Friedrich Kleinen ^ Hofrath, 
ord, Prof. df»r Exegete ü.nd oriental. Sprachen, 
. d* Z, Decan, wird 1) diß Leidens- und.Aiifer-^ 
ftehungs - Gejchichte Jeju . Chrifti /ynoptifch , 
erläutern; s) ausgewählte Stücke dcs.Jefaia 
auslegen j 3)« einige Theile -der ,, arahifchen ' 
.Chreßomathie. von de Sacy ^ und einige 06- 
; dichte 4ler /!/4ma/a> erklaren; 4) die Erklärung 
der "Joh^ Apohalypje fortfetzen« . 

Dr. Friedrich Bk/cA , CoUegtenrath 9 otd, 
Prof. der Kircheogerchichte ~ tmd theolog.- Li- 
teratur -wird lefen: r) chriJÜiche Kirchenge* 
fchicHte' des Alten Teßaments^ mit Benutzung 
von Zahn*«-: „das Reich Gottes auf Erdeo. 
'Handbuch zur biblifchen- und Kirchen -Ge- 
fchichte. tüer TheiU Das Alte Teftamqat. Dres- 
den *i 830/* 8«; ä) über die, Alterthümer der 
chrifihcheh' Kirche, nach RhMnwald's „kirch- 
licher Archäologie, Berlin i'sso.'* 5) wird er 
im theolögifcben Seminat die .Gefchichte des 
chrißUchen Ktrchenlied^s-^ mit . Bey fpielen ^ aus 
dem Liederfchatze unterer Kirche und prakti- 
schen e'xegetifchen Uebungen an denfelben, in 
dogmalifcher''und<äfth'etircher Hipüchl, durch- 
'nehmen, nach: Rambachs ,|Antho]ogie chriß- 
licher ^ GeCange aus allen Jahrhunderten der 
chriltlichen Kiröhe. 5 Bde« Altena n. Leipzig 

15x7 — 183»-" 

Dr. ßrn/f ""ÄÄrr or/a*, .Cöllegienrath, ord. 

Prof. der fyßemi^tilchen Theplögie, wird x) denf 

• zuieyten Theil der^Dogmatik nach Hahns Lehr- 

,1)ucb lefen; js) die Meinungen der Socinianer 

und 'Rationutifienvcüi dem evangeli/chen Lehr-f 



begriff yergUichen nach Marheinecke^s: Inßi- 
iUtutiones fymbolicae ; 3) die. Disputirübungen 
der theologilchen Seminariüen leiten. 

Dr. Julius Piers Ernfi Herrntann Walter, 
Kofr», ord» Prof. . der prakt. Theologie, wix^ 
lefen; 1) Katechetik nach Danz; s) Liturgik, 
nach Hüffel: über das VVefen und den Beruf 
des e?angelirchen Geiftlichen , st« Aufl. Gie« 
Isen ;i83i^^3) P^akti/che . Erklärung der Peri^ 
, hopen ; 4) dii» homiletifch - katechetifchen Ue* ^ 
bangen im theologischen Seminar leiten« 

II. Jurißifche Facultat* 

I?r. Friedrich Georg Bunge, Hofrath, ord. 
Prof. des theoret. u. prakt. Provinziairechts Liv-, 
'Ehft- und Kurlands, d.Z. Decan, wird vortragen: 
1) Livländifches Familien- und Erb; Recht nach 
feinem Grundrifs des livländ. Privatrechts ; 2) . 
deut/ches Privatrecht; nach Krauts Grundrifs, . 
'Gott* 1830. 

Dr. fValter Friedrich Clojßus, CoUegion- 
rath, ord. Prof, des Criminalrechts/ des Cri- 
minalproceilesy.^er Rechtsgefchichte und der- 
^juriftilchen Literatur, wird lefen: 1) gemeines 
und pYovincieües Kirchenrechtf nach Wiefe^ fl) 
gemeinen und proyinciellen Criminalprocefs, 
nach Feuerb^chj 3) über das juriftijche Stw. 
diufh auf Univerßtäten^ mit Berü.ckfichtigung 
der neueren E'rfcbeinungen in der I^iteratur, 
jQach Mejer's Anleitung zur Rechtserlernung füs 
Deutfche. ^ 

Dp. Alexander von Reutz, Hofi^th, ort 
Prof. des rttlTifchen Rechts, wird lefen: 1) ruf" 
ß/ches frivatrechtfiRet Cqrfas, nach den In^ 
Ititutionen des ruflifcben Rechts von der Ge- 
fetzcommil}ion 18*9 » 9) ruffijche^ CriminaU 
recht , nach Neumanns '. Principieta^ des peinli«* 
eben Rechts, Qo'rpat 1814. 

Dr. Erdmann Gußav Bröcker ^ tlohtLXbf 
ord. Prof. des Staats- und Völker-Rechts und 
der Politik, d. Z\ Pjpäfes des A^ppellatiöns« üpd 
ReviGons'Görichts der UniverCiat, wird vor* 
tragen: 1) Diplomatie und Staatspraxis p nach 
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Charles de Martttit ^ide diplomatiqde, s T« 
Leipsic 185« > ^) allgemeines^ rufßfches^ pro* 
vincielles Seerecht iür Juriften and Diploma- 
ten; nach Jacobfeps Seerecht, Altena 1815 > 3) 
rujjifches Beamten-^ Gerichts'"' und Canzelley^ 
W.eJ'en^ nach den beftehenden Gefelzen und mit 
Bückficht auf^ifcho£fs Handbuch der deaifthea 
Eanze^ey^Pxa^t , »< fhl.^ Helmftädt i7g3, 

Dr; Kafl Eduard Otto, Hofr., ord. Prof» 
des bürgerlichen Rechts, römifchen und, deijit-. 
fchen Urlprun^s, der' allgemeinen Rechtspflege 
und der praktif oben Recht'sgelehrfarakeit , wird 
Vortragen: 1) den erften Theil des Pandekterir 
Curfus^ nach Hauboldi lineamenia PandectaruQi 
Lips. 1830 ; a)Aen/ gemeinen ordentlibheri Ci* 
'-t)ilproce/s' mit Binfchlufs der Modificationen 
'des provinciellen Proceßesj nach' Martins Lehr- 
buch des deotfchen gemeinen^ bürgerlichen Prö- 
ceHe«, 11 Ausg. tteidelb. "183^; 3) ^ie philo fo* 
'phifche Rech^slehre, nach K. H. Grofs Lehr- 
buch, Tübingen 1815» 4). erbietet fich derfelbe 
privatifCme ein Disputatoriun\ und Examina'-' 
torium in läteinifcher Sprache 2ru halten. 

- in.. ,Me dicinifch e Fact^ltati 

Dr. Johann Friedrich 'l&rdmann, Staatf- 
rath, Ritter des Ordens des heil. Wladimir vier^ 
ter (jl^iITe, und der heil. Anna zive^ier ClafTe, 
brd. Prof. der Diätetik, Arwi ey mitte Uetirej-Ge- 
rchicbte der Medicin und medicinirchen Lite- 
ratur^ d. Z. .Dec&n , wird t) allgemeine Patho- 
lo^iV, nach Friedlinder; fl) den zweyten Theil 
der^Phanmakolögie, nach Hacker, in Verbindung. 
' Ihit der Redeptirkünft, vertagen; 3) ein DispU" 
tatorium in läteinifcher Sprache halfen. 

Dr. Chrißian Friedrich Dentjchs Staat«-' 
' tath und Ritter ^^t Ordens der heil. Anna 
iweyter Claffe, ord. Prof. derXy^burtshülfe und 
der Krankheiten der Fraüefi und Kinder, -wird 
leß^n: i) Geburtsrhäl/e ^ , in. Theil nach ▼. Sie- 
. bold'; st) Frjiuenzimmerkt;ankheifenf Hach Jörg; 
. S) das geburtfhülßiche Klinikum , fo oft Gele- 
genheit f«yn wird^ halten. 

Dr. Johann Chrißian JVfotVr , . Stasttsrath 
und Ritter des Ordens der heil. Anna zweyter 
ClaCTe, ord. Prof. der theöret. und prakt. Chi- 
rurgie, wird vortragen: 1) theoretifche Chirur* 
' gie^ hach Gfaelius; a) chirurgijche Verband'- 
lehre , n^ch Starks Handbuch ;. 3)^ chirurgijche 
Operationsle%re mit üefiungen an Cadavem 
i^nftellen^ 4) das chirurgifcheKUnikum taglich 
leiten.. 

Dr. öottlieh Franz Em anuetS ahmen, Hof* 
reth un4 Ritter des Ordens des heili. Wladimir, 
vierter Claffe, ord* Prof. der Therapie und Kli- 
nik, wird vortragen: 1) die £ehre :uon den Atf- 
tzigen Krankheiten^ nach y. Ray mann; s) den 
-zwejrten * Tkeii der Lehre von den chrmifcken 
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Krankheiten; nach den^rolben Lehrbuche ; 3^ 
Wird er das medicinifche Klinikum halten.' 

pr. Martin Heinrich Raihke^ Hofrath^ 
ofd. Prof. der P.byfiplogie, Pethologie und Se* 
miotik, unternimmt mit Allerhöchfter Geheh« 
miguog in diefemr SemeAer eine .wiffeufchaftli' 
che Reife. , . 

Die ördentL Profefr^r der Analomie jUid 
gerichtlichen Medicin ift erledigt«. 

Dr.' Alexander Hüeck, von der 8teu ClalTe^ 
töEserord. Prof. und ProfeCtor, wird lefen: 1) 
den erften Theil der Anatomie ^ nach £ble*t 
Tafchenbuch der Anatomie, Wien 1831; d) den 
zweyten Theil der Anatomie \ 5) Hißologie 
oder den erjien Theil der Phyrfiologife^ nach. 
RofeniAüir&rs Handboch der Anatoniie{ Leipzig 
i8«8;' 4) ein Aepetitoriuni für Kronfiipendia- 
teU; 5) die Secirübitngen leiteti. 

Dr. Herniann Äö/i?tfr, Hofr., Privatd6eeii% 
wird 1) me^cinifche EncyklopSdi&uitd Mßtho^ 
dologie^ nach Ff'iedländer, vortragen; s^ Mili^ 
tdr'MedicinahPolizey y nach Niemann; 3) m#- 
dicinifche Anthropologie^ nach ^ Bär» 

IV. Philofophifche Facult&U 

Bt. Chrißian Friedrich Neue, Hofrattu 
ord« Prof. der Literar Qe{chichte, altcladi(cheii 
Philologie, und Päclagogik, d.Z« Decaü der er* 
Aed und dritten Claffe, wird 1) die fateini/che 
Syntax, nach^ Zumpt, vbrtragetaj ft) des 'De* 
>nofihenes PhiUppiß:he Reden erlämetn; 3) de!» 
Perßus ; 4}, im pädagog. philok. Seminar det 
Tacitüs Annalen .s But:h erklären laffen, und 
damit üebungen im. Lateinfehreiben und Di$'^ 
putiren verbinden. ' >^ . ' 

Du Karl Friedrich Leiebour^ St^atsrath 
und Ritter des Ordens^ der '.beil. Anna, zwey ter 
Claffe-, ord« Prof. der Naturgefcbiiehte über* 
haupt und der Botanik insbefoadsre, d« Z. De* 
can xier zweyten und vierten ^ Claffe, wird le« 
teni \) allgemeine Botanik, nach Decäadolle 
und Sprengel, (Gruadzüge* der wiff^nfchaftli» 
chen. Pflanzenkunde); s) Übungen im Afialy^ 
firen der* Pflanzen leiten» 3} Excurfi'onen an* 
s-.Äellen. 

Üx. Gottlob Benjamin Jafche, Staatsrtth 
und Ritter des' Ordens des heil. Wladiitiir vi«;* 
ter Claffe« ord. Prof. dertheoret. und' prakt» 
PhSIofophioi wird lefen: 1) Pf^chologie oder 
pfychi/che Anthropologie', aach BofEbauer'is 
Grundrifs dei/ empirifchen , Pfychologie.« und 
Logik nach Krugs Grundrifs der Denklehre; 
a) Encyktopadie der philojophifchen VFiffen^ 
Jchaften^ nach Schulzens Lehrbuch (EncyklöpS* 
die der phiroföphifchen Wiffenfchaften tum ^0* 
brauche iür feine^ Vorle'fudgen. Göttingen» sin 
fehr v^tm» und veib. Ausg; \&^\ $> itoi^ 
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'da[gQg^ philolog. Setninar: .Anfaog der Lectura 
iron Cicero*s philofophifcher Sckriftr QuaeßiO" 
ne9 academicae. 

Di<i Karl Morg^enftern^ Staatsrath uird Rit- 
ter det Ordens des heil. Wladimir vierter ClaHe, 
ord. ProL der Beredfamkeit und aitclarnfc^en 
Philologie, dW Aefthetik, und der Gefcbichte 
der Kunft, wird \ortVagen ! i) römifche Alter- 
rAüm^r 9 grofsentbeijs nach Haacke's Abrift (ste 
-Ausg. Stendal i83i)'mit Hinzufugang aqch der 
fpöciellern Literatur der romirchen Altertfaü-, 
ner; 2} &€ero*s Catilinarifche Reden- ex}M^ 
ren , nach feiner^ /Porpat.b. Grenzius, 1804^ 
beforgten Recognitipn des Textes, mit Prüfung 
det neulieben Verfufthe, die Unechtheit der 
einen oder anderen Rede tu erweifen; 5} im 
pädagog« philolog. Seminar mird er die Sebai- 
nariAen in Erklärung der zweyten üälfte der 
Pythif^hen Siegesgefänge von Pindaros^ bör- 
liach ausge>ieählteV* Stellen Piatons , aufserdem 
im Latein fchreiben und Disputiren über phi- 
logifche GegenAände< übexl. ^ 

Dr; Moritz von Engelhardt^ .Collegienratli 
ttnd Ritter des Orden^ der bell'. Aiina zweyt^r 
ClaUey ord« Prof. der NaturgefcbicHte über- 
haupt und der Mineralogie intbefondere, wird 
leEen: Mineralogie^ 9ten Tbeil, (Syftematifche 
Phyfiographie, Lehre *on der Gtupgiru-ng und 
Vertheilüng der Mineralien ifh Erdkörper) nach 
Mautbanb« Minetalogie, Berlin i8(28. 

"Dr. Wilhelm Struve^ Staatsrath und Ritter, 
des Ordens der. heil. Anna zweyter ClafTe mit 
der kaiserlichen Kron^ auch Ritter des Danne- 
brog Ordens, ord. Prof; der Aßronoro^e, wird 
lefQn: i) üb^r die geographifc'ke Ortshefii/n: 
mungy nach Bohnepberger*s Anleitung z.g.O. ; 
a) Fortfetzung der Aftrohf^mie nach Bohnen- 
Iberg^er's Aftronoinie. 

Dr. Friedrich ' Parrot f CoUegienrath uVd 
ftitter des Ordiens der heil. Anna zweier ClafTe, 
d. Z. Rector mägnif, der Univerfität, ordr ProK 
der Phyßk, wird vortragen der theoretifchen 
und Experimentalphy/ik zv^eyie Hälfie^ nach 
C G. Schmidt*8^Natur lehre, I8i6.> 

Dt, Martin Bartels^ Staatsrath, ord. Prof. 
der leinen und angewandten Mathematik, wir'd 
▼ortragen: i) reine Elementar- Mathematik näch 
t^orefiz; 2) Mechäniii nach Poirfop«. 

Dr. Karl Ludtpig Blum , Hofrath , ord. 
Prof, der geographirchen und Hatiftircben Wif- 
renfchaften^ wird vortragen : i) allgemeine Erd- 
und Völker ' Kunde i nach dein Handbuche von 
Bergbaus;^ s) Gefchichte der Römer bis zum 
Untergänge der Republik^ nach Niebnhr. 

Dr« Friedrich Kru/e^ Hofrath^ ord. Prof. 
der hiftorifchen WilTenfchaften , ^rd lefen: 
1} allgemeine^ Weltgefchichte 5 ThU Gefcbichtet 
der vortuglich^en Europäifchen Staaten vom 
Anfange dea Mittelalters bis ^etzt, nadi leinem 
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MftoTirchen Atlas, Halle jöaSJ ») rufßfch^ 
Ge/chich^e 1 Tbl. , nach Ewers ruITifcber Ge- 
Xchichte, Dorpat 1816; 5) Erbietet derfelbe 
ÜQh zn Privatvorträgen über alle Zweige der 
hißorifchen fVißen/chaftenf.yfenn folcbes ge- 
, wünfcht wird. 

Dr. Friedemann Göbel; Hofrath, ord. Prof. 

/der Chemie und Pharmacia, wird lefen, C/ie- 

mie 4^r unorganijchen Körper ^ nacli Schu- 

barths Lehrbnche der theoretifchen Chemie^ 

5te Aufl., Berlin i853* ' 

Dr. Eberhard Dayid Friedländer, Hofr., 
örd. Prof. der Cameral- , Finanz- und Handr 
lungswilTenfcbaftph , wird lefen: 1) der poUti^ 
fchen Oekonomie an Tbl. oder die. Volkswirth» 
fchaftspflege, nach Rau's Grundfätzander Volks^ 
wirthsfchaftspüege; d) Gefchichte und Statißik 
des Ackerbaues j der Gew^r.be und de9 Han* 
dels^ .mit Bezug auf Gülich*s .Gefchichtliche 
Darßellung des Handel«, der Gewerbe und deä 
Ackerbaues, Jena 1850, a Bde.; 5) wird er daa 
^ camer aliftif che Prakti cum, fort^eizf^n* 

Dr. Friedrich Schmalz, Hofrath, ord. Prof.. 
der Oekopomie und Tech^ologie, wird vortra- 
gen: i) Technologie, nach Hermbftädt's Gruni- 
rifs der Technologie, ste Auil.^'») Gartenbau 
und Bienenzucht; nach Noi fettes Handbuch d^r 
^Cartenkunft, üb^rfetzt von Sigy^art, 1830; 5) 
wird derfelbe im Winter Verfammlungen za 
freyen üntethaltungeti über AyifrenfchafiUöhe 
. Gegenßände veranlaffen, und' im -Son^mer mit 
, feinen Zuhörern ^nfs L^and ^ehen. 

Aufserdem werden von einem Privatgelehi- 
ten folgende Vorlefungen gehalten werden: x) 
Erklärung vom Oicer6*s tusculdnifchen Dispür 
tationenji^) wird er mit Medicinern Debungen 
im Latein fchreiben und Latein fprechen anftel« 
-len, oder, falls die 'Zahl der Theil^ehmer zu 
grofs werden folHe, s Mal 9- Stunden wöehent* 
lieh. . . 

Erledigt Ihid: i^ die ordentliche Profeffw 
der rurr. Sprache und Literatur., und tf) di? 
aufseroTdenthche ProfelTar der bürgerUcfaen 
Baukunit. * * . ' -J 

V: L^ctiorien inSprd'ehen und Künftig 
1) In der rufßjchen Sprache giebt tTfiter* 
rieht Hofrath Alexander Tichwin^ky^ Lector 
der rtiffifchen Sprache. Br vvird rufßfchm^ 
0^anim4tik vortragen; ' üebuHgen 'aus deik 
Deutjchen' ins Rujfifche^ und aus dem Ruf* 
ßfchen ins Deutjche aufteilen, und ein 'Con* 
verfatoritim hallen. x . ' ^ 

Q.\ Im Lettijchen gftbt Unterricht der Der- 
patifche.Schuldirector, CoUegienrath nnd Rit* 
ter Benjamin Rofenberger. Er wird Grant- 
matii^ verbunden mit praktifchen üebun^tn^ 
nach Anleitung des Confpepts , betitelt Formen- 
lehre der lettifchen Sprache^ Mitau i%o, vor- 
tragen. 
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g) Im Bh/lni/chen vfiri der PaAör Di^kd- 
Ulli u^id Ritter Johann Samuel Boubrig ^ Le* 
ctor der ehftttifcheii Sjiraelie, unentgeltlich den 
^tymologijchen Theil oder die Formenlehre der 
ehftnijchen Grammatik^ nach HupeU Sprachr 
lehre, vortragen: , , 

4) Im Frarizbßfchen^ Karl Pezet de. Cor* 
valf Titulfirratb^ Lector der franzölifchen Spra- 
che, verfchiedene neuere Schrift fteller erklä- 
ren , und' Utherfetzungen aus dem Deutfchen 
ins Franzöfi/che an£teUen. 

5)* Im Bnglifchen^ Johann Friedrich Thöt- 
nery Titulärr^thy Lector der englifchen Spra- 
che, wird \) ,englifche Grammatik^ vortragen, 
tiach Wagners englifcher Sprachlehre für die 
'Deutfchen; 2) mündliche und fchriftliche Ue- 
bungen im üeber fetzen ins Englifcbe anftellen. 

6) Im Deutfchen wird Karl Eduard Rau» 
jpachf Xitulärrath, Lector der deutfchen Spra- 
che, 1) deutfche Grammatik^ vortragen; ä) 
Stilübungen in deutfcher Sprache anftellen. 

7) Im Italiänifcheh wird Amadßo Buta^ 
fchi^ von der z^ehnten ClalTe , Lector der ita- 
liänifcheh Sprache, 1) einen vollAändigen Cur- 
fi^s der italiani/chen- Sprache ^ verbunden mit 
^Ueberfetzungsübungen^ nach der GraoHnatikr 
des J. Gh. Barberi, vort^rag^n ; 2) den Petrarcu 
und dat Werk, betitelt: die Verlobten von 
Aftfnzom, erklären: 



1) In der Zeichnenkunfl unterrichtet dex 
^Hufrath Karl Senff^ aufserordentl Brof. , un^ 
'.entgeltliGb. s) In der Mufik^ Nikolaus Thont" 
fen ; unentgeltlich. 5) Jn der Reitkunft uüter- 
tichtet der Stallmeiiter, Tituleirrath Juftus von 
^Daue^ unentgeltlich. 4) Im* Tan^^n unterrich- 
tet David Tyron^ unentgeltlich. ' 5). Die Stelle- 
i^8 Mechtmeifters ift erledigt. 6) Der fteHverr 
tretende Schwimm - Meifter , Daniel Stocket, 
iwird feine Unternchtsf^unden fpäter anzeigen« 
>7X '2^°^ Unterficht in mechani/chen Arbei- 
ften, erbietet E«h der ßelivertretende UniverG-' 
jtäts-Mechanikut 'jBrücJE^r. 

VI. Oeff entliche Lehranßalten un^d 
wi/fenjchaftliche Sammlungen. 

> In dem theolögi/chen Seminarium werden 
▼ondeii fämmtlicl^eii Mitgliedern der theologi- 
Xchen .Facultät praktifche Anweifuog^n nnd 



Uebuzlgen angefieUt werden. In Utrngelegenhei- 
ten der Anßalt hat man lieh an ihren der^eiti* 
gen Director, den Decan Prof. Kleinere zu 
senden. 

Im allgemeinen Univerfitäis- Krankenhaufe 
werden die Directqren d.eftelben den gewöhnli« 
chen Unterricht ertheilen, und zwar in derm«- 
dlcinifchen Seption Prof. Sahmen^ in der cht*- 
rurgifchen Section Prof. Moier, und in der g^ 
burtshulßichen Section Prof. Deutfeh. 

In dem pädagogifch-philologifchen S^^mi* 
narium v/eiden die Directoren Morgenftern, 
Neue und Jäfche den Semina^iHen methodolo- 
gifchen und. praktifchen Unterricht ertheilen« 
Ueber Angelegenheiten, det Inßituts wendet 
man Heb an den d. Z. gefchäftführenden Di- 
xector Neue. 

Die üniyerfitatS' Bibliothek wird für dasPo- 
biicum wöchentL zwey .Mal geöffnet,,Mittw. und 
Sonnab. vonV— 4 U., unter Auflicht de» Dir« 
Morgen/lern, Zum' Gebrauche für die Pröfeflb- 
ren ftebt He an allen Wachentagen offen, von g 
— id und von '2 «—4 Uhr. Auf^erdem haben 
durchreifende Fremde Cch an den Directox zu 
.wenden. 

Wer daf Mufeum der Kunft zu -fefaea 
wünfcht, hat fich an den Dir.* Morgenßern zvl 
.wenden; wer d^8 miner alogif che Cabtnct, an 
den Dir. von Engelhardt* 

Um die Sammlung phyfikalifeher Apparate 
zu fehen, -hat man lieh an den Dir. Parrot zil 
'wenden; wegen des chemifchen Cabinets an 
den Director ^Jo^^L 

D^a:anatomi/che Theater zeigt, auf Yerlan« 
gen, der itellvertretende Director Bueck ; die 
pßthologifche Sammlung der ftellvertretexide 
Director Huecky das zoolögijche Cabinet des 
fielivertr. Director Schmalz s die Sammlung 
geburtshülfiicher Jhftrumente .der Director 
Deutjch ; die Sammlung chirurgijcher Infiru* 
-m^nte der Director Moier, ',- 

Die technologifche und architektonifche 
Modelljammlung zeigt der Dir* Schmalz. 

Wegen des Obfervatoriums hat man. Ech an 
den Dir. StrUve^ wegea der Sammlung für an" 
gewandte Mathematik an den Dir. ^Bartels zu 
wenden; wegen des botanifchtn Gartens^ an 
den Dir. Ledebour ; vf^en der Sammlung für 
die Zeichnenfchule an den Dir. Senffi 
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le ime^cinifcbe FacältSt^bcy bieliger Uni- 

. irerCtäl feierte, unter dem jetzigen Decanäte 

det Hn. Geh. Hofraths Dr. Succotv^ das Jai>i- 

'läam des^ Hrn. Staatsrat&i und Ritters Dr. 

\Hufelatidin Berlin^ welcher vor fuhfzig Jah- 

' xen die tioctor würde' der Medicin erbaUeOt 

und vom J. 1793 bis zum h 1801 als Profef- 

' Tor in Jen^ gelebVt hatte^ duirch ej|n an dem 

' Jabeitäge (dem 24 Jul.J ibm •uberfchicttes Eh- 

xendiglom, welches die groTsen t^nd mannich- 

faltigen^^erdienfte des würdigen Jubelgreifes 

xxxn WilTenfchaft, Staat und Menfchenwohl in 

folgenden yV Orten ausfpricht: äccuratae rerUm 



rum -^ quum iam folSfnni 4ie exemplar vohis 
proponamus, Civps^ in quöd diligentius intuea* 
mini, et ad euius perfe€ti6hem ftrenue con^ 
tfhdati»: triß potijfimum Junt^ qiuie vobiä' aä^ 
vertenda in eo atqae imitahda cenfßmus^*do» 
ctrinae fubtilitas, coniunctä cum indefeffo ßu* 
dto'pubhcae magis Uiitifäti quam fuaei laudi 
confulßndi f Jumnia in vero perquirenda coH" 
fiantia^ab omni partium ftudio aliena^ raha' 
derSiqüe hoc aeva in fententiis et fuis jütofe* 
rendis et aliorum^ iuditandis humanitas.. 0t 
modefUa. 



Dorpät» 

Abi s8 Mai a. St. 1833 kam S. Bi:c. det 

Dirigirende- des Minißeriums des öffentlichea 

medicarum' fci^ntide fubfilitatisque in docendo TJntefrichts, Fräßdent der k. Akademie dir 



äc Joribendo^ cum agendi peritia et felicitate 
Jotiaiae^ illufiri'in Germania exemplo, pu- 
\blicae incolumitatis ei Jalutis diligentius ob- 
feYvandis 'disternendisque\, mbrborum formis^ 
megrotis efßcacius fanandis, valetudihariis nle^ 
lius cohßituendis regundisque providentijfimo 
adiiUotif:.ifui varißlarum peftiferae coiitagiphi 
in patria nofira dictis et /actis fortiter reßi- 
titi. vitae fine arte^' ad fummam fenectutem 



WilTenfchaften u. L w., Hr. Jßeheime Rath ^. 
Ouiuaroffy in Dorpat'^n. Am nächfteiii Vorndt* 
tage liefs er fich durch -ddn Reetor die fämmt« 
licheiii Profefforen, Lehrer und Beamte der 
UniverGtät Voißellen , und bezanberte^ Alles 
durch feine mjit d^r Würde, gepaarte Gx^ub^ 
fo wie Er den Mitgliedern der Univerfität die 
fchönfien .Hoffnungen mächte. ' Er befUchte 
die fämpitjicbea öffentlichen Anßalten derlei« 



producendae artem docuitf moribundes a ter* ben, überall mit dem Blicke des vielfeitigei| 
' rorihus* Jepalcrofum liberavit, mikximißque in ' Kennern und Förderers -vod Wilfenfchaft und 
patriam e% Utteras meriiis homen Juurn äeter- '^—'^- ^ ^1,-- AT^-i^r.,*i — — 

^ nitätL cötnmendavit. ^. ^ ' 

Der Senior der UniverGtät, Hr. .Geh; 
Hofrath Dr. Eichßädt^ benutzte diefe feietliche 
TeranUfTunff zu eioer Söhrift an die akademi- 



ILunft; war auch in manchen VorleTungen, zu- 
mal der vor kürzerer Zeit angekommenen Pro«. 
f^rToren* Auf der Sterpwarte widhiete der taA" 
lofe Staa^mann nach einem« vielfacfau b^fchäf« 
tl^ten Tage auch die Stunden der Nacht aftro- 



" f cherf Müburger : Viri Jurffmi^ Chrißoph ari ^eüomifchen Beobachtungen durch Frauenhofer^e 



Guih Hufelandii Profefforis dlim Jenen- 

fl'fj nunc medici in Boruffia primarii^ quum 

die XXlt Juli$ Q. MDCCCXXXin quinqua^ 

' gennalia Dcctoratus facra jcelebrarett exem- 

' plum et -memoria ctvibus ^cademiae J^nenfis^ 

novum fcholarum eurfuih ingreJJuriSf commen* 

" il^i/r (Jena b. Sehreiber » Bog. ih 4). Was in 

• 'diefter Sdhrift ausgeführt wird , giebt die Ein- 



Riefbnrefractor. Dafs der oberße Chef des Ün« 
terrichts auch das vor wenigen Jahrpn neä er* 
J)auete> ' wohl ocganilirte öymnaGum durch 
feinen Befuch aufmunterte, verfteht Geh, • Bi« 
nc^s Abends (d. 1 Jun.) wohnte Er auch dem ' 
literarifchen Privatverein der ProfelTorcn |eyf - 
wp verfchiedene Vorträge und naturwiuen« 
fchaftlicbe. Verfnche den vielumfalTenden 'Geift - 



-- lehung^S. 6 in folgenden Worten exuQuem vi- ' , befcbäftr^ien. Am 30 Ma£ halte der Hr* Gehr 
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Riih eioL vpn den Srofefforen yeranAöltetea 
Feämahl mit Seiner Gegenwart be^^brt; ^da# 
aach S. Exe. , der indeft «oi^ Riga eibgetroC^ 
fene Hr. General -Gouverneur, Curator d^t 
Dorpatifchen Le^rbezirks> Baroi^ von Her-Pak* 
len, durch feine Anw.efenbeit verfchönertef. 
Am 5 Juni verliefa der edle Galt aas der Haupt- 
&iAi unfcr Dorpai, 'nacMcm auch die Studi- 
r enden durch ctinen IPackelzug i^m ihre Freude 
an den Tag gelegt hatten. Erneuetes Geiftös* 
leb^n bey Vielen war die Frucht.der wobltliä- 
. tigen Ericbeinunj;. - 

Von den angekündigten Oorpalifchen 
Jahrbüchern der^ Literatar^ heraqagege^en von 
einer Gerelirchaft Dorpatircfaer PröfelToren , ei;- 
fchoint mit dem Jnliutmonat dax erfte. Hefh 
Voran üeht auf ss S» ein anziehendes Vorwort 
vo.n K. L. ^himn Verleger iii' der Buchh. Ed* 
£rantzen in Riga und Doi^pat« 

Am dl April a. ^u iiielt der ordentU Pro- 
iielTQr der Liferargerchicbte, altclalBfcken Phi- 
lologie und Pädagogik., Hofrath^Or. Chrißian 
-Friedrich Neue^ am Namensfeße L Kaiferl« 
•Majelsäty der Kaiferin Alexandra FeodoYowna^ 
leine Antrittsrede im grofsen Hörfaal. Nach 
. angemeffener 'redoerift:her Feier des Taget» 
^ seigte er in feiner Rede, wie die gante ^- • 
genwärtige Entwickelimg der claffijchen AU 
%erthnmsiui[fenfchaft eine Frucht der ^deüt^^ 
fchen Üriiverßtäten ifu 

Vor Kurzem hielt der ordentl. ProfefTor 
•der rvftematifchen Theologie, Collegienrath ; 
Dir. Brnft Sartorius^ im unteren Bi.bliothek- 
.£aal, welcher ad inlerfm während der Repara* 
.tur der jSt. Johanniskirche zum Gottesdlenft ge- ^ 
braucht wird, bey dter Jahresfeier der Dorpati«- 
fch^n Bibelgefeltfchaft eine Predigt, welcbe 
f auch in Sticin&ky's Verlage gedruckt erfchie- • 
&en ift. 



%€% 



Bereits im t^origen Jahre erfchiea die ge* 
kfSntf Hjcw^chnitt Dbfemätioi^es iritieae da 
Tragicorum graecorum Dialectö. Scribebat Cif 
rolus KühUtaedt, Ph. O., Revalienfis.^ Commen- 
^tio iL XllOecc a. MDdCCXXVI ab ordinePhi* 
lofophorum Caefarede Univerfitatit litt.'. O.orpa- 
'tenGs ntnumi . aurei praemio oniata, -hui^sqae' 
auctoritate atqiie impehßi eifita. Karrationeia 
de nonnullis^ quae antiquarUm litferarum fiu^ 
dium apud Dorpatenfei adiuverint^ praemilit 
Carolas Morgenßernius. Revaliae Eßhon^rnnES^ 
lypis Lindforliani«. i8Sa« X^VIII und 140 S« 

g^* o« . * . 

Schbtt am.so No«b a, Su iSS^» am Throne 
beßeignngsfefte Sr» KaiferLMäjefiät, Niholaua 
des Erfien^ hatte der ord. PrQfeCTar der. B^red« 
lamkeit, altclalT. Philorogie u. f.l w. Staats« 
rath und Ritter Dr. Karl Morgenßem im gro- 
fsen Hörfaal, nach vorausgegangener angemel- 
fenpr Feftfeier^ einen ausführlichen Vortrag ge- 
halten über das Lebenj die ^iehriften und 
Verdienfte des am isa März n. St. zu Weimar 
in feinem 85 iahre entCchlafenen,-ench vom 
ruinfchen hohen- Kaiferhaufe in feinem langen^ 
riejchften Leben vielfach ausgezeichneten, wahr- 
haft grofsen deutfchen Dichters, Naturforfch^» 

.. Kiinfikenners u. f.\ w. Joh* Wplfgangs von 
Gpt^he. (Ueber denfelben iH unlängft in. St* 
Petersburg,, fehr elegant , gedruckt , erfchienett : 
'^Notice Mur -Goethe^ lue & la seancfe generale de 
TAcadömie Imperiale des Sciences .de St. Pe« 
tersbourg le 2a Mars 1855 t-P^^ ^; ^^ Presi- 

. dent^ de TAcademie. -St. Pet.erb. de Timpr. da 
PAcad. Imple. des Sc. i8.55« ohne das Titelblittt 
aa S. kl. 4. Diefe^ viele geiQreiche,, neilla 
AnOchten enthaltende kleihe Schrift wird nSch- 
fieiM auch in einer deutfchen Ueberfeizung 
erfcheinen.). 
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L Neuie periodtfcha Schriften« 



A n z d i g e. 



Die 



Jahrbücher för wiffen/chäfiliche Kritik 

erfcheinen vom 1 Juli . d. J. ab in unfetem 
'Verlage. Durch den erweiterten Plan der Re-^ 

* daqtion , und eine andere als die bisherige 
"Druckeinrichtung wird et möglich werden, 

künftig über mehr als noch einmal fa viel Bü« 

* eher als bisher Recenßohen zii liefern. Ein 
Anzeigeblatt' wird jetzt regelmfilfslg nyonatHch 

'/wenigßens ein Mal beygegeben werden, und 
'- aufser den literarifchen Intelliganfe- Nachrich- 
' Uli eiae vellfiSttdige Chronik aller #iffeiifebaft- 



liehen nnd höheren Unterrichte* AnAalten der 
preuIBfchen Monarchie ^enthalieo. 

Die fo eben ausgegebenen . No/ i bi<!5 
nebft Anzeigeblatt enthalten Recenfionen voa 
Goethe aoa meinem Leben, 4ter Theil *^^ 
Franse provinciale^ At^ignoi^ "^ ~ Hagenbach 
Oisquißtoanes anatomicae rrr ßopp Lefairge- 
bMnde der Sanskritl^rache ' — . Oipt .Ab^« 
HafTan Achmed Ben -Mohammed Kodori mos- 
lemitifches £herecbt>— Pfnor Forfcfanngea 4^^ 
Vernunft t-* .Memeirea einet deutfchen Staats- 
ihanns. «^ Das Anzeigeblatt enthält: Perlonal- 
Chrottik -*« Directoren und Mitglieder der.wlf- 
fenfchaftliahea Prufuags-CommiCEonen füjp ilae 
i»hr 1 ^3^— 3^ihifierial - VerfiigUQgan— wzf- 
leafdiaftlicha Infiitute und UnteryiGhu-Ajifial- 



il6^ 
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iiM. *-^)fii^liog««phirclie Betfiebtd'üMr England' 
nxid 'Fiiiikreicbk -' * - : . . " j . • '. i ^ . / 

'- ßex Prtis . f^t de^. halben Jfbzgi^g ^om 
Jali bu £}ec«inber ik 6 Thlr. AHe.Bacbban^ 
limgen und PoXtämtex nebyien Beftellungen an. 

Duncker und' Humbloi^ 



r ■. 



of . 



• / 



xBtjan Beginiie^dai zwe7t^n>,|iall^alirei dKr 

Zcitfcbrift i ' 
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*£f a s F a- t^e t l a ndf 

BtätVer 



für deut/ches Volks- wid Staats •Lehens 

ISeitdem diefelbe ibre Scbranicen erweitert and, 
während die früheren JabrgaDfie nur die^Ange* 
legenCeiteh Sachfens befpracben, Ceti jetzt 
über dil^ det . gefanixiiten Df utfchlands .verbrei- 
tet bat| hält es der Verleger für angemelTen, 
denen/ die nicht bereits zu' den Lefem des 
Blattes gehören t jedoch, regen Antheil an dem 

., Wohle de^ deutfchpn V^ateirUndes nebicqeni tind 
Freunde .eines auf äobt potitifche Bildung' ge- 
grundetett Yorrchr^tef^ £ad, diefe, dyrch Ge? 

. di^enbeit des Inhaltfes wie durch anfprecbeqd« 
Form» durch Frey muth wie durch würdige 
Sprache auigezeichde.te ^ Zeitfchrift wiederbo* 
lend. und angelegentlich zu empfehlen, .über«_ 
xeugt et werde ihr gelingen, fich ihr Wobl«^ 
wollen zu erw^ben und zu fiebern. Der Preit 

^det^Bafttdes oder halben Jahrgangs, vqn. 5a Nu- ' 
isern iik Thlr. 

I«eipki§, den 5 Jali i835« 

Jotu Ambr* Barth. 

IL Ankündigungen neuer Bücher. 

^ Liter ari/che jinztiga" 

für Freunde 4er ^ englifchtn LiUratu)r\ faivU 
für Gymnafien^y Schulen und Lehrer 'der . 
engU/ehen Sprache. 

Bey uns ift erfchienen, und in allen ^u(^* 
'handlangen Europas t xa haben ^ 

/i , ' Tha ^Fie^r :^ fV^hefieH 
l a Tal€^ •'■•' : - ^^ • 

hy' Oliver Güldsmiih. * -, 

Mit ktitifGhen:gr»mniati£bIietf und erUSreHdeii 

Anmerkungen ne)lft ' iAtktta { Wörte^buohe fOr 

den Stdkul- und' Primat- OBUrauch bearbeitet * 

?on Dr. P. A. Fedor Possart. 

circa 50 Boj;en ftark. Preii m gr. 

Es iS dieff nnter allen bis jetzt erfchiene- 
Aen Ausgaben die Einzige wohlfeilfte des be* 
liebten Landpredigera von fVakefield und ana^ 
fleilsigften gearbeitet^ befonders hiniichtlich de£» 



An;/iKai/Kifilik<nnd Orammatak betrifft. Wir 
^ND^eihlen.d^her.um fo mehr diefe neue' AuS'* 
g-a^ Lebvej^n und Schülern der engliCchen 
.Sprache, da fie befonders wohlfeil und fo ein- 
gerichtet ift^'dafs der AnflKnger, fobald er nur 
4rgend 'einige Fortfchritte im Lefen gemacht 
•hat, Bdi-Mbü ohne Lehrer forthelfen kann« 
VorHeher von Schul- und Privfit- Anßalten^ 
Lehrern u. f. w., die Cch direct an die Ver* 
lagsband^ljEing wenden, erhalten bey einer Ab- 
nahme' von 10 b£s*AO Exemplaren noch befott* 
dere Vergünfiigungen. ^eber die Einrichtung 
des Werks enthalten wir uns aller weiteren 
Urtheile, da der Hr. I^erausgeber hinlängUcli 
bekAnnt iß.' • , 

Leipzig, im Juni 1835* 

>r. Zirg:^iyc;ke BuchhandluMg« ' 



Bey ' Georg Joachim Göfchen , in Leipzigs 
-find erfchienen, und durch jede Buchhandlung 
zu beziehen: 

Darfielluhgen aus^dem Gebiete der 

Pädagogik. 

• Hezausgegeben. imd zum Theil felbft Terfaftt 

von .^. '^^ 
, Prof. Dr. Fr. H. 'Chr. Schwarz, 

Als Nachträge zur Erziehungslehre. gr. 8» 

a^i Bogen: weirs Oruckpap. a Thlr« 

Velinpap. 3 Thlr. 

Oafs der würdige VerfaCTer berufen iftf 
über Pädagogik zu fchreiben , hat derfelbe in 
feiner ffBrziehungslehre** un4 in dem VVerke: 
jfdie- Schulen^^ zur Genüge dargethan. An 
beide Werke reiben lieb die vorliegenden 
I>arßelluogen an ,' welche durcb* die gedie- 

fenßen 'mannlcbfalt^gen Abbandlungen jedem 
cbnUnanne und Freunde der Erziehung nicht 
nur willkommen t fondern felbft tu»entbehi^ch 
fejru dürften. ■ - 



' . In meinem Verlage ift jerlcbienen , und 
durch alle «Bucbbfindliingen des 'In- und Ana- 
Imndeis noch für den Stibßnptionspreis su be- 
ziehen t ., -,1 ♦. ' 

P.ölHz {Karl Heinrfch Lu'dwiky \ ' 

Die* euröpätfchen^ Veri^rFbngeä'teit <dem Jahre 

1289 bis a,uf die neüeAe Zeit. ' Mit gef^bi^l- 

Ücben Einleitungen . und ]^rläuter;i;ingen» 

Zweyte^ neugeordnete, berichtigte und er* 

gänzte^ Auflage* 
In drey Bänden* 

Srßer Sand in zwey Abth. (78S Bogen) s 
die gefammten Verfiiirungen des deutichen Staa* 
tenbnndesj ^f Tiür* so gr« 
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Zwevter Bmädi Böge«)» ffle'Vttfaffa» 
'ff en Frankreich» f <»« NiederUbde, Bel|»e«v 
Ipapiew , Poi,»e«l» . *d« StaliäBircheii' Staate« 
Widder ionifcben InfeJa, » Tblr..v ; 

^ Der dritte Band, der dieft wichtige Werk 
teendiet, «rpheint *o finde de» Jahre« und 
wird die übrigen VcrfaÄuBge;tt der ewropäifshen 
Staaten enthalten. 
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1 ttfrn^nltfM' Jtftfinliitir*« den fiäm^aHfehm. 
; : und den. BagiUMlipractfs vom vltuni iSSS» 
von Dr; Guftav Alexander, BieUttu 

In de^^Hoiffiang', dafi eine folcbe Schrift 
bey der'tnit dem i Öctöber beginnenden £!n* 
{ühryng deir neued Procefsverfahrens ni|ch dem 
g^dacbiea Gefetae dto Hnn. Juriüea. fehr er» 
wüaf^ht Ceyii verde» machen wir das Erfchei« 
nen derfelbc^n niemit vorläufig bekannt. 

SubfcriptioDsprei^" o£iger Schrift in allen 

rBadbtöt^atfem :(9Sgr.»>Liftdebpr(ii8 naeh Mi* 

chaelis ao Sgn 



i^ u 



Für Jurißejt. 
Binnen hier nnd Michael etfcheinen in n«- 
terem Verlage eine Sphrift, u)9yier dem Tit^s 
,Epläuterungtn: 4« königl preujf. Ge/eue» ,f 



^ fntdffche Bnchhandlong« 
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«• ^vu„;r. der BuoHiandlttMeni «us dereh' Verlage ini ' Jüni lind' luK- Hefte der. 
^«"f ^t S;^Ä SrgL^ungsbiattem von Np.41~.48 Schriften recenfirt 

worden find. v ' , 4 . •: . «. , 

^ Tir-«, T.A^iMiten ^i«.Ninnn»eni dei Stuckt , die cftkgeklamiiierten aber; wie oft ein Yerlege» 

(Die TOrderen Z^^-hed^^^^^ BeylaU^E. B.bezeithnet die Ergän«mfi.blätter.J , ;. ' 

•Arnold in Dre«deivi3J. 
Vlurfin Alton«. E. B- «. 
Bädeokex in Eff«n 1 3. E. B. «8., 

Balle in Qtaedlinburg 139. 

S.nmann in Wlancnwerder IIB. 

Berlins m Lund E. B- 47.48- 
. Bran in Jena 124. ,. ^ 

. Braun in Carlsruhe i 38. ^ 

Brockhaas in L«ip«8 ^^* 



Ordfo» i» Breslau 10I6 (2).'- - Naft' iii Lndvmsbnrg m. 

mhn^ai^annoTe#:m' Ofiander In -Kibiilgen- 104; E. B. 
Hallberger in Stullgart U*. 1S8. ; 46. . > .^ „ .' ' 

SSumaSn in Br^iflSl i07. ;108..111. Ofsvfald in äcid5rberg 105. 

113 . - ' Plahn in Berlin 132. 

Heinrich*hofen irt MagdebttVg 112.« Renger in Hallo 127. 128. 

Helwiitg in Hannoy«rl04. Schaab ^^.^^^J^^-^^^ ' 

HexininI in Greiz ,\%h\ . . I^fej}'^,*" ^^?**^* ^??j \. r n 

Hilfeher in Dresden. 106. ^ 5cJ«^en^belg fn.Wiesb^deitjE.- B. 



XJalve in Prag 128. 



•Hinrich. in Leipzig lU-'H«. £• »• . «• «• .* _-,^ - „ „ . ; 

43—45 • ■ Schmitz m Colli E. B. 45. 

Hoffmann in Stuttgart 110. Sohontorod. jn • EUvang?» IIa; E. 

ICivTer in Leipzig 101 — i03. 111. B. 45. * , 

üayier i»,i-»ipz.g ^ Schäller in Cr«feld 103. 

^„.. ."--.* . ._ „a Keffeiring in Üüdborghanfen IM. SchüppeL in Berlin 118. - 

CnoWoch inX.>p2«8 «aj K18nne in W«fel 106. , , Schnpiann mLeipz« l^Ti 120. 

. Cotta in Slnltgatt t-. "•.*"•,_ fy. . y--^\,^ j- i -jo«« l4». • "• T. Seidel in Sulsbacta- Itt.- 

;, Dannheim«c % Kempten 117 QQ- J^ Ä«^=^ "'^«- « «.. f?--«. « Ludwifi^ltt ö). 

-E.B. <»;, ■ ^.- K rnnkera er n. Weber in PVK 442. Sinnet, in Coburg -iilfit • 

- Dirterich i« £p3»{»8« .<F; <*?ii9 ' &ifl*?ri'|er^^ SoUinger in WieS fl&lf- . 

Dnncker n. Hnmblot «« B«l« "»' . ä??S[ MLIlHÖft. «».-^.'B; Speyf? m Arolfen E,"»^ , ^ 
, lao. ' « ,. ^4. '42 . V . «-i '•■ Stettin m Ulm 114. 

Eichl« in Berlin 115. LiAdfor«'in Reval 13tf. .- Stiller in RöAqkdt. 13». 

EngeUiardt in greyberg 113. i Jf««^« Jcomnloir in Altenbnn Strecker in Würzbnr. 105. . 

• faftenberg^in Barmen 1404 - > L»»'"'^;*''"'**?" V .*'«""^ TrenMel n. Würz inTari. tt». 

i'*"'*jMSSm •' Ana in Stuttgart 133. : Trinin. in Stralfund- 4., Ä- .«T. : 48 



xujiiwc *.. Iwr Jü««.i. loi 105 • IVlaüriMSiAiinjüreiisvv'aide i;«jit- • -^ vjiiiu«n«uwi 

^"** ^«ÄKSptoii ^Berlin Mt^^ÄeAa« 108-110.120. . ^%i^ .u 
^t^f :' J*'^ ■ ^* «" " • -Metiler in Leipzig 111. 112. ^ , VfJ^*« •? 



V^nd'anho^k in Oottingen 140« £. 



BrannÜDhweig 116. 



*^^Ä a1?^ irtwnp, w »* . ifliiUir in Wrhruhe 128. . 
üro'o. in karÜrihe «2. - - WyUu. »«.Berlin 107.. 
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bgel in Leidig 114. 131. . .. . 
Vo^: in Jlmtfian 4M. ^39/ ' ) ' 
V/au^r iq fimrbvrg 10». • 
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li IT-S R A RI &C H E 
Univerritäten-Chronik. ' ' 

, ; DorpaU 

Verzeicbnifs der voih 24 Juli bis zum ig De- 

cember it833 zu lialtenden halbjäbrigea Voifle« 

fangen auf der kaif. Univerlität zir Oorpat. 



D 



I. Theologijche Fucultäu 



r. Adolph Friedrich Kleinen ^ Hofrath, 
ord. Prof. der Exegefe und orien^al. Spracben, 
d« Z; Decan^ wird 1) ausgewählte Capitel des 
Ezechiel und der kleinen Propheten auslegen; 
il) die Apoftelgefchichte*und den Brßef an die 
Calater erklären ; 5) Unterricbt im Syrifchen 
ertbeilen und KirfcK^.JyriJehe Chreftomathie 
erläutern; ,4) den . Unterrlcbt im Jira^ijchen 
mit Erklärung der ConrefTen des Hariri fort- 
ritzen j und 5) im theoiogifcben Seminar e;i* 
iiige Capitel des Buchs Daniel mit den Zubö- 
rem befprecfaen; "^ - , 

Or. Friedrich Bufch , CoUegienratb , ord. 
Prof. der Kirchengefcbichte 'und tbeolog. Li- 
teratur.wird lefen: \) allgemeine kirchliche^ 
Geographie und Statiftik^ nach Stäudlipis Lehr- 
buch^ derfelben , Tübingen 1804 ,' 8« ; fi) der- 
chrißlichen Kirchenge fchichte des Neuen Te^ 
Jiamemts ^rß^n Theil^ nach Neanders allgemei- 
ner Gercb^cbte der chriftUcben Religion .und 
Kirche, Hamburg i8^5» . 8« und deHen Ge* 
fchichte d^r P£lanzun|( und Leitung der chrift- 
liehen- Kirche durcji die Apoitel» als Nachtrag 
zu jenem Werke; 5) fetzt er di^ im vorigen 
Semefter begonnenen/ auf mehrere Semeüer 
berechneten! hymnolqgifchen Uehungen im 
theoiogifcben Seminar fort,.. 

Dr. Erhß Sartorjus , CoUegiehratfa , ^ord. 
Prof. der fyftematikhen Theologie, wii^d 1) die 
chrißUche Moral nach Scliwarz^s evangelifch- 
chriülicher Ethik,, Heidelberg 1830 le^^o; a) 
den katholifchen Lehrbegriff mit dem pro- 
tefiantijchen vergleichen nach Marheinecke*s 
Inftitiitones fymbolicae, BeroK iSSo, 5) die OzW 
putirübungen der S^minarißen leiten. 



NA C H;R.I G H T EN,., . r 

: ' ' ^ ^ ^ ' r. ' 

Ehr, Julius Piers Ernfl Herrmann Walter^ 
Hofr., ord. Prot der prakt. Theologie , ift durch 
Krankheit zur Zeit noch verhindert, über feine 
V.orlefungen das Nähere zu be(iimmen« 

II. J urißiJchjiF äcuXtät^ 

Dr, Friedrich Georg Bunge, Hofrath, ord, 
Prof. des theoret. u« prakt. Provinzialrechts Liv-, 
Ehii- und K^urlands, d. Z. Decan, wird lefen: - 
1). kurländijches und Pihenfches Privatrecht, - 
noch feinem Grundriß^; 2) liv-^ ehfi- und kur^- 
ländifche ä ufs er e. Rechts gejchichte, mit Rück- 
ficht auf feine Beiträge zur Kunde der liv-, 
ebft- und kürl« Rechtsquellen , Riga und Doc« 
pat r83a* 8- > - 

Dr. TValter. Friedrich Clof/iu^^^ CoIIegictt« 
rath und Ritter des Ordens des heil Wlndimic 
vierter Glade, ord. Prof. des Grii^inalrechts, 
des CrimiYialproceCfes, der Rechtsgefcbichtc 
und der juriftifchen Literatur, mrd lefen: 1) 
. gemeirkes und provincielles Crintinalrecht^ nach^ 
Feuerbach; s) Encyklopädie der Rechtswijfen' 
fchaften , nach Falck. ' ' 

\ Dr* 'Alexander von ReutZy Hofrath, ord.^ 
Prof. des ruQircben Rechts, wird lefen: 1) Fer- 
fajfung und (Verwaltung des rufßfchen Reichst 
a) den zweyteo. Theil des ru/fijchen Privat* 
rechts. ' * ' 

Dr. Erdmann Gußav Bröcker^ Hofrath nnd. 
Ritter des Ordens det heil^ Anna dritter GlafTe, - 
ord. Prof. des Staats-^ und Völker-Rechts und 
der Politik, d. Z. Präfes des Appellations- und 
R&\rinons- Gerichts der Univerfität, wird vo^^- 
tragen :> 1) Polizeywijfenfchaft ^ inach Harr» 

'Handbuch 1809, und rufßjches PoUceyre^ht; 
»> die au/serordentlichen CriminalproceJJe 
Liv-'y Ehft-i und Kur -Lands 9 . nach Samfoa 
von Himmelftiern's Inüitutipnen Bd. s. 1824» 
den Conßßorialprocejß aber nioh der Aller« 
höchft beMt. KirchenordnuBg, vom as Oecem^ 
her 1852; 5) Rufslands Verhähnifs zu den «ii* . 
deren Staaten ^ nach Inhalt dez^ yertrige i^nd 

'Kaidanow's Werk. * . 
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. Dr, Karl Eduard Otto ^ Hofr», ord, Prof, 
iet bürgerlichen Rechte, römircbea und d<5ut- 
fchen UrfpruDg»f der allgemeinen Rechtspflege 
und der praktifchen Rechugelehrfamkeit, wird 
vortragen : i) den zweytsen Theil des Pandek' 
ien ' Cur/us/ ntich Haubnldi ' lineamenta. Pan» 
dectarum , Lips. i8ao ; s) das römi/che Erb- 
recht und Obligationenrecht noch foelonders' 
nach demfelben Lehrbuche; 5) ein Procefs- 
Prakticum zur tJebung der Zuhörer in J^bfaC- 
Jung der in die v^rfchiedenen Procefsthcile ge* 
hörigen Schriften , mit. BenehuDg ftuf Martins 
Lehrbuch des Proceire«; 4) erbietet ßch der fei be 
.privatifßme, ein Disputatorium und Examina-* 
torium in lateinircher Sprache zu halten. 

IIL Medicinifche Fabultät, 

Dr. Johann Friedrich Erdmann ^ Staatt- 
rath, Ritter des Ordens des heiK Anna« zweyter 
ClalTe mit der Kaiferkrone und de« heil. Wla» 
dimir Vierter ClalTe, ord. Prof. der Diätetik, 
Arzneymitteliehre, Gefrhichte der Medicin und 
medicinilcben Literatur, d. Z. Decan, wird 
vortragen: 1) den erften Theil der Pharmaka* 
logiCf nach Hecker, ii^ Verbindung mit der Re» 
ceptirkunßi a) allgemeine Therapie nach Ha- 
feland; 5) wird er ein lateini/ches DisputatO' 
rium halten. 

Dr. Chriftian Friedrich Deutßk, Staats- 
rath und Ritter des Ordens der heil. Anna 
zweyter Clafle, ord. Prof. der Geburtshülfe und 

' der Krankheiten der Frauen und Kinder, wird 
lefbnr l) den zweyten Theil der Geburtshülfe 
nach V. Sieböld; 0)' über Kinderkrankheiten 
nach Henke; 5} Üebungen am geburtshülßi" 

. chen Phantom anftellen 1 4) das geburtshülfliche 
Klinikum halten, fo oft Gelegenheit dazu feyn 
wird und die in der Gebäranftalt vorfallenden 
Geburten zu jeder Zeft leiten*. ' 

Dr. Johann» Chri/iian Moier^ Staat&rath 
und Ritter des Ordens der heil. Anna zweyter 

' Clatle mit der Kaiferkrone, ord. Prof. der 
theoret. und prakt. Chirurgie, wird lefeni 1) 
den zweyten ^Theil. der theoreti fchen Chirur» 
'gie^ nach'Chelius; s) Operationslehre ^ nach 
Zang; 3> das chirurgifche Klinikum halten. 

Dr.- Gottlieb Franz BmanueLSahmen^ Hof« 
rath und Bitter des Ordens der heil. Wladimir 
viort^Br und des beil. Stanislaus dritter ClalTe, 
ord. Prof. der Therapie und Klinik, wird lefen: 
1) den elften Theil der Pathologie und The- 
rapie der chronifchei^ Krankheiten^ nach Ray- 
mann; * -9) Diätetik ^ nach. Klo/e; 5) wird er 
die künifchen^ üebungen halten, 

' ^ Dr. Martin Heinrich Rathke^ Hofrath und 
Bitter des Ordens der heil. Anna dritter ClafTe, 
otdt Pityf. der Phyfiologie, Pathologie und Se- 
mlniik, wird nech der Rückkehr von feiner-' 
wft g an fehttf tlichen Beife feine Vorlefangen be* 
kannt machen. 
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Die erdenti« Profeffar der Anatomie iind. 
gerichtlichen Medicin ift erle^gu 

'Dr.- Alexander Hueck^ von der Stein .Clafle« 
tufserord. Prof. und Profector, wird lefen: 1) 
d^n erften Theil der Anatomie^ nach feinem 
„Lebrbuche der Anatomie , Bigjt uiid Dorpat 
*853;*' a) d^o zweyten Theil der Anatomie^ 
nach feinem „Geriifte der Anatomie, Riga uhct 
Dorpat i85S^;" 3) ein Repetitorium fär Kron- 
fiipendiaten'; 4) wird derfelbe für die Leitung 
der Üebungen im Zergliedern Sorge tragen« 

Dr. Hermann Köhler^ Collegienrath und 
Ritter des Ordens der hell. Stanislaus vierter 
ClatTe, etatmSfsiger . Privatdojcjpnt , 'wird lefen: . 
1) Gefchichte der Medicin^ nach Hecker; ä} 
gerichtliche Medicin; .nach Niemann; 5) me- 
dioinifche Pöliz^y^ nach Niemann. 

XV. Philofophifche Facultat. 

Dr. Chrißian Friedrich Neue^ Hofratk und . 
Ritter des Ordens der heil. Anna dritter ClaCfe, 
ord. P^of. der Literar-Gefchichte, akclaffifchen 
Philologie und Pädagogikt d. Z« Oecan der er« 
Aen und dritten ClalTe, wird 1) die Gefchichte 
der römifchen Literatur nach Paftow^s Grund« 
tugen vortragen; 2) ^t% Aefchyliis Sieben vor 
Theben erläutern; 5) de$Livius 21 Buch'; .4) 
im pädagog. philol. Seminar^ des Lycufgu* 
R^de gegen Leokrates' erklären lafl^en, und^ da* 
mit üebungen im Lateinfehreiben itnd^ Dtis" 
;7urtrra verbinden. - 

Dt^ Karl Friedrich Ledebour^ Staatsrath 
und Ritter des -Ordens der heih Anna zweyter 
ClalTe xnit der Kaiferkrone, ord. Prof. /9er Na- 
turgefchichte überhaupt und der Botanik ins* 
befendere, d. Z. Decander zwayten und viexv 
ten ClaCfe, wird lefen: i} Botanik^ a Th(|il, 
(Üebungen im Beßimmen der Pflanaen und' 
Einleitung in die Kenntnifs der nä^jj^diehen 
Familien nach DecandoUe) ; a) An^g^'- üe^ 
bungen anftellen. J ' 

Dr. Gottlob Benjamin Jäfche^ Sti^i'ttrath 
und Ritter des Ordens d^% heil. Wladimir vier* 
ter tmd des beil. Stanislaus dritter -Clafle, ord« 
Prof. der theoret. und prakt. Philofophie, wird 
lefen: i) Pfychologie^ nach Jacob*« Grundrifs 
der Pfycbologie, tind Logik nach Kant*s, von 
ihm herausgegebenen Handbach der L.ogikf s) 
Ethik nach feinem eigenen Leitfaden (Grund* 
rifs der Ethik oder philofoph. Sittenlehre, Dor- 
pat 1634); 3) Gefchichte der Philofophie nach 
Tenneroanns GrundriCTe, vierte vermehrte und 
verbi^flerte Auflage, Leipzig 1825; 4) im pS* 
daaog. philolog. Seminar wird derfelbe an. Er* 
klärüngen' des philofophi fchen Inhaltes, von Ci* 
cero*s Quaeßiones academicae fortfahren. 

Dr. Karl Morgenftern, Staat&rath und Rit- 
ter des Ordens, des heil. Wladimir vierter oind 
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de« bell« , StBnishas diltler Claffd, orcT« Prof. 
der Beredfamkeh und altcIafBrchen Philologie/ 
der Aefthetik nnd der Gefcbichte der Kunft, 
wird . Tortragen : i) rümi/che jUterthümer^ 
sweyter Tbeil^ irach eigenem Pran, zwai^ Haa- 
cke*9 Grundrifff (Stendal igsi » (9te ÄüflageJ 
liiqsmiehend ^ doch kritifche Literatur überall 
beyfügend; ^y alte Numismatik^ befonders ntieb 
£ckher).5} im pädagog. philolog. Seminar wird.. 
er die Semhiariften iiben a) nacb beendigter- 
£rk]Srattg eines PLatonifchen Dialogs, in Er- 
laaterong anserleli^ne]: Satiren von HoratiuSf 
nnd £) im Lateinfehreiben und ,jDiiputiren 
über philologifcbe Gegenftände.- 

Dr. Moritz vok Engelhardt, Coliegienrath 
und RiUer^des Ordens- der heil. Anna zweyter 
Glade mit der Kaiferkrone, ord. Prof. der Na« 
turgefchichte .überhaupt uqd der Mineraloge 
insbefondere y ift mit Allerböphfter Genehmi* 
guög zur Wiederher Aellung feiner Gefundjiieit 
ans Ausland gereiß« 

•Dr. fVilheim Struve, Staetsrath und Ritter 
des Ordens der heil^ Anna' zweyter CiafTe mit 
der kaiferlichen Krone^ auch Ritter 6,e^ Danne- 
.brogQrdens, ord. Prof. der Aftronomie, wird 
lefen: i) Fortjetzung der geographijchen Orts* 
beßimmung^ nach Bohnenberger; ' s) populäre 
Aftronomiäf nach Brandes. 

Dr. Friedrich Parrotj Coliegienrath und 
Ritter des Ordens der Ifeil. Anna zweyter CiafTe ' 
mit der Kaiterkrone, d. Z. Rector magnif. der 
UniverQtSty ord. Prof. dejr Phyfik, wird vortra- 
gen der theoretifchen und Experimentatphpr- 
fik erße Hälfte, nach G. G. Schmidt Hand- • 
und Lefe-Buch der Natprfehre, 1826. 

Dr. Martin Bartels^ Staatsral,h und Ritter 
des' Ordens. der 'heil. Anna dritter ClaiTe, ord« 
Proi der reinen, und aitgewandt9b Mathemlitik» 
witd vortragen : 1 ) Algebra nach Kupfers Lehr- 
bache; a) Rlementar ^ Mechanik nach Lo- 
renz; 5) Uifferential und Integral- Rechnuug 
nach Laeroix; 4) Fortfeizuag der höheren Afe- /^ 
chanik nach PöilTon.^ 

> Dr. Karl Ludwig' Blum^ Hofrath und 
Bitter -des Ordens der beil. Anna drittel: Clafre, 
ord. Prof. ^der geograpbifchen und Aatiftifchen 
WilTenfbbaften, wird vortragen; 1) der allse- 
meinen Statlßik erilen Theil nach Haitis 
Handbucbe; 2) gejchichtliche. üeherßcht des 
Mittelalters f Qach Rehm's Handbuche. 

Dr. Friedrich Kru/e^ Hotfrath und Ritler 
des Ordens der heil« Anna drittler -ClaH'e, ord. 
Prof. der biftorirchen WifTenfchaften , wird 
lefen: 1) allgemeine fVeltgeJchickte 1 .Theil, 
alte Gcjchichie, nacb eigenem hiriorifchen At* 
lafTe/ I Liefer. 1827» a) Gefchicht& des rufß* 
fchen Staats II Theil ^ nach Ewers ruIHrcbev 
Gefchicbtej 5) privatiCGme, ein hißorieo - practi- 
cum zur Uebcng in biftorifcben Ausarbeitun« 
gen, mit'Dlspatir-Debangeii verbunden. ^ 



Dr. Friedemahn CöheU Hofrath, ord. Prof. * 
d^r Cbemie und Pharmacie, wird vortragen r 
Experimentälpharmacie nach feinem Handbu- 
che 'der phatmaceutifchen? Chemie und Stö- 
cbioiAetrie, Eifenachbey J. Fr. Bärecie i8^7» 
s) orgänij che Chemie nach Schubartbs Lebr- 
buche der theoretifchen Chemie, .Berlin bey 
Rücker 1832. 

Dr. Eberhard David J^ried^ander^ Hof- 
rath und Ritter des Ordens der belK Anna 
dritter ClalTe, ord. Prof. der Cameral-, FL 
nanz-. und Handlungs-WifTenfchaften , wird le- 
fen: i) FinanzwiJJenfchaß ^ nach, Malchus Fi* 
nanzwilTenfchaft; 5) Politifche Oekohomie und 
ihre HiilfswilTei^rchaften für Landwirtbe und 
Juriften, .nach Lotz Staatswirthrchaüslebre; 5). 
^das cafheraliftifche Prakticum fortfetzen. 

Dr. Friedrich Schmalz, Hofrath, ord. Prot 
de^ Oekonomie und Technologie , wird vortra- 
gen: 1) Encyktopädie der Landwirthjchaft für 
'Cameraliften, Juriften,: Oekönomen u. f- vv« 
nach Burger*s Lehrbuch der Landwirthfchaft 
51 e Aufl. 1850; Sk) allgemeine landwirthjchaft* 
liehe Xjewerbs'^ und Güter- Einsieht ungslehre 
nach. Thaer^s I0ndwirtbfchaftlicher Gewerbs- 
lehre \8i5; 3> wird 'derfelbe mit feinen Zuhd«; 
rern aufs Land geben« 

' * - 

Dr. Claus 'Mohr ^ Privatdocent, wird 1) 
den Philoktet des Sophokles erklären ) ' d) Ue- 
bungen im Latein/ehr ei ben und Lateinfpre" 
chen mit Medieinern anAellen in a oder, wenH 
die Anzahl 'der Theilnehmer zu grofs iß, in 5 ^ 
Abtheilungen; 

De.' Ernft Hoffmann, Titulärrath und Rit- 
ter, wird mit. AUerhöchfter Genehmigung an 
Stelle des ^beurlaubten Profeffors der Mineralö- 

*gie vortragen:"!) Mineralogie, verbunden mit 
üebungen, im Beßimmen der Mineralien nach 
v.^Engelhardts Tabellen: 2) Anleitung zum Ef^ 
kennen - der Mineralien hermittelß des Löth^ 
rohrsy nach Berzelius Anwendung de» Löth- 
rohirs II Auflege; geben. 

' Erledigt lind: r) die ordeallicbe Profeffuv 
der ruir. Sprache und Literatur, und &> die^ 

''aufserordentliche profeffur der bürgerlicbeo 
Baukunß. 

' •■ . 
V. Lectionen inSpra chen und Künßen* 

•1) In äer- ru/fijchen Sprache giebt Unter- 
richt Hofrath Alexander Tichwinsky ^ Li^ctö» 
der rufrifchen Sprache. Sr« wird rufßfcha 
Grammatik vortragen 4, JSiufßJche LAterarg^ 
^Jöiichte^ riec\i Gretfch^ TJebungen ^U9 dem, 
Deutschen ins Kujßfche anftellen. 

2) Im Letti/chen giebt Uhterricht der Der* 
patifche Schuldirector, Coliegienrath und Rit- 
ter Benjamin Rofenherger.^ Er wird ein leiti- 
fbhes tonver/atorium halten. . Zum Grunde 
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tfird gelegt-. Formehlehre der Uttifchen Spra- 
che. Mi^«^850*' ' _\ r^. , j 
5) lov, EhftinJchen, ; Paßor , Diakonas . und 

Ritter Johann Samuel Boubn^,^ hetxov der 
ehßBifchen Sprache, Er wir^ nach VerlaDgen 
entweder- i) den .etymologijchett Theil oder 
die Formenlehre der ehftnifchen Grammatik, 
nach HupeU Sprachlehre,, vortrageq; 9^ aus er- 
vfählte populär belehrende Auffätze verfehle- 
äener Art in ehfinifcher Sprache, weiche bcy 
dem jaiementarunterrichte in eliftnirchen Schu- 
len benutzt werden können,' mit feinen Zuhö- 
rern durchgehen , und dfib'pj die erfoderlichen 
weiteren Nachweifupgen geben, befonder» für 
künftige jÜandgrediger in. Hinficht auf ihre Ge- 

bietsfchuleu. . ' ^ « „ , >» ^ 

4) Im Franzöß/chert, Kärn, Fetet ^e Cor^ 
val Titulärrath, Lector 'der franzöfifchen Spra- 

' che. Er wird franzö/i/che Syntax vortragen, 
und Üebungen im lieber fetzen aus dem Deut- 
fchenins Franzößfche aufteilen. 

5) Im Englifchen, Johann Friedrich Jhor^ 
ner, Titulärraih, Lector der englifchen Spra-, 
che, wird i;| den fyntahtifchen Thefl der eng- 
lifchen Grammatik, »ach Wagners engUfcher 
Sprachlehre Jüi? die Deut fcherf, vortragen, 9) 
die. Hebungen im richtigen Lejen und üeber- 
fetzen ins Engli/che ^foiijetzen. , : 

6) Im Deutfchen wird Karl Eduard Rau- 
patÄ, Tifulärrath und Ritter de« Ordens des 
Su Btanislaus vierfer ClaCTe, Lector der deut- 
fchen Sprache, 1) deütfche Grammatik, nach- 
Heyfe lehren; a) Stilübun^en in deutfcher 

Sprache anriellcn, . \ r% 

7) Im Itallänifchen wird Amadeo Bura- 
fchi^ von der zehnten ClalTe, Lector .der itk- 
liänifchen Sprache, die ^.Grammatik vortragen 
und Hebungen aus A.^J. de Fornafari-Verce 
anftellen; die Tragödien von Vittorio Alfieri, 

' und.Zc notti Romqne von Alessandro Ferri 
erklären. ' 

1) In der Zeichnenkunft unterrichtet der 
CoUegienrath und Ritter Karl Senff, aufserord, 
Prof., unentgeltlich, a) In der Mujik, Nikolaus^ 
Thomfonl unentgeltl. 3) In der Reitkunß unter- 
richtet der StallmeiÄer, Titwlärrath Juftu^ von 
Daue, unentgeltlich. 4) Im Tanzen unterrich- 
tet David Tyron, unentgeltlich. 5) Did Stelle. 
des Fechtmeifters ift erledigt. 6) Der ftellver. 
tretende' Schwimm- Meifter, Daniel Stöckel, 
wird feiQe ünterrichtsftunden fpäter anzeigen.* 
7) Zum« Unterricht in mechanifchen Arbei- 
ten erbietet lieb der ftelivertretjtjnde ünir«E' 
tÜts-Mechanikus Briick^\ 



- , \ » 

VI. Öeffentliche Lehranßalten und 
wiffenfchaftlicKe S^ammlun gen.^ ^ 

In dem theologifchen^ Seminariuni /werden 
von dM fäqamtlichen Mitgliedern der theologi« 
fchen Fa(;ultäf praktifche Anweifungen mi4 
UebungjBn wöchentl, vier Mal «ng^ftellt wer- 
' den. In Angelegenheiten der Anftalt hat man' 
Reh an ihren derzeitigen Director, denf De-> 
can Prof. Kleinert z\x wenden. 

Im allgemeinen tlniverßtäts^SS^ankenKaitfe 
werden die DiVeotoren defTelben den gewöhnli- 
chen Unterricht ertbeilen, und zwar in der me^ 
dicinifchen Section Prof» S ahmen, in der cA£* 
.rurgi/chen Section tröf. Moier, und in der ge* 
bUrtshülJUchen Section Prot Deutfeh. ' 

In tlem pädagogifch-^philologijchen SemU 
narium werden die DireCtoren Älorgenßern, 
Neue und Jäjche den Seminarifien methodolo- 
• gifchen und praktifchen Unterricht ertheilen. 
Ueber Angelegenheiten des. Inftituts wendet 
mtin Hch an den d. Z. .gefchäftführedden Di- 
rector Mprgenßern V ^ ^ 

/ 'Die üniverfitatS' Bibliothek wirB für dasPU- 
^blicum wöchentl. zwey Mal geöffnet, Mittw. und 
Sonnab. von a-=-4 U., unter Anflicht des Dir. 
Morgenftcrn* Zuipi Gebrauche für die ProfeCTo- 
xen neht fie an allen Wochentagen oifen, von g 
— 13 und von ß—- 4 Uhr. Aufserdem haben 
durchreifende Fremde fich an den Oirector ^u 
wenden. - 

^er das Mufeum der Kunß zu feben 
wünfcht, hat' fich an den Uii.' Morgenftern zu 
webd^ü^ . wer dßs mineralogifche Cahinet, an 
den Dr- floffmann* ^ 

♦Um die Sammlung phyßkali/cher Apparate 
zu ^^hen, hat man, fich an den Dii^. Parrot zu 
wenden V weg»Q der chemifchen Cab\nets e.tk 
den 'Director GöbeL 

Das anatömifche Theater zeigt, auf Verlan- 
gen, der itellvertretende Direcibr Hueck\ die 
pathologifche Sammlung der Director Rathke ; 
da« zöologifche Cabinet der Director Ratkkej 
die Sammlung geburtshülflicher Inßrunient^ 
der Oirector Deutfeh; die Siunmlung] chirur^ 
gißher Inßrume.nte der Director iMoier. 

Die tecjinologifche und architektonifchm 
Modellfaminiung, zeigt der Dir. Schmalz, 

Wegen des Ohfervatoriums hat man 0ch an 
den Dir^" Struve, wegeri der Sammlung für an- 
geivdridte Mathematik an den Dir. Bartels za 
wenden; wegen des bötanißhen Gartens an 
defl Dir. Ledeböur; weg«n der Sammlung Jur 
die Zeichnenfchule an den Dir. Seriffl 
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LITERARISCHE NACHRICHTEN. 



I. Uüiyerfitätenr Chronik. 



Veiseicbiiiri , der. «nf der Univerßt^t zu Jena 

für daa WiDterlialbjahr i$^% aBgekilndigien 

VoiierungeQ. 

(Der Anfang ift Auf den si Qctober fe&gefetzt.) 
I. Theologit. ■ 



Dl. 



yie Einleitung in •das Alte Teftament trägt 
vtw Hr. Prof. Stickel Den Hto&'erlaulert Hr. 
KR. Hoffmann i die,, klfiperen Propheten Ilr. 
Prof. Sticicel. Einleitung in das Neue Tefta- 
fncnl trägt vof Hr. KR. Hoffmann.. D«a Mat- 
thäus, Marcus, Lucas erklären Hr. XAc. Henke, 
Hr. Bacc. Hoffmänn; Hr. Bacc. Grimm; Die- 
leihen beendigt in öffenilicben Vorlefungen 
Hr. GKR.' .fcfto«. Da« Evangelium und dio 
Mriefe des Johanrtes erklärt Derjelbe uni Hr. 
Prpr. Haje. Die kleineren Briefe des Paulus 
Hr. GKR. Baumgarten- Crufius. Die .Briefe 
an dio Hbmer, Galafer, Hebräer Hr.- Bacc. 
Ideier. Unentgeltlich die Brie^Q dei Jacobus 
ond Judas Hr. Bacc. Kirchner. UnentgeU'i'^b 
die Briefe' de* Petrus Hr. ßacc^ örimm. Die 
dicta clafßca des N-. T. Hr. Baccal. Kirchner. 
■ Den erßen Theil der Kirehengefchichte fer- 
wählen Hr. GCR. Dam und Hr. Prof. Hafe; 
den zweyten Theil Hr. Prof. Lange.- Den er- 
ften Theil der Dagmetik lehrt nach f. Epi- 
tome Hr. GKR. Schott; den zweyten derfel- 
ben Hr. GKR. Baumgarten- Crußus. Chrißli, 
che Sittenlehre Hr. Superintendent Schwarz. 
£.aiechetik, Ptiftoralklugheit Und Kirchenrecht 
trägt vor Hr. GCR. Oanz. Die Uebungen der 
exegetijchen Gefeüfchaft leitet Hr. KR. Hoff- 
männ;. des- homüetißhen Seminars Hr. GKR. 
Schott und Hr. Siiperinlcndent Schwarz; Aia 
Aatechetifchen Hr. GCR. Danz.' Kirchgnge- 
/chichiliche Examinaioria ■ hält Hr. Licent. 
Henke; dogmdtifche Hr. Frflf, Lange und Hr. 
Bacc. C^rimr^. Disputirübungen ßellt an HT. 
^acc. Grimm. , ~ , s 



IL Recht swif/enfckaft. 
Jurifiijche Encjrklopadit; und Methpdola- 
gie lehn Hr. Dr. Luden. Dia Inftitutionen 
des römi/chen Rechts, Hr. OAR. Konopak 
nach feinem Lchrbnclie, . und Hr. OAR, Fran- ' 
che. Die Gejcftichte des .romifchen Rechts, 
Hr.-JR. «'aicA und Hr." Dr. Danz. Die Ge- 
fchickte des römifshen Rechts im Mittelalter, 
Hr. JR, ffalch. Die Pandekten, nach T.^We> 
ning-IngeDheim, Hr. OAft. v. Schröter, Das 
Völkerrecht, Hr. GR. Schmid, öffentlich. Daa" 
deutfche 'Privat- und L 
hörn, Hr. Prof. Schmi 
vätrecht. Debß dem J 
Hr. OAR. Heimbach u 
Frofefiantijc^es und Aa 
Hr. OAR. Örtloff. Da 
Paulffen, - unentgelllicl 

Hr. OA[\. Konapak, nach Feuerbach, und Hr. 
Dr. Ludin. Dun altgemeinen Theil des deut- 
fchen Civilproceßcs , naoh f. Lehrbijche,^ Hr. 
GJR. Marlin. Den befonderen Theil des deul- 
Jchen Civilpröceffei, Hr. Prof. Asverus, Den 
Criminalproce/s , Hri GJR. Martin, Hr. Prof. 
Schmid utKi Hr. Prof. Asverus , beide nach 
Martin., Die Lehre von- der Intervention, öf- 
fentlich, Hr. Prof. Asverus. -Rämi/chen Civil- 
procefs, unenigelilich, Hr, Dr. Danzl ProceU- 
prakiiciim, Hr. Prof. Schnaabert , Hr. Dr. 
V. Hellfeld und Hr. Dr. Paulffen. Die Refe- 
r_irkunß, Hr. Prof. Asverus. Bxaminatörien 
über di» Pandekten hallea Hr. Dr^ v. Hell- 
feld und Ht. Dr. Danz. 

III. Mediain. 
•Die Anatomie, trägt vor Hr. Viot:^ Hu fehke. 
Die Oßcologiey Derfelhe. Ofteolbgie und ^Vj-n- 
desmologie, Hr. Prof. iTkeile. Phyfiologie, 
Hr. Prof. fValch. Allgemeine Pathologie, nach 
f. patbologi fchen Fragmenten, Hr, HR. Smrk, 
Allgemeine Therapie, . Der/elbe. Allgemeine 
Pathologie^ urfd Therapie, nebft einem Abriff 
der Gefchichte der Medicin, Hr. GHR. Äie- ' 
yirr. Den erAen Theil der fpeciellen Patholo- 
(»5) - - ■ . 
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gie und. Therapie, Hr. GHR. Suecow und Hr. 
GHR. Kiefer. Ophthalmologie und Otoiatrie^ 
Hr% HR.- Stark, Ueber die Pathologie und 
Therapie der veneri/chen Krankheiten \ie& Hr. 
KR. V. Hellfeld, öffentlich. Ueber Hnaben- 
krankheiten, Hr. Dr. v. Rein, Die geriehili- 
che Medicin lehn» nach Henke, Hr. Dr. Breh- 
me. Die Ariney mittellehre, verbunden mit 
Receptirkunft, Hr. Prof. Theile. Diefelbe, Hr. 
KR. V. Hellfeld. Djia Receptirkunft, Hr. Dr. 
Brehme, unentgeltlich. Die gefämmte Chirur- 
gie, Hr. t}HR. Stark.\ Chirurgi/chen Fer- 
band, nach feiner Anleitung, Därfelbe. Theo- 
retifch • praktifche Entbindungskunft, Hr; Prof. 
Walch/ Praktifche üebungen in der Anato- 
mie leitet Hr. Prof. Hufchke. Die ambulato- 
rijche und ßationare medicinifch- chirurgifche 
Klinik, gemeinfchaftlich Hr. GHR. Stark und 
Hr. GHR. Succom.^ Klinifche Üebungen, Hr. 
GHR; Kiefer. Die üebungen, in der JEntbin- 
dungskunß, Hr. GHR. Stark und Hr. Pr6f. 
JValch. Uebuogen in der Entbindungskunft 
am Phantom, Äellt an Hr. Dr. Suecow. Exa- 
minatorien und Repetitorien über alle Theile 
der Medicin halten Hr. Prof. Theile und Hr. 
Dr. Suecow. Ein pathologifches Examinator 
rium Hir. HR. Stark, öffentlich. 

Die Anatomie, der Hausthiere lehrt Hr. 
Vtot. Renfier. Die Veterinärkunde, nach V6ith, 
Derjelbe. Die Kunft des Hufbefchlags , ne.bft 
deJ^ Anatomie des Pferdefujses und den Krank- 
Aeiten delTelben, Der/elbe, öffentlich. Feteri- 
rCärpraxis und dnätomi/che Üebungen an 
Hausthieren leitet Derfelbe. 

IV. Philofophie. ' 

Hodegetik und Logik trägt vor^ nach fei- 
netn Grundrits, Hr. Prof. Spheidler^ PJycho* 
tog-;>, nach feiner Propädeutik , Dtirjelbe. Die 
Pfychdlogie ^nd Logik, iit. HR. Bachmann, 
Hr; HR. lieinholU und Hr. Dr. Mirbt. Die 
Logik^ Hr. Prof. Schäd, nach f. Compendium« 
Brkenntnifitheprie und Metäphyßk, Hr. HR.. 
Reinhold. Metaphyfik, nach Fries Grundrifsi 
Hir. Dr. Mirbt. Ethik und Religionsphitofo- 
jfhie, Hr. HR. Bachmanu* Philo/ophie der 
nätürXtchen und geojffenbarten Religion, Hr. 
Prof. Schad. ' Naturrecht, Hr.' HR. Reinhold 
vnd Hr. Prof. Scheidler^ nach feiner näqhft er« 
fcheinenden Expofition. Pädagogik, Hr. Dr. 
Jfojffmann und Hr. Dr. Brzoska. Aefthetik^ 
Hr. HR. /fan^. Gefchichte der Philofophie 
etzählt Hr« HR. Bachmanju Die x üebutigen^ 
äei pädoß^ogi/chen Sen^inars leitet Hr. Du 

y. A!äthe)natik. 

Reine Mathematik leliren Hr.ilr. VfcAü- 
ler und ßr« Dr» Mifbt^ .Stereometrie und 
anaijyüfch€ Tt^tgottimetrte ^ Hr. £)t« SchüUn 
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Trigonometrie^ Hr. Dr. Mirht, Den Differenz 
tial- und Integral- Calcul^ Hr. Dr.' Schüler. 
Die bürgerliche Baukunft, Oerfelbe. Aftro^ 
nomie und phyßfche und mathematifche Geo* 
graplihie, Hr. GHR. iTrf^^. 

VI. iVtf X u r M^ i//e n/c haften. 
Die Natur gejchichte trägt vor Hr. HR, 

• Foigt, nach f. Lehrbuche, und Hr. Prof. Z^n- 
A^r, nach- f; geologifchen Haodbuche. 6^0- 
gnoße und ^etrefactenkunde , Hr. Prof. Zen- 
ker. Allgemeine Mineralogie^ mit Benutzung- 
der Grofsherzogl. >lufeums, Hr. Prof. Succqw* 
Mineralogie ^ud Oeognofie, Hr. Dr. Schüler. 
Angewandte Mineralogie, Hr. Prof. SuccouK 

. Phyßologie der Pflanzen, Hr. HR. Foigt. 
Die Gefchichte ^der kryptogami/chen Pflan^ 
^en, Hr« Prof. Z^/iA^r. Pharmaceutifch- toxi* 
kologijche Zoologie, Hr. Dr. rAo«^ unent* 
geltlich. Experimentalphyßk Hr. GHR. Frw. 
Experimentalchemie, Hr. Prof. Succbw. An- 
. gewandte Chemie, "Hr. HR.^ Döbereiner. ^Pneu* 
matifche^ Chenue und Atmologie^ Derfelbe* 
Technifche Phytochemie, Derfelbe. Pharma* 
de , Hr. Prof. tVackcnroder. Die Verferti- 
gung und den Gebrauch der meteorologißhen 
und der kleineren gläjernen Werkzeuge^ lehrt 

. Hr. Dir. Körner ^ nach. feiner Anleitung. Die 
Theorie der Kupfer ftecherkunft , mit An wen» 
düng auf die DarfteUungen von Naturkörpern 
und anatomifchen Gegenwänden, nach X. Lehr» 
buche, Hr. Dr. Thon. Zu Repetitorien in 
den Zweigen der Natur wiffenfchaft^ erbietet 
lieh* Hr. Prof. Succqw. 

In dem pharrhäceutifchen Inftitut lehrt den 
nLweyten TheH der analytifchen Chemie, Hu 
Prof. Wackenrodeiz* Pharmakognoße, Hr. Prot 
Theile* ChemifcK-pharmaceutifche Uebüngert 
«leitet Hr. ,Prof. Wackenroder. Mineralogie- 
/che, Derfelbe, Eip chemifch - pharmaceuti^ 
fches Bxanunatorium hält Derfelbe. ' 

Vn. Gefchichte und Statifiik. 

Hißorijche Encyklopadie trägt -iror Hr. 
Prof. HogeL Alte Gefchichte erzählt Hr. GHR. 
Luden. Allgemeine Gefchichte Europas , Hr. 
Prof. HogeL Gefchichte der neueren Zeit^ 
Hr. GHR. Luden. Deutfche Gefchichte] Der^ 
felbe. ' Gefchichte und Statißik der' deutfehen 
Bundeißaaten , Hr. Prof. Herzog. Thuringi^ 
Jche und fächjijcjie Gefchichte^, Hr. Dr. fFach* 
ter. Theorie der Statiftik , öffentlich, Hr. 
Prof. /f^r2o^. Üebungen in der atlgemeineh 
(Qefchichte leitet Hr. Dr. PTachter; 

VHL Staats* und Camaral-Wiffen* 

fehaften. , 

Ädgemeine Staatslehre trägt vor I£r. Ptof. 
]Pißher. Die Staats -Oekonomie, Hjr. Prof. 
Schulze.. Die Cameral^Wißenfckaßen^ iiadi 
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Stttrm, Hr. Dr. Putfche. In reiMiti Ittßitut 
lehrt den Aciterbau und die Technologie bebß 
. Reifen und Uebungen, Hr. Prof. Schulze. Die 
Atkerb^ßell\ing f unentgeltlicliy Hr. Or/ Put-' 
Jche» 

IX. Philologie. 

l) OrientQlifche Literatur. Hebräifcke 
Grammatik lehrt, nach Geferiius, Hr, KU* 

.lioffmann. Das Syrijche^ nach f. Grammatik, 
Der/elbe^ öffentlich; auch erbietet er fich zu 
Unterricht im Perfifchen utid. Sanskrit. Das 
Arabifche^ Hr. Prof. Sticket r ^en geübten er- ' 
xShlt er die I\(fakamen^ des Hafiri. 

») Griechifehe und römifche ^ Literatur. 
Grieehifche Grammatik lehrt Hr. HR. Oötv^ 
ling. -Pindars Gedichte erklärt Hr. HR. Hand. 
Die griechijchen AU'erthümer irägl *vor Hr.' 
HR. Göttling. Die Theorie des. lateini/chen 
Stilf nebJft den wichtigften Regeln der lateini* 

J'chen Grammatik Xrägi in lateinifcher Sprache 
vor Hr. OHR. Eichßädh Die Diehtkunß des 
Ho^az" ^rläuxert Hr. HR. Hand. Des Jacitus 
Germania mit Berückfichtigung. der deutfchen 
AUerlhSmer, Hr. Dr. fVachten Die üebun* 
ßenl des philologifchen SenjtinarS leiten .Hr* 
GHR. Eichftädt, Hr. HIX. Hand und Hr. >HR. 
Göttling. Philologifche uebungen der' feiner 
Auflicht anvertrauten Landeskinder Hr. GHR*. . 
MichftadU Privatiffima. in heiden Spracbea 
hält Der leibe. ' Privatiffima ;ih der lateinU 

Jchen Sprache giebt Hr. Dx.fVächter. - 

3) Neuere Sprachen ' und Literatur, ün- . 
tepricht in den neueren Sprachen^ ertheilt Hr. 
Prof.' WoW. Poetik trägt vor Derfelhe. Shak* 

Jpeäres domodie: as you Uke it erklärt, iJ^r- 

Jelbe, öffentlich. 

. V. Freye Künfte. 

Reiten lehrt Hr. Stallmfeifter Sieber.. Fech' , 
ten, Hr.. Fecbfmeißer Bauer. Tanzen^ Hr. 
TaQzmeilter Helmke. Die Rupferftecherkunft^ 



Hr. Kopferßeeher Hefs. Zeiehnin^ Hn Vt* 
Schenk. Mufikj Hr. Concertmeifter Domara* 
tiiU und Hr. Mufikdi^ector Tennftedt. Die 
Stenographie '<f Hr. .Dr. Thon^ unenfgeltlich« 
Die Mechanik ^ Hr. Mechanikus Schmidt. Die 
Verfertigung mathemati/cher und' chirürgir^ 
fcher Jn/irumente^ Hr. Mechanikui Tilly^ 

IL Vermifchte Nachrichten. * 

Der berühmte Helleniß Adamant^ Koraes > 
aus Smyrna^ welcher am 6 April d. J. beynafae 
85 Jehr alt in Paris* ßarb, hat eine bis za . 
Ende des Jahres 18^9 i^B erltreckende Auto« ' 
hiographie hinterlalTen , die mit feinem übri- 
gen ^ fchriftlichen Nachlaffe .feinen £rben an* 
heim fällt , jedenfalls aber nicht ungedrücki 
bleiben wird. Zu Erben hat er die Gbioten. 
eingefetzt; namentlich foU fei^e Bibliothek 'dat 
in. Chios zu gründende Lyceum erh|irt6nt ün^ 
ter jenem Nachlaffe befindet JBch der fünfttf 
Band v ^AraHra^^ (mit Bey tr^agen zur grieohi- . 
fehen Lexikographie in einem neuen. Alphft* 
bete, wie fchon dßt vierte Band)^» ferner viete 
Bemerkupgen zu den Schriften des Hij^pokra«* 
tes und Galen» eine faft ganz vollendete neu« 
griechifehe Ueberfetzung des Herodian, Mate* 
rialien zu. einem franzöGfeh-neugriechifcbiail 
Wörterbuche n. f. w. Auch diefs ^ird he&nt- 
lich, unter dem^ Namen .«'ATaxTa*' idttrch' di^ 
Erben (Teßamentsvollßrecker find die Gria^ 
eben 7. Rotas^ in Trieft und A^ Kontojhavlos . 
in Äegina) in Druck gegejben werden. Voa 
einer durch ihn beforgten Gefammtausgabe fei- 
ner vielen Pralegamepen waren bey dem Tod# 
Koraes bereits ,S2 Bog^n fertige* hoffentlich 
bleibt aber auch, diefes nützliche Unternehmeii 
nicht unvollendet. Die befte Biographie vob 
ihm enthalt die ^yBiograpkie ,nouvelle de etn^ 
tempörains^* (iSs«), jedoch nicht ohne falfche 
Angaben, welche die Autobiographie berich- 
tigen wird. . . . ' 
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LITERARISCHE ANZEI6JSN. 



* I. Ankündigungc^n neuer Bücher« \^ 

Im Vandevjiöck - Ruprecbt/chen Verlage 
Snd folgende neud Bücher erfchienen, und 
durch alle Buchhandlungen zu Erhalten :^ 

BaueTf Dr. Am<, Lährbuch^ des Strafrechtesi 
srte durchaus verbeiterte und vermehrte Aui- 
gäbe; gr. 8« ^ Thlr. id gr. 

Eichhorn f J. G.^ Grundfätze des Kirchen» 
rechts der kathol«. und evangel. Retigionspaxr 
teyen in Deutfchland. ^ter Band. gr. %•. 
5 Thlr. 16 gr- (Beide Bände 7 Thlt» Ye- 
Unpaf • 9 Thlr.) 



Focke^ Dr., Lehrbuch der Elementar- Mühe» 

matik« Mit 14 lithogr. «Tafeln, gr. 8* ^6 S'« 
Hempelf Dr, A. F.^ Anfangsgründe der Ana- 

-tomie des ||efanden menfchlichen Körpers. 

ft Theile. 6te vethefTerte Ausgabe, gr. 8> 
. 4 Thlr» 4 gr* 
Huber , -vB. A^^ Sluzzen aus. Spanien, sr Tbl. 

Auch unter d. T. Jaime Alfonfo, genannt el 

Barbudo.- Skizzen aus Valencia in Mutda« 

8« geb. ft Thlr. 18 gr. 
Marx\ Dr. K.^ F. H. , allgemeine Krankheits* 

lehre, gr. 8« » Thlr. 6 gr. 
Mufenalmanach f neuer Götlinger, heranigeger 
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■'- Ben von ei&em zweyten Vereine, la. geh. 

1 Thlr. . ^ . 

Oefurlog^ Dr. und üniverfitätiratli, Darftcl- 

long der GerichtsverfafTung^ in- der Üniverii'* 

tatsÄadt« Götiingen. gr. 8. 18 gr. « . 

Rejit D. Chi F., griechifcbe Grammatik. 4te 

durcbaua neu bearbeitete Ausgabe, gr. B« 

1 Thlr. 4 gi^- 
Sprengelf C. Chemie für Landwirthe, forft. 
^xnätoner und Cameralißen. ar ThL gr. 8- 

s Thlr. 20 gr. % 
Ulrich 9, Dr. C. E: J.; Lehrbuch der jpräkti- 
ichen Geometrie, ir Bd. Mit 8 Steintafeln, 
^ gr. 8. » Thlr. 6* gr. 

(der ate Bund ift unter der Preffe.) ^ 



•nen^Profcffor.« Dr., (?^orgr Ve^efenme^er, welche 
viele' feltene Schriften aus der Theologie, Phi« 
lelogie und Literargefchicbte» editiones princi^ 
pes^' Aldin^i ex acad. Feneta, Indunabeln, 
fchättbare Schriften für die Reform ationsga« 
fchichte u. f. w. eathälf, wird am^ 7 Ootober 
d. J. ▼erfteigert. Katalogen find bey- allen An« 
tic[uafen zu finden, und die Beftellungeh 8 Tage 
vor der Auction portojrty einzufeiulen, Auf- 
träge nehmen an die . fVohlerfche Bachband- 
^lung und Antiquar /^. Neubr.onner dalelblt. 
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Hfiy Joh. Amhn Bartjt in Leipzig ift er* i 

Schienen . und in allen' BuchhandlungiBn zu 
Jhaben s . 

Flathe iDr, Z., Gefchfchte des Kampfes zwi- 
Ich en dem alten Jind dem neuen Yerfaffungs* 
prin'cip der Staaten der neueften Zeit,*ar u» 
ar Theil,(bis 1799) g^^- 8- .5 Thlr. , ^ 

?^ Die bellten erßen. Theile diefes, Werkes, 
welches rafch fo^tg^f et zt werden und die Zeit- 
^eigniffe bis auf v»nfere Tage darfteilen wird, 
geben, van einem Manne, der als G^fchichis- 
fchreiber bereits nich| unbekannt i(^, eine 
Itlare npd kräftige üebetficht, der Gefchichte 
der neoefteB Zeit, besonders des Untergangef; 
Alter wie des Entftebens neuer Staaten und 
.Verfaffungsformen , nach den beften Quellen 
bearbeitet. Die politifchen Anflehten dey Ver- 
falTers fprechen fich in den zum' Motto des' 
Werkes gewählten Worten: des 'Kaifer Alexan- 
ders ffpoint de revolutionnaires et de jacohU 
nismef mais^ de la liberti chretienne"^ tref- 
fen^ ins« 
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Durch aUe. Bucbhandlunfien des In- und 
Auslandes 'ift von m4r zu,bezie&ens 

La guerre de Pologne en iSS*- ^^f Marie 
Brzozowskif lieutenant de i'artillefie polo- 
Mise.^i Ane^j uiae carte de la Pologne et dir 
' xroqiri^* des b^itaillea principales. Gr. 8. 
19 'Bogen auf feinem Druckpapier. Geb. 
d T>ilr. la gr. '" ^ 

Leipzig« im 7uli 1^3 5. 
- F. j4. Brackhaus. 

IL Bücher -Aucüonea* . . ^ 

Ü/m. Verfielgerung merkwürdiger Bücher. 
bedeutende Bibliothek des verAorbe- 



Am. ai October u. f . T. diefes Jahres lol- 
len in Greifswald die* von dem verftorbenen 
FrofeHor von fVeigel , aachgelaCTeBen Bücher» 
Inütrumente, Naturalien und anderen Samm* 
lunge» öfienttich verfteigert werden. Die Bi- 
bliotliek beßeht aus 7143 Bänden und gröfsteti 
Theils aus chemifchen^ pharntaceutifcben, mi* 
neralogifchen^ botaniCchen, teohnologilchen und 
mediciniföhen Werk^n^ woi^an der Verfturbene 

^viele Jahre gefammelt hat.- Kataloge find durch 
alle Buchhandlungen, upd Antiquare zu bezie- 
hen, in Greif swaid durch Buchhändler C A. 

'Koch* 

Ilt. . Vermifchte Anzeigeii. 

Verwahrung^* 

In No. 111 diefer A. L^ Z; iß in der Ror 
cenfiön von des Hn.' Frübpredige^s Ouq Schrift: 
„Zwey Gebrechen der paeißen Gelehrten Schu- 
len in DeutCcbland'* iiuch S. /^o'/^^ derfeindfe- 
ligen Gefinnuhg Erwähnung getlaän. worden, 
mit welcher er einen von mir in der AUgem. 
Schulzeit. i83tf No* 135 gefchriebehen Auf- 
fatz angreift, ic^ bin weit mtf^nt, mich da- 
gegen vertheidigen zu wollen. Die GefelUchaft 
eines Thier/cht Beck^ Vofs und Anderer iü 
tnir zu angenehm, als dals ich mich ^aus der- 
felben wegfebnen follte. P?ur dasf Eine mulf 
ich bemerken., dafs ich ia jeuem Auffatze auch 
nicbt entfernt ein Geftänrdnirs abgelegt habe, 
als könnten viele Gelehrte jetzt *(aus übergrofsex 
Befchäftig^ungsmi^ iäeni Lateinifchen,und Gme- 
chifchen) ^Icht richtig .deutfch fprechen und 
fchreiben. Schon der R6c. der Otto^Jchen 
Schrift hat das l>nÄatthafte dfefes Vorwurfes er- 
kannt» aber in meinem Auffatz^ iß auch nickt 
eine einzige Stelle, die darauf bezogen werden 
^köüfinte. MuthmafsHch hat Hr. Otto die tfuf 
S. iT^g angefübrt^n Worte des Hp. Fr. Buch- 
holz für die meinig^ genommen» 

Prof, Jacobe 
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LlTERARISCHtt NA CHRIGHTEN. 



L Beförderungen und Ehrenbezeigungen« 

• - 

Xlr. ProL Dr« HaAti in Leipzig geht «1« oi^- 
dentlicber ProfelTor der Theologie nach Brei* 
lau mit einem Jahrgehahe ,^on »400 Thlr. und 
ZuCcherung einer anfebnlichen WittwenpenCon. 

An det verßorbenen PaJJow Stelle iß Hr« 
Vxol.. Ritfehl in Hiillet der gelehrte Heraas- 
geber des Thomas Mägißer, als Profeffor nach 
Breslau verletzt worden« 

Hr. Geh. Hofrath, Dr, Eichftädt An Jena 
ih von den^ Thürin^fch. Säcbf. Verein iür 
firforfchuiig des vaterländifchen 'Alterthums 
und Erhaltung feiner Denkmäler als ^Ehrenmit- 
glied, aufgenommen worden. 

Der Oberlehrer • am GymnaHo zu. Halber- 
fiad^/ Hr. Theodor Schmidt rühmlich bekannt 
durch f^ine gelehrte Bearbeitung der Horazi- 
fchen Epifieln, hat mit RüctGcht auf diefelbe 
von der pbilofophifchen Facultät zn 'iena^die 
Doctor würde erhalten« . ^ 

Hr. Prof. Dr. Scherk in Halle hat den 
Rnf als ordentlicher, ProfelTor der Mathematik« 
an dije Univerßtät zu Kiel erhalten. 

An die Stelle fites Hn. Prof. Her bart in Kö-~ 
nigsberg ift Hr. Dr. Ro/enk'ranz ^ein^ bekann- 
ter Schüler Hegels ^ berufen worden. 

Der berühmte Orientaljft Hr. Dr.- Frey tag 
in Bonn iA von dem kQuiglicheu Inftitute von 
Holland' und der kaiferlichen Akademie zu 
St. Petersburg züjn Mitglied, erwählt worden. 

* An die Stelle Kurt Spreng^Js unü RudoU 
phVs find von der Linnean Sdciety in London 
Hr. Graf Caspar Sternberg in Prag und Hr. 
Prof. Trewr «Uli* erwählt worclen. 

Hr« Cöoferenzrath » Dr. und Profeltor 
Schlegel'iiL zum' .Ehrenmitgliede Xowohl der. 
hißorifch* theologischen Qefellfchaft als der 
dentfchen Gefelirchaft für vaterländifche Spra- 
^he und Alterthumskunde in Kopenhagen %x^ 
nanfit worden. - 

' Hr. Prof. Heinrich Ritter , Verfaffer der 
ausgezeichneten Gefchichte der PKUofophie^ 



hat den Ruf' an die UniverCtät zu Kiel ange« 
uommen« 

Der bisherige Privatdocent in der medici- 
nifchen Facultät der Univerßtät zu Berlin Hr. 
Dr. d^ Alton iß zum aufserordentlichen. Profef- . 
for in diefer Facultät ernannt worden. 

An die Stelle des mit 1000 Thlr.PenCon in 
Ruheitand verfeizten Oberfchulraths M. Görenz 
iß der bisherige Director des GymnaCums za 
Afchersleben, Hr. Dr. Carl fVex zum Director 
des Gymnaßums in Schwerin berufen worden« 

IL Nekrolog« 

Am 50 Mai ßarb zu München der königl. 
preuCr. Gefandte Joh. Im. von Küfter^ welcher 
an mannichfachen diplomatifchen Verhandlun- 
gen des preuOircben Staats wirkfamen. Antheil 
genominen hat. ^ ' 

Am 7 Juni in Dresden die Fürftin von 
Conzäga.^ geb. Marcheie von Rangoni ^ Ver- 
fafCerin' der lettres dcrites ä ses pmis pendant 
le €ours de sts voyages d^ li alte ^ Färit i7gt>. * 

Am 11 Juni' iu München dec^ königl. Frof. 
nnd 'Redacteur der Münchner politifchezi Zei- 
tung Dr. Sendtner.' 

An demfelben Tage in Rödelheim bey^ 
Frankfurt. a.M. der Statiftiker und Cameraliü, 
Geh.. Rath Dr« Crome^ früher^ Prof. der Came- 
. ralwiffenfchaften in Giefsen, im So Lebens- 
jahre, geb. am 6 'Aug. 1755 zu Sengwarden 
in der Herrfchaft Kniphaufen. Derfelbe war 
in früheren Jahren auch Mitarbeiter an unfe- 
rer A. L. Z. ^ 

' " Am SS Jtmi der Graf de Tournon, Pair 
von Frankreich, Verfafrer yr on ,etudes stati* 
ftiques sur Rome^ zu Paris. ^ 

Am S5 Juni zu Frankfurt der Dr. med. 
Scblottmann^yß Jahre alt, der diplomatifchen 
Welt bekannt durch< feine vielfachen Reifen. 

Am S7 Juni 'zu Bamberg der Juftizrath 
Franz "Ludwig' von Hornthal^ geb. zjx Ham^ 
• bürg den 5 März 1765. Viele^ Jahre zum höhe- 
ren ^Staatsdienße berufen 9 feit igiS Bürgermei- 
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Aer der Stadt Bamberg , igig und 1829 Ab- 
' geoi^dneter bey d^m baierifcheD Landtage, ifisS 
— ^833 Vorftand der Gemeindebrevollroachtig- 
ten von 'fiamberg^und V<TrßtzelideT des Land- 
rafhes vom « Qbermainkreire, rübmllchü he- 
kannt durch f^ine Wirkfamkeit in der baieri« 
- fchen Siändeveirfainmlung* und durch mehrere 
freymiithige 'Schriften aius der Zeit der poUti- 
fchen, Errägutag und Errettung DeutfCe^hlands, 
fo wie durch feine Aufdeckung der Hohenlobi- 
fchen Schein- and Wunder -Kuren. 

Am 1 Juli zu Berlin nach kurzem Kran- 
kenlager an der Wafterfucht .d«r königU preuTT. 
wirkU Geh. ^Rath Carl Georg von Raumer 
im 80 Lebensjahre und 58 feiner Dienß^eit 
u. f. w., geb.^zu DefTau den 16. Nov. 1753» 
!Seine akademifche Laufbahn machte ch: in 
Leipzig, von wo er znerft bey dem Kammer- 
. gerichte arbeitete", dann in mehrfache minilte- 
ridle Gefchäftzweige überging, und zuletzt die 
Aemtcr eines Directors im Minifterium des 
königl. Haufes und der Archive., Präßdenteu 
des Ob^rcenfur- CoUegiuth) und vortragenden 
Rat^u im Staatsminilleriums bekleidete. 

Der königK baier« Hofrath und kpnigU 



preuGF. Regferungsrrath Dr.. Wilhelm BuUe^ 
der durch fefne ,,Arithnketik des menfchlichen 
Lebens^' OSti) und hefondeiri -durch' feine 
(«Biptomie des Menfchen** O829) durch eine 
originelle Verbindung der Phiiofophie mit Na«« 
turkunde zur l^rweitevung des menfchlichen 
«Wiffens rühmlichft wirkte, ift linHkigft zu 'Ber- 
lin am Nerveofphlage «geJlorb^ii. '^rwar gebp«* 
ren zu TreyfTe an der 'Lumbde in Korbeffea. 
Wiir haben eine iron ihm hinterlaffene Seibit- 
'biographie zu erwarten. \; \ 

' "* IIL Yerinifchte Nachrichten. 

Hr. Prof. Anton v. Steinhüchel in Wien, ein 
Zögling dei ehemaligen Directors des dortigen k«. 

< Antijkencabinets Neumanh^ rühnilich bekcinnt 
durch feipen im J. iS^d erfchienenen Abrifs 
der ACterthuinskunde, ift fo glücklich gewefen^ 
den sten bis 4ien-TWil von Bartoli Afitiquita 
Aquilejan^ famnu allen dazu . gehörigc^n Zeich- 
nungen > und Co^refpondenzen bey Bartoli^» 

' Erben aufzufinden^ einen Schatz^ der bald 
von .dem k.' Antikeocabinet der Welt mitge* 
theilt werden Toll. 
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LITERARISCHE ANZEIGEN. 



> . V Ankündigimgei^ n^ii^r 3üch«r. 

-Allgemeines Repertqrium 
für die theologlfche Literatur jmd/urch- 

Uphe Statifiik, 

hl Verbindung mit mebrere^n Gelehrten ber- 

'iüsgefehen von 'Prof. Dr. G. S, H. Rhein-^". 

wald, gr. 8* Berlin^ b, Herhig.^ 

Der erfte Band, autser mehreren kirchlith 
rtatSfti^chen Auffätzen, einer Ueberficht der 
gefammten theologi fchen Jouraaliltik u. f. w., 
an ,10a Beurtbeilungen neuer theologifcher 
Werke enthaltend, iß' jetzt voUf^äadig ,ubd dem- 
ielben eine fehr güoftige Beurtbehlung des HH.^ 
Prof.- 'Dr. Neander beygelegtl Preis ij T'hlr., 
Wofiir es j^e Buchhandlung beforgen wird. 



* , 



Literarijche Anzeige.- 

^ In meinem Verlage hai fo eben folgendea 
gehaltvollei juriftifches Werk die . Pteffe ver- 

laffen: ^ ^ * 

,,Puchiaf^ (Dr. fV. ILi Landrichter in Er- 
langen) über die geH'chtlichen Klagen^ bet 
fonders in Streitigkeiten der Ltondetgen" 

' tbürher,** Gr« 8, 52 Bogen. I^adenprei» 
n Thlr. is gr. bdev- 4 Fl. 50 Kn r 

D.er't^ichbahige Inhalt ^zerfallt anfser der 
aurfuhrlichen Einleituiig in vier Abfchnittei^und 



jeder derfelben wieder iA ' mehrere GapiteL Es 
wird gehandelt.: ' ' \ 

I. Von dem Klagenfyßeoi überfaatipt^ näm* 
jich: 1) von d'emxBegriff und den Beftandthei- 
len einer Klage» a)' von den verfchiedenen Ar- 
ten, 5> von der Concurrenz und Cumulation 
der Klagen, 4}. von denen Aufhebung; IL' ^on 
.den verfchiedenen poffenbHrchep ^Klagen; III« 
von- Klagen aus dinglichen Rechten/ \ind zwar: 
i) aus demEigenthutn, $) aus röttiifcben Servi-^ 
tuten ,^ 5) aus d^utfchrecht liehen Servituten nnd 
fei^vit Uta hn liehen Rechten, 4^ von Reallaften und 
«daraus enttftehenden Klagen, 5) aus derrömifchea 
Emphyteufe, und 6) ans dem Pfandrecht; IV% 
von perfönlichen Klagen, 1) tus Verfrägen und 
vertragäbnlichen VerhältnifTen , auf Sohadener- 
fdtz« 5) von Rechtsmitteln zur Schadenabwen« 
düng und Sicherung der Erfatzleifiung; 4) v6tt 
Klagen ans ObUgätionen, die 'unmittelbar durch 
das Gefetz begründet ßnd, 5) endlich van Kla- 
gen znm' Schutz öffentlicher Rechte;' bafon- 
^efs {oweit ^e das Vermögen angehen. 

ber Hir. Verfaffer, durch feine frühejiwn 
rchrif;ftelUri fchen Arbeiten in der deutfchexi 
juriftifchen ^.iteratnr mit grofser Auszeichnung 
bekannt, ^h^t durch feine s^jährige Erfahrung 
als Richter in feiner * praktifchen Laufbahn 
vielfeitige G.elegenheit gefunden/ die Mangel 
utM Nac.htheile^'kennen zu lernen/ w:elche fo 
häufig bey Anftellung der gerichtlichen ^Klagen 
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vorliegeav 'fibd 19^ w^tilg '^^eaVu Ri^litec uod lut^ übefhefbt', obgleich et in der erfien Aus* 

Sacb.walter. es nicht feU^n daipit nehmen, ifo gäbe- weir > hintef ' derjenigen Vollendung zch, 

da(s f&T \fele 'ge^ffermarsen fcKon* itn~ Zu- rückßand, die ilinü der VerfafTer tU' geben ge* 
fchnitt Verddrrbfene 'Pröc^nV'felii^ft bey^ileti hö^! . wünFcht, oöd «ü' >vtelcher er «s nun wirklich- 

her^n Gerichten oft Iceine Hälfe' mehr 'für d.ib elrhoben ha>t Aufser einer grofsen Anzahl neu. 

Hrlangung des materielten Rechts raögllch ift : hinzugekomtnener ArzneyßoSe ift bey Beärbei- 

daher der Würdige Ür. Verfaßter diirch nie ß^af- 1^^% diefer zv^yten* Ausgabe' auch nicht Eia 

beitung^diV/(P5.^erAV '(ich unftreitig ein neu^s Mittel ohne förfirfai tigere und genauere . Prü* 
bleibendes' Verdienft ierwbrbep .hat. Nur auf- . fung und ohne bedeutende Bereicherung^ fo- 

den reichhaltigen Inhalf Vermag- ich hitfzuw%v wohl in phyUiagraphifcher und .cheroifcher als 



Ten, um gewifs die Aufmerkfamkeit des ge- 
rammten deutfchen ']i|ri^i^chen Publiöums auf 
diefe wichtige Erfcheinüng zu\ leqken, und da- 
durch zum A^^suf zu veranldtTeui« . • 



Oiefseni im Juni i633^ 



B* C Ferbeni^ 



Ankündigung^ und Einladung zur^ 

Sub/criptiö^n. 

E n c y iL 1 ,o. p ä d i e . 
der gefammten medicinifchen . und chirurgi- 
Xcheia Praxis, mit EinFchlurs der Geburtshüife 
und der Augenheilkunde. Nach den beften 
Quellen Und nach eigenem Erfahrung im 'Ver- 
ein mit mehrered , praktifchen Aerzte^ ' iiod 
Wundärzten bearbeitet und herausgcgebe|i 
' ' von' 

sGeorg Friedrich Mo ß» 
In zwey Bänden oder acht HeiTten. 
Grofs Lexikonformat. Jeder3and5a, — 6o Bogen» 
Sub/eriptionspreis jedes Heftes von ift — 14 ßo-^ 
gen auf gutem weifsen Druckpapier sto Or.\ 

^Däs erfte Heft (^— C> ift bereits erfchie- 
si€^ nnd in allen Buchhantllungen des In- und 
Auslandes einzurbhen, wo auch aü^(ührliche 
Ankündigungen zu erhalten, find« -. D»e< aöht 
Hefte« aus denen das Werk, heltebt, werden 
binnen Jahresfrift in .den Händen des i^afa^ 
cnms feyH. ' ' / ' • 

Leipzig,^ 15 JflK i835« 

jp« ji^ Brockhäus, 



. Bey Job» Amhr. Barth in Leipzig . iß er- 
fchienen» und in allei;. Buchhandlungen za 
haben :-> . / 

Schwarjttä^ G* W*^ ^harniakölogifche Tabel-r 
len, öder fyAematifche Arzneymitrellehre iü 
tat>^lläry'cher Form. Zutn Gebrauche für 
Aerzte, Wundärzte , Ph^üci, Apotheker und 
Chemiker, wie» auch zuni Behufe akademi- 
-fcher Vorjefungen* Zweyte durchaus ver» 
befferte . und verniehrtc Ausgabe* ', Foliol 
ift Thlr; « ' » . 

^ Diefes^ Werk hat lach, bereits einen Ruf 
erworben \ der daCTelbe jeder weiteren Empfehlt 



auch.,in dynamifcber Hinßcbtt geblieben, wozu, 
ifemeptUch in letzter Beziehung, die. Erfah- 
rungen einer bereits 25jährigen Praxis hioläng« 
liehe Ausbeute darboten, fo< dafs dasjenige, 
was* in. der früheren Ausgabe hieif und da nur 
als Skizze angedeutet werden konnte,« jietzt i|i 
▼oUendeter Gewalt dem Publicum übergeben 
wird. Pe^ Preis ift bey der iveit fparCameren 
J^ruckeinrichtung und ,bey /einer dennoch fich, 
ergebenden Vermehrung von 25' Bogen , da er 
den der erl^en Ausgabe nur um is gr. über« 
ßeigt, iingleich billiger Jeftgefetzt worden/ und 
mag dazu beytragen^ diefes Hauptwerk der 
neueren medicinifchen Literatur' in die Hand 
Aller zu bringen, die n\it der fo ungemeine- 
Fortfchritte machenden WitTenfchafl irgend im 
Niveau zii bleiben gemeint find» 



' »• 



• In allen. Quchhandlusgen il^ zu babenti 

Panorama von Düjfeldorf 

und feinen ümgebangeh» Mit befonderer Rück- 

£aht auf (Jefchichte, Topographie, Siatiftikt 

Geurex'llfleils und Handel HOn Eiberfeld, Solin^ 

gen^ Lennep, der Ruhrgegend u. £1 w. 

Von J. F. WilheUfri^: 

fiTa Seiten in gr» g. Mit einer Anficht ^on 

Düffelddrf. - . - ' 

DüfTeldorf, bey /► E.Schaub.- 

In farbi^^n Umfchl^ geh. 1 'Thlr. 4gr. od. äili^ 



««■^ 



Im Verlage der unter zeichneten BiM:hhand* 
*lung ift Jci, eben erfchienen^ und in allen Buch- 
handlungen ^u haben i ^ ^ '. 

Honigs Dr. J. iV. , ^Handbupk ier ch/ifiU- 

chen- Kircienge/jehichtei neu« b^arlieif^t 

voö Dr. /. iDältinger. - Drey Bände^ je^er 

* in zwey- Abtheilungen; . Erfter Band 9tüfl 

• Abtheilung, gr. 8* a fl. od. ij Thlr. 

Nach dem Wunfche des Hn. geiftl; Käthes 
Hortig hat Hr. Prof. Döilinger, der Verfaffer 
der zweyten Abtheilung des zweyten Bandes 
in^der früheren Auflege, die Bearbeitung des 
ganzen Werkes in diefer neuen. A düage über^ 
nommen, und feine Aufgabe mit Aeter Rück- 
ficht auf die vieleü. Bereich^f ungen , welche 
die kiieheng^fchichte feit einigen Jahren ei* 
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limUen hit, fo aasge{uhrt|^ Aj^lt-, diefet Werk 
dem Kenoert «wie. dem Gebildeten, der lieh 
über den. wicbtigßen und ^nsii^^endrten Ti^eil der 
Gefchicbte.gfündlich z^ unterrichten wünfcbt»^ 
«ine Willkommene Erfcbeinmnjg feyn.wird. ^-, 
Die übrigen .AJ>iheilangen werden fo Ichnell 
und,ununterbrochen auf einander folgen, da£i 
das Ganze Geh in kurzer Zeit in den Händen 
der liebhaber. befinden wird. 

Lahdshut, im Juli i833» 

KrülV/che Unf verfitati-Buchhandlang 

- , • • ■ • ' * 

IL üeberfeuüngs - Anzeigen, 

Anzeige^ - ^ ' 

9o eben iR erfchienen, und in allen Buch- 
handlangen zn haben: 

P a r c i V a L 
Rittergodicht von ^Wolfram von EJchenbach. 

Im Antzuge mitgetheilt vpn San-Marte. 
ft XVI and 175 Seiten« Schreibpapier 91 Gro« 

Tchett (i FL 34 Kr.) 

Wir verbinden mit dierer Anzeige eine 
Einladung zur^ Sub/cription 
auf die voUftändige üeberfetzung de» Pärciväl, 
welche / bi« auf dfe Feile der letzten Hand be- 
reit» vom' Heraasgeber beendet iß; der. Auszug 
lehrt was der Lefer von dem Ganzen zu err 
warten hat} die darin enthaltenen metrifchen 
Proben aber zeigen, in wie weit es dem Ue« 
berfetzer gelingen möchte ,x das Gedicht mit 
möglichfker Treue in .gefälliger dem Original 
verwandter Form wiederzugeben, das eben fo 
wenig eine Verwtrferüng durch Üeberfetzung 
in Pr^fa '^oder üeberdichtung in Stanzen dul- 
det, wenn der eigenthümli'ehe. Charakter ui^d 
unzählige Schönheiten nicht gan?5 verlören oder 
V^rwifcht werden folleri , als es eine ftre|ige 
Beybehaltung' des alten Versmafses in d^r Üe- 
berfetzung leidet, da die ake Sprache mit un- 
ferem jetzfgcn Idiom eben fo fehr in entfchie- 
tienem Wderfpruch hebt, als die alte Form 
mit der neuen Sprache unvereinbar iß. 

In nnferem Verlag wird anftäacKg gedruckt^ 
auf Velinpapier die yollftäudige üebertragung 
des Parcival erfcheinen, und :gefälligen Beßel-, 
lern bw^Etide äei laufenden Jahres zn a Thln 
(3 t^A- 36 ^'O geli^f®«^« O«' nachherige Preis 
wird um f höher feyn. 

Magdeburg, i853* 

. CreutzYche Bücbh^Okilangf 
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Anzeigen« 



Ib. Super» und Prof. Ör« Gßbftr und Hr. 
Kaufmafin Mutzenbechen in Königfberg haben 
in. einer gedruckten Anzeige bekannt gemach t« 
dafs, um den Aufbau eines Hanfes für die £Ie- 
mentar - Kirchfchule zu fördern, wodurch Sr. 
M«. der König der Gemeinde der dqrtigen 
Domkirche das am 13 September diefes Jah- 
res eintretende Dankfeft des 5oojährigeh Be- 
ftehens diefer auch in hißorifcher Hinficht fo 
merkwürdigen Kirche,- in welcher auch die 
ii^difcbe Hüller de^ unßerblichen Kant ruht, 
bezeichnen v^ollen , die Herausgabe einer Be* 
fchrefbung und Gefchichte der Domkirche zu 
Königsberg veiOLnhaliet vverde, wozu die dem 
Werke bejznfiigenden Abbildungen im königl. 
lithographifchen Inßitut. zu, Berlin auf Aller« 
höchße Kbften angefertigt werden. In. diefem 
Werke wird geliefert: I- Orer Text^ etwa 10' 
bis xa Bogen in grofs Octav auf ^feinem- wei* 
fsem, Papier fplendid gedruckt, deffen kunßge* 
f chichtUchen Theil der Hr. Prof, Dr. Auguft 
Bogen, den kirchengefchichtliohen Theil aber 
Hr« Dr. Gebjer bearbeiten. II. In einem be- 
fonderen Hefte : acht lithographine Abbildung 
g^n des GrundrilTes, der Fafaden und inne- 
ren Tbeile der Kirche. — Der 'Subfcriptions- 
preis iß 4 Thlr.^ preufl*. Cour. Die Expedition 
der len. A. L. Z. ift erbötig , Sabfcription an- 
zunehmen^ 



Senferkung, 

die Recenfion meinier Üeberfetzung des Cicero 
' de not. deon (Ei. B. d. J. A. L. Z. N<S. 31. 

1833) betrenend. 

Der allgemeine Titel, ^e tiutfch fieht, 
hing nicht vom Üeberfetzer ab, welcher Deui/ch 
zu fchreiben pflegt.^ Die vom Rec. aUo ange- 
führte Steile (95 Cap. I B.) : ..daffelbe thut er 
gegen 'die Dialektiker 1 diefe lehrten in allen 
Trennungsfätzenv wo diefs- entvveder fo oder 
nicht iß^** giebt keinen Sinn. Sie lautet aber 
wörtlich: ,^^Da(relbe 'thut er gegen die Dialekti- 
ker. Diefe. lehrten, in, allen TrennnngsIItzen 
(disjunctiven . Sätzen)' wo das entweder Jo^ oder 
^ nichts ßKhde, müCTe Eins ^on Beiden weht 
feyii.«* . -' ' 

. Die Druckfehler &nd vortoietla fegleioU im' 
{ntell. 6L d. Leipz. Ltt^ Zeit, angezeigt wor. 
den. . ^ . ' 



Leipafig. 



En JP. Miehaelis» 
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LITERARISCHK NACHRICHTEN. 



ITniT^rfitaten-Chronik« 

Zürich. 

Vetzeichni/s der Förlejungen 

an der 
HochJ'chule zu Zürich» 

Winterfeme&er 1833 — ' 34* 

1/ Theologifche FacultaU 

inleitang ki das A« T. , Prof« Hitzige 
Einleitäiig in das N*« T«, Prof. HirzeL Erklärung 
det Propb«ten Jefaia«, Prof. Hitzig. Erklä- 
rung des Propheten Joel nnd Arnos, Detfelhe, 
Sjxiopre der drey erften ErangelieB, Prof. 
Rettig. Erklärung des^Ev. Johannis, /• C 
Ußeri, V. O. M. Erklärung des Briefes Pauli 
an. die Rönrier,, Prof. Schulthefs und fV. H. 
SchinZt V. O. M. Erklärung der beiden Briefe 
an di« Koriöthter, M. Ulrich, V. D. M. Er- 
klärung des Eweyten Briefes an die Korintber, 
Pfr* Zimmermann. Erklärung der*^ beiden 
Briefe an die TeCTalonicher , fV. H. Schinz. 
Bxegetifcbe Uebungen, Prof. AVmg.^Gefchichte 
der^ Religfonen ; Prof. Schulthefs. Kirchenge- 
fchicbte, erfter Theil/Pro^. Rettig* ChriÄU- 
cbe Arcfaäologie, /. C. Ußeri. Biblifche Theo- 
Ibgie des N. T, , Prof. HirzeL Theologifche 
Moral, Prof. Hejs. Ratechetik, Derjelbe. / 

Ä. Stautswifjehfchaftliche Facultät. 

Gefchichte und Encyklopädie der j Staats- 
wiffonfch^ft^n , On Schauberg. ^ Encyklopädie 
und Methodologie der RechtarwiCfenfchaften, 
IDr.Sartorius, Philofophifche Rechtslehre, Prof. 
fF. SnelL Allgemeine Staatslehre, Dr. Sarto^ 
rius. Gefchichte und Inititutionen des römi* 
I^en Rechts, Prof; fV; SrielL Pandekten, 
Prof. Bluntfchli* EzegetiFche Uebungen, D^r- 
felbe. Erklärnng^ der Inßitutionen des Gaius, 
Dr. Weiland:. Exegeticum über tit. Pand. ad 
legem Falcidiam, Derfelhe. Deutfchea Priva^- 
recht, Frof^ von Löw^ HaQdelt^, Wecbfel- und 
See -Recht, Derfelbe* Zürcherifches Particulax- 



recht, Prof. Keller, Fransößrches Privatrecbt, 
Dr« fVeiland. Criminalrecht , Dr. Schauberg. 
Kirchenrecht, Dr« fVeiland* Allgemeines euro- 
päifches^ Völkerrecht, Dr. Schauberg. . Civil- 
procefs, Prof. Efcher. Criminalprocefs und 
C.riminalprakticum ^ Prof. fV. Snell. Civilpro« 
cefs, Prakticum und Relatorium, Dr. Sarto* 
rius. Poütifche- Oekonomie, Prof. B/eher. Ge- 
fchichte der' StaaurerfaCfung der Schweiz bis 
1648, Prof. von Low. Dentfcbe Rechtsaher- 
thümer, Derfelbe. Cours de droit pnb{ic, F. 
Gidoni. 

3. Mediciftifche Facultat. 

m 

Speeielle Anatomie, Prof. Demme. Lei« 
.tung der Secirüb^ngen , Derfelbe. Pathologi- 
fche Anatomie, Derfelbe. Oileologie und Syn* 
desmologie, Or«. Hodet\ Examinatorien iioer 
die Anatomie, Derfelbe. PhyGologie, Prof. 
von Pommer.. Medicinifche Chemie, Prof. 
Löwig, Pbarmakognofie, Dr. Finsler* Phar« 
. maceutifche Chemie, .Derfelbe und Dr. Hefs. 
Praktifche Arzney mittellehre, Prof. Locher-BaU 
ber und Dr. Schniz. Gerichtliche. Medicin, 
Dr. Hodfs, Allgemeine Pathologie,. Prof. von 
Pommer. Speeielle Pathologie und Therapie^ 
Prof. SchÖntein. Syphilitifche Krankheiten, Der-', 
felbe. Theoretifche Chirurgie, Prof. Locher- 
Zwingli. Augenheilkunde, Prof. Locher-Balber. 
Krankheiten der Gehörorgane, Dr. L. Meyer. 
Theoretifche Geburtshülfe, Prof. Spondli. (Je- 
bungen in chirurgifchen Operlitionen an Leich* 
namen, Prof. -Locher • Zwingli. Uebungen in 
geburtshülflichen Operationen am Phantome, 
Prot'. Spöndli. Medicinifche Klinik im Can- 
tonshospital, Prof. Sehönlein, ChirurgiCche Kli- 
nik, Prof. Locher ^ Zwingli. GebuiUhülflicbe 
Kliüik, Prot SpöndlL . ^. 

4:, Ph ilofop h i/che •Faeultät. 

Gefchichte der alten Philofophie, Prof. £. 

Sneli: Dialektik und Rhetorik, Prof. Bobrik. 

Pfychologie, Derfetbe. Metaphyfik, Derfelbe* 

Pädagpgik , Derfelbe. Staftttphiloropfaie, Derf» 

- (25X 
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Sanskrit ^Gvammatik, Dr Bernhard Hir* 
zeL Indifche Spiker, /Der/?/6^* Element«, der 
arabifchen Sprache, Prof. Hitzig» Chaldäifche 
Grammatik, Dr.. B. Hirzet. Eilftet Bach d)?r* 
Iliat, Dr. fVinkblmann» Aefchjlus Prometheus, 
S. Vögelin, V» D. M. Sophokles Aiax, Prof. 
Baiur, Arißophanes Pluiui, Or. Müller. Pia- 
t9n*s. Enthydemusi Dn fVihk'elmann. Piaton*« 
Fhädrus und Sympöfion y Dr. Sauppe. Demo- 
Abenes Rede für die. Krone^ I^t^U JBnite^ 
AriRoteles^ Poetik, Prof. Orellt Gefchichte 
der romirchen' Literatur, Derfelhe. ^ Satiren 
des Horatiu«, Derjelbe* Satiren des Perfius, 
Dr. Müller. Ueber Cicero oder. Gelliü»^ Prof. 
Keller. Cicero de legibus und de republicA, 
Dr^ Weiland. Erklärung der jurifiifch^n Stel- 
;Jen Cicero's, Derfelb^, Tacitus. Germania, 
' Prof. Low. Erklärung des Quintilianus, Dr. 
H^ Meyer. Üebungen im Lateinfehreiben und 
£iprechen, Dr« Sauppe. Gefchichte der Kunft, 
' Dr. Müller. Gefchichte der deutfchen Litera- 
tur/ Dr. ßttmüller. Lyrik des Mittelaltersj 



(Wallher von der -Vogelweide) JD^r/pft^^ Hart- 
maonsvop^ der Onwe Iwein,. Derjelhe. Wal» 
ter Scott*s the lady of the lake, Profi Bobrik. 
Gorsö di letteratura ittaliana, F. Giäoni. Neuere 
iuliänifche. Literatur H Davario. Cours de lit* 
teratur;ä Cran^aite« Chevalier Sangrain. ^ Cour« 
granuna^ical .de la languefren^ais«, Derjelbam 

Gefchichte Aet MitteiaUera, Pro£ R/'eharm 
Gefchichte der Eidgenoffen vom 'WeAphalilchen 
Friedeh, bis iSHt Prof. Hottinger. Literatur 
der Schweizergefchichtei Derfelbe^^ Gefchichte 
der Kreuzuige, Dr. Ettmüller. Gefchichte dfer 
franzößfchen Revolation.| Prof. Efcher. « AUge* 
ttieine Erdkunde, i^r. FröbeU i 

Reiite Mathematik,^ Dt* Gräffe. Analyti- 

fche Mechanik, Dx» Raabe^ Encyklopä^ie der 

NaturwiCTenfchaften , Dr. Frobel. ^Experimen- 

.talchemie, Prof. Lönig. Natur^efchichte, Prof. 

Oien. Naturphiloföpbie^ Derfelbe. Zoologie, 

Prof.* Schinz. VergleicheTsde Phyfiölogie, Der- 

Jelbe. Anthropologie für Nichtärzte, Derjelbe. 

Die Vorlefungen beginnen den sg Öl:t. 1835« 
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LITERARISCHE /AN ZEIGEN. 



L Neue; periodifche Schrifteiu 

Erfcbienen ui|d verfandt' ift: - ' 

Annalen ,der Pkyßk und Ch»mie\ hereusge« 
gj»ben , von /. C. I^t^ggendorff» Band d8 

. Stück 0. (der ganzen Folge I04ten Ban- 
de« stes Stück.) i893* No. 6. nebü Ku- 
pfertafb^. 

Inhalt: 1) Gaufs^ die IntenGtät der F;rd- 
magnetifchen Kraft, zurückgeführt auf abfolu* 
ti^f Maf^ . d) Moler ^ über eine Methode, die 
Lage und , Kraft de» veränderliehen raagneti- 
fchen Pols kernten ^u lernen. 3) Magneto« 
etektrifche Wirkung auf die Zulage. 4) Ha- 
gen, Unterfuchung über den Druck und die 
Rßibucig des Sanders (Schlufs). 5) fVeber, über 
eine Vorßcht, welche' boy MelTung der EUTtj- 
cität felleip Körper nach ihren verfchiedenen 
Dimeqßonen aqzpwenden ift 6) Graham, über 
das G'eXr^tz. der Ölffulüon d^r Güfe. 7) Diitro-. 
chtt, über die Endosmofe, ihre phjGfcbe Ur- 
fache iipd ihre relative Stärke bey verfchiede- 
nen organifchen PliilGgkeiten. 8) Metloni, über 
den Durchgang der Wärmeftrahlea durch ver^ 
fcl,Ii^dene Körper. 9) Ritchie, experimenteller 
Beweis der Gleichheit der Warm^ßrahlung und 
Wnrmeverfcbluckung'einer und derfelben Ober« 
fläi'he. 10) Brewßer y Bemerkungen über die 
Ablurption* g<*wi(ler Lichtßrafalen mit Bezog 
auf die Undulationstheori.e. il) Miller, über 
die Linien in den prismatiCchen Farbenbildern 
von Licht, welches durch gewide Gafe gegan« 
l^en ift. 10) Berzelius, über di^ Beziehung 



iwifchen ^Momen und Volumen. 13) Berzliutf 
über das Tellur, detfen IDarftellaog, Atomger 
wicht, Dichtigkeit iind SauerAofflämrea« 14) 
BerJhier^ Analyfe des Blättererzea vpn Na>. 
g^agi 15) Be/s, über die. Behend lubg de« Tel* 
lurHlbers von Kplywan. t6) Berthier^^ 21erle« 
gung^ dreyer VsMrietäten. "von Kupferßlicat, . 17} 
T/iom/on^ Zerlegung des Gmeli|iitf odbr Hy>* 
droliis. ig) Ncrdensköld der Ph^aaJcit, ein 
neues . Mineral« 19) Roje , mineralogifcho 
Bemerkungen. so) Ro/e, über die Verbin« 
düngen des Schwefelaptifuons und Schwefelav- 
feniks mit hafifchen Schwj^feltaetalien« 01) Pa-i 
ligot, über die Verbindungen der Chromfaure 
mit Chloriden«, ua) , Berzelius , über, d^ Ver- 
halten des' Narkotins zu Säuren. 05} Ueber 
das iS^squitOxyd des- Zinns. .04) PhyfikaliTcbe 
Notizen. 05) Cbemitche Mqtizen« . 

Leipzig, den 6 A4ig. 1833. 

Joh. Ambr. Barth. 

■ • ■ - * 

IL AnkÜTtdigutigen neuer Bficher. 

* Verlag d^r Creutz'fchen Buchhandlung 

' in Alagdeburg., 

Nicoli^i^ C. A., deutfche Wandi^rfchrifien^ 
00 Blätter, Felio. 1 Thlr. (> fl. 48 kn) 

' Diefe fit^ zahlreiche Elementarfchulen fo 
brauchbare Arbeit* erfcheint ^um '4teif Malein 
verbeCTert'er Geftalt^ und wird fortfiihren ihren 
vollen ^at2en 2:11 bew£hren. 

Medicinalbericht des MedicinältolWgiume der 



^9r - 

' fanimiäeogeQeUt iröiir M* R. Dr. ßrü^ge> 

Für Aerzte von . würenrcbaftlicbem und 
praklifchem Weitbe, UQd defsbalb angelegeot- 
licbft zu empfebleo. Die Sai^inlniig v. J« 1850» 
heriiusgegeben von R. A. Or, Andrea Ih eben- 
falls nocä zu § Tbir* zu bekommen. 



• ( ^ » 

rerun^. et vocnm latfaiarum. VI. .Index fcri- 
piorüÄi. *» 

• Dierermit grofsfem Fleif^e*. ausgealrbeitete 
vietfacbe' Regifter wird jedem Befitzer des 
Reiskfi*ichen Aj)pat'atus febif willkommen; feyn. 
— Der Druck lA fehr fauber und correct: 



So eben ilt in meinem Verlage erfcbie« 
nen, und durcb alle* Bucbbaodlungen de« In» 
und Aufltndet noch um den Sübjcriptionspreis 
zu beaeben: 

'Krug (Wilhelm Traugott)^ 

Kncjklopädifch- pbiloFophirchei Lexikon, oder 
Allgemeinea Handwörterbocb der pbilaTop.hi- 
fchen Wirrenfcbaften hebft ihrer Literatur und 
Gefchichte:/ Nach dem' heutigen '§tandpuiu:te 

jdex Wilfenfcbaften> bea r beitet und heraus^ 

gegeben^ * ^ 
Zweyttf verbeOerte und .vermehrte , Auflage.^ 
In vier Bänden. Erfter und ^weyter Band/ 
Gr. 8* 55I und 6o{ Bogen auf gutem Dvuck- 

papier. Jfider Band ipM Suh/cripii^sprti/e 

• Ä. Thlr. 18 gT» . ' ' 

Femer •erfcbien in meinem Verlage : * 

Atattfuä {Auguft)^ Lehrbuch für den erßen 
Unterricht in der Philofophie. Dritte ^ ver- 
beCTerte Auflage. Gr. 8«^ 137 Bogen auf ^gu- 
tem Druckpapier. ÄO gt. / , 

Die iicK rafch folgenden neuen Auflagen ^ 
und die EiBfübrung diefes Lehr hu c^9. in .meh- 
reren Lebranftalten Iprecheir wobl^am beßeA. 
für den Werth und die ZAveckinäl^igkeit deC- 
felben. • ' \^ 

Leipzig, im Juli i'Ss^. 

F. A. Brockhaui* • 



Ergänzung det Re\ske - Sckä/er'tchtn Appa* 
ratus ad D&möfihenem. 

' So eben erfcbien bey K. F. Kohler ' in 
Leipzig, und iß durch alle Buchhandlungen < zu 
bezienen : - ,. . 

Apparates crit. et. exeget. - ad Demoßhenem, 
F: Objopoei, H. Pt^olßi," J. Taylari et /. /. 

. m?i5Au7 'annotaiiones tenen«; commodum in 
ord .digeift. aliorunique et fui« anotat# euctnm 
ed^ G* H. Schaefer. T. VI. Indices^coiüti* 

' neni :' . ' .' 

etiam ifub titulo : ' . 

Jndices in Af^paratum criticom et exegeticam 
ad Demofthenem: confecil. R^ JE* Seiler:^ 
gr. B« Velitopap* ivThlr* , 

Das Werk enthält 1/ Index verborüm grae- 
cornm. IL Index grammaticus. Ill^ £dex 



In der Becker* fchen Buchhandlung in Qued« 
Unburg iH £0 ' eben erichienen : 

Plutar chi. , 
' Vita% dec€m Oratorum. 

^ Recognovoitf annotatiönem critidua ' 

et commentari^as adiecit 

Antonius Wcftermann. . 

.Accedit de auctore et auctoritaie vitarum 

decem^ Oratorum Commentatio. 

gr« 8* Velinp« broeh« Preis: 18 gr» {fla^l Sgr.) 



Im Verlage der KrüW/chen üniverfitäts- 
Huchhandlung zu Landshnt iit fo eben effchie- 
iven, und in allen fiuchbandlungen zu haben: 

Or* Fir. Pitzner, Leitfaden bey gerichtlichen 
Leichenöffnitngenm . gr. 8* 5^ kr« od. 8 g^« 



Subfcrip-tion* 

Bey Carl Jügel, Buch« und KunA- Händ- 
ler in Frankfurt a. M.^ .find erfchienen : 

Mal^ri/che Anjichten 

der 
merkwürdigften und fchönllen 

. Cathedralen\, Kirchen upd Monumente 

der gothifchen Bauiunß^ 

am Rhein^ (zwi/chen Mainz und Cölni) am 
Main und an der Lahn, 

Nach der Natur aufgenomnien und gezeichnet 

von 

L. Lange ^ Architekt.' 

I^ithographirt von Borum uod anderen KSnft» 

lern in München. 

Sieben Lieferungen in klein Folio, mit erklS^ 

rei^dezn Text in deutfcher' und franzö- 

fifcher Sprache. 

Die Ufer des f^heins l|aben feither Stoff* 
zu s^ahlreiGhen Darftellungen pittoresker Gegen*' 
den geliefert;, allein* bii^ jetzt fehlte es noch 
gänzlich an eineni Werke., x dias \xDß die vielen 
alten Bauwerke uod Monumente, Zeugen ehe- 
maliger Pracbt uod Kunlt, die eben jene Ge« 
genden lo bpchft interelTant machen, in eine»^ 
. wohlgeordneten , Jn Format ' und Diurßellung , 
gleich gefälligen Reihenfolge' wiedergäbe. Es ift 
diefes eine Lücke in der vaterländifchen Kunft- 
gerthichte, die ich ^urch die hier angekün- 
digte Sammlung auf eine würdige Weife- ans* 
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ittfallen hoffe, indem ich auf die Aasfahrung . 
derlelben die gröfste Sorgfalt verwende,, und 
weder Koüen noch Mühe dabey fpare. 

Das Werk wird in Lieferungen I jede von, 
te^hs gröfseren Darftejlungen und- zwey Vig- ' 
netten, erfcheinen und tich ,^ fowohl in Anfe- 
hnng des Formats als in ZuTammen^ellung des 
Ganzen, an die ähnliche Sammlung' anrchUe- 
Tsen, welche Hn Chapuy in Paris unter dem 
Titel: „Z^J Cathedrales de France^^ heransge*»^ 
geben hat; nur dafs jene . ausfchliefslich ^Kir-' 
eben darftellt, während Gegenwärtiges auch 
lindere gtft erhaltene Monumente der alten 
Paukusftft mit aufnimmt, und mehr eine Seihe 
malerifcher Bilder formirt, als einer fireng 
wiffenlchaftlichen Tendenz angehört. 

Die erfte fo eben' erkhienene Liefernng' 
enthält foVgende Darftelittageii , ^ie von einer 
' Bit^leitiing und den nöthigen fitkl^rung^en ben^ 
gleitet lind, nämlich: 

^ Öröfsere BlätUr:, 
i) Das alie üeinerne Haus zu Frankfurt am 

Main. 
' ß) Der .Dom zu Mainz.. 
5) Die Templerkirche zu Bac^ärach« * 

4) Der Dom zu Andernach. i^ . . . 

5) Der Dom zu Bonn. 

6) Das alte Rathnau^ zu Cöln, vordere An« 
ficht. • ' ^ " 

Vignetten: 

7) Die Sachfenhäurer Warte hey Frankfurt 

* ' km Maip« 

's) Alter gotb'iCcher Thurm zu Andernach« 

Das Ganze ift in einetn gefchmackvollen 
Umfchiag vereint. — Den Preis habe ich , lim 
das Werk populärer ztt-jnacben, fo billig wie 
nur möglich geftellt , nämlich zu 5 £1. 34 kr. 
rhein. oder 5 Thlr. auf weif«; und zu 7 fl. 
oder 4 Thlr. auf chinefifch Papier für eine jede- 
Lieferung, wodurch jede Anficht , die fich fo- 
wohl in Hinlicht des gewählten anfehnlichen 

. Formats, als auch ihrer trefflichen Ausführung 
wegen, auch vollkommen zur Einrahmung und 
Stimmer deporation eignet, kaum auf 40 kr. 
oder 9 gr. auf wcifs und 54 kr* oder is gr; 
auf chineljfch Papier, zu Itehen kommt, ohne' 
den fie begleitenden Text, ümfchläg u. f. w. 
in Ahfchlag zu bringen. Ich rechne dagegen 
auf eiiie uin fo -lebhaftere Unterftützuhg von 
Seiten des kunftliebenden Publicums, und lyerde . 
ein Verzeichnifs der refp. Snbfcribetiten der 
letzten Lieferung be^g^ben. Nach Erfcheinung 

^ der zweyten Lieferung wird der Preis erhöht. 

Eine ausführliche Anzeige diefes Werks, 

deffen Herausgabe fo vorbereitet iA, dafs die 

übrigen Lieferungen fchnell auf einander fol* 

geU werden y ift in allen Buchhandlungen gra- 



tis, za haben. Sollte am Ortext t. wofelbft. npqth 
niemand^ mit ^ubfcriptif^n^fammeln beauftragt 
ift , fich Jemand diefem zu unterziehen geneigt 
•feyn, fo bin ich |ern..bereit, auf defsfallßge 
gefällige Anzeige ein Exemplar zur Eingebt zi;l 
überfenden. ' " 

Alle guten Kunft- und Buch-Handlüngca 
nehmen Subfcription an«- ' ^ .^ 



, Bey Carl Pocke in Leipzig ift fo eben er- 
fchienen, und. an alle gute Buchhaudlungezi 
verfapdt worden: * k - 

' Die Ruinen der Burg Uchtenhagen^ 

' bej Frej^eiiwalde an der Oder; 

]$0Biantifche Darftellung aus dem^teriarifchen 

Nachlaffe von 
Sophie M a y^ , ^ 
Zwey Bände 9 fauber ibrochirt« Preis ^\ Thlr« 
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•In der Chr* G. 4^a;/4?r*/cA^n.,9uchhand* 
lung in Leipzig Jft fd eben 'erf^hienen, un4 
an all^ gute Buchand^ungen verfapdt : . 

Corpus jkiris canonici 

edidit Richier. 
ifte Lieferung«. Subfc4p|#oi;iq[ii:eis: ' iG^^grT 



HL Vertnifchte 



•i * 



' Die im Verlauf des vorigen Monats d^hier 
ohne Jahrzahl erfchienene medicinifche DilTer- 
tition von Dr. Theöd. Friedr/ Graf ans Wa- 
roidern im VS^aldeckifchen de Chtoroß ift ein 
wörtliches'' Pläj^iai einer im Jahre'igaS* unter' 
dem uämlicheti Titel von • Dr. /.* F* Lauffher 
zu Berlin herausgegebenen Inaugural-DiCTerta- 
tion, welches faiemit von Facu|tSt< wegen of^ 
feniKch bekannt gemacht wird. . 

Marburg, aiü 5 Aiiguft 1755. 

/' Dr. üllmann, , 

' d. Z. -Decan der medic. 

FacultSt« 

IV* Bücher -Auction«n,; 

X * - * 

Den % September d, J« und die folgenden 
Tage findet in Giefsen die Verfteigerung der 
von dem vedlorbenen Ländrath von Zangen, 
.htnterlaffenen Bücher fammlung aus der Rechts- 
wiffenfchafi , Ge/chichte, Belleirißik n. f. w. 
Statt. Aufträge libernimmt in Giefsen Buch- 
händler /. Ricker 9 auswärts jede Buchhand- 
lung und jeder Antiquar» Kataloge finden fich 
In Leipzig bey^ Hn. ÜT. Fi Köhler-^ in Franko 
fnrt in der Jäger^Jchen Btichhandlimg« ;. 
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LITERARISGHB NACHRICHTEN. 
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I. Beförderungeil und Ehrenbezeigungen. 

JjLr. Prof. Dr. Toejken in' Berlin, ift von der 
königl. dänifcben öerelirchaft für Alterthumt- 
künde in Kopenhagen za ihirem ordentlichen 
AdUtgliede g;ewahlt worden. 

üt.' ^Du Fört/cht bisheriger Lehrer an 
der lateinifchen Hauptfchule zu Hall^, lA 
xam Rector der Domfchule. in Naumburg er* 
nigint worden. « 

Der bisherige Adjunkt in'SchuIpforta, Hr. 
Buttmann f iß Söbrector^am Gj-mn^ßum in 
Frenzlau, und 'der bisherige .Lehrer am Pä- 
dagogium in ZüUlchau, Hr. Dr. Gufiav Hanev^ 
zum A^jUnct an defm JoachimsthaUrcfaen Qjm< 
nafinm in Berlin ernannt wordeo. 

Der prdentlichp P)rof. in der philofophi* 
fcben Facultät in Breslau, Hr. Dr. fVeber^ ift 
zum Geh. flofratb ernannx worden. 

Det bisherige Caplan an der kathoUfcbeo 
Kirche zu Braunsberg, Hr. Arent^ iß zum Di- 
xector det Schullehrer feminars.daTelbß ernannt 
worden. ' , 

Hr. Dr« Kopp zu Hanau iß von dem Ver- 
eine für Heilkunde in Preuüen zum ^brenmit- 
gUede erwählt worden. 

Dem durdi feine' RelCe nach China be«' 
kannten Hn. Pjrof. Dr. Neumann iß an der 
Ludwig- Maxiknilians* Uni vertat . in München 
nebeä der oidentlichen ProfefTur der allgemei- 
nen , Literi^ingefchichte und (Einiger lobender 
afiatifcUen ppracheh auch die neu begründete 
FrofelTur der allgenbeine'n Land- und Völker- 
Kunde, ttitid dem Kreisingenieur Hn. Friedr. , 
JPauli in ^eichenball die neu begriindete Pro* 
feHar der höheren Mechanik und äie Stelle ei- 
net kweyten Vorßandes der« polytechnifchen 
^chnle in München übertragen worden. ^ - • 

Dem Hn. Prof. Dr. Benzenherg in DüITeU 
dorf ift der j^othe Adlerorden vierter Claffe' vefr- 
Uehen worden« 

Hr« Jäofraih und Prof. Dr. von Dre/ch ia 
m i& in dai'..au$«växtige Depaztemeai 



alt Minißerialrath berufen worden; jedoch fo^ 
daft er feine ProfefTur beibehält. . ' ^ - 
Zum Mitgliede des Längenbureau*» in Pa^ 
rit iß an des verßoirbenen Legerdrd's Stelle Hr. 
V« Prony ernannt, und feine Wahl von»'Könige 
beßätigt worden. 

, ,Ör. Prof. Dr. Wilhelm Aaguft Ackärmann 
ift vom Senate zu Lübeck zum Bibliothektir 
ernannt worden» - 

^n« Nekrolog« r 

Am so Januar ßarb zu Bremen der Phil* 
hellene GottjF. Müller ^ VerfafTer .einer fie^e 
nach Griechepland« . ^ 

Am iS April in Ulm Dr. Georg Veefen^ 
meyery penfionirter Prof. am dortigen Qytor 
nafinm und Stadtbihliothekar« 

. Am 11 Juli zu Coburg der Geh. Kofrath 
und Leibarzt On Johann Friedrich . Müller^ 
im 6i Jahre. , 

Am 14 Julii zu Haag der alt Dichter und ' 
Ueberfetzer bekannte Abraham Louis, Barbay^ 
im Q3 J^hre. 

. An demfelben Tage in Amfterdam der he« 
riihmte Arzt ä Roi^ im* 85 Jafarei > 

Am 16 Juli in Rom der Maler üuerin^ 
ehemaliger Director der dafigen franzÖBfchen 
Akademie der Knnße. 

- Am si Juli in Berlin der Geh. Hofrath^ 
und Dr. med* Jeremias Jakob Wolff 74 J. alt» 

Am 1 Aug. in Halle der dafige verdienA* 
volle Prof^ der Theologie Dr. MichaÄ Pfeber 
im 79 Lebensjahre. Er war frühisr von 178^ 
*^ f8*i 5 ProU in Wittenberg geiwefen, uafl kam 
mit der Univerfität von da i^ach- Halle« 

- . » • • 

IIL Vennifchie NachxichiliBn* 

.Die UnlverfitSt. Göttingen zählt in diefem, 
Sommerhalbjahre 845 Studirezid^.nämUc^ 504 
1 p, iqöverifche Landösl^nder und ^^^9 Au^yrär- 
tige. Darunter befinden lish^ di5 der Tht^olp* 
^e, 508 des flechte, A06 der Heilkunüb fi0* 
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fliOene und 114, welche der phioTofopIiircheii 
Facultät Qn^eböreti. s^ . / ^ ^ » 

Die Univeriität zu BerÜn wiifd gegenwar- 
tig von 1801 immatriculirten und von 597^ . 
nicht immatricalirten Zu^rerBi .deK-VorJ^funv- 
gen benutzt. Von den erften werden ^fffS zur 
theojogifchen, *^ir*aar juTiftirchen, 54.1* xok 
madiciniXcheii lÄd fi6i zur phlioCophiTchea. Fas^^v 
cultät gerechnet. 

In Halle find inr~ laufen den "Sonnnerfaalb^ ^ 
jähre 548 Studirende der Tfaegiogfe, ci8% der x 
Rechts wilTenrchaften / 8^ der tieill^unde und 



77 der PhiloropUe zurammen 8.88* Kein ein« 
ziger derfelb^n ift in- die' aeueften Unterfa« 
cbungen wegen geheimer Verbindungen o. L w^ 
ferwickelt. 

Zu Bann am l^hein iludiren jetzt 774; 
deren^ find' gg evangelifcbe und fiii kathoU« 
fche Theologen ^ Sd4 kirülen ,^ m6 MedMner, 
104 PhilofopheB^ und Gameralilken und 44 
nicht Immatriculirte. 

Die neue Univerfitftt ^Zurieft zahlte in ih» 
r^m^rAf n Sen;i,eßer 155 Mitbürger* . 
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LITERARISCHE ANZEIGEN. 

• ■ 

I, Aiüüündigungen neuer Buchen 

Schriften über Italien* . > 



lehnte, fireng teztgemSft^ Fredigtentwürfe, und 
9war aufreden Sonn^ und Feßtag 4f^& Mör 
gen diefe prakürch^n Materialien, eben fo wäk 
frühere Arbeiten des Hn. Verfaflers^ eine gün« 
Hige Aufnahme im Publicum finden! Der 2te 
Band, welchef das Ganze berchliefst^ witd'ia 
diefem Jahre noch nachfolgen* \ ' . 

Leipzigs im Jnli 1833* - 

E. B. Schwickertw 



t t 



. In meinem Verlage etfch.einen fo eben, 
und find durch alle Buchhandlungen des In*- 
ond Att^Iandea v.on mir ,^u beziehen: i 

Brun {Friederik€^ geb. Munter)^ r<^o^ifcfatef li^ 

ben. Zwey TheiLe. Mit den ^nfichten der 

Villa di Mali^' und der iLapelf« von Su-Peter 

und Pjiul. 8* 44 Bogen auf feinem Druck* 

papier; Geh. 3 TWr. .18 g^. . '^ '\ '; " , ' ' r . 

Nei^ehauTj Handbuch für Reifende in Italiem Literatur . / . * 

Zweyt&y fehr verbefTerte Auflage. Gh 8« • - ' ^ 

39 flogen auf ^ gutem Üruckpftpier. Cart* Die Eroberung von Grenada^ eltf epi* 

2».Thlr. 16 gr. "^ fches Gedicht von Dr. C iK WinterUngl 

XeiB«g, im JuK 1833. - . * '^^!*?V «'• K^.^^^^f'}l^ H.Hau^ 

• ^' ' . F. A. Brockhäus. - bsnßtuk^. 1 Thir^. 1« gt ;dd. 5 ö-r. ' • 

• ' Unter diefem Titel ift fo eben von obigem 

Verleget an alle Buchbandlungen': DeotTchlandf 

ein Werk verfendet worden, das wigen N^iti 

heit des Stoffet/ Cnnreicher Erfindung- uitA 

glücklicher Aiuführang in Spriicbe uM. Stil. 

aas Interette gebildeter kefer erregen wird. 

Wenn bey der grosseren Lefewelt die Poeft^ 

die fch&nße unter denfCiinften, und ikaraeftt^ 

lieb die epifche, das Hocbfte. was ditt Poefio 

zu leißen vermag, eine Zeitlang lätie AtoAMh» 

me gefunden/ fo rührig diefs unAreitig tfaf<BiM 

aus einer Ve^rkennang her, tfaeilr trugen ivirlfi^ 

Kch manche Dichter . durch das Uneffrettlit^ö 

ihrer Weltanljcht, durch das Monotoni» oitr 

ÄUzuprunkhafte ihrer Darftelhing die Sobald 

)»in^r folchen Abneigung geg^ l|e* ^ Maiif'biete 

aber dem Publicum ein Werk/ dat dÜrdl 

Ithöne Verwickelung und Aufl$fvi)g dtA GtiA 

^fl. i*r i. TV •!- r* fpannt und befriedigt , dixrch dar drahrsttifch» 

le npißohfchen Penkopen vom erften . j^j,^^ ^er Situationen )tezaubert nnd Ttiürrift« 

4dt^sfonntage^^ zum Sotmtage Juhi- ^^^^i vernünftige Tendenz un*-lfipftlto5rcho 

- forr entbihltend. gt. » 1 Thh?. fti gr. Ausführung und Vollendung jede«i^ eAeb- SÜm 

.,. Der d^b,meb>ete Schtifteii. bereits rfihäi. Genüge leißet, fo wird, auch' 'd}e|,^erKitiint^ 

lieh ^bek^nat^, Br«. VWTaSer ,. liefert hier, lamer I^oefie wieder ii| ' ihre alter Wlfafdl^ 'ei^fetu 

eigene y aoa einer zwaMigjahngen Praib eiii^ frerden« Man kannte anffälMi, ^eiäiet iidm 



Nachricht an die Hnn* Philohrgfn. 

Die in meinem Verlage angekündigte kri«, 
tiIche.{Avisg§be des . . 

Callimächus ex.recenßoHe Ludov* Bachmanni 
nurd-dam .Willen .de» flu. Herausgebera gemäls 
näcbften- Jahre erfcheinen* 
Leipzig y den 51 JuU i833« 

./ : K. F.Köhler. 
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Iß xneiwm Verlage iß fa eben erfchietien^ 
uncliW allfn ßuchhandli^ngen zti haben:. ^ 

' -m^m, J. J. Du, die epißolijchen Perh 

Tfopm, in : dxtemporitbaren .Entwürfen. 

Ein Handbach für alle Prediger. Dnrcb- 

aoattMiibd tMhtxr(:fa bearb^et^ xr Band, 






«>6. 



nlhttliBb«. Ue^Ewa^i», TeifftlTeifft i^ 'reiitirUif^ 

Ui^ll^I edfff ■ .4<«;ter vv^greifen« wollte«. In- ein 
nähere« Detail einzu^^enea^ fc^eint eben £o 
iM»gMlil>et» da; das. H4to/ifche de« Stoff« rtibe« 
lLi|90k>^ . 4ia im Ge^icjbt gegebeDen Fictio- 
^ nen aber,' welche die Seele deCTelben ausma-! 
cheiiy nur in ihrem nipt>|Vten Zufammenhange^ 
Gepar« gewähren. "^ Da« Ae0f«ere de« Buche« 
emrpxie)tt;4ttrdb^Fei«bMt des Papier«, Schärfe 
und Eleganz der Lettern , To wie darch die 
gröfste PorreplMt . di^s. I>]H>::kes^ dt» Anfode- 
mngen eines geläuterten' Geithmacks/ 



. 1 I UI M i | , 



"^ lö; ä^T NmcV/chSn'B^ühhävAlvirig firBer; 
Bn ift e^fclj^iianen / und an ]ftlfe ButhbanfllttDg^ 

verfangt- - ■ • 

'■ .' , ' . -■ • - ...» 

Vvßufs^ J. D, F. y Friedrich der Grcfse. Eine 
I^bensgefchichte. 5r Stand, ßv^ d* tal^t Ur-^ 
ka^dbncht, 'Sub/cripäons- Preis., Vtünpap^ 
5|> Jhlr. Schreipap* 4I 7%2r*. tiruckpapk 
5| Thlr. \ 

^rchitektord/eh^ 'ßhiipärfe^ aus der Sammlobg 
dfiiJlrdfaitekieii* Verein« zu Berliitf gr. PoL 
1« Heft. 6 Blatt. Kupferß. und 1 Blatt Tezu 
s Thlr; ^ ~"^ - . . - 

Ciefebrechtf L.^ Lehrbudi der^aUen Gercbichte« 
gr;*«.' 14 g>^» ■ • 



Sa^eben^iß.bey .w^«^(r/c&u;/iU in Berlin 
erfchieäeh und verXändt; , . . 

Bluffs Rt.: M. i.,; dier Leiftungsp uiiÄ FqrJ;* 
fchritte der Medicihin Deut fehlend im Jahre 

- ^1 83a- -^^Ej^Äer. Jahrgang. VIÜ i^» 4.04« Seiten. 
gr- 8« geheffet. Xädeiiprei« 1 'Thlr.^ao Sgr.^ 
(1 Thlr. tö.jr.) > . > i 
PAofru^« Dr. H, über.defi Leichenbefond bey^ 
der ^i^jBntalifchen Cholera. VUI u^ 34^ '^^i* 
ten. gr. Roy.. .8 ^^U^Jtet. Ladenprei« jl Thlr. 
m\ Sg»* (t T^hk. iSingrO 

* Von demXelben Terfaire^r erCchieii im vo- 
rigep- Ja}ire :.' ■ \-^''" .-c ...... . 

De coitcifementii ,yenartiiti .oIT^« et calculößt^ 
commenlMiti<>; jrp .venia docehdi ,def. IV. ^ 
46 Iteiftn igrV 4^. ;• Veliop« 10 Sgr., (8 p*) 

Siiüßßhn ; Oxv • Av ■ 4er uratbirBe' Ilrictttrie omni, 
.btvqttej. tiap^andi r ea« m^thodi«. Par« J:, 

' pa|iho)ogia. A'cc.4 II tab*. aeii.^ 4. gebeffet« 



a^ Qear fcböne Wilhelm / HalleT^Iies Volfcirge» • 

mäMe von Ott^tcf. fVeidemanru brofch. 4 gr,.; 
5. Herz und Gedanken, von Otto fVeidemann. 

brofch, 2' gr. 
4» öeheime Polizey, Bunde^tagsberchlüfTe und • 

die Mouchärd«» zufammen geheftet. 6 gr. 
5, Getroffene Bilder au« dem, lieben vornehmer ' 

Kn^b^nfchender und andere Scenen aus xm-" 

lerer Zeit und Herrlichkeit, mit Kupfern. . 

brofch. 1 gr. 
6)' Das conftitutionelle Dr^^J^n/.da« hienatcbi* 

fcbe fViin und München^ brofch. 6 gr. 
7. Holland und Europa, vom Hauptmann Bt^ 

nicken» brofch. ^ gt. ' . 

8* Senßtiuen^ Novellen von. fF,ilh€lmiMi von- ' 

Gersdarf^ ig gr. 
9. Barmann j. Novellen, o Bände» 1 Tbb. 

8 gr. ^ ; •- . / 

und liefern nachverlangte Exemplarien nfur auf 
feße Rechnung an«. ' ' 

' Den 3 ten TBeil der Polemil^ von Grande 
ler^ verf enden vrir noch vor der Michaeli«« 
jjneCTe d. J. / 

\Merfeburg^ im' Aug. i853« 

' Buehbandlüng von Pr. Weidemmnru 



Als neu verfeüdeten wir im Kunßhandel; - 

ä) Dr. Thohick und Dr. Wegfcheider auf ei- 
nem Blatte ganze Figuren; colorirt» gans 

treu. 8 gr. 
b) Dr. Fr. fVeidemann ganze Fignr» colorirt, 
' gaiiz treu. 4 gr. . . 

Halle, im Aug. i855* 

Otto Weidemann und Comp* 



Wir verfendeten fo eben: 

' - ■ . < • 

Halle« Borgertrene, Feßfpielt entwozfeii- von^ 
Dr. Ft. Weidmaaniix hrolcb« it gr» 



. B ejr A. Pluchart In Brauhfcbweig ift er«*. 
Icbienen,, i;nd diu)clf alle JBuciihandlnngeil zaj 
beziehen^.. 

De fiarminibus Aejfhy]^^ • partibi» cbori öan*^ 
tati«. DiCTertätio itiauguralis, quam ampliCßmo 
Philofophorum Marbergexifiuin. Ordini a4.1 
fümmös in philotophia honofe^ rite ^capef^t 
I^ndps >off^rt ly^rdinan^UfS Barnberger. J 

IL Üeberfenzuiigß-Aiizeigeil..^ 

Im Verlage der t/nterzbicbneten erfcheiÄl; 
^eiiie^ böGhß anftändige, auf fcl^pnes Patent-^. 
Velinpapier correot gedruckte Aji«gaba yoa. * 

BiAlmff* ßmmtiicfifff, fVefkßn, 

ia Ao Bänden, 

welche iäle von dem berühmten Verfaffer. 
bie JeiBt heraufgekommenen Romane enthalten . 
werden* 



#• V 



/ • 

* 



» 
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Der feht billige Prei§ betrSgt {&. Äei [iiar 
. *\kKt, gehefteten Band Von aoo bis a6o' Selten 
»Icht mehr all g^Grofchenr prcuIT. 
, /Die erRea 4 Bände, Eugen Aram emhäl- 
, tenä; würden icn Laufe, vorigen Nlonais^ v^p- 
fatt(iU, und habeti eine fo aufserordenÜich gün-. 
Aige Aufnahme gefunden, dafs. die davon ver- 
• anftahete ziemlich ftarke Aufläget bald vergrif- 
fen fevn wird. > 

In r4^T9gen yerf enden wir det genialen 
VerfalTeKa zuerft erfchienenen Raman 

' .P e l h a m;, 
oder 
Al^entheaer' eines fVellmannet^ 
\ üeberfetzt 

vo^ Dr. G, N^ Barmannf 
In -4 Bänden* ^ 

Pelham ilt zwar in einiem ganz anderen 
peift gerchrieben,\ Als Eugen Aram^ indefs v^ird* 
äerfelbe" das InterelTe des gebildeten Publieumt 
nicht minder, in Anfpru^ nehmen. 

Nur. für ein /o/üÄ« Publicum iü nnferei 
Ausgabe von Butwer*s Werken > .dereff.Auiftat-l 
tung in keiner^ Hinficht etwas zu wünfchen 
übrig, läfst, befirmrtit. 

Um Verwechfelungen mit einer fo eben 






iroü Stuttgart aor tingeküiidijtMti fojgenipataii 

Wbblfeilen TaTiShenausgabe^ « 45 Hefl«n nSg« 
lichft zu Term^etti bi^tei wir aatdruckUcb 
die ,,'S^kumahh'/che Amgcl^ ^^ beftellto. 

Von der Stmtgartet 'Dtchenaasgabe ift bf# 
j6tzt noch nichts erfchieum. 

' Die FcnrfTetüng unfdrer Ausgabe, wirf fo ^ 
fchnell als mögljich i )ed»<^*^ ^""»^ üebewüttiig# 
^ geliefert werden. ' .; ' 

,.2Vwick4a, 4v5P J^ttl> ^^33-.! 



lll. Bacher- Auctionen. 

- ■ '. - • .• ? * • " - • 

Bücher - Auction in Braunfchweig» 

^ Am s5 September d, J. und, den folgaii- 
den Tagen fcU die Bibliothek det verftorbene» 
ProfelTor Sfefirp befonders werthvolle ,mathe» 
• matifche Werke enthaltend« an die Meiftbieteli* 
' den verkauft werden. Kataloge fin4 itu^k alla 
Buchhanilungen, wekhe fich defsb^alb an UM 
w;enden wollen» und in Jena durch Hm Fr» 
ß^ommam^ zu erhalten. - . - 

' Br^unfchweig , den 10 Aug. iSjs. ..\. 

Fri^dr. Pieweg und S^kn^ 



.^^^ \ n ■ I »^1 
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Verzeichnifs dei* Buchhändlungen, aus deren Yerlage im Anguß -Hefte der !• A. 
" L,. Z. ^tnd in den Ergänzungsblättern von No.49-r-JS0 Schriften recenfirt wor* 
den find., . ' i : ' ' 

fDie Yörderen ZifFern bcdeulen die Nummern *b<, Stucks , die nngeklammerfen aber^ wie oft ^in Verlegif 
in einem Stücke vorkommt: Der Beyfatz £• £. bezeichnet die firgibiztinfisblätter.) • 

Aderholz in Breslau 148. Hammerich in Altena löll £• B. Nauck in Leipzig '£• B. 59. 

Amclarig in Berlin 160. ^ 63. 69. . . / Nicolai in Berlin E. B. 68^ ^ 

Anneffio Nobili in Pcfaro 167. 168^. Hartpiann m Haag 147. 148. Nxodcrlandifche Bochh/mdlimg m 

Barbezal4n Genf 163. s Hartmann in I-eipzi« 149. 150(2). Leipzig E. B. 54. 

Bracke in Bifenach 148. 144. J&6. E. B. 49. 60. 5«. Niefe mXeipzip 149. 

Barth in Leipzig 142. 1 Henning in Greiaf 169. Pelera m Lcipa« E- B# 54. 

Bechlholä u. Harlje iii Berlin 16Q. Heymann in Ologan JL B. öl. 55, Kegensberg in Münfter £.. S. M. 

Beck in NSraiingen 159. 160. Hinri^hs in Leipzig 145. 14«. Rolfel in Aachen |g7._ 

Bergar in Leipzig. 141. Hitzig in Berlin E. B, 55. Rücker m Berlm E B. 60, 

MacIc u YoiinÄ lu London 154— Hoffmann n. Campe in Hamburg. Schaub in DüffeldorrE. B; 50. ' 

156. E. ß.ö2.53, • Schottin Mainz *E. B. 60. V 

Blockhaus ift Leipzig 144. Iö6. Hoffmann in Stuttgart 142. , Schumann in Zwickau £. B. 60. 

BüfchUr in Bonn EiTi. 60. Hölfcher.in Coblenz E. B. 60, ▼. Seidel 'in SuUbach 142. , 

Cotta in Slutlgaxt X^i -t163. Kaifer in Bremen E. B. 59. / Sommer in* Prag 148. E. B. 49< 

Oraz u. Gcriach in Freyberg E. B.' KoUn^ann -in Leipzig^ J 56. j SoiUievyald in Stnl^art 159. IflOU 

47, ' , Kupferberg in Mainz 141. •«•...* • »ri .«^« 



Diete^kln GotHngen.160 
Xbnet In Ulm £. B. 57. 
EiigeiliaTd - Rejrher in Gotha, 150. 

fngelmann,in Leipzig 148. 
näin in Berlin 144. 
Feft in Leipzig E. B. 54. 
Ha«s Wittwe in Wien E. Bw 56. 
Hallberger in Stuttgart E. B. 50. 



Spittler^in Bafel 153. 



LadTOcM m Paris E. B: 53. ' Struck m Stmlfmid 158. 

Letk<^ in Darmftadi E. B; U. 57(2). Th'ein in Würzknrg £. B. 4§. 
Mayer u. Qompr }d Wien £. B. Verlags -CoiRffoir in Br^nn(9hlnra% 

Mayer in Aäehdn 146. / 
Micheifen in JL.eip^ig E. B. ^B» • 
Mutier in Berlin £. B. 51 (2). 
MttUeir in Fulda £. B. 54. 



Vieweg in BrannfchWeig £. B. U» 
* Wahl in Kopenhagen £. B. 60* 
Wieftbrack & C^paOg £. & U. 
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INTELLI GEN ZBL A t T V 

J E N A I S* C H. E N 

ALLGEM.LltEÄATUR - ZEITUNG. 



SsPTSMBBk i's 55« 



I^ITSRARISGHB ANZBIG BN. 



' I. AnKün^gungto neuer Bücher« 

^Schuldirectpren und Lehrer 

ertauben wir uns bejzn . bevorftehenden An« 
fimge eines neuen Semefters auf- folgende / 

Schulbücher ^ 

» 

aufmerkfam^ zu machen, welche bereiU in 
mehrere hieiige und auswärtige, Gymnalien 
und Schalen eingeführt worden und: 

TT •*.,'■• ^. 
jLJLein/iuSj Dr. 7%*, kleine tfaearetifch • prak- 

tifohe deutfcbe Sprachlelire für Schulen und' 

GymnaCen. , idte verbelT. Ausgabe. 15 Sgr. 
•» — >der Redner und Dichter^ oder Aniei^ 

tung zur Rede-, und Dicht- Kunß. '5te vetb. 

Ausg. a«f Sgr. - 
Waekernagelj Dr. X. El P., Auswahl deut- 

fcher Gedichte' für höhere ScHuleni 1 Thlr. 

^5 Sgr. ' . 

Pijchon^ F. Jl*t Leitfaden *zur Gefchichte der 

deutfchen Literatur. 15 Sgr. . 

Frings/ M. J:» kleine theoretifoh - pi^aktifche 
franzöfifche Graron^aiik für Schulen und 
Gymnafien. so Sgr. 

Herrmann ^ F.^ Lehr-buch d^r fran^ößfchen 
Sprache für den Schul- und Privat- Unter« 
rieht« Enthaltend: 1. Eine franzöfirch-deut- 
fche Grammatik der franzößfcHen Sprache/ 
mit Uebungen .zum Ueberfetzen in*6 Peut- 
' JTche und in*»-FranzöGrche* n. Ein franzöfifches 
tiefebuch mit Hinweifungen aUf die Gram- 
matik und WörlerverzeichnifTen. ao Sgr; 

«.^ .. neues franzöfifches LeXebuch; oder Aus- 
wahl unterhaltender und belebrender Rr^ah* 

f lungen aus^ den neueren franzöf., Schriftftel- 



ren franzöGfchen Profaißen und Dichtem, 
nebß Nachrichten von den VerfarTern und 
ihren Werken. Profaifche> ^faeii: 1 Thlr« 
10 Sgr. 



Pifchofif F. A^y Leitfaden zur allgpiii'einen 'Ge- 

' fchichte de^ Völker und, Staaten. Erfter 

. Threil. Gefchichte des Alterthums. 10 Sgr. 

\ Als Handbuch für Lehrer, welche den 

Leitfaden beym Unterrichte zum Grunde le^ 

gen,; erfchien von demfelben Verfafler: 

Lehrbuch der allgemeinen Gefchichte der Vpl* 
ker und Staaten. Erfter Theil. Gefchiclita 
des Alterthums. i.Thlr, ;5 Sgr. 

Aoo/i; Alhr. 1;., Gründaüg^ der Erd-/ Völker* 
und Staaten • Kunde , ein Leitfaden für hö* 
}iere Schulen« zunächli für die könfgU preuf- 
fifcben Radettenanftahen beftimmt. -Mit ei« 
nem Votwort von K, Ritter. In s Abtbei- 
lungen mit einem Anhange. Nebß a6 Ta- 

. heilen, d Thlr. so Sgr. . . 

(Einzelk) die 2 Abthl. 1 "^hlr. ao Sgr. — » Die 
26 Tabellen*! Thlr.) 



Heufßf JaCf Lehrbuch 'der Aritnmetik fiis 
Schulen/ Gymnaßen und den Selbftunter* 
rich^ Enthaltend: einö gründliche und leich;^ 
fafs^liche, .den Erford.ernilTen der ileueren PS« 
dagdgik angemeffeae ' Darßellang des Kopf« 
und Ziffer- Rechnens, und deren Anwendung 
auf das bürgerliche Leben nn^* auf befpndeiro 
Gefchäftszweige. 4 Theile. 1 Thlr« 15 Sgc. 

'Der dritte Thejl auch mit ^ dem befoBde« 
renr Titel: Sammlung aritbmetilcher Au%a* 
ben. i2f Sgr; ' > 

Lacroix\ S. F., Anfangsgründe der Arithme- 
lern^ mit biograph. und literar. Notizen ü1)er ^ ^ tik» Nach^ der i/ten Originalausgabe ant 



-die Verfaffer und erläuternden Anmerkun* 

, gen«*" 15 Sgr. 

Büchner^ £., nnd F. Herrmanhy Hfindbuch 
der neueren franzpfifchen Spr'k^she und Lite- 
ratur; oder ' AuswahrlntereCTanter , chronolo- 
gifcb geordneter Stücke aus den b^fteta^neue« 



V ^ 



dem Franz. überfetzt, und. mit einigen An« 
mierkungen verleben, so Sgrl - 
— . -«• Lehrbuch d^ . Elementar - Geometrie. 
Nea überißtzt und mit Anmerkungen ^rie- 
hen von JL» Ideleri^ Mit 7 Kupfiert. 1 Thlr« 
10 Sgr. . ' 

(»7) ^ 



« » 
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PFilde f E. y Geometrie für Bürgerrchulen und 
die unteren ClalTen der Gymnaßen. Mit 9^ 
Kupfertafela. i Tbir. 5'Sgr. 

Ifirfchi Meier f. ^ammlang' von Beyfpi'elen^ 
Formeln und 'Aufgaben aas der Buchftabenr 
rechnung und Algebra. 4te durcbgefebene^ 
Aufgabe« - 1 Tbir. 10 Sgr. 

(Das Egen*{c\\e Handbuch zu dieFer Auf- 
gaben fammlung, welcbes eine Zeitlang, nicht 
-ToUiländig zu haben war, )ft jetzt wieder zu 
bekommen /indem de» ifte ftand To eben in 
zweyter verbeUerter Auflage erlchien. Preis 
beider Bände:. 4 ThlrO ' 

Wöhl^r, Dr. F.^^Gruodrifs der Chemie, ün- 
orgabifche Chemie. Zweyte umgearb. 'Auf- 
lage. Mit königl. würtemb. , grofi herzogl. 
hecr. und der freyen Stadt Frankfurt Privi- 
legien, flo Sgn , '^ 

--nr- 

Heinßusy Dr. TA., Vorbereitung »u pbiloro- 
phifchen Studien, ^ür höhere Schufei^ und" 
den SelbAunterricht. so Sgr. 

Scbuldlrectoren und Lehrern, welche ei- 
nes oder das andere der vorftebenden Bücher; 
Behufs ^er Einführung, näher prüfen wollen, 
find wir fehr gern erbötig, ein Exemplar zur 
Anficht zu überlaffen. — Drfe Preife, .welche 
zwar- bereits lehr niedrig geftellt lind, » follen 
bey Abnahmt einer Partie £)femplare noch er- 
inäfsigt, auch für arme Schüler^ Frey exempläre" 
beygegeben werdefi« 

Duncheru. Humbloi in Berlin. 



' ^ 
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Hey mir iß ^erfchieneii , ^ und durch alle 
Bhcbhandlungen des In- und Auskindes noch 
für den Subjcriptionspreis zu erhalten: 

Raumer iFriedricJi i>Qn)^ 

Gefchichte Europas feit dem Ende des fünf- 
zehnten Jahrhvmderts. In fechs Bänden. Er- 
üer und zweyter Sand. Gr. 8- 577~ unü 
39 1 Bagen. Subfcriptians preis für jeden 
Band auf gutem weifsen Druckpapier 5'ThIr. 
4 gr.; auf exirafeinem- Velinpapier % Thlr« 
8 gr. , 

Leipzig V im Juli 1833« V 

F* A. Brockhaus. 



Neue Verlagsartikel der Buchhandlung des 
Waifenhaüfes in Halles welche durch alle 
Buchhandlungen des In- und Auslandes- zu* Er- 
halten find« 

Adas« Neuer allgemeiner Schul-, über alle 
Theile der Erde. Nach den neueren Ent« 
.deckongen' und Grenzbeßinunungen bearbei- 



tet von vtf. Ai Müller. fl6 in Kupfer geBo* 
ebene Charten, un«) 'eine Tabelle» die Za-^ 
fammenßellung einiger Zahlenangaben , daa 
Sonnenfyrtem betreffend.1 Quer 410* - broch« 
1 Thlr. 7| Sgr. (i Thir. 6- gr.) 

(Jede Charte einzeln d| Sgr. (2 gr.)- 

Barth; Dr. C. fV.- A., dat Wilfensfirürdigaa 
'/ derG^graphie fp Schulen b^rbeiiet. gr« 8* 

15 Sgr. (12 gr.) " • 
'Becker^ K, F., Erzählungen aus der alten 
Welt für ^die Jugend. 3 Tbeile mit Kupfern» 
Neue (5Jte) verbeHerte Auflage. 8- faube« 
cartonirt. 5 Thlr. 15 Sgr. (3 Thlr. 12 gr.) 

ir theil. UlylTes von Itbaka. er. Tfaeil. 
-Achilles. . 3r Theil. Kleinere griechifche Er- 
zählungen. 

Calixtus, G^erg ,. Brief wechfel. In einer Aus- 
wahl aus Wolfenbütleifchen Handfchriften^ 
herausgegeben von Dr. E. L* Th, Henke» 
gr..8. 1 Thlr. 7J Sgr. (i Thlr. 6 gr.) 

Carmina aliquot Goethii et Schilleri latinered-^ 
dita; edid. Th. Echiermeyer ei Maur» Seyf^ 
feru Additae funt ex latinis poelis jr^cen- 
tioribus ecloga^e. . 8 maj. ' broch. ' Ao Sgr« 
(i6gr.) 

Ciceronis^ M. T. , felectarum orationum liber* 
Jlditio XVII. 8. 10 Sgr. (8 gr.). 

Gejchichte^ neuere , der evangelirchen MiC- 
fioiisanftalten zur Bekehrung de;r Heiden in 
Oftindien, aus den eifgen händigen Auffatzen 
und Briefen der Milfionarien herausgegebesi 
von Dr.- H, A» Niemeyer* 79s Stück oder 
7ten Bandes 1^ Stück« '4. > \^\ Sgr. ^vo gr.) 

Henke y \^t, E* L* Th.; Georg Calixtus ^jmd 

feine Zeit. Erde Abtheilung, die Einleitung 
• entbaltend. A. u. d. Titel: Die Uhiverfität 

iielrnftädt im fechzebnten Jahrhundert« Eia 

Bey trag zur Kirche^- und Literär- Gefchiclite« 

gr. 8. lÄff Sgr. (10 gr.) 
Hoht^ Dr. A, F,^ die geburtshülfilche Explora- 
' tion. I' Theil. Das Hören. .Mit einer Ku. 

pfertÄfel. gr. 8- ^^ Thlr. 15 Sgr. (i Thlr. 

la-gr.) . ' . -^ - 

Lieder^ Geiftliche^ und vermifcbte Peeßen in 

lateinifchen treuen Nachbildungen. Eib Ver- 
. fuch von /. C fV.' Niemeyer, gr. 8« (In 

CommilBon). 1 Thlr. 
Vofßi^ G. J. , Ariftarchus, ßre dje arte grani* 

matica libri £e|item. Edidit ^C: Foertfch. 

Pars I. 4 maj. 3 thlr. 15 Sgr. (5 Tiilr. 

la gr.) - 



Bey Karl Andrae in Xi^ipzig iß errclii«ne& : 

Gerßäcker^ Dr. K. Fr^ fV.j über die Dnent- 
behrlichkeit einer zweck'mäfsig organißrteii 
allgemeinen Landesarmenänftatt für |edea 
Staat, fo wie über die Gefährlichkeit njes ge- 
wöhnlichen Grundfatzesi ^,jeaer X)ru er^^ihrt 



ftlS 



♦ v 



föln« Armen.'* üte verb. Auflag^, gr. g« 
Fein Papi/er. Preis i8 gr. . - 

Relief Af. , die Kirchenracbe als Landtagsfäche 
nämlich in fieüebang auf das. allgelneine^ 
. Befte. gr* 8- weifs Papier. Preis 4 gr. 

Shakfpeare\s^ König Lear. Deutfch und mit 
eiaer Abhandlung über chefes Trauerfpiel, 
von B. Schick» breit 3. Englifches Yelinp. 
in Taubern Umfchag.. Preis^ 18 gf« 

Ueber' einige Gebrechen der deütfchen Univer- 

fitätenp nebfl \^orrchldgen zu ihrer Verbef- 

ferung',. mit befohderer Berückfichtigung der 

ÜDiverfitär Leipzig. Nebft einem' Anhange, 

* enthaltend eine allgemeine Methodenlehre 
für Studirende,, von Du E. A. gr. 8- weifs 
Papier in Tauberen Umrchiag: ^reis 6 gr. 

Carl Andrae. 



Hantover. "-Im Verlage der ■ Hahnjchen , 
HoibucHhändlung ift fo eben erfchienent . 

H e rz o> g Georg 

voi^ firaunfchweig und Lünei/urg« 

B e y t t ä g e 

tur Gefchichte des' drey/sigjährigen Krieges^ 
v^ch Originalquellen des königl. 
Archivs zu Hannovier 
' - vom , 

GxZiiex^^Fri^dr. p. d. Decken^ . 
königl. hannov« Generali Feldzengmeifter , Mit- 
glied der königl. Gefellfchaft der WifTenrchaf- 

ten zu Göttingea. 

£rfter Theil. 
gr. ^. 1855* ' Velinpap. Preis 1 Thlr. 16 gr. 



Guerike^'S Kirchengejchi-chte» 

In der unterzeichneten Verlagshandlung* 
ift erfchienen. und in ^Uen Buchhandlungen 
zu erhalten.: 

Guerikey- H. -B. F., ProfelTor in Halle, 
Handbuch der Allgemeinen Kirchenge'. 

^ fchichte, d Bünde; gr. 8- 1833. Preis: 
4 Thlr, 

Der Hr. VerfafTer bietet in di^fem Werke 
ein gedrängtes Handbuch der gefammten chrißl. 
KircbengefcHichte dar, welches möglich^ ge- 
nau und gründlich, klar und überlichtlich, 
bündig und doch voltftändig, dasPactifche über- 
' lieferh und zugleich idurch genetifche und. 
chriftlich pragmatifche Entwic^eluHg in def- 
fen lebencßges und belebendes VerAändnifs ein« 
führen föll. Die Darftellung beruht durchgän- ' 
gig aarquellengemäfser Aorchauungi und wird, 
aach fortwährend von ausgewählter Literatur 
begleitet. Die ältere, mittlere und neuere Zeit 
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find nach gleichem Plane und '^ mit gleicher 
Liebe bearbeitet; doch foderte die neuere häu- 
fig, befp^nders in der Gefohicbte der Reforma- 
tion, eine gröfaere .AusführUchkeit. Ein forg* 
fältiges InbaltsverzeichniFs, fo wie ein yoUftän- 
diges Regifter und genaue Zeittafeln dienen, 
zur Erhöhung der Brauchbarkeit des Werkes, 
das, zum Compendium, wie zutn Selbßudium 
gleich geeignet, eine lange gefiihlte Lücke in 
der the^logifchen Literatur ausfüllen wird. Der 
Preis,, welchen die Verlägshandlung für die 
zwey ftarken Bände des Buchs möglich^ nie* 
drig ftellte, wird auch weniger Bemittelien die 
Anfchaffung erleichtern.« 

Halle, Ang. \S5if 

Gebauer'/che Buchhandlung* 

• • • . 

Von ^emfelben Hn. VerfalTer erfchien 
früher in unferm Verlage: 

Guerike^ H. E. JPl, De fchola quae Alexqn* 
driae floruitcatecheiica. Comme'ntat« hiftor« 
et theolog. a Partes. 8 niaj. a Thlr. 12 gr* 

— .— Beyträge zur hißor, - kriti/chen .Einlei" 
tung in das Neue Teßament t fowohl die 
Gefchichte des Cenons , als vornehmlich die 
Einleitung in die einzelnen Bücher und de- 
ren Aechth^it. gr. 8- 21 gr. 

— — Fortgejetzte Beyträge zur hißor.-krit» 
Einleitung in 'das N^ Tejft. Erfie Liefp- 

. ferung: Offenbarung Johannis» Auch unter 
d. Titel ; Die Hypothefe von dem Presbyter 
Johannes ,als VerfaCTer der Offenbarung, gr. 8* 
1» gr. " 

Von 

.Cälvini commentar*^ in epifiolas Novi^ Tefla^ 
menti 5 VoL (Comment. in epißolas Pau)i 

' 2 Vol.; Comment. in epillolas catholicaa 
1 Vol.) erfc(ieint binnen Kurzem die zweyte , 
. Aufls^e, und wird hierauf v^n Jeder guten « 
fiuchbandlung Subfcription angenommen* 

Halle. . 

Gebaueyjohe Buchhandlung. 



Interejfante Anzeige für' das theohgi/chs 

^ ^Publicum, 

- 

Dem theologischen Publicum und insbe- 
sondere den B^fitzern von Schmidt* s^ Dr. /• 
B.C., geiftl. Geh. Rath und Prälat. Hand-- 
buch der chrijüicheh Kirchenge fcKichte^ \r bis 
6r Band,- wird die Nachricht willkommen feyn, 
da/s die Fort/etzi^ng die/es fVerks ntm be- 
ßimmt. und bald erfcheiht^ und fchon zu 
OH^m* 1834 der exfte Band oder der Cebente 
des ganzen Werks; die weiteren Bände folgen 
kurz nach einander, fo dafs das Qanze bis auf 
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die neiieße Zeit iQ jnpigeü Jabren beendigt, 
reyn wird. - - - *" ^ 

Ht. I)Ti RettbßYg in GöttfDgen hat mit 
tiebe die Bearbeitung dieför Eo,rtl'etzung über- 
nomineh; unji 'wird ße* ganz im Geifie d6« 
verewigtet! Schmidt voUc^oden $ eine, apsfiibrli- 
che Ankündigung^ darüber ift durch alte Buch- 
iiandlungen gratis zii erhalten, jind der Verle- 
ger bemerkt hier nur noch, 4a fs ßch darin 
auch fpecielle Nachweifung darüber findet, dafs^ 
4ie,. nuäl^ auch fcfion in 2ter Auflage errchie^ 
nsneä 6 *rften Bände, zufampiengenomnlen, ' 
bii Ende, Januar .i854vi "«» einen bedeutend 
berabgeCetzten Preis -zu haben find. Viele, 
•die lieh bds jetzt nur defswegen diefes .Werk 
nicht an£chÄfften-,;weil ße glaubtet, e» wür^e 
köne FoVtfettung davon 'erfcheitien, -ooer das 
Qänze doch nicht vöUÄdet,. werden JCidi nun 
doppelt angenehm zu delEea Anfchafftjng m- 
anlafst fiehen. ■ - , . i . - ,^ 

'. GLeftw, ito Aug. 1853* / ^ , 

e. F: Heyer. Vater. 

■ 
.^ it üeberfetzungs - Anzeigen. 



liehe Sammlung von Dubletten der H« Biiilio- 
,thek aus d,en verfchiedenüea Fächern, meiXt 
gut erhaUeo, an die Meiftbietenden Terkauft 
werden. Kataloge linia zu- erhalten auf der H» 
^Siblioth^k in den Mittagsiiunden. von ii^«- 
1 Uhr, bey Hn. Äuctionator i^iincfte und>Ha« 
Antiquar Mutter^ welche, fo iwie auch Hr. 
BibliQthek - Secretär Ijdöller^ auswärtige Auf- 
träge annehmen« Die ßezahlun^ gefcbiehl in 
greuCt. Gourant. ^- > ' » J 

Gotha y den i Sept. lÖSSi ' ^ 

Herz* BijbliothekM-'Direetipn. 



y . ^ Prärufmerations - Ef^Jjnung., 

"Bey Cftrl Schumann in ' Schneeberg cr- 
fcheint: , : 

W* Shakfpeares ,/ammtliche Werke in -Ei- 
nem Bande, Im Verein mit Mehreren 
überfetzt und herautgege)>en^^ von Julius 



Empfehlung« 

'^ Den geehrten Herren Oelehrtenr^ JBuck^ 
Jtqndlemy Buchdruckeretfbeiifzerri^ Buchbin^ 
lierny auch liiebhabern lyon Handdruckßreyerßf 
• empfelil^ ich meine nunmehr moeiichatTervoIl- 
jBtandigte Schriftgie/ser^ znr geJ^liigen Beach* 
tnng, ui^d verspreche billige und inHitisicht des 
Geachmlacksi der. Bauer und^Accuratease^e« 
^ wissenhafie Besorgung allet m diefs ^ach eia» 
«chlal^einden Bestellungen^v Eine auf Verlan- 
gen m allen Buchhandlungen %u. erl^ältende^ 
-nüt einem Circular begleitete) Schriftprobe 
.wird das Nähere dartbün. Yorzüglicb habe icli 
dc^ii Wunseh, mir das Vertrauen oer Herren Ge^ 
lekrfen nndMuchhandtungen bey zu unterneh- 
menden "bedei^^enden Jiofgaben zu erv^erben^ 
da es mir durch geschicKte Scbriftschneider 



^ --- c^ « - ^ . möglich wird, in den orientalischen, sowie 

j Kbrrer: Pranunierations^ Preis ^s ^Ihlr. ^ fn anderen Schriftarten, etwas Tüchtiges jbii| 
Probebogen mit ausführlicher Anzeige leisten« 



' find in allen Buchhandlungen tu. häben^ ^ 

UL^ Bücher -Auctionen. 

' ' ■ ' ^ .. ■ 

'• Ulm* Verfteigjsrung merkwürdiger Bücher.^ 

Die bedeu.tende Bibliothek des. verfiorbe« 
nen ProfelTors Bt. Georg Yee/enmejrer^ v/ eiche 
^iele Seltene* Schriften aus der Theologie^ Phi- 
lologie und Literargefchichte, «'iiir/ones T^rincjL- 
pes, Aidin.. ex acad. Fe^eta, Ihcunabieln, 
fchätzbare Schriften fut die Aeformationsge« 
fcbichte u. f. w^ enthält , wird am 7 Octoher 
*. !• terÄeig.eri, Katalogen find bey allen An<>: 
tiquaren zu finden, und die BeAellungenig Tage 
vor^der AuCtion por.iojrey einzufenden. Auf- 
träge nehmen ap die fVohlerjche Buchh^d- 
lung and Antiquar fV. Neubtonner dafelbft. 



Vom 7 October an und folgende Tage 
wird auf dem H. Refidenzrchlolle in den Nach- 
mittagslikunden von a bis >6 Uhr eine anfehnli- 



Jeiia, im Sept. 1838. 

' ' /. Ö. Schteibery 

BBciidt|icker oad Sciiril^ierser. 

N; &'"". 

Eine Recenlioh in iem Neuen Reperto^ 
rium von PöUtz^ Be^nd IIL No» 17 S* 3ai\S« 
•veranlafst m^ch noch zu "bemerken, /dtifii die 
Schrift des Hn/Geh. Hofralh Eichftädt: 

. Viri fuinmi, Chriftoph. 6uil. Hufelandii VtO' 
feirprif olim' Jenenfis, nunc mefdici'in B^ 
ru(fia Primarii, quum die XXIV. Jnlii A. 
MOCCCXX^III . quinquagennaliav Docto* 
ratu» facra celebraret, exemplum et ma« 
moriam civibus academiae Jen^nßs, n^ovom 
Xcholarum curfum ingreffuris, 'commenda- 
vit Henr» farolus Abr* Bichftadius^ 

in metnem Vedage gedruckt» nnd fSt 3 gr« 
verkäuflich iß. 

Sehreiher* . 
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XltERARlS'CHK NACHRICHTEN, 



Unlv%j:fitateh-<JhrQnik, 

• ^ J ena* 

Is FartCeunog dös in nnrerem lotelligent- 
blatte No« \\ mltg^theilien Berichtes liefern 
wir die Chronik der hießgen Umverßtät vor 
dem fibgelauienen Sommerfemerter , in wel- ' 
chem Hn Geh. Kirchenrath Qr. B^unigarten- 
Crufius/das Frorectorat yer waltete. 

Während delTelben wurden ^überhaupt ii6 
ixnmatricülirt , nämlich 52 Th)eologea, 59 Ju- 
rißeni 15 Mediciner und 17, welche > die zur 
philolophirchen Facultät gehörigen WiUenfchaf- 
^ ten ftudiren. Abgegangen waren übeThaupt . 
1^7. Die G«rammtzabl der Anwefenden ber, 
trug 535, unter, denen. 257 Theolpgie, 156 Jü- 
risprudeniK, 66 Medicin, 56 die zur philofo* 
phifchen Facultät gehörigen Wiffenfchalten he- 
treiben. >« 

Am 3 Aüguft trat Hr. Geh. Rath. Dr. 
Schmid das Frorectorat zum *zweyien Male an 
mit einer deutfchen , auf ^die jetzigen Zeitum* 
Rande bczuglicheir Rede. 

' I. ^Akaaemifck^ Schriften, 

a) Von dem FrofefTor der Beredfamlceit, Hn.^ 

Geh. Hofrath Dr. Bichftädt im Namen und 

Aufträge der üniverfität: ^ 

1^ Zur Ankündigung der' von -Mn». Dr. 
GrimM ^m 50 Mai gehaltenen Lynkerfchen 
StipendiUtevRede; Duae epißolae Plätonibae. 
ex bibliQtheca regia Parißna nuper in lucem 
protractae (b. Bi:an 8 S« in 4). , 

a) Zpr Ankündigung des Winter Prore- 
ctorats: De poeß culinaria V. (b, Bran 13 S. 
in 4). .; • 

5) Die Vorrede zur Ankündigung der 
Winter- Vorlefun^en bezieht Geh auf d^^ &m 
a4 Jali gefeierte' Doctor* Jubiläum ^es ver- 
dionüyolleo Staatsrkhs Hufeland in Berlin, ^za 
welchem der Vf. bereits ei^e befondere, im 
Scbreiberifchen Verlag erschienene DenKfchri^t 
' (f. Intell. "Blatt N^ 41) gefchrieben . hatte. 



4) Am Tage der feierlichen Freisverih^ir 
lung (7 Sept.) hielt derfbibe eipe Gedäc)itnils« 
rede auf die zuletzt verftorbenen beiden bq- 
rühmten Philologen, Chrißian Danifl Bjsck 
und Chrißian Gottfried Schütz^ in welches 
er/ das Thema* de humanitatis difeiplina nd 
veterum Taiionem inftituenda durcb Autßel-s 
long jener beid/^n MuAer erläuterte. -^ üebri- 
gens 'wurde nur Eine Schrift gekrönt , die 
inedicinifche, welche Hrn. Georg , Heinrich 
Schmidt aus Niederzio^mern im Weim^rifchen 
zum Vei^faffer hatte. — Die für das künftige ' 
Jahr aufgegeben^ 5 neuen Preisfragen fiq 4 -- 
in eitfem b. Bran gedruckten .Programmä de 
comntijßonibui civium Utterariis u« U w» ' 
(12 S; 4} bekannt g'^macbt worden* ' . 

b) Theologjfche Feßprogramme. 

Das Öfter-' und Priogfi- Programm loUen 
nachgeliefert werden« 
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II, Promotionen i Disputationen und darauf 
vorbereitende Pr/ygramme. 

In der theologi/chen Facultät^ uqter dem 

Decai^ate des Hn. Kirch&a Aaths Dr. Hpffmanm 

habilitirte ficb am ö Mäi der Baccalaureus }ix» 

Karl Ludwig FFilibLald Grimm aus Jena, duiz&h 

yertheidigung feider DilTertation : J[)e Alexan," 

dtina Sapientiae libri indole perperam a/r, 

ferta (b. Schreiber 59 S.^ 8)- Ausgegeben wurdis 

deCTelhen^ v. L)inkerrche Stipendi^tenrede: Df 

Lutheri ingenio ad facronim Chriftiaßorum inr 

ftaurationem quam maxime accommodatp (b* 

Schreiber 27 S. 8)* Auch erfchien feine im 

Jabre 1^52 gekrönte theojogifche Freisfcbrilt: 

De Joanneae Chriftologiae indole Paulina fi 

comparata (Leipzig, b.-Lähnhold, XU u. 

171 .S. 8') ^^ Druck. 

Am 5 Jupi wurde der^Dr. pbilof. und Cq« 
burgifche C9ndidat ,der Theolpgie, Hr. Georg 
Karl Ludwig Gottlieb iTr o m/n ^nn aus. l^aut er 
im Coburgifchen zom Baccalaureus der' Theo- 
logie promoVirt, ' ^ 

Endlicli erfchien im Dxack die von Lyn* 

' (28) . ■ ' ' 
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kerrcSc Stipendiateni'ede^ welche Hr. Adolph 
Facius aas Weimar am 50 Mai 1853 gehaiten 
hatte; quomodo hiftoria religionis Chrifiianae 

Jplendidi/fimnm praebeat documentum fammae 
pofeftatis ^ quam veritas divina haheat (h. 
Schreiber ^5 S. ß). . . ^ 

•^ ' 2) In der juriftifchen^ Facultät ift unter 
dem Decanate des Hn. Geh, R, Dr. Schmid 
dem Tribunal- Advocaten und Notar« Hn, Seih 
JVilhelm Pyl zu Greifswald am as Mai auf/ 
eine ein^cfandte Abhandlui}g die jüriiUfche 
Doctorwürde ertheilt worden. 

5) In 'der medicinifchen f'acultät wurden 
u^ter dem Oecanate des Hn. Geh; Hofrath 
Dr. Succow zu Doctoren der Medicin und 
Chirurgie ^ creirt: den 25 'März Hr. Carl 
Theodor Guftav Beyer aus Wolfe^büttel, nach 
Vertheidigung feiner Dillertation: De varice 
aneyrysmatvco et aneyrysmate varicofo^ CU", 
jus^prioris morbi cafui adjectus eft memoratu 
digniis; den 5 April Hr. Johann Michael Hey^ 
der »ut dem Schwarzburg - Rudolftädtifchen, 
n. V. f. D.1 Quaeäam de hydrope in univer* 
/uniy quibus cafus ajoitae cum anafarta feli* 
eilet curati adjectus efi% den 05 Mai Hr. Al^ 
cibiades Tavernier aus J*aris, ehemaliger kai- 
ferlich rüfEfcher Protomedicu«, und den 8 ^uli 
Hr. John Hall HuldSWQrth aus Caplow-Houfe 
ia I^eicej^erfbire. 

Aufser dem fünfzigjährigen Doctor-Jubi^ 
läum'desHn. Staatsrates. Dr. Hufeland^ wel- 
ches in diefen^ Blättern No. si. bereits ange- 
zeigt worden, feierte die Facultät aucb^Mias Ju- 
biläum des Hn. Geheimen Ober-jVfedicinalrathd 
Dr. Gottfried Adolph f^elper hi Berlin am 

' 1^ April durch Erneuerung des Doctor Diploms. 
Noch ift am 2 April alj Programm erlchie- 
.21 en: Oratio academica de .Cholera ^ aufpican- 
Ai Prorectoratus cauffa J., 6 Augußi 1851 
dicta» Solemnia inäuguraUa in Facultate me- 
dicaper aeftaiem' anni 1832 habita promuU 
gat D. Ditericus Georg. Kiefer ^ Ord. gratiofi 

, PiP.'O. eth. t, Ex-Decanus (b. Btan), 

4) In der philo fophifchen Fuciütät find, 
unter dem. Decanate. des Hn. Geh» Hofrath Dr« 
Fries y voin 2 Fejiruar bis* zum .5 Augult, fol- 
gende zu Doctoren der Philofophie creirt wor* 
den.-^Hr. Ferdinand Schröter von' WdWe 9 den 
16 Febr; Hr. C Arnim Melchifedek A/chen* 
born von Lüibhen, den 18 .Febr.; Hr. Julius, 
Fröbel von Griesheim^ den 22 Febr. ; Hr. Aug.^ 
Botho Roihmaler von Rpsla amHarz d. 12 März; 
Hr. 'Friedrich Ernß Feller von Dresden , den 

.22 März; Hr.. C. Ludw. Albrecht Kunze von 
Jever, honoris cauffa^ den 25 Märä; Hr. Cj 
Eduard Hering aus Nenmarkt in Schlelien.' 
den 23 März; Hr. Dietrich PFUhelm, Lq^ndfor-^ 
mann aus Soeft in Weftp^alen^ den 24 April; 
Hr. Acmil Wilhelm Schu^artz aus Rudolftadt, 



den i Mai; Hr. Fr. ^PFill^elm Carl Gensler . 
,aus Jena, den 2 Mai; > Hr.' G, C. Ludufm 
Theophilus Frommann aus Coburg, den ^J^ 
Mai; Hr. Moriiz f^eit au« Berlin, den 5 Juni 5 - 
Hr. Ernft Friederich Eberhard aus Goburgy 
den.8 Jot^i; Hr. Reinhold Theophilus' Schmidt , 
aus Pernau in Livländ, den 13 Juni: Hr« «7p* 
hann 'Gotthold fi^rgman/i. aus. Lichtenhain im 
Meifsnifchen , den 17 Juni; Hr. Rqbi JuL 
Pfannßiel aus Riga, den, 24 Juni; Hr. Carl 
Conrad Brandes aus Oüerburg, den 6 Juli t 
Hr. Eduard Emanuel Ferd, Hitze aus Stettin, 
den 6 Juli; Hr. Johann Theophilus \MoritK 
Stephani aus- Leipzig, de« 8 Juli; Hr, Hein^~ 
rieh Rudolph Laube aus Sprottau, den g Juli 
und Hr.. Friedrich Bernhard Ruht aus Mal« 
cbow,. den 12 Juli. 

IL Beförderungen und Ehrenbezeigungen • 

Der bisherige aufserordentliche Prof. der ' 
evang. theöKFacultätder UniverGtat zu Bonn^ 
Hr. Dr. Rhei^iwald und der bisherige a^ufserotd. 
Prof. in der iTatholifch- theolog. Facultät Hr« 
Dr'. Braun darelbft find zu ordentlif^hen Prof» 
derfelben Facultäten ernannt worden. 

Der bisherige Archidinkonus und ordentl*. 
Prof. der Theologie zu: Greifswald Hr. Dr. 
Joh* Chrift. Frie/L Finelius ift zum Paßor der 
St. Nicolaikirche dafelbft erni|nnt worden. 

Der berühmte Angelo Mß,i, erfier Cußos 
an der Vätican - Bibliothek i{t' zum Secretär 
der Congregation de pr^paganda fide ernannt 
worden. An feine Stelle ift der feitherige Exa- 
miriatdr" der' ^ifchöfe, Hr. Giufeppe Mezzo^ 

/yfantiy der die otfeiften lefbenden Sprache vet- 
fteht und Tpricht, getreten. _ . 

I)ie kaiferlich-rürGfche natqrforfchende öe- 

^ fellfcbaft iii Moskau hat den rühmlich bekann- 
ten praktifchen Arzt Hn. Dr. Georg Heinrich 
behn in Lübeck zu ihrem ordentlichen und 
die medicinifche Gefellfchaft in Hamburg den- 
felben zu ihrem Ebrenmitgliede ernannt. 



^. " 



IIL ;NeKrölog. 



Den 1 FeBr. ftarh zu Verona jäef als Prof. 
-der Botanik' und Landwirthfchaft und als Arzt 
bekannte Cero Sollini im, 50 Lebensjahre. 

Am 1 Juli zu Breslau der KanoiiiXus und 
ehentalig^ Domprediger Dr. Daniel • Krüger 
im 69 Lebensjahre. 

Am X Aug. ' zu Meiningen der h^i^o'Jgl. 
fäcbf. meiningifcfie Hofrath und erßer Biblo- 
thekaj Joh* Chriftian Friedf. fVilhelm Schenk 
im 77 Lebens] ahrjB.^ ^ , 

Am 4 'Aug. in .Stuttgart der Prof. ^n det 
Kunftfcfaüle und provil'orifcher^ Vnrfiand an der 
daligen Gewerbfchule, Heigelin. . * 
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' Am' 6 'Aug. in Parü der ^onigT« preuCE; 
G^h. Obtirrc^i^ierongsritli' Scholl^ durch reine ge* 
rchichtlich;- diplomatifohen Schriften bekQDzit. 

Atti iS Aug. in- Breslau der Begründer 
and R^dacteur der neuea Breslauer Zeitung, 
auch alt Theater- Dickter und — Recenlent 
bekannte^ fCarl Schall ^ im 54 Jahre* 



In- GSttingen am 51 . Aqg. . der IiochTer» 
diente Teteran, ConüAorialpräfident und Prof, 
.Dr. G* /. Planck im 81» Jahre feinem rühm*' 
vollen Ahers. (Jnfere A. L« Z. verdankt ihm 

mehrere 'fchätzbare Beiträge, 
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'^ I T E ß^A R.I S C H E ANZEIGEN. 



I; Neue periodifahe Schriften. . 

Künftlers Ruheftunden\ eine gemeinnützige 
Zeitfchrift für Künße und WilTenrchaften. 

Von 4i^^6r Zeitfchrift ill fo eben der 5ttf 
Band vollendet uiid aus dirn bis >etzt erfchie- 
neuen Bänden' hinlänglich z^ erleben, wie die- 
lelbe, ihren Zvveök immer yerfo1gend| aÜge* 
mein belehrend verbleibt «u ad das Prädicat „ge* 
xneinnützig** ausfchliel'slich .verdient* '-«^ Sie 
mapht den' Leier* mit dem Nützlichen und 
'Wiffenswertben aller neuen Erfindungen be- 
kannt, verbireitet lieh über yiele Gewerbs^wei- 
ge ausführlich , und ftellt deren in- und aus- 
ländifche Betriebsart dar ; > Iiä trägt nach* und 
nach die voFzüglichfteii und uneptbehrlichlten 
Lehren der Phyßk, Chemie und Mechanik in 
fo verfiändlichen Ausdrücken ' vor, dafs jeder, 
der nui; auf einige "Bildung Anfpruch macht, 
gewils' davon unterrichtet \'»ird. — (Tm dem 
Zweck einer allgemeinen^ Belehrung völlig zti 
genügen , zeichnet (ich , dlefe Zbitlchrift vor 
anderen ihres Inhalts durch einen deutlichen 
in allgemein vcrftändlichen Wprten abgefafs^ 
ten Vortragauf; fie Verzichtet" auf allen ge-? 
lehrten Wortkram, umgeht alle fci^^^eren . Be- 
rechnungen und vermeidet alle Kunllausdl-ü- 
cke, oder fügt deren Erklärung- hinzu, wo Iie 
laicht zii vermeiden find: wo Worte nicht hin^» 
reichen, machen gut lithographirte Zeichnun«*^ 
gen"* die Deuttichhkeit. vollkommen.. 

^ Der allgemeine Bejfall, .welcher . diefer 
Zeitfchrift von Lefern aus allen Ständen, ge- 
zollt wird, hat den Verleger in den Stand ge*' 
fetzt, auch durch gröfste Billigkeit olle. bishe- 
rigen .Zjeitfchriften, der Art zu übertreffen.. Ea 
erfcheint- von derfelWn monatlich eiti Heft 
von 5 bis 5 ßggeUf 6 Monatshefte bilden ei- 
nen Band^ und- ein folchi^r Band von %Q Bogen 
Tci:^ und ,8 bis lo Ta^f, Abbildut3gen/[ift in 
Monatsheften, durch alle .Buchhandlungen für 
1 Thk. pranumerafidö zu ^beziehen. Auch 
Cnd iie bis jelzt erfchienenen 5 Bände fowohl 
zui'amfnen als einzeln noch zutn ftännmera* 
tlonspreife zu haben. 

HäHq, im Aug. 1853. 

ffr. Schimm^lfi/innig* . 



li. Ankündigangel) neuer Bücher« 

Bey Jok. Ambr, Barth in* Leipzig ift er* 
fchien^n , ^ und in allen Buchhandlungen zu 
haben: 

. Rojenmüller , E. F. C, Scholia in Vet. 
Teß. P. XL 8 maj. d Thlr. 5 gr. 'Charta 
fcript. a Thlr. 15 gr. Charta Berol*. a Thlr. 
18 gr. Charta Velina 5 Thlr. 5 gr. 

■ 

. Auch unter dem Titel; 

Lihri hißorici F.. T.' annotatione perpetua 
illußr. Pars \*' Jofua* 

Die früheren Bände enthalten: P. L IL- 
in 5 VoL Fentateuc/iui. 8 Thlr. si gr. ^— 
P. IIL in 5 Vol. Jefajat. 6. Thlr. ai gr. -=- 
P. IV. in 3 VöL.Pjralmi. 9 Thlr. — P. V. 
Jobus, 4t Thlr. la gr — r P. VI. in a Vol. 
EzechieU-Q Thlr; 1$ gr. — P. VII. in 4- VoL 
Ptophetae minores* 7 Thlr. 3 gr. — P» VIII. 
in ji Vol. J er emias. 5 Thlr. 6 gr. ^— Pars IX. 
in sk^Voh'Salomo. 5 Thlr. 3 gr. P. X. Daniela 
;> Thlr. * 



So eben ih erfchienen, und in allen Bueh- 
htfndlungen Deutfchlands, der Schweiz u* f. w» 

vorräthig: . : • 

. G efchichte ier letzten 50 Jahre 

> ~ von ' 

L. F^ E, Ludwig j 

Dr. der Philofophie, herzogt gothaifctem Rath 

und Mitredacteur der literarifchen Blätter der 

Börfenhalle zu, Hamburg. 

.Dritter .Ba.ad. 

' AuQh unter dem Tif elj 

Gefchichte der Directorial- Regierung^ oder 
' Gefchichte der franzößfchen Revolution 

vom Tode- Röbe^pierre^s bis zur Ankunft 

ßonapart0*s aus Aegypten. 

gr. 8-, 1. Thlr. 16 g«. 

Die Verlagshandlung ftbergiebt hier dem* 
Publicum den 5 Band eines .Werkes, das mehr, 
wie jedes andere, zeitgemä/s g&näuni werden 
dai:f. Die Löfung der Aufgabe , i,eine- Ge- 
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ftos , . . , . ■ - 

XcÄictite dar nen^ftfin Zeii^ zu liefern» ift äem 
geiftr«icbcii Hh^ Yerfatter ülierau« glückUch 
gelungen: und 4ie %delfacb&ß Anerkensüpg ift' 

* ihm füt feitt edles $ire^ea la Theil geworden, 
Se. Maj. der Käifer von Rufsland hat deoi 
VerfpCfer, nacbdcm^er bereits ftühelf ihm feipe 
Zufriedenheit auf amtlichem Wege zu erken- 
nen gegeben, neuerlich für die ihm über- 
reichte B*onre,tzung einen koftbaren^ reich tolt 
Brillanten befetzten Ripg überfendet, nn^d die 
philofophifche'FacuItät lyl KUl ihm für diefes' 

' Wferk das Doctordiplpm ertheilt , wie fich 
denn aucjb- die achtbarft^n Literaturzeitungen 

. (PÖlüf Jalfth* ü. f- Wi) daTÜber fel\^ rgüni^g 
ansg^fpsQchen haben. ■ > 

Oxefes Buch zeichnet fich bey hiftorifcher 
Genauigkeit rioph befonders aus duifch eine 

. clafßfchc Sprache , die den Lefer von Anfang 
bis zu Ende unwtderftehlich JeJJell, und die 
diefem Werke einen Ehrenplatz rarfler deut- 
fchen LiitTäitfr ßchert ; jedem Gebildeten kann 
es zur. angenehmen und nützlichen Leetüre 
«Licht genüg empfohlen werden.^ L ^ > ' 

' Altoda, iia^ept. i835* 

J. F* Hammkri^fu 



Debatten Sil '4. JT/iziK^iSSi wti oaek det» 
' fea Tode beraüsgegebesn ^Qin Pfavver Fßlk^ . 

; mann* gr» 8» 9 ^TWr^ \ i * 

Jacob fon^ H. F. Prof.:^ Kir^h^i^chiltcbe Yev- 
fuche zur. Begründung, eines Svftenu des 

. Kirchenrecfats. g, -"«5 Sgr« -(üo gn.) 

IIL'- Ueberretzungs ^ Anseigen« . 

Den zahlreichen Abnehmerp nnlerer ge« 
rchxhackKoUen Ausglühe. von ' 

'Bulwer^s fämmtUchen Werken 

dient zur Nachricht, daft 'fich des beruhmtea 
. VerfarTers neueftes Werk ^^^ngland un4 di^ 
Engtändery''*' , in einer, gelungenen Verdeit* 
Ichüng von Dr. Bärmann ^ unter der Preda 
befindet,^ und in/ kurzer Zeit erlcheineoL wird* 
Für' jeden Gebildeten, der fich um* Weider 
heri in feiner weitef;en und engfteii Beziehung 
kümmert, wird 'diefes Werk yon.höchfte^i In^ 
terefle feyn, , • < 

Z^ick^u, den 50 Ang. 1853. 

.7 Gebrüder Schumann, 



Bey Cart Berger in Leipzig *ift fo ebeo 
erfchienen, und duröb alle Buchhandlqngeo za 
ethMten: 

Erich Xtt^, KDni'g von Schweden. 
Ein dramatifches Gedicht in 5 Theilen von 

Brnft fVillkomnu 
Erfter Theil , enthält : Erich der Herrfcher^ 
oder Erich und .Maximilian. Drama in 5 
Aufzügen.. Prei^.für alle 3, Theile 3 Thlr. 

Der ate und 5te Theil erfchein^in noch in. 
diefem Jahre « nach deren ^Erfchein^ tritt ein 
bötierer Ladenpreis ein» 

,ber jange bis jetzt nbch nnbekannte, ori- 
ghieile .und geniale Dichter bietet in die(^r 
feiner ne.ueAen und zweyten Arbeit ein Wer|c,. 
welc^bes die allgemeine ^^ufmer^famkeit nicht 
allein verdient I fondern auch benimmt zu er« 
warten hat« — In allen Buchhandlungen kön» 
nen Eremplare zur Anficht Vorgelegt .werden. 

- ' ^Curl Berger*' 



'\ Liter arif che Ansceige» 

Die Schrift des k. ProfelTors der Qefcbichtsi 
^m baierifchen Lyce^m zu.Afcba:ffeQiiprgt Dn 
Schneidawindi 

pdie Hauptmomente der Qidfcläcbte. der Phi*' 
lofophie, 

ift in das Scbwedifohe überfetzt . worden* 

V rV* 'Verkauf von MüiuabdrÜckea. 

> . , 

Eine Sammlimgvon ohngefähr seAnMii^ 
fend Münzahdrücken in Gypt^ weicb?e in 
zwey elegant gearbeiteten Schränken von -Nüfs» 
holz» feder mit 42 JSchublacien, fich'beiindeC 
Und nn denjenigen Liebhaber überlafFen wer- 
den foll, welcher bis zum erften Januar 185^ 
(bis zu /welchem Termin die Frift hiermit er- 
ftreckt wird) darauf d^s hochüe Gebot dbgiebt, 
— ift in Darmßadt zu verkaufen. Die tSe* 
böte find an die mit dem Verkaufe beauftragte 
Knnft- und VdrlagsHandtung von. C,. W. Leske 
j' ■ ■ dafelbft zu addreffiren* Dak vollftändige»Vc^- 

n ' r tr s^:^ ir*«.4».k^«.« \f^ ^J^\x\i^ ^ aeiehnifs ift durch jede Knnß- üpd Buch-Hand- 

*^y/- ^•tf^'^^K? if * Ä« l"°g IJeütfcblands tind des Auslan'des zu er- 
nen, und in allen BuehhandJiungp^. zu vh«Ü«D: halten. 

BorowskXf Dr* £. L. v. evangel« Erzbifchof 
u. L w., AttsWahl von Predigtf^ii qnd Aed&, ... 
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LITBRARISCHS ANZBIGEN. 



!• Neue peiriodifchö Schriften. 

... ' '. . . l ^ ' 

anzeige für Jurißen* 

1 

An meinem Vorlag» erfchien fö eben: 

- y^Zeitfchrift für Cimlrecht - und , Proeeft^ 
herausgegeben «von Linde ^ Mnrezx>ll, von 
Schröter.'* VI. Bandes 5« Ueiu Preii 
des Bandes von 5 Heflen. gr. 8* bro* 
chirt. 2 Tiilr. oder 5 üt 56 kr. 

Inhalt des obigen Heftes: 
IX. Ueber" die c. 3. C. .6, 55- Von Dr. 
von Lohrt Geheimen Rath und Prof. in Gie- 
Xsen. X. Ueber den Anfpruch des Hdeicom- 
miHarirchen Erben auf die dem Fidaciar ad- 
crescirende Erbportion. Von MarezolL XL* Be- 
merkungen über die Gemcinfchaftli^hkeit der 
Beweismittel a}s Wirkung der Productic^. Von 
Ldnäim XII. Zii der Lehre von den Corre- 
alobligationen. Von von SchroVer. XIII. Be.y- 
träge ztfr Lehre ^on den Einreden. Vqn Ur^ 
C« F. F. Sinteni»; Regierungsadvocat. in Zerbl). 

Auch von den etilen Bänden diefes reich- 
haltigen Werks und vollftähdige Exemplate za 
10 Thlr.' — "öder 18 fl» -^ durch., alle Buch« 
handlangen Xtets 'z\\ erhalten. ; 

Giefsen, inr Aug. 2853^ 

B. C, Ferber, 

IL Anlkiindigongen neuer Bucher« 

Bey Joh^ Arnhr, Barth. in^Leipwg .ift er- 
fchieilen, und in allen 'Buchhandlungen zu 
haben: 

Schon, Dti H.\A.j die Theorie der BexH* 
famkeit.t nait belonderer Anwendung auf die 
geiAlicbe Beredfamkeitf in ihrem ganzen 
Umfange dargeAellt. dter T^eil, stte ver^^ 
bejferte 4u^gnhej * gr. , S* . a ThXr. 6 gr^ 

Aviich unter dem Titeh 
DU^ . Theorie der rMdnetifelien Erfindung^ 
mit , befonderer Hinlichr.auf geiftliche Re« 



den dargeAellt . and aii Beyfpielen er* 
I. läutert« 

Dlefef liteBand eines dem theologifcheti Pa- . 
hlicum bereits bekannten^ ßcb durch Feinen inne- 
ren Werth genügend empfehlenden Werkes einei^ 
emferer ausgezeichnetflen Mäaner feinet Fa« 
chesy lA in der jetzigen neaen Ausgabe durch 
fehr wefentliche Umarbeitungen bedeutend ver- 
vollkommnet und durch hinzugefii/gte Beyfpiele 
ans' den heften neuen Predigtfammlungen, wie 
durch die Nachträge in der Literatur d^r letz- 
teren Jahre, Uefflicfa bereichert worden. 

Die übrigeti' Bände diefes Werkes ent- 

hÄlten: * ' 

ir Theil. «e verb. Atasg. gr. 8» 8ä8-*ö Thln 
Philo fophif che und religiöfe Begrimdung der 
Rhetorik und Homiletik, 

5r Theil. li Abth. gr. &. 807. 1 thlK 6 gw 
Die Theorie der rednerifchen Ant^rdhung mit 
he fonder er Hinp.cht auf geißliche Reden 
dargefiellt und in beyfpielen erläutert. 

3r Theif. se Abth. g». 8. 8?*». 1 Thlr. 18 gr. 

Dre Theorie der rednerifchen Schreibart und 

des dujsern Forträgs^ mit befonderer Ilin^ 

ficht auf geiftliche Redetk dargeftellt und in 

Beyfpielen erläutert. 



Leipsig in ier Haknfchen Verlagsbnchhand- 
lung ift fo eben mit dem sten Bande vollßän- 
dig* erfehienen, und durch alle Buchhandlun- 
gen ^u erhalten : . 

Ewald, Ö. H.' A. (Prorefforis Gottingenfis, 
Societ» Aßat. Paris. Socii); Grämfnatica cri^^ 
tica Linguae ^arabicae cum brei4 metrorum 
doctrina. 2 Volls cum tabula lithograpbica. 
gr. 8* Charta membr. 1851 et i8$3« 4 Thlr. 

ferner find ia^ da^nfelben Vorliege fe^tker 
vom Herrn Prof. Ewald herau«g^geb^n wör^end 

CpmmpttäriUsj.in.Apocalyfin Johanis ' exegßti' 
cus et criticu^. . ^ maj« 1 Thlr. 8 fiTs 
(09) 
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Ausführliche kritifche Grammatik der hehräU 
fehlen Sprache. ,^. 8» a Tbln 6 gr. * - . 

Grammatik difr h^räijchen Spralche des A% *^ 
:Teß^^ in vollftäodiger Kürze neu bearbeiteu 
Mit Tabellen.^ gr. Q. 21 gr. 

Alt Jtihang 'ZM, d e 9 ^ letztem -ift e%^ndiK 
felhß erTchieneii»} - 

Sizme^ b\ b. W. ,• hiiht^ifcKesytefebuck.' i$t 
den pyrnndfLal -^Unterricht, mit Hiaweifung' 
auf die Sprachlehren rtfi&rtrö. Prcrt. EiOätit' 
und einigen Anme]:kungen ^^IT^beD. :gr. 8« - 

10 gr. ^ 

. . ' - , . ... 

Die ausgezeichneten Leitungen des Hn. 
Prof. 'Ewajid in Gattingea haben bereit« fina 
fo gerechte^ und rühmliche AnerkennuLig ini 
Iti)- und AusUndv- g^iitiden,^ <daCi vofasiiglich 
auch feine hehräifchen Sprachlehren^ \^it\ auf 
£i(ift allen det^tfqj^en Üniverßtäteo und in fahr 
▼ielej^. (jiel^h^teArchulen., /eingeführt lind und 
daz Ur ferner , empfohlen vv erden können» ind^m 
cl^Ebduc/^b eben, fo wohl das hebr^ Spraehjiwf 
üiiinh wef entlicht erleichtert ^ als auch die iSir - 
cherheif der Exegefe befördert werden^ Der 
billige Preis« diefer Lehrbücher, hat zur aliger 
pieinerf^i) Verl^^itung derlelben nicht .minder 
beigetragen. . ; 



Bey H. L. Brönner in Frankfurt a* M. 
ift fo eben erfchienen, und in 'allen Buch- 
handlungen zju haSeii : > 

S^p i e g e l ^ 

4er alten chriftlich'deut/chen Erzirhung^^ auf* 

; geßellt in dem FermächtniJJ^e eines tteuek 

Vatets an die Seinen» Eine ^padagögi/che 

Reliquie aus den Zeiten des drey/sigjähri- 

gen Krieges'*, Kitern und Kind$tn, I^ehrern 

und Freund^^h der Jugend m^tgetheilt von 

Dr.. /f. Dittmar. i/f Bogen, la«. «geheftet. 

. Preis 16 gr. Auf Veiinpap« geb. in Futte« 

xal. • 1 Thlr.. 



In . der , Lijfflerfchen Bui:}i]iat)dlnttg, in 
SlraUund i& fo. eben erfchienen« und durch 
alle Buchhandlungen fiix die bejgeffttst^n FreifQ 
zu haben : ^ 

Aerhttanns^^Joh»\ Stralfandifcbe Cbjronijc un4 
die noch vorhandenen Auszüge aus alieti 

. verloren gegangenen Stralfundifchen Chroni- 

,^ JLetiy nebft einem Anhange« urkündliöhe B^ey- 

^ trage zur^ Kirchen** und Schul.- Gefchichte 

ätoratfundt ^nthaitendi^' Aus den Handfehrif- 

ten herausgegeben von Or« Mohhike und 

m. Z0beK gt. 15. Prfei« » ^Ir. 

KgHirt *Dr. B/aia^t fechs S^hulreÜen.* Aus 
dem 6oiMiMäaS€he4 ni^ Pr. :Q. MohnH». ' iBw 

'IS gfy . ^ ► . ^ . . V 



Tegn6r^ E., smarte Samlade DIkter. I Bail- 
tjet. Andra Upplegao, gr. 8- ß Thlr» 8 g^^ 

t'rithiofs- Saga. * Neuc^ Auflage mit Kupfern. 

. gr. 8- ^hr. .3 Thlr. 12 gr.; 

Heinrichs^ S,; fchwedifch-deutfch und deutfch- 

^ rq^wedifches,(,exiKon. ^sa Thei4e. Neue ver- 
beCFerte un(\* wohlfeilere Auflage, gr. 10. 
broch. 5 Tnlr* is gr. 



Für Lehrer ^n Stadt- und Land - Schulen. 

Bey fV^ Heinrichshofen in Magdeburg ift 
erfcfaienen % and in allen Buchhandltingen zu 

haben.: 

- > - * ;■ 

Zerrenner<9 Dr. C* C G., 
' ' über ä'as. ' 

' Wejen und ,den PFerth der weqhjelfeitigen 
\ , . ScfiuleinrJohiung^ , . 
gr. 8- 183a* i7r Sgr. J 

' 0er Inhalt diefe^ ibtereQiinlen Schrifr 
verfällt itt iislgetlde Abtheilungen : i) CJrfprung 
und Begriff ^er wechfeljeitigen Schuleinrich* 
iung; 2> da« W'eten. dei'felben ; 5) änfserr Ein- 
richtung in de* Schulc^ti derfelbeaf 4} ferner« 
kungen über ^eii' Wenh.- derfelben , im Ver- 
gleiche mit der bey «uns gewöhnlichen ; 5) wo 
und wie^ dürfte diefelbe zä behMUen «feyn? 
6) Verzeichnifs einiger diefelbe. beMrefÜend^n 
Scfacihen. -— Anhang. - 
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Bey mir -i(^ «rfchienen. und in allen Buehv 
handluugen zu haben: 

' Tenner ^ 6. fV»^ Simmluhg von* Aofgabeiy' 
aus der £!lementarmathematik, befondera 
für 'Gymnafien. . Mit einer Einleitung ' lüt 
die Schüret und einem Anhange, eathaU 
tend Münz- , MaCs- und) Gewichts - Tafeln 
nad einige Sätze aus Euklides nebß Brkla* 
rxing der Terminologie detfTelben. er. 8. 
mit 5 Kupfertafeln, i Thlr. la.gr« 

^ Di^fe Sammlung enthält: i. Allgemeine An* 
dtutuogen üh^z. das ^Studium der naathemati* 
fcheii Elemente^ für die Schüler; 3. BeyfpieTe 
aus der. Buchitabenrechnung- und. den Anfange* 
grün^ded der Combinari^^nsfehre; 5. Gleichun- 
gen de.« ifteti und dten Grades und dadurch 
lösbare Aufgaben; 4. Aufgaben. und LehiiJatz« 
aus der Planimetrie und Stereometrie; gr Auf«- 
gaben aus der ebenen Trigpnometrie , mit 
den wichtigAen: '.trigopojnetri/^cfaen" Formek^^ 
nnd den algebrairohen Formeln für 4ie SiniK 
von 5, zu 5\Grad$ j6. VergleickiiBg dmr wichtig- 
A^n, in Horopa gebrät/eblichern , fa wieder 
altgtiechifeben tind «Uröinifchan Mftnxidn, Mafse 
und Gewichte j ,. e&dllch 7. eioigo. Sätze- 'von 
Enklides und einige Bezpefkusg^n uJieB die 
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So ifvie- ^i^fe Sanatnlui^g eiherfeits dem 
Lehrer eine biareichende Älenge vx>ri ßeyfpie- 
lek'^fiir/ dea öfientlichen Untecrjcht darb/efet» 
fo berückßchti^t diefijibe ^ndercrfeit^ befon- 
ders das Priv^tl^udiam der Scbüler oberer Gym- 
iiB(lalclairen, Der^halb Ond einicen AbFchnit- ' 
ten,. 2, ,B. von dep Lo^^riilirnen , vbn den 
Gleichungen u. f* w. aiu[iihrUche Erläuterun- 
gen beygfcfügt oder vorge fetzt., Ä,m höthigften 
Ichienen .In <lief€j .HinuGht tlie allgemeinen Be- 
meVkungeii über die Behahdluog grometrifcher 
Aufgaben. » * 

Ich' habe für die äufsTare Aü^Hattung des 
3uchs fö^geforgt,; dafs m dirfer Beziehung 
hoffentHch alle billigen Erwartungen befriedigt 

Verden. ..''-' '• ' 

' * ■ • 

Carl Cnobloch» 
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erfchienen fchon vor mehferen Jaiiren un4 
. koften 5 Thlr.) - ~ • 

Roquette^ C. D.^ pfaktijchefranzößfche Sprach- 
lehre i zum Schulgebraucb und^ Selbftunte;- 
richtf nebji hiaer kurzen Anweifurig für 
Lehttr, Vierte' verbelTerte Auflage^ i635' 
. 8.; 40 Bogen. ' 18 gr- ., . 

Roguette^y C.^u>f recueil.de Po^siet« Samnt- 
lung franzölifcher Gedichte zum Ueber fetten 
und Auswendiglernen für. die e/Aen Slnföu» 
g'er.fowohl als für Geiibtere methodifch ein.- 
gerrchvet. 8» i853« Zweyte vcxhelTerte Auf- 
lage: 8 gr., . . : > 



Neue Verlagswerke von , Ludivig Oeh/nigke • 

' in Berlin. 

Abbildung . mnd Be/chreibung aller in der 
Phärmacopoea borujßca aufgeführlen Ge- ; 
wächfe^. herausgegeben von Prof. F. Guin^ 
peU \ Text von ^rof. F. L. v. S'chUehten» ' 
äah sr Band, 11 bis 14s -Heit. gr. 410 
mit 24 iljuminirten Kupfern/ geh. d Thlr. 

Dietrtthf Dr. A.'^ Flora regni botujßcu • — ^ 
Ffora des Königreiphs Preuffen oder Abbil- 
bildung änd Befchreibung der in Preuffen 
wildwachfendeh 'Pflanzen. ir Band. 5s bis 
6s Heft. Grofs Lexikon ^ Format. Mit 24 
Tauber' illum. Kupfern, s- Thlr. 15 gr. s 

Grell, A. E. (Mufik-Dii^ector), Choral -Melo- 
dien fäiitmtli eher Lieder des Gefangbuche»' 
zum gotte«dienftiichen Gebrauch für evangp* 
lifche Gemeinen," vierftimtaig, zu zwey^Tö*- . 
nor^ und ' zwey ßafs- Stimmen , zum 6^^. 
brauch für Militär- , UniverStäts- , Semin'ar- 
und andere' Männer -^Chore bearbeitet.» 4to. 

'Keil^ C. ^K 'Licent. , Apologetifcher Verfuch 
über die Bücher der Chronik und über die ' 
Imegrität de» Buchs Sfra. gr. 8*^ 1 Thlr. ; 
18 gr. — .... ^ 

Cauardi C. £., Predigten übeY die Beneh- 
rang des ApofieU Paulus, gr. 8« t Thlr. 

Ltuhcrjs Katechismus als Grundlage 4^s Co»- 
flrmapden- Unterrichts im Zuf&mmeuhapge 
erklärt von Rudolf ^ Stiert kl. 8- Zweyta 
abgekürzte und wohlfeilere Ai^äage^ 4 gr. 

Schultz, E.S. Ä, P^ffille oder Predigt- Saoim- . 
lixng über die EpiReln der fämmtli^hen 
Sonn-' und J^eft-Tag^ des chrifiiicheli Kir^ 
' eben Jahres zunoi -Gebr.^iuch bey der häusli- 
chen 'Andacht und zum Vodefen ie evange- 
lifchen Kirchen. >. ^ Thlr. 8' gr. 
(Deffelbsn Predigten über die EvangelUn 



In der Buchhandlung, von C F. Amelang iti 
Berlin (Brüder^raTse Nr. 11.) erfchien und • 
^ ii^ cfbendafelbft, fo wie in allen Buchhand- 
luifgen de.s In- und Auslandes, zu haben: ^ 

Diiß 'W^eihe des .Chriften. 

Bin ConfitmatioDsbuch für die reifere Jugend» 
In Briefen ai^ meine Söhne. - ' 

Von C W, S pieker ^ 
Du der Theologie « Superintendent und Ober- 
, ;• pCarrer zu Frankfurt af. d. O, 

gr. 8* Mit einem ^llegorifchen Titelkupfer 
nnd Vignetten Sauber geheftet. 1 Thhr. . ^ 
2S7 Sgr. oder 18 gr* 

. . In einer Zeit^ wo iius dem^Gemüthe un- 
lerer Jngend cluifllicher Sinn utid ächte Reli« ' 
giofität leider immer mehr zu entweichen 
fcheiht, verdient ^ AU^s, was diefem Uebei 
kräftig* entgegen wirkt, < dankenswerthe Anei> 
kennung ^ und es gebührt dxefe im vollel^en 
Mafse' dem ^pter obigem Titel angezeigten 
Buche, da es in einer edeln» zum Herzen 
dringenden Sprache die hf^iligen Lehrea der /. 
.Religion in iiirem hohen W«rthe dar^Ut, und ^ 
io^ auch das wankende Herz im Glanben an^ 
den Erlöfer und in cbriiiHchi^ GeOnnung (VoU- . 
kommen befeitigeuv wird. Der hochverdiente 
Verfafler . hat für ilaffelbe eine neue Form -^-^ , 
an feine Söhne^ gerichtete Briefe — g^ wählte abei^ 
nicht blo'fs den Jüngling, auch die Fi*aa und 
die Jungfrau werden, r^iohen Gewliiji aufi die^; 
Jen Briefen ziehen, und u'nbedenkUch fprii^bt 
Ref.; Heb dahii^ ^us, dafs /ihm. bis jeizt kein 
Buch der ^rt vorgeköiaoien, da« für die ber- 
angereifie Jugend ^ine fchonere und wertbvol- 
lei^e Gabe bey feieirücheh Gelegenheiteii dar- 
böte .als diefes treffliche Gonfirmatiopsbucfa» 
das überdiefs, feinem Inhalte ^htfprecbend^. von 
der , Verlagshandlung auch in feinem Aeufse- . 
ren l^öcHlt würdevoll ausgeüattet i& 

R — r. 

Im nämlichen Verlag^a erfcfaienen frühf^r: 

Spieker, Dr. C. W^.t Andachtshitch für gebil; 
dete ChriAen. \Zm0y . Theile. Fünfte ver' 
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mehrte und verhefferte Auflage. 8- J«^er 

Theil mit allegoiifchem Tiielkupfer und Vig- 
' nette. Geheftet. Complet, 2 Thir. -" ^ 
Spieler^ Dn C. /F., chriftUche Morgenan- 

dachten auf alle Tage de$ Jahres, gr, 8- 

Mit Titelknpfer und .Vignette. .Geheftet. 
. 1 Thlr. loSgr. oder 8gr. ^ 

«- «P- chrißliche Abendandachten aaf alle 

Tage 4es fahret, gr. 8. Mit Titelkopfer u. 

Vignette, Geheftet.' i thlr. aö Sgr. oder 

i6 gr. 
__ — des Herrn Abendmahl Ein Beicht- un.d 

Communionbuch für gebildete Chfifien. 

Fierte vermehrte und verjjefferte Auflage. 
• 8. Mit Titelkupfer und Vignette* Gehpftel 

\ Thln 



fiJB 



III. ' ÜcberfctzMgs -^ Anzeigen. 



Eey Johann Chrifiian Krieger in Gaffel 
Iß eben erfchienian und verfandt word^: 

Conradi, Dr. J^ JVs H. , Handbuch ^etf allge- 
meinen Therapie^ zum Gebrauche bpy fei- 
-^iien Vorlefnpgen. gr. 8- ^835' ^^ %^* 

Katechismus für Färber, und Zeugdracker. 
Zum Gebrapch und Nutzen für Lehrlinge 
und G«feUen. ir Theil, die Vorher eitungs- 
Wijfenjchaften^ >fr Theil, die\angewandte 
Wiffenfchaft enthaltend. In einen Band 
trofchiit. %. 1853' N'eqe wohlfeilere AufL 
a i Thl». 
' Pfeifer^ Dr. i. , R^pertoriura der medicinifch- 

' chirurgifchenJournaliftik de« 19 Jahrhunderts, 
nach alphabetifcher Ordnung züfammeuge- 
Aellt. 2te Hälfte. M—Z. broch. gr. 8- 
1833- Ä Thlr, 

Rehm^ Dr. Fr., Handbuch! der Gefchichte des 
Mittelaltcrt. ör Band. Von der Thjfonbe-. 
Aeigung der Abbafiden und der Erneuerung 
des abendländlfcheu Kaiferthums bis auf das 
• Emirat der SeldfchMken, deä Inveftiturftreit 
und dfe Kreuzziige. ate Abtheilung. Ge- 

' 'fchichte des Morgenlandes, mit .10 Stamm- 
tafeln, gr. -8- »833- 3 Thlr. 

Diefe Abtheilung füllt die Lücke aus, wel- 
che zwifchen der in Abtheih des^ an Bändet 
^ des Handbuches der Gefch. des Mittelalters 
und der von dem Hn. Verf. begonneneu, je- 
i^gm Buche, Ja wie dem Lehrbuche r ftls 
Fortfetzung dienenden Bearbeitung der Ge* 
fchichte d. M. A. feit den Kreuzzügen (auch 
u. d. T.; Handb^ch. Bd. III. Abih. i.) ge- 
blieben war« 

Schmitthenner ^ Fr.^ äeutfche Sprachlehre für 
Gelehrtenfchulen. 3te verb, Ausgabe, gr. 8- 
1853- ,iö gr. 



So eben ift erfchlenen, und in alle& Buch- 
handlungen Deutfchlands zu erhalten: 

$ c h i • K n i g. 
Chinelirche's Liederbuch, gefammelt 
von Confacius y 
dem Oet^tfchen angeeiguet von - 

Friedrich Ailckelrt. - : 

gr. -8« broch. k i Thlr. 6 gr. 
Altona, bej Jah' Fr. Hammeriek^ - 

Die Verlägshandlung obigen Werkes glaubt 
keine Anmafsung zu' begehen, wenn Be ea 
dem Publicum mit der zuverfichtlichen H0& 
nung einer regen Theilnabme und Unterftü- 
tzung übergiebt? Mau darf ohne Uebertreibuiig 
lagen, es ift dar efftö diefer,Art,. und der Ti- 
tel fpricht'fcbon das Interelle aus, das es lux 
den AUerthums-, den GeCchiehts- und Sprach« 
Forfcher, wie iür de4& Philo Cophen und Dich« 
ter aller Nationen haben ihufs. Wenn fchon 
der Name des Sammlers, des welthiftorifchen~ 
ConfuduSy und der Gedanke, dafs diefe Samm- 
lung, vor mehr als- zweyt,aufend- lahren ^ aus 
a//ßr0fi Volksge fangen jgemacht worden ift, im- 
poniren mufs, fo .wird Geh der Lefer nicht 
minder durch das, was er in dem Buche felbft 
an r^atur, zarvem Gefühl und erhabener Dich- 
tung: findet, • auf das' angenehnaße überrafcht 
Fühlen.. Wir enthalten uns, das Verdiedft de$ 

'Xleberfetzer^. hier ins Licht zu Hellen, die zur 
Ausführiing' des fchwierigen Unternehmens nö- 
thige' Gelehrfdmkeit und Beifsige' Ausdauer, 

. wie die dichterifche Genialiät, die dazu. gleich 
unerläfsUch erfoderlich * war,- wird dem Lefer 
Geh aufdringen, und der in der deutfcheoi \A'-, 
teratur rühmlich bekannte Name ÄucÄ^r^' ver- 
bürgt wohl im voraus den Wertfa feiner fo 
mühevollen als driginelleu Arbeit. 

.\ , -IV/ Herabgefetzte Bücherpreife. 

Herabgefetzter Preis* 

Neue allgemeine Kirchenzeituhg^ 'herausgege- 

/ben von Dr.'//« Stephani und fVebtr* Ir und 

Ilr Jahrg. 104 Bogen in gr. 4. .Ladeapreif 

v,io fl/ od. 7 Thlr. la gr. 

Bis zur Ortermejfe 1S34 erlaSTe ich beide 
Jahrgänge znfammen um. 4 fl. od. 2 Thlr. 
16 gr.j. jeden Jahrjgasg einzeln ä 3 iL oder 
2 Thlr. ' ^ 

. ßs ift zu erwarten, dafs der noph geringe 
' yorrälh leicht um diefen Preis v fchnell ver- 
griffen feyn wird , daher ich. uiä baldige* Be- 
üellung bitte.- 

JbA. Ad. «SVtfin in* Nürnberg. 
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LTTBRARISCHB ANZEIGEN. 



l. Jtfene periodifche Schriften« fr 

B'. -••..,. • ' . » • ■ * . - 
ay J0h. -Jknbr^ BaHk in Lieiptig ift er- 
fchienent und in alUki Bdchhandliuigen zu 
haben: . 

Xlntfchrifa fnr die hiftorifche Theologie. In - 
VerbiadoLiig toxi dar hiJlorirch-tHeologircben 
Gefemchaft ih Leipzig heraiitgegeben von 
Dr. Chr. F^. Tilgen. Illr Band is Heft, 
.gr. 8. geh. 1 Thlr. la gr. ' 

tL Ankündigungen neuer Bücher« 

Bey 2V. G. Rlwert in Marburg ih erfcHe- 
nen» und in allen foIidenBuchhandlangen zcr 
h^en : - 

Briefe ßontram Adalberti an einen Theologen. 

. ^Van X« Sehmid. lo Bogen« la. br« ao gr. 
1 fl. 50 kn ' 

Eztfr)^ /, X. Pfarrer, Gmndzüge einer Apo- 
logie des Sonntags und der öffentlicben GqV* 
teiverehyung. Nebft einem Anbang über Lei« 
chenpredig|ten« 4 Bogen gr.. 8* br. 6 gr. 
— ^ 64 kr. 

Lips; Dt. A*^ die.Unanwendbarkeit der eng- 
lifchen- ,£iCenbabnen auf Deutfchland und 
deren' Erfau durch DampHubrwerk auf ver^ 
beileften GhauITeen« am Anfange einer neuen 
Aera, welcher das Transportwefen und der 
Strafsenbau und mit diefen zugleich der 
Handel In J^utfchland nothwendig entgegen 
geht. 6 Bogen gr. 8- br. 10 gr. — 45 kr/ 

JFlüglßl^ J. P» Pfarrer /das Leben Jefn für die. 
• obesen GlalTen der ERirger-* und Land • Schu- 
len. 9 B. 8. 5 6^* — .ao kr. 

Geifse^ H. F. Pfarrer, die Rechtfertigung durch 
den Glauben. 14 Bogen, gr. 8« 16 gr. -r- 
1 fl. la kr. - ' 

Gedichte von G. Ä..Lamhecky 6 Bog. 8« br. 

8 &' — 5Ö ^^ 
GefchicUte der kurhelT. Eircbenverfaffttng von 

fV. Bucht Pfarrer, xl Bog. gr. 8« 16 S^* 

— X fl, la'kr. 



Pädagogik und Kaiechetik. Grundfita^e der 
Erziehung, des Unterrichts und ihrer Ge- 
fchichte nach Niemeyer und Ruhkopf; er- 
ergättz^nd, abkürzend, berichtigend ohqe Po« 
lemik. Herausgegeben von pr. Chr. Koch; 
Prof. in Marburg. ' 16 Bog. gr. 8- ao «w 
-- 1 fl. 50 Ar. . 

Hachf Dr. L. C, Ideen über Natur und We- 
Ten, Umfang, Hnifsminel, Werth und Ge- 
brauch, Gefchichte und LUerathr des phy- 
fiognomifchen Studiums. 3 ^og» gr. 8^ lau 
4 gr. — * 18 kr* 

Ueber Landgeftüte-Anftalteik. 9 Bog. .ß. br. 
la gr. — 54 kr. 

Vangerow^ Dr. CA. v.,< über .die Latini Jn- 
niani. Eine rechtsgerchichtliche Abhand« 
lung. 14 Bogen, gr. g. ;t8 gr. — x fl. 
80 kr. 

Endemann , Dr. A, E. , de Chirographe et ex« 
cepliohe non numeratiie pecuniae. 5 Bogen 
4. ^br. 6 gr. — ^ »7 .kr. 

Quaeftiones genealogicae hilloricae in antiqui- 
tatetn ^eroicam graecam. ScripCt Dr. J. H. 
Chr. Schubart. Cum praefat. Fr. CreuzerU 
14 Bog. 8 niaj. 1 Thhr. 1 fl. 48 kr. 

Poesies'franfo^ses et italiennas de Jr*. T..Kähnef 
Prof. k Marburg. 17 Bog. > xa. reli^. xg gr. 

. -* X ü. ao kr. . 

JVagneriy C Fr. Chr.^ Prof. Marburg., opna« 
cula academica. Vol. I. x5 Bog. 8 naj. 
18 gr« -r X fl. ao kr. ' 

Inhalt : I. Addenda qnaedam ad librum de 
accentu Graecae linguae.-; — II. De articuli 
Graec. linguae origine-, nee non de ipflus 
ufuapud Homerum.«-» III — VI. De par- 
' tium orationis indole atque natura. — VII. 
De temporibüs yerbi, inprimis Latini. «-» 

VIII. De Conjunctivi modi.apudLatinos natu- 
ra ntuqüe; — IX. Odarum Klopßockii illius, 
quae der Bach infcripta eft, linterpretatio« 
— X. Ezcerpta quaedam ez prolnfionifans 
Ind. Lact, x) Adnot. ad Tib. Bieg. II, 4, 
54 fp« a) Adnot. ad.Cic. oratw pro T. An. 
Milone c, xj. 5) Ad ejusd. erat. c. ^u 4) 

. (30) 
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Ad JuT^n. Sat. 11/ 14.9. 5)' Ad eju^d. ,111, 
10 fq. -6) Ad ejüsd. Sat. IH, 039 ffq* etc. 
JHüter, Dr. C* C.^ die Lehre von dea VVöch«? 
n^rinnenSehero. so Bogen gr. 4. 1 Thir« 
6 gr. — » fl. . . . 

Zimmermaitn ^ Dr. J. £, ; de vi at^ue TenfVi' 
formulae ÄIRAIOSTNH 0EOT. E4itio fe^ 
^ c;iodB, 5 Bog. gr.^ 8* ^r- ö g»- — *4 "• - 
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So ebeniftverfchienen, ua^inallffn Bach«; 
handlangen zu haben : 

Deutlcjtlands-Ehrentempeh 

Eine geordnete nnd mit An.merkun^gen begM- - 
tete 'Auswahl der vorzugHchßen älteren uq,4 
Qenerea Oedicfate, welche d^s" äeutfche Land 

• und das dtutfehe Volk verherrlitb^li; 

\ von' . . 

• ^ t Dr. /. C. Kroger, 

'Katechet am Waifenhaüle in Hamburg».. 

ir Theill {Das deutjfehe Land.), 

' gi^* 8- . Altena I b. J. F. ffammerich*' A 

Preis 1 Thln rt gr. 

In dierer ausgezeiclitidtett und hi ihrer Art 
rieven Samnilung vereinigt dei^ VerFatTer dich-. 
teriCche Pa]:&ellungen .der vorzüglicbl^en Ge«* 
geadelt Deotfchlands, der weltbürg^rlicheA Thu- 
ten und Schickfale unfere^ Volkes, feiner Sit«^ 
t^n- und Tugenden und Feiner /Verdien ße^um 
Kutfft und 'WifTenrchaft, wie lie von den §Ue- 
Aen- bif auf die neueften Zeiten in upferer 
Sprache und dexep, befondecen Mundarten« erip 
fehienen find, und begleitet lie mit erläutern» 
den Anmerkungen und verbindenden , lieber- 
gangen, um durch dlefe Geift. und, Herz., Ge» 
dachtnirs und Phanfaße gleich i^ark änregenr 
.den Schilderungen einen vaterl'andirchen Sinn 
hey .Jung und Alt zn erzeugen, der nicht mehr 
'blofs das Frenide')iebf und lobt, fondern voll 
/•dfen Selbßgefuhls fein Vaterland liebt, feioes. 

• Volkes Werth und Würde anerkennt und def- 
. Ten Ehre und Wohlfahrt mit allen Kräften zu 

befördern ftrebt, und um dadurch zugleich ein 
Haddbttch der deutfchen Dichtkunft und Spra- 
che KU geben, den Reichthum und. Bildungs- 
gang derfielben zu bezeichnen. 

Schon diefer erfte TheiU welcher über 
S50 dichterifche Befchreibungep der yor;&üg- 
lichßen Gegenden Deutfchlands und mit derr 
felben manches interelTante Naturgemälde lie- 
fert, beWeiCet, wi^ fehr es dem der piadagogi- 
'fchenWeltTÜhmlichft bekannten VerfaCTer gelun^ 
gen ift, feine Aufgabe zn löfen, dem Alter, 
eine würdige Geift^esnahrung und der Jugend 
einen lehrreichen Stoff beym gefchichtlichen,. 
geographifchen , und fprächli<:hen Unterricht 
darzoreichen. Die Verlagshandlung^überreicht 
. das Werk in einet gefchmackvoU^n Ausftattung 



allen Freunden des Vaterlandes, und wird 
nach j|eendiguiig des Ganzen (2^ Bände) eignen 
Auszug für S<:hülen folgen laCTen» 



*■ lixt Vertage der Nicolai/chen Bachfaand- 
hm§ m. Berlin ift erfchienen: ' ^ 7* V K 

Zeitfchrift für ge/cbichtliche ^ Aechiswiffeh- 

'Jchäft^herdLUsgegebenyan F. C. v. Savigny, 

P. F. Eichhorn und J. F. L. Gö/chen. 

V gier Band is nnd ss Heft« jedes ^ Thlr. 

(Der ifte bis &te' Band .diefer.. <gehaltttallexi 

Zeitfchrift ift durch alle Buchhandlungen 

für .den herahgefeiztin Preis von ^ TTilr. 

zu haben; der 6te und 7te Band koüen im 
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Ladfipipreafa 4 'Ehli^^ 
Beyträge zur Rßvifion des Jufiinianifchen Qa^ 
V de$i'^ von Otf. K 4. yOtjehcvSi^ArS^ Bi^'^uL 

HeimbnQkK Gehaftfi., i§rTUln ; •;<! :^ 
Sirahons Erdbejchreibung in» ßebenzehm.Au» 
' ehern. Nach ^eri(Jitigtep;g¥JieQhjifchein Texiji 

unter Begleitung^ krhircbei:. i^h^^ e?^^r^^ 

Anmerliungen veVdeutlqlyt von'.' tX Q*\]'^rps* 

' h^d.^ 5r Theu.. öj *Thtr/'\., ;^:":.;r 

(Deir 4te 'Tb(^fl, vvelcl^r^ eii],.voUäSndigea 

Sach- und Namen- Hegiüer * enihäl% tind 

das l^eil\L befchiiefst; erfcEeint noch im 

LÄttfe d. J.)- \ ; -' .. • • r^ 

Schmid {Pet^r) Farrnen',Lehr^mt Anw^ong 

auf Naturgegenß^nde tur . d^eri.. -SclÄluntcr- 

^ rieht/' Mit la'ltüprem; f thfr: - '' ; l • 

lieber Hrn^ Petär Schmidts. Zeichenmethode^ 

für alle' dfar Heb mi« ^dcfn Glrtffidfic»en d^fel- 

ben in der KüMe^ i^ekannl ^cnacheii wollem 

Nebft einer Lebensbefchreibung ibrds £rQn- 

der# von & Ö^ W. R...^-. ata Aufl. | TM»* 

r 

Hermann^ über den Untei^ricbt in der Kund 
in. Beziahfabg auf fii^ nec^eßen Fortßirhptte 
in de'rfelben , ' mit befbndereir Hüc^ßdft ^uf 
Berlin, i Thlr, 
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Für G&f chichts freunde^' MiUtStruni ' 

Bibmthtiteh. 

• • • • 

Bey F. A. Berbig in f Berlin/ i&.arfcbie- 
nen, und duarph allaBiftphh^Jü^lujag'en sq habfn: 

• ' Chronot(fgifch > fynchrcnifiijdhe Üeierßcfu 
und Andeutungen aus « der Krieg;$gefcbichte. 
afte Abthey. ' voh igQo vor bis i2gg"nach 
Ghrilti, von C. fV. R. von Studnitz/. 0t» u. 
' 5te A'ftthefl von 2500' bik 183^» vom konigl. 
pr. General • Major Rödlich* ^504 engge- 
druckte 8 Seiten. ^ 6|^ Thlr. 

„Die vorliegende Ueberfit^ht'^ beginnt die 
alIgem«'Militär-Zeitung von 1853 ^^- '^» y^ird 
dem GeTchichtsfreunde nibht unwillkommen 
Tejn^ Auf rnögliphß enfgem Raum Erhält man 
hier eine tJeberficht'der wichtigum KgrtgpilTe 
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der ält^''VnJ'ii^qen'T<r6yt', WeWe -ntigt^ltfi; 
mehr; SiofE 'za Beirachtupgen gewährt, als die 
forfifäUigßen Tab^len zu Ifefern' v«rtnö6bt6n *"^ 






^1.* 



I '} 



In. meinej]|{. Verlud hat.fo eben die -Prelle 

« — ' -11» ^ A# 4- •• ' 1 i 4 

Weiheßändeni Oes LeMt^'^r^nßr.jl. L.Thi 
*- Kiottui* MiiM-nhm'ich^n^ck Tite}kitpfer/br^ 

lü' gemüfhlicben ßjkhilaeran^en eines ver- 
edelten häuslicbeil Lebend und beigefügten Be- 
trachtungen verbreitet ~ ficb der ür^ ' ViSjrEaffer 
i2b(^,^Ue,^mc^ig^en Wahrheiten .des Chrilten- 
thums.' .' Jünglinge^ und ^Jungfrauen werden 
durch feine Darftell ung en z u einem fromn^en 
Wan4el Jich apgeregt finden ; gereift ere Glie* 
der 4erJ.ÖHn[feiibüU*]Wesu'-ataSdef und jedes 
kirchlichen Bekenntniffes aber aus itineh Fe« 
fiigkoft iHtdr Aiildaüer ic'dbm .oft' yielftch'ber 
«veg)«^ Ldbcfuerian^em; i .i.t* \ , 
' ftiefieiiyani'Jülif-i^jf; ^^ ^ , r . r .j 



ZW AÜmwürdigeii GeääcWfaifs - St. K«D?gV 
Hoheit des durchl. Fürften tinc! Het^rn Cari 
-^^Suß^ Gföfsherzpgs yön S^ Weimar '/Eife- 
Bach. Zweiter Abdruck aus der Jen« Allg» 
Lft. Zeftung. ' gr.^4. Geb. 4 gr, 

Denkfchrift auf diefGrofsherzogin Loui/e yon 
Sachfen - Weimar.' Eifenacb« ' Abgedruckt aus 
der Jen; 'Alfg'. l^itJ Z'^it; gr. 4I Geh. '4 gr. 

Rundgemäl&e von Jena's' Umgegend addr die 

,' Auslieht vom Michaelskirchthurme. Ein po^ 
tifch^A VetfuchH in. viet\ Abtbeiluvgeii • von' 
fVilhelni Treuneru kL 8* Tauber in Umfcbjag^ 
brochirt if gr.* -' ' 

l "Wi^ be£opders denjenigen, eine apgeneh* 
,me Erinnerung * gewähren, welche ßch <let 
Studien oder unCefer fclföifen Umgegend we« 

- *gti£ kiar^aBnf hielten*. .^ -> • * '^ 

Der Weimarifche Landtag; t^n- <i63A«. 8- ^o-t 
:<^rt. • X Thlr.-^ .^ . 
*; ' Für Alle' von bleibendem IntörefTe» welche 

ioi. copftitutionellen Staaten leben. '* 



J il. > 



, im Sept». i«55r 



' \ •! 
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Buchdri 'S^r€iher. 



» i * t^ 
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Iq eben erfchienen: 

Fr äncisci JSene^' 



In meinem- Vertage ß^nd folgende^ .'grofs- 
tentbeil^ av» einem mehr od er we n ig e r ioo»>- 
len Intereffe entfprun^ene Schriften erfchie* 

wwV-w»ftiKat6^-ßi*ttge«»ein;rUfWreÄ4Btt nicht . Med. Pqct. ConlJliani Regii^ ProirfTorif P. O. 
gewagt ;vvmdl9* ; Di.ipiie&n- in-#intelnen Oe^ vXherapia^ fp^ciillis apPiaxii me.dicae, et §önio. 
genden und bey einzelnen Individuen dennoch ris Facultatis Medicae in'Regia Seieütiti^taxä 

ein Bedürfpifs. derfelben Statt finden kann, fo : ^ Univerlitftte Hungarioa - ^ • 

zeige icb^-diefelben; den refp/'ßtichhandljangeff ''' ' ^' "• »• "' A femdh^tä ' '* ••- "^ • " 
und Gelehrten 'hiei: mit dem' BeYfferkefa ^^i njr ^ j ,• ^' .•/ ,v V 1 ^ '^ ^ a\ i ^ Ad 
dafs folche überall ufn den \i^e{^z\^n Laden« P^ ^ ^ ^ f ^ /^ f ^;;./ '^: ^,.\*^V/.'' ^ 
pfeis durch die ti'efig^ Bu»ndlungen , uW^ rpraelecitonil^us ilhus puUicis editß, 

- '^ - - - ^ ,,.... . per* '^ . :^ 

' /. Ff'antitcum jS^ni? jvim, 

\.".; *. :. .,' Med. 'Dt)cu '' '■ ' • .' ' ^ 



die Hälf^ d^Prafea. abdr... .wenn mant fich 
i|Bidittoiba»i und. portofrei anF michr a^endety 
zu haben Gnd: " . . . : ,,i. ' . m 



Proviforilche Ordhung def gemeinfchafilicheXi ; Tw«. I, ..ProUgometta .I^thtuttenam M«Aaiia* 
Ober-AppanattoHi- GerithW zu Jena fqr diV - Bnica«i*,,;po<rtrina» da Febrjiba., et d« la- 
GrofjJietMgU und Herzogl. SaFÖren-kraefti- ^ flamtoauone. gA«««urn, . 

'mfctienV^uch " fÜrßlich Reofsifcben Und^, ''?o«». Jf^ Dpct. de Inflaiiipiauombur et de Ef- 

mit HilWbfliguB« der vom i^.Jaauar . »8i7 ^■*^*'*ttv^'"' '^"*'*°^';» •„ :., „^ ^.l^xu^ 
«•W»^l -J«» 'i^ö ei^angenen Erläuterange», ' Tom.^IIIi.Dpctr. Je Frofluvi», RÄtejbrtWbtt» 



authentifcben/ Interpretationen und .Zufärzö^ 

dazn^ beraiisgegebea vom t)r. jid6tp)ii Mar* 

tin. gn 8'. ßr^birt; Frefe lörgt^ . . .« 

Pur alle^SlMten von Intereffe,. wo derglei-* 

^-^.^chen Inftitute eingeführt find« ' 

Meteorologijche Beobachtungen des Xakres 18^^ 



Tbm* IV. Dpctr. de Neurofibus. 

.Tdfai. i et n.s.m^i* 1)^35;,^ 4 Tb|r.^ 1« grv 
(Der III und IV Band erfcheinen Anfangs iQ^. 

Die Erfcheinung diefes än^ unermüdliches 
Studium und vieljährige praktifche firfahrun- 



und 18^) aufg^zeicfavet in den Anwälten fUr* gen eine» der berühmteftcn klinfirchett Lehrer 



Witteircingsknnde dm Grofsborzogthum Satfh 
Ten Weimar-Eifenach ; xnitgelhejiltivon grofs» 
herzoglicher Sternwarte (Dr.. SßkKoen) zu. 
Jena« 5f,u. ffr.J&hrgang. Jeder mit a illum. 
Kupferttfeln. gr. 4» Bcochirt fonß k d TbJt. 
Jetzt 4 i Tkh^ . 



gegründef^n Werkes, erfüllt nicht nur '^den 
Wunfch der* vielen Schüler des hochgeehrten 
Hn. Vetfaffers, fonde'rn. flß dient apcb zur 
wahren Bereicherung der ga^^n. na^dicini- 
fchen WifTenfcbaft -, und wird insbeCondere 
durch diov. Berikkfichtigung .aller Entdeckon^ 
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gen bif att£ die neaefte Zeit praltirtcbtn Aj^i^e-; naiLetgcgaagraramm^ilgezwaiigt werden änrüf 
ten^niitelich feji^. ' , fondera yielmehr in vär/chiedene ^ r nach ei- 

" nem. naturgemafseti - Geinge ^ , vom Xeichtern 
Kuim Schwerern f or if ehr eilend f und fidh im» 
mer ergänzende Leitfäden" vertheilt werden 
7 uuXrp, hat der VerfaETer pblge drey Lehrbü« 
eher bearbeitet , "in ^welchem der uchte Geiß 
des Cbrißexvthamt ßchtbarvarwahet, nnd die 
T Reifgian ^ d«8 HeiUgfte und WichUgße, w&i 
M. fiUr den Menfchen giebt« r- niabt aU Sache 
jdiM GedächtniSes, odeif d^s.blofs^ Verftattde^» 
vielmehr als heilige Angelegenheit des Heinzens 
und Lebens behandelt iß. 

Leipzig »^ im Aug. agSS* * . * ^ 



Das W echj e t f i i h e r^ " 

un<i dejfen Heilung mittelft Ham^.^nd 
• Volks -^ Mit feli 
Von 
Dt^Jgnatz Reifinger. , 
%t. 8. J1853- In Ümfchlag. la gr» ,. 

.'Welt a u sS e l e m^ 

von X X 

Dr. Michael Petöez. "•* 

gr.8* 1855* Velinp. in Umrcblago TI^ 18 gr< 



Bey mir iEL errchienen und in alten Bnch« 
bandlnttgen la haben; . .' i :• 

. Sim0nj M. CÄr. Fr. jL, chrtftliche ftell- 
gionslehre in Sätzen, BibelTprüchen mi, 
Liederverfen, ir Cürfas/s Auflage. 4 gr./ 
nr Carfas.ö gr«, sr'jCurfar für die «dienen 
Qi^Q^en in* Skudt- und Land- Schulen und 
befonders fixr Confirmanten, is gr. 

' Von ^dem Grundratze aufgehend« daft die 
grofse (Ualle reUgidfer fernttnilTe nitiht in el^ 



\ 



. So eben ih bejr mir > errchienen^ und ver* 
Tandt : .' * 



Die Grttnddtze diir preuff. Haindebgefetige^ 
bung, mii Rüekßcha pagt d|ietaeaeüett*¥.er* 
Ordnungen, fyfiepif^tircb. darge^oUl, ten 

. V ^Uxa^iet!. Mir US , (VerfalTer des preuIL 
Staatsrechtes.) gr. 8« €54 Seiten a| Thlr« 

, 4ue* Hir/chtffoli in Berlin. 



mt 



RubÄch tu MaÄdebuTÄ 170.. 
Rücker iii Berlin J68. 



Yerzeichnifs der 'Buchhandlungen^ aus deren Yerla^e im «September vKe&e dM- J« A* 
L| 2. und in den Ergänzungsblättetn von NqV61 — 70 Schiifteü recenfirt wor* 
den find, , ^ ^ ' / 

(Die Torderea Ziffern beaeuten die Nnramem des Stucks» die eingeklammerlen aber, wie oft ein Verleger 
.in einem Stu<ike vorkommt. Der Beylktz £• £. bezeichne! die ErgänzungsbiäiterO « . . ' 

Anton u. Gelbcke in Halle E. B. Gfinler in Ologau u* Liflk 168. iji^oloi in BerUn u. Stettin 180, ... 

61. 6d. Habicht laBonn E. B. 66. -Oi^jer^ in aoÄock n. CüOiäw E. 

Arnold in Dresden' n^ Leipsig 180. «ahn in Hannover £. B. 6a. _ *!, ^*\ „ ^ • 

Bachern in Coln 1^. 470. . Hallberger in Stuttgart 171. f Pe^bes in HamW m, 

Badecker inElTen 171 (2)^ ManAnerich in Alton« E. B. 70. W«el. ^^ WieDinCT m N&nnibfltg 

Bahr in Tübingen 176. Hände n. Speher in Berlin E. B. *-• n*. 00. . - 

Beisbthold u. Art)« in Berlin 172. 6t. 03. r R*[»« m Wiesbaden i^2. TL % OL 

Bornlräaer in Königsberg 168. . Heinfius in Oera'lf7<k.. - W* s 

Brockhau« in Leij)2i« 104^107: 1^. Heyer in DannÜad^ 170^ . 

Buchhandlun« in Schnepfenthal E. . Hinrichs in Leipzig 175. E. B.Ol. 02. «^^ , . „ . 

• ß. 47.. ?; >- .HirfchiYAld. in Berlin 168. Schmerber irv Frankfurt «. M. E. 

Clals in Heilbron E. B. 61. 62. Hoffmänn uk Stuttgart E. B. 63. _ ?• Ol, 02. . i 

nosmar u. JUaufe in Berlin £. B. Kiopping in Kovenhaglm J^. B. 06./ §^¥^^«1 ^ •'«■a 101. 108. . 

^61. 62. ^ Korn in Breslau 180. - Sclynidf n. Gfuoker in Stra&b^rfi 

Cöttain Stuttgart n. Tübingen 173w Kraufe in Berlin 102. ^ i^V^' .r^t . \^ « 

174. ° Kuhlntey in.Ueg'nitz lÄ) (2). ' Schwetfchke in^Hklle IW. 

Didei IQ Perti E. B. 06. • . KunfUnann in Erlangen 108. X* .^«del in Sulzbach 171. 

Falkenberg in Bannen n. Schwelm Laupp in Tübingen E. B. 03; 04. * fP*f»« *n Bajfiel E. B. 05. 

^163. • Leukait in Biseiraiva07, bleinko|>f m. Stattgart E/a ». 

f ranzen u, Croffe in Stendal E. B. Levrault in Sirafsburg E. B. Ol. Strecker in Würzburg £. B. 02. 

64. • 02 (2). - Viei^yeg uj Braunfeh weig E. B. 63, 

TVomniann in Jena 176. Lift in Berlin 178.* Voigt in Ilmenau- 170. 

Füe« in Tübingen 170. Miureus in Bonn IW. Volke uk Wien E. B. 02. 70: 

Oerold in Wien 168 (2). E. B. 76. Maurer in Berlin E^ B- 69. • X?".^» Leipzig E. B, Ö4^ 

X>oarche in Meiflen £. fi. 68 (2). Meyer in Bräunfchyreig 170, J80. -Wagner in Nenftadt E. B. 07. 60. 

Gran in Bayreuth E. B. 08. . MitUfcr WBerlin 174, E. B. Ol. 02. Wanter in Körnberg 180. 

Orimmor in Dresden 107. Müller tL Comp, in Amfterdam £» Wollbarecht in Leipzig t74. 
t^roof in Heidelberg 175. B. 04. ^ 
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LITERARISCHE ANZEIGEN. 



I " 

L. AAkuiidigungeii Hjeuer Büchw. 



s 



o eben iß erfchienen, jinä in allen Bachhand« 
langen za Beben:; ' > , \ 

Codex diptomalicuf Br^ändfinhurg^tißs ' con- , 

tinuatus* Saoimlang ungedruckter Urk;an« 

den zur Brandenbutgifchen Gefchichte. 

" Herausgegeben von G. fV. von Raumer. 

AT Band. (40J Bogen in gr, 4.} Preis 

• 6 Thlr, X 

Diers Werk bildet eine Fortfei^ung von^^vr^ • 
ken^s Cod^x diplomaticus Brändenburgenfis^ 
w^ßhalb es den Beß'uerq diefer jjiheren gefchät/- 
ten- Urkundenfamailnng yörzugsweife einpfäh- 
len wirji- I^er erße Band, welcher im Jahre 
I831 er fehlen/ hat fieh einer fo -beifälligen 
Aufnahme zu erfreuen gehabt » dafs es möglich; 
wurde« den zweyten Band fchon jetzt folgen . 
zu lalTen« 

Möchten die Freunde det yaterländifchen. 
Gefchichte* fortfahren , diefem Unternehmen 
ihre Xheilnahme zu widmen, damit Herads* 
gebar und Verleger fich bewogen finden könn- 
ten einen dritten Band in Druck zu« geben, 
jwozü^i an Stoß nicht gebricht. 

Berlin, im Sept. i833« 

Nicolai/ehe Buchhandlung. " 



wird. , Der Preis, jedes Bandes wird etwa 
d Thllr. Teyn.' — Alle Buchhandlungen neh- 
nien fießellungen an, wofelbrt- auch ausführli«. 
cWre Anzeigen mit einigen abgedruckten Goe* 
thc' Zelterjchen Briefen ausgegeben werden. 

Schwerlich dürfte unfere Literatur^ ein 
Werk aufzuweifen haben, das geeigneter wäre« 
durch die originelle Eigenthümlichkeit der 
beiden Briefßeller, und durch die reichhaltige 
Mannichfahigkeit der berührten Gegen&ände, 
das verfchiedenfie IntereCCe des Lefers zu fef- 
lein und ihm nicht nur das getreueße Bild 
der Denk' und Sinnes-Weife feinem VerfafTer, ' 
fonderjl auch die Zeit, in dec Ce lebten, nach' 
allen; ihren Richtungen in. lebendigfter An- 
fchauung vorüber zu führen. Ganz befondert 
wichtig aber iH es; dafs dtefe Briefe zugleich 
den Gcherlten Cammentar zu den Schriften ' 
Goethe'Sf fo wie zu feiner ganzen Lebeos- . 
und Sinnes -Weifö liefern, indem er Geh wohl 
niemals darüber offenherziger, als eben.i/i die- 
'len Briefen ausgefprochen hat. Wenn fo der 
Briefwechfel als Supplement zu 3oethe*s Wer; 
ken 4ietrachtet werden katin, fo werdei^ wir 
ihn auch hinfichtlich des ^orma.ts der letzten^ 
Octavv- Ausgabe derff^lben anfchliefsen» 



«fc 



Ankündigung. 

Im Verlage von Dunqker.unä Humhlot 
in Berlin wird erfcheinen: 

3iiefwechrel zwiibhen Goethe und Zelter 

*"' ' in .den Jahren 1796 — 1832- 

Da» Ganze umffifst.6 .Bände gr. 8-9 jeden 
von 08—30 Bogen, und wird in. drey^ Lpief^, 
rungen , jede zu 2 fiändeii , vertheilt ^ von de- 
nen die erfte fchon'zur Michaelis -Melle ^. J., 
düe zweyte bald nach ;Neuiahr , 18549 und die 
leute längftena zu Michaelis 1854 ausgegeben 



Neu i-g keiten von 1 83.3 § 
welche beyJ. F. Hammerich \n Altena ^rfcbie* 
nen, und in allen Buchhandlungen Deud'cb- 
lands, der Seh weit z u. X vv* zu haben Gnd: 

CtemenSf F.^ natürliche Klänge des Hierzens 
an die .Gottheit,^ in Morgen-' und Abend* 
/Gefangen, für gute.Menfchen aller Confef-^ 
Honen. 8* broch. 20 gr. * - 

Gedichtefammlung; als Lehr- und Gedäehtnifs« 
. Uebungen zu gebrauchen; (Gefammelt von 
« /• Dn ßarieh). ißes Bändchen für kleinere 
Kinder« 4t e vörb. Ausgabe, g. 4 gr». 

Johannfen, K. Th. Prof. Ehr., die kostnogoiii- 
fchen Anfichten der Inder nnd Hebräer, durch 
Zufammenftellung der Manuifcfaen tind Mo- 



»43. 

I 
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rairchen Kosmogonie erörtert, %i, 8s gei^ 
13' gr. 

Johannfen, J. C. G., (Dr* Theol. «ind H>upfpre- 
di^er in Kotjenhagen) alireitige nnd hillori- 

' fche ünterruchung dcsr Kecbtmärsigkeit der 
Verpflichtung auf (ymbolirche Bucher üJber- 
-baupt und die Augsburgitche Confellion in»- 
beXondere. ^r. 8* 5 Thlr. 8 gi"* 

Kroger^ J.' C Dr. (Katechet), Deutjchlands 
EhrentemptL Eine geordnete und mit^Aa- 
' merk un gen begleitete Auswahl der ybrzüg- 
lichßen älteren und neueren t^edichte, wel« 
che das deutfche Land und das deutfehe 
Volk verherrlichea, ir Theil „<faf deutfehe 
Laihd''. gh 8* i Tblr. i» gr. 

..^ ^. vergleichende Ueberficht der öff^ntlU 
chen Unterrichts • Anßalten und ihrer Schü« 
ler-Zahl in den Europäifchen Staaten, a Ta- 
bellen. 8 g"^- * ^ 

Kroymann^ /. , gemeinnützige Algebra« Ver- 
belTert herausgegeben von H. i£ fV.. Arendt* 

* 4te Aufl. 8. lö g"^« - 

Lübker , JTriedr. , de participiif graecit latinifr* 
que comn^ntaüo. 8-inai* '8 gr* 

Ludwig, Cf F, E. Dr. (Rath und Mitreda- 
cteu)^ der Literat. BJätter der Börfenhalle) 
Gefchichteder lelzten fulifzig Jahre, 5r Tbl« 
Auch unter dem Titel: Gefchlchte der Di« 

,; rectorial? Regierung, ,oder Qefchichte der 

^ franz/ Resolution vom ,Tode Rob'espierre^s 
bis zur Rückkunft Bonaparte's aus Aegypten. 
gr* '8. 1 Thlr. i6 gr. : 

Jdöfsler, Joh^ Qhr,^ Dr., Handbuch der Ge- 
wächskunde , Enthaltend eine Floi;a von 
Deutfchland, mit Hiniufügung der wichtig- 
.ften ausiändiTchen .Culturpfl'anzen. 5te Auf- 
lage- gänzlich umgearbeitet und durch die 
neucften Entdeckungen vermehrt von Hofr. 
Direct. ,Frdf. Reichenbach, ir Bd. i(le Ab- 
theilung, gr. 8. ' i Thlr, 8 gr« 

•*- — '. it Bd. 2te Abthl. gr. 8- i Tlilr. 8 gr. 

Rambach , A» Jac, Dp. Theol. u. -Hauptpaßor, 
Anthologie cbri^lij^ber Gelange aus' allen 
Jahrhunderten der Kirche., 6r Band.- 

Auch untejr de» Titel: Der heilige Gefang 
der Deutfchen. In einer nach der Zeitfolge 
geordneren und ij^it gefchicbtlichen^emerkun- 
g^^ begleiteten Auswahl der vorzüglichftea. 
feit Gelferts und Klopftocks^ Zeit erfchiene- 
nen geiftlicheil ](^ieder.- 2ter TheiL gr« 8* 
3 Thlr. 

RieJJer^ Gabr. Dr., kritifche* Beleuchtong der 

in den Jahren 1851 u. 185s in U'eutfchland 

vorgekommenen ftändifche^ Verhandlangeii. 

' über die Emancipation der Juden. (Aus <ser 

Zeitfcfavift ,\der ^ Jude" abgedruckt). ^ gr« 8« 

brocbi r Thlr. , 

^ ^ der Jude , periodifche Blätter für Beli- 

. §ioi| und OewiOeBifrejheit». In zwmgl«>r^Q 



Abtheilnngen« sr B9. April .bis Dec« , i855* 
ft6 Ne. gr. 4. ä| Thlr. 
Schi' King. «Cfaiti^Grches Liederbuch, |;efam» 
, tn^h von , Cohfucius ^ dem Deutfchen .ange- 
eignet von Friedriche Riickert. gr«. 8» broch« 
Veli^druckpap. d. Thlr« 6 gr« 
Schmidt^ P«, Di. und Dr. E. F. Hon^anh, 
Rechtfertigung der ZurückW^fung, fineT 
^ ISurch Conclufum des Hamburger Senates be- 
liebteQ und vom Gi^fundheitsratb zn leiten» 
den Phyficatsprüfung. gr« 8* ifi^* 5 gr. 
— . — D, P. ß. , Kritik der Pharmacopoea 
. Sle»vico • Hol fatica , Regia autoritale edtta, 
nebft Vergleichung derfelben/mit d^n älteren 
Vorl^hriften und fooft nützlichen Bemerkun- 
gen für Arzt und Apotheker« gr^ g. 1% gr. 
Schütz Fnbeln in deutfühidzi B^itn^o« geb. 8* 
8 gr. 

• <i pi ■ ' 



^ * 



-Für 
die Hfn. Prediger und CandidäM^ d^i 

Predigt,- Amts* 

Bey fy*' 'Heinrichshofen in Magdeburg- ift 
erfchiehen, und in allen Buchhamllungen zu 
haben: * . , 

.Homiletifches Repertorium 

über 
die fonn» und JefitägL Evangelien^ des 
, ganzen Jahres^ 

EnthAhend 
Predigten und Predigt • Entwürfe yoR mefaxeren 

Kanzelrednern* unferer Zeit, alt:^ 
Barths Dietzfch^ Fäher ^ FriJcK Grüner t Hey^ 
äenreich^' Horn^ Jakobi^ Kai/er^ Lomler^ Ma^^ 
rezpll^ Mehli/s, Ij^euffer^ Pi/chon^ Ritler , v. 
Schmidt \ Schott, Schraier, Schreiber, Svhw£^ 
be, PTald, fVeber^PTeickert, Wohl- 
fahrt u. I. w. 

Herausgegeben von /• Hörner, . 

II Bandes ste Abtheilung. 1 Th!r. 8 gr* 

Ein VVerk| das von 'Männ.ern , Wie die ge« 
nanqten^ immer über jedes Evangelium nieh» 
re're Beiträge neben einander lieferte und eine 
^UeberGcht von verfchiedenen Predigtweifeo 
und. Text - Bebandlpagen giel^t , bedarf der 
Empfehlung nicht , um fo weniger, ,als die 
kritifcben laftitute bereite rielfacb fich für daf- 
lelbeausgefprochen haben. 



'/ 



In der unterzeichneten Buchhandlung ift 
fo eben erfcbienen, und in- allen folideh Biich- 
bandltingen ztf b^ben: > ^ 

Siag^i del, Teatro italiano. Preif 18 gt« 

Die intifreiniai«' Auswahl, te* Aam ProA 
FairUttsu^ an* d#y Aitll^$« Uaiv«»flttft *eiMe# 
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gegeben / eathäU folgende Stucket Notni 1^ 
peoe* domesticai Comedia.- Federici^ lo sciaW 
tore edil Cteco, Gemedia. Goldoni^ TAlbergo 
-della Poita, Ccuiediola, II burbero benefico, 
ComeAla, Afetastasia, Tlsola disabitata, Azione 
teatrai«« La clem^ozii di Tito; Oramoia. ^M- 
fierij il fiiippo , Tragedia. Da Bch diefe Aus- 
wahl befoirdert zoni Unt'erricht ef^net und für 
diefen getroffen id, fö wird fie Lehrern nn"d 
Lehrerinoen der italiänirchen Sprache gewift 
•ogenehm Teyii. 

Berlin y im Oct- 1833. 

/ JJ(wZm7"cAtf Bochhandlungi 
Ferd. Müller. 



. ' 



Bey Garl Brügel in Anfpacb ift erfchie- 
aen, und in allen Bocbhandlun^eä zu haben: 

Gefchichte der aeuerea Philöfophie von Ba^ 
cofa von Veruläm his -Benedict Spinoza» von 
Drl Ludwig Andreas Feuer back* gr* 8« 
£reis a Thlr. oder 3 fl«: 56« kr* - 



Für Liebhaber der Sternkunde, 

, ' * - •. • 

So eben ift erfchienen, und in allen Buch-« 
handludget) zu bab^n : 

Nachtrag zu /• E, Bodens Anleitung zur 
Kehntni/s des gcftirnten Himmels ^' ent« 
bähend äen Lauf und Stand der Sonne^ 
des Mondes und der ^Planeten für dib 
Jahre A8^y bis 1843. ^ Berechnet und mit 
reitgemäfsen Zulatzen, Erläuterungen und 
mehreren Ä^uen- Hülf^iAfeln herausgege- 
ben von /• OhmannSf Dr. und Prof. Preis 
1 TWr. 

< Da in der nennten Auflage der Bödh^hM 
Anleitung zoz Kenntnifil des ge&irnten Himmele 
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dfe Berecbnuftgea dea Lauft tnid der Crfchei^ 
nong der Planeten nur bi» cum Jahre 1851 
reichen , fo hielt es die Verlagsbandlang für 
eine raicht gegen die zahlreichen Befitzer des 
gefchsitzten Werks^ dafür zu forgen, dafs die 
&|auchbarkeit delTelben durch eine Fortfüh- 
rung. der erwähnten Berechnungen wieder enf 
m'ehrere Jahre* hinaus gefiebert werde. Sol- 
cher Anficht gemäfs iß der obige Nachtrag 
entitanden, der fich durch feine ebeüfo zweck-. 
mäfsige als fafsliche Bearbeitung dem Haupt» 
werke würdig aüfchliefst, und daher den Be- 
0tzern deHelben gewifs fehr willkotnihen feyn 
tritd, 

, . V Nicblaifche Buchhandlung 

in Berlin« 



Bey Joh. Amhr. Barth in Leipzig ift er- 
fchienen, und in allen Buchhandlungen zu ' 
haben: 

Baßlicorüm libri Z/X«, p.oß Annibalis Fabroti 
curas ope Codd. Ms. ^ a G. R. Heimbachio 
aliisxjqe coUatorum' integriores cum fcholiis 
edidit , editos .denuo recenfuit^ deperdilos «re- 
Bituit, transl'ationem latinam et adootatio- 
nem criticam adjecit Dr. C G» £. Heim' 
bach» 4 mal. Sect. III. 

Das' gadze \VVerk wird etwa 350 Bogen 
&ark und in L\eferi|ngen. V09. je ao JBotgtt aus- 
gegeben., deren jede 

auf Vejiüpspier , . 1 Tblr. 8 gr* 

öxif eiftralfeineto ftarken Velinp. a Thlr. 
koHet und von 3 zu 3 Mbnaten regelmäfsig 
erfeheiht« , , 



Bey mir iß erfcbienen und in allen Bacn« 
bandlungen zu erhalten: 

Scköttlns^ J* D. Fr.^ Beyträ^e zur Nahrung 
- für Geifk und Herz. 5r Band. A^ u. d. Ti* 
.- Tel : Natur, und Menfcbenleben im Lichte 
des Glaubens, Predigten. 8-* si %^^ 

Wer- die 'ZWey erfte» Bändchen der Bey- 
träge belitzt und fich durch diefeiben erbaut 
fühlt, dem zeige ich das 510 hiemit an, und 
hoffe eine gleich günftige Aufnah^ne. Uebri^ 
^ens bildet diefe Fortfetzung^ wie der Neben» 
titel fagt, auch ein Ganzes für fich, itnd wird 
befonders da neue Lefer gewinnen-, wo man 
im Lichte des Ola4xben8 auch' die Wärme Hebt. 

Leipzig r im. Aug. 1^3. 

Carl Cnobloeh. 



y 



In allen Buchhandlungen ift zn haben: 

Erotijcher Sprdichfchatz 

der Römer. - Mit mehreren ' taufend Citaten 
aus Dichtern und ProfaiAen, Studien und 
.krltiTchen.Erläuurungen^ Erötographie für 
Freunde und Kenner des Alterthums,* von 
Värl ^ambach. gr. 8* br. 3 fl. 36 kr. od. 
• TUr. 



Be^ ' Carl Focke In Leipzig ift erfchitaen, 
und in alled Büchhandlungen zn haben : 

Anfangsgründe der Statik und Dynamik fefter 
Kprper, ein Lehrbuch für Bau- und andere . 
Schulen, von O.A. Fifcher ^ tnit 4 Kupfer- 

^ täfeln. Zweyte Auflage. Preis a Thlr. 

Leh^bfuch der Geometrie für das 'Gefchäftsto- « 
ben. Zunfich^ zum Unteinricbte in Indullrle- 
Schulen und technifohen Bildnngsanitalten, 
berausgegeben von <?•- A. Fifcher^ mit (i 
Kupfettafeln. Dritte Auflage. Pteis i§ Tblr. 



^ / 
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Die BUmBüttt-Geograt^liid^^ o3et d?«. Topo>. 

' 'gfcaphie des Erdbodens , aU Grundlage jeder 
befdadereu Geographie, vd^rgeftellt und io- 
lyohi' zum Gebrauch an SchulanfMlten als 
zum Selbftgebyauche. eingerichtet von Johann 
Heinrich Gottlieb Heufinger. : Mit einem 
Atlas von 16 Blättern* iweyto verbefferie 
Auflage. Preis x| Thlr, , ,v 

Gefchifnk für die weibliche Jugend. ZunSchß 
für proteftantifche . MädolienCchalen ; nach 
dftm Franzöfifchen der Madame Caippan^ 
bearbeitet von S. L: Gutmann. Zw«yte Auf- 

* läge. Preis 4 gr. . „ , , , 

Handbuch zur Erklärung uad Berechnung dei 
l/^echfeipreife., enthaltend eine Sammlung 
Wcchfelcoursiettel fammtttcher in nnd eini- 
ger amfser - eurppäifchen HandeHsplätze , de- 
ren voUftändige Erklärung und die^Anfätze 
•der zur Verwandlung der Wechfelfummen . 
nöthigen Berechnungen, nebfk der Verglei- 
chung der Wechfelmünzen '^t den Rech- 
nungsraünzen eines jeden Platzes. ^ Nach den 
neueften Coursietteln und authe^ntifchen Be- 
. richten, bearbeitet von C. D* Fort'. Zweyto 
Auflage; Preis v.thlr. 



So eben ift in der unterzeichneten Bucb- 
handtung erfchienen, und in allen Buchhand« 
lungen zu haben: '' ^ v 

Olshaufen^ Dr. H.,* Opuscnla theologica ad 
' crißn et interpretatiooem Novi Teitamenti 
pertin^tia. Preis 1 Thlr. * 

Es rchliefst fich. " die £es Werkchen nnpsit- 

'telbar an den Commentar rum neuen Tefta- 

mente von demfelben VerfalTer ^n. Es wird 

daher iedem Befitzerdeffelbea eine wiUkom- 

S^ene Zugabe feyn« 

Berlin^ d. 10 Sejl. i835* . • 

y Enslinfche Buchbandlang'.M 

' Ferd. Müllen 






ß 

Für Cymnajien zu bevorßehendem €urfus* 

- Vor Kurzem erfchien die- Jj^e Aufiage von 
Prof. Dr. F. Krafts. 
^ . Gefchichte von Altgriechenland» 

Ein Ha.ndbuch zuih Ueberfetzen aps' dem beut- 
. fcl^n ins Lateinifche für Gymnafien u.T. ;w. 
S3 Bogen.- gr. 8* 18 P* 

Durch weifses Papier und fchönen Druck 

iji diefs Werk fo ausge^attet, dafs'.es dije Vor-» 

, fteher und Lehrer gern in ihren gj^le^irten An- 

- ftahen gebrauchen, werden. In Partieen wer- 



^^ billigere Pfeife ^efielU. Ueber den Werth 
.des genannten Werks von diefem bekannten 
VerfaCTer ift es nicht nöthig weiter etwas' bey« 
zufügen, . ^ ^ . 

Schon länger Yehlt der dentfche Theil dee 
Scheller - Lürtemanh/ehen Lexikons -*«-. tind , 
noch ift der thegere Erfats nicht beendet. Nu 
1: Thl^. 6, gr. mehr als früher beide Theite* 
Man fchafft ßch zum lat, Theil k 5 Thlr. fol^ 
gendes weit vollftändiger und geordneter, ^und 
von bewährten 'Männern für den GymaaGalg»- 
brauch ausgearbeitete Werk an« ' welches bey 
Nicbiphilologen vvohl auch fpäter ausreicht : 

Deut/ck'laleini/chesi Handwörterbuch. ' 

Nach Kräfte grofsem Werke für Gymnafien 
hearbeitet von F. K. Kraft und M. A. For^ 
biger, 90 Bogen 'gröfstes ; JLexikon - Format 
1 Thlr. 18 gr. ', ^ 

Keiner Empfehlung, i^ehr ^bedarf die 3te 
vielfach verbeüerte Auflage des grofseren bie 
jetzt voliftändigften Werkes: 

Deutjch^l^ieinifcheä Lexikon* 

Ans den römifchen Claflikern zufammeff^jo- 

' traged und. n^ch den beAen und «eqeßen ' 

Hülfsmitteln' bearbeitet vom Dir. Prof.* Dr« 

F. Kraft, ü Theile 171, Bogen gröfstes Lexi- 

' kon- Format. 6 Thlr. Schreibpap. 8 Thlc 

iV£. fiey allen 3 Partieen Freyexemplare^ 
bef. bey directer Beftellung. ^ . 

M» T. Ciceroni^ örationes IV in L. ' CatiiiT 
nam ,eä^ Beneche. Mit .erläuternden, und 

' kridfchen 'Anmerkungen *ft5 Bc^eo - gr. S* 
1 Thlr. 8 gr. Jbey Partieea nur 1 Thlr. 



•■/. 



Ernft Kleine Comptoir 
in Leipzig* - 



In' meinem Verlage iß fo eben erfchie* 
'aenS * ♦ ' . 

das Porträt des Hrn. Dr.- Goldhom^ 

Prof. der -Theol. . und A^chidiak. an des 

Thomask^rche z^ Leipzig ; 

. das Porträt dfes' HrÄ. Dr. Hahm 

kdnigU pr. Confidorial-. Aath und Prof, des 
Theologie zu Breslau, * 

und beginnt hie'mit eine Suite von BildniCTen 
gelehrter ^Theologen Dentfchlands in neuerer 
Zeit. 

J^edes .Porträt JcoAet 9 gr. 

* ^ Gußav SchaaffchmidU 
(Anesbaefa« Hof.) 



i . 
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, - LI TER AR ISGHB ANZEI G B N. 

I. AnKünaigungen neuer Bücher. Fried^mann , F. T.^ Paväneren für Aadirende 

AJ.üngling^ auf deutfcbeq^ Gjrma«Jiaa jtod IJilt- 

n alle Bacl^bandlungon habe ich verrandt: ' . verfitäteii. st^r Tbi^il. Q. i855< gett- i Xbl^. . 

Scriptores hiftoriae romanae minores fex, < ^ fn\.^ ,»• tum ii^r^M;»» \ oo^ -«^;i v^^^» 

, Entropia», Aur. Victor, S. Rafu«, M. ««»«?«"»» inir. 4 gr.j / ,. 

C'orvina«^ Brevei do viti» et libiis . fcri- ^ ■■ 

ptorom _na«atio«e. praemifit et fecut.. ^^ j^.^ ^^^, Barthta Leipzig iüer- 

cutgnt F.' Sedier,. Bditto nova.- ^ ma}. . u^jj-^. ' ^^ « , 6'^" *•* 

üeli'die Braochbarkeit dieW Schnlbu^l,.' f Tfli^K;«^" ' l5fSli"f,5^^^^^^^^ 
iß.fcbo» Magft emfehieden, iade» ef bereit, ♦J'^^r!' f^vL^^ «i? ,.?.^ ifil «Jl 
in «ehreroTscbutap ei.^^^^^^^ ift «nd^^diefe ^"i^i^f^f fit.TariUn"'olfe'Ä 
*w«rte zfl^leich woWM«p Au^abe Wirt lieb ^ j^,, . ^,t. Thlr. , anf Velin- 
derfeloen guten AuCpalune gewif« zu erXrauen «aoler 12 Tblr 
habe«. Zu|Ieich wache ich anf folgendes Buch ' ? ^ Anch'nnicr dfem Tiuli 
was icbÄärrhchiuiinich gekauft habe, auf- ^^^^^^ 4/iro«omiiiir Aegyptiacae quü, 
mex am. . , -, . dripartitwn* — Confpeclus Altronomiae Ae- 
Fisdletf Dr. Fr,^ Zeittmfjsln der römirohen gyptiorum math^maticae etapotelesmaticae. — « 
Gefcbicbte nebft einigen da<u gehörigen Pantheon Aegyptiacum Bve fymbolice Aegyp- 
. \ * Urkunden und Stammtafeln für den Ge- tiorum.altronomica. >-— Obferrationet Aegyp« 
' braoch' ^beym Unterricht in Gelehrten- tiornm äftronomicae hieroglypbice ' deforiptae 
Schulen, gr. 4« 18 gr« . in Zodiaco Tentyritict), tabula Ifiaca -five Bein- 
Leipzig» im Aug. i833. bina, Monolithp Amofis i^arißno, Sarcophago. 

C^l Cnohloch. Sethi Londinetifi , Sarcophago Ram^effis Parifi- 

^ ^ * _ no, Papyrlsque füneralibus« '^— Lexieon aftro.- 

— •, . -: . nomico-bieroglypbicum cum pexmuttis fiffune 

Bey G. C JB. Merer feh. ^i Brinnfchweig hieroglypbicis impreffis. Acoed/ind^ üwver- 

erfchien fo ehmt - ' f^'i» ***♦>« tabula^ X htbographicw cum co- 

.,___',* . - -. lorata tituli. 

Shakspeare, W,, Macbeth a tragedy; fpracb- Das erfte Heft erfchien 1826 und koftef 

fich nndläcUich erläutert /2r Schüler, non • xhlr. 6 gr., auf Velinpapier 1 Thlr. i5 gr; 

Dr. C. Z. fr. Francke. 8- 1853- geh. - ® ' . '^ ^' "^ * 



la gr. 
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Ciceronifche Chreftomathie Jür mittlere Gym- Eey Orelii FÜ/sU und Comp. Buchhand- 

nafialclaffen, enthaltend kurze Austprughe, j^^ j^ Zürich ßnd folgende nhih^logifehe Ar- 
Erzählungen, Schilderungen^- leichte Briefe, tikel' erfchienen : ~ 
rednefifcheund pbilofophifehe BruchAücke, _ „^, ^^,- J,^„„ »#..,•* r A^firiLTAnrTii^ 
z«r Vorbereitung auf voUftändige Schriften ECLOGAE PpETARüM LATINORÜM 
Ciceto's, herausgegeben von Dr. Jl T. Frie- in ufum gymnaßorum et feminari6,rum^ philo- 
demann. öte vjBrmehrte und verbeffert^'Auf-c logicorum. . Iterum e^idit longe auctiores et 
läge. 8- i853» la gr. i ' - corifectiozes lo. Casp. OrelÜM. Infnnt A. 

t (3»; 



\. 
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Perfii Fkcci Satirae fex integrae cum Tcho- 
lia|ta et vafietate aliquot Codd. dudc pri* , 
mum collatorum« Tarici 1835« 8.' p.- 596* 
I Thlr* so gr« od* 9 A. 45 ^f« 

Der zweyten Auflage diefer bereits an 
>D^h];ern Gymnafien eingeführten GhrQftoma' 
tbie find zablreicbelyrifche und epigrammati- 
ichß Zufätze beygegeben, für Lucretius und 
Feifiut äamdfchriften zum erßenmale vergli- 
chen 9 fo wie dib AnmerkuDgeo durcnweg um- 
gearbeitet und x^amentlich in exegetifcber -Hin«* 
nebt erweitert wordeh. Den Preis diefes braucb« 
baren Scbnlbncbes baben wir fo billig als mög- 
lieb geAellt. 

. APPÜLEn FABOLA DE PSYCHE ET 

• eüPIDINE^ 

. Re^enruit et in .urum fcbolarnm in Academia 
Tttricenfi babendarum edidditv/o* Casp. Oreh 
lius. Turici 1835. 8- 9 6^* od..56 ir. 

An diefer lieblicben Epifode der Appuleii- 
f eben Mytbiftdrie bat ddr Herausgeber zu zei« 

SeU verfncbt, wie fich fcbon durcb eine genaue 
ienützung des Oudendorpifcfaen. Apparates .der 
^ Text nicht unbedoutend berichtigen liefse« 

Novam. Academiam 'Turici Helvetiorum iu* 

ventuti litterarum Audio fae^ KaL Maus M. 

pCCC.XXXIIL aperiundam indicit /o. Casg,. 
' Orellius. Ineft Ciceronis de provinciis con- 

fularibus oratio e Codd. etnendata. Turici 

1833* 4» 8 gr. od. 30 kr. 

Der Text der Ciceronifcben Rede erfcbeint, 
bier hfruptfäcbUcb . jaacb ti%ifliphen Berner- 
baadrcbriften neu conßitnirt. 

r 

Unter der Preüe beßndet fich das:. 

Onomafticon Tullianum hiAorico-geographi- 
cum cura /o. . Casp: OrelliL 

Einer befonderen- Ankündigung bleibt das 
.•Nähere vorbehalten. 



So eben ift erfchieneu : 

Sthmitthenner (O. St. R. Dr. F.) Bey trage znr 
.deutfch^n Philalogie und Gefchichte. lAer 
Band, deutfche Etymologie, ifte Abtheilung, 
^t. 8- Preis 16 gt. od« 1 fl. is; kr. 

Darmßadt. 

J. TV. Heyer's Hofbuchbandlung. 



• 



Als fertiges Supplement zu Jean Pauls 
fammtlicnen ocbriften wird empfahlen;. 

- Jean Paul Friedrich Richter^s Lehen und 

Chardkteriftik. Nach feinen Briefen und 

'anderen Mittheilnngen dargellellt von Dr. 

H* Döring, ix und 'dr Supplement- Band. 



. 8* Mit JPortrSt und Facfimile. 2 Tblr- 

12 gr. • ' r - ' » 

Eine Biographie, die uns 'das Innere dee 
Gefeierten darfteilt, da der bekannte gefchätzte 
Biograph kcnüyoll des JGefchilderten eigene 
AeuClerungen aneinander reiht. ' 

DaIXelbe ift in Sedes sAf ^tenftucfc ^jar 
Gallerie Weimarifcher DicUt^La .fiändbb^xu 
1 Tblr; la gr. erfcbieneii. 

' - » 

Ernß Kleins Gomptoir 
. in Leipzig« ^ 



*^< 



. Bey FleifchMaitn in München ift erfchie- 
neu t und an alle Buchhandlungen verfandt 

worden: • ' 

. - ■ « 

Helmine ^on Chezy^ 

N o r i k a. , 

\ Neues ' • ^ 

ausführliches Handbuxh 

für 

Alpenwanderer und Reifende^ 

durch' das, Hochland - in Oefterreich ob der 

Enns^ Salzburg 9 Oafieim die Kammergüter^ 

Ltlifmfeldf Mariazell^ St.. Florian vnd 

die obere Steyermarh, 

Mit 1 Charte und fl Anßcbteli^ 
gr. 8* 18539 ia Futteral t Tbk; a» gr. 

oder s fl. 40^ kv. 

' Die geiftreiche Frau Verfafferin bat in 
diefem ausgezeichneten Reifehandbuotl die gan* 
ze Fülle ihrer Meifterfcbaft in Schilderung 
der . Naturfcbönheiten entwickefit. Jede Seite 
des Werkes giebt Zeugfchaft, dafs es mit Liebe 
und Achtfamkeit bearbeitet worden, überall 
Glut und 'binreifsendes Gefühl für die Wun- 
der der Alpennatiir, die/mit unnachahmlichem 
Pinfel dargeßellt ift.. Nicht dtm Reifenden 
allein empfiehlt fich diefes Werk, jeder Gebil- 
dete wird fich dureh dalTelbe mächtig angezo» 
gen fühlen ; ^. Lefezirkel aber können nicht 
leicht ein interellanter^s Buch wählen. 



Bey Ziegler unä Söhne in Zürich ift er* 
fcbienen , und in allen Büchhandlongen «a 
haben: 

Schinzt H* 2^., Handbuch der Naturge» 
fchicbte für Schulen» vermehrte und ver- 
änderte Auflage* gr. 8- 2834« ^ ao gr* 

oder 1 fl, 50 kr. 

• - " ^ — 

Die erfte Auflage diefes Handbuchs wurde 
lehr vortbeilhaft recenfirt und mit grofsem 
Nutzen an zpehreren Schiilanftalten^ eiägeführK 
Den geäufselrten Wünfcben^ gröfsete Ausfuhr-^ 
liebkeit für das Pflanzen- und Minel^ai* Reich, 
fo wie die Beyfngung lateinifcber und ir«iaö- 
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fifeher N«meli| Iflt in' dierer An^gabe eiitrpro« 
dien wofdeBi daher diefeH»e wefentUch ▼er^- 
ändert oiid TerbdCTerty obleich nicht ftärker an 
Bogenzahl erbheint« Mit allem Recht dürfen 
wir dahtfr diefes Bach als ein fehr zv^eckmä- 
Xfige» empfehlen , 4^s- dem Lehrer und Scbü- 
1er alles nur wunrcbbare leifteh wird. ^ 






In der Schnüphäje/chen Buchhandlung in 
Altenbttrg find erfchienen, tind an alle Buch- 
handlungen verfandt : -' 

J. Matthia, vermifchte Schriften in lateini- 
Icher und deutfcber Sprache, gr^ 8« i^Oj B») 
1 Thlr. . 

P, C, J. Haufchildii Carmina omnia. gr. g. 
(6 B.) br. .8 gr. 

Siaatt- und Adrers-Handbuch des Herzogtliums 

' Sachfen - Altenbarg f..i833* gr* 8* (<s| B.) 
»6 gr. 

Ch. W. Klötzjten Erntedankpredigt, gehalten 
in der Bartholomäikirche zu Alienburg den 
5 Sept. 1833* gr- §• geh- a gr< 



. In unrerem Verlage ift fo eben erfchie« 
nen, und an alle Buchhandlungen Deutfcblands 
und der Sc&tyeiz verfendet worden: 

Bficker^ Dr. K. F. t Leitfaden für den er^^en 
Unterricht in der deutfcben Sprachlehre, 
gr. 8. ßi Bogen. Preis 8 gr- 

Wir hoffen mit Zuverficht, ^dafs diefes 
neue Werkchen des um die Sprachwiffenfchaf- 
ten hochverdienten Hn. «VerfalTers bey allen 
mit den rEortfchritten derfelben Befreundeten 
eine eben fo gürnitige Aufnahmt finden werde^ 
wie delTen, frühere Arbeiten. Um die Ein- 
führung diefes Buches in Scfanlanfialten iu er- 
leichtern /«werden wir gerne den)enigen Hnn. 
Lehrern^ Welche es vorziehen fich bey BeTtel- 
long von Partieen direct an uns zu wenden, 
einen verhältnifsmäfsig grdfseren Rabatt ^be« 
willigen. 

Frankfurt a. M. ^. i Oct. 1855. 

- JpÄ. Chrift. HermamCjch^ 
Bucbhandlung. 



'- So eben ift beendigt und verfandt: 

" Hanä-buch - t . 

d^r cla/fi/che'nBil^lioßraphie, 

' ▼. Or, i^ X. j1, Schweiger. 

ster Band ste Abtheilung. 

Römifche SchriftfteÜer M— V. 

Leipzig, bey Friedrich Fteifcher. ^| Tblr. 

^ Damit ift nun ein Werk beendigt ^ delTen 
Wtoth Und Braachbarkeit bereits allgemeia 



anerkennt, iß. Der fehr geringe' Preis für das 
G^hze (7 Thlr. für faÄ 100 Bogen des gröfs- 
ten Formats und engften Druckes) iü nur' auf 
die Hoffnung einer lebendigen. Theilnahme^, 
deren fich ein gutes Buch bisher ja immer in 
Deutfchlahd zu erfreuen hatte 9 gegründet. 



Hey' mir iß fo eben fertig geworden: 

Nachträge xu den SelhfthekenntniJJen des 
Hrn. Prälaten Dr. Schwabe in Darm" 
ftadt. Von einem Laien. Preis 5 gr. 

Leipzig y im Oct., i855* 

Gußay Schwor fchmidu 



Pey Pr. Hentze in Breslai^ iß fo eben er- 
fchlenen und durch jede Buchhandlung vx be* 
ziehen : 

Barthoh Ringwaldt tind Benjamin Schmolch.' 
Ein Beytrag zur deutfchen Literaturge- 
fchichte des Xyiund XVIII Jahrhunderts, 
von Hoffmann von Fallersleben.^geh. lo gr. 



In Baumgärtners Buchhandlung iß (o 
eben erfchienen, und an alle Buchhandlungen 
verfendet >vorden: 

Oekononiijche und phyßkälifch^ Beleuchtung 
der wichtigftern Feldtau- oder Wirthrchafts- 
Syßeme Europas» and ihrer Anwendbarkeit 
zur Verbefferung der Landwirthfchaft in 
Deutfchland und PreuCTen. Von /T. A. Krei* 
/sigf einem OßpreuHifchen Landwiribe und 
EhrenmtigUede der königl. preufT. märki- 
fchen Oekonomirchen Gefellfchaft zu Pots- 
dam, der Oekonomifchen Gefellfchaft des. 
Königreichs Sachfen zu Dresden, fo wie des 
grofsherzogh mecklenburgifchen patriodfcben 
Vereins zu Roßock. 35 Bogen in gr. 8* ^}^' 
. f. Velinp, Preis a Thic 

Eibliotheca Homoeopathica 
oder Verzeichnifs aller bis zur Mitte des Jah- 
res 1855 erfchienenen Werke und Schriften 
über Homöopathie« Nach den Naimen .der' 
^ Verfafler alphabetiTch geordnet, g; brofch. 

4 g^- 

Auti Perjii Flacci 

Satira Prima 
edita et caßigata ad !XXX editiones antiquilB- 
tnas a Ferdinando-HauthaL in 8* ^^i ^^* 
linpap. Pr. 10 gr. 

M. Tulli Ciceronis Läelius- 

five de amicitia dialogus. Ex recenfioüe Reln^ 
. holdi Klotz, in is* au^ Velinp. Preis 6 gr. 

Bey diefer Schulausgabe, welche eine' ganz 
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tiene TextretfenGon giebt, werden bey Partieen 
grofse BegUtiftigiingea lio Preife bewilligt. . 

.■ » ' /• " 

* So eb^n ift errchsenen, itod in allen' Bu^* 
Wndtaingen zu habem: * 

t}er Chemiker Ür.J» Liebig in Glefsen » 
Vor das Gericht der^öitentlichfen Meinung ge- 
ftellt von Dt. C. Löwig* gr. 8-' geh. 4 gr, 
Odetf '15 *^'' 



«^ 



^ ^ 



' \ 



^ . 



IL. Udberfetzungs«- Anzeigen* 

\ • . " ' • ' • • ^ ■ -- 

/Von nachgehenden Werken werden in nn- 
ferem Verlage Ueberfeuungen n^id refp. Bear- 
beitungen errcheineh. Nr. 3 ift bereits im 
Dru/ck beende^, und wir4 mit Nr« 4 ioF acht 
.Tagen verfandt; ' 

ßilfliotheca Chtssica^Qt a clatsital Dictioliary 
^tc* hj JT. et 27r. D/mqck. ' ^ ' . 

Lempriere'$ Ölas^ica Dictionary . abridged 
from Anthons et Barkers 'tecon^ Edition« 

JPiaisag^s from the Oiary of a lata Physician. 

The headsman' (dex\liexi};ety hy J. F. Coo* 

per.' -3 Vols« 
Braunrchweig , den 94 Sept. i835- 

^ , ' Friedr. Vieweg xx. Sohru 

, • , ... 

IlL Antikritiken* 



Einige Worte • zum Frieden an Herrn Dr. 

" . ^ \ : Scheih^el. / ' 

^ (S/ intelligenzbl'att Nd. la. April 1853.) 

Nur fchr fpät kam dem R^c A\^ Antikri^ 
iih des Hn. Dr. SckeiM auf die. in früheren 
^tattern diefer A« L^Z. beßndiiche. KecenBpir 
feiner zu Dresden gehaltenen Aeformatiqns- 
wedigt tor Künde. Wenige Worte mögen 
vielleicht hinreichen zur gegenfeitige*» Verßän-. 
digang und , wo , möglich , FriedensÄif lung ! 
Äec. glaubte bey der Anzeige diefer dem gro- 
fteö und erhabenen 'Reformati<ri\svverkev Lu- 
thers gewidmeten Predigt audi von^ der hor 
hen Aufgabe der IVefbrmatioh ausge)ien 2U 
inüITen, die keineswegs -eid abgefcbloffeties, 
fondern ein immer ^fich fortbildende« xmd 
foriwähreöde« Werk ' der Vernunft ift, jpie 
Zeiten find Gott Lobl vorüber,- wo in Kirche 
und Staat darüber ein gewaltfamer Kanöpf und 
revolutionärer , weltlicher und gei^Ucher Streit 
war. Wir haben fetzt die Zeiten einer ruhir 
geren Ausgleichung, einer inneren Friedens- 
fiifiung der Vernunft zwifchen Kirche, und 



Kirche , lea ei ,^ie habe- Aufgabe ^ ohriJHt- 
chen un4 aucb latherüfchen Ge£hintiiig.:ifi, hm 
Frieden 9 in 'Duldung und Lteke fieä inwitr 
nfehr von d^h{ftreitigkh v,nd^doah nimmer hii- 
'tzenden Dogmen oder Symbolen_.zu reinigen* 
Bietet die ältere KifpheAgefcfaicbte ^fkneii^' 
unverrphzilicbeiij uachrißlichan Kampfe Ma im^ 
mer ' zunehmenden Differenzen, ControVerfen 
und Dogmen dar: fo' fehen wir in den neue- 
sen kitchengeCchichtlichen firfcheSoiiilgeii die 
gerechte Freude und Hofinuiig -einet, fich iiü- 
mer mehr . ausbildenden Unionsgejehäfte ^ ei«> ^ 
her heiligen« chrilili^ehen^ Allianz im Oeil: 
und Wahrheit. Leider bieten .freylich auch' 
uniere Tage hie, und da Spaltungen, lebhafte 
und zu^ lebhafte Aufregungen dar, gsur ai^bt 
einftimme^d mit dem Qeifte chrirtlicber Auf- 
klärung und Liebe, nicht übereinßimmend mit 
dem ^rerföhuenden Gei&e Meianphthons« nictft 
verträglich mit deni« was Rpiormation dex~ 
* Vernunft j^eifst. Aber warum diefe uuglückr 
leligen Aufreglingen no'chi^br aufregen, — 
warum Worie yXt Fehde predijgen, wo es 
um- Gotteslrieden^'um Union, um Liebe und 
'Glaubeiis zu thun.ili! In diefcm Sinne und 
Gei&e glaubte es Rea feinem. WiOen und Ge- 
. willea ichutdig zu feyn, ein CJrtheil ober jene_^ 
Predigl abzugebed, (las freylich dem anders ge- 
üonien Profellor im höcbiten G^ade mifsfällig^ 
feyn und irrational dünken könnte. Hält Hr. 
ht, Seheibel Äti der älteren Klrcbenhiftorie 
und den ^ haipten . ausgeprägten Formen oder 
Dogmen in derfelben feit; "hält er ein /ertbil- 
dend^s Reformationswerk ^ nicht für mögUcb, 
jiothw^endig, ja vielleicht für ein fündigas, .ai%- 
tichrißtiches Werk: dann iß zwifchen ihm und 
der Uel^erz^ugung des Rec. eine Scheidewand» 
die durch nithu. zit etatfernen *«• und- nur 
durch Stillfchweigen — zu veVgeffesi Jß. Keip 
Wort weiter über, das Rationale und Xrratip- 
nale, damii nicht Rec. hi Gleich biüe^konarme, 
zu welchen ihm die Antikritik zu|r reichhalti- 
gen Erwiederung die unjsrfreuUcbfte Geiegeil- 
beit darbietet., ' 

Wa^ Rec. gegen uAd über i^9 SteJ/ens*' 
fcbe Luthertbum erinnerte, galt nicht dem 
ikchter, nic^t dem iNaturforfcher — einzig 
^ und allein ^defln Religiofen t auch wenn man 
Will, dem Theologen. Rec. liebt nicht Dich* 
tung und Mythe, — wo das^ klare, reine 
Licht ^der Veznnnft feyn foll — • and -wenn 
Steffens Luthertbum auch, das verlorene oder 
wiedergefundene Paradies Miltou's wäre! 

•.Leip;5ig, d 20 Sept^ i835'. - : 
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. • . . L IT ER ARISCHE 
: Ünivetfitaten-Ch.ronik, 

« • * 

* ■ . . * 1 ' 

Marburg.^ ' i 

.VerzeichniCi Aer Vorlefüngen, welche im Win- 

.tcrhalbjmhre i8f| ^ooi d8 Oc^ 1833 bis zum 

15 M&2.i834'auf der Univerfität za Nfärburg 

gehalten werden foUen. 

!• Jillgem eine MiJil^itung in die 
akaderhi/cffen Studien. 

Iddegetifche^ Vorlefungen über die Johannei*' 
Ichen Schriften, oder, - Vorträge über theold- 
gifche Encyklopädie y- ¥r. JCock, * ^ 

JLL . Spr aohkun^dß. 

. - Chaldkilcbe Spraphe\ Pr. Hupfeld. He- 

brmfphe' Sprache, Oerjelbe. Examlnatorium 
.^ber die Pfalmea, Qr. Hoffa. -Hotnert Odyf- 

tee^ Der/eib'e. Die Bumeniden des AeFchylus 
. viid den Oedipav'Rex des Sophokles , Pr. fVag- ^ 

ner. Antigode des Sophokles, Pf. Rubino.- 
.X^nophons Denkwü^igkeiten des Sokrates, 
. Or« Jimetung^ . Demo'ithenes Rede gegen Mi- 
. dias. . j^r. tiermarin^ Paafabias Baichroibang.. 
. ven 'Griechenland, Pr. Eoek* 'Tereatii/s*Adei- 

plii> Fr. Ü^rmann. . Einige Reden Cicero's 
.oder von klaret und Paiilin, Dr; .^m^Zuit^, 

in Verbv hilt Uebung«a iin Latein Schreiben 
. p^d . Spicechen. Tihulls Elegien, Pr« Wagner. 

Hoxaaens. BHefe und Safiren, in. Verbindung 

mit lafeinifcbon Stililbunges , Dr. Hoffa, Pli-^ 
. 2iin#. Lobrede auf Traj an 9 Derjelbe» JuVenalt 
^ Satieen mit Anleitong zo lat^nirc^en 8tit- 

, «bupjien f Pr, IVagner* 14 edea. das Euripides 
. und Agricola des^Tacitns mit Uebang in Ab« 

.. faltang .und Vertbei^gungv philologilcber Ab- 
faondlungen, Pr. .H^r/nafm« Theorie der eng- 
liCcheUi franzöiirch^n, italiänifchen und fpani- 
fcheü Sprache, Pr* Kühne. > Oeatreher Stil, 

. mit Amlelt^ii^ a^um richtigen Vortrage*, ' Dr^ 

. Ameiurfgm Priyatinima im Hebtäifchen, Dr. 

. Moffaj im (xriech^fchen und Lat^ipifcheil, Pr. 
Wmgn^r^ Dr. ^ämeTung und Dr. Höffas im 



N A OH R I C H T E N. . ' 

EngUrchen und Italiäpifcben , Pr. Wagner; 
im Franiöfifchen , pr. Ameluhg. . * » 

. _ 

III. Gejchichteund Altertli-umskunde 
\ Allgemeine politifche Gefchicht^ des AI- 
terthums, Pr. Rekm und Pr. Rubino* Uebei 
die letzten Zeiten der tömifchen Republik, und 
die Kaiferregierung, mit belonderer Beziehung 
auf Staatsrecht^ Pr. Rubinö, Griechifche An* 
tiq^uiiäten, Pr. Hernfann. Römifche Alterthii- 
mer, Pr. Boeki Gefchichtä der Kuhft be/ den 
Römern, Detfelbe. Einleitung in die alte Nu- 
mismatik, Dirfelbe. Cultnrgefchichte der al« 
ten und neueren Zeiten, P;r« Koch. Gefchichte 
des Mittelalters, Pr. Rehm.^^ Gefchichte der 
chril^lich -kirchlichen GefeüfchaftsverfarTung 
ron den Prfprung des^ Papiithnms bis' auf die 
RirchentrenUuDg , Derfelbe. Die kirthlichea 
Begebenheiten feit der Trehnung der Katholi« 
ken und ProteÄanten,-Z)^r/J?/ir. 

. ' Iir Philoyophie. ^ • 

Logik, Vt. Creuzer^ verb. mit einem^Ex«- 
minatorium uhd Dr. Matihißs\ nebft eineir 
EirrleituDg i\i die Phüofo'phie. Bmpirifche PiTy- 
cholqgie', Pr. Creuzer. Kletaphylik, Pr. Sua^ 
bedijjefu Aüserlefeue Abfchuitte der AöAhes- 
tik, Pr. Jußi. Philofophie der pofitiven ReUh- 
gionen , Dr. Sengler. Vorträge über Religion 
und Chrißenthum, Derfelbe. Prafetifche P&i- 
lofophie, in Verbindung mit der phitoIoDhi« 
fchen ' Rechts- ' und ' Staats - Lehre , Dr. jMat^ 
ihias. ]ßädagegik, Fr. Koch. , Gefchichte der 
pHilofophifchen Syfteme des^ claCCfchen' Alter- 
•thutas, Pr. ^^rmiinTf. Gefchichte 'der^ neueren 
Philofophie, P», Suabedijjen. 

X. MatJtema'tik. > 

Reine Mathematik, Pr. Hejfel Xkn^ ih. 
Müller. Stereometrie , Pr.' Hejfel Lehre MroU 
'den Kegelfchnitten , Pr. Muller. Ebjene und 
rph^rifcbe Trigonometrie. Pr. Qerling. üe- 
buhgen in logarithmifch - trigonometrifcben 
Bechnüngeni i3^r/(?i3ff. Anfangsgründe der ma^ 
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thematircheti GeogTaphi^p Derjelhe. Za einer 
aßronomirchen Vorlefung ift erbötig, Derjelhe^ 
PrivatilliiDa über verfchied^Qe Theile der Ma- 
thematik erthellt Pr. Müller. 

Vi. Naturkunde. 
ExperimeDtalphyGk , Pr. Gerting. Reine 
und angewandte Bxperimenialchemie) Pr.' #Far- 
Mr. P|e praktilcken Arbeitefn inä chemitchen 
Laboratorium leitet Der/. Cbemiföhe Kennt- 
niii der unorganifcfaen und der oi^ganifchen 
Gifte» Or. Landgrebe: ' Uebei feoerrpeyende 
Berge, Erdbeben änd Mineral^uelleUi Derfeibe* 
Technircbe Mineralogie, Pr. Hejfel. Phytono- 
mie (Pflanzen -AnatomieyPbjrßologie 9 Geograr 
phie}| . Pr«' fVenderoth. Anleitung- zum Stu- 
dinm der krj^ptogamiCchen Gewäcbfe, Derjelb'e. 
.Specielle Naturg^fcHichte der Familien un^ 
Gattungen der kryptogamirclrenGewächfe, Der'" 
f&lbel Zweyier Theil der allgemeinen Natov- 
' gefchichte 4er.Tk|ereY «welcher über.di^ wir-» 
bellofen Thiere handelt, Pr. Herold. SpecicU^ 
Zoologie, Derfelbe. , Bau des Nerven£yftemtf 
der wirbellofeö Thiere, Pr« Heufinger. 

VII. Staats- und GeweriS'^ fFif/en^ 

Jchaften. . 

. Euiopäirphe Statiaik, Vt.VoUgraff. Nt- 
. tionalokonomie , Derjelbe. Technplogie t Pn 
HeJfeL Salzwerkskünde, Der.felbe. 

VIIL Medicin. - 

' Propädeutik zum Studium der Medicin,* 
Pr. Eichelkerg. Ueber den gegenwärtigen 
EntWickelungsgang ' der Medicin, Derjelbe. 
Allgemeine Anatomie, Pr. ßünger. £rfte Ab- 
theilung der fpeciellen phyGologifchencnenrch* 
liehen Aüatpmie, Der/elbe. Menfchliche Ofteo- 
logie , Per/,^ , Die praktifch* anatomifcben Ar- 
beiten leitet Derf Anthropologie, Pr. Heufin^ 

. ger. Pfychologie, Dr. Eichelberg. Allgemeine 
Seelenlehre^. Der/elbe. Allgemeine Pathoiogie,. 
Pr. Heufinger und Du P/ennigkauffer. All- 
gemeine Therapie und einzelne Theile der 
fpeciellen, Dr. P/ennigkauffer. Specielle The- 
rapie, ^Pr. Heußnger. Venexikhe Krankheiten 
Qnd deren Heilung, Dr. P/ennigkßuffer^ Apho- 

' rismen.des Hippokratesf^ in vergleichender Ver- 
bindung äbnU Stellen de« Galen ^ Aretäui Cap- 
padox und Cellus, in la^teln. Sprache, Der/elbe. 
* Bie klinifchen Oebungen leitet. Pr. Heufinger. 
ErAer Theil A^t Chiruisi^ , Pr. Ullm^nn. Ma- 
fchinen- und Banda^en-Lahrei Der/elbe. Au- 
genheilkunde, Derjelbe. Die chirurgifche und 
augenbeilkundige Klinik leitet Der/elbe. Exa- 
nunatorinm über Geburtshülfe, Pr. Hüter. Die 
geburtshülfliche Klnik leitet Der/elba. Ueber 
geburtih ulfliche OperatioAeiif Der/elbe. Phar- 
xnaeie, Pr. VFurzer. Materia ajiedica, Pr. FTem- 
deroth% Kmd zwar aj in Bezug auf Phaxmako-^ 



I ' 

(npftik (medicinifche Waarenkande) b) In Be- 
zug a^f Pharmakodynamik (Jamatologie). Arz- 
neymittellehre, Dr. Roberto * Kennzeichen der 
Gute und Verfalfchung der Arzneyjnittel^ Pr. 
fVurzer. Gerichtliche Medicin , Pr. Hüter und 
Dr. P/ennigkauffer. . Staatsarzneyjkunde, Der* 
/e\be^ Privatiüima über verCchiedehe f^eile 
der Medicin, Pr. Herold und Dr.. Robert. Sn-^ 
cyklopädie und Methodologie der Thierbeil- 
kunde,'.Dr. He/s. Vergleichende Anatomie der 
Haufthiere, Der/elbe. Die Lehre von dem 
• Knochenbau der Hausthiere, 'D^r/^Zfr^. Zoo* 
phyliologie, Derjelbe. . Diätetik und- 21ucht^ 
künde der. Hausthiere , Der/elbe. Praktilche 
aoatomilche Arbeiten gleitet Der/elbe. 

IX. Rechts wil/on/^h^ftef% 
^ Encyklopädie und Methodologie derRechts- 
wilTenrchaft, Pr. LöbeU und Djr. Büchel. Na- 
turrecht, Pr. Platner. InfUiutiopeA des Gajat, 
Derjelbe^ ^,F^ragmente dea Ulpian^ Der/elbe. 
Auserlefene Stellen/ der vi|ticamifchett Frag- 
mente, Pr. Endemann. Text der InlUtntio* 
nen Ju^niant, Dr. Büchel. Einige Titel der 
Digeßen , Pr. LöbelL Inftitutionea d6t xt^mi- 
fchen Rechts, .Prof. LöbeU und Di. Büchel. 
Examinatorium über die Inftitutionen , Or. 
Büthel. Römifches Syftem des claCGfchen Pan- 
dektenrechts , Dr. V. JMeyerfeld. Pandekten, 
Pr. Endemann. Erbrecht, Der/elbe, Exami- 
natorien über Pandekten ' qnd Erbrecht, vcfr- 
bunden mit (ehriftiicben Arbeiten , Der/elbe. 
Lehre, von der -Klagenverjäbruag , pr% Buchet. 
Praktifches Pa«idektenrepeaiiorium,'Dr. v. Fan* 
gerow¥ Rephtsgefchichte.: Pr. Platner. 6e- 
ichichte des römilchen Privatrecbts , Or. v»_ 
Vangerow. Criroinalrecht, Pr. LöbelL. All- 
gemeines und deutfcl|0s Staatsrecht, Pr,/or- 

' dan. BeatCchat Privatrecht, Pr« Voügraff. 
KurhcITifches Pri^atreoht, Dr.- t;,^ Meyer feid. 
Lehnrecht,, Pr^ Jordan. Kathotirches und pfo- 
teitantifches'Kirchenrecbt, Pr. Mutter tkhäOr. 
Büchel. Theorie des Civilproceffes , iPr. ' Afp- 
beri -und Dr. v. Meyer/^d. Examinatörltrm 

' über den GivikproceCs, Pr. Robert. Jtfriftifchet 
Praktic^um, Der/elbe. Civil • Prakticam' , Dr. 
V. Meyerfeld. Crimioalprecefs, Pr. Jordan. 
.Gerichtliche Cheaaie, Ptr. fFurter. Dispute- 
torium über ^aserlelane Coalvo verfehl des ge- 
fammten Raebis, ib lefteanifcber Spra«l^fr, 1k. 
^wdun. Zu Ezaiaainauxrm und RefletiV^riexi 
über die ganze JElechuwilTenrebafi und eintelne 
Theile tterfelbea erbieten fich Drt Büchel and 
Dt. V» Vangerow» 

• X. Theologis. . 

Autgewählta Abjchnitte der biMirchen At* 
chäologie, ,Pr. Hup^eld. -Die Genefis, i9rr« 
felbe. jDen Jefaiaa, Ph Jufti. Uebangen de-> 
rer,, welche £ch im eigenen Interpreiiran «inar 
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Arn^ldL Hen^enftmik des Neu«n Teftumetits 
oder , Er^bl&rQög ' des. EvangelimBS des Lucas* 
Fr« Bffkhmüs. ßvaageltütt des Matthäus, Mar- 
cos und Lucas, Pr; Scheffer. Paftoralbriefe 
(an Tixnötheas Qod Titas); Pr. Kling. Den 
erfiea Brief an den TiniotheaSv Pr. Juftu^ Die 
kathalifchen Brriefe , Derfelhel Dw Brief an 
die Hebräer y. Pr. 'Kling. Dm Brief Jacobi 
mit Darlegung dfs »VerhäUniCres dbr 'Lebreta 
diefes Briefe i^u d^a . vef ^aod'ten panlinirchen, 



l?r. ^cheffer. ' BiWiTcbe Tlteofogid des 'Alten 
und Neuen Töltamehts, als bifiorirche. Vorwif-* 
fenfcbaft der fpeculativen Theologie, Derfelbe^ 
Zweyter Theil der Dogmatik, Pr. Kling. Er- 
üer oder allgemeiner Tbeil der tfaeologiftben 
Moral nebft ihrer Gefcbicbte, Vu Zimmer- 
mann, Zweyter oder fpeci eller Tbeil derfel* 
ben, Derfelbe.. Aeltere Kirchengefchicbe, Pr. 
Beckhaus. Die Uebungen der, homiletifcbep 
pefellfcbaft leitet wie bisber, Pr« Scheffer* 
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. I- I T E R A a I S C H E ANZEIGEN. 

h AnkundigHpgen .neuer. B^eher* 



Ke^ J^h.. jtmbr. Barth in Leipzig i& er- 
fchienen , und in eUeo Bi^cbbandlungen zu 
haben ; . . ■ ' ' 

Wendelf Dr. J. 4*^ 9ey träge /zur Interpreta« 
. tion des Odendichters ßloraz^ oder Auswahl 
des .BeCFeren ^us LamWns und anderer alte« 
ren und tteueren ErkUrnngeir der Horazi- 
fcb^zi Odto. und Epedeit, mit kritifehen 
und efkl^ivaadea' 2u£äizeik. -Aach elel^ffcb- 
lefe rZJi den bereits erfcbienenen Vorlefun- 
gen Über üaraK dieseitd» gr. $. i^ gr. 



. , . ^ Anfrißt 

für: ^l^ ^reunde^ imd. fL^nmer der cU/^ 

^' ßfchen Literatur 

.|lber diQ jetzige. Vollen d«|i£ 

der vierten VerineWen, verbe0enei| und Ker- 

IphÖperten Ausgabe des ^gröfsteti 

Hey ^n e f cKe n- V i r g i l 9. 

I91 unC^em Ver>ag€^ ift }H^ volUtöndig er- 

Ccbienen: 

Publiue Virßilius Marö^ Varietate lectionrs 
•I peiifetua adnotattone xtluftratüs a Chr. 
GottL Heyne, *Editio quarta caravit öe» 
Ph. EherOird^. W/i^m^rK 4T0aii &maj. 
14 Tblr. 

DalTeibe Werk I . Praebtausgabe auf Schweizer 
VeHtrpapieif mit durcbfchötTener Schrift 4 
Binde, je^ei: in 3 Abt'beilun^en, mit melvr 
wie adn Vignelten. gr. 8. geb. Pränume- 
rations- Preis 4p Tblr. ' "^ 

Mit dem to .ebexx beendiften 5^ Bande, 
welcher mif Druck^pi^r »54 TUrw uad ia, der 
Prachtansgabe . 9^ Tblr. koft^^ iß nun. diefe 
gröfste üAd jieüe . Ausgabe, des Virgils, nach- 
dem der le, fie/ ulid 40 'Band fchon früher 
ausgegeben'. Hnd/ V^eder vollßandig, erfcbie- 
neu« —4 Die Vorzüge diefer neuen Bearbeitung 
baben~ beirexts durch gunftige Beurtbeilungen in 
den Göttinger gelehrten Anzeigen , in der All- 



gemeinen Schnlzeitun^ inrd io anderen Biüt» 
lern die ebrenvollite Anefkennang . gefunden, 
und da fowobl der verdienftvolle Hr. Heraus- 
geber und der rübmlichft bekannte .Hr. Dr. 
^i7/i^^ bey den kleineren Virgilianifcben Ge- 
dichten, als AVich die Verlagsbandlung ßch, an* 
gelegentlicbß beßrebten , diefem ausgezeicbne* 
teilen Werke ^ es berühmten Heyne eine fei- 
nem 'Rufe entfprechende innere und äufsere. 
;Ausftattung z'a geben, und einen ^rbdfaeten 
Werth zu verleihen, fo. dürfen diefeiben bofr 
Ten, 'd^fs' die Naobricfat von der. Vollendung' 
des Ganzen dem pbilologirchen Publicom will- 
kommen feyn wird. -^ Befonders' ift auchdfe 
eine oder andere di^fer Ausgaben zu Schul* 
Prämien, fo wie zur Anfchaffung für Biblio- 
theken^ gigeignet. . ' 
Leipzig, im SepL i853* 

Äää^/^ä«^* VerltfgfbuchbandltiBfg; 



In der Ernfifchen Buchhandlung in Qaed-, 
linburg ift erfcbienen, und in aU^n'Bocbband- 
lupgen zn haben : 

Der Vorunterrichi in deh Gefchichte^ 

enthaltend eine dem kindlichen FaUnngs ver- 
mögen, angemellene Darßellung von Erfin- 
dangen^ Entdeckungen tind Einrichtungen^, 
Ein Hülfsboch für Eltern und Lehrer^ un^ 
^ ein Lefebuch für Kinder, 
von Hefnriek Rah'e^lfky* 
... . 8- Preis ig gt. 

' Ein febr. brauchbares Buch * für Lehrer, 
wie auch für Eltern,, um ihre. Rinder mit den 
für die menröhiiche OefeHfchäft- wdrehtigßen 
£rfiiid9Agen, Entdeckungen und Einricbtun- 
bekannt zu machen. 



> -') An alle * Buchhandlungen habe ich ver- 
laiidt: 

Schulz.. K. Fk,, Lehrbuch der elementaren 
Sphärik oder diä Geometrie der Kugelflä- 



f . 



i ' 



che. gt. 8* Erfter reiqg^ouetrircher TheV 
mit 5 Kupfertafeln, ig pe. Zweyter t|igo- 
tipmetrircbex Theil mii 4 JlUpfeprafelff. 
1 Thlr. 6 gr. 

Diete« Bacfa erfchien in den Jahren 18^8 
-tind ftg unter dem Titel V die Spharik oder die 
Geometrie ^der Kugelfläch^, und war auf drey 
Theile berechnet. Da aber der Verfaffer bald 
nach Erfcheinung des »ten Theils Äarb, fo 
-blieb et unvollendet» und wurde auch wenig 
bekannt.^ Nach mehreren Urtheilen von Män- 
nern vom Fach foU es fehr gut ausgearbeitet 
feyn, und da jedep Theil etwas Ganzes aus- 
macht, fo Wird es mir ein grofser Theil des 
matbematifcben Publicums Dank wilTen, dafs 
ich es darauf a^fmerkfam mache. 

Leipzig, im Atig.idss* '^' 

Carl Cnoploch. 



Vnwerfal' Lesihon . der praktt/chen Medicin 

und Chirurgie. 
* Dritte Lieferi^ng. 

80 eben ii^ bey mir jerf chieneil , nnd te 
ilUenBüchandlungen zu haben: 

Ü ni V er f a T- L e x i Ko n 
der prahtijchen Mßdicin und Chirurgie 
. . von 

Jlndrel^ Begin% Blandin, Slandin^ Bouilland^ 
Bpupierf ^ruv^ilhler, , Cullerier ^. Devergie, 
Dughs^ Dupuytrpn, Foville, GuibouH, Jellpr^ 
: Lßüemand, dLondcs Megendie, Ratier 
Rayer\ Rgche' und San/om, ' 
^ ßtey bearbeit und .. 
mit den allgemeinen und* befonderen Grund- 
fätzen und prahtijchen Erfahrungen aus dem 
Gebiete der Homöopathie , bereichert von 
qi^ehreren deutfchen Aerzten. 

pritte Lieferung. Jede Lieferung im PrM- 
jjumerationSpreis' nur 8 g^- P^* Cour. 

Nftch Erfcheinen der fünften Lieferung 
tritt unwiderruflich der Subfcriptionspteis ^on 
i\>\gr.;ein. 
Leipzig und Na^mburg, im Pct. i853t ' 

Heinrich Franke» 



In mjeinem V Verlage ift fo ehen errchienens 

Braun/ehweig , J^ D. »., UmriCTe eixier allge- 
meinen Gefchichte der Völker. Für Staats* 
«nd Gefchäfts- Männer in Grundzugen ent- 
worfen. 1835« gr. 8* 3 Thlr. 

Meijsner. Dji, Fr. Ludw., Korfcjlunge«! des 
^ieunzehnten Jahrhunderts im Gebiete do 



'^ pebürtshSlf^ , ■• lS9VX9iäxkmxäkr< -nmi^ Kinder- 
Krankheiten^ 4r^-«6r Bd»; «der:' Was hat 
das neunzehnte Jahrhünd^t f ür ^ie Brauen» 
zinlmer-' und - Kinder -Krankheiten geihan? 
Zeitraum 18^6 bu i'839. (Nebil eimni Re- 
gifter üb^r fämmtliche 6 Bände.) x833« S^* A* 
6 Thlr. , 

N^. Die 3 erfien I8.a6— 07 erfchienen«]! 

. Bäad^ diefes Werkes enthalte den^Zeitraum 
von iSQi— ^i8d4,^und koften i$ Thlr. 

Wiggers^ JuLf de- Cevnelii Nepotis Alcibiad« 

qüaeftiones criticae et -hißoricae« Common- 

tatio de febteisti'avdecanprüm Academiae Ro- 

ßochienfis maxinte fpecta'bilium praemio .or- 

^nata. , i833- 8 maj. la gr. 

Leipzig, den r. Gel. zSSS;' 

,4uguft Lehnhöld. 



• Sa eben iü erfchieuen : 

. • , '• . . 

Die Lüge** 

'Ein Beytrag zur Seetenfieükundef' . 
, von Dx.'J. C, Ab HeihrotK 
TL S. Hofrath and P^ofeSof in Leinsig. 

. Leipzig , b. Fr/edrieh Steif eher, nf ' Thlr.^ 

« 

II. Ueb^rfetzutig9 • AiiMigeb. 

^ * ■ 

So* eben ift bey uns erfchienen, und ia 
alUp foliden Buchhandlungen zu bähen : 

üebej^Ktzutlgs- Bibliothek de^ griechifchen nndf 

römifchen Glaffiker. I Abthl. 14,. 15 Band* 

eben» enthi Homer* s fFerhe. xo u.-iirBd. 

*öd^ Ilias Äor — fl4r Gefang niit Regifter. 

Schlnfs der lUade, uberfetzt vom Prof^ Schau-' 

' in0nn «in Büdingen, k 5 fgr, 

VoUfiandlge Ezeriiplare in 5 Bde. 1 Thlr. 

»5 fpr. • 
F^e^ner III Abt^^,* itr^ Bd. eath. Ovid^^ Mä- 

taniorphpfen^ ^^ Bd.^i^b^Cetzt vom Hofrath 
*. Dr. Nürnberger. 5 fgr. '. . 

Früher ^rfcbieneo als veUftl(ndig: * • • 

Anakreon und Sapphö. .. ^| Igr. ^ , 

Cäjär^s vollAandige Werke. 5 ftde. |?eh. mit 
*' dem. B^idnifs A^b Autors, i Thlr. s^'fgr. . 
Heßod'A Werke. 7^ fgr. '— SuetonJ^ ^Wf rJke. 

st Bde. geh. 1 Thlr. ~ Tereri^ Luft^le. 

geh. 90 fgr. — Theokrit^ bion tind Afolxhus. 

geh. ili| fgt. -^ Thukydides GetihiQhi^ 
' dei pMopdnnefilcfaen KMe^et. ' 3 'Bde. ' gab. 

t Thlr. m igr. 
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LITERARISCHE NACHRICHTEN. 



. I.' Üniverfitäten . 
i^nd andere öffentliche Lehranfialten. 

Chronik der Umverfität Murfturg V^n itfi- 
"^ xhAelis 183^ ^<^ 4^aiun,i853* 

JLIas Prorectorat führte voqa, 9 Sept. 183a an 
Hr. Prof. Or. von Sieboldy und nibergab daCDelbe 
am S4 März 1^55 an den auf. i| Jahr zu 
feinenEi Nachfolger gewählten Hn. Prof. Dr. 
Lobill. : '^ 

Zur. Feier/ des Geburtsfeftes Sr. IL H. des 
Kurfürften^ 98 Uul. 1833 y und Sr. H, de« Kur-, 
prinzen und M itrefi;enteji ,^ 30 Aug., Judl Hr.' 
Prof, Dt. fV^i'gner eWf darcli zwey Programme 
betitelt : phronieon Partum ännotationihus 
iUuftrdtum, 4. * . , 

Die üniverEtät verlor am 8 April i833 
den'geheinien.Hofrath; Prof. der Medicin und 
Thierheflkunde u. f. w. Hn. Dr. Joh. Dav. 
Bufch^ Ritter, des kurhefT. Hausordens vom 
goldenen Löwen, dureh den l'od; im Früh* 
ling 1853 den Prof. der Entbindangskunft u. f. w. 
Hn. Dt-j E. Cafp* Jac, von Sieböld^ Rittei 
defTelben 'Ordens, , durch Berufung nach Göv- 
tingen, den ^ Prof.' ^er Philofophie Hn. Du 
Fried, Aug. Bör/ch durch Verletzung an das 
Gfmnafium in Hanau > und den Prof. d»r 
Siaatswiffehfchaften- tin. Dr. AUx. Lips durch 
Penfionirung. , 

Als ordentlicher Pr^fefTov der Theologie 
>^urde zu Ofiern 1833 ' berufen Hr. Dr.^. Chr. 
Fried* Kling. Der bisherige ^aufsetordentlighe 
Profeffor und iLehrer ain Pädagogium Hr. T>r. 
Chriß. Koch Wurde im Frühling d. J. zum or- 
dentlichem ProfelTor der Philofophie und Pä- 
dagogik^ und ami ao Jul. der bisherige aufser- 
^ydeall. Profeffor Hr. Dr. C/irZ Chph, Hüter 
zum ordentlichen ProFefTor der Entbindungs- 
kunft und Direcior der Entbindungsaüftalt er- 
nannt. ' . • , 

Öie juriftifche Dootdrwürde erhielt am ^3 
Nor. i'833 "Ht. Ludwig Bang aus Gosfelden« 



Von der medicinifcben Facuhät wurden 
promovirt die Hnn. : fFilh. Lud., Ulrich.^ 
Leipzig, 16 März x835; PFilh, Carl Friedn. 
Theobald, aus Hofgeismar, , 1 1^ Mai ; Ge., Fried. 
Theod. Graf aus Washoldern^ 15 Jun.; Lud. 
IVilh. . Grebe. aus Scbweinabexg, und Augufv 
Schmeif^r aus Gaffel, «7 iv^^^ Ed* Fachs fius 
Caffeli und Gottl. And. Kür/chner au3 Brott#- 
rode; 51 Aug.; J'heod. Franz. Friedr. Bueff 
aus Marburg, 14 Sept. ; und der MilitärVVand* 
arzl Aug. Ferd., Speier ^ 16 Sept. 

Die philofophifche Facultät ertbeilte dem 
Hn. Joh. Mor. Dav. Herold ^ PioU der Me- 
•dicin und NatuTgefchichte dahief,.am i/»«Jaa. 
1833 • ^^^ ^^^ Hn. Aug. Fried. Ernß Vill- 
mar (feit Mai Dir^ctor de^ hieligen Gymnft- 
ßums), am 6 Düc 1852 Ehrendiplome« Au- 
fscrdem promovirie diefelbe die Hnn. Joh. Lud. 
Otto Hach, Unive'rritdis, Zeiqhnenlehrer dahier 
und Heinrich Rie/s ^us Manheim, am 17 Not. 
idj2> Eckhard Collmann ausAbterode und 
Jolu ^Adam Kuhn aus Nürnberg, so März .1833» 
den' Gym na iia Hehrer ^u Hersfeld Fduard 
ß^ichmann, »i März; Fried. Carl heinb, 
Ri[cei* aus Marburg {jetzt Lehrer an den^ hier 
fi^on (^ymnalium) 25 März; Georg Ludtp. 
RrLegk aus Darmftadt, am 6 Mai; Carl Schrpa^^ 
bei aus Fifchbach, \Q Mai; und Adolph Cra* 
^ner aus \yiesbäden, la Selpt. . 

Die Zahl der' Studirenden betrug im ^inter- 
lemeßer 40s, worunter 58 Ausländer, im Som* 

merfemefter 378, wi>runtef 60 AusliLnder. 

• . . . t 

Gotha. 
An dem Gymnaliüm &u .Gotha i& feit Mi- 
chaelis d« J. eine bedeutende Veränderung ein- 
getreten. 0er hochverdiente Director, Kirch eo- 
i?ath und Ritter Dörings der länger, als 50 
Jahre fich der Leitung gelehrter Sohulea aaii 
dem au$gezeichnetiten Erfolge gewidmet liajt', 
wurde von des Herzogs Durchlaucht zum Ober« 
^Confiftorialrath mit ^Sjtz and Stimme in Gym- 
nasial- und Schul - Augelegenkeiten ernannt, 
und da, bej vollkommener und in dielem AU 

(54) 
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1er Tettener geiftiger RuAigkeit, doch korperli- 
c^& Leiden ihm dito Föhrudg. des Lehratet^ 
fowohl als der Direction befchwexlich machen« 
beider, unler fiejbehaltung -aller fimolument# 
«ind mit gebührender Anerkennaog feiner hd- 
heb Ve^rdienfte, enthoben; So ahrt-^ain geAehr« 
tarond vial&itig gebildetac Fürft die Verdiente 
anias bewährten Gelehrten ! fiie Direction dar 
Schule« fowie die Functionen des Lehramtes^ 
übarnahm mit beylplellos unaigennüt^igar Auf- 
opferung» die eben fo wohl durph Liebe 2ur 
WilTenlchaft als durch fortwäbrande Anhänglich' 
keit an den ehtwiL-digan Lehrer hedingt war, 
dar Hr. Oberhof prediger und. Ober- ConJElAorial- 
rath pr. Jacobi, det als Kantelredner und 
Lehrer gleYch^ansgezeichnet, feinen Beruf zum 
laohirBint äürch aine mehr denn zehnjährige 
Teg'eosreicha* Wirkfainkait an. dem Gymnalium 
^n Rintalh Petrrkohdet hat. Unter ferner ein- 
fiehtigen und kräftigen Leitung, die Tcbon^in 
den erften Wochen die ^rfr^ülichftan Fruchte 
* getragen hat,* wird dar alte übd >vohle^grtia- 
dete Ruf diefer ehrwtkdigen Adfialt nicht blots 
;^arhaltbn, fohdern ficherfich xtoch bedau^nd ga- 
fordert werden. 

IL' BeförderOngen tmd Ehrenbezeigungen. 

Dar bisherige aufierordentliche Prof« an 
dar |>liilofo£^hi(chen Facaltät in Breslau, Hr. 
Dr. BräniSj iß zum ordentlicihen Profelfor in 
der gedachten Facultät ernannt worden.* 

Der Oberlehrer des Gymnafiutns zu Hai- 

barftadt, Hr. Dr. Tkier/ch, ift zum Director 

'des Gymüafiums in Dortmund berufen worden. 

Der bisberige aufserordentliche, ProfefTor 
'der medicinifchen Facultät zu Berlin, Hr. Dr. 
Schlemifi, ift in der gedachten* Facultilt dafelbft 
zum zweiten ordentlichen ProfelTor ernannt 
worden. 

Der Prof. ÄO//F aus Genf ilV^urch k5DigL 
Verordnung vom 14 Auguß zu der durch den 
Tod Says erledigten ProfeCTur der Staatswirth- 
fchaft und Hr. Ampkre zum'ftof. der'franzö« 
fchen Literatur ßatt des verAorbenan Andrieux 
in Paris ernannt worden» 

Dem Hn. Geh. Jußiz- und Ober- Latfdesgä« 
richts RathDr. fFachsmuth zn'!iTanik>bu>g iß dar 
iothe Adlerordan dritter QalTe mit der Schleif» 
irerliahen worden. 

Hr. Oberhoigerichtsratb Dr. Blümner za 
Laiptig iß 'zum Ritter des £. S. Civilverdietift- 
ordent ernannt worden. 

. Dam kaif. mflifchen Staatsxutb Hn. tfoia 
L^debour za Dorpat ik tod dem Könige ron 
PvenOfen der rothe Adlerordaa ' dritter Clalfo 
verlieben werden» 

Hr. Gab. Kifchenrath De Schwärz zu 
■aidalberg hat von dam £5nige ton PreaffaD^ 
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als Anarkennnnf^ Tainer Verdienße um die 
Schule, den tmhen Miamrden dritter Claff« 
nehß einem ttandfchtelben erhalten. 

Hr. Regiernngs- und Medicinal • Ratb Dr. 
Augußin zu Potsdam iß^ zum geheimen Madi* 
einalrathe ernannt worden. ; . _ 

Hr. PloureBs iß in dar. Stelle das entlal- 
fenen Hr. DuUngs ala baß^ndlger Seeratlr deW 
Academie royale dea sciences. durch ein kön« 
Dacret vom aö Aug. beßltigt worden. 

,Die.bey dem geheimen Staats* und Gabi- 
netf-.Archiv in Berlin, fo wie bey der gefaiQm- 
ten Archiv Varwaltuag erledigte Stelle einea 
Directors iß dem bisherigen vortragenden Rath, 
Hn. Öber-Regierungsrath . Tfckoppc ertheilt» 
und an deffen Stelle Hr. Regierpngsrath von 
Raumer zum - Vortragenden Rath 'ernannt wor- 
den. 

Der Gefcbichtsmaler DrolUng^ ehemaliger 
PenQonar.^ar firanz, Akademie, in Rom, Iß aai 
die. Stelle d^s Vetftorbenan Guerin sum Mit- 
glieda der Akademie der fchönen Kunße ec* 
' wählt worden. 

Am 1 Mai ßarbzu Berlin der ehamallgie 
Oberlehrer am Friedrich - Wilbelma * Gyüina» 
Jiütn und aq der. Aealfcbule, Chrifiian Zm- 
mermaiint geb. am 83 Dec..i75o« 

Am 50 Juni zu HaUa 4er Prof« an der 
äort^gen UniverCt&t, Dr. Mu/smunn. 

Am 10 Juli zu Prag der Prof.* der PhySlc 
am dortigen poly technifchen Inßitnt, Joh. Jof. 
Sieinmann. 

Am 38 •'oU zu London der berühmte Be* 
kämpfer des Negarfclavenhahdels, fFübeKforee', 
im 74 Jahre. ' 

Im Juli Lord Dover ^ Verfaffar des anch 
ins Franzölfrcbe ilherletzten Werka: The life 
oj Frederick 11 King of Prussia,* . 

' Im Juli zu Paris VaATt Henri Lafolle^ Mit* 
r^dacteur dar zevue encyclopedique ^feit deren 
Entftehen im Jaht 1819 1 und. VerfalTer meh- 
rerer ßaatswirthfchaftlichar . Schriften , im 24 
Lebena)ahre. 

Am 15 Aug.. zu Saint Semin 
Saint fB/tive*, 

Am 18 Aug. auf feinem Landgdte bej 
Mailand der Marchefe Luigi Cagnota^ k. ir» 
Eam'merherr und -Mitglied der k. k*. Akademie 
von S» Luca« im 74 Labens|ahre» einer tlaa 
beruhmteßen Architekten» 

Atik so Aug. zu Stralsbnrg der Oheirab»» 
ner des Confißoriümt für den ObeitheifXp Sir 
mon Collen^ im 75 Jahre. 

An demfelben Tage zu Breslau (ler Rectdr 
de» MagdalenengymnaCums, Prof. O^. Firüd^ 
rieh fVilhelm Klujge^ im 52 Labahsjahre« 
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Am: p4 .'Aug. ZV vLeidflii äet • vProf» 4er 
Theologie eo det dortigen Uaiveifität . £iif a# 
Suringur\. 6a, Jabr alt. 

Am 4 Sept. %a Tooloit der Baron de L^ 
p^rou/ct, Ftof. der Netutgefcbicbte bey der 
Facuhät der ^ifTenCcbaften za . Touloufe und 
birector des dortigen Pflanzengartens, 53 Jahr» 

Am 15 Sept. in Aogsbuig Dr. J, Maaten* 



f7» 

fimibsr, ifieit meBrertfit'JehiW^itoditctewr des 
AostaiiidM^ im 5S Jnhrt» 

km dem£elbett Tagei «v Kebrn der Oberr 
AppettatiottsgerichuraU) JiAatm Jfriedrick Hey* 
denreicb <im<^ Leben4atee*: 

Am 14 Sept» in Parii dta ^ewf rene MU- 
giied des Nationalconventt der «fmnz» General 
'Merlin de Tkionvülem 
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I. N^e petiodifche Sohnften. 

So eben' Iß bey mir in Commiflioa er- 
fcbienan, nnd in allen Bochhandiongen zU 
haben: 

SnmmariUtn des Neueßen 

in der 
deutfchei^ und ausländi feiten Rechts* 

wiffenfC'hafu 

In einem Verein von Rechttgeldhrten herauf* 
gegeben Von Bmil Kind^ Privatdöeenten der 
^Rechte. Zweyter Band » in 5» Abtbeitotagen, 
48 Bogen. Preis nebft den Regißern zum 
erften ßande geheftet n Tblr. 16 gr. Jede 
Abtfaeilung 1 Thlr. 8 er« — Obige Zeit- 
fchrift erftiheiht fortwährend in der Ruch«^ 
handlang von . 

Heinrich Franke* 
Leipzig 4XQd Naambarg, im Oct» 1853* 

IL Ankiitfdigungen neuer Büipher* 

Bey J^ F. Han{merich in Altona ih fo 
eben erfchienen, und in allen Ruchhandlua« 
gen zn haben; 

Die Juden 

und die öffentliche Meinung im preujßj[chen 
Staate* Mit befonderer Rückficht auf die 
preujfijchen Pravinzialftanäe und. d£ren 
Bedeutung* 

Zur Erwiedernng auf die Schrift des Hd. Kart 
Streckfufs: ,,Ueber die VerhältnilTe der Ja- 
dea zu' den chrifUichen Staaten/^ 
gr. 8* geheftet, i Thlr^u 4' gr» 



In der Baumg$rmer*fchen Bnchhanälung 
in Leipzig y Peterßrafse Nr. iia^ift fo eben 
erfchienen, und an nZ/e' Bachhandkmgen ver* 
fandet worden; 

Corpus j' ü r i e civilis 

tdiderunt (X J, Albertus et Mauritius fratrea 
KriegeUi- ^^FaCc. Vir Partem Ceptimam Di* 
geüarimit ^^^ Libr XLV— -L« nee non In- 
dicem titulorum ^ Tabalaa fynopticaa daaa 



atque' Praemonitorum; ad FafCr V. condnua- 
tionem contiaens. 

Mit diefem fechfien Fafcikel find die In- 

ßitutipnen und Pandekten diefer Stereotypen- 

ai^sgabe des Corpus juris civilis gefchlojfen^ 

[o dafs das Vorhandene nunmehr aU ein in 

jich abgerchtoQenes Ganze gebnnden» oiad in 

fejparaten Gebrauch geuommeil werdet| kann« 

. , Jßintel- Preis,, die InfHtutionen und Pbn* 

dekten n Thlr. }& fLt. -^ desgl. die Inßitu- 

tionen allein 8 gr«^ r— Gefammtpreis de* voll- 

üändigen Corpus juris i 5 Thlr» in gr* ^ 

Ferner t 

Ph.yfijche jQeogrß^phie 

• oder 
Parfiellung unferer Erde nach, ihrer naturU- 

^h^h ße/chaffenbeit und Einrichtung^ 
liir Schulen und zum Privat-Gebrauch von Dr. 
<iarl Schmidts Mit 1 Stahlplatte und 5 iV- 
lum. Tafeln Jn Querfoliö. in 4. f^uf Velin. 
)^pier. Preis a6 gr^ ' 

Mit Vermeidung langer Ausführlichkeit 
bat Geh der VerfaCTer bemüht« eine leichte« 
kurzgefafite, das Nöthigße darfiellende üeber* 
ficht von alleo^ WiCTenswürdigem , was die na« 
turliche Befchaffenheit unferes Erdkörpers zur 
B^rachtung darbietet,, aüt eine -— ied^ vetir- 
ßän^tiche Weife mitzutheileh» und durch bild- 
lione Darfteliongen zu verßnoUchen* Wjr ver- 
weifen zqm i^kenntnifs des-* vVertbea diefer 
Arbeit auf ^die bierunter abgedruckte Recen- 
fiohy welche deCTeiben Verfaffer» mathemati^ 
'£ohe Geographie erhielt« 

Recenfion aus der L^teraturgeitung für FiflkS' 
/chuUehrer i855- ii* fi<^» 

Matkematifche Ge^ographie, 
oder Oarßellung unferer Erde; neeh ibtem 
Stande und VerhältnUIe zu' den übrigen Htm- 
, melskörpern des gewöhnlichen S^nnenfyßems,, 
fo wie nach ihrer eigenihümlichen Gröfse 
und, der auf ihr durch Natur und Pdtttik ge«^ 
machten Bintfaeihing; mit befondeirer Be^ 
rücklicbtigung der jauf ihr xwohnenden Men* 
Xchen. Für Schulen und zum Privatgebrau- 
che« Von Dr. Karl Schmidt Mit 6 iilom^ 
Kupfern. 183»» i7 S. gt. 4. geh. ifi gr. 
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' Es 1^ Qiit lM<^ ^i^^ ScbiK ^u ,G«fifiiLt 
««kommen, welche wit'-iÄ jeder Hisfichi i4t 
Jimpfehlung an dai ]^agogifch« PablicAmfo 
wfirdrg gefnndett Muen , 'al« wie die Vo^K*- 
geode. ' Sie bietet ein Co dntch^üs nnd zw«clt- 
mäfsigrt Hülfimittel für dien geographifcheo 
Unterricht dar, daft wir die Lehrer recht an- 
gelegentlich darauf zui verweilen un«. für ?e«- 
boodeji halten. Die trefflich illuminirten Ku- 
pfer find fehr'inftructiv. 



Bey.K. F. Köhler An Leipzig find nach- 
Behende^ÄroZogi/cÄtf Werke erfchienen, und 
in allen Buchhandlungen zu haben : 

Müller t A. v.^ da« Chriftenihum nach feiner 
Pflanzung und Ausbreiiimg, nach feinem 

I Verhälmif« xnr tliilofophie und Gefeizge- 
bpng, zur Religion, zum Katholicisaii|s und 
Prote&antiHnus , fodann in Beziehung auf 
deffen SchutzverhäliniCTe im Staate, gr, 8* 
broch. 8 g»". , 

Rudel r Dr. K £. G,, Abend mahlt- utid Con-^ 

. firmations, Reden, :ne.bft einigen Predigten 
verwandten Inhalts. 6 Bändchen. 8< ^ Thlr. 

.« _ Tauf' und Trau-'Reden. 3 Theile. 

8. X Thlr. 20 gr. . 

„^ .. Feftpredigten und Amtfreden ^^ auch' 
nnter dem Titel: .Predigten über Gegen- 



j :ftand^4eei%ungioiiäiem LebtMs. ..n: Theil«* 
. gn« 8« Ä- Thix. 8 gr«-. ' " 

(Jeher letzteres Werk emhattfen die Jen. 
tit. Zeit. JuH 1853 tmd Röfir*s Jtritifche Pre- 

.%a«r- Bibliothek XIT B. 4s Heft fehl; günftigw 
Recenfionen. So heifst es in letzterer: Zu dea 
Vorzügen zählen wir mit Recht vor Allem 
den erleuchtenden und erwärmenden Göifi äch- 

. ter .ReligiofitlLt« . von dem .die P/edigien des 
VerfaElers fämnitlich durchdrungen find; Ein« 

'zeine ^Stellen al'» Belege dafür auszuheben i&^ 

, defshalb' nicht inöglich, weil Ge in diefer Hin- 
ficht alle gleich trefflibh ^und gelungen find. 
Anlaiigend die Diction und , Sprach» de» Ver- 
faders, fo i& 4iefelbe durchgehend edel und* wür- 
dig, warm und kräftig n. f^ w.; nnd fo kön*^ 
hen wir den Wunfeh nicht unterdrücken, dafs 
angehende Geiftlicbe nur Predigten , wie die 
vorliegenden, in diefer Beziehung Heb zum 
IVluAer nehinan noföchten u. f. w. 

Rückertt L. /., Corhmentar ifber den Brief 
Pauli atl die Galater, gr. 8* .^ TElr. is gr. 

Schott^ bi;. Cn i/.« Gebet-^ und Communion- 
^'Buch inn fromme Jünger Jefu. 8* 8 gr. 
(^\tä Djürtzend 6 gr.) 

^ovum Teftamentum graece nova verGone la- 
tina donat. ad opt. recens. exprenom felect. 
var. lection. perpetueqüe Gngulor. uCht. argu- 
xnentö inftrncium, ed. ^M. F. A* A^ Naebe. 
58 B. , 8. . 1 Thlr. 
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Verzeichnirs det Buchhandlungen, diu deren ^Vwlage im October -Hefte der h A. 
L. Z. und in den Ergänzuhgsblättern von* Nö. 71—76* Schriften recenfirt wor-. 

den find. ^ ' ^ ^ ,. • ' 

COic vorderen Ziffern ^jedeatcn die Nummern des Stücks , die eingeklammerten aber, yrte od ein Yerlegev 
in einem Stücke vorkommt! Der Beyfatz £. B. beaeichnet die ErganzungtblatterJ 

Arnold in PrcsJ^n u. Leipzig 164. Kollmann na d Himmer in Au giburg Sckaariahtmdt m. Volokmar lA Leip- 
Braun in Karlsruhe 197. 197. (2> . . ., ,. zig laj^. ^ . • 

Brdckhaui in Leijpzig 19$. ' König in Hanau 187. 188.., . ^ ^^}^^^^ ?« PlV^^^SI^ ^^^ . 

Brodbaaen in Stuttgart 190. • Kraufcf m Berbn 188^. 5<:^opi in Zittau 184. 

Kßemann i,..Wi|and«JUip«g. Lc.k^ uf Üermftadt m i^y '^^^ . Schoft fn Mainz E. JB.Jl (^.- 

1^1 JLiebeskmd m Leipzig 181. 183% Schräg m Nürnberg- iftS. 

Claf«*ia Hcilbron 190. 1911 Literatur -Comploir in Allenbnrg .Spit.Üef in -Bafel 184. 

Cnobloch in Leipzig 182. . 181. 182. 5^*"^ '" Wjnterlhur E, ]?, 74. 

CrjBuzbauer in Karlsruhe 500. ' ' Löftond in Stuttgart 190. lOl. ' . Strecker in Würzburg 191. 
De Bure in Pari« iai>^« Meyer in firannfchweig 192« - ' ^ Tendier und v. Manltein in «Wien 

Engclhardl in F/eyberg 196. . Meyer in Lemgo_t»0./iOO. 

¥SiaeTmann in Heidelber 



CngeTmann 



19 192 — 194. Naumann in^BrUlFel 183.. 



f9t 



Fritfoheiit Deff«i^ld^^ 
Oroos in Freyburg l«J6,v 
Hahn in B&anprep 139. 
öendefi fn Coslin 185. 192. 
Hennann in Frankfurt a. M. E- o, 
•76. ..... 

Wölfchcr in CcAlenr 200. ' ^ 
Hey er in Gicjfsea ISÖ.^E. B. 75. -, 
J.oaA« in Berlin 105. ^ 



Osvrald ^ Heidelbera»185. 
Regen^erg in. Munlter . 185 U). 
Riedel iu rfürnbe^g ISd. 
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Treuttel u. ^iirtz in Paris n. %Straa- 
bnrg E. B. 72 — 74. 

Wagner in.NenftadI a. d. O. 1S3: 
184^200, 

lÜegel u. Wiefiner in Nuraherg Wegelin ti. Wifirtmann in Sft. Gel- 

194. . len £ B. 76. 

Rieger in Augsburg 198. Wollbrecht in Leipzig E..B. 76.. 70. 

Ritter in .^weybrücken 191. 194 

(2;. J?0. , ^ , •. . .^ . ., . - ^ ... 
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, INtEI»IlI(iEN2SBtAT'E 
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■ J B- !♦ Ä I S G H E H 

A L Ü GEM. lil T ER A T U R - Z EI T O N G. 



Ä ö.ir Ki^ji Ä X 



K.I Tvfl aÄ JkiS CHS ANl^BZOEir; 



-< L AnküBdigBigeD B«a«r B&dwr. 

Xdi Tfirlag Jer' Keyferfiken Baehliaäaiubg iif 

Etfiiin ill ertchieneli : ' , ; 

. & ä »m e t r i d » r M u hli A- 
Und 

'- dtf» Tftfen äar/eXien, 

' erläutert diirc^ 

eiof daiBit vexbanden» rj-Aeiqaiir«h geOEdbet« 

BaMTnfnnp. voa meb' tls tauCend ^eomctri- 

j^taep Aufgabe»' »ad die be^gofügtft AnleitiUig 

zu eiaei «iofachen Auflöraog deffelbeii. . 
S^n Uu-n4hu-e,.k 4 »-f G m^Kte tr i a 

Für M\»r 

die eine gT&Ddlich* RMKilpHCt ^erär WUTni' 

ÜdMft iit kiäriMT Z«iv »rWcrbea wotieo. 

■-.- ■^on. V - 

• Dr- E^ S. UngetK 

Mit 560 darcb'die Steinj^sffe'nDgpdrocfc» 

ten Figuren^ 
(gr. 8« ++ Bogen. Prei« » Thlr. 15 Sgt.) 
Der ZWecfc de» g^gcAv^9Klg»n' WWzkea ift 
,fdie ■ G*om*cti0 gr>MätU>li und , vollfiäadig 
durch den Euklid zu- Uhren." Dafi die Ele- 
xnenta grüadü^' lutd .«oUftttndig, D^^, davon 
wild quch der Anfaogar durch die den einzel' 
neQ Büchern b9grg«iügip&- l^^berlichteD über- 
zeugt; durch die in den Beylagen enthalteäen 
goo Aufg^e» nud^ irjo LpfarUize ^er erhält 
derrelbfe zugleich Qe^egenbeit , den mannicb- 
fftcben Gebrauch dor verrchiedeoeu Satz«, f« 
wie daj vVefen und' die Bedeutung dcrfelbeii'^ 
Tollßändig kennen zu' lernen. DieTe' Aufgaben 
und Lebi-rätze -roUeir dnlrer als Uebungen dazu 
i|iea*ir >i™ 4*"^ Anfängtv nach und nach, eine 
Sicherheit in Sot ßebandluM geometrircher 
Oegeo&äade zu vcrfchalten, die' }e?ef Geh er- 
Wtfrticn mafH ^^ dali«tt'g«te^en>1ft, Mit <Mc 
WÜImfclialt' v6llh3Hifig vehrs« -Mn -«r*d«B. 

' Um Sit Bn^tziing diefel HBlidbt»btat~< zu 
•tleicbtitii, fiad fie-s^o E^gäten, Mn Ikho- 



grapbirt, nninitteftat S^m Texte hejgefSgd 
irad ofangeachtet dej dadurch ' ilattgefüqd^«M 
Aufwände* der Prell äülkerlf billig aageffetil! 
d«i9tt~ 8«di Daheodftilte fi«k da» Bubh- fckM 
.uieehafilBtt köftauh 



In der •( C.' BinnpJu&:h99 BtttUAivfiiBig 
iifc Leipzig fiod erfchienen : * i 

at. Joh. SehSn, Vtiit ä^ ataMwAEbaKTcbl, M 

BreeUo« ttUgefnmiu OMiid^m imd StMi/tU^ 

der europ£/shth Civgißation. gr. g* (Mf &> 
- 1855. 1 Thifc. la gr. . V • ■ '^ 

DieTei neiw We>k doi geißMichwi F«» 
Cchers.hat daa griU'iM lAier»^».. «wl iO^attht 
blo&. für den GelebzitqBi, ''?"^°fTH' fvr il#l» gc 
bildeten Staatibürgex beßimmt. ..Q^ roWWsa 
Inhalt möge eine knrze Zufammenßellung der 
30 Capitel beurkunden: Einleitui^. Ge/chich- 
«■- di»- TOrgrfcfclchtiifihp* pttclaiCvte» tönr., 
luchiiiUt , muhanedao. . romaili^ CwlülAttMb 
Geßaltung des Kirchenthun», Ümoildins. doC 
Staat]' und btirgerlicben V 
tißifc: die NatufWeh', Met 
derL, StofTgewitinuDg un^ 
taufch ifnd VettheÜung dei 
Leetüre, Kunßbilduiig, dal 
ifircUeliwefen', Leb'enMn, 
thätigkeil, Veibälinifa dar' 
fätion.' 
Leitfaden xu Pvrlefungfln übfr di^ ptigc 

meine IVeligeJchichte vpta Pf«f, , Rifter . 

fVilh, W.achsmMthi. gr. &, ,(»• «.)■ 1899. 

1 xmr. ■ , . ■ ■ , 

Der barübiat« Heerm iiMuilt id«^er 
(Göttingdf Ana. iSg*. 51 StOck)! „Der Vett 
ifhnint den'BtagtlEf 4er W^tffsbriiKhni in dem 
Umfange, dafi He nicht bloff politU^e Ge- 
aUobie, faBdem Vvlker'ge/ekiehte leyta, zti- 
^eich aucb deb^ Sie nodtiiga Literatur Mge- 
gAea wetdea foll. -u 'Ba£s- die äit WäTKn- 
fdiaft uaA Kcnfl: get^idueOB' AMcUnitte in ^ 
dex nettea OfCch^dit« siftes fnibena Rauft 
(35) . \ 



. «nn^bmeiiy wird Seineir Reefatfen!gaxig^bedQ,r- 
fen. — * Am, dea' gf4berea Werken deV Hrp. ^ 
Verf. keDnt man d^q Umfabg feiner Kennt- 
niffe Und die Gtaanigkeit der Angaben u. Lw.'^ 

JuAizratk Chr. Molbech^ über BibliQtfiekswif' 
: fenfchaft'oAex Einrichtung und VerwaÜung 
qffentticher Bi^lioiküken. Nach der »ten 
^ufl. des. dSn.; Orig, uberfeHt so'xa Prot H, ' 
Ratjen in Kiel, ^on dem Verf aller mit Zu- 
ffiuta, vom Ueberfeiaeir --mit Atomerk. ver*^'- 
mehrt, gr. 8« . (f^l Bog. nnd i Plan) ^853« 
3L Thln i6 gr* v . 

Die anlgezei^hnete Aufniabma des Origi* 
nalwerki dei berühmten Verf«. ^verbürgt der 
tioch werthvoUeren Üeberfetziipg die Theil- 
x^ahme.des gröfseren gekehrten Publipumi,' denn. 
Iiuch Beiitzer von Privatfamitilungeil werden 
vielfaltige Belehrungen darin finden* 

br. jß. P. Räufchnicki Handbuch, der clafß*. 

fchen^ germanifchen' und der damit ver^ 

wandten Mythologien. Für höhere Lehren- , 

Aalten, JEur Studirende und Kiinl^ler bearbei- 

: tat.: gr. g. (35» Bog.) 185». a Thlr. 6 gn. 

Der Re'c. in d^en Blättern f. lit. Ünterb;' 
lUBSfl« No. 86 fftgt am' Schlufi : Eib vollftandi- 
ges Regifter erleichtert den Gebrauch diefea 
zweckmärsigen,.' aZI« MhnUchen. Arbeiten und«* 
Handbücher weit hinfter (ich laCfenden Wecke^. 

Seteh/ens Umbildung feit dem Jähre 1 850. 

Oen^ coikMiutionellen Ständen dei Konig- 
' reich« Sachfen gewidmet. 8»- (^a B.) i83S<^ 

gebi xagr. 



Bey Aug. i9¥IA. Vnzer 'in Königsberg Iffe 
grfdli'eneii , und in allen Bachhandlqngen zu 
haben: : ' . . * - ' 

Auswahl von Fabeln de« Fhädru« uhd Elegien 
aus dto 'Trauerbüch'eru des Publius Ovidius 
~ ll^lafo; mit Anmerkijngen und e^nem Wör- 
' t^bjDche zum SclTulgebrauch herausgegeben 
' von Dr. A. J. H. Brillowsky. .8* <fiO Sgr. 

(16 gr.) r \^' ' ^ 

.7. A. Friedemann y grundl. und falsl. Rechen« 
bnch zum SdbAunterricht für Jünglinge, 
welche nacB geiftiger Bildung ßreben* \t 
Theih 8; i Thlr. 

Or. Eduard Heinel^ Tahias.' Ein» idyllifche 
Erzählung in 3 Gefangen frey na(:h der hei- 
ligen Urkunde. 8* ts|/Sgr. (10 gr.) 

Seilen Pßogftfeß.^ Eine erzählende Dich« 

j tnng in 5 Geßmgen. 8* fftuber gebunden. 

. 1 Thlr. 

Or. Ludw^- Aug. Kahler^ chrifUiche Sitten«^ 
lehre, ic Band. lAe Abiheilung.- A. n. d. 
Titel : Religion und Gbriftenthum in JSttli- 
aher Beziehung, ir Xheil. - gr. 8* 9^ Thlr. 

Or. -With. Traug.. Krug^ S^fkanL der theoreti^ 



foben Fhilofophie. ^ it Theil'. (Logik.) 2t« 

' Auflage, gr. 8- / & Thlr, iaö S^. (s| Thlr.) 

Dt.'Ji.^F. .MprlekeTf des^'^Achaicia rebus tfiiti« 

q4\iIHmi& Differtatio*- 8 maj. 10 Sgr.^ (8 gr.) 

{Napoleon und die Churheflifchen Capitalfchuld- 

«ner* Ein . Erkenntnils-. über den Rechtsbe^ 

"Aand der in Napoleons Auftrage einem 

, GhurhelErchen Gapitaifchuldner ertbeilten 

- 'Quittung. M(it Ai^iüerkun^en lieräusg^gebeni 

vom^Prof, u. f. w« Dr. F. <C. Schweikßru 

8. 15 Sgr. (ift gr.) 
Dr. A. C. /. Ohlertf die höhere Bürgerfchble. 

Mit besonderer Rücklicht ^uf die» von dem 
. k. p..MiniIlerium d«'GeiIU. u. L w. Angele* 

genheiten uat. 8 März 183a 'erlain?ne vov« 

läufige InßrUctich für die von den^ höheren 

Bürger- , und Real- S^huleii anzuordnende Ent- 
' laCTungs- Prüfungen. 8* 1$ JSgr. (19 gr.) 
Dr, Herrn. Olshmijen , bibUicber Common tar 

über iSmratliche Scbti/ten des Neuen Telia« 

ments'y zunächll für Prediger und Studirende.' 

ir Band. Die drey er Aen Evangelien bis zar 

Leidex^gisfchicbte' enthaltend, itte vezb. Aufl. 

gr. 8* oubfcriptionspiifis 5 Thlr. 
Dr. /. S. R6fenhexn\ Ueber .den deutfchen 

Unterricht in den GymnaCen., gr. fr.* ^5 Sgr. 
_(ift gr.) ^ • ^ 

Dr/^. D: SämOt de antlquis regiilii }uris öri^ 

ginem atque «progf'effum difcipUnae IGtorum 
« Rom. optime ' dedaräntibn«. Spec. I et II* 

a« laj Sgr, (10 gr.) * . 

B/aias Tegner^ die Nachtmafalfkinder. . Aue 

dem SchwedifcheJn überfetzt von Olof Berg. 

Ute Aufl. 12.' 7} Sgr. nj gr.) • 

U eher richtige Auslegune" de« königl. MinSlte-^ 

rial-Refcripts vom 19 März ^17^9 we^en La« 

jurien zwifchen Militär- und Civil - ^erfo- 
«nan. 8* ^i Sgr. (e gr.)' 



lUr AerUa u»d Polizeyheamte. 

Vollßändige fjyfiematifche Sammlung 

4er ' . 

k. preuff/ hSedieinalgeJeiae ' 

und 
. ♦ . ^^erotdhünght, ' •* ^ 

vom 
Med. Air. Dr. C. F>. Koch. 
Preis 3 iThlr. • 

in der Creutz*/cbeh Buchhandlung in Magde- 
burg erfchienen. 



Se eben ift errchienen,. iind in allea Bttch* 
iumdlnngen zu erhalten; 

Preußen tmd Frankreich.^ S^aatswirihfchaft- 

lich und ikolitifch, unter ^ vorzüglicher Be^ 

* rückficilrtagung der Rb^inpravinzank Von Dn- 

. vid .Hanfem^ann., Zuieyte ^erbejferte und 
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vermehrte Auflage^ ^ igr. 8« Leipzig, Arin^- 
(che Bacühnndluiig* Velin- Papieir. ig Bo- 
gen mit lo Tabellen, in, fiaberen Uinfclilag 
broch* »1 TWr. - - » ' 

Die Verlagsbandlung hat da« Werk' auf 
eine dem allgemeiii anerkannten /Wertbe . def- 
felben würdige Weife Ansgeßattet» und es darcfai 
einen .märiigen Preis euch *^dem weniger B^ 
mittelten 2uglUi^ich gemkq'hu. 



Hoehfi wichtige. Schrift ßir Theologen. 

So ebeli iü^bey mir erfchienen : 

Aü/eitige w^ffen/chaftUchß und hifiori/che ün^ 
terfuchung der ' Rechtma/sigkeit der Verr-, 
pßichtung auf fymbolifche "Bücher über'^ 
Haupt 'uhd die Augsburgifcke Confef- 
ßon in9be/0ndere^ 

/. G, C 'Jöhann/eHf 
Dn der Theologie und PhiloFophie, Hauptpre* 

diger in Kopenhagen., 

' ^ ' gr. Ö. .4^ Bogen, 3i Thlr. 

• Kein Theologe wird diefe Schrift nnbefrie* 
digt-^aiM den Händen. legen. Noch' nie iii.die-^ 

' fer GegenAand fo au^fühi;lich und mil fo . vie- 
ler Gelebrfamkeit behandelt, und man kann 
mit Recht annehmen * dafs diefea Werk alt 

«eine der wichÜgAen ,Erfcheinnngen ,der neue« 
ften theologifcben Literatur anerkannt und 
Ajits eiiie Zierde derfelbep bleiben wird. 

In allen Büchhandlungen Deutfcblands^ 
der Schweiz u. f. w. iA das Werk vQrräthig. 

Alton« y iqi Qct. i833* 

/. JP. Hammerich.. 



Anzeigf für Gymnajien.. 

Hannover, lia Verlage der ütfAnfcben Hof* 
bnchhandlitng Ih nundiehr erfchienen t und 
wird fo eben an alle äuchb^dlungenverfandt. 

Lateinijehes Blerneriiarbuch für die unteren* 
Gymnafialcla£en t von Aug. Grotefend^ Di- 
rector des Gymnaßums zu Göttingen u* f. w; 
gr. ^ 1« gn / 

Diefej Buch enthält i) einen kurzen Aue'- 
zug aus des Hn. V{*s. lau Schulgrammatik in. 
moglichji faßlicher Darfiellungf fk) eita Hülfe-' 
buchf d. h.' eine Sammfuttg lateinifcher und ' 
deutfcher Sätze 'und kleiner Erzähluqgen zum 
Ueberfetzen aus der einen Sprache in die an- 
dere , nach Art des* Etlendt^tchea, Lefebut;hs« 
Von allen ähnlichen Suchern unterscheidet es . 
fich im Wefentlicben durch Folgeades: 1) Von 
der einfachften iPorm des Satzes, dem bloben^ 
Vtrbum finitum f - ausgehend p Suh^x 4b dea 



** ■ • • 

ScHuIer Aufenweife 'durch alle fyntaktirchen 
Verh^ltniOe« bis ziir gröXsten Erweiterung des 
Sattel, fo dafs zuerft praktifch im Einzelnen 
i^e , Anfchauang deCTeiL gewonnen wird, was 
ipäter die Theorie zur Ueberficht bringen foll; 
B) das Hüllibuch tritt nicht erft dann in Ge- 
brauch, wenn die Declinationen und Conju- 
gationen gelernt Hnd, fondern es begleitet, den 
Anfänger vom erften. Unterrichte an bis zu 
dem Ende feines grammatifchen Curfiis; 5) das 
Ganze lA fö eingerichtet, dafs' eine GlaXTe von 
^ oder 4 Ordnungen auf eine leichte Weife 
durch dalTelbe zugleich unterrichtet werdeq 
kann, und jede Ordnung in jedem Lehrcurfus 
ein Ganzes bekommt. — Als Grammatik und: 
Ueberfetzungsbäch nur für Sexta u^d Quinta 
beAimmt^ kann das Buch gleichwohl in erHe- 
rer Beziehung auch noch lür Quarta ausrei- 
chen, um fo anf die, häuptß'chlich für Tertia, 
Secuijdä und Prima beftimmte, Schulgrqmma- ' 
tik dea Hn. Verf. vorzubereiten. ' 

. ^ Von dem Hp. Directör-Gror^/^Ti/^ it^ G6t- 
tingen . find in unferem Verlage ferner er- 
fchienen i 

Zateinifche Schulgrammatik^ ^r. 8« i83S« 
i Thlr. . . ^ ^ 

Ausführliche Grammatik der lateini/chen Spra- 
che, zum iScbulgebrauchk n Theile. gr. 8- 
i8ä9 u. 50. a. Thln 

Materialien lateinijcher Stilübungen für, die 
höheren Claflen der Gelehrtenfchulen, Mit 
Ueb^rfetzungswinken verfehen. Zweite Aus- 
gabe. 8/ 1^8^ i Thlr. 

Commentar au den Atateriatien lat^ Stilübun- 
gen^ nebA eingefkreuten grammatifchen Be- 
nierknngen und Excnrfen. g. 28s5- » Thlr. 

i, , Hahn/ehe Hofbnchhandlung 

>. in Hannover. ^ 



Anzeige 
einet eben fo nützlichen, jedem Gebildeteia 
unentbehrlichen, als wohlfeilen Werkes, wel- 
ches mit Recht ein Haut- und Familien «Buch 
für Jedermann genannt, und als ein ganz ba- 
fonders pajf^ndes fVeihnachtsgefcHenk empfoh- ^ 

len werden kann : '^ 

*• * .-^ • ■ 

Handbuch des ft^ijfenswürdigßen. aus der 

Na^ür und Gefchichte der'Rrde iind ^ 

ihrer Bewohnet^ 

Zum Gebra^ich beyn^ Unterriicbt in Schulen 
und Familien, vora^üglich fyr Hauslehrer auf, 
dem Lande , (a wie zum Selbftnnterricht« Von 
Qr. Ludwig ßotifried Blanc^. Domprediget 
und ProfeHor zu Halle v. Zufeyte^^ verbefferte 
nnd vermehrte Auflage.. Mit erläuternden Ab- 
bildpngen» In i2r^ Bänden, gr. 8« ga— loor 



» • 



^ % 



•* * 
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D^ ili« «Lnd sti^ Ba^d dieres treSlicben 
Werke« find errcbktten ; dar jte folgt nächAenr« 

^^ivccli alte ^ute Bucfi&aadlunsißA ii ^i la 
erhalt^n^ 

I9 dcK GerßeuBergrchen Badb&andtang in 
Bildesbeim find erfchienteji imd ia alEeir 
Bachbandlungea zu baben:^ 



.1 



< •' 






' Leipzig iß fo eben erfcUeBifrliv . «Ikd ^^ tfle 
* Bocbba&dhiiigtti wrfasdtr 

emdfehen Itegihnmg^ wi^ MefMe^ inr 

^^imrUm 9^Tv6ltkofnmnei ivorderii voit* 

AchilUs Murät:** iAu$ dei&.Fca^dCrclfea.y 

'8- Elegant brocbirU 1 Thlr. 8 gr* ord» 

Ücx VerfalEoi^iv SohA de» TitterUob!eii|^Kö* 
nigs von Neapel, Joachim Mural ^ ift Burg«r 
der vereioigfMi SüMtett*^ ▼am Nonl^AnM^ika, 

;CT^««w.r, ^„ , j ^ ^^ mid üebx Talent als. gnAieicbe« SebrifUbellw. 

iMiei £11» Sarnnhiiig äntlidMV - ft niiwfc» * ift aUgeimeln aaevkaant wordaa^. DieXea W^k 
ten äbev p(yQbi^rüjQiM) HeilkiiYap.; giw« •» ftaht io- Verbindimg. iidt den bey. an« ati^ü- 
^ gg^ falls axfeluetiaJTOii' und* fo baj^fälU^ ^^"iobi deüt- 

«^ «^ a^FologifiBli ^ thoinipuaiiiiirtf bai Beoliairlil— r ^fcheb Pmblicum- aufgenamineiieff ^^Briefen über. 

den moralifcht^ und paliti/chen Zußand der 
vereinigten St4Ui$eii<> imM» fiori^Jtmerika^ von 

Ferner:' ' 
jfAdelaide'f oder der: O^jgtktäufe^.' Frey 

5« Tble. - 8* \ bradaift.^ 4 TIiljj^ orA 

■ #■ ; 

Bqr Oaory JoMkim Oofeheet^i^ Ldpaiy 
Ift eKichMiieci,. «tfd dirdii J«de foiide[ Boeii» 
ttaadloHg^ z» bottiefae»; 

ÄXr' Ifaak hJ'ewioh^^ LeSen 

nebft einer Davftellaog feinet Entdeckangen* 

. von 
Dr, David^ S4^eytffi^i^ 

UebbcfeMi vo4ik BJyM* Goldberg^ mit Anmerkun« 
gen von H. W, Brandes, Prof. in Leipzig, 

Mit Newton^s Porträt and eineif KopfertafeL 

gr. 8* d5 fe^getl^ Pateift^VbBajta]^; Brofcb. 

. » Tbk»; f - V .' * 

Da» vlMfogMdb^ wWk* eiWet^^fnJ^ 
btf^ feiiaexs^ ]Kfdk«{itetl dM gtHÜt^ii mymt; 
uad> erregt aU^mtoiiMa Imeveffa» Mk Reoht 

lä^ lich dali«> ecwart«0*. dab^daCEattS^ aadrin 
D^mrcblaod.wilikeK»9a»«Ceu^ witd^.'Ai ee aber 
da« Leben und Wirken dieles gr^GfM IMIaiiiaet 
das klarfte Xicbt verbreijtet.^ Die UeberCetcnng 
in g^lthi^jen; ünff giebt'dis Örig^nat gatreü wie-. 
^ Sdtr Dfe* Abäi^tl:uog;en dt* ßerra* Erofefl^if 
Jlf*iinrfi?j^ etiAalteit*^ t^eils NachtVäg^, t1^!ti^eix> 
dige Oeritati^QhgM^. xiäi bilden eib^'fehi 
It^lniizenaM^ettfi« 2u^{tbe:' jMt t^drtrjt ift dbm 
evglifchetr OH'gldäl gftii% aSnlicfi; at^d' fon 
ffleijchtmnh vonrefflich gfltScboh. - ^"^^ 



M» IttdfertitbllfiehMi 
Gefcbicbtei in Venfnahe» biltorifcher Mono- 
««phieeii. dac Hä«i£ac Witutnbovg» Beine 
SnAHDaffel und ibanr «»f. Bi« Hildesheimi^ 
fcbe Kirche übergegangenen BcEtzungen, fi««* 
fter Band, Die Winzenburg, und ibre Vorf 
beßtze^ grl 8-* 1 Thlr. 8 gr, , ^.. / 

Mittbeilungen geCchicbtlichen und geiireiiinuttv 

-gen lühalts, eine Zeitfchri« für das PÖrftätf^ 

tbum HiWesheim^ wnd- die Stadt Ot)slar, lier- 

aasgegeben von Koken und Lüntrel' BrAsx 

Band. 4 Hefte; 8- 1 tWr. 8 fff. ' 

Schröder, Cr. /. Ä, hebrfiifclr-deutfcliesSclrtU 
lexiko». gr. 8. i Tl^br. 12 gr. ^' . . 

deuifcher Index auin hebräffch'- r*^"^ 

fcben Scbnlleadkon. gr. 8. 18 ftr» 



Ber Fr» WW»tfr in' RflWBeburg ift fo eben 
errchien«*» und: i» allen Buchhandlungen 21;, 
haben: \ 

Adele und Germeuil. Aus d^m Franzöfifcben 

überfetzt von ß. G^ Fifrß^,. 8- i^Thlj.^ 
Handbach, valJftKndigew» der NaiargBfobrÄaBi« 
als Hambedarf' far Gebildete, aar arten S«i»-' 
' den lind zum Sehulgobwiacb. Mft g«o Ma^ 
bildutigem Zweyi» ftark vermehrte tmdVoSf^ 
befferie Aoftag». g»* 8^ UluoL./ 9^ Thte^ 
undTchwarz 1 Thlr. 6 gr. ;, ^ 

Lindemimhr Fr. L. von^,. meine Gefang^^ 
fchaa in Rufsland in den. Jahren 1812 und 
18 13. Nehft zwey lithograpH* Thfein; » 

Ötio un^ Pauline. Eine jffpvAle^ 8.' 15. g!^ 
Verri Graf von , drey Nächte im* Graber git 
• Scipionen* Aus dem ItaUänirchett überfetzt 
von L. G. Forfter. 8* x Thlr. 
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h Ankündigungen neuer Bücher. 
« Liter^riJcHe Anzeige* 



m Verlag ^on C L*' Rauterihergs SdmlhnA* 
haadliing ia Mohroogen erfchien, and i& durch 
alle guten Bachhandiongan zu «rhalten^ . 

2. 'Altpreu[ßfche Eichenblatter. Eine Samm* 
long ton Auflätzen zur gemüthKchen Unter- 
haltnng für die Winterabende. Jahrgang 

i85t , »85» f .»855 t »8545 jeder koftet 
fauber geheftet 4 gr. od. 5 Tgr. (Diefe Samm- 
lang Ton' Anflätzen wird.Nieniand anbefrie« 
digt aas der Hand legeii; et ift'der Inhalt 
dea redlichen Preußen von den bezeichne» 
♦ ten Jahren.) 

s. Bräunt fech« Gefäoge für gebildete Solda- 

" ten zu zwejfL^ drey und vier MSnne;:ft|mmen, 

oder einer Singftimme mit Begleitang dea 

Fianofone o^er auch der Guitarre. Hefte, 

^ jedes 13 gr. od. 15 Tgr. Beide alTo von in' 

Gelange^ koAen 1 Tfalr. 

3« Gfunenhergy Die nöthigflen VorkenntniJJe 
zum Kopf" und Tafel • Rechnen t als Sprech- 
übongen« 1 00 Seiten 8« geb. . ^r. oder 
10 fgr. - . : . . 

j^» Herbftblumenf eine Sammlung Erzählungen 
' von ^r VerfarTerin der Berthe von Rofen» 
der ,Thalmüble u. a. m. In vier nändchep^ 
Tafchenformat, anftandig gebunden st Tblr. 
3 gr. :od. » Thlr. 10 Igt. Das vierte Band* 
eben wird auch aUein für 8 gr« od. .10 fgr. 
geliefert.. 

5; Okerbhif oder das Heich der Phanta/ie} 
Mährchen, .und Erzählungen für artige und 
fleifsige Kinder zum Weib nachts- oder 6e-- 
burtstags • Gefchenk. Erfte Sammlung von 
14 Erzählungen. Herausgegeben von Jo/e^ 
phine v, Harfen ^ Ferdinand v* d. Oftfe'e^ 
RoedäeTf Brankqw'ski und 7. Satori. In fau- 
ber^m Einbände mit einem colorirten Titel 
und Kupfer, did /Seiten. _]Pzeis 16 gr. od# 
MO fgr. y 



6. PreuJfenfchuUi Zeitfchrift für Lehrer und 
Freunde der Menfckenbildung v'oh allm 
Confeffionen. Herausgegeben von fichnlmän« 
nem in PreufTen. Der Jahrgang enthält 
circa 70 — 75 Bogen in Quart und kofket 
monetlich durch Buchhandlungen bezogen' 
n Thlr. , wöchentlich durch die P^h a Thlr 
so fgr. 

74 Roedder , -Ä O. , Kppfreehnungeau/gaben» 
Erßes Bändchen. - Aufgaben ohne Bräcfaep 
149 Seiten in Octav, Pr. 19 gr. od. 15 fgr. 

8. Roedder deut/che Fibelj oder Elementarbnch 
.zuin Lefenlem'eri , fowohl oejm Lautirea>a1e 
auch beym Buchftabiren zu gebrauchen, No. k 
gebunden^ a gr. od. nj- fgn 

Q. Satori, 7., Mährchen und morali/che Er» 
Zählungen für die Jugend beiderUy- O^' 
fchlechts. (Forifetwng der Grofsmtaia). Mit 
•7 colorirten Kupfern gebunden. i Thlr, 
IS gr. od. i Thlr. 15 fgr. 

10. Schmidt, K. W., das Orakel, oderBeleh- 

V rungen die vaterlandifchen Erzeugniffe alt 

Surogate ausländilchen Prodncten gleich »a 

' Aellen und zu benutzen, üeblt mehreren für 
die Aädtifchen und ländlichen Haushaltun- 
gen unentbehrlichen Mitteln. Ein nützli« ' 
ches und belehrendes Handbuch für Jeder- 
mann. * 504 Seiten in Octav. Prl x Thlr. 
6 gr. od. X Thlr. ji igr. 



Lycophr.onis Alexandra^ 

Ad fi dem\codd. MJJ* recenßta. Paraphraßh^ 
ined. Scholia min. ined^^ic. indices locu-^ 
pJetiJJ* add. Ludov4 Bachmännus. 8 maj. 
1850. (4s B« Velinp.) 

Wir fand mit dem Hn. Herau^eber über- 
eingekommen^ die kritifche Textansgabe des 
Ljrcophron , als ein für fich bejahendes 
Werk, ohne den griechifchen Commentar des 
Tz&tzes als sn Theil nothwendig folgen za 
ialTen, für beendigt zu betrachten, und imiy 
den das Werk auf UnbeAimmte Zeit zu dem 
(56) 



^ \ 



' . 



• ^ 



I 



« 

ermäCfigten Preife von 5 T/iZr. verrechnen; 
haben uns jedoch mit* Hn. Prot Bachmann - 
dahin verAändigt, Tpüterhin , wenn die Ver- 
hältnilTe des Buchhandels., hefonders in Betreff 
der philölogifchen Literatur, Hch günftiger ge- 
Aaltet haben mögen, den griechiichen Conunea» 
tar des Tzeizes und feinen eigenen alt ein für 
fich ' beftehende^ W-erk zu verlegen« und £0 die 
Im Torliegenderi Weriie und zumal in der Vor* 
rede gemachten Hoffnungen zu erfüllen. 

Leipzig, Jub. Meffe i855« 

JFi C Hinrichs^che Buchhaudlong. 



, * 



Bey Karl Tauchnitz in Leipzig iß erfchie* 
nßXkj un4 durch alle BuchhaiuUuogen zu be^ 
kommen; 

Neiw complete Pockät- Dictiönary etc. 

Neues volUländiges Tafchenwörterbuch 

der engUfchen und dcutfchen Sprache^ 

janthaltend alle gebrSucUiche einfache nnd zu- 
rammengefetzte Wörter und alle gewöhnlich 
yoAommeaJiB Redensarten, die Ausdrücke für 
JLunh und Wirrenfchaft u. f. w. 
Dehß Bezeichnung der Ausfprache 
und Betonung nach Wal'ker 
.und einem v«llASn^gen YerzeichoirTe der un« 
jieegelmä£iigen..Zeit«»örter in beiden Sprachen. 
Bearbeitet von F. A. Weher. Zweyte, verbef- 
ierta und vemefane Stereotypausgabe. 1 Thlr, 

Diefe zweyte Ausgabe des anerkannt preis- 
tvurdigften englifcheh Handwörterbuchs ift mit 
der erlten gar nicht mehr zu vergleichen. Die 
Accentuation und die Bezifferung der Aosfpra- 
dbe ift vollftandig nach dem grofsen Walker» 
fehen Wörterboche hinzugefügt; das Wörter- 
buch ift indem eoglifchen Theile fo'^vervoll- 
Jkändigt, dafs es zur 'Leetüre aller englrfchen 
Fipofalker und Dichter ausreicht, und in dem 
.deutfehen Theiie fo vermehrt/ dafs aufser dem 
ganzen hochdeutfchen WöVtervbrrathe noch 
vielOi hefonders niederdeutfche, Dialektwörter, 
aufgeführt und über^tzt find; eins der- wich- 
tigften Stücke der Grammatik, das. Verzeich- 
nifs der unregetmäfsigen Zeitwörter beider 
Sprachen, ift. zu di«£em TaXohenwörterbuche 
neu hinzugekommen^ und die tjpographifche 
Ausfuhrung des Werks lärtt an Schönheit der 
Lettern und Deutlichkeit des Drucks nichts zu 
wünfchen übrig. 



Literarifche Anzäigc* 

; ebener Verlag von & Ci Ferbgr in Gieben: 

Maupolder, Jof., Uebnngsbnch für AnfSnger 
in 4«r kteiirire^en 9ptacbe\ enthaltend, aus- 



erlefene deutfche Beyfpiele zürn Üeberletzen 
i?i*s Lateinifche u« f« w. , nebft n.Tabelten« 
Zweyte fehr "vermehrte und verheuerte Auf» 
läge, 8. la gr« od. 54 kr. ' 

V Die fcbönen , ganz dem Kindesalter ange- 
pafsten« 'Beyfpiele, wel6he diefs^UebongsbucIf 
enthält, haben fchon die Einführung der iften 
Auflage in vielen Schulen veranläßt» Wahr- 
haft bereichert ift jedoch die hier angezeigte 
ste Auflage, welche durch' 'die neuerliche An- 
fügung der ,tQrur{d formen iier deuijchen und 
lateini/chen Sprache, fowie der zwey- Ge^ 

' Jchlechu- und Conjugations- Tabellen,^^ eine fo 
hohe Bratichbarkeit erlangt rhat, dafs nach 
dem Ürtheil von Sachkennern jungen Lat<|rinern 
kein heCTere« Anfangsbach in .die Uäude gege- 
ben werden kann. * Bey directen Beftellungen 

.-in Partiee^ werde ich die Einführung erleich- 

ternJ ' . x 

/ 

IToeA, Dr. J. L. TJk*^ fTeiheftunden das La- 
bens. Mit einem Ibhonen Titelkupfer« Bro- 
cl^irf flo giw Oicbi fi. 50. kr;.. 

la gemiithliahep Schilderungen eines vexr 
edelten häuslichen Lebens und beygefügten^ 
Betrachtungen verbreitet fich der Hr* VerfalTer 
über die wi<:htigfti^n Wahrheiten des Chri- 
fienthiHus» JüngKnge und juagfrai^en werden 
durch feine Darftellnngen zu einem frommen 
Wandel lieh. angeregt finden; gereiftem Glie- 
. der der Chriftenbeit ^iedes Standes und jedee 
kirchlichen Bekenntniflee aber' aus ihsfeu Fe- 
ftigkeit und Ausdauer in. dem oft vielfach be- 
wegten Leben örlengen. 1^ AyLch vorzugswaifa 
fca GefahenkcM^ geeignet. - 

Puchta, Dt. fV* H. (Landrichter in Erlangen), 
über die gerichtlichen Klagen, befondere 
in Streitigkeiten der Landelgenthumer. gr. 4« 
- n Thlr. la grw od. 4 fk 50 kr. 

Der berühmte Hr. YerfalTer hat fich durch 
die Herausgebe diefes Werks unftreftlg ein 
neues bleibendes Verdienft um die WifTcnfch^ft 
erworben, und dadurch eine^ gefülilie Lücke 
in der dautfchen Literatur ausgefüllt.' - Witt 
glücklich Er feine Aufgabe gelölk , bewreift . 
fchon jetzt gleich nach Erfcheinen der aefter- 
ordentKcbe Beyfall des )ariftifehen FubU<^uipa, 
daher diefs Werk b^y keinem Juriüen vermifat 
werden foUte. 

r 

Snells^ C. fV. und F. W. D., Handbuch des 
Phflofophie für Liebhaber. iRer Band rai- 
pirifch'e Pfychologie» 510 Auflage. 16 gr« 
od. 1 fl. 12 kr. »' 

Das ganze Werk befieht aus 8 BSuden nnd 

koßef d Thlr. od. 16 fl. le kr. 

auf einmal genommen aber nur 7 Thlr. od« 

13 fl. eo kr. 
Inhalt der übrigen Bändej 
ikter Band; Aefthetik. oder Gefchmackslehra. 



oö ^«'oA X'fl. jjo kr. ' tll. i. Logik; loder 
¥«ff&Bde«)ebre* ste Adflage. i8 gr« oder t & 
fli kr« IIL »< Metapbyfik« 9te Aaflsge. 18 gr* 
od. 1 fl« dl kr« IV; Moral -Philofopbie. Bte 
Auflage. I Thlr« od. x fl« 48 kr. V. ^bilofo- 
pHifcbe Religionslefare. ste Auflage« 1 Tblr. 
od. i.fl. 4a kr,' VI» Pfailoropbifcbe Rechtt« 
lehre. 1 Tblr. }ß ffr^ od. 5 fl« VIL. Einleitung 
io das Studinnr der Philofophie. Y Tblr. od. 
1' fl*. 48 kr. VIM. Gercbicbte und Literatur 
de^ Pbilgr^pbie. 2 Tbeile« i ThU.-ft jr. odr 
S fl. 34 krr 

> Abermals die dritte Auflage des' il^a Ban- 
des eines Wexks^ fo Xebx geeignet, da« für je- 
den n^jQb. Rildong Arebe^deir IVie^(pb$a, und 
namenilicb für jeden Studir^ndep, .iiTt^ot^^^rZt- 
che Studium^ der Philofophie dacob' lichtvolle 
und fafsliche Oarfielldng ungemein zu erleicb« 
tern, und daditrcb das menfchUehe WiCTen viel* 
feitig zu fördern. Es follte aber aucb , diefs- 
Werk in keiner bdberen Schulenftßltmnmgtin^ 
und habe icb zur leicbteren Erreichung dieles 
Zweckes, den an ficb billigen Ladenpreis bey 
Abnahme aller Bande Von 19 Tblr. oder si( fl« 
56 kr.' abermals bedeutend trmäfsigt» ->— Bey 
Einführung einzelner Tbeile wer4e ich bev 
dtrectea Beftellungen den Schulgebrauch durch. 
Partiepreife erleichtern. 

Zeitfchrift (ür Civilrecbt und Procefs» Her« 
au<gegel>eu von Linde\ MarezolU v* Schrci* 
'teri VL Band in 5 Heften, gr« 8* Brochict 
fl Xhlr*. od. 5 fl. 5j5 kr. 

Fortwährend find auch voUASndige Exem« 
plare der erften 5 Bande diefes hinreichend be« 
kßonten Werks zum Ladenpreis vpn 10 Tblr. 
öd. 18 fl« SU erbalten. Oes VXI Bandes' ifte^ 
Heft errcheioi in der R&xze. Zu erhalten durch 
alle fiaobbandlungen. ' * 



Giefsen ^ im ßept. 1855« 



& C« Ferber. 



Bey Geor^ Joachim Göfchen .in Leipzig 
iß errpibienen ^ .uq4' duroh j^de folide Juck« 
handlung zu bezieben: 

Buch für Kinder gebildeter Stande 

. ?on 

' ETrn/i von Houwald» 

Neue verbeUerte Ausgabe in a Bänden . 
mit. 15 gemalten Kupfern. 

8. Velinpapier, elegant gebunden 4 Tbk. 

Des gefeierten VerfaTTers Erzählungen» 
JVIährcben, Romane» Scbaufpiele u. f. w. er- 
freuen ^ und erquicken Geift und Herz inni- 
glich; in. die jugendlichen Gemütber pflanzen 
fie deü Keim jeder Tugend , lie gewöhnen an 



Nachd^ken, ifeiaea die Wifsbegierde» Veredela 
.den Gefchmack, und kein Vater /.keine Mut« 
ter kann ihren Lieblingen ein köftlicberes Ge^ 
fcfaenk machen, als mit diefem Buche. Die 
▼oidiegendo neue A^isgabe ift mit zwey neuen 
Erzählungen bereichert» alle übrigen, find ver« 
beffert, und die neu bearbeiteten" Kupfer find 
eine Zierde des- Buchs» welche eben fo. enge* 
nehih für^s Auge» als für den VerAänd beleb* 
rend find. 

Von demÜBlbea Verfaffer find ferner er« 
Ichien^t -. - > 

Abend" Unter haltungen für Rinder* 

iftes Bändcheh mit 4 Küpfefn, 

8« Velinpapier» geboudea i Tblr» 



ilder für die Jugend* 
5 Bände mit 3^ Kupfern; 8- gebonden 5} Tblr. 
Die gunßigfte Aufnahme ift bereits auch 
fiefen Werken zu Theil geworden »und ße be- 
dürfen daher keiner weiteren Empfehlung. 

II. U^berfetzimgs* Anzeigen. 

^ub'tcriptions- Anzeige. ^ 
Im Verlage der unterzeichneten Buchhand- 
hing erfGheint zur Ofier« Melle i854 ^V *^^^' 
Jcriptioni - * . ' 

Die 
göttliche Komödie 

des 
. Dante Alighieri^ 
fiberCetzt und erläutert 

von . ; ^ 

Karl Streckfufs. 

Zweyte» durchaus verbeffefte Ausgäbe 

in^inemBande. 

Auf Mafcfainea- Velinpapier. 

Sub/criptionS'Preis » Tblr. 

Die Tbeilqabme, welche die. erfte Ans- 

glbe der Streckfu/s'^chen üeberfetzung des gfO- 
en Dichters gefundeut fetzt uns iii* denStend^ 
fchon jetzt die zweyte Ausgabe folgen zu laf- 
fen,^ und wir hoffen' zuverficbtlicb, dafs ihr 
diefelbe Gunft um fo jgewilTer zu Theil werde, 
da fie eine^durchaus und wefentlich verbeUerte» 
elegante» ganz zur Bequem.lichkeit der Lefer 
eingerichtete und ^abey fehr wohlfeile feyn 
wird. 

Wenige Gefänge des Textes find, ohne we- 
fentliehe Aenderung geblieben» viele derfelben 
find zuin grofsen Theil neu bearbeitet worden. 
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Pie AnmarkuDgen , befonfdert xm HöIZ«,' find' 
tqhr erweitert j uod werd*a z»r Beqaealichr) 
keit der Leier unter den Text gedruckt. 

Hinric&iUch der äufseren Form und de» 
typographKcbea Ausitattung wird &ck die £d- 

Seiiwirtige Aufgabe ganz an die ^Gelammt» 
Lutgabe von SchilUr's und Körner's W^xkex^ 
{n Eipetn Bande abfcbliefseo. 

Piejenigen, welche' bis zum erftea Aßril 
1Ö54 auf dai Werk fabfcribiren . erhalten «t 
2ur Öfter- Meffe für ien Preis Won Zwey Tha- 
lern geg€^n baare Zahlung ^bgeUefex't. > 

/Der ülftdann eintretende Laden •'Preii..wira 
bedeutend erhöhet werden, ^ , * . 

In' allen Buchhan'dlnngen wird Subfcription. 

angenommen. • ' 

Mögen diefe aurierordenilich günftigen Ue^ 
dii^gungen daj^u beyUagen, das herrlich^ Werk 
in immer weiteren Kreifen zu verbreiten, und 
dem allgemein er Wachten Streben nach, nähe« 
ter Kenntoifs dicfer Wunderbaren Dichtung ent- 
gegen zu kommen. 

Halle, am 1 bct.; 1 833' 

CA. ScinOet/chke und S&hn^ ' 

III. Herabgcfetzte Büchcrpreife. 

: Herabgefctzte Preife MeckeKcher' Iftferke. 

' Um die Ahfchaffung zu erleichtern, fetzen 
wir bis Oßern k, J. folgende Werke bedeu- 
tend im Preife herab : . ' • 
Meckel. h Fr.. Syftcm dex Vergleichenden 
Anatomie- Theil I bis V. ' gr. 8. {wobey 
zu bemerken, dafs Theil II aus zwey Bän- 
den ,v diefe fünf Theile alfo aus fechs BSn- 
denbea^Wn), bisher im Ladtopreife 14 Thl«. 
" Von jetzt bis Oftern k. J. 8 Thlr. .^ 
' Daffelbe «uf betterem, weifsem. Druckpapier 
. bisher 16 'thlr*, jetzt 10 Thlr. 
Aberw'thy. V.. chirurgitfche Beobjichtu»igen. 
Aus dem Engl, überfetzt, und mit einer Vor* 
rede von J. F. Meckel: gr. 8- Bisheriger 
Ladenpreis 18 fff- — ' jetzt*!» gr. 
Wolfff C, F.\ über. die. Bildung des, Darmca- 
. xials im bebrüte^en Hühnchen. Ueberfetzt 
und mit einer einleit. Abhandlung und mit 
; Annierkungen verfehen von /. F» MeckeU 
* Mit a Kupfern, gr. 8. Bisheriger Laden- 
preis i Thlr. '-r jetzt, 16 gr. 
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' {NB. Emu^ln^ Theiler dee Sy&emi der ytt^ 
gleichenden Ans^tomie-kannen \vir nur. au.d^ea 
beAimmten Ladenpreifen abl^fTen^ 

Halle,, Sept. 1835« 

-R^ng^tf/Z^rfte Verlags - BttdilSandlnng« 

'• , ' j \. ■ < : * 



[ . , Zu , herabgefetztem^ Pretfe 
^ ; : find zu Wb« : 

Cdttftie^s^ von StrujHurg 'fFerke, 

aas den beüen Etahdfchriften mit Binleitong 
' •' und* WörterWüch 'her&bsgegeben 

derch • • 
Friedrich' Heinrich von der Sagen. 
>'BMnde, mit 1 Kupfer. 
'6^: 8« 50 Bogen frurkl "' 

.. ' Ladenpreis ^ Tb)r« afi %t., 
üerahge/etzter Freie 1 Thlr. 

Inhalt: 1) Einleitung. ^ &) Ti:iftan jind 
^folde» mit, Ulrichs von Turbieim Fortfetzung. 
5) Tfiftan und Ifolde.. ^'ortretzun|; von< Hein« 
lieh Friberg. 4) Gottfrieds Mhinelieder. 5) 
Triftanund Ifolde nach Thomas von .ErceU 
douen. 6) Walter Scott's Ergsinzung 'des Alt- 
engUfchen Gedichts, nach dem AUfranzöfifchen«' 

7) Wörterbuch zu Thomas von ' Erceldouen. 

8) Inhalt der Eigennamen, g) Triftan und Ifcd- 
de« AUAranzöGf che. Gedichte, lö) Bruchßücke 
aina l^ilharu^ron Hobeirgen, Triäan und Ifolde 
«rgänzt aus der. Dresdener HandfcUrift«* 11) 
VoiUtändigea Wörterbuch zu Trißan und Holde. 

Zci dem ilngezneia wohlfeilen Preife von 
X Thlr. JUr 50 Bogen in grTs-, mit einem 
fchonen , Kupfer t gezeicbn^ vod^/luA/, nach 
^inem alten Bilde in dem Münchener Codex, 
wird obiges Werk den Freunden altdentfcher 
Literatur angeMten. — Ueber den. Wer th dec 
.wunderherrlicben Dichtung: Triftän und J/oU 
de^ e/wfis zu fägen, würde üjberflüffig feyn, da 
dieCer allen, welche ;n der deutfchen Litera«- 
tur nicht fremd find, genügend bekannt ift. 
JSLn fey daher nur erlaubt, die Hnn. Directorea 
nnd PröfefToten an Gymnafien auf diefes W«rk 
«rjMi.iieuetn aufmjarkfana zu machen, <la es^ zum 
Lefen auf Schulen fich eben fo eignet/ wie 
das Nibelungenlied. « 

Buchhandlfing Jofef Max u. £omp. 

in Breslau. 
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L I T & R A R I S G H S NAC H R tC H T fi N. 



I. Beförclarangen und Ehtimbezeiguiigea. 

J^er.Director am Gymnalium ka Kreuznach, 
Hr« Or«. ßilers iß zum Schulrath« bey dem 
königl. Provinzial-Schuicollegium und der kön« 
Begiernbg £ii Cobletiz ernannt 'worden. 

Hr. Conrector Scharbe am Gymnaßum za 
Luckaa hat einen Ruf^als ordentlicher- Prof. 
der claflifchen Literatur an die UniverCtät in 
Kafan erhalten. ^ 

Der bisherige Prof. am Gymnalium ia< 
Brandenburg,* Hr. Dr. Grun€r^t,ih zum ordent- 
lichen ProfefTor der Mathematik in der ,Q^hi« 
lofophifchen Facultät zu Greifswalde ernannt 
worden. \ ' 

Der ' bisherige aufserordentliche Prof. in 
det philofophifcben Facultät zd GreiiTswalde, 
Hr. Dr. HUriefeld^ iß iix der gedachten FacuU 
tat zum ordentlichen Profell'or der Chemie 
und Mineralogie erAannt worden. 

Dem Oberlehrer am GymnaGum in. Er fürt, 
Hn. D^ Kritz, ift die Stelle des Bibliothe- 
kars an der dortigen königl. Bibliothek über* 
tragen worden. 

Dem Adjuncten am Jpachimsthalfchen 
Gytnnaßnm in Berlin, Hn. Or. Hanow^ ib. das 
Prorectorat am Gymnalium zu Cottbus" über- 
tragen worden; ebendafelbft ift der Schulamts- 
candidat Hr. Dr. Mätzcll zum Ädjancten er- 
nannt worden. 

Der bisherige Regens des eirzbirchöflichen 
Seminars zu Köln, Hr. Domcapitular Schwei- 
tzer^ iß zum geiliUche« Schulrathe^ bey der 
dortigen Regierung ernannt worden. 

Der bisherige Privatdocent Hr. -Dr. Ro- 
bert Froriep iß iti der med. Facultät der Uni- 
verfität za Berlin zum auCserodentL Prof. e>* 
xianat worden; 

Hr. Geheime Rath'<9cfteZ/f7ig in München 
bat von dem Könige von Frankreich das Rit- 
terkreuz der Ebrenlegioii erhalten. 

Der -bisherige aufserordentl. Prof. "an der 
UniverCtat zu .Kiel, Hr. Dr. Henning Rath-^ 



/en, ift zum Bibliothekar bey der dortigen IJ hi- , 
verhtäts- Bibliothek und zum ordentl. Prof. in. 
~4er da5gen philöTophilchen Facultät ernannt . 
worden. 

kn die SteI^e des Prof. an der Akademie' 
za Bern, Hr. '/fan^ 5/t«/2, welcher feine Entlaf* 
fung eingereicht hat , ift Hr« Dr. med. Perty 
aus München zum Prof. der Zor>logie berufen 
worden. — Hr. Prof. Hepp^ gewefener provi- 
forifcher Staatsanwalt, hat einen Ruf an die 
vUniverfität in Tübingen erhalten. 

D^x bisherige Oberlehrer in Breslaa , ,Hr. 
Üientzfchf ift zum Director des SchuUefarer* 
Seminars in Potsdam ernannt. 

Dem Director des GymnaGums zu Roßock» 
Hn. Dr. Ludw» Bachmann^ih die durph Sarpe*^ 
Tod erledigte und bisher nicht' befetztöPro- 
fefTur der claffifchen Literatur 4P der daCgeii 
Univerßtät übertragen worden. 

• Der bisherige Collaborator am Gymna* 
fium za Meiningen, Hr. Fr. Panzenbieter^ hat 
das Prädicat als Profellor erbalten. 'An dem-- 
felben Gy^nafium ift an die Stelle des verftor- 
benen Tertius Kr auf e, der Candidat derTheoL 
.Hr. ^Adolph Schaubach ^ zweyter Sohn des 
Directors < getretem 

Der bisherige Privatdocent an der Uiii« 
verßtät zu Leipzig, Hr.' Dr. Anton Weftermann^ 
ift ebendafelbft zum aufserordenilichen Pro- 
fefTor, der Philofophie, und der» Privatdocent, 
Hr. Dr. Folkmann^ zum aufserordentlichen Pro- 
feffor der Medicin ernannt worden. - * . 

Hr. Prof. Warnkönig in Löwen hat aa 
R(>ffi*s Stelle den Ruf zur '^rofeXfur der juria» 
prudenz in Genf erhallen. 
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IL Nekrolog. 

Am S4 Mal Aarb zu Paris Hr. Montfort^ 
einer der ausgezeichnetften Antiquare und ge- 
lehrteften Numismatiker Frankreichs. 

Am 4 JuH zu Darmftadt der grofsherzogU 
be^Iifche Staatsm?dicus Dr. Heinr. Hoffmann^ 
geb. 1781. 

(57) . . ^ 
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Im Augnft zu Bologiia de Nortibxet Saint 
JLaurent , V^r^a^er mehrerer dramatifcher . 
Werke- '• 

Am 8 Sept. ebendafelbH der Crof. der 
Anatomie an der dortigen Akademie der leb 5* 
nen Kaufte, Sahaltini* 

Im Sept. zu Groningen der Prof. der^ 
Rechte, Gabinus dfi '^al^ 41 Jahr alt. 

Am ig Sept» zu Bern der Dlrector und 
Prof. am dortigen G^rmnafiurni Leonhard Ufterif 
geb. 1769; Verf. des paulinifchen LehrbegrifTs. 

Am a% Sept. in 4er Nähe troif Chriftiania 
auf feinem Landßtze der als Thöolog, Pbilo- 
Toph und Staajtsmann bekannt« Niels Trefchdw^ . 
8a, Jßhr alt* Früher Prof. in Kopenhagen un4 
Chriftiania ^urde er im Jahr 1514 Mitglied* 
der NorvYegifcben R^egierupg^; 
, Am 23 Sept. zu Fr^iburg. in Brejs^au dev ' 

aufserofdentl. Prof. der PbiL Dr. /. i\ Zim- 
mermanh 9 Redacteur de» ächteu Schwar^wäl* 
dersy 58 Jahr alt 

Am 37 Sept. zi^ Leipzig der^Dr. juris^ fn 



Huldr. CtfrZ ' AV^m^Tifi, ' de« königL lachfv Ci- 
vilverdienft- und' des ruU. kai^ Wladimir -Or- 
dens Aitter. ^ 

An^ 4 Octj in London Richard^ Heber ^ 
aU grofser Bücherfjreund durch Buropa be- , 
kennt. * , . 

Am 10 Oct* in Frankfurt a. M. der be- 
kannte Dichter« Legetiorisrath Georg Dörings 
im 44 Lebensjahre. Zu unferer A. L. Z. hat 
derfelbe von Zeit zu Zeit einige Bejtrage inok 
Fache des ScbönwifTenfchafliichen geliefert, 

Am 16 Ocu in. St. .Gallen der gelehrte 
lldefons von Arx\ Verf. der i,GefQhicb.te des 
Cantons St. GallenV und anderer Gefchichts- 
werke, gew^feifter GenVentoal des Stiftes St. 
Galleu. ^ . , 

Am .17 OQt« %VL Tübingen der Vtf^U der* 
'Chirurgie, Dr. von Gärtner» ' 

Am 22 Oct. zu jSerlin der Geheime -Obet- 
Medidnalratb , Profellor' der Chemie^ und 
Technologie, Dr. Hermbfiädu m einem ScUag« 
fluffe an feinem Schreibtilche. 
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AnKündigungen neuer Bücher. - / 

So-eb^n ^xfchien bey K. '^. Köhler in 
Leipzig; 

' IJaaci Cafauboni Notae atque Aegidii Me\ 
'nagii obfervationes et emendaiiones in 
' D.iogenem Loeriium. Editortem ad exempl. 
Wetft. expr. paß Hübneri mortem abrofvi^, 
ä Jacobitz. Vol. IL 45 B. 5 fl* 

Das nucl vollendete Werk, deCTen an^ Ban^, 
nach itf» Hübners Tode, llrJ Jacohitz ipit vie- 
lem Pi^ifse bearbeitete^ und vieles Werthvolte 
nachtrug, koftet 2 Tbl. 6 H. und bildet mit 
der f//<&/ier'fchen Ausgabe des jD/og^n^s Laer- 
\tius 2 Vol. 6 fl. 16 gr., ein Werk, welches' 
für alle Bibliotheken^ fo wie für, die jedes 
Philologen und Philo/ophen entCcbiedtiien 
Werth für alle Zeiten «behalten^ wird. 

Der Druck ift retin und correct. 
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Seit Juni 1855 haben wir u., a. ver/dndt 
mad ift in allen Buchbandlungen zu haben: 

Hohent hat' Stadtein f W* Graf r», voni^li,nr- 
gi/chen 'Rechte des epangeüfchen Fürsten* 
Nach Dr. C C. Schmidt ^ hhy verdeutfcht. 
gr. '8- <3l BO *835« geh» 6 gr. 

Jahrbücher der Gefchichte und Staaiskiui/U 
Heraiusgegeben vom Geh. Hathe K, H. L, 
Pölitz. 6r Jahrg.. i853>7f bis ros-Heft. Mit 
Beiträgen -von Zacfrariä^ Murhard, Paulus^ 
Schulze p , Merk ^ Günther p Bret/chneiäfrp 



Räu f 0Emmermknn t Holthaufen unH 55 R^ 
' cenfionen. gr. g. (der Jahrg. 6 Thlr.) 
PÖlitz, Geb. Rath und Prof. iC. H. i., Staats- 
wiffenfchafdiche Vorlcjungen jür die ' ge- 
bildeten Stände in cohßitutionell^n Staaten,. 
• Dritter Band. gr. 8* («oj B.) 1 Thlr. 6 gr. 
• In 15 Vorlefungen werdeq liier das phi- 
lofophifche Strafreiht, dtfs praktifche Völ- 
kerrecht, 'die Diplomarie, Sprache und Stil 
im conftitut. Leben^ parlamentar« nnd conft. 
Oppofition, Andeutungen über den Staate- 
dienit,' gegeben. 

Prätze.1^ K. G., %e{^tamei\\e kleine Romane und 

^Erzählungen, 8 Bandch^n. 8* (tJ4,Bog. mit 

5 Kpfrn.^ wohlfeile Ausg. gfch. 5. Thlr. 16 gr- 

Steines: Dr. C. G* Z). , kleine Geographia^^ 
Abrijs dßr gefammten Erdkunde für, Gym- 
naßen und Schulen* Nach 'den neueren Aa- 
Cchien bearbeitet von Dr, Ferd^Möi^Jchel-- 
mqnn^ Oberlehrer am berlin. G^mnalium z. 
gr. Klofier >u. f. w. Neunzehnte^ rechtEnäfs: 
Aufl« mit voUftänd. RegiAer. gr^ 8« (^Si RO 
16 gr. 

Venturini^ .Dr. Carl^. Chronik »des igten Jahr- 
hunderts. Heue Fo.lge. 6r Bd. -^. .Auch u. 
d^' Titel: .X><> neueften fVeltbegefkenheiten 
im pragmaiifcheA Zu/ammenhang€ darge^ 
IkeHt: das Jahr 18^1 enthaltend. .Mit volL» 
Äänd, Reg. gr. 8- (49 R) >85i- 3 Thlr. 

Verzeichnifs der Bücher^ Landcharitnu^Lm.^ 
welche vom Januar bis Juni 1855 o^v er* 
föbiente oder neu aufgelegt worden find^ 
mit Aügiibe dar Bogenzahl, der Verltgtt 
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und der Prrife, n^bft lUdrar.nfid bibliogra^ 

' • phirchea Nachvrmfaogeii und wiftenCchaffli- 

cher U«beyiiehf..7ofteFortretzuDg.\8. C^T^O 

JVe^wmJer'% Itiftorifcli - topographifcher in die 
Urikgegemd und auf die Schlachtfelder vQji 
Leipzigs Mit i ^peciakfaart«. 8, 4jsl B.) 

' canoQ. 16 gf. 
J^iisführliche Berchreibung der ^age, Schlach- 
tea und Orirchafton u. C w« 

, J* C^ HinrighstchLe BuchbandluDg > 
' ' in Leipzig. 



^eueftei W^rk d'es Hrn. Prediger J^öffelt. 

Lehrbujch der deutfchen- Literatur 

für 

; d'ai^ureibliche Ge/chlecht 

befonderji- 
• fiüf^ h^Hef^^ Töehierf^hUlen. 

Von / 

* ' Friedrich Nöjfelt. 

4 Bände* gn 8vi853« Breslau^ im Verläge bey 
JofeJ Max 'U. Comp* JPreis 4 Thlr. 10 gr« 

Der ifte Band unter dem befonder^n XiteU 

Lehrbuch twr Kenntnifs der verfchiedeneri' 

.Gattungen der Poeße und Pr^Ja 
fiir das , weibliche Gefcblecbt, befonder^ für 
höhere. Töchte^fchAlen« Fifeis aa gr. . 

Derate, 5te und 4te Band onter*^dem b^- 
fonderen Titel-: , 

GeföhithtfS der deutfchen Literatur 
fttt dai weibliche Gefchlechi, befonders für 

höhere Töchterfcfeulen, * 

it-Theilj von der fruheßeu Zeit bis auf 

Goethe* \ , 

üT Theil: von Goethe bis auf die neüeß0 

Zeit. ' . 

5r .Theil : die um/ländlichere Cefchichte^der 
Literatur und -die Lebensbejchreibungen 
der Dichter und Projaifien enthaltend* 
• Preis eines jeden Theiiet: i Thlr. 4'gr. 

Obiges Werk hat zum Zweck: 1) die.vev- 
fchiedenen Arten des poetifchen und profai- 
fchen Ausdruckt auseinander zu fetzen und 
durch paHende Mufterftelien^ zu, belegen;' a) 
das heran wach fende , ^eiblicbe Gefchlecht mit 
dem Gange naferer Lit)?ratur und mit den be» 
rühmteften SchriftfteUern » deren Kenntnifs ih» 
nett* Hötbig iftv bekannt tu mächeor lieber 
die NützlichiLeit des Unternehmens werdea 
die SUmmeft nicht get^eilt feyn, und übfer den 
Bernit dee Hn. VerfafTers zur Herausgabe einea 
folchen Werkes dürfte die zwanzigjährige Br^ 
fahmng deltetben, fowohl bey der Leitung ei- 
ner höhere Töcbterfchulet als. auch beym Un« 
teniclftid felbJftr gtfnug^ndle Bürgfchaft leiften« 



E« wird« .daher gehanntet W^rk nicht nulr al* 
len Töchterfc holen zu einpCeblen feyn, fpudern 
auch alleu gebildeten Mädchen und Frauen 
überbeupt, weil es ganz dazu igeeignet ift, die 
Kenntnifs unferer National •Literatur, und l6* 
mit die Qildung des Geiftes und Herzens .zu. 
fördern. Atxs diePem Grunde wird (icli daf- 
felba auch zu einem eben fo nützlichen, alt 
angenehmen' WeihnacjbtsgeXchehke vofzüglith 
eignen. 
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Bey 6. Baffe in Quedlinburg -iß fo ebenr 
erfcbieneii^y und in .all^n. Bachhandliuigeii zu 
haben : . . 

Arnold: Die neueren Erfindungen und 

/Verbeflerungen in Betreff der 

oftijchen Inftrumeme^ 

als der verfchiedenen Arten optifoher und pe- 

xifkopifcfaer (Jläfer, der Perspective, Tele- 
/ fkope, Mikrofkope, Tafcjbeh- und Doppol- 

^ikrofkope , Reflcctx)ren « Camera lu^idoy 

Zauberlaternen , Operngucker , Lorgnetten, 
/Brillen u. f. w. Mit 4 Taf« Abbildungeo. 
. 8. f rei.s^ f Thlr. 



^. . Bey Ferdinand v. Ebner in Kütuberg ift 
erfchienen, und an alle &2clihandlatsgen ver« 

fandt. worden: 

% 

Gatter ie der vorzuglichßicn Klößer Deutjeh" 
landst hifior. Aaiiß. topogr. von Vielen be- 

. fcbrieben uad'^heraqsgegebta vonn. königl* 
Bibliothekar Jack^ zu Bamberg. Kten Ben* 
des ate AUtheUung. Mit der ^bbilduflg d^K 
\ ehemaligen Abtey Brumbacfa. g^ bcoeh. 
SubfcrSptioflspr« 14 gr. od^ i fl. , ' -' . 

Mit dem Erfcheinen ieB Uten Bande« b^rt 

der Sebfcriptionspreis at^f, und es koftet 

^alsdann^ede Abtbeilung ai gn od. 1 fl. 50 kr. 

Gerlach f Jt P,, Caraerar, Pfarrer iind Schu- 
len -Infpectoir, Handbüchlein für die Sonn* 
tags •Schulen in Deut/chland. ~ ate verbef« 
ferte Autlage. gr. 8* broch. g* gr. od.^ 56 kr« 

.. ' Die Nützlichkeit dicre^ Schnlbuchet hat 
ßch bereits durch -Einführung in viden 
Volksfchulei» Deutfchlands bewährtv und ,ea 
wird hiemit auch diefe ate und verbefrerte' 
Auflage den xefp: Schul- Vorftehe» und Leb« 
rem aller Confeflionen' befiens empfohlen« 
Bey Abnahme von Partieext wird der Frei» 
bedeutend «ermSjbigt. « , 

Nopitjch^' C. CL Pfarrer uod Sanier. Litern* 
Unr 'der SpriehuH>rter. Ein Uandbuck für 
L^erarhiftoriker, BiMiogiWpheB und Bibl^ . 
^thekaro' iite A^« gr. 8^ bvocb. 1. Thlr; 
. 16 gr. ob. e £L 30 kr. 

In diefem WerlTe i& die Literatur der 
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fipideluvorter, «uf 41- Sprachen fieirsig und 
umfadead zufamoienffetrageD , und e« wirdL 
'dadurch eine erfreuliche Umficht in A^m bis-- 
het £0 nachläbig bearbeUeten Felde] gegeben« 



- Im Verlage V-on Geötg Friedrich Heyer^ 
Vater, in GUheji ßnjd ferner im Jahre 1835 
bis zum Novejrober folgende neue V^rlagsbü- 
«her erfchienen« und durch alle foliden , Bucfa» 
liandlungeo zu haben; 

J^acheldey (Dr. Ferd.) .Lehrbach des heuli- 

/ geh römirchen Rechts, 2 Bände. Zehnte 

darchaus verbefFerte nnd - fehr ▼ermehrte 

' Ausgabe. 5 Tb]r. 16 gr, od. 6 fl. 36 kr. * 

Krebs (Or. Joh. Ph^) Lateinifche Schül^am- 

matih für alle CiaHen. Oi'üte ^abgearbeitete 

Ausgäbe von Dr. £^ Geifu 35 Bogen in 

\ gr. 8. 1^ Thlr. 8 gr« od. » fl. f + kr. 

y. G-ßll (CtfrQ der Anbau der Weifsttlt in 
Beziehung auf Landwirthfchaft und Forft- 
cultur* gr. 6« breCch. auf w«ifs Druckpa- 
pier «4 kr.,^uf Velinpapier 36 kr. 

Scklez (Dr; J. F.) der Kinderfreund. ' Eia 
lehrreiches' Lefebuch für Landfchulen. '4te 
verb. Aufl. 15 Bpgea «4 kr. 

Ifdffell (Dr. L.) Katechismus der Glaubens- 
und Sitten -Lehre unterer evangelifch-chrift- 
lichen Kirche. Dritte verb. Aufl. 8. 4 g*"* 
od. 18 hr. 

Rau (Dr. ,G. L.) Gefchiehte und Bedeutung 
jes homoopathirqhen Heilverfahrens in kur^ 
zem Abriffe dacgeßelU. %r,^ ^i gr od. 

15 kr.' 

Anleitung zum Selhßunfer rieht iför Lehrer An 
£Iemeatarrchulen^ Nebüi 16 Muüerblättocji 
in Kupfer. Zvi^eyte verbeJIerte Ausgabe, gr. ^. 
I fL 48 kr. Die Scbreiblehre apari" 30 kr. 
und die 16 Vorlegeblätter auiC ßarkes Papier 
abgedruckt 1 fl. 18 kr. 
JVagner {fit. H.) Lehrbuch dei^ griechifchen 
. Sprache nach Hamiltonfched- (Iruadfätzen, 
ifterTheil, Aeropifche Fabeln mit erläutern* 
der. Einleitung und ein Wörterbuch enthal- 
tend, a Hefte in' grünem und gelbem ÜJn- 
fchlag«! hrochi 1^ gn od. 1 fl. 12 kr« 

Unter der PrefTe^ befinden lieh unter- An- 
dern und werden «um Th^l noj^H vor Ende 

diefes Jahres, erf^einen ; - 

. • ■ ,. . . 

Hau (Dr. £. G.\ Beyträge zur hom^opathi* 

fchen Heiikunde u. f. w. i Bd. gr. 8« 
Zimmermann (Dr. F. Cr.) lateinifche 1 Antholo- 

-;gse aus den akea Oichtept gefammeh.* 6to. 

yerbefljerte und vertiiehrte Ausgabe fön Dr. 

X. Ch. Zimmermann* 
ßjdunidt (Dn JT. E^, C) Handl^uch dex chriftU- 



chea KiiKdbengerchicbce > fortgefiAzt Wn Dr. 

^ ,Ä W* Renberg ^^ier Band. gr._ g« 

Krebs' (Pr. J^ P.) latrtnifchcs Lefebueh für 
dLe erften Anfänger u. f. w.^ 6 te. unkgearbei- 
tete Ausgabe von Dt. E. Geifu .gr. 8- 

SMez^Ox.J. F.) evangelifche Kisohm- Ag^n- 
,de, iniMnuükaUrchec BeyJage für Orgelbe- 
gleitung von Muck und Jäger. gr..8* 

Filter maier (Dr. AJl die Lehre^vom Beweife 
im StrafproceOe aacb ihrer Ausbildung im. 
deutschen Verfahren, in Vergleichung mit 
der Beweislchre itü franzöGlchen und eng« 
lifcben ProCefl'ey circa 50 Bogen in'gr. 8. 



- • . 



4 ' . » ^ 

Für die Jugend^ 

In allen Buchhandlutigen iß zu haben: 

Der ü i m m e l s e a r t e n» 

eiuÄ^ . 
Weihnachisgabe für Kinder imd MniUi 

Gemüther: 
' Von 
TVilhelm Hafnifch. ' 
Neue Ausgabe, mit 4 fchwarzen Kupfern und 

einem Notenblatt.' . > " . 

KL 4# • 1833- Breslau ,. im Verlage bey Jp/ef 
^^ Mäx und Comp. Preis i6 gr. 

,,Wer das Reich Gottes nic^t empfahet 
als .ein JCindlein , der wird nicht hinein kom- 
men.** .Das^ iß das eigentliche Grund-Tliema 
diefer trefflichen Jugendfchrift,. welche von AI- 
len beachtet zu werden verdient , die dorcb 
die ernfte^ Stimmung der 2Leit mehr als jemals 
die Nlahöung erhalten haben, das junge, her- 
anwachfende Geichlecht zat wahrhaft chriftli- 
chen Gßfinilung heranzubilden. Es fej daher 
allen rerigiöi gebildeten Eltern xibige Schrift 
des Herrn Seminarietf - Dircctor ßarnifch ia 
Weifsenfels zur erfreuenden Weihna^ugafat 
an ihre Kinder empfohlen. »:i- 



So eben ißbejr A. menbrac\ in Leipzig 
erfchienea, und durch alle Buchhandlungen 
zu beziehen : ' 

Fi f eher ^ J. a S., Predigientwürfe über 
die Epißeln an den Soan- und Feß*Ta- 
gfen def ganzen Jahres, ^t Band^ womit 
das Werk gefckloITen iß.^ gr. fi. Pmü 

Der ßarke Abfatz tind die von verfcliiede. 
nen Seiten erfolgten günßigen Beurtbeilungen 
dps ißen Bandes fprechen für den inneren 
Werth und die Zweckmäfsigkeit dieler Ent- 
würfe^ 
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I. Neae periodifche Schriften« 

«Ltlchigiieu tt&A vetfandt ift : 1 

Jüumut föt' tethnifche und . okonomi/che 

mann. 1835» \No» lo. ifit^n Bande« ^te< 

Inhalt: is) Ueber die Fabrication der eng- 
lifchen SeWefelfture. - Vom Dr. J. ' fFmltL 
CSchläCa). — 15) Ueber die FabricatSo« der 
Schtrufeiriare' ^ und die dabey lieh bildende 
fveifse^ ^ryftalliüiTche Sobftans« Von Dana, r- 
24) VeiPtoche übet die Benntzong' des Pigmeüft 
dvrfchwonen Johannisbeeren. Vom B».,G. B.- 
Prof; VK. Ak Lampadiu^^ -*-- 15) Anleitmi^ sur 



Inhalt die/es Heftest . ' 
I^ Erörterung der Grundfätre yon der actio 
.töntta judicem qui litem fuam feeit^ inabe^ 
londere der Frage: i) Ift der flichter blofs für 
dolus f oder ift er auch f&r irgend eine culpa J 
negligentia .etc. injudicando^ verantwortlich? 
0) Ift feine regreCTorifche Verbindlichkeit, eine 
blofs fublidiäre?^ Von l)r; G/r. Weber ^ Gene- 
ral^ Staatsprocarator am, Oberappellations- und 
Cadations-Qevicht in Darmftadt. — II. Die Ge- 
richtsverfajjung eines eon/iitutionellen Staa^ - 
teSy kann fie durch Verordnungen ^^ welche 
ohne Zuftimmung ,der Landftmde erlaßen, 
/indfrecktkgültig geändert werdeit? Von Linde. 
'^«^ in. Gegen die Re^i dies iriterpellat pro , 
homine* .Von« von Schröitr^ — ' IV.iUeber ab- 



Verfertigung eine» genanen^ vnd fehr emp&nd- -folgte ted relatH« MchHgkeit. Vom Dr. Ä 
liehen Uftrum'entt tur Pifüfung der Alkohol- :BrandisS' 
^ehatia i|i Mifchungen tax» Waüer und: AI;ko- 



bol nach Voiumenprocenten. rr 16)' Verfchie- 
dene fiaemerkongen über die technifch-chemi« 
lebe Prüfilnj^ der Biere. 'Vom B.« CR. ProE» 
VF* 'M4*Lampüdiue.-i^ . 17) Ghemifche Unter- 
fvefanog ) mehrerer 'Bie^a* 'Vom Prof. Dr. ifTa- 
ekeroder^ '^* ig) Ueber'ein neue« Verhütungs- 
mittel des .Trockenmoders« *^ 19} XJiber eine 
fiebert Befeiiung dc^ GoUpurBors. .Vonx Dr. 
Lüdersdorff. -— . no) Ueber die AnweiadhArkelt 
def74^hrenu<)tb3 . als . Malerfarbe v^v^'i j.\xt . yer« 
.f^rtigiipg' de« Siegellacks. Vom Dr« Fufs. — 
si). Ueber die Mennige. Von A. Ph^lipSf m^ 
ft^) Notift.über^PlatinfctfWfQnmi , 

' Leipii^i-den 1» Nov. id33f 

'^ JoH*^ Ambr. Barth. 



Gern' zeige Ich die Errcheihung. diefer ge- 
haltvollen 'Fdnrelzung eines Werks an , das 
bey .dem geiammten deutfchen juriftiCchen Po»' 
blicum bereits die verdiente Anerkennung ge- 
funden hat.' Netidrdiags zum Ankauf einla- ' 
d'end bemerke ich, * dais - fortwährend auch 
Exjerüpl'are der erAen ,B Bande zu dem PreiEe 
von' 13 .Thlr. oder &i fl. 56 kr. durch alle 
Buchhandiungeü zu 'erhalten find. 



•_^ 



ßiehftn^ Im Nflv. .^js» 



& C Ferher* 
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In m^inenx Verlage erfchien fo eben als 
gehaltvolle , Fonletz'ung : , : - j , \ .; 

^^Zeitjchrift für Civilrecht^ und Procefs. 

' Herausgogeben'Ivoti Linde ^ "Märezoll, v» 

• Schröter, 'VIL< B^ndfes is Heft. ;Preis de« 

Bande« ypn 5 fieftejaw Bro.cbirt. n Thlr- 

. /'od,' 'jflt 58.kr. 



IL ABkündiguDgeo neuer Bücher« ^ 

* lih Jahr*. 1833 find bey C. fF. Lößimd 
in Stuttgart erldhienen : - / 

Aufruf M die den 16 Janpar 1853 einberufe- 
nen würtembergifchen ' Volk« - Kepräfentan- 
ten.t vpn einem Volksf^ennde« 8» br« 9 Xr* 

.. od;.» igr^. . 

Mbliotheca 4healogi'ca oder, Verzeichnif« -allei 

branchfa4(ren4 ■ in älterer und neuerer Zeit 

M« züm^SchinCTe des Jahres 1831 in Deut-fch- 

land erCchienenen Werke über alle Theile 

(58) . ... 



« / 
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. iei^ wiffenFcIiaftKchen ^und praktiffthen ,. h^ 
loDders prQUtßaniirdien Thvl^logi«; oacb 
dam Han4buJDh dfei t^ealagifchen Littxatur 
des Hn. Prof. Wiener^ mit Zuziehung an- 
derer zav^rläfsiger literarilcber fiütfsmittdt 
zuer^ bearbeitet und htraua^^eb«^ yop( TV 
C/tr. Fr Enslin^ von Neuem durcligereben 
'U||id fortgtret^t von C fV. Liflund. IjfebA 

' einem' Matertenregifter. ' ZWejte vermehrt» 
und yerbelTerte Auflage* gr; 8* 1855* ^^* 
48 kr. od. i Thln 

Binder^ A.^ Predigt zur Feier der G6bnltsfe> 
Aei Sr. 'Maxeßät des Königs Wilhelm vook. 
Würtemberg am. 517 September 1850* 8> 
1839«^ br; & kr. od, d c^. . 

CainoSnt^ Luis f2<, die Lufiaden. Verdentfcht 
von /../• C Dinner. , gr. 8« i835* br. 

c 3 ß» 56. !»• <rf. Ä TMr. 

Cidf JLer^ ein Romanzen« Kranz* Im* Vertmara« 
der Urfebvift ans dem Spanifchen v^Uftändig 
übarCptu yon J. M. Duttßnholtr/ gr« 8« 

. 1853« br. 1 fL 48 kr. od. 1 Tbk. 

pittzjck. C R^ Andeninngon zn VortrSgan 
über die in Wartembearg. nen «ngafi&fariea 
£vaBge)i«n an Sonn> Feft* nnd Feier-Tagen« 
Sriien Blandes erftes üe&v 8* i859« ^ '^ 
\9, kj, od* t6 gr. 

/brti^tt4?rr4i 1 iVfccoZ«> Richasdatty ein RiUcc^ 
gedieht» übetret«t von X P. örUs. 5 Bände* 
gr.-8. »85^—^853- br. 5 fl. od. 5 Thir. 

<»ay^, /. A^ «; I.. fMz^r fäxA J. A. HTmU 
AsTt UebnngsM<ü(e.ziimiJabaffCetK«n amdenl 
D^j)itC(^.b»« in. :daf Lateinifehn , iüc. die niit^r 
leren CiaUen der Gelebrten-SchoIenVia /dmy 
CuxTen» mit Anmerkungen. Zwejte,, ver- 
mehrte ^nnd verbelTerte Auflage., gr. 8» i835» 
1 fl. 30. kr. od, 80 ^r. ' , 

Hoch/letter^ CK, Bey träge zur , i^^fordeC 
rung chridlicher firkenntnir;i nod cBriftli» 
chen Lebens in 5p Predigtien ,nebft \rorrede 
.upd .Anhang, Gedanken Cijber RiepräfenVation 
der protefta^tirchen Kirche,, beF^ders in 
*1/Vünemberg, und VorTcbläge zur Ye^be.^e- 
rung .der Luiberfchen' BibeUiberfetzung ent- 
haltend, gr. 8- 1833« A jS« ^4 kr^ <»der 

' i Tbhr. «> JF» 

Holder^ Ö* C7, Uebnngen zur Erlernung der 
franzQliXc)>en Sprache nacK d^r HafniltonüSphen 
Lfe^rart, mit einer Itarzen Anleftung. ste 

, varb^rrene Auflage* gr. &,; i835^ 4P ^r- 

odj 10* gr. ' " ' ' 

Jöiger^ K A. und 6. A» Rindte^ Anleitung 

zani OniacrKb« taabß^mn^ay Kinde«: in dcv 

Sprackf > und den. anderen SobnUnbrgegenAan« 

. dtn».:neh&*iro«leg«bUtre«n7 einer BHder- 

, faramiung nnd! einem Lehr« ottd. Wiiner» 

r ftuL^^» ' Dl^' Si^tarnng. . gr. fr i8S3* hlt.- 

Sul(f€viffJiionifiptrei^ mU fcdiwwseft AbbUddn-. 

Z fl» B4 kf. otd« t- Tblc: ifl'g;^» ntttiUnAu«* 

Wien fkbhiii^- s & 36 ks- «^ • TUk 



Hierana ßnd berondera abgedcncLt za 
habei^: , . 

Jäßer^ W* Am nnd P. A* Rinckt^ Lehr- nnd 

Biider-Biich für taobftnmme Kinder. ste 
. Liefernng itiit 90 litbogr* Blättern, gr. g* 
; X839. br. Mil fchvf arzen Abbildungen. 54 kr. 

od« \^ gr. Mit illuminirten AbbgUdojige^. 

^ fl, $ kr. oi. 1 Thtr. 4 gr. 
-7» --— Vorlegeblätter zn dem 5pracbtmter* 
. rieht für taubßiunme -Kinder, nte Liefe* 

rung. gr. 8« 185s. 54 kr«, od. in gr* 
3afar» da^f 185S. Von ^em' VerfalTer der Schrift c 

„dag vier aeb nKs Oe(eber-»83«*** i6» ^893* 

br» 18 kr. od. 5 gr. , 

Etaiher , C. £. , Studien der evangelircheB 

Geiülichkeit Wartembe^gs. Vr Band is u. 

ns Uef^ gr.'g. 1833. ^"^* 3 ^* od. -i Thlr. 

16' gr. . • . 

Kling, C, F., .Predfglte Shee veflr&büdene 
' Tontte gr. 8^ i853* AU kr. od. 10 gn, 

"Knmp^i Ch.y hn^vkt9tig&^' xnr *¥ev(M!Qbmng 
/ der Re|:btspflege kn Kdnigveijob Wdvtenaberg. 

gr. 8» ,1833* *»'^' 1 fl- od. 14 gr# 
.O^obeir, (^ ^rzehnte. 48^* ^t^; auflege. 
. gtf »•. iftai?- .^«^* 6 kr.,p4. »;gr*. 
'JBUrwma^er f Z%.» >nber LeiftaBgen.ltt|idJkdwrf^ 
» :) mOa des . i matiltfMaatirchfen^ Unteijri^jtea a«f 

- den Gelebrtenfclinleii. Ein Be^ttag Izn Wu»- 
f 'idignng tnnd' FodenM^ -delfolhen» miti belaa- 
.:. derer Bettehung aaf die ▲Aaakett> VRiilrtei»- 
: r^betgsi. Nebft:eilaebk Anhang^ die« inedeiotfi 

- ikeniegiEolieiL Semioatien^ dierGjMiHiiiBtfn, 
däe:Lyeten^. die R^ahnndr-CseMieBbiaiSolinteli 
bai]5afiend». gr. ^^ a895^ vA ^ kt* ^d. 

Salat y J.^ Ift den. Prtd^eneöUbtt ein Uenl? 

' Unid'kiknn din AA^ebuttg -iukü ({öliba^efeuas 
fiiglieh gefcbeKs^o? -DenlTniieJii- Siiäildever- 

.. Airafnlueg^,..!a«näeb& den im Ko^gxeieh 
Würtemberg verfainnwi^eA Ständen fUgeeig« 
net..« gd. '^ HB55^ ^!^ ^ -^ ^'' ^4 S^ 

SehOtHngs Gl'^ triefe übet' ü»-%^tid Kailzel- 
beredffbtnkeit oder die JtfercbUcbe peGlfmii* 
tion ntid Actioto. ' 1 1* Beed. 5- Höfre. gn 9« 
1833. Stdfftriptionsjrt^it 3 fl* «d« » Tldr. 

Schlo/smäan, «V'X*'(^e«eg«ii) Jeool» iK^aLiii, 
oder der GVaitb^ rübejr|fi9<)e(r;.,£iq9 I^Q^h* 

, l^ung für ,di^ reifere Jugend. 8* i853v br« 
30 kr» od. 8 gr; 

Seubert\ C B. , c haif t li e h e Ermunterungen in 
fchwieriger Zeit. Binr Auswahl aut^don in 
d^en lahreit 1830 I^im- 1830 ifehaheii'en' kirch* 

^ lidien Vorträgen., gf. 8- ' ^bi^r S fl« 48*kY. 
od. » Tb*»: 8^ ^4 

«^ *-^ Pxfadigfien aul alle Sofm- n^ Feft- 
Tage .de# iabtsea. . Ilr JnhiJigang. ftrAer TbeiL 
gr. e. :^<53* 5 fi^ od. 1 Thlf. i& gsk"- 

2n/e/^ £., Lebxbofih der fffjiriffiljgheia Spm» 



•/ 



Z9l ■ 

's, 

«beafch Hamüionl/cken Gruniritien,' Zvvey-' 

IVtiibrech$^ Cr Ornameateazeichnungslchule 
in iWBläuenr, für Könliler, Maaafacturi* 
Aen and Gewerb«leute. 5 Hefte- gr. FoL 
X655* 88 fl- od* 16 Thlr. ' 

IVunderUch , C &. , G. ^. Hauff und B. 1»^. 
Ktaiher\ .die ebemaligen Kioft^rfchnleq nod 
die jetzigen niederen evangelifchen Setmn««» 
rien in Wiirtemberg. gr. 8- ^8^5* 4Ö ^f« 
ödp ift gr. , • ^ ^ 



Handbuch der Gebur^shülfe 

für Aer2te nnd Geburtshelfer. — A. u. d. Titel r 
lieber das pky/ioh^ und pathotog^,- Leben, des 
Weibes iBer Tbl. von Dr. 7- C. G.Jörg^ 
H6frffth, Prof:, Dir. dar Entbinduägsfchule 
zu Leipzig Ui f. w« Dritte umgearb. und 
jf^wm^hväu Mit i SteiadTvcktaieL gr. 8« 
1855* (551 B-) Leipiig , b. hinriohs. ft TbU. 



Der Verf. bat in' diefer Anfl. , wetcfae den 
Nameik einer neuen Scbrift mit Recht Verdient^ 
nicht aUeii^ .die Sprache fehr abgekürzt .und 
yerbeffertf fandem aocb den Inhalt betriebt' 
lieh- (ereicfaert. Was andere Gefjfürtsärzte und 
er fejbft feit diem Erfcheinen der ffn Autgabe 

'in der EntbtndangiluiQß Nützlichem anfgefaa<r 
lian r ^ ti^ den geeignet«» Oitdn eingefdiAltet 
«M»tden.r Att Ende de» BncbEC# find die fSoinit» 
lieben Iitfhntmeittfd/ deren ficb der Verf. feit 

,^ie}eu: JUibren piii dem glucklicbßen ErCoIge 
beym kiittßlicben Entbinden: aufffcblieffUcb be- 
dient ^hat^y abgebildet- nnd bef abrieben. 

Ohigei V^rlrifk laueb bey Cröcker utA 



^ i 



':' .U ,L .' 



'^nteeig€^ • 

: JixxkAt aile Bnchbandlnngeir fitid volIMttw 
dig/ iiöc^t m deD: wohlfeilen Subfdriptipn»- 
Preifeti, ztx erballen: . . 

A d^ ä m O i h l e n f h l S g e. r s 

Schriften^ 

. \ zuqgl eriten Mal gefammelt 

als Ausgabe letzter Hdnd^ . 

•' ' Vofaff 
des VerfffCTefs^ S^elbAbiogriCpbi^. 
^ In ' eiegantem* 'j^afcbenfortnat. 
041 Druckbogen , zu 16 Seiten, auf Velin- 

Dtuekpapiet. 

Breslau » im Verli^e^ von ^ofef Max o« Comp. 
PränuRterationjpreis 9 Thlr. 8 S^* 

Nacbft Sckitter nhnmt Oeklenfchlager uv- 
Jtreitig den> erAen Platv- unter den dramati- 
fchen Dichtern Deiiti^lÜlHidr ein, und feine 
dramottUche» Werken z^ib»& Heb an£ eine glän^ 



zende Weife deneli jen^a grofsen Dichters an. 
Sein Alied^n ift ein vollendetes Meifterwerkf 
begabt mit alJem Zanber romantifcher Poefie« 
. nnd wir wufsien 'ihm nichts in der dentfchen 
•Literatur gleich -au Aellen. Eben fo gehören 
feine Profa - Schriften, unter die beAen £x^ 
zaugnlITe deutfchev Romanen- Literatur, und 
feine lyrifcben Gedichte find von ^ eigen- 
thümlicber, Anmuth, Schönheit und Vollen- 
dung. Die vorangehende SelbAbtographie wird^ 
das allgetneinAe InterelTe erregen« indem des 
Autorr Jugend in die fchöne Blüthen- und 
Früchte «Zeit deutCchee Poefi« fallt« in wdl- 
eher er, von Goethe und Schiller vielfach an- 
geregt und aufgemniffert, feine Diebteir* Lanf-« 
bahn begonnen hat.. 

Taufend und Eine Nacht. Arabifche Erzah- 
lungen. Zum erAen Mai aus öinex* Tnnefi« 
fchen Handfcbrift ergänzt, und vollftfindig 
überfetzt von Mm Habicht f Fr* H. von der 
Hagen und Karl SchälL die vermehrte 
and vecbeilerie Auflage» 15 Bändeben, mit 
15 höchA geiArelch gezeichneten Titel -Vig- 
netten, gr. 16. Velindrcrckpapier^ 
PrähumerationS'Preis^ 6 Thlr. 6 gr* 



Zum Scherz und Lacken* 

Bey O* Bejfe in Qaedlinburg iind.fo> 
eben» erfchienen, imd in allen' Buctibandlun» 
gen zu haben : . 

Anekdoten über und für Geiftliche, 

AnregeAd und erheiternd; - ErAöi Hundert« 

16.^ geb. Preis 8 gr« 

Eginhardt*e 

Pqrodieh , bekannter Gedichte. 

4 Hefte..* 16. geL. Preis 1 Tblr. d gr* 

Diefe Parodien verdienen das Pfädicai 
9^ausgez€ichn^t** in hohem Grade) fie fpnij 
dein von; Witz und Launew 

IIL Qeffehtliaid Kügp. 

Hr. Dr. 27tdf, dem Vernebmen nach Pri-' 
vatdoceat zu Göttingen-, hat in den October- 
blättern des Gottinger Anzeigers über A6t!n 
IttogA etCAtBmmH Lehrbuch des * heutigen 
deutschen 'Rechtes mit einer ungewöb^lich 
in*s BinzelnAe gebenden Anzeige> in der 
freandfebafkl&obe^ Abficbt, wie ec felbA an- 
gicfbt, . fieb hergemacht! um dem Buche für 
•ine etwaige iweyte Auflage zu nützen. Was 
aber jedem Lefer au£ de« erfte» Blick jena 
Abfioht verdächtigen muCs ». iA die wahr- 
haft ^ uqerbörtee- Etourderiey mit welcher fir. 
Dr« Thöl es fich angematk hat,~-üfb^r das 
ganze Werk, abzuurtbeilen, wäbrenA er nur 
ethzweyVritttheiU deitelben (nach* eigener An- 
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ealie) vor.ficb'geBabt bat, Jie »im in einiel. 
neu Bogea wabrfcheibjich feine ode< meine 

' ffttten Freutide in Bon» zu verfchaffen gewufst 
haben. Allerding« risqukien der angehende A-tf- 
tpr und lÄne Änftifter, dfen briHani^fteu Theil 

' ihrer Kritik im Druckfehlerverzeichniffe be- 
reits erledigt lu feiten; aber das Verfahren'iÄ 
doch von der Art, dafs es .öffentlich gerügt 
lyerden muf« , wie es denn auch hier, freyheb 
ßlimpflich genug, gefchieht.. Uebrigens wir4 
^ohl keii^ billig denkender erwarten, dafs ich 
den bogenlangenMänteleien, die allenfalls tnit 
der Unerfahr%nh«it des aapirirenden Recen- 

m % 
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* feoten zu ^offcbuldigeii wKren, wenn fie siicibt 
die gebäfllgen und haCTeujwQrthea Tendenzen 
des jungen Menfchen aiUufeh^ bekundeten, ir« 
gend etwas Anderes entgegen fetze, dls etwa noch 

^ meine Theiinanme und meinen Gliickwanfch, 
wenn- e^ Hn. Dr. .TA<)7 gelungen feyn toUte, 

; dm^db dielen Kreof^ug gegen mich i» den ta- 
pferen Orden einer gewiflenr unfehlbaren Schule 
unter, uns ßch einzubringen. -^ • \ 

Bonn, den »5 Non 1833» 

Prof. Dn Maurenbreeher, 
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Verzeidmifs der Buchhandlungen, ^m deren, Verlage im November - Hefte der -LA." 
' L.. Z' und in den'Ergänzurigsblättem von No. 77— 8Ö Schritten recenfirt wor-s 
den find. ^ • > - . - .. ■ 

/n:« »«;Mer#n Ziflfcni bedeuten die Nnrnmem de*. S«icfc» .die eiMge)cI«mintrt6n aber, wie oft «ia VarI«g«B 

. „, A. jv. H,ii, 20» Heinrich»hofen in. Magdeburg 203. Rein in Leipzig E. B., S». 

Ant<mJn Halle 20». .♦ o o Reinhard in Heidelberg 218. 

Äi ?«^SlJ 213 ^ Henne in Stuttgart 211. 212. Riehter in Kannßidt E. 82. 

S* uSJ^ in Eflin E B 77 (4), Hey^r inUariiUdt E. B. 84. Rubach in JVUadeburg 20«. 

«trthftTiDiia 209.''2io. E.^ B. 78 HiÄrich.fche Buchh, in Leipzig 218. Riclier in Gliben 20«. 

"^ «i r^^ * Hoffmann in Weimar 201.' ^ Sauerlinder in Aarau 212.-2I«. 

Be"^er if ilberf.ld E. B. 77., 81. Hube, in Bern «. Sl. OaUe- ». B. Scha^^Ichmid in^L^^^ 

Köhler in Leipzig 208. Schräg in Nürnberg 2Q5. 

Kollmann in teipag 217. Schwan u. GöU ia M«nnbfdm W9. 

Kupierberg, in Main»; 209* • Schwei^häiMier ii^ Bafel £. fi. U^ 

Lange in Darmftadt 207- Seid4 in $alzbach £. 8i. , 

iLesKe iii Darmftadt E. Ba- 83. Stein in Nürnberg 203; 

, Literatur- Comptoir in* AUenburg Vandenh5ck u. HuprecM in 08f- 



. Bohne in Gaffel 2iö. ^ 
Bpflange Pere in Leipzig 220.. 
Brockhfus in Leipwg 204. 212. 218- 

220 .'■ - ' 

Br3nn«r in Frankfi>Tt a. M. 202. 
Büfchlerin, Elberfeld 2tt. 
Dederioh in Bamberg 210.^ ^ 

Dunckerey A^^ J^V^- i^adeaue wi 

Peleriburg 216./ ^ ^ 
Engelmann in Leipzig 205. 
Enslin ia Berlin 2ßs. ;{14.. . 
^eft in Leipzig E. ß. $3. 
Flcifchniann in München 200. 
Focke in LeipAg -218. 
fxt^z in Müijtphen 220., 
Fuei in Tübiogen E» p- 82. 
C}W?iardinDrnzlgE.'B. 84(2).^ 

Gerold in Wien 201. 208. . 
Gqedfche in Meifsen 202. 

Gofohen inLeip"S^18; ^_,„. 
Hahn in HaritföW E. B. 88'(2). • 
HaTtoann^ in Leipzig »06. 214. E, 



220. * tingen 2a6ä .207. 213. £• fi* ia. 

Lbflund jn Stuitgarl 015. ' Varre^^rapp in Ffankfrirt a. M. SOti 

Lüderitz in Berlin R, B. 88, . yerla&s-Gojnptoir ia Brawifclivvei^ 

Mauke in Jena 210. £. B. 82. '217. ' ^ ' • 

Ma?t in Breslau 218. V-öißf Ui Hlncnan 2W. 

Mayer in Aachen u. Leipzig 212. VoU in Leipzig £. B. 83. 
MeUlar in StuUgarl 21^, Wagner in NeuiUdI a. d. O. 201. 

Meyer d. ältin BraunfcWeig2U'V\^U ia Kop^hagen 208. 

^2). ^ " Weidmann in Leipzig 202. 



fAeyctht Liemgo 2k7^ 
Milller ia Berlin 2o5. £. B. 82. 
Mohr in Kiel E. B. 02. 
Oeberg in Rodock 214. 
Palm in Erlangen 20^. 
FeeUrs in Leipzig ;tl7 (2). 



___ _jeip2ig 

Wefche in F^aiikfnrt a. jVI< S90 (2). 
Winter, in Heidelb^ra 219. 
Wirth in Augsburg £. B. 82. 
Wohler in Ulm 210. * ' 






«* 



• 

Da wir untere A. L. Z. nud die daxu gehörigen Erganzungsbläfttr, inn das laAige Ra- 
mittlren w vermeiden, »icht unverlangt verfenden': fo bi.Ußn wir ©rgebcnA. neue Befi^llnngea 
fers künftifi^ Jahr bald'zn machen, oder die alten bald zu ^rneueirn, daipit nich^ ohne iitTfere 
Schuld Vferfpätuttg der Spedition eintrete. Doppelt nöthig ift die Vojrattabeftellung der ß^xem^ 
nlare auf feinet Poßpapier, weil wir auf folches mehrere nicht abziehen laffen, als wirkKch 
beßellt find Was die AbbefteUmig anlangt, fo beziehen wir |in« hierdurch APchAtaU auf da«» 
was auf jedem Hauen Monatsumfchlag unter No. i$ fchoi^ Kngft- als Bedingung bAannt ge- 
macht worden iß. Jona, dan 94 November 1831- . , ^ r ^ 
V '4 Expeütion dsr Jen, A. L. Z. 
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LITERARISCHE ANZEIGEN. 
I. Ankündigiuigmi neuer Bücher* 

• - ■ 

Literarifehe Anzeigen. 
do eben ift be; uns erf ehitaeti : - 



f . -' 



F e ß h ü c hl e i n , 

oder 
Feier aller Sonn- und Feß-Tage des 
. " chri/üichen Kirchenjahr es, ^ 
' wie fie entftahden ift , und was-:fti 'bedeutet. 
Ein Schrifteben für Schule und Haus 

von 
C" ^ühn et i 
Lehter an demf berzogl. Scbüllehrer- Seminar 
^ ' In Hildburghaüten. 

8* 3i Bogen, is Kreuzer. . 
(^Als he fonder e Bejlage . wird auf Verlangen 
gegeben .6in neuer beweglicher Feftkalender 
für die Jahre 1854 bis igoo.) . 



Afironomiae et Afirologiae' 

in" 
Doctrina G ho ft i c o r u 

V efi i gi a. 

Partie u 1 Ä L 

Bardefanis Gnoßicl 

Numina aftralia« 

Commentatio bißorico - theolpgica. 

Auctore 

Cärolo'HähnetV " ' " 
Seminarii praeceptore» rev; Min. Gandidato etc. 

~ . 2 Bogen iff. 8* 4 gr. od. 18 kr. 
QUdburgbaufen I im Aug. i853« ' - , 

KeJJelrin^tthe Hofbucbhandlung. 



In der fimr/c^ifchen Buchhandlung in 
Leipzig find neu erfcbienen: 

Dr. C. G. D* Stein^j Handbuch Her Geogra* 
phie und Statißik für die gebildeten Stände* 
Nach den neueren Anfichten bearbeitet vom 



Oberlehrer-^ Dr. Ferdinand HSrfchelmann. 

5 Bände. Sec^fte Auflage, gr. %. öfThlr. 
Der lAe Band (48 Bogen 1» Thlr.), Europa 
aufser Deuticbland, Griechenland und die Tür- 
key umfalTendy erfchien in diefem' Jahre ;^ der 
nte ^and, ;auch als relbltaiindiget Werk unter 
dem TitejI: 

liandbuth der Verfaffung^ Verwaltung^ Geo- 
graphie und StatiJÜk der deutfchen Bun^ 
desfiaaten. (59 ß. äJ Thlr.) 
erfcheint noch im Laufe des Novembers; der 
5te wird zur OHermeCTe 1854 fertig werden. — 
Diefes Werk, ein fchöner Beweis deutfchen 
Fieifses, umfchliefset auf fallt 170 en^ uod auf 
iUrkes , weifses Papier gedruckten Bogen' voll- 
fiändig die ncueAen ErgebniCTe der darin be- 
handelten WilTenfchaften und ' empfiehlt fich 
auch durch feine grofse Wohlfeilheit. 

Dr. C G. D. Steinte kleine Geographie^ 
oäetAbrifs der gefammten Erdkunde ßr Gym-' 
naßen und Schulen. Nach den neueren An-^ 
fichten bearbeitet von Dr. Ferd. HörJcheU 
mann. Neunzehnte^ rechtmafs. Auflage mit 
vollftänd. Regifter. gr.. ^. {aQi B.) 1835. 
J Thlr. . X 

Nach '18 Monaten hat wieder eine neue 
fehr verbefferte Auflage^ die Prelle verlaffen. 

— Nicht btofs der Schüler, fondern auch der 
unbemittelte Gefchäftsmann findet mannichfa- 
cbe Belehrung in diefem reichhaltigen Buche. 

Neuer* Atlas der ganzen Erde^ 

nach den neueßen Beßimmungen für Zei" 

tungslejer, Kauf und Gefchäfts-Leute^ 

Gymnaflen und Schuten^ mit befonderer 

Rückficht auf Dr. C. G. D. Steines geograpfa. 

- Werke. Zwölfte vermehrte und verb. Aufl.' 
in 84 Charte^, gröfstentheils neu entwor- 

. fen und gez. vom Major £Jr. F. W. Streit^ ■ 
geft. van Lentemann; nebft: 7 hiftorifch fta- 
tillifchen Tabellen, gt; Fol. 1853. Tauber 
' color. 4f Thlr. 

Nachdem zur iiten Aufl. die Charten von 
(39) - 



3.07 



^'»'«»«H 



8Ö8 



:» Polecr, Griechenland ganz neu hin- Es möge erlaubt Teyn , hiemit die Freunde 
zugekommen, die Planiglobien«' Afrika, Slpa- uttd Verehrer der Dicbtkunft auf diefes Werk- 
nien, Grofsbritannien und Deucfchland neu ch'en aufmerkfara zu machetf. Wohl dürfte 
entworfen und bearbeitet worden, ßnd ^u \ot* lieh dalTelbe' auch wegen feines pnftändigen 
liegender laten Aufl. die Blätter: Nord- Arne; ^eleganten Aeufseren vorzugsweife zu einem 
rika, AuAralien, Schweden i^eü gearbeitet, * pefl'enden Gefchenk für Gebildete )eden AI- 
Süd- Amerika und Frankreich noch im Stiche * ters bey Gelegenheit von Geburts-^und Namen^- 



befindlich« Se bietet diefer Atlas innerhalb 
ft Jahren über die f^älfte ganz neuer höchft 
empfehlungswefth^r Charten dar, udd alle übri- 
gen Blätter find eben £o fch'ön , als forgfältig' 
xe?idirt und ergänzt« 



Für Tochter gebildeter Familie. 

Im. Verlage der Buchhandlung Jo/ef Max 
und Comp, in Breslau ift^erfchienen, und zu 
haben: 

Lehrbuch der Weltgefchichte 

fiir 
■TÖchfef/chulen und zum Privät-Ün- 

t er rieht heranwachfender Mädchen^ 

von ' 
Fr iedri c h NÖ/fe lt. 

Viertel ▼erbelTerte und Aark vermehrte Auflage.. 

Mit drey Kupfern. 

3 Bände gr. 8- Preis: 3 Thlr. «5 Sgr. 

Diefet Lehrbuch der Weltgefchichte, wel- 
ches tyereis in einer vierten, verbeJlerten und 
vermehrten Auflage erfchienen iß, zeichnet 
fich durch gute Auswahl defTen, was aus dem 
weiten Gebiete der Gefchichte für das weib- 
liche Gefchlecht lehrreich, bildend und unter- 
haltend ift, fo wie durch' die Darfteilung der 
gefchichtlicben Begebenheiten, vortheilhaft aus. 
Z<i angenehmen FeAtags- und Weihnachts-Ge- 
lehenken dürfte es ganz befonders geeignet 
feyn, da es eben fo fehr wahre Bildung be^ 
fordert, ds zur angenehmen Unterhaltung dient. 



Tagen und zu • bevorAehendem Weihnachten 
eignen. • ^ ■ , ^ 

Man > findet es in beiden Ausgaben vor* 
räthig« 



Im Verlage .von Carl^ Haumann in Leip« 
zig iß fo eben erfchienen , und durch alle 
Buchhandlongen zu erhalten: 

JuM , F» W. Hofrath in Maiäz, die Anklänge 
der hochdeutjchen Sprache oder Aufftellung^ 
ihrer tonverwandten fVörter zum Behuf e 
der Dichtkunß, auch unter^dem Titel: deut" 
Jches Reimu)örthrhuch. 8* i^ Bogen in 
eleg. Umfchlag br. Ausgabe auf fein Mäfch« 
Velinpap. ai gr. od. 27 fgr., auf milch vfreifs 
Druckpapier 15 gr. od. ig fgr. 

Mit dem MoHö: „Die Poefie ift für mich die 
Sprache des Herzens, vdie mit lebendigerer £neT« ^ 

fie auf uns wirkt, ah die Profa, und die i^h zur 
Erhebung und Veredlung des Gemütfas und Cha* 
raktert der Mexifchen fall unentbehrlich halte/'- 

Herder. ^ 



Liter arif che Anzeige. 

IntereJJante Neuigkeiten der theolögijchen 
und padagogijchen Literatur.^ 

Bey Unterzeichnetem lind folgende Werke 
neuerlich erfcbieiien", und in Mlen Buchhand- 
luikgen zu haben: 

^^^ner,. Pfarrer Ehreg. Friedr.^ Apologie 
der wunderbaren Thaten und Schickfale 
Jefu ChriAi. gr. 8« i859* ^^ E*** 

Bildebrand^Sf M, Tr., PV.^ Formulare zu Kir- 
chengebeten an Sonn- und Feü- Tagen und 
bey verfchiedenen Gelegenheiten, fo wje zu 
amtlichen Handlungen. Bey den roanoich- 
faltigen Cafualfällen mit Berückfichtigung 
verfchiedener (jemeinden und Lectionen bey 
Begräbnifren. & Thlr. Nehft einem Anhange 
von Antiphonieen und Collecten bey befon- 
deren Fallen, gr. 8« 1850.' i ThlV. 16 gr* 

— — Beichtreden zur Vorbereitung auf die 

Feier des heiligen Abendmahls, für Jüngling« 

, auf Univerfitäten und gelehrten Schulen. ' 8« 

1834- 1» gr- ' 
Hejs;, E. L.f neue Bechnungsaufgab^n f£hr 
Stadt* und Land -Schulen. Ein Hilfsbucfa, 
das Vorlegen der Recbentafeln ,zu vermei* 
denj^ und die Schüler auch aufser der Schul« 
im Rechnen zu befchäftigen* a Theile. 

gr. 8. i829r^830« 16 gr. 

-« 9-— AnÖöfungen der Reclinungsaufgaben füv 
Stadt- und Land - Schulen. . a Theile. gr. 8« 
i8ö9» 1830 . 16 gr. / 

Eutaxia. Neue Mittheiltingen aus den Arbei- 
ten evangelifcher Prediger- Vereine. Eine 
Zeitfchrift für die Angelegenheiten des evaii- 
gelifch - chrißlichexi Predigtamtes.' Heraus«* 
gegeben von Dr. 7. F. Ht ^Schwabe, M. 71 
fV. ÜHd'ebrand und Dr. /. F. T^ fFohl^ 
^ fahrt. Neue Folge. I Bds. 1 Abth. , gr. s* 

i,830' lÄ gr. 
I Bandes a Abtheilung. 1850. x6 gr. 
Eylerty F. R.. Clemens v<on Alexandrien als 

Philofoph .und Dichter. Ein patrißifcher 

Verfuch. gr^ 8- i83»» 9 6^* 
Schultz 9 M. A.f allgemeine Schulfibel odec 

Lefeftundeh der Kleinen« J^ls DebungsSoff 
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für AhfSnger im Lefen^ aacn ftrevg geprüF- 
ten und praktifch bewährten Grundfätzen 
geordnet« Herausgegeben und empfohlen 
von 'Ferd* Fieülert Pfarrer an Döbricbau 
bey Torgau. 8» i853» * » g'» 

Schultz f M. ji*t das' Vorlchreibebuch^ oder 
Sto£r und An weifung zu ein.ein, zwdckmäfiii« 
gen Schreibunterricbte in Elementarfchalen, 
heiauigegcfben . und empfohlen von Fetni. 
Fiedler^' Pfarrer in Döbrichau bey Torgati, 
nebü einer lithographirten Tabelle. 8« i855* 

Schwedenftein^ Äer« « Die zweyte Säcuiarfeier 
der Schlacht bey Lützen am 6 November 
165s in allen ihren An* und Nacli- Klangen. 
Ein i3%nkmal iür Guftav Adolph, den Ret- 
ter Oeutfcfaland« von geiAlichem und weltli* 

' cbem Sclayenjoche ; errichtet voa C //• F. 
Hartmann. 8* brofcl^. i833« t» gr. 

Kritz , Am H. ji. , drey zehn Predigten. 8« 
1850. 10 gv. 

Kroger f D. J. C, Reifen durch Oeutfbhland 
und die Schweiz, mit befonderer AücUicht 
anf das Schul*, £rzlehnngs- und Kirchen« 
Wefen und andere Wohltbätigkeitsahftalten« 

- 1 Thei'l. gr. 8- i833- 9 Thlr. 

Spitzner, Dr. Franz^^ Gefchicbte des Gymiie- 
Üums,und d^r Schulanßaiten zu WMenberg. 
Aus den Quellen bearbeitet, gr. 7^ 1830* 
1 Thlr. 8 gr. 

Stemler^ -Dr. /• 6«,' deutfche Elicjklopädie 
oder fyftematifches Lehrbuch der joden Ge- 
bildeten höthigen KenntnifTe. 1 Bd. Welt- 
-nnd Erd« Befcbreibung. (Kosmo- und Geo- 
graphie), gr. 8« X830. d ,Thlr. 
A Bd. Naturlebre. (Phyfik und Chemie) 

" gr. 8. i833« 2 Thlr. la gr. 

Uniusr ^•* Unßerblichkeit. AtfGcht meines 

^inneren Lebens für.mei)i eigenes Yeritänd- 

nifs und für alle Menfchen, welche in der 

Sdhnfucht nach dem Ewigen, das Göttliche 

in Geh zu erkennen wünfchen« ' 8« i8j29* 

8 gr- 
'Prof eiy ten y die. Pine unbefangene Darfiel* 

lung der katholifchen . und protefla^tifchen 
Kirche für gebildete^Chrifteö. ^iweyte verb. 
Auflage. 8- i8«9* 1 Thlr. 8 gr. 
afiner, Dr. J. ß. G.,. und Prof. jff. G. Küch- 
.leTy Morgi^ngebete , zum Gebrauche in den 
oberen ClafTen evangelifcher Gynlnalien 'und 
höherer Bürgerfchulen verfafst und heraas- 

gegeben. 8- i835- ^S g'- 
Humbold f Robert, Kam^i und Sieg, oder Be- 
triEichtun^en über die EreignilTe onferer Zeit, 
mit Rückblicken auf die Vergangenheit. Zur 
Ermunterung . der Trägen,' zur Befeftigung 
der WaiäLenden, zur Beruhigung dei^ Ver<> 

zagten. 

Auch unter dem Titel: 
Die LutherbrUle für Vergangenheit und Gegen- 
wart, oder Kampf und Sieg in Bezug aiif 



** • / 

Fapismns , * Jefuhismus, Rationalismus und 
Abfolatismus. gr. 8' t833« ai g^ . 
Hunrtius^ Carl^ Refiattration des Staats-v und 
Kirchen- Rechts. £in metapol&ifcher Ver* 

fuch. 8. *83a- 9 8'- - , 

Jejuiten* Jidvocat t der, oder Beleuchtung der* 
den Jefuiten gemeinhin gemachten Vorwürfe, 
nebft ^Würdigung ihres Inftituts aus dem 

. welthirt;>rifchen und philofoph^cben Stand- 

. puncte« $. i83d« brofch. 6 gr. 

Gründer^ Jak. Chr.^ feclis Handiafeln. ^ Ein 
metbodifch geordnetes utsd vollfiändiges Hilfs- 
und Erleichterungs- Mittel beym Unterricht)? 
im T^felrechnen,' welches den Kindern, in 
einer jfortfchreitenden Stufenfolge vom Leich« 
teren zum Schwereren , hinlänglichen Stoff 
zur lUebung,. von.den vier Grundrechnungs- 
arten an, bis zur Regel-de-Tri mit Brüchen, 
tii* 6400 Bxempeln darbietet« Nebft Facit- 
.buch ,und Anweifuqg über den Gebrauch 
der Handtafeln, gr. 8- i833«k Preis der 
Haädtafeln 1 gr« 

•7- — auf einer Seite gedruckt auf Schreib^ 
papier zum Aufziehen d gr. 

(In Partieen von 25 Exempl. koftet das 
Ezempl. von Nr. 1. g Pf. ^ ^ 

Gründer^ Johi Ch.^ Anweifung «Ber den Go- 
brauciti der 6 Haodtafeln be>m Tafelrechnen 
und Aüflöfongen aller Rechnungsaafgaben 
auf denfelben. gr. 8* 1854. 8 g^«^ 

Gräfe ^ Dn Heinr., über das Bedurfnifs einer 

höheren pädagogifchen Bildung der Geifilichea 

, und Lehrer; oder über die Nothw'endigkeit 

der Aufnahme der Pädagogik unter die Uni- 

>erEitatswiirenfchaften; nebft einem Anbange, 

> d^n Plan zu Vorlefungen über SchuIaufOcht 

enthaltend. 8« 1839. 4S gr. 

Eufcbii, Pamphili, de vita Conftantini libri IV. 
et Panegyricus atqtie Conftantini ad fancto- 
rum coetum oratio. Ex nova recognitioqo 
cum integro Henrici^ Valefii commeniario» 
felectis * Readingi Strothii aüortkmque obCer- 
vationibus edidit, fuas animadverfiones , ex- 
curfus atque indicesadiecit FrUdr» Adolph. 
Heinichen. 8 maj. r8»9- Ch^rt. fcript. 
4 Thlr. 8 gr. Chart, impr. 5 Thlr. 

Betftunden für Kirche und Haus, oder rell- 
giöfe kürzere Betrachtungen befonders iür 
kirchliche Vorlefungen bey dem ' ^Jaclimit- 
tagsgoUesdienfte in Landkirchen; bearbeitet 
und herausgegeben von zwey evangelifchen 
Pfarrern, im Herzogthume Sachfen.* gr. 8«' 

1833- 18 gr. L , T . 

Berge, Heinr.,' Sittentafel in Bibel- und Li^- 
deif-Verfen zum Auswendiglernen für Kin- 
der von f bis 10 Jahren. 8* iS^Q* S g^* 

Leipzig y Ende Oct.i833* "^ 

C. H. F. Hartmann. 
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II. VermiCdite Anzeigen. 



Erwiederung 
auf Ht. Dr. Völcker's Abwehr der Verunglim- 
pfungen, die er in. der Jen, A. Lit. Zeitmg 
(1855. BrgänzungsbL No. 38) will erfahren 
haben. S. Hall. A- Li»- Zeit. »835.. ^H»^- 

zangsbl.. No. 66. 

Hr. Dr. Fölker hatte in der krit. Biblio- 
thek von Seebode J|ibrg. »828. No." ao-. f. eine 
ReceoGon der mythol. Briefe von Vojt gege- 
ben , und darin unter anderen die Aeulterut^g 
aethan : „i«»« auch Vofs von ßer Meinung 
nicht .ganz fr ey wäre, da/s der Olympus 
häufig bei' Homer für Himmpl flehe, und die 
. Götter in- dem Himmel ivohnten." Daran hatte 
er leine eigenen ünterfachangen angelcnupft 

(S. 15^ ff), wie *e™ ^**=- 8" ""^^ bekannt 
iß Diefe Üntetfuchnngen lieft er in der «d- 
merifchen Geographie S. 4 ff. wörtliclr abdra- 
cken. . Nun weift aber nenerdin|. ».. Dr.- 
Brtoska (de Geogr. myth. p. 1«). der dehhalb , 
vom Hn. Or. F. tine fehr fchnöde Zarecht- 
weifang in der Schuheitung erfahren- hat, an 
10 -> la Stellen nach, dafs Vofs vollkommen 
frey von jener Anficht gewefen /*y,^af. man 
aUo gar -nicht begreifen könne, wieHi; Dr. T. 
dazu komme, da» Gegentbeil zu behaupten, 
nnd in Folge deffen fich zu rühmen , -E^ «« 
Hr. Dr. Fölker, wSre, der erfte, 4er Wehe 
Anficht vortrüge , da doch Foffen der Ruten 
gebühre. — Wer fände fo etwa« m de? .Tbat 
nicht im höchften G.rade auffallend, anftöfiig, 
der ernfteaen Rüge werth? ßch zU rüh- 
men einer genauem Kenntnifi der Anflehten 
einet Manne« wie Vofs, und fie doch nicht 
zu befitzen l in diefer ünkunde \iem verdienr 
ten Gelehrten feinpn Rohm zu fchmälern, und 

' nun noch obendrein in eitlem, prahlendem 
Tone {„fVir eröffnen unfere Unterfuchungen 
mit der Behauptung** u. f. w. uOegen^ die 
bisher allgemein gehegte Meinung beßimmen 
wir n. f. w. ! '.) Qch fremde« Verdienft anzueig. 
nen? JDa» hat Rec. gerügt; und diefe wohlbe- 
grüniete Rüge wagt der Hr. Dr. V. eine 
Verunglimpfung ztf nennen, eine Ferunglim- 
pfung feines Charakters? Nun wo die Sache 
fo von felbß fpricht, da wäre jede» Wort ver- 
loren zur Widerlegung. 

Die Ao«Relloogen an den Schriften de« 
Hn. Dr'«. nennt derfetbe in \eaet „Abwehr" 
Machtfprüche , uogegründete Behauptungen 
ü f w. Wären fie e« doch! Wäre doch jene 
RecenBon voll von Unwahrheiten! Wii woU- 

' ' ten e« demfelben wünfchen. Aber Rec. fragt: 



Welcher Unparteyirche « ^^ Sache Kiiindige 
hat je, eine Schrift Ae$ Hn. Dr. F. gelefeD^ 
ohne faß bej jeder Seite, den Kopf za fchut- 
teln ? Wer hat fie benutzen wollen und zu 
dem Zwecke gründlich geprüft, ohne faft bey 
)edem Abfchnitte . auf die i^nverantwortlicKfia 
FahrläHigk^it und Ueber^Uong za Aofsen? — 
,,Bewei& her!" ruft der Hr, Dr. — Gut! Hier 
nut einen .fiatt vieler Jind zwar an« einem an* 
dem Worke, als jene recenlirten Hnd, ans der 
^t Mythologie de^ lapeu Gefchleckte$.^ Schütz 
in feinem Bixeurs. /zum Prometh. vincu dea 
Aefchylus fagt S. 175 fq. ftPlato. qid in PoU^ 
tico igfiem jquidem a Prometheoi ceieras vero 
artes a Vulcano ^iusque artia confoHe^ h. e. 
Minervm (c 16 ed. Fifchtr ^ p. 156 et ed. ¥%• 
ci/n* Lugdm p» \yj A) deducit^ item tarnen 
a lit er hanc fabulum eontexU^^ Hierauf 
fühtt nun de^felbe die Worte des Plata 
Jel.bft, aus eh^n diefer andern Schrift^ näii|* 
lieh %^9 dem Protagorüs S. 580 ed. Steph^f 
%n^. ohne gerade diefe Stelle' fo bel^immt an- 
zugeben, ms thut nun är. Dr. K? Er über- 
0eht ift der Eilfertigkeit oder verßebt nicht 
die Worte item •■^ alAer^ auch fchlägt er den 
Plato nicht nach. Nun läfst- er in jenem Werke 
drucken^. 2t »Jn dem finnr^ichen ^My thns 
von PrcHetheus und Epimethus, welchen ont 
Flato erzählt*' u. f. w., upd zu Plaio führt 
er ita^ den Protagoras den Politicus an,, wie 
wenn «S'c/rürs das Ganze aus dem Politicus ge- 
nommen hätte, da ^och diefer ausdrücklich 
fagt item — aliter^ und verbrämt dann folcbe 
Anfü)»rung .mit noch drey anderen Stellen, 
die gar nicht dazu palten!! 

So fahrlädig gebt alfo Hr. F. bey feinen 
Studien, bey AbfaCTung feiner Schriften, zu 
Werke! So täufcht er das Publii:um.! — ,Ja! 
aber das ift nur eine Stelle !" — Rec. konnte 
noch viele der. Art anführen; es ift hier aber 
der 'Ort nicht, noch mehrere Sünden des Hn. 
Dr. aufzudecken* Hat nun der Rec. nicht 
Recht , wenn ^r dem Publicum* rätb , den 
Worten des Hn. F. nie unge^rüf^ zu. trauen? 
Wozu der edle« Fleifs, wenn er nicht mit Vor- 
ficht, mit Genauigkeit gepaart iß? 

Rec. hat es r^in ' mit . der ' Sache , ^Qit 
der WifTenfcbaft zu tbun gehabt, wenn er 
dem Hr. Dr. ^1 feine Fehler vorgehalten hat; 
er iß fich bewufst, frey von jeder Leiden« 
fchaft bey AbfaCTung feiner fdecenfipn gewefen zu 
feyn. Und Ip kann es dem Hr. Doctor gleich* 
güUig feyn, wie des Rec. Name iß; nur fehe 
er SU, jlafs er Geh ia feinen diefsfalfigen* Vet- 
mutbungen nicht täurchoi . 

Der Reo. 
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LITERAEISCHB ANZEIGEN. 



I. Neue periodifche Schriften. 



Mi. 

den die 



Anzeige, 
dem ScUalFe diefef Jahrgang* vollen« 



jtnhalen der Phy/ik und Chemie . 

das erße Deceaiiiain ihres gedeihlichen Befie* 
hens. Dank den Männern, welche durch ihre 
Arbeiten fo viel a;ur widenfchafilichen Beden* 
tung des Werkes beitrügen! Dank dem Publi- 
caitiy durch deCTen thätige Sefördpruog der'un* 
ansgeretzte Fortgang delTelben bedingt ward! 
Fühjt der Herausgeber, wie fehr er Beiden 
verpflichtet ift, fo erkennt, er andercrfeits nicht 
minder lebhaft, wie geAeigert, dadurch die An- 
forderung an ihn wird, alle Kräfte aufzubie- 
ten, um feinem Unternehmen einen immer 
höheren Sta/idpunct zu erringen, und jeden dar- 
auf bezüglichen Anfpruch von Seiten disr Le- 
rpr mögliche zu befriedigen. Ein Rückblick 
auf die zehnjährigen Leitungen der Annalen 
wird hoffentlich dem unparteyifchen und fach* 
kundigen Richter bey näherer Ein Hebt die (Je* 
berzeugüng gewähren, dafs der Herausgeber 
nie den GeOcht5punct verlor , unter welchem 
er feine Thätigkeit für diefe Zeitfchrifc be- 
gann. Ohne feine Beltrebungen im Miodeften 
zu übeirf chätzen , iß er vielmehr der Meinung» 
dafs an depa Plane, welchen er bisher bey Zu- 
Jaüfung, Ausw|thl unä Bearbeitung* der Gegen- 
^ände zu befolgen fächle, wefentlicb nichts 
geändert zu \yerden brauche« dafs er nur fort- 
zufahren, habe, das BeAe der Wiffenfchaft 
dabey im Auge ^zu behalten, um nach wie vor 
bey dem Publicum auf Beyfall, und bcy den 
PhyUkem und Ghemikeirn auf jene Mitfvir- 



vieiieicni iiQca '&eiue z^emcnriii aieies racaes 

ZU erfretien hatte. DelTenungeachtet verhehlt 
er lieh nicht, dafs -dt^ Annalen mit einem 
Mangel behaftet (waren , der bey den von Jahr 



zn Jahx erleichterten und veraehrten Mitteln 
der Communication' immer fühlbarer werden 
mofste, mit dem Mangel an möglichfier' ße* 
Jchleunigung in Verbreitung der wiQenfchafu 
liehen Nachrichten. Längß fchon war der 
Herausgeber darauf bedacht ^ diefem Uebel« 
Aaade abzuhelfen ; allein bey der bisherigen 
Elnrichtang des heftweifen Erfcheiaens der 
Annalen war derfelbe, trotz aller Anftrengang» 
nur immer fehr unvoiikomi^en zu entfernen, 
Defshalb.ift der Herausgeber mit dem Ver* 
leger übereingekommen, den Abfchnitt, wei« 
oben das bald abgelaufene erfte Jahrzehend 
ihres Unternehmens, darbietet, zur Eröffnung 
einer neuen und zwar 

Z^wey ten Reihe 
der Annalen der Phyfik und Chemie 

' zu benutzen, nnd dabey in der Herausgebe der« 
felben diejenige Abänderung eintreten zu iaf« 
fen, welche von dem • Bedfirfniff^ der Zeit ge« 
fordert zu werden fcheint, Die ganze innere Bin* 
richtung , Druck , Format« Papier, Zahl der Bo« 
gen (ISO im Jahre) und Bände, mitbin auch iet 
bisherige Preis von g Tfalr. 8 gr. für den Jahr* 
gäng, bleiben demnach bey diefer xweyten 
Reihe ung eanderi; dagegen foU bey dei^ 
felben die Eintheilung- in Hefte ganz wegfal* 
len, jeder Band ohne weitere Abfcbnitte im 
Mittel aus. 40 Bogen beliehen, und wöchent" - 
lieh die Zahl von zwef bis drey Bogen mit den 
Kupfertafein, wenn fie erforderlich Jind, unter 
Kreuzband den rejpr Abonnenten überfanät 
werden. Jeder Bogen wird mi^t einer* wenig 
Platz raubenden Ueberfchrif t ^ und jeder Band 
mit einem ausführlichen InhaltsverzeichnUTe 
verfehen feyn, Ueberdiefs foll ein befonderer , 
Titel am SchlufTe jeden Bandes den neu eintre* 
tenden Abonnenten den Vortheil gewähren, 
dafs He in der zweyten Reihe der Annalen 
der FhyCk ü^d Chemie ein gleichfam neuge- 
gründetes Werk befitzen. Bey dem vorgerück- 
ten Stand des laufenden 'Jahrgangs werden, 
aller WahpfcheinUchkeit nach, noch vor Jah- 
(40) 
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resfchlufs die erAeh Bogen der neuen Reibe 
auigegeben werden können. ^ 

Herausgebet un4 Verleger rchmeicbeld 
fichy diefe Einrichtung» wodurch fie keines« 
wegs die Annalen in die Kategorie einer ephe- 
meren Zeitung herabzufetzen gedenken, beifäl- 
lig ^rom Publicum aufgenommen zu fehen, in 
der, Meinung, dafs die geringe Unbequemlich- 
keit, welche aus der Aufbewahrung lofer Bo- 
gen entfpriDgen kann, durch den grofsen Vor- 
tbeil der fchnelleren Bekanntfchaft mit den 
Fortfehritten der phyGkalifchen Wiffenfchaften 
mehr als voUftändig ' aufgewogen wetde» Er- 
Aerer kann noch die Vetficherung hinzufügen, 
4af8 die neuß Verfendangtart durchaus nichtf 
an. der Sorgfialt^t nit welcher er die öegen- 
ftändo' in den Annalen zu behandeln gewohnt 
war., verringern wird, indem die ganze 
Aenderang nur darin befteht, die fonft Wo- 
chen lind felbft Monate lang aufgefpeicherten 
Bogen fogleich nach ihrem Drucke dem Pu- 
blicum in die Hände zvi liefern. Andererfeiti 
wird dtfr Verleger. auch der nenens Folge gdnz 
diefelbe gewählte Ausftattong iu Theil werden 
lalTen, dnrcb welche die Annalen fohon feit Jah« 
reneinMufter f&r verwandte Zeitfchriften gewe* 
fen^ und, was die Zahl und Güteder Kupfer- 
tafeln betrifft, noch von keiner derfelben, im 
In-* und Auslande, übertroffen worden find« 

Der Herausgeber verbindet hiermit zu- 
gleich die Anzeige, dafs der nunmehr bald vol- 
lendeten erAen Reihe diefer ^nnalen noch ein 

Ergünzungs^'Band 

binzogefSgt werden wird^, welcher ein voll- 
Mndiget Namen- , Sack- und Kupfertafeln' 
'Regifter über die ganze Reihe, fo wie über- 
diefs eine Samtfilung von Abhandlungen ent- 
hält, die bey dem bisher fo überaus grofseU 
Reicbthum an Materialien keinen Platz in den 
Annalen finden konnten, und doch nicht bis 
. zur. Eröffnung der neuen Folge verfchoben 
werden durften, burcli diefen Band, den dYey* 
' fsigften in der Reihe, wird zugleich die 
ßändezahl wieder mit der Zahl der Jahrgänge 
in Uebereinftimmung gebracht werden. Deit 
SrgSnzungs-Band ift bereits im Druck ange- 
fangen; doch läfst fich die Stärke delfelben 
erft in einigen Wochen beßimmen , "wo dann 
das Nähere über den Preis nnd die Zeit feine» 
Erfcheinent feftgefetzt werden foll. 

Berlin und Leipzig, im Nov. i353« 

Prot /. C Poggendorff 
Herausgeber. 

Jqh. Ambr. Barth 
Verleger. . 
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Anzeige, 

. ' die ^oYtfetzujtfg fon 

Erdmarin's Journal 

för techni/che und ökonömi/che Chemie 
für 1854 betreffend. 

Das * Journal für tachnijche und Skonemir 
/che CA«mi>, herausgegeben ^ von O^ X. Erd* 
mann^ welches, während feines fechsjährigen 
Beßehensy 'von Jahr a« Jahr fich allgemeiner 
verbreitete und den Kreis feiner Lefer erwei- 
terte, wird^ auch im nächlten Jahre in dem- 
felben Sinne wie bisher alle neuen und wich- 
tigen Entdeckungen im ganzen • Gebiete der 
technifchen und ökoriomifchen Chemie mit- 
theilen und durch Hülfsraittel jedex Art|^ na- 
mehtlicfa auch deutliche Abbildungen, 2a er* 
läutern fuchen. Der Herausgeber wird dabey 
den bisher befolgten Plan auch feitDer im Auge 
.behalten, nur das Gediegene wird er fioh be* 
ftreben aus dett Maflen von Erz., und Schla- 
cken auszuwählen, welche die Journalliteratur 
des In-"un4 Auslandes aufhäufen r dafs .^^bey 
die Vielfeitigkeit nicht leiden werde, dafür 
bürgt die grofse Zahl .rühmlich bekannter Mit- 
arbeiter aus aßen Fächern, deren kräftige Mit- 
wirkung mit ' gebührendem Danke anerkannt 
wird; zum blolsen Notizblatte dagegen foll das 
Journal nicht herabgewürdigt werden , viel- 
mehr fnll es ein Archiv feyn, deften Werth 
nicht mit der Jahrenahl auf dem Titel ver- 
altet. 

' Der Verleger wird feinerfeits nichts unter- 
lair^n, was die würdige Ausüattung diefer Zeit- 
fchrlft irgend erheifcht, und namentlich mit 
dem neuen' Jahre durch zum Vortheile der 
Abonnenten in mancherley Hinficht abgeän- 
derte Druckeinrichtung dien Wünfchen derfel- 
4>'en entgegen zu kommen beßrebt lileiben. 

Jeder* Jahrgang- bildet übrigens ein abge- 
fchlofTenes, mit befonderem Titel verfehenet 
Ganze , ein wohl zu beachtender Vortheil 
für neu eintretende Lefer und Käufen Det 
feitherige Preis von 8 Thhr. — -^ für den Jahr- 
gang von la Heften _ zu mindeßens 7 , Bogen 
mit den nöthig befunden werdenden Eupfer- 
tafeln bleibt ungeän.dert; zur Erteichternng 
neu eintretender Theilnehmer werden die 
Bänd^ von 1 bis 18 zufammen genommen 
für 24 Thir. , jeder einzelne Band zu 1 Thlr. 
16 gr. abgelalten. 1 

Leipzigs im Nov.* 1855. 

Prof. X. O. Erdmann -^ 

Herausgeber. 

Joh* Amhr. Barth 
. . Verleger. 
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Zur Nachricht. 

Die f^Jahrbücher für wifffn/chaftliche Kri^ 
tik*^ werden auch- im Jabre i854,in der bisbe* 
xigen Art fortgefetzt werden. Jäbrlich wer- 
den,, autfchliefslicb der Aozeigeblätt^r, isa 
Druckbogen in gr. Quart herauskpmmen/ und 
nacb Verlangen der Abonnenten . denfelben in 
wöchentlicben oder monatlichen Lieferungjen 
zugefendet werden« Wie bisher wird darauf ge- 
fehen .werden, durch ausführliche und mögliche 
fchnell^ Recenllon der bedeutendüen neuen Wer- 
Xe 9 und kürzere Anzeige der minder wichtigen, 
den Lefern vollfiändige Kunde von den bemer- 
kentwerthen neuen literarifchen Erfcheinungen 
SU verfcfaaffen. Jn dem Anzeigeblatt wird fort- 
gefahren weVden, neben den literarifchen In- 
telligenz-Nachrichten, eine. vollHändige <}hro- 
nik .aU«r wiCFenfchaftliohen und höheren Un« 
terrichts* Anftalten der. preuCEfehen Monarchie 
zu lielem,und durch bibliographifche Berichte 
auch von der ausländifchen wiUenCchaftlichen 
r«|teratur eine vollßändige Ueberlicht zu geben. 
— - Der Pk^eii des Jahrgangs bleibt wie bisher 
IS Thaler. — Alle Buchhandlungen« (wo auch 
Probeblätter zur Anficht liegen) und PoMmter 
nehmen BeAellungen an. 

Duncker und Humhlot 
in Berlin. 

IL Attkündigüngeii neuer Bücher. 

Bur Freuiide geißreicher Unterhaltung* 

Bey 6» Bajfe in Quedlinburg ift fo eben 
wfchlenen, und in allen Bnchhandlungen zu 
haben: 

Dramati/ches Gejpräch 

im Reiche der Todten^ 

^wifchen -, Schiller^ FTiel^d, Iffland^ Kotzehue 

und Goeöte. In 4 Abtheilungen. Von f^* 

«S**. 8» * goh. Preis 16 gr. 

Ein gelungener Verfuch , nnfere Zeit und 
ihre EreignilTe mit der früheren zu parallelifi-^ 
ren, und den grofsen ünterfchied zwirchea 
Sotift und Jetzt zu veranfchaulxchen. 



In allen Buchhandlungen ift zu haben s 

JDtr formale tSupernaturalismUSf oder der ein« 
. zig mögliche Weg zu einer Ausgleichung; 
der Areitenden Parteyen. Von Carl Ruthen 
nus. gn 8« Leipzig, Reinfche Buchhand- 
lung. § Xbln ' 

Der VerfalTer gegenwärtiger 'Schrift, der 
das TiefbegTÜndete der beiden fh^oldgifchen 
Hauptparteyen nicht verkennt, hat diefes von 
der Seite daxzuft^Uea gefacht, tob welcher 



ihm das Bewirken eine« gegenfeitigen Atonabe« 
rung möglich fehlen. Bey der Vorausfetzung, 
dafs es eine religiöfe Wahrheit gebe, die unr 
ter den Areitenden Parteyen vertheilt fey; hat 
der Verf. vorzüglich den Punct hervorgehoben, 
in welchem eine beiderfeitige tJebei^einftim- 
mnng Statt 'findet und von dem abzulenken 
gefucht« wo -keine Ausgleichung ▼orauszufehen 
war. Ganz befonders hat er darauf aufmerk- 
Tarn gemacht, daül man bey de{ Beurthriiung 
einer poGtiven Religion überhaupt, und der 
chrifilichen insbefondere, nicht blofs ihren Ui- 
fprung im Auge behalten, fondern auch, dai 
berückHchtigen müITe, wie und unter welcher 
Form ^% zu einer UniverfalreUg[foA gefchickt 
und geeignet -fey. 



Anzeige* 



Die im Verlage der Gebrüder Schttmann 
in Zwickau herausgekommene kleine Schnfr, 
unter dem Tit^l,^ 

Die Conftitutionsfrage, 

Denkfchrift für die Zeitgenoffen. 
8* geheftet 4. gr. 

iß in den k. k. öfte^r^ichifchen Suaten , fo 
wie im Königreiche PreuIIen verboten. 



Liier arif che Anzeige, 
Bey uns lind fo eben erfchienen : 

•Jahrbuch deutfcher Bühnen fpiele ^ herausgege- 
ben von F. W. Gubitz. Für i834- (Inhalt: 
Das RäthfeU CuAfpiel in 5 Acten, von 7« 
R, Mand. — Redouten - Abenteuer , oder: 
eine. Helene des 19 Jahrhunderts; PofTe i|i 
n Acten, von Albini. — - Schild wache- Aben- 

. teiiei;, PoITe in a Acten , von Leop. Bartfeh. 

.— De% Königs Befehl, LuAfpiel in 4 Acten, 

von Dr. Carl Töpfer* — Der b^ave Mann, 

Drama in Acten; nach Bürger» Lied, von 

Alex. Cosmar.) if Thir. 

PiV Heidenmühle. Letztes Werk von Dan, 
Lefsmann. ErAer Thcil. (Der zweyte folgt 
in näcbüerflIVocbe). Beide Theile 5 Thlr. 

Das neuefle gute Buch für die Jugend^ oder) 
Moralifche . Gefchichten aus Amerika. Dem 
Bugl. der MifsMiiferd nacherzählt; vonDr.- 
G* N. Bärmann. (Neunzehn treffliche Er* 
Zählungen)., i Thlr. 

Früher find in diefem Jahre ron nna 
rerfandt: 

Die Ungarn^ wie fie find: Von Aug* BlU 
rieh. Zweyte Auflage. i| Thlr« • 

D4n FFanderbuch eines Schwermüthigen. Von 



319 , • 

Dan, hefsmann;, beendet yi on AUg. Ellrich. 
3» Tbte; 3i Thlr. 

jMderhuch für 4eut/chf Kunfller. Mit 150 
Melodien in den Noten . und vielen Vignet- 
ten tn HoUrcbnitt. i| Thlr« 

Der Markißhe Stadt- und Land- Frfund^ 
(VolL«*ZeituDg« zum Theil politifcben, zum 
Jheil .Bienni€bfa<:h«A Inhalts.) ErUef H^lb- 
^alTT^ang. i J Thjlr^, . , ; 

Berlin und Königsberg i. d. Neumark. 

Vereins' BUchhandlutig* 



• ■* 



Priesnitz iß Grafenbergf . 
und feine Methode^ 
dai^alte ff äff er gcgm ver/ckiedene Krank* 
heilen des menjclilichen Körpers anzu- 
wenden, - 
^ Fi^ Aerzte und NicbtSr^e dargeiieUt 

Dr. A. H. kroebert - 
prakt. Arzt in Breslau. 
Mit einer Anficht von Grafenberg und einer 
, ^ Vignette. ' ; 

Velin- Druckpapier in ümfchlag geheftet. 

Preis 15 Sgr. 

- Bey dem, allgemeinen Intereffe, welches 
in der neneren Zeit nicht nur die Anwendung 
des kalten Waffers gegfen verfchiedene Kraok- 
heiten , fondern auch faaüpirächUch die Pries' 
nfrz'fcbe Anftalt zu Grdfenberg in Oefterrei- 
cbitch- Schießen , theils in unferer iheils in 
benachbarten frovinzen^ erregt haben, hoffen 
wir, dafs diefe Schrift, in welcher ein Arzt, — 
einvoruriheilsfreyet Beobachter — das Eigen- 
thümliche der Graf enberger Anftalt, die Ein- 
Tichtungen tind Heilwirkungen 'derfelben, tiach 
eigenen an Ort und Stelle gefammeltew Ärfih.- 
rungen treu darßellt » dem Publicum nur will- 
kommen feyn werde. 

Die Bttcbhandlung Jo/ef Max und 
C^tfp. i^ Breslau. 



Liier arif che 4^^6^^ 
An alle (oliden Bn^hbwdlungen wnrde von 
nns verXtndt: 

C r % m m e nt h ah 

Romantifches Leitbild aus dem fechzebnten 

Jahrhundert 

von 

Ludwig Bechßein.^ 

Preis : 1 Thlr.' 8 gr. 
Der, iewoM durch feine gröfscren cpi- 



3do 

fchen Dichtnujen, aU anchdarch. gelungene 
Arbeiten im Gebiete der hiftorifchen Novelle 
bekannte und anerkannte VerfaCTer übergiebt 
der Lefewelt in. der Noveile Grimmenthal die 
anziehende Schilderung vom Aufblühen , vom 
höchften Flor und endlichen Vergehen einet 
im Miitelaher berühmten Wallfahrtortes , aas 
deCTen Gefchichte er ein lebenvolles Bild jener, 
,erß in frommen Gefühlen fchwelgenden und 
vom WundcrgljEittben umnachteten, dann durch 
die Reformation, gewaltig bewegten Zeit er- 
leb nf, dai keinen Freund hißorifch - romanti- 
fcber Schildertingen unbefriedigt lalTe^ wird. 

Hildburghänfen, im Oct. 1833- 

'^ Kejfelring^che Hof hiichfaaüdlang. 



Bey J. F, Meidimger in Frankfurt' a. M« 
ift erfchienea, und durch f]riei2r. Fleifcher 
an Leipzig zu bezie&en: 

Vergleichendes PVqrterbuch der deutfohen (go* 
thifich-teutonifchen) MundartexTi altep und 
neuen , ^ von Heinrich Meidinger, gr. ft« 
gebunden 6 Tblr. 

Die deutfchen Volksfiamme ^ von demfelben 
Verfalfer. gr. 8. gebunden , | Thln 

m. \Herabgefetzie Bücherpreife. 

Herabgejetzter Preis. 

16 meinen Verlag ift übergegangen: 

Anti-üi^bheSf >oitr üb€r die Grenzen der hoch- 
ften Gewalt und das Zwangsrecht der Bär* 
ger gegen den Oberherrn , von^Dr^ P. /• A% 
Miller -von Feuerbächy \önigh baier. wirkl. 
Staatsrftthe; Präfidenten des Appeliationsge- 
richts für den Rezaft- Kreis u. f. w. 8- (20 Bog. 
fiark.) Ladenpr. .1 Thlr. 8 gr« od, , n fl. 94 kr. 
iierabgjejetzter Preis: 14 gr. od. 1 fl. 3 kr. 

Nach dem Ableben des berühmteta Man- 
nes ift es für viele feiner zahlreichen yereh- 
rer gewifs ton höcbftem InterelTe, gerade jetzt 
die oben angezeigte Schrift zu Händen zu neh- 
men, find auch hier raft dem- bekannten Scharf- 
linne des Hrn. Vexfallers eine Aufgabe gelöft 
zu fehen, welche in unferen 'Tagen ein Jo ha- 
hesr und allgemeines htterejfe anfprichtf 

Bey A%m ttbersnt billigen i^reis^Aürfte der 
geringe Vorrath fchnall vergiriffen feyor Daher, 
'ich nm baldige Beßellung bitte, weichet jede 
BiBohhamdluBg zu obigem herabgeretzten;^ Preis * 
auszuführen von mir in den Stand gefetst ift. 

GieFsen 9 im Oct. i835« ' 

B. C Ferber^ 
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LITSS^ARISGHE N A C H R I C H T B N. 



I. BKfördemngen und Ehrenbezeigungen. 

jLler feitherlge oxd. Pröfeffor A^t Staats- und 
Gameral- WiffenrchafteD zu Jena^Hr. Fried- 
rich Schulze f geht al« ordentl. ProfelTpr des 
Stft^tswtrthrchaft auf die UniverEtat Greifswald 
^nd Director der in El^ena zu errichtendfu 
jandwirtbrob^ftliqhen Akademie ab« 

Hr. Ernfi E,nßner^ Seither Director' des 
Gymnafiams zu Lingen, geht in gleicher Qua- 
lität nach Celle ab^ wo feiner TÜhmlichen 
Thätigkeit ein gröfser^r Wirkungskreis eröff- 
net ift. 

Hiu Prof. Dr. Thilo in der theologifchen 
]^acult,$t zu Halle iß das Prädicat eilie« Con- 
fiftorial- Raths beigelegt worden. 

Der Prof. des Gymnafiums zu Potsdam, 
Hr. Dr. ReimnitZy ift zam Director des Gym- 
nafitiras in Guben ernannt worden. 

Der bisherige aufserordentlicbe Profeffor 
in der medicinifehen FacuUät der Univerfität ^u 
Berlin, Hr. Dr. Schultz ^ ift zuqi ordentlichen 
Prof» in derfelben e*rn9nnt worden. 

Det bisherige Director des evangelifchen 
Gymnafiams zu Kreuznach, Hr. Prof. Eilers^ 
ift zum Regierungs- und Schul- Rathe bey der 
Regierung und dem ProvinziatSchulcollegium' 
in Coblenz ernannt worden. 

Der feitherige Director. des Gymnafiums 
zu Dortmund, Hr. Dr. Steuber^ durch philo- 
lögitche Schriften, und Ausgaben Ciceronifcher 
Reden rühmlich bekannt , ift als Pfarrer an 
der St. Trinitatis - Kirche in Zeitz' aogefiellt 
worden. 

Der- evangelifche Bifchof , Hr. Dr. Dra^ 

' Jeke zu Magdeburg, Hr. Geh. Kitchenrath Di; 

Schwarz zu Heidelberg, und Hr. Staaurath 

Ledebour in Dorpat, haben djsn kön. preuCT. 

' rothen Adlerorden dritter ClalXe erhaken. 

Der bisherige Kaplan an der katholifchen 
Kirche zu Braunfeh wek, Hr« Arent^ ift zu^ 
Director des Schallchlrerfeminarittins^ dsifelblt 
ernannt worden« 



Hr. inourens ift in die Stelle des Hu. Du- 
longyiex die Wahl abgelehnt hatte, zbm Mit« 
gliede der Akademie dfer WilTenfchaiten Aa 
Paris ernannt; defsgleichen Hr. Charles Nodier* 

Hr. Dr. Peter fen hat am akademifchen 
Gymnafium zu Hamburg die ProYefTur der 
:claflifcben Philologie, Hr. Dr. Krabbe die 
ProfefTor der biblifchen^ Philologie , nnd Hr. 
Dr. fVurm.iie PrbfefTur der Gefchichte er- 
halten« 

Hr. Dr. Pott , bisher Prltratdocent zu Ber- 
lin ^ ifif zum auf serordentlichen ProfefTor in< 
der philpfopfaifchen FaeultILt zu Halle ernannt.' 
, Hr. De^ ß. Zr. von^ Leut/ch ift zum Af- 
feCTor der ^hilofbphifehen FacuUät an der Uni- 
verfiiät Göttingen ernannt worden. 

II. Nekrolog. 

Am 8 Sepu ftarb zu Bologna der Prof^ 
der Anatomie Dr. Joh. Baptiß Salbatini^ wäh- 
rend einer Sitzung der dortigen Akademie am 
Hirnfchlage. . . . « 

Am 15 Sept. zu Paris der Hiftorienmaler 
Felix Auvray^ im 55 Jahre, an einer Bruft- 
krankheit. 

Am a Oct. in Ludwigsburg der königl. 
würtembergifche Hofbildhauer, Proif. v. Ifopi^ 
ha 75 Lebensjahre, 

' Am 11 Ocu zu^ Kerlsrttjie 4«' Landfchaft- 
maier und grofsherzogL Hofmaler ßrnft Fries, 
59 Jahr alt. ^, ' 

Am 25 Oct ^u Dresden der königL ßchf. 
Hof- und Juftiz-Rath Dr. Joä. Nik.. Bi/choff, 
geboren zu Weimar, wo fein Vater Schönfär- 
ber war. Ein glücklicher Zufall kam dem un* 
bemittelten Vater zu Hülfe, dafs fein Sohn 
fich den Studien widmen konnte. Diefer Knabe 
ftand eines Tages in der Vorderreihe einer Men- 
fchenverXkmmlung in der Nfihe der Herzogin 
Amalia. Die Aufmerkfamkeit der Fürftin wur- 
de auf ihn- gelenkt; fie fragt ihn, wer er fey, 
und was er, werden wolle, „Geheimer Rath!*' 
war die fchnelle , kindliche Antwort. — Nuq." 

' (41). . 
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entgegnete die huldvolle FSrßin, fo wollen wir 
' für 'den Weg dahiB forgen. -^ Sie gewährte 
von nun an dem Knaben UnterAiitzung, ura 
dat weimarifche GymnaQum zu befucheni 
dann widmete er Geh der RechtswifTenlchaft 
zu Jena und Göttingea, wo er im Jahr 178Ö 
feine erfte Schrift ,,Verfach ^iner Gefchichte 
- der FärbekunA** herausgab. Durch Vermitto- 
, lung de« Dr. Koppe wurde er Pri^ratfecretlh: 
^ bey deoi damaligen herzogt brannrchwdig..Mi- 
nißer von Hardenbergs und erbiek durch delTen 
G.unß eine ProfeHur an der Uuiverfität Helmftädt. 
Seinen Ruf nach Dresden verdankte er feiner 
Abhandlung* über den jurirtifchen Stil« die 
ihn bald zur Äbfaltnng -einet Lehrbuchs des 
Kanzleyßils und di^r Kanzleygefchäfte veranlafste 
(1798)* Diefe Bemühungen waren damals, als 
.die jurißifche Geldhäftsrpraclie noch ganz.tiach 
Barbarey klang, yon -Wc^rth, und lenkten das 
Auge des königl. fächf. Kanzlers von Burgs- 
dorf auf Bifchoffs durch delTen Vorfprache 
er auch im Jahr 1305 als Hof- und JuOitien- 
'Aath nlich Dresden berufen wurde Allgemeine 
Achtung erwarb er fichdort vorzüglich ^ui'ch 
' feine warme Vaterlandsliebe in der für Sach- 
fen fo unglücklichen Zeit nach der Schlacht 
bey Leipzig, die er auch durch die wiel ver- 
breitete Schrift: „Stimmen deutfcher Patrioten 
für SachEeH und delTen 4Cöni^^' bekundete;, fo 
wie durch feinen thätigen Anthei) an dem' be« 
rühmten fo/iVfchen Proceüe« Sein Buch'/. 



A. Fonk uni Hamacher n. t, yf, 18«5\ fcheint 
Einflufs auf das Scbickfa! des Aügekl&gten ge- 
habt zu haben, und man fagt, Fonk habe noch 
in den letzten Augenblicken feines Lebens 
dankbar den^Nämen Bi/choß genannt. Bifchoff 
erhielt von dem Königshaufe, wie von feinen 
zahlreichen Freunden, 'i|;iancherley Auszeich- 
nungen und. Beweife der Liebe, und hinter*- 
läfst den Auf eines gefchickten , edlen , men- 
fchenfrundticfaen Mannes. 

Am s6 Oott in Dresden M. Heinr. Aus. 
Topfer im ^Q Jahre, geboren 1758. Ehemals 
Prof. der Mathematik an '?er LandesTchule in 
Grimma, lebiie er caletzt als Privatmann. 

Am S7 Oct. in Paris der Dichter Fittor 
Ducange* 

Am 51 Oct« in Halle der Geh. Medicinal- 
rath und Prof. Dn Joh. Friedrich Meckei^ im 
55 Jahre. 

Am X NoV. zu Petersburg der wirkliclie 
Staatsrath iu'an Iwanowit/ch Mdrtinoff, Mit- 
gUel3 der kaiferLrurf. Akadeqiie zu Petersburg 
und mehreri^r anderen gelehrten GefeUfchaften. 

Am 5 Nov. in Dresden 4e^ königL fächf. 
Obrift und Geberaladiatabt Freyherr v. Ode- 
leben ^ als Geodät rühöilichlt bekannt» 

Am 7 Not. zu Nymwegen der Getierat- 
major' Z7/ric^ Huguenin^ ein kenntnifsreicher 
niilit^ifchex Schriitfteliep. 
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1« Neue periodifcfae .Schrifteii. 

Volk s f c h r i f t. 

Im Tndußrie - Comptoir X^aumgärlner) 
zu Leipzig erfcheint wöchentlich; und wird 
an alle Buchhandlungen verfendet: 

Das Hel'lermngazin^ 

5W wöchentliche Liefemngen mit boo bis 500 
. Abbildungen zu 8 Grofchen vierteljähriger 
Vorausbezahlung. 

iMotto : Alleemeinb Verfiändlichkeif , Uiiterhal- 
iung» ^Belehrung.) 

Diefe Zeitfdhrift findet die allgemein ße 
Anerkennung, In der kurzen Zeit il\res B^ 
Jtehens (2 Monate) hat lieh A&ren Abfatz be* 
reits auf die Anzahl von 

15,000 Exemplaren 
gefteigert, und ift fortwährend im Wachfen. 
Die Verlagshandlung wird^ di^fs dankbar er^ 
kennend, Alles aufbieten» um auch ferner 
diefes Volksblatt fo Jchön und eni/prechend 
als möglich zu liefern und weder Mühe noch 



Koften fchtuen, um dem allgemeiDen' Ver- 
trauetr, welches fich hier £0 deutlich für He 
ausgefprochen hat, auf eine ßets iimrdige 
Weife zu entfprechen. 



Bey Bleifchmmnn ib Miihchen ift etfcbie- 
nen, und durch alle Buchhandlungen zu er- 
halten^ 

. \ Neue . . 

' A H a l e h t e n- 

Tür 

Etd*- ttn'ä Himm-els^Kun^ef 

herausgegeben 

von 

Ptbf. F. P. - tSruithniJw* 

m Bandes 4s n. 5s Heft (älter fieihtf itt 

und*i2s Heft) 
gr. 8« 1853. 1 ThJr. od. 1 fl. 56 kr. 

Diefea Dpppelbeft ift unj^emein* reich a« 
höchfi intereffanten Nachrichten, «. B. über 
die Ringgebirge des Mondes , Vereinigung ei^ 
nef fremden Weltkörper^ mit der Erde, Mei*« 
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nangeii liber iie fiewohaer anderer Weltk^r- 
per ; über die Sternbedeckungifii, über das Ur^ 
meer« über die Ringe det Saturns^ über die 
Wirkung d^r Sonnenflecken, über das neue in 
Manchen To ebeh fertig gewordene Riefeiifej*n- 
röhr, a. f. w. Eben £o anziehend und inan« 
nichfaltig find die Mifcellen und Cerrefpdn- 
denznachrichtea , welche beynahe 4 Bpgen 
füllen. 

It. Ankündigungen neuer Bücher. 

'^' Sabferiptions- Anzeige. 

. ■ G. /. K :M eift et^ 
E. G. H« Geb. JuiUzrath u. f. V. 

in feinem Leben und fTirken^ 

dargfeftellt 
von 
Dr, G. W. Böhmer; 
nebft Jife{ßer*9 BildniU und einem faößmile» - 

Et ift nun bald ein Jahr, daft die hielige 
Univerfität in der Perfon des verewigten ß^ei* 
fier eine ihrer erften Zierden verlor » einen 
Mann, der -mit feltener Hingebung /ein'gan^ 
zes Dafeyn dem Dienße der titelt und des 
Vaterlandes widmete^ der als Gelehrters, als 
akademifcher/Xehrer, als Gefchäftsmann und 
als MenCch überhaupt lieh gleich achtuugs- 
werth' zeigte, und es daher wohl verdient, von . 
der Mit- und Nach - Welt^ näher gekannt 
zu feyn. 

Der Unterzeichnete, einer von den nach« 
ften Angehörigen des Verewigten, hat die an- 
genehme Pflicht übernomnxen, einige Slnmen 
auf das Grab diefes Edlen z^u ftreuen^ und bie- 
tet unter obigem Tii^l das nur wenige Bogen 
ausfüllende Ergebnifs feiner Arbeit ded Freun- 
den ' Aet Meißertchea Namens „mit der Bitte 
um gütige nachGchtsvoUe Aufnahme anf dem 
•Wege der Subfcripiion um fo angelegentlicher 
dar, als es ihm anf keinem andern ^ege ge- 
lingen wollte, die,, nicht ohne Mühe und 
Sorgfalt . erworbenen, (bis jtetzt zum Tbeil noch 
ganz unbekannteo) dahin gehörigen Notizen 
zur öffentlichen Kunde zu bringen. 

Als Anhang werden beygefngt: 1) Das 
Glückwünfchungsfchreiben eines hohen Uni- 
▼erütäts,- CuTatoriuQas, bey Gelegenheit des üfW« 
fier£chen 5.ajährigen ProfefTor-Jubilfiums, vom 
50 Mai 1852. — i) Der nuf zwej (zunachft 
für feine Zuhörer) gedruckte QüartblStter ans- 
füUeode Con/pectus Pande^tarüm fyßetnati- 
cus , über welcfiea der Verewigte mit immer 
Zeigendem Beifall diefen hocti wichtigen Rechts- 
theil vortrug. ' . 

Der Sabfcriptions* Preis' ift 8 gr* Conv.« 
Münze. .Die Namen der gütigen Beförderer 
diefes kleinen.Denkmals der treuen Bruderliebe 
werden der Schrift vorgedruckt, welche nn- 



fehfbar Tpatefiens in der OAermeCTe erfcheinen 
foll. Die Freunde und Schüler des VeVewig. 
ten^.fo/ wie auch die refp. fiiichhandlungen, 
werden um Subfcriptions • Annahme ergebend 
gebeten. 

Göttingen^ am 9 Dec. i833* 

Böhmer. 



Liter arif che Anzei^e^ • - 

Unentbehrliche Werke für praktifche Aerzie^ 

welche bey C -f/. F. Hartmann in Leipzig 
feit 185t bis jetzt neu erfchienen,^ ond-in al- 
len foliden Biiehhandlungen Deutfohaads und 
der angrenzenden Länder um' beygelbtzte 
Preife vorräthig find: 

Brerot Dr. n L., klinifches Receptbuch. Aus 
dem Italiänifchen überfetzt und bevorwor^et 
von Dn V. /. Albrecht v. Schönberg, 8- 
1828«' bTofch, 1 Thir. 

If artmann » Or. F. , Handbuch der Diätetik 
für Jedermann, odeiP kurze und leicht fefs- 
liche Darßellung der Bedingungen, welche, 
um einfach und naturgemäfs zu leb^n, zu 
erfüllen find, damit die Gefundheit erhal- 
ten, die . Wiederherßellung von Krankhei- 
ten befchleunigt und ein glückliches und 
hohes Alter erreicht werde. Nach bomöo- 
pathifchen Grundfätzen dargeßellt« gt. $.' 

1839«^ so gr. 

Bdfper. Prof, Dr. Moritz^ über die Natur 
und . Behandlung der Krankheiten der Tro- 
pehländer, durch die medicinifchp Topogra- 
phie jener Länder erläutert, nebß der in 
den Tropenländern* zur Verhütung derfelben 
zu beobachtenden Diätetik; nach den beßen 
älteren und neueren Quellen in gefchichtli- 
, eher, literärifcher und medicinifch-praktifcher 
Hinficht für Aerzte und für Diejenigen, tvel- 
che nach den 'Tropenländern reifen, bear- 
beitet. 2 Bände, gr. 8- 1851-6 Thlr. 18 ffif« 

«— -— die epidemifche Cht)leTa . oder die 
Brechruhr. 8« ■ a Anlage. 1831« brtlch. 

tiofmanny Dr. J. A.^ Unterricht für alle Die- 
jenigen^ welche Hch der Ab Wartung und 
Pflege Choleraltranker unterziehen und die^ 
felben beaufüchtigen wollen. Fü^ Wärter, 
Aerzte, Land- und Stadt -Bevtohner. 8* 

i83*- brofcp. 6 gu 
Pharmacopoea anticholärica ^ oder vollfländi- 
ger Apparatus Medicamentorum gegen die 
verfchiedenen HauptTormen der 'Chtylerä, 'Ein 
Ilandbiich für pr,aktirche Aerjcte und Chi- 
rurgen , enthaltend i»83 der bewährteRen^ 
aur Autoritäten, und rationelle Heilmethoded 
gegründeten Arzneyvorfchriften, gefammelt 
vou Dir. A. fVilhelmi, 8« 1832« i3 g^^ 
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Schaf er. Dr. /!fci/ir., Cholera, dw Wofen und 
ilie raiionelle Behandlung derTelben« 8« bx. 

S<ihmidt. Mattb. Ja/., die irxUiche Bchaöd- 
' lang der verlchiedenen KrankheitszuHända 
', det- menfchiicben Organif mu's , lammt ge- 
naue« Aufzählung der, in denrelben ange* 
wandlen ArtneymitteL In »IphabetiCcher 
Ordnung /der .Krankheiten, gr. 8* 1850- 

« Thlr. ., r, . ' 

-^ «^ Recepte der heften Aerzte aller Zeiten 
für die verfchiedenen Krankheiten des menfch- 
Kchen Organism^js, Sammt eirfem. Formu- 
lare vCnd e&aer Dofenlehre der ArzneymitfeL 
Nebft einem Anhange , die Behandlung 
von Scheintodten und Vergifteten, gr. la. 
bmrch. Tafckenforraat. iSSO- « Xhlr*> 

«^ .^ Dri M. /. , Recepte fUr die Krankhei- 
ten der Haustbiere, famml' einer ^D^Cenlehre« 
Zum Getrauch für Thierärztfe ,..uö4.;Land; 
wirihe. 8. ^65»* bröTdu i ^EWn? : 

So^uSf Dr* Repopiörrum der,y.t^;vü^Hicbften 
Arzneyförmeln in allen Zeilräumpn<uAd;For^ 
tnen des Trippect und der venerlfchen^^ilfc-' 
heit, nach den ^Me^^oden der ^beruhmienen 
Aerate. Mit einem anhange, enihaHend die 

^ ▼orztißlichften Methoden und Mittel, gegen 
den Bandwurm, mehreren Sepbachtoogen 
über die Kabf^on und einige andefe^Zufätze* 
:8. 1^31' *r«fcJi- } Tblr. la gr. 

Smnmariiuä ddeir Neueren ant. der geTamniten 
Mediciil^ eine (yÄematifqh geordnete Ueber- 
ficht aMer literar. ßrfcheinungen in der ärzt- 
lichen WiffenCchaft und Küna, in gedräng- 
ten Auszügen na^h den Journalen, kritirehen 
Zeitfchtiften, Literatur* Leitungen u. f. w., 
unter Mitwirkung der DD. Bra{she, Brandt 
Carus^ Hänel, Üille, Meißner, OeKler, 
Pahfi i^nd Radius^ bearbeitet und heraus- 
gegeben in Verbindung mit dem Prof. Bu/ch 
Iä Berlin von den DD. Unger, und Klofe in 
Leipzig, jr. 8- t« Hefte, faröfch. Jahrg. 
18ÖÖ. 6 Thlr. 16 gr. . 

. Jahrgang iSS»- 6 Thlr* 16 gr. 
Jahrgapg i85»- ö TWr. 16 gr. 

Regifter zu iSafl- ^9>- jede« 8 gr. ' * 
Alle 5 Jahrgänge koften im herabgefetzten 
Preife la^ Thlr. ' 

Wilhelmiy Dr. A. P., die bcwährteßen und auf 
Auctoritäten gegründeten Heilmethoden und 
Arzney-Vorrchrifien, über die bis jetzt J>e- 
kannt gewordenen verfchiedenen Hauptfor* 
men der Cholera , oder das WilTenswSue- 
digfie über die fogenanote epidemifche aQa- 
tifche Brechruhr ^ neb& einer vpUftändigen 
Pharmacopoea anticholerica^ aus den neue^ 
ften Erfahrungen und den darüber erfchic- 
.. neuen Berichten engUTcher^ riranzöfifcheF, 



raffifcherff polpifcher und dentfcher Aerzte, 
fowohl für Civil- und Militär • Aerzte und 
Wundärzte Deutfch^andSy als auch insbefon- 
dere für Nichtärzte. bearbeitet; und. nateentr 
Uch für alle I^iejenigen*, welche Geh iiber ' 
das Wefen diefer fürchterlichen Krankheit, 
fowie über, die zu haltende Diät und fonAigo 
Vorlichtsm^rsregeln dabey unterrichten wol- 
len. Nebß einem Anbange üher die Anwen- 
dung des Chlors^ der Räucherungen und die 
Bereitung fowohl diefer als anderer Lnftrei- 
nignngsmittel. Mir einem Vorwort von Dr. 
X. Ceriitti « Prof. . der Medicin und prakti- 
fdiem Arzte in Leipzig, gr. 8« 1832. brofch. 
1 Thlr. ift.gr. 

Leipzi|^^ Ende Oct. 1833« 

C H. F. Hartmam* 



Literarijche Neuigkeit.^ * 

Bey uns ift eben evfehienen, und für | Thlr« 
in häben^ ,,"i ■ i - ^ 

- Das Pomeranzen'^ Baumchen. Der goldene 
; r r. » Kmopf* . Das wilde - Sc^weim 
Xlrey hi^rifcfae Erzählungen-. von Gtt- 
.. ftaa\ Nieritz. 
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gekündigte Bätfdchen durch 
«Ü-Tal%>t des'Y^tfetfers ^^mpfohlen; reden- 
fant wii^d ei alleik Lefern, die fich^ i;erii in 
edler 'Weite unterhalten, fehr willkommen fevii. 

. Berlin. •»• .: jV,>. 

J^mrein^ Buehhandisme. 

Nothwendige jedoch nur vorläufige ErVißrUHg. 

Zu dem., iM ^eidmam/chen iiatjSbA' 
gen fMichaeiiimefska'taloge p. 4« ingÄKgtea 
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; -Pfty^.i Stepkäni index pp. , oinniii^m , qme 
■\ toüüneniut tamjn textu. omi^ i^ gipffa 

juris civüis pp. Tom..I..^Afc.^i. 4, * Li- 

pfiae Pocke. _ ^ 

habe ich blöts oie bereits'^ ftbgeCetzten z^^ er- 
üen Bogen und das Manufcripjt ram dritten 
bis zu und mit den Worten: 

in aciena perducehs equüm gcßandi caufa 

commödatum furtum committiu G. IIL yaS 
geliefert, \" ;; . ^ ^ 

Leipzig, am 14 Nor», 1335. ' 

Dr. Ludwig Hopfnen 
Beyfitzer der turi&en-FacultSt. 
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C IL P. .Hartmann in Eeipiig. . 



riftöphanis comoedia Acbarttenflt* In ufam 
.Aad« jäyentutif. Emendavit et illoß« P. Elms' 

' ley* Ißditio nova indkibasque inftructa» 
8 ma). 1830. Cbatt. ^cr%iil«r i Thlr« 4 |r« 
Chart, impr. 16 gc 

Arift^phanit comoediae. Edid» Bemardus 
Thierfch^ Tom. L continent Plutum^ prole- 
gomena in Ariftopbanein et C. #*. Ranke 
CQDBmeiitationet de Arißophanis vita» 8 maj« 
1850* Gbart. anglica 5 Tblr. 8 gr« Cbart. 
fcript. 4 Thln 

— -m^ Tomos- VI. pari I. contin«ofl tianat. 
fraemittumar quaeAione« de Ranarum iabu* 
lae nomine^ aetaiae, oceafione et conßlio. 
8 jnaj* 1850« Cbart. anglica .3 Tbln« Chart, 
fcript. I Tblr. 18 gr. 

CiceroniSf M. T» , Gato Major, feu de Tene^ 
ctute dialogu». Ad ced« MCT.i magnam par« 
lern nunc primqin coUatorum et editioi^um 
tum . veterum tnm recentiorum denuo con- 
faltarum iidem recenfait, Variante« lectiodet 
omnet. «DOtavit ^t felectis Gernhardi alio- 
rumque. annotatiopibas addidit fuas Frid, 
GmU Otto. Accedant dao excurfus, quorum 
piiiau« eft de particuli« enim,^aut&m, igiliir 
etr. , Adjuncto verbo fubftantivo recte collo- 
candif) alter de iormulis' nfu veialre et nfu 
evenire. Saquuaiur analecta et notarnm in- 
dex« 8 tna). iB^g. Chart. £cript. 2 Tblr. 
Chart, impr. 1 Tblr. 8 gr* 

CUeroniSf M. T.» oratio pro Plancio. Ad ep- 
timorum Codidum fidem ediendata et inter- 
pretationibttf tarn fuii tarn dliornm explanata 
ab Ed* fVuniero. 4 naf. ^ 1850. - Chart«, 
fcciptr S Tblr. 8 gT* Chart, impr. 4 Tbhr. 



Diodori Blbliotbeca hiftorica« Ex recenfiöde 
Ludovici DMdcrfiL V Völamina. Völ. av 
et V, continent» annotatiönet interpretan^ 
ad L. I— V. et L. XI— XIV. ad. L. XV. 
XX. et fragmenta L« VI^IC er XXI— XL« 
S naj. 183^. Chart fcript. 40 Thlr. Chart, 
iikipr. 85 Thlr« 

Diogenes Apolldniatet. Cojna de aetate et 
fcriptia diO^nit, fragmenta illuftravit, doctri« 
nam expofuit Frid. Pan^enbieter. 8 maj. 

»830- ^3 gr, ^ ^ 

Bu/ebii^ Pamphili, de vita Coaftantini libri 
IV , et^Panegyriena atque ConAantlni ad fan- 
ctorum isoetum oratio. Ex nora recogni- 
tione «Um integro Hearici VaMlH commen- 
tärio Mectifr Readiisgi Strotbii alioramqt|e 
obfervationibils, edidit , fua» animadirerdones, 
excurl\]f atqoe ihdicet adiecit Friedr. Adolph^ 
Heinichen. 8 tna}. iS^Q* Cbart« fcript» 
4 Tblr. 8 gr. Chart. ^rmpr. 3 Tblr. 

FdHfoh , Dn CartiU , Obrer¥ationet criticae iir 
LyBae ofetiones. 8 niaj. 1829. to gr. 

/fitnAb/kfi natigatiö. Textam criticia recogno- 
^\\ et ädnotatlooe iHoüravit Dr. Fr. GtaK 
Kluge. 8 ma) i89g- 8 gr« 

Heinecke ^ Chrißian^ Homer Und Lyktfi^, 
oder da» Alter der lUode Und die politifche 
Tendenz ihrer Poefie. Ein Vetfbob über 
die Glaubwärdigkeit der herodotifchen Nach- 
richt vom Zeitalter Homer'^t. gr. 8* i833« 

Heimchen^ Fried. Ad.^ de Alogit Theodotianit 
atque Artemonitb. 8 maj. 1899* Cbatt. 
angl. 16 gr. Charta. impreCTa 10 gr. 

Hephaeftionis^ Alexandrini ^ encfairidzon ad 
Mtr. fidem recenfitum cum noti« varidrdm 
praecipue Leonardi Hotchkis curante Utofna 
Oaisferd. Accedit Prodi cfareftomatbia gram* 
niatica. Edit. zfovä et auctior. 8 maj. jgji« 
Chart, fcript. 4 Tblr. id gr. Chart* im- 
preCr. 5 Tbii*. 

Hoffmann ^ €. _F. ^., hibliographifcbet Lexi- • 
kon der gefammteD Literatur der Griechen 

. und Römer, ir Theil ifie u. ^te Abtheil- 

(4«) 
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A'^E. Grieclieav^ fr. 8« brotcb. 1830 n. 
1835. Feia Pap. ^a Thlr. 16 gr» Ord. Pap. 
s Thlr. . . 

*0fi{jfov 'OSvaasla fiix^a» oder fechs Buclier 
der OdylT^e» enth'&ltend' die ▼ollfiändige'Rei«« 
fehefchreibung dey Ulyllie« für den erRenf 
Schulgebrauch, zam dritten Mal herausge- 
geben vott, Dr. Chn Koch* gr. 8- 18^9^ 

IJokraicfj des, Ermahnang an den DemoDi- 
ku8.' Zum Schulgebrauch mit erklärenden 

. Anmerklkngen und einem erklärenden Wör-. 

, terverzeichniH» herausgegeben von F* Berfi- 
hard. . 6. 7839« 6 gr. 

Juftini hifioriiEirum Phiiippicarnm libri IV. Mit- 
.erläuternden Amperkungei^ zum Gebrauch 

. fwr' Sohüler herausgegeben von Benecke» 
gr. 8« 1850. Chart, fcript S^ Thlr. 8 ip* 
Chart, impr. i Thlr. 16 gr. 

KAEOMHAOTS , hvhXikii^ Ssoogiens }JLsriwgwv 
ßißXia Suo.J^x fecenlione Jani-äakii.^ Cuzn 
potiori Icripturae difcrepantia et adnotatione. 
Edidit. C, C. T, Schmidt». Q maj. 1830. 
Ch. fcript. 1 Thlr/ 4 gr. Ch. impr. 18 gt* 

Kritziis Frid.\ de Caji Sallullii Criapi frag- 
mentis, a Ca^olo OebroQio in ordinem di- 
geftis rerumque.geltarum contexta narralione 
illuftralis commentatio^ 8« 1829« 8 gr. 

Lindemann f Heinr.^ Materialien zii Ai\fg^ben 
lareinifcber Verfe von den erßen A^iiängeh 
bis zur höchften Vollkommenheit .feloftAän- 
diger Oiphlungen; zuni Schul- und Selbß- 
Unterricht. 1 Tb. gr. 8- i83t« &i gr. 
A Theil 1833-^ 1 Thlr. 19 gr. , , ^ 

Lindemahnif fried.^ orationes felectaf?« 8iPi9^Jv 

183V 1 ThI«-..6,gR , ..TNil .^ 

iioeridiSf Atticißae, lexicon . At^mp,,, .dppi 
Joh; Hudfoni ^Stepk. Bergleri^- plfiudi^S^U 
lieriit aliorumque notis. Secundunit oi;9i<* 
nem' MfH. »reftituit, emeadavit, animadver- 
£onibasque illullravit Joannes Pierronus.,.Ac- 
cedunt Aelii Herodian^ Philetaerus et Pier« 
jtoni ^verifimilia~ libri doo. ' Editio auctier. 
8 maf. 1B30. Chart, fcript. 5 Thlr^'iö gr. 
Chart, impr. ^ Thlr. 16 gr.^ 
Müller, Joh. GuiL^ lexicon manuale, geogra- 
phiam antiquam et mediam cum latine tum 
germanice illußrans. In ufum fchoWi^m 
editum.. si Tomi. ß nr^j- 183t- ^ Thlr. 

Mützell 9 Dr. GuiL JuL Car* ^ de emea- 
datione tbeogoniae Hefiodeae libri tte^. 

8 maj.. I833. a Thlr. xa gr. . ' 
Oertel^ Prof., clavis homerica, oder gramma^ 

tifche Erklärung der Homerifchen Ilias^y nach 

der Folge der 6e Tange und Verfe, Zur 

leichteren Sj^lbfterlernung .für junge Studi- 

. rendew I — IV Gefang« 1 Bd. ..gr. 8« i834- 

9 gr. 

Pier f Olli ^ Joan.^ veriQmilion» libti duo» 8 maj- 



•'s 

'i83i. Chart, fcript. 1 Tblr« Chart, impr. 
16 gr. . ^ 

Plafs,, ff. G. y ^Ge(cbichte des« alten Griechen- 
lands, ir Bd. y enthält die ältere >Gefchi^hte 
bis zu der fogenannieo Wanderung der He- 
raUiden. gr. 8* ir Tb. 1830". ft Thlr. 12 gr. 
^sr Th.^ bis znm Ausbruche des Perferkria- 
' gefs; vom Jahre 1000 bis 500 y.^ Chr. 1^3«* 
,« Thlr. 111 gr. sr Theil allgemeine Ge- 
.fcMcfate des Zeit^aqms «en d. J. 500 bis 556 
v« Gh. 1834- ^ Thlr« \% grr 
Flatonis Euthydemus. JftttOßnCiait.proletgeiDamLf 
. et commentariis illuftravit adpuratum/cCMti* 
cum digeOÜ^t fcholia excarCum et>indicee äA^ 
jecit Aug. GuiL fVihkelmnnn. Acc^l^LAri- 
ftotelis liber de fophüticis elencbis. ^ ' 

Auch unter dem Titel: . - . • . 
Piatonis dialogi felecti. Edidit ^i/gC ßmiU 
JVinkelmann:' Vol. I. continens- Eutb}i|4^ 
^um. 8 maj. 183S* Chart. fcrtp^:> i/X]b)r. 
8 gr: Chart, impr. 1 Thlr. > .(1 \'^ • \- 
Quintüiani^ M. Fabi^ ad ViotoriluHiiMiSdia- 
lom inftitutionum oratöriarum:* libri .-idUödf^ 
cim. Ad codicum Lafsbergiani , !3^i|riiMiCf« 
Ambroliani fidem/ recenf. et iUufi;irt ^fiirg^f * 
Meyerus. Vol. I. 8 maj. ],833* .Chart. . 
fcript. a .Thlr. 16 gr. ^ Chart» impr.ii^T^blx« 
Senecae,, Lucii Annaei, Opera pbilofopKica. 
Recognovity prölußon'eni de vita et ingenio 
• SÄecfie rpfiiemillti fummiria liog^lifteI(|N^ 
inlcripßt atque^ f/^lectas obfervatipnes <^riticat 
adieit J^miiius Ferd- Vogel, gr. 3. jB^g. 
. ChartV tdti^t 3 Thlr. ' Chart, impr.* i^Thlr. 
Terentii^ P.. Afri, Comediae tex,^ cum iptft- 
pretationeDonati et Calpfau«nii;^et'c6nfiädit^ 
tario pcrpetuo,'in afum' ftudiofae tuventotis 
'^^Adh >ir9ti. Hemrg Weßevk^im^^^ MfttffM 
'M'nt riofite Uictio qs»^ excsktplir', Biendblanif^p» 
tati0 metsica^ feleda ftfcihiik«iliftfaiAot«tip. 
Edit. curavit Qodofredus SttMbM^ ft!lgi(a$. 
8 maj. 1850. Chartr fcript. 7 TUr^iChrn. 
impr. 4 Thlr. 16 gr. «^üW » 

' I. Andria. *Ch. fcript. 1 ThlE..^ 8'#r»^^^. 
impr. ao gr. ^ .fxj^A 

'c IL Eunuchüs. . Ch. .fcript. i Tjifar. 'Sv^fl^ 
>€h.-impr 20 jgiw^- a^v . " .. v 

III. Heautontimorumenos.. Chart. Cbript« 
1 Thtr. Ch. impr; 16 gt. . - 

IV. Adelphi« Ch. fcript. 16 gr. Ch. impr. 
«a gr. . . , .. 

V. liecyra. Ch. fcr. 16 gr. ..Ch. impr. 
ja gr» V . -. . 

VI. Phormio. Ch. foript. a Thlr. 'C\u 
impr. 1 Thlr. 8 gr. 

Thomae Magiftri voeäm, Atticarum -ecloga», 
ex dlspoGtione Nicolai Blanclimrdii ^ cuna 
vetuftis Lambert! Bos, et novis defunctorunm 
jvirorum Dr. Heinfii^ Fr. Junii^ Laur.^.Nor^ 
mannit Erici Benzeliif J. Chrijftoph. if^olfii^ 
Arn. Dräkenborchiif Jlbr. TorrenU, et quum 
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maxime virorum ^C/. SaUierii, Jo. Jac. 
WitteYi^ Dan. Wilh. TrilUri, Elia^ Stoe- 
heri. Tu Hemfierhufii, Franc, Oudendorpii, 
Fred. -L^d. Abrefchii aDimadv^erOonibut». 
Cüllegit partim« digellitque, Johannes Sie- 
phänus Bernard , M/ D. qui et Tuas nota« 
adjecit. Editionena Curayit Carolas Jacobitz, 
« maj. 1853. Chart, fcript. '3 TMf^ Cb* 
imp. 2 Thlr. 

Töpelmann^ Dr. Bernh, Albert^ Gomnientätio 

de ^efchyli Frometheo. Adiecta eff iat«- 

pretatio eins fabolae germanicae. 8 rnn). 

1830, -4» gr. 

Felleji Patercoli qaae faperfant ex hiftoriae 

' Aoih. ▼oluminibuf duobus, ctim integrls ani- 

madverGonibar doctorinn , cürante Hohnke«. 

liio. Denoo edidit mujtiique adootationibusi 

locupletavit Car. Henr, Frqi/cher ^ Prof. 

' Tom. L 8-maj. 1830* Ch^rt- fcript » Thlr. 

8 gr. Ghqrt. impr. 1 Tbir, id gr. 

Weiße, Dr. C. H.^ Softem d^r Aefthetik^ alt 

Wifrenfchaft. von dar Id«^ der Schönheit» 

s Theü»j ;grw 8^ iSS^. 5 Thliv i^igrin; - " 

Bey"ditect%n Beftellutigeii, Weni^ {elbe''dle 

Höfie Von f^^/ifzfg-. Thaler erreichen, /itt" der 

VerWgir eiäfötig, einten höchA aünehnilichen 

JlabnEt 'Zugeben« , .... 



u '<?fn J-'-* 



«o\4iieÄ-i'Wh* Pösl^^üi" 37««' üüfl ffks^i 

-^^Ut; .i;r ; ^ji»* Verlag^' '4er ^' '.;.'' '^ ni^inirn . 

, ff^^Iihandlang Jo/?/ Me[x\xy^^ t^ 
jy: ^- ' iii, Breslau ,- 

' er^dbftonen, und durch, alle ßucbhanflongeii 
unt^>r peutfchlands au erhalten: .. ^ ^.^ 

Ai[ir«lfi9ii von<\P^§tarß.' st» ^ inerJMferte f Aaf- 
l«g«iacM&r ^ ' Stabi&ichen;! sr^BändcfaBo j '^Lter 
'tfflfloiBändciwBilr. OSe Li^besge&shadtt^n« », 8 
Vhäl«. .fSta^'.Bäntiefaeii-i Germanor. .8« t853. 
©«tfeftBt. ' a Thih 18 gr. 

Der Alt^ vom Berge. Die Ge/ellfchaft auf 
nShm ^Stcßida* Zwey NovesUen von^ Ludwig 
Tieck* 8- 1 Thlr. la gr. . '^ i^-r^i 

Piet/^ vüri Ab «np . nd er Petrusii Aprane. ; Eine 
Zanbergi^fchichte von Ludwig: Tieak..d?Jd. 
Cari H'g». - •',*■«-■■ - .:j:'j.i ,r*. 

XWtf. Familien , Walfßsh: und . Z^££&; fiin^ Qy-, 
lekas v^in- KoveÜen von Henrich SteffeAü' 3te 

▼erb. Auflage. 5 ßändchan. gr. ia. - .G«h« 

3lEhlr« 'li* gr. ! . - ' / 

THe vier Norweger. Ein Cy eins von , .Nofrel- 

lett vfifiii. Henrich ^ieJSlim. ^ . Aähdcb^i; 8^ 

5 Thlr. öo gr, « . > ' . 

Malk&trtt» »Eine norwegifche Novell« von Hen^ 

rieh SUiffens. n.Bde. 8« 4 Thlr. 
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fchen Bachhandlahg in Leipzig errcbiene», 
und in allen Buchhandlungen zu haben find: 

Etitdeckte GeheimnifTe der Natur; ßch«Aetf 
ohne Arzt gefund zu erhalten und ein 
lehr höhet Alter zu erreichen , aut den 

/Schrifteil arabifcher, griechifcher und deut- 
fcher Aerzfe, für den Bürger und Land- 
mann zufiämmengeilellt.; ate Auflfige. Pzeit 

3 gf; r . 

Ein durch vieljährige Erfahrung erprobtet 
Mittel, wie man Gänfe binnen 14 Tagen 
nicht hur au fseror deutlich fchmackbaft, 'fon- 
dern auch fo kräftig mäßen kann, daft (ie 
drey Kennen F^tt oder erftaünlich grofse La- 
bern' ihrem Befitzer VerfchafiEen. Nebft ei- . 
ner für die Menfchheit erprobten wbhlthä- 
tigen Belehrung, dat im Frühjahr fo hläu- 
fige Sterben der jungen Gänfe zU' verhüten. 
Allen -Gänfebraten - Fteuoden und * Landleu* 
te^ gewi^Wet . und zum Verfüche vorgelegt 
vöt< i?.''/.-\$'. Vierte AüfTage. Preit 9 gr: 

Eirfzij^ii^ ptobäte« Mittel;' *Äeu Akaüffe S^uhe 
TiÄtf Stiefeln fo dajierliafr ; und walTterdicht 
Tcti -erhalten , ^af«, man tfatt Vier Paar nur 

^ Bin Paat jährlich braucht. Nifeht füt Reir 
cbfif fondern für Minderbejguterte, von • J. 
J. * G. Vierte mit einem Anhange vermehrte 
Aqüäge. Preis. fl gr. ' ' ' 

Die wcrMerfahrönp KuuftbkcKet^ii, tider An« 
weifung allerhand Torten, 'Gieb^ekenet, Pa-. 
ßiJten tind Cöndxtoteywöaren^tti'ierfertigeo, 
nebft einem deutlichen Unterriidhte/wie man 

.' die vorzüglichßen Früchte hinmächen nh^ . 
trocknen folle, voit H. L. K- Dritte Auf- 
lage. Preis 6 gr. •. 

Corinna. Dramatifchet Pbantafie** Gemälde in - . 

'^ iswey Auff ugeri , von B. Kairn. Elegant bro- 

' ehirt. Prfei» 10 gr. 

RSthrelkfani: izuf Unterhaltung gefälliger Kreife, 
gewunden von Ä PF. Lehmann* Elegant 
brocb. Preis 9 gr* , * - 



Neue febr intere/Tante und ' gemeinnutzige 
Sehriften, welche fo eben in Aei FF. Zirges*^ 



Bey Slei/thmann in München iß erfehie- 
nen, und durch alle Buchhandlungen zu er- 
halten j . ' ' • . ' 

; Neugri^chifeh' deutfchet 

und 

deutfch-neugriechifchef 

T d f c he n w^^'& r i e r b u c h 
'; *; "... Top;''; ' ' 

, A. M. A ftj'e l m. 

Zwey Theilel ^ 

Gr. ist. in Umfchlag 1 Thfar- la gr« 
, oder, a fl. 4a kr. > 

. • * * 

^ So unentbehrlich gegenwärtig die Kennt- 

nift der franzöfifchen , italiänifcben und engli- 

Jchen Sprache ift, eben fo notbwendig wird 
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in^ iw Folge dem Qefcbaftmiana fo wie )( 
Gebildelen die Brlernang der £chönen neu« 
griechifchen Spcache Teyn; bald dürfte fie an 
uoferen Lehra galten ihren gebührenden Rang 
einnehmen«. Bey -derimmer Häufiger werden- 
den Verbindung mit Hellas und bey den be* 
träcbtlicben UeberfiFdelungen nach dfefem Lan- 
de (das uns in diefer Hinlicht Amerika auf 
lange Zeit entbehrlicti machen wird) ergab 
Jich ganz vorziiglich das Bedürfnirt nach einem 
ßut bearbeiteten griechifchen tVörierbuchr^ 
dem nun der Hr. VerfalTer auf die genügendfte 
Weife abgeholfen hau , 



»8« 



Im Verlage der Unterzeicliileten find fo 
eben erfchlenen^ und in allen BuehJhandlnn- 
gen vorräthig: 

Bulwer^s fämmtliehe Werke . 
gr b^is i6r Ban.d. 
«Enthaltend s 

England und die Englander. 4 Bde. elegant 
brdfch, I Thlr. 

Der Ferftoßene. Roman in 4 Bänden ele- 
gant brofch. X Thlr. 

Nur die aurterofdentliQlf gütiftige Anfnah- 

-me, welche diefe fchön ansgeftattete Gefammtr 

Aufgabe der jBiiZu/^r^fchen W^rke in Oeotfch- 

lanä gefunden hat, machte es der. Verlags* 

-handlong möglich, einen fo unglaublich biiti*. 

gen Preis dafür zu ftellen. '^-'^ 

Weiske « C. A.^ Considn'rations hittoriques „et 
dipl^inatiques sur les. Ambatsades dea^.{l^* 
maine, compar^et aux modernes, gu ik> 8^ 
brofch. 18 gr. 

Märken J- f*y das alte Aihen^ wie es in fei- 
ger VerfalTungy in feinen Sitten u&d Ge- 
bräuchen zur Zeit Solons unter dem Be- 
herrfchet PiB&Joetus war. g. brofch.« 9. gr. 

Zwickau, im Nov. igj^r 

Gebrüder Scliutpann^ 

II. yermilchte Anzeige«/' fL 



>i 



Bitte. 



M 



In No. 86 der y^Eerliner Jahrbüiher /. 
wiff. Kritik'' (S. 687 — CXVI) macht rfn Na- 
menlofer fich die namenlofe Freude , ' meine 
,,B riefe übir d. aufs. Kaazelberedfamkeit'* an- 



zuzeigen. Man Ift et nicht gewohnt, in den 
Jahrb. für wijffenjchaftliche' Kritik blofs»^ 
Anzeiget zn linden, und ich bitte daher jenea 
namenlofea Gelehrten, diefa mein blofs ange^- 
zeigtes Werk auch zu kritifireni fonft mocht« 
ja auch der Verdacht auf ihn fallen »er verAehe 
es noch nicht, eine Kritik zu^fchreiben, ley 
noch ein Neppb^t -^ wenn nic^t noch mehr 
^— auf' kritifcbem Fe}dei und wilTe nnr zu rai*' 
fonniren wie ein „Teirtianer ;*' nnd dat war« 
doch bejr feiner vermnrblich gtofsen Gelehr- 
famkeit, deren wahrfcheinlich fehr mühfame 
Erwerbung' ihn fogar alle -^humane Bildung 
bintenanfetz^n . hiefi, uperbött! «>* ^ pder et. 
möchte fbnf^ auch Icheinen » . als visr&ehe er 
von alle dem, was meine Briefe zum Gegen- 
Aande haben, fo viel als nichts, gar nichts; 
lernte er aber nicht in Tertia fchon : ne futor 
ultra crepidnm? — - Neben einer Unverfchämt- 
heit läfst -Geh freylich auch jede andere den* 
'ken. — Au£hllen mub auch/ dafs die lieben«-, 
würdige, nur etwas zu gecAenfafiige und gar 
nicht fächliclie Anzeige» in derdn jedem ein- 
zelnen Zuge man ihren Hn. VerfaCTeir Sfvieder* 
erkennt^ ganz wie er leibt und lebt, nicht ein- 
mal aufgefchoben^ wurde, bis wenigßent der 
erfte Band meines Werka fertig war, fonderA 
nach de£fen dritter Lieferung [„bis jetzt 288 
Seiten*' heifst es] fchon verfaist worden ift 
(jetzt ift es fr^licb Nov. und der ßvUe Band 
war fchon fertig im Auguft!) . •— (^Ilte ich 
ihren die „Formen*^ fehr werthu:hatzenden Hn. 
VerfaCEer vielleicht irgetulwo mit einer ?il^abv* 
heit unangenehm berührt haben? — •' Ich ex- 
innere : „wahrhaftig , der meint mich ,** Argt» 
Sir John Fallftaff^ als er aus dem Munde ei- 
nee ehrlichen Mannes etwas von G^eofteinheitp 
JBetzüger u. f. w. hörte, i^der meint mich, 
aber das foU er büfsen, Sohan4e will ich ihm 
machen « oder ftehle ich ihm das letzte Pfund.'* 

Stuttgart, im Dec. i855« 

Dr. Guftav Schillinge ^ 

V 

<^ AT. S. Man Tage nicht, ich habe nAit glei« 
chen Waffen gekämoft ,- fchon ift mir ^er Name 
des Verf* jeiMr Anzeige* leife ins^Qhr geraunt; 
höre ich ihn deutlich etft| dann werde ich einige 
allerliebfte Dinge von demfelhen zn «rtähleirha- 
ben , dii^ fowohl zur hinlänglichen Charakteri- 
ftik jener, öle zur'vollkommnen Bntfchuldigung 
diefer meiner Anzeige, dienen wetdcn« - 
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Anzs ige: 

Ju/a' ich^mft dem Ende des laufenden Jähret/ 
^nn <4iit^'RedBCii(m der^ zu/fyt^ Abtheilung 
det.SthvizeiUmg zarücktretei und diefet Jour- 
-nai fOB damfelbtn .Zeitpanct ai^ gänzlich aaf- 
hfirty fo werde, ich vom i Jaiiaar ;854» ^& ^^ 
Vorlage des Hn. Georg Friedrich Hejrer^ Va^ 
ter, xaGierteti und Darmftadt eine neue, den- 
TelbaiaEweclLen, wie^dle die SchuUeitung be- 
(Mglev-ieAvmmt» Zeitfchrift fünL dis JUier- 
thum9ünj[fen/cha/t''h$tkamii^ Hr. 

Veorkf^t wird noch aiachtaäg^ch. diefec kur- 
zen RenoobiichtiguDg d^i- Wi^tete 
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pAtmlkadt, d. ä6 Ndi>; fSsS* ': 

*Dr« Ludwig Cbriftran^i/nffufimonih 

u' )r 1 .; Tf. • .' • • , r ' • 

' .^ '. ilidem ich die-'Verlagsnabnie diefer Zeit- 
fchrift betätige, füge ith noch hittzu-» daft.der 
Druck mit Anfang des Jahrs t834 beginne«, 
und ' fftr ei0 anftändigas Aeufsere hhireicbend 
ge(orftt werden fo)U Es foUen da?on wöchetit- 
•fich 5 'Namern in * Grofsquartf^rmat erfcher- 
nen, und der 'Preis d^i ganzen Jahrgangs von 
•156 Numern ift 6 Tfalr. ode^ iä ü. 48 &r., 
wofür ihn gelammte Buchhandlnngeb liefern 
werden. Ich bitte nun gelehrte Literatur^ 
frenndd angelegehtlichft um baldige Beiteilung 
bey ihren Buchbandlungen, auch um Angäbe: 
ob lie die Exemplare monatlich geheftet oder 
in wöchentlicher Lieferung zu beziehen wün« 
fchej:u ' Auch die PoßämteF werden' Befiellun- 
gen^efFectuiren^ jedoch je nach der Entfer- 
nung wfrd derPr^is dann eine Erhöhung nÖ- 
fhig machen. ' 

Giefsen u. Darmfiadt» so Nov. 1855. . 

Xeorg' Friedr. Hey er ^ Vater. 



IL Ankündigungen neuer Buchet. 



So eben ift bey Ä fFlenhraoh in ^_^ 

erfchfenen^ und durch alle Bnchhandlnngen 
zu beziehen : . . , • 

-Grafs 9 Dir« H«, Andeutungen über Schtdrs^ 
forMf mit befonderer Rüäficht auf das Kd« 
nigreich Sacbfe^« gr. 8« broch. 14 gr. 

Vorlkehende Schrift eines finferer ansge- 
«eiefanetefien PSdagogon verdient mit Recht 
die .Beachtang aller Behörden, Schulminaer, 
geUMnt^r Eltern , denao das Wohl ihrer JUn« 
der am 'Herzen liegt. Der Hr. VerfalTer ^er« 
irrtv fich nicht in das Gebiet imaginärer Theo- 
lien^ fondem beurkundet überall d^n prakll» 
Xdhen Blick 4efl Mannes vom Fache«' Nicht blols 
in Sacbfen fondem auch .in anderen Staaten 
Diöutrchlands wefdon feine Vorfcliläge Intar- 

uiM Anklang findeiu 



r^t 



' ScÜriften von K. O. Müller ^ 
ProfelTor an der Univerlität Göttiggea, 

welche im Verlage der Buchhandlung ^o/ef 
Max und Comp, in Breslau esf^hienea, und 
üvxck alle Buehhandlungen DeutfcUands sia.. 

erhalten find: 

Gefchichten helleuifcher Stämme und Städte« 
ir Band. Orchomenois und die Minyef. 
Mit 1 Charte. Von Dr. K. O. Miiller.^ gr. 8- 
vft Thlr. 16 gr. 

Gefchichten- helleuifcher Stamma und Städte« 
ar 5r Band»^ Die Dorier. Mit einer Charte 
von. Griechenland während des Peloponne- 

' lifchen Krieges. Von Dr. £« O. MiUlen 
gr. 8- 5 ^i^^r, ig gr- 

Tabula qua Graecia. fuperior« qualis tempore 

/belli Feloponneiiaci itfeuntis fuit , defcripta 
eft a. R O. Müller. Mit dem Jiiezu gehö* 
rigem Texte: Zur Charte des nördlichen 
Griechenlands« Eihe ^ejrlage an den Ge» 

U5) . 
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fchichten I|elleiilli^r Stimme nod StSiSte, 
Ton Dr. K. O. MulUr. Royiil Fkilio «ad 
gr. .8. 1 Thlr. ^ * 

Beffere Aoi^abe. i Thir. 4 gr.^ 

Charte des P^loponifet» während det Felopon- 
neSfcben Krieget Yon; Du IK* 0* Jäülletf' 
ceftochen.^voa £• ÜCp/6« in Berlin»' Royal- 
Tblio/ 18 gr. 

Qie Rtruflker. Vier Bucber« Von Dr. K. O. 
Malier* Eine von der konigl. Al^ademiaia 
BetUn gekrönte PreifXchrift. s» Bän^« gr. 8* 
4 TWn la gr. 

Handbnck daiu:jUcliäologi#..dMr. giiüfth ■ • Ite» 
Dr. K. O. Müller, gr. 8« a Thlr. ta gr. 

Von allen diefen Werketi eziftiren AasgiC- 
'ben. auf ^eCTere Papier - Sorten zo. verhältnUa- 
mSiiigen höheren 



Im Verlage der Matih. AiV^erTchen Buch- 
.handlang in Aagibure ift erfcbienen7 nnd In 
idlte an Minlichen otiehhandliingan' daalif- 
and Auf landet vorrStbig« 
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Demöjfthemii 
' Orütionee felectme VIL 
ex recenfieoe J* BAkeei^ paOim motafal* 
Pcdegianentt y fcholüt disperfii, le^iaidt «a^ 
lietate Celcota« «Uornm f aitqae notie inftrniri% 
Indicet . locupletiflimoa addidit 
Franc ^of. -Reuter^ 
Pmrs L Canu Pbilipp. L Olynth. I. It IIL 
jt. 8* t6f enggmtrucJam Bofan^ t Thlc 
odac I fl. 5a kr. • 
Pmrs J£ Gant, arat^ de Paoe^ PbUipfL 11. III. 
gr. 8« ^4 Bog. ai gr« oü. t &.. baökr*. ' 

V Bey dieTer Aufgabe^ welche vom S<;hal- 
und Privat -Gebrauche beftimmt ift, unddem 
Lahrer cum Leitfaden» dem Schuler akMsr.xum 
tieferen Eindringen in den Geiß der Sprache 
nnd Gedanken det groften Reditert dienen foU« 
wurden nebft den ScbeliäAe« die heften ältereli 
«nd neneren Brklärer det Oeniofthane» «jiiia 
Nennung ihrer Namen benntst , alle nöthigen 
hiftorifchen und antiquarifcheni Qesiehnagea 
entweder in dep .Prolegomenen oder in den 
Anmerkungen erörtert, die Sprache in lleter 
Beziehung auf < Aefanlicbkeit . mit der leteini« 
IcheOft unter Anführung der vorzüglichen alte- 
teon nnd neueren Grammatiker, forgnthigbe- 
r&ckBchtigt» das oratorifche. Element durch 
Seselchnung und ErklKrnng der Tropen, Fi«- 
gureh^ Be weife und . Scblüffe, fo wie durch 
die Ditpoßtionen >eder Rede gehörig" gewür- 
ilgt und allet dielet durch eine Auswahl -vota 
^arallelftellaa und durch nicht m weit-eutge- 
Mahnte Awfübning gelehrter SchrKten bcgr&n- 
4mt9 h wie auch auf die Kritik die geeignete 
Bttck&ciit geMMtten wurde.; 6». wenig der 



Terfaffer durdi Ueberfelnnf oft ganz, leichter 
Steilen , wpe et haut m* Tage ajicht feiten ia 
fonft guten Autgoben der aheii Clalliker. der 
Fair ift y den Schülern eioe fogenannte -fifela-- 
brücke in die Hände geben wollte , eben fb 
Tehr fbrgte .er auch^ keine Stelle von einiger 
Bedeutuü unerklärt «n leiten^ wovon m^n 
fleh bey de«i Gebrauche des Bn^et bald iiber- 
zeugen wird, fo daft daCTelbo/auf mögUchte 
VoU&ändigkeit Aqfprrich jnachen .kann, und 
den Lehrer nicht nöthigt ,, noch, ändere HulCt- 
mihei zum Schulgebraucbe lieh anzufch.^ett« 
Pin b e i d e n TheUe^ fii^ i»- RueUieht «ui £r. 
mere Schüler fo eingerichtet, daft jeder für 
fieh ein mÖgKchft* vollAändiget Ganzet ant> 
macht, und daft ^icht bey. dem Gebrauche dea 
einen, der ain&re ditrchaut ! noth wendig ift. 
Druck imd Papier werden gewift der firwar- 
tung entfprechen.'' 



Fio' du OebUd4ien jdter Simndt. 

Felgende fehr nützliche Schrift ift bey G. 
Baffe in Quediiobutg fo eben etfchienen, und 
in allen Buchhandlungen zu hahen: . 

[JLipperfe Handwöxterhuch 

. «Ua ■ :./ 

f^fih^g^n Aue/prieke der FremdnameH^ 

fawphl aller audfattdirchen Perfonen* , elt Län^ 
der* und Städte -Namen älterer und jetdger 
Zeit, Xeif^ie dei^ in der Umgangt^ nnd wiCfen* 
fchafriichen Sprache .geb)^ä«ehhcbAett Fremd« 
Wörter. Für. Gebildete, aller Siäode, intbefoo- 
dere iUr Lehrer, Gefchäftt* und Kajnf- Leute. 
Reifende, "Zeit uJigt- und Vor-Lefer, Schaurpie« 
ier u< f. w.> gr. g- geb. Priia 1 Thlr. 4 gr. 

:.N;Qch immer vernimmt ntaiQ, felhft in der 
{lenverfetion wUTeü^o^efUich gebildeter Perfo- 
j^e«, die ärgften V^ftöfte gegw 4^ richt%e 
i^nafpiaclve dos aualindifch^n Bigennaman, 
.dum Spro^hkettner ein^unwülkurlichea 
abgewinnen. Wie oft hört man. nicht fprechen 
^er lefen: Newton ftait NjjuHCni Franklin tu 
^Ftdngk'Iinnj Byr^m tu Birn; Gruithuifen ft. 
ßreuiheuj^n $¥^ru A. Pen^; Portici ft, P6riU- 
ßehij Cannipg iL Kdnningf Halley A. UdUii 
Potofi ü. Poiöfi i Ceoper A« Kuk*per 1 Brewfter 
A. Bru^/ueri StockbfamJL Siickhoim;VlBLnuag. 

ton A. Ui^fdtingfn; Watlaefe ft. C^r/i//rWel- 

Mögtan A. ßeÜingt'n; Welletley ft. ffeTtsli^ 
Bulwer ft. BÖUwer ; Morlachi A. Morldki; Se- 
tilla ft, ^ewajai BaAia L Baflla; preenwich 
tu Grijinitfch; Bio de Janeiro A. Ri^ de 

Schani{ru^ u. L^w. Kamn daft. der' Name det 
gröftien eller Dichter j Shakefpeare^ richtig 
(Shährj^ihr)^ antgefprochen wird. 



S4t 

Oiftli mhA Uid&i^Ii fdgrB.» via oineB 
Begriff. Too der hohen NüttHchkeit der vorAe- 
hettdeA Sthtif t in gehö»,^ die ki den Handea 
GehUdBien feyn foUte. ' 



Fotgeade^ bm« Veriagthadier find tob 
nnt an alle foUde Buchhaüdkuigea verlandt 
wordtü: 

Betdevi , H. J. , hobiürcha Wnrselaeigert 
oder : ta^Uarifcbee babrüfeh ^ ^aatfchef 
WS^tertwcli aiinichft f&v Schnlan und zum 
Selbftgebrauche. gr. FoL geh* i Thiiw 

Bardi^gf C» t. und G. JVuJer^ kleine a^ro« 
aomifthe Bpfaemeriden * fnr Äit Jahr ^1^34* 
5r Jahrg. 8* W^K i^^* 

Hermanniy*J* A*\ de nndeeima Odylleae rhap* 
fodia comnientatio.^ ^ maj. B gi^- 

Liber clafliuai virorum, qui Rorani et Iradi* 
tionam cognitooe eicelluerqnt anctore. Abu 
Abdalia- Dahabid. ' In epitomen coegit et 
oNttinnaril Anonjoamt« £. codioe -ML bir 
bliothecae ^ Dnc. Gel hotr. lapide e«fcriben% 
dam cai:avü H. F^ * miftenfeld. ParUc L 
4. V Tbhr. 

Matthäi^ Dr. G* Ck.^ R.r Vorträge über de« 
Geiß, ir Heft. ' g« 8 gr. 

Freßely M. 4. F*^ Anleitung xur perfpectivi- 
fchen £nt«vevfan); der KryftalUarnnn. Fnir 
Mineralogen. Mit 7 Tafetn in Steindruck*. 
%t. 8,. 16 gr. 

Reicht ^ Dr« /. fl. « Veriuch einer r antfuhrii- 

^ chaft Erklämng de« Brief« Pauli an dBe Rö« 

' mecf mit biftoritchen Einleitungen und exe» 

Setifeh - dogmatifchen . BxcurTen. ir' Tbeil» 
Anleitung und Erklärung bia aum f teil Ca* 
-pLteL gr^ 8.. a Thlr.' 
Schwab^ Or. G.t Monograpliie der inaerea 
Hämorrbagfeh der Oebirmuiter, während 
der Scbwangerrchaitt«. der, Gebart und dei 
Wochenbettes» Nach Aattclafoqfictf.baartreiiair 
gr. 8- gab. 10 gr. 
Sdkwßppe^ Dr. A.^ das rpinifche Priratrecnt 
jin feiler hejiligen Anw^duog^ . Nach des 
Verfaffers Tod fortgefetzt tob D. JV. Mojer. 
4ta über da^ Doppelte vermehr^ and alii 
Handbuch bearbeitete Ausgabe. 5r (und 
letzter) Jtaad* fiabrecht4. prltoaUchl^ Aefki» 
tution. gr. 8« ^ Thlr. 8 gr. 

(das ganze Werk in 5 Bänden. 9 Thlr.> 

Virich t Dt. G. C. /., Lehrbuch der prakti- 

fdien Geometrie. ' sr (u. letzter)/ Band. Mit 

6 Kupferufetn. .gr. 8« A Thlr. 18 gr. (Beide 

Theile 6 Thlr.) 

Göttingen y im Nor. 1833« 

Vandenhöck n. Ruprechu 



OBt*r in Pnfft battüa« fidi : 

Joh* Henr. Voffit commentarii Viygiliani. In 
latinum fermonem convertit Dr. TIvsod. 

, Frid* Goäofr. Reinhardt. Pars Ilr five ecV»- 
gae VI — X cum contmeflti^rio et tabula de 
kpide. expreffa. ' 



Bey mir iA fo eben erfchieaen; 

Djr. C A. Sigm. SchuUze^ Prodromus defcri-* 
ptipnis forxdarum partium 'elementariarum 
in animalibtts, epiAola gratulatbria ad J. J» 
Bellermann. 4. 'geh. Pr. 4 gr. « 

Ds» F. J* Sigm.' SctultM^e^ de obelisco thebaatf 
4 narratio , epiAola gratal&toäA Ad /• J» BeU 
lermannm 4. Fr*4 giw 

Carl Curths ia Beriia« 



'mt 



läge: 



mfiaem 



„^ I Lrilrbnck der Pbyfiologi^ a TMIt^ 

5te vermehrte Auflage , mit Anmerkungen^ 
ZulSuen und Kupfern von Profeffer Dr» C 
, F*' Heußnger. gr« 8» 

BefteltetageB darauf aehaiea alle Ba c h han d luBr 

gen aa. * . ^ ' 

Bifaaach , im Dee. z8S5*^ • 

ifoh. Fr^ Baifreekef 



«* fe 
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tViebtig^ Anzeige für Mußkfreande. 

Das deutrche National- Werk (Verlag roa 
Schubarth uad Niemeyer.) 

Original- Bibliothek für Pianüfori^ßpieier 

verbUBdea mit einem 

müjikalifchen Conver/aiiontlexikon 

macht in der mufikaltrchen Welt allgemeine^ 
Senlation^ fie ehrt nicht nur die Verlegeif, 
Compoaiüen, neiaV der ganzen dentfchMi Nv- 
tioB wand aUa Icböae grofsartige Unternehmea 
eine Zierde', ein würdiger Denkmal Ceyn.^ Es 
ift fogar unter den Mußkfreunden und Lehf 
rern ei» £bren>- und PfUcnt-Pnact geworden» 
für die fernere! Verbreitung ehiee folefaea Na- 
tional- Werks möglich A zu foxigeffy {i<;h eines 
Steins aar Anlege dellelben bewufst zu' feyn, 
um zugleich damit verbundene wohlthätige 
Zwjecke exreicht zu fehen. Der wdhlfeile 
Preis, gediegene Inhalt der Bibliothek in Tchö- 
ner AusAattung, vereint, müCTen jeden Mnfik« 
liebbaber für fich gewinnen. — Sammler er« 
haitea auf fünf Bieemplare eins frey. 

Xttsfühtliche Anzeigen/ dfte das Weitere 
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benchten, wetdea^ ieder Back. od«t Mu- 
ßk - Handlang anentgeldlicli «aigegebep. - 
Da« erfk^HeCt (ggf.), Jf «/*&'■<"«'»«'••' A'o-, 
ciur^os «ithaheBd, »a am i Dec. rerfandt. 

III. Herabgefetzte Büchcrpteife 

An die HerreH G*i/iUchfn. 

Den B^ßtMt» der in onbrvox Verlage «- 
fchieaeaen Al«iS««ne. von ÄiW«* und Han-. 
Rein, nnd von Hanßein, Bylert und Drafeke, 
welche die fpa^er berauigegebene FortfeUung, 
ia« M«aan »on Röhr, SchUiepmaeher and 
Schuderoff, aU ihnen 20 Vheaer, noch nicht 
InEittftea- wird - hiermit die gewif. wülkom- 
ikiene Aoniaa : daft da» Letztere, 
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: D a s, M a g a £ £ H 

von - 

*^^ > Gd.0g09fheits* und anderen Predigten 

und kleineren Red^mi 

beraas^egeben 

von 

Rähr^ Sühleiermacher und Sehuder^. 

. 6 Thcile. t8d5—>Si»9. * 

lo viel noch davon vorhanden , von jetzt an 
fiit die Hälfte dei bisherigen Ladetopreiref von 
^ Tblr., «Ifo SU 4i Thlr., dui^ch alle i^ttch- 
bandlungen« in Jena bey Cröcket nud Jf^iftn- 
mann za exhalten^iß. 

Magdeburg, deif ß Dec. 1853. 

fF. 'Beiflrich^hofenr Bu^hhendlnng. 
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Verzeiohidfe der BuobJuwadlungeii, aus deren Verlage itoDecember- Helfe d«r J. A. 
l!z. uad in ien Ergänzung«ttem von No.87^05 Sohnften recenfirt wor- 

den find» ^ ' 

^ T-Ä^ •^ v^j^ft««! M^ jifiunmarn* iet Stacks , die eingeklammerten aber, wie oft ein Verlegae 

. .« ««^ V n on » Hpv«r in DArmlliidt 231. M8. * V. Mo«le in Wien 338. 

Arnold in D»«»««? „»Vf' ms ■ Mnller »n Leipam 337. 

Baff» i»_2»«<>l»»Äf^E B BS Hirfchw«W in Berlin M4. E. B. M. Orell FüCfli n.: Comp. In Zfiiich 

SÄä^rtts V^^^^^^^^^ ». ». lÄi^GomW «"weäiar E. Plahn. in, Berlin m 
BreckhSi. in Lei^jJ 23?.^ :^, j^^/^^r «j^;^„^„ g. ß, ^j, . 



Brockhaus in LciP«g 23 
Brtoner in FranWurl ». 1\1 233. 
ColU in Stnngart 228. €.B. »0. 
Ci&emer in Aachen t. B- »o. 
Orufe in Noidheufcn 2Sd. 
Dieterich in Oottingen 222. 223. 
Drechsler in Heilbronn 240» 
Elwerl in Marburg 229- 
EnsUn in Berlin 224. 2^. 
filtiflger in Würzburg 224. 
FeftTn Leipzig, 233. . 

0«bau^r in Halle 227. 

Cofchen in Leipzig 223, 

Orau' in Ba3rreuth 233. . 

iJIhn in Hannover 224. 230. 240. 

Hammerich in Altena B. B. »U 

Herder ip Rotweil 236. 



Keyrer in Erfurt 240. 
Köhler in Leipzig 240. 
Kollmann in Leipzia E. B. 02. ' 
Konig in Hanau E. E. 02- . 
KriUl in Landtbut E. B. 80. 
Kupfcrber« in M*jn* 221. 
LängenvvUche in Iferlobn TS». 227. 

232. 
Levrault In Paris 230 (2). _ 
Lindaner in München E. B. 00. 



jTiaiu» in jierui« ^ov. 

Hein in Leipzig £• B. 00.. 

Riegel u. Wiefsner in Nürnberg 220. 

Rubach in Magdeburg 225. 231. 

Scherz in Sbhv/elm^37. . 

ScMefinger ih Berlin E. B. Oo. 

Steinkopf in Stuttgart E. B. 00. 

Theiffing in Mnnlter 231^ 

Univerßtätsbuchhandlung in Kid 
230. 23iB. 240. 

Vandenhöck n. Ruprecht an Got- 
tingen 227. £. B. 88. , . 

yieweg in Brannfchweig 232.' 

Wjnimer vn Wien £. B* 91. 

WiTmant in Frankfurt 234. 



Lindlbn in Reval 233» 

Lift in Berlin 220. ^ , , t,*ai««ii. «* <^aa....au.» «^ 

JMkgazin für Indnftrie in Leipsig 21eh in Nürnberg 2^8 (2). 

E. B. 87. 88. 
Mittler in Berlin 235. 



. Dcttckfehlef Bmohtigang. , 

■ Der Preii »an Kraft'» d.. laU Handwörterbuch in N«. fit. 8. «48 d« Iritell. Bl. nob 
• TWr. »8 6»« heiöan. ^ "^ ■ . 
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